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Erklarung der Symbole auf dem Gerat

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll lhre Aufmerksamkeit auf mégliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, missen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst
beseitigen keine Risiken und kénnen korrekte MaBnahmen zum Verhiten von Unféllen nicht ersetzen.

Warnung - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen.

Tragen Sie einen Gehdérschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.

Tragen Sie eine Schutzbrille. Wahrend der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerat
heraustretende Splitter, Spane und Staube kénnen Sichtverlust bewirken.

Arbeitshandschuhe verwenden.

Unfallsichere Schuhe benutzen.

Es ist verboten, Schutz- und Sicherheitsvorrichtungen zu entfernen oder zu verandern.

Nicht in rotierende Teile fassen.

Rauchverbot im Arbeitsbereich.

Keine heilten Teile berihren.

Dritte im Arbeitsbereich fernhalten.

Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem

!
A Achtung! Zeichen versehen Al
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1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihnrem neuen Geréat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gel-

tenden Produkthaftungsgesetz nicht fur Schaden, die

an diesem Gerat oder durch dieses Gerét entstehen

bei:

» unsachgemaler Behandlung

» Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung

* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen

* nicht bestimmungsgemaler Verwendung

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
Ihr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemalien Einsatzméglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Geréat sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern
und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gera-
tes erhdhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung mussen Sie unbedingt die fur
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften lhres
Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer
Plastikhille geschiitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit,
bei dem Geréat auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorg-
faltig beachtet werden.

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und uber die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften lhres Landes sind die fir den Betrieb von
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.

Wir Ubernehmen keine Haftung fir Unfalle oder
Schéaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.
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. Geratebeschreibung (Abb. A - Z2)

Gashebel

. Handgriff

Hebepunkt
Motor

. Erreger

5a. Ablassschraube Erregerodl

6.
7.
8.

Grundplatte
Gummiabdeckung
Zindkerze

8a. Zuindkerzenstecker

9.

Auspuff

10. Chokehebel
11. Benzinhahn
12. Kraftstofftank
12a. Tankdeckel
13. Gaszug

14. Anreildstarter
15. Luftfilter

16. Oldeckel mit MeRstab
17. Motorschalter
18. Vergaser

19. Riemenschutz

a. Ruttelplatte
b. Sterngriffmutter
c. Gummimatte
d. Befestigungsschraube mit Beilagscheibe
e. Befestigungsschraube mit Scheibe und Mutter
f. Fahrvorrichtung
g. Zundkerzenschlissel
h. Kabelbinder
i. Bedienungsanleitung
j. Olablassschraube
k. Keilriemen
n. Luftfilterdeckel
r. Schaumstofffilter
s. Papierfilter
t. Ablassschraube
u. Befestigungsschraube
v. Trennelement
w. Dichtung
3. Lieferumfang
Pos.  Anzahl Bezeichnung
2 1x Handgriff
1x Ruttelplatte
b 2X Sterngriffmutter mit
Schraube
1x Gummimatte
e 3x Befestigungsschraube mit
Scheibe und Mutter
f 1Xx Fahrvorrichtung
g 1x Zindkerzenschlussel
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h 2x Kabelbinder
i 1Xx Bedienungsanleitung

4. BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Ruttelplatte leitet Krafte auf lose Erde oder andere
Materialien. Sie kann fur allgemeine StralRenbauarbei-
ten, Landschaftsgestaltung und Gebaudeerrichtung
angewendet werden. Die Riittelplatte erhéht die Trag-
fahigkeit, verringert Wasserdurchlassigkeit, verhindert
Erdablagerungen, verringert Aufquellen oder ein Zu-
sammenziehen der Erde. Sie eignet sich besonders zur
Verdichtung von Verbundpflastersteinen, Graben, bei
der Landschaftsgestaltung und Erhaltungsarbeiten.

A ACHTUNG!

Die Ruttelplatte wurde nicht fiir die Verwendung
auf haftenden Untergriinden wie Ton oder harten
Oberflachen, wie Beton, konstruiert.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darliiberhinausgehende
Verwendung ist nicht bestimmungsgemaf.

Fir daraus hervorgerufene Schaden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemaflen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie die Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.

Personen, welche die Maschine bedienen und war-
ten, missen mit dieser vertraut und Uber mdgliche
Gefahren unterrichtet sein.

Dariliber hinaus sind die geltenden Unfallverhiitungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.

Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu be-
achten.

Veranderungen an der Maschine schlief3en eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Scha-
den ganzlich aus.

Die Maschine darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehdr des Herstellers betrieben werden.

Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften
des Herstellers sowie die in den Technischen Daten
angegebenen Abmessungen missen eingehalten
werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestim-
mungsgemaf nicht fir den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das
Geréat in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tatigkeiten einge-
setzt wird.

5. Allgemeine Sicherheitshinweise

* Lernen Sie lhre Maschine kennen.

* Lesen Sie die Bedienungsanleitung aufmerksam
durch und versichern Sie sich, dass Sie deren In-
halt, sowie alle an der Maschine angebrachten Eti-
ketten verstehen.

* Machen Sie sich mit dem Anwendungsbereich, so-
wie Einschrankungen der Maschine, sowie mit be-
sonderen Gefahrenquellen vertraut.

« Stellen Sie sicher, dass Sie alle Bedienelemente
und deren Funktion genau kennen.

« Stellen Sie sicher, dass Sie wissen, wie die Ma-
schine angehalten wird und die Bedienelemente
schnell deaktiviert werden.

* Versuchen Sie nicht die Maschine anzuwenden,
ohne die genaue Funktionsweise und Wartungsan-
forderungen des Motors zu kennen und zu wissen,
wie Unfalle mit Personen- und/oder Sachschaden
zu vermeiden sind.

« Halten Sie andere Personen, insbesondere Kinder,
von Ilhrem Arbeitsbereich fern.

Arbeitsbereich

» Starten oder bedienen Sie die Maschine nie in ei-
nem geschlossenen Bereich. Die Abgase sind ge-
fahrlich, da sie das geruchslose und tédliche Gas
Kohlenmonoxid enthalten. Verwenden Sie die Ma-
schine nur in gut gellfteten AuRenbereichen.

* Verwenden sie die Maschine nie bei mangelnder
Sicht oder Lichtverhaltnissen.

Personensicherheit

* Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie Dro-
gen, Alkohol oder Medikamente zu sich genommen
haben, die lhre Fahigkeit die Maschine korrekt zu
bedienen beeinflussen.

» Tragen Sie angemessene Kleidung. Tragen Sie
lange Hosen, Stiefel und Handschuhe.

» Tragen Sie keine lose Kleidung, kurze Hosen oder
Schmuck jeglicher Art. Tragen Sie langes Haar
zurtickgebunden, sodass es nicht langer als schul-
terlang ist. Halten Sie lhre Haare, Kleidung und
Handschuhe von beweglichen Teilen fern. Lose
Kleidung, Schmuck oder langes Haar kann sich in
beweglichen Teilen verfangen. Uberpriifen Sie lhre
Maschine vor dem Start.

» Belassen Sie Schutzblenden an ihrem Ort und
funktionstichtig.

« Stellen Sie sicher, dass alle Muttern, Schrauben
etc. sicher angezogen sind.

* Verwenden Sie die Maschine niemals, wenn sie re-
paraturbedurftig oder in schlechter mechanischer
Verfassung ist. Tauschen Sie beschéadigte, fehlen-
de oder kaputte Teile vor der Bedienung aus.

« Uberpriifen Sie die Maschine auf Benzinleckagen.
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Halten Sie sie funktionstlichtig. Verwenden Sie die
Maschine nicht, wenn der Motor nicht am entspre-
chenden Schalter ein- und ausgeschaltet werden
kann.

Eine mit Benzin angetriebene Maschine, die nicht
Uber den Motorenschalter gesteuert werden kann,
ist gefahrlich und muss ausgetauscht werden.
Gewohnen Sie sich vor dem Start der Maschine an,
zu Uberprufen, dass Schraubendreher und Schlis-
sel vom Bereich um die Maschine entfernt sind. Ein
Schraubendreher oder Schliissel, der sich noch an
einem rotierenden Maschinenteil befindet, kann zu
Personenschaden flihren.

Seien Sie aufmerksam, achten Sie auf lhre Hand-
lungen, und verwenden Sie lhren gesunden Men-
schenverstand, wenn Sie mit der Maschine arbei-
ten. Ubernehmen Sie sich nicht.

Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie Bar-
ful® sind oder Sandalen oder dhnliche leichte Schu-
he tragen. Tragen Sie Arbeitsschutzschuhe, die
lhre FuRe schitzen und lhre Standfestigkeit auf
rutschigen Oberflachen verbessern.

Sorgen Sie jederzeit fur gute Standfestigkeit und
Gleichgewicht. So kénnen Sie die Maschine in un-
erwarteten Situationen besser kontrollieren.
Vermeiden Sie ein ungewolltes Starten. Stellen Sie
sicher, dass der Motorenschalter ausgeschaltet ist,
bevor Sie die Maschine transportieren oder War-
tungsarbeiten an der Maschine durchfiihren. Trans-
port oder Wartungsarbeiten an der Maschine kén-
nen zu Unféllen flihren, wenn der Schalter an ist.

Sicherheit im Umgang mit Benzin

Benzin ist sehr leicht entflammbar, und seine Gase
kénnen explodieren, wenn sie sich entziinden.
Ergreifen Sie Sicherheitsma3nahmen beim Um-
gang mit Benzin, um das Risiko einer schweren
Verletzung zu verringern.

Verwenden Sie einen geeigneten Benzinkanister,
wenn Sie den Tank beflillen oder ablassen.

Fihren Sie diese Arbeiten in sauberen, gut gelufte-
ten AulRenbereichen durch.

Rauchen Sie nicht. Lassen Sie keine Funken, offe-
ne Flammen oder andere Feuerquellen in die Nahe
gelangen, wenn Sie Benzin auffillen oder mit der
Maschine arbeiten.

Flllen Sie den Tank niemals in Innenbereichen auf.
Halten Sie geerdete, elektrisch leitfahige Gegen-
stdnde, wie Werkzeuge, fern von freistehenden
Elektrikteilen und Leitungen, um Funken- oder
Lichtbogenbildung zu vermeiden. Dadurch kénnten
Benzingase entziindet werden.

Halten Sie den Motor immer an und lassen ihn ab-
kihlen, bevor Sie den Benzintank befiillen. Entfer-
nen Sie den Tankdeckel und beflillen Sie den Tank
niemals, wenn der Motor lauft, oder wenn der Mo-
tor heild ist.

12| DE
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Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn Sie von
Leckagen im Benzinsystem wissen. Ldsen Sie
den Tankdeckel langsam, um mdéglichen Druck im
Tank abzulassen. Uberfiillen Sie den Tank niemals
(Benzin sollte sich nie Giber der gekennzeichneten
Hoéchstflllgrenze befinden). SchlieBen Sie den
Benzintank wieder sicher mit dem Tankdeckel und
wischen Sie verschuttetes Benzin auf.

Verwenden Sie die Maschine nie, wenn der Tank-
deckel nicht sicher zugeschraubt ist. Vermeiden
Sie Zindquellen in der Nahe von verschittetem
Benzin. Wenn Benzin verschiittet wurde, versu-
chen Sie nicht die Maschine zu starten. Entfernen
Sie die Maschine vom Bereich der Verschittung
und verhindern Sie die Bildung von Zindquellen,
bis sich die Benzingase verflichtigt haben.
Bewahren Sie Benzin in speziell fur diesen Zweck
hergestellten Kanistern auf.

Lagern Sie Benzin an einem kihlen, gut durchlif-
teten Bereich fern von Funken und offenen Flam-
men oder anderen Zindquellen auf. Bewahren
sie Benzin oder die Maschine mit befllltem Tank
niemals in einem Gebaude, in dem Benzingase an
Funken, offene Flammen oder andere Ziindquellen
wie Wassererhitzer, Ofen, Kleidungstrockner oder
Ahnlichem gelangen kénnen.

Lassen Sie den Motor abkuihlen, bevor Sie die Maschi-
ne in einem geschlossenen Bereich aufbewahren.

Verwendung und Pflege der Maschine

Heben Sie die Maschine niemals an oder tragen
Sie sie, wenn der Motor lauft.

Gehen Sie nicht gewaltsam mit der Maschine um.
Verwenden Sie die richtige Maschine fur lhren An-
wendungsbereich. Die richtige Maschine wird die
Arbeiten, fur die sie konstruiert wurde, besser und
sicherer ausfihren.

Verandern Sie die Drehzahlreglereinstellung des
Motors nicht, oder Gberdrehen Sie ihn nicht. Der
Drehzahlregler kontrolliert die Héchstgeschwindig-
keit des Motors bei maximaler Sicherheit.

Lassen Sie den Motor nicht bei hohen Drehzahlen
laufen, wenn Sie nicht verdichten.

Halten Sie Hande oder FuRe nicht in die Nahe von
rotierenden Teilen.

Vermeiden Sie Kontakt mit heiRem Benzin, Ol, Ab-
gasen und heilRen Oberflachen. Beriihren Sie den
Motor oder Auspuffdampfer nicht. Diese Teile wer-
den wahrend der Benutzung besonders heil3. Sie
sind auch eine kurze Zeit nach dem Ausschalten
der Maschine noch heif3.

Lassen Sie den Motor vor der Durchfiihrung von
Wartungsarbeiten oder Einstellung abkihlen.
Sollte die Maschine beginnen, ungewdhnliche Ge-
rausche oder Vibrationen abzugeben, schalten Sie
den Motor sofort ab, trennen Sie das Ziindkerzen-
kabel, und suchen Sie nach der Ursache.



Ungewohnliche Gerausche oder Vibrationen sind
gewohnlich ein Zeichen von Fehlern.

Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene
Anbau- und Zubehérteile. Bei Nichtbefolgen kon-
nen Verletzungen die Folge sein.

Warten Sie die Maschine. Uberprifen Sie sie auf
Fehlausrichtungen oder Blockierung von beweg-
lichen Teilen, Schaden an Teilen und andere Zu-
stande, die die Funktion der Maschine beeintrachti-
gen kdnnen. Lassen Sie die Maschine vor jeglicher
Weiterverwendung reparieren, wenn Sie Schéa-
den feststellen. Viele Unfélle sind Ergebnis einer
schlecht gewarteten Ausrustung.

Halten Sie Motor und Auspuffd@mpfer frei von
Gras, Blattern, Ubermafiigem Schmiermittel oder
Kohlenstoffablagerungen, um das Risiko eines
Brandes zu verringern.

BegieRen oder bespritzen Sie die Maschine nie-
mals mit Wasser oder einer anderen Flissigkeit.
Halten Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei
von Kleinteilen.

Reinigen Sie die Maschine nach jedem Gebrauch.
Befolgen Sie die gultigen Abfallentsorgungsrichtli-
nien fir Benzin, Ol etc., um die Umwelt zu schiitzen.
Bewahren Sie die abgeschaltete Maschine aul3er-
halb der Reichweite von Kindern auf, und lassen
Sie Personen, die mit der Maschine oder dieser
Anleitung nicht vertraut sind, die Maschine nicht
verwenden. Die Maschine ist in den Handen von
ungeschulten Benutzern gefahrlich.

Service

» Schalten Sie vor Reinigungen, Reparaturen, Ins-
pektionen oder Einstellarbeiten den Motor ab und
stellen Sie sicher, dass alle beweglichen Teile still-
stehen.

Stellen Sie immer sicher, dass sich der Motorschal-
ter in der Stellung ,OFF*“ befindet. Trennen Sie das
Zundkerzenkabel, und halten Sie es von der Zind-
kerze fern, um einen ungewollten Start zu vermeiden.
Lassen Sie Ihre Maschine von qualifizierten Mit-
arbeitern warten. Verwenden Sie nur originale
Ersatzteile. Dadurch wird sichergestellt, dass die
Maschine sicher bleibt.

6. Zusatzliche Sicherheitshinweise

» Halten Sie Hande, Finger und Fif3e von der Grund-
platte fern, um Verletzungen zu vermeiden.

Halten Sie den Handgriff des Plattenrittlers mit
beiden Handen gut fest. Wenn beide Hande den
Handgriff halten und Ihre Fif3e von der Verdichter-
platte entfernt stehen, kénnen lhre Hande, Finger
und FiRe nicht von der Verdichterplatte verletzt
werden.

Bleiben Sie immer hinter der Maschine, wenn Sie
sie verwenden; gehen oder stehen Sie niemals vor
der Maschine, wenn der Motor lauft.

» Legen Sie niemals Werkzeuge oder andere Gegen-
stédnde unter die Riittelplatte. Wenn die Maschine
gegen ein Fremdobjekt fahrt, halten Sie den Motor
an, trennen Sie die Ziindkerze, und Uberprifen Sie
die Maschine auf Beschadigungen; reparieren Sie
den Schaden, bevor Sie die Maschine neu starten
und verwenden.

« Uberlasten Sie die Maschine nicht, indem Sie zu
tief oder zu schnell verdichten.

* Verwenden Sie die Maschine nicht mit hohen Ge-
schwindigkeiten auf harten oder rutschigen Ober-
flachen.

» Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die Ma-
schine auf Kiesbetten, -wegen oder -stral’en ver-
wenden oder diese Uberqueren.

» Achten Sie auf versteckte Gefahren oder Verkehr.
Beférdern Sie keine Personen.

» Verlassen Sie den Arbeitsplatz niemals, und las-
sen Sie die Ruttelplatte niemals unbeaufsichtigt,
wenn der Motor lauft.

« Halten Sie die Maschine immer an, wenn die Arbeit
unterbrochen wird, oder wenn Sie von einem Ort
zum nachsten laufen.

* Bleiben Sie von Grabenkanten fern, und vermei-
den Sie Handlungen, die die Ruttelplatte umkippen
lassen kénnen. Gehen Sie Anstiege vorsichtig in
einer direkten Linie und rickwarts hinauf, um ein
Umkippen der Rittelplatte auf den Bediener zu ver-
meiden.

» Stellen Sie die Maschine immer auf eine feste und
ebene Oberflache, und schalten Sie das Gerat ab.

» Beschranken Sie die Arbeitszeiten an der Maschi-
ne und halten Sie regelmafRige Pausen ein, um Vi-
brationsbelastungen zu vermindern und Ihre Hand
ausruhen zu lassen. Verringern Sie die Geschwin-
digkeit und Kraftausubung, mit der Sie sich wieder-
holende Bewegungen ausfiihren.

Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln ge-
baut. Dennoch kénnen beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten.

» Des Weiteren kdnnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

* Restrisiken kdbnnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise® und die ,Bestimmungsgemale
Verwendung®, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

* Vermeiden Sie zuféllige Inbetriebsetzungen der
Maschine.

* Verwenden Sie das Werkzeug, das in dieser Bedie-
nungsanleitung empfohlen wird. So erreichen Sie,
dass Ihre Maschine optimale Leistungen erbringt.

« Halten Sie lhre Hande vom Arbeitsbereich fern,
wenn die Maschine in Betrieb ist.
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7. Technische Daten

1-Zylinder 4-Takt fir

Motor / Antrieb bleifreies Benzin
Hubraum 196 cm?
Motorleistung 4,8 kW
Kraftstoffinhalt 3,51
Motordlkapazitat max. 0,6 |
Erregerélkapazitat 0,351
Plattengrofie (L x B) ca. 550 x 440 mm
Zentrifugalkraft 25 kN
Vorschub 25 m/min
VibrationsstoRe 4200 vpm
Verdichtungstiefe 35cm

Max. zulassige
Schraglage des Motors

Gewicht ca. 97,5 kg

25°

Technische Anderungen vorbehalten!

Gerdausch und Vibration

A Warnung: Larm kann gravierende Auswirkungen
auf Ihre Gesundheit haben. Ubersteigt der Maschi-
nenlarm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Ge-
hérschutz.

Gerauschkennwerte
Schallleistungspegel L, , 108 dB
Schalldruckpegel L , 84,6 dB

Unsicherheit K, 2,72 dB

/pA

Vibrationskennwerte
Vibration a, 30 m/s?

Hinweis: Die angegebenen Schallwerte sind nach
einem genormten Priifverfahren ermittelt worden und
konnen verwendet werden, um verschiedene Werkzeu-
ge miteinander zu vergleichen. Zudem eignen sich die-
se Werte, um Belastungen fiir den Benutzer, die durch
Schall entstehen, im Vorhinein einschatzen zu kénnen.
Warnung! Abhangig davon, wie Sie das Werkzeug
einsetzen, kdnnen die tatsachlichen Werte von dem
angegebenen abweichen. Ergreifen Sie Malnah-
men, um sich gegen Larmbelastungen zu schitzen.
Berlicksichtigen Sie dabei den gesamten Arbeitsab-
lauf, also auch Zeitpunkte, zu denen das Werkzeug
ohne Last arbeitet oder ausgeschaltet ist.

Geeignete Malnahmen umfassen unter anderem
eine regelmaRige Wartung und Pflege des Werkzeu-
ges und der Einsatzwerkzeuge, regelmafige Pausen
sowie eine gute Planung der Arbeitsablaufe.
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8. Auspacken

» Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das
Geréat vorsichtig heraus.

» Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

« Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

» Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehdrteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer verstandigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

» Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerat vertraut.

» Verwenden Sie bei Zubehodr sowie Verschleil’- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Ihrem Fachhandler.

* Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern sowie Typ und Baujahr des Geréates an.

A ACHTUNG!

Gerat und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

9. Aufbau

9.1 Handgriff (2) montieren (Abb. A - F)

* Handgriff (2) mithilfe der Schraube und Stern-
griffmutter (b) an der Ruttelplatte (a) befestigen.
Schraube wird von aulen durchgesteckt und mit
der Scheibe und Sterngriffmutter (b) befestigt.

» Gashebel (1) wird jetzt am Handgriff (2) befestigt
(SW 8/10). Der Bowdenzug wird mit den Kabelbin-
dern (h) am Handgriff (2) fixiert.

9.2 Gummimatte (c) montieren (Abb. G + H)

* Gummimatte (c): Ruttelplatte auf die Gummimatte
(c) stellen oder ziehen und die Locher ausrichten,
dann von unten mit 3 Befestigungsschrauben (e)
fixieren.

9.3 Fahrvorrichtung (f) montieren (Abb. X +Y)

» Fahrvorrichtung (f): Die Ruttelplatte am Handgriff
(2) nach vorne Kippen und die Fahrvorrichtung (f)
in der dafur vorgesehenen Bohrung ausrichten.
Die Ruttelplatte kann jetzt wieder abgelassen und
transportiert werden.

10.In Betrieb nehmen
A ACHTUNG!

Vor der Inbetriebnahme das Gerat unbedingt
komplett montieren!
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10.1 Handgriff (2), (Abb. A)
Nutzen Sie bei der Verwendung der Maschine den
Handgriff (2), um sie zu steuern.

10.2Gashebel (1), (Abb. A, C, D)

Mit dem Gashebel (1) wird die Geschwindigkeit der
Maschine gesteuert. Wird der Hebel in die gezeigten
Richtungen bewegt, lauft der Motor schneller oder
langsamer.

Schnell = £
Langsam = {_ P

10.3Hebepunkt (3), (Abb. A)
Zum Anheben der Maschine mit einem Kran oder an-
derem Hebegerat.

10.4Riemenschutz (19), (Abb. A)

Entfernen Sie diesen Schutz (19), um Zugriff zum
Keilriemen zu erhalten. Verwenden Sie die Rittel-
platte niemals ohne den Riemenschutz (19).

Wenn der Keilriemenschutz (19) nicht angebracht ist,
ist es mdglich, dass |hre Hand zwischen Keilriemen
und Kupplung eingeklemmt wird und lhnen so schwe-
re Verletzungen zufugt.

10.5Erreger (5), (Abb. A)

Ein exzentrisches Gewicht an der Erregerwelle in-
nerhalb des Erregergehduses wird, bei hohen Ge-
schwindigkeiten, von einer Kupplung und einem
Riemenantriebssystem angetrieben. Diese hohen
Rotationsgeschwindigkeiten der Welle verursachen
die schnellen Auf- und Abbewegungen der Maschine
sowie die Vorwartsbewegung.

10.6Motorschalter (17), (Abb. A +1)

Mit dem Motorschalter (17) wird das Ziindungssystem
aktiviert und deaktiviert. Der Motorschalter (17) muss
sich in der Stellung ON befinden, damit der Motor lauft.
Der Motor halt an, wenn der Motorschalter (17) in die
Stellung OFF bewegt wird.

10.7 Kontrolle vor Bedienung

Kontrolle

« Uberpriifen Sie alle Seiten des Motors auf Ol- oder
Benzinleckagen.

» Achten Sie auf Anzeichen von Beschadigungen.

+ Uberpriifen Sie, dass alle Schutzabdeckungen an-
gebracht und alle Schrauben, Muttern und Bolzen
angezogen sind.

10.8Motor-Olkontrolle (Abb. | + R)

» Nehmen Sie den Olmessstab (16) und reinigen Sie
ihn.

» Fihren Sie den Messstab (16) wieder ein und ber-
prifen Sie den Olfillstand, ohne den Messstab (16)
wieder fest zu schrauben.

« Wenn der Olfiilistand zu gering ist, geben Sie die
empfohlene Menge an Ol zu.

* Bauen Sie nach Abschluss alles wieder zusam-
men, und schrauben Sie den Olmessstab ein.

10.9Benzinkontrolle (Abb. S)

« Halten Sie den Motor an, 6ffnen Sie den Tankde-
ckel (12a) und Uberprifen Sie den Benzinfillstand.
Ist der Fillstand zu niedrig, geben Sie Benzin hin-
zu, bis der Kraftstofftank voll ist. Schrauben Sie
dann den Tankdeckel (12a) wieder auf.

* Geben Sie nicht so viel Benzin zu, dass die Kante
des Tanks bedeckt ist (Benzinhochstfillstand).

» Es wird eine Oktanzahl von 90 fir bleifreies Benzin
empfohlen. Bleifreies Benzin verringert die Kohlen-
stoffablagerungen und verlangert die Betriebsdau-
er des Abgassystems.

* Verwenden Sie kein bereits verwendetes und ver-
schmutztes Benzin. Lassen Sie keinen Schmutz
und Wasser in den Kraftstofftank (12) gelangen.

1010 Starten des Motors (Abb. | + K)

» Bewegen Sie den Benzinhahn (11) in die Stellung
ON. Wenn Sie einen kalten Motor starten, bewe-
gen Sie den Chokehebel (10) in die Stellung CLO-
SEW.

» Wenn der Chokehebel (10) in die Stellung CLOSE
W zum Starten des Motors gebracht wurde, be-
wegen Sie ihn sanft in die Stellung OPEN @, wéh-
rend sich der Motor erwarmt.

« Wenn Sie einen warmen Motor starten, lassen Sie
den Chokehebel (10) in der Stellung OPEN &=

» Bewegen sie den Motorschalter (17) in die Stellung
ON.

» Betatigen Sie den Anreil3starter (14).

10.11AnreiBstarter (14), (Abb. A)

Ziehen Sie den Anreillstarter (14) leicht, bis Sie
einen Widerstand spuren. Ziehen Sie dann kraftig
und bringen den Startergriff (14) zuriick in die Aus-
gangsposition. Wenn der Chokehebel (10) in die
Stellung CLOSE W zum Starten des Motors ge-
bracht wurde, bewegen Sie ihn sanft in die Stellung
OPEN =&, wahrend sich der Motor erwérmt. Ziehen
Sie den Gashebel (1) nach dem Aufwarmen des Mo-
tors, um die Geschwindigkeit des Motors hochzufah-
ren. Die Platte beginnt zu vibrieren und zu verdichten.

1012 Vorwairtsbewegung
Die Ruttelplatte 1auft automatisch bei Vollgas nach
vorn.

A ACHTUNG!

Verwenden Sie die Rittelplatte nicht auf Beton oder
extrem harten, trockenen, verdichteten Oberflachen.
Die Ruttelplatte springt dann eher, als dass er vib-
riert. Dadurch kann sowohl der Ruttler als auch der
Motor beschadigt werden.
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Die Anzahl an Wiederholungen, die flir ein gewlinsch-
tes Verdichtungsergebnis notwendig sind, hangen
von der Art und der Feuchtigkeit des Untergrundes
ab. Die maximale Verdichtung wurde erreicht, wenn
Sie einen sehr starken Ricksto bemerken.

Wenn sie die Rittelplatte auf Pflastersteinen verwen-
den, bringen Sie die Gummimatte (c) an, um ein Abplat-
zen und Abschleifen der Steinoberflache zu vermeiden.

Eine bestimmte Menge an Feuchtigkeit im Boden ist
notwendig. UbermaRige Feuchtigkeit kann jedoch
dazu fliihren, dass kleine Teile zusammenkleben und
eine gute Verdichtung verhindern. Lassen Sie den
Grund etwas trocknen, wenn er extrem nass ist.

Ist der Grund so trocken, dass wahrend der Benut-
zung der Ruttelplatte Staubwolken aufwirbeln, sollte
etwas Flussigkeit zum Grund zugegeben werden,
um die Verdichtung zu verbessern. Dadurch wird der
Luftfilter ebenfalls entlastet.

Die folgenden Anmerkungen missen befolgt werden,
wenn Boden auf Anstiegen verdichtet wird (Hugel,
Bdschungen).

Néhern Sie sich Anstiegen nur von ganz unten (ein
Anstieg, der leicht nach oben lUberwunden werden
kann, kann auch ohne Risiko nach unten verdichtet
werden).

Der Bediener darf niemals in Richtung der abfélligen
Richtung stehen.

Ein Hoéchstanstieg von 25° darf nicht Uberschritten
werden.

A ACHTUNG!

Wird dieser Anstieg Uberschritten, kann das Motor-
schmiersystem ausfallen (Spritzschmierung und da-
her Ausfall von wichtigen Motorenkomponenten).

10.13  Anhalten des Motors

Um den Motor in einer Notfallsituation anzuhalten,
bringen Sie den Motorschalter (17) einfach in die
Stellung OFF.

Nutzen Sie den folgenden Ablauf unter normalen Be-

dingungen:

» Bringen Sie den Motorgashebel (1) zuriick in die
Leerlaufstellung Qﬁ um die Fortbewegung des
Verdichters anzuhalten.

» Lassen Sie den Motor fir ein oder zwei Minuten
abklhlen, bevor Sie ihn anhalten.

» Bewegen sie den Motorschalter (17) in die Stellung
,OFF*.

« Stellen sie den Benzinhahn (11), wenn nétig, ab.

A ACHTUNG!

Bringen Sie den Chokehebel (10) nicht in die Stellung
CLOSE &, um den Motor anzuhalten. Dies kann zu
einer Fehlziindung oder einem Motorschaden flihren.
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1014 Leerlaufgeschwindigkeit

Bringen Sie den Gashebel (1) in die Stellung SLOW
, um die Belastung des Motors zu verringern,

wenn Sie nicht verdichten.

Eine Verringerung der Motorgeschwindigkeit im Leer-

lauf verlangert die Betriebszeit des Motors, spart

Benzin und reduziert den Larmpegel der Maschine.

11. Reinigung

A ACHTUNG!

Schalten Sie vor der Durchflihrung von Reinigungs-
arbeiten immer den Motor ab und ziehen Sie den
Zundkerzenstecker.

Wir empfehlen, dass Sie das Gerat direkt nach jeder
Benutzung reinigen.

Entfernen Sie Ablagerungen von der Riittelplatte mit
einer weichen Burste, Staubsauger oder Druckluft.
Reinigen Sie die Unterseite des Verdichters, sobald
Partikel des verdichteten Bodens hangen bleiben.
Die Maschine arbeitet nicht gut, wenn die Unterseite
nicht glatt und sauber ist.

Reinigen Sie das Gerat regelmaBig mit einem feuch-
ten Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden Sie
keine Reinigungs- oder Lésungsmittel; diese kdnnten
die Kunststoffteile des Gerates angreifen. Achten Sie
darauf, dass kein Wasser in das Gerateinnere gelan-
gen kann.

A ACHTUNG!

Verwenden Sie keinen ,Hochdruckreiniger® zur Rei-
nigung der Ruttelplatte. Wasser kann in dichte Berei-
che der Maschine eindringen und Spindeln, Kolben,
Lager oder den Motor beschadigen. Hochdruckreini-
ger verkurzen die Betriebsdauer und verschlechtern
die Bedienbarkeit.

12.Transport

Siehe technische Daten fiir das Gewicht der Maschi-
ne. Lassen Sie den Motor vor dem Anheben/Trans-
port oder der Lagerung in Innenrdumen abkiihlen, um
Verbrennungen und ein Brandrisiko zu vermeiden.

Bei Positionswechseln der Maschine kann diese mit
der beiliegenden Fahrvorrichtung (f) ausgestattet
werden (siehe Montage Fahrvorrichtung).

Verladen der Maschine:

Heben Sie die Maschine mithilfe des Hebepunktes
(3) am Maschinengestell an. Verwenden Sie eine
ausreichend starke Kette, Seil oder Gurt. Die Maschi-
ne muss in aufrechter Position transportiert werden,
um ein Verschitten von Benzin zu vermeiden. Legen
Sie die Maschine nicht auf die Seite oder kopfiiber.
Sichern sie die Maschine oder verwenden Sie den
Hebepunkt (3) fir den Transport.
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A Die Maschine kann fallen und Schaden oder Ver-
letzungen verursachen, wenn Sie nicht sachgemaf
angehoben wird. Nur am Hebepunkt (3) anheben.

13.Lagerung

Lagerung (siehe Punkt Kraftstofftank (12) entlee-
ren):

Wird die Ruttelplatte fir einen Zeitraum von mehr als
30 Tagen nicht benutzt, befolgen Sie die untenste-
henden Schritte, um ihn flr die Einlagerung vorzu-
bereiten.

1. Leeren Sie den Kraftstofftank (12) vollstandig.
Eingelagertes Benzin, das Ethanol oder MTBE
enthalt, wird innerhalb von 30 Tagen schal. Scha-
les Benzin hat einen hohen Gummianteil und
kann so den Vergaser verstopfen und die Benzin-
zufuhr einschranken.

2. Starten Sie den Motor (4), und lassen Sie ihn
laufen, bis er anhalt. Dadurch wird sichergestellt,
dass kein Benzin im Vergaser (18) verbleibt. Da-
durch wird verhindert, dass sich Ablagerungen im
Vergaser (18) bilden und den Motor (4) méglicher-
weise beschadigen.

3. Lassen Sie das Ol aus dem Motor (4) ab, wéahrend
er noch warm ist. Fillen Sie neues Ol ein.

4. Lassen Sie vorhandenen Kraftstoff aus der
Schwimmerkammer ab (siehe ,Reinigung der
Schwimmerkammer®).

5. Verwenden Sie saubere Ticher zur Reinigung
der Aullenseiten des Verdichters und der Abluft-
stutzen.

6. A Verwenden Sie keine aggressiven Reini-
gungsmittel oder Reinigungsmittel auf Ol-
basis, wenn Sie die Kunststoffteile reinigen.
Chemikalien kénnen Kunststoffe beschadi-
gen.

7. Lagern Sie die Ruttelplatte in einer aufrechten
Position in einem sauberen, trockenen Gebaude
mit guter Ventilation.

A Lagern Sie die Riittelplatte nicht mit Benzin in
einem unbelifteten Bereich, wo Benzingase an
Flammen, Funken Kontrolllampen oder andere
Ziindquellen gelangen kénnen. Nutzen Sie nur
zuldssige Benzinkanister.

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehdr an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder
unzugéanglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur
liegt zwischen 5 und 30 °C.

Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf.

Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder
Feuchtigkeit zu schitzen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

14.Wartung

A ACHTUNG!
Schalten Sie vor der Durchflihrung von Wartungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Ziind-
kerzenstecker.

Die Wartung lhrer Rittelplatte stellt eine lange Be-
triebsdauer der Maschine und ihrer Komponenten
sicher.

» Schalten Sie die Maschine vor Wartungsarbeiten
ab. Der Motor muss abgekiihlt sein.

» Lassen Sie den Gashebel (1) in der Stellung SLOW,
entfernen Sie das Zundkerzenkabel von der Zind-
kerze (8) und sichern Sie es.

+ Uberpriifen Sie den allgemeinen Zustand der Riit-
telplatte. Uberpriifen Sie ihn auf lose Schrauben,
Fehlausrichtungen oder Blockierung von bewegli-
chen Teilen, gebrochene oder gerissene Teile und
andere Zustande, die die Funktion der Maschine
beeintrachtigen kdnnen.

* Verwenden Sie zum Schmieren der beweglichen
Teile ein hochwertiges Maschinenleichtél.

» Reinigen Sie die Unterseite der Riittelplatte, sobald
Partikel des verdichteten Bodens héngen bleiben.
Die Maschine arbeitet nicht gut, wenn die Unter-
seite nicht glatt und sauber ist.

» Bringen Sie das Ziindkerzenkabel wieder an.

Uberpriifen und Austauschen des Keilriemens (k)

» Der Keilriemen (k) muss in guter Verfassung sein,
um eine optimale Kraftiibertragung vom Motor zur
exzentrischen Welle zu gewéhrleisten. Uberpriifen
Sie den Zustand des Keilriemens (k).

« Ist der Keilriemen (k) eingerissen, abgenutzt oder
glatt, muss er ausgetauscht werden.

Austausch Keilriemen (k) (Abb. L)

» Schalten Sie den Motor ab.

» Der Motor muss abgekihlt sein.

« Entfernen Sie den Riemenschutz (19), um Zugriff
zum Keilriemen (k) zu erhalten.

» Die 4 Schrauben am Motor 6ffnen und den Motor
etwas vorschieben.

» Ziehen Sie den alten Keilriemen (k) von der Scheibe
und ziehen Sie einen neuen Keilriemen (k) korrekt auf.

» Mithilfe der Stellschraube den Riemen (k) span-
nen, darauf achten, dass Motor / Riemenscheibe
im rechten Winkel bleibt.

» Antriebsriemen (k) nachspannen, wenn der Riemen
(k) mehr als 10-15 mm nachgibt (Daumendruck).

» Bringen Sie den Riemenschutz (19) mit den 2
Schrauben wieder an.

A ACHTUNG!

Wenn Sie den Antriebsriemen (k) entfernen oder auf-
ziehen, achten Sie darauf, dass Sie lhre Finger nicht
zwischen Riemen und Rolle einklemmen.
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Erregerélaustausch (Abb. L - N)

Auf Grund des Gewichts, raten wir lhnen diese

Arbeit mit zwei Personen durchzufiihren!

» Das Erregergehduse wird mit Automatikgetriebe-
ol SAE 10W 30 oder einem ahnlichen Produkt in-
standgehalten. Tauschen Sie das Ol nach 200 Be-
triebsstunden aus.

+ Olwechsel nur bei ausgekiihltem Exzenter vorneh-
men.

1. Entfernen Sie die Keilriemenabdeckung (19), in-
dem Sie die Befestigungsschrauben mit Beilag-
scheibe (d) entfernen.

2. Nehmen Sie den Keilriemen (k) ab.

3. Lésen Sie die Schrauben (5a) am Exzenterge-
hause.

4. Heben Sie den gesamten oberen Teil der Ruttel-
platte mit dem Motor vom Exzentergehduse.

5. Entfernen Sie die Olablassschraube (5b) oben am
Exzenter, kippen Sie das Exzentergehduse und
lassen Sie das Ol in eine Wanne ab.

6. Setzen Sie das Exzentergehduse wieder ab.

7. Befiillen Sie das Exzentergehduse wieder mit
dem entsprechenden Ol und montieren anschlie-
Rend die Olablassschraube (5b) wieder.

8. Setzen Sie den oberen Teil der Ruttelplatte wie-
der auf das Exzentergehause.

9. Montieren Sie die Schrauben (5a) wieder.

10. Setzen Sie den Keilriemen (k) wieder auf und mon-
tieren Sie die Keilriemenabdeckung (19) mit den
Befestigungsschrauben mit Beilagscheibe (d).

A ACHTUNG!
Nicht tiberfiillen - Zu viel Ol im Erreger kann die Leis-
tung mindern und den Erreger tberhitzen.

Motordlwechsel (Abb. R + W)

Nach 20 Arbeitsstunden muss der 1. Olwechsel durch-

gefluhrt werden. Danach nach 100 Betriebsstunden.

Zum Ablassen des Motorols gehen Sie bitte wie folgt

vor:

1. Stellen Sie eine Olauffangwanne bereit und 6ff-
nen Sie die Olablassschraube (j).

2. Offnen Sie den Oldeckel mit MeRstab (16) und las-

sen Sie das Ol durch Kippen des Produkts ablaufen.

Montieren Sie die Olablassschraube (j) wieder.

4. Fllen Sie mit Hilfe eines Trichters 0,6l frisches Ol
ein, prifen Sie den Olstand mit dem Oldeckel mit
MeRstab (16) und montieren diesen wieder.

5. Ziehen Sie den Anreil3starter (14) funfmal lang-
sam an, damit das Ol sich verteilen kann, der Mo-
torschalter (17) muss dabei ausgeschaltet sein.

w

Empfohlenes Motorenél SAE 10W-30 oder SAE
10W-40 (je nach Einsatztemperatur).

Entsorgen Sie anfallendes Alt6l ordnungsgemaf in

der ortlichen Altdlsammelstelle. Es ist verboten Altdl in
den Boden abzulassen oder mit Abfall zu vermischen.
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Kraftstofftank (12) entleeren (Abb. S + Z)

1. Stellen Sie sich ein geeignetes Gefal} bereit und
offnen Sie die Ablassschraube (t) der Schwim-
merkammer.

2. Nehmen Sie nun den Tankdeckel (12) ab und 6ffnen
den Benzinhahn (11). Das System ist dann komplett
entleert. Tankdeckel (12) wieder verschlieRen.

Luftfilter reinigen / wechseln (Abb. O - Q)

1. Nehmen Sie den Luftfilterdeckel (n) ab.

2. Uberpriifen Sie den Luftfilterdeckel (n) auf Bescha-
digungen und ersetzen Sie ihn gegebenenfalls.

3. Nehmen Sie das Trennelement (v) heraus.

Entfernen Sie die Dichtung (w).

5. Nehmen Sie den Papierfilter (s) sowie den
Schaumstofffilter (r) heraus und ersetzen Sie ge-
gebenenfalls defekte Elemente.

6. Reinigen Sie das Filtergehduse und den Luftfilter-
deckel (n) mit einem feuchten Tuch.

7. Klopfen Sie den Papierfilter (s) vorsichtig aus oder
blasen ihn mit Druckluft aus.

8. Spulen Sie den Schaumstofffilter (r) unter flieRen-
dem Wasser aus und lassen Sie ihn trocknen.

9. Setzen Sie den Papierfilter (s), den Schaumstoff-
filter (r), die Dichtung (w) sowie das Trennelement
(v) wieder ein und setzen anschlielend den Luft-
filterdeckel (n) wieder auf.

&

A ACHTUNG: Niemals den Motor ohne oder mit be-
schadigtem Luftfiltereinsatz laufen lassen. So kann
Schmutz in den Motor gelangen, wodurch Motorscha-
den entstehen kénnen. Die Herstellergarantie erlischt.

Ziindkerze (8) reinigen/ersetzen (Abb. T - V)
A ACHTUNG: Zindkerze (8) nur bei kaltem Motor
demontieren!

1. Ziehen Sie den Zindkerzenstecker (8a) ab und
reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerze (8).

2. Drehen Sie die Ziindkerze (8) mit dem beiliegen-
den Ziindkerzenschlissel (g) heraus.

3. Prifen Sie den Isolator auf Beschadigungen wie
z. B. Risse oder Splitter und ersetzen Sie die
Zundkerze (8) gegebenenfalls.

4. Reinigen Sie die Zindkerzen-Elektroden mit ei-
ner Drahtbirste.

5. Prifen Sie den Elektrodenabstand und stellen Sie
ihn bei Bedarf ein. Damit der Motor leistungsfahig
bleibt, muss die Ziindkerze (8) den richtigen Elek-
trodenabstand (0,7-0,8 mm) haben.

6. Zindkerze (8) Handfest einschrauben und mit
dem Zindkerzenschlussel (g) etwa 1/4 Umdre-
hung festziehen.

7. Setzen Sie den Zindkerzenstecker (8a) wieder
auf die Ziindkerze (8) auf.

www.scheppach.com



Reinigung der Schwimmerkammer (Abb. A + Z)
A ACHTUNG: Schwimmerkammer nur bei kaltem
Motor demontieren!

1. Benzinhahn (11) zudrehen.

2. Ablassschraube (t) an Schwimmerkammer l6sen
und Kraftstoff in ein geeignetes Gefal ablassen.

3. Ablassschraube (t) wieder befestigen.

4. Befestigungsschraube (u) der Schwimmerkam-
mer l&sen.

5. Schwimmerkammer und Radialdichtring abschrau-
ben und in nicht entflammbarem L&sungsmittel
grundlich reinigen und trocknen lassen. Radialdich-
tung auf Druckstellen und Beschadigung prufen.

6. Beide Teile wieder anschrauben.

7. Benzinhahn (11) aufdrehen und auf undichte Stel-
len prifen.

Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
» Daten des Maschinen-Typenschildes
» Daten des Motor-Typenschildes

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei Rucklieferung des Gerates zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden
6l- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet
werden mussen.

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgeméafien oder natirlichen
Verschleil3 unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien bendtigt werden.
Verschleilteile*; Ziindkerze, Ol, Riemen, Gummimat-
te, Luftfilter

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf
der Titelseite.

15.Entsorgung und Wiederverwer-
tung

Hinweise zur Verpackung

5y ° Die Verpackungsmaterialien
sind recycelbar. Bitte Verpa-
% s '&'d Ibar. Bitte V
<9 ﬁﬂ \ ckungen umweltgerecht ent-
sorgen.

Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten
Gerdtes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Ole

» Vor der Entsorgung des Gerats mussen der Kraft-
stofftank und der Motordlbehalter geleert werden!

» Kraftstoff und Motordl gehéren nicht in den Haus-
mull oder Abfluss, sondern sind einer getrennten
Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehéalter missen umwelt-
gerecht entsorgt werden.
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16.Storungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie sie Abhilfe schaffen kénnen, wenn Ihre Maschine
einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie sich an
Ihre Service-Werkstatt.

Stoérung mogliche Ursache Abhilfe

Motor startet nicht.

Zundkerzenkabel nicht verbunden.

Verbinden Sie das Ziindkerzenkabel sicher mit
der Ziindkerze.

Kein Benzin oder schales Benzin.

Fillen Sie sauberes, neues Benzin ein.

Gashebel nicht in korrekter
Startposition.

Bringen Sie den Gashebel in die Startposition.

Benzinhahn nicht in Stellung ON.

Benzinhahn 6ffnen.

Blockierte Benzinleitung.

Reinigen Sie die Benzinleitung.

Verolte Ziindkerze.

Zundkerze reinigen, Abstand einstellen oder
austauschen.

Uberfiillung des Motors.

Warten Sie einige Minuten bis zum Neustart,
aber nicht vorpumpen.

Motor lauft unregelmaRig.

Zundkerzenkabel lose.

Verbinden Sie das Ziindkerzenkabel, und
befestigen Sie es.

Gerat 1auft in CHOKE.

Bringen Sie den Chokehebel in Stellung OFF.

Blockierte Benzinleitung oder
schales Benzin.

Reinigen Sie die Benzinleitung. Fillen Sie
sauberes, neues Benzin in den Tank.

Abluftstutzen verstopft.

Reinigen Sie den Abluftstutzen.

Wasser oder Schmutz im
Benzinsystem.

Lassen Sie das Benzin aus dem Tank. Fillen
Sie neues Benzin ein.

Verunreinigter Luftfilter.

Reinigen Sie den Luftfilter, oder tauschen Sie
ihn aus.

Motor Uberhitzt.

Verunreinigter Luftfilter.

Reinigen Sie den Luftfilter.

Eingeschrankter Luftstrom.

Reinigen Sie den Motor der Ruttelplatte.

Motor halt nicht an,

wenn Gashebel in
Stoppposition ist, oder
Motorgeschwindigkeit erhéht
sich nicht richtig, wenn der
Gashebel bewegt wird.

Ablagerungen in
Gashebelverbindungen.

Entfernen Sie Schmutz und Ablagerungen.

Seilzug beschadigt.

Fachhandler kontaktieren.

Die Ruttelplatte lasst sich bei
Betrieb nur schwer steuern
(Maschine hiipft oder bewegt
sich abrupt nach vorn).

Motorgeschwindigkeit zu hoch auf
hartem Untergrund.

Stellen Sie eine geringere Geschwindigkeit mit
dem Gashebel ein.

StolRdampfer zu locker oder
beschadigt.

Fachhandler kontaktieren.

Keine Ruttelfunktion bzw.
Ruttelplatte erreicht die
Hoéchstgeschwindigkeit nicht.

Beschadigung am Erreger oder der
Rittelplatte.

Fachhandler kontaktieren.

Antriebsriemen zu locker und
rutscht durch.

Antriebsriemen einstellen oder ersetzen.

Olverlust am Motor oder am
Erreger.

Verschlissene Dichtungen.

Undichtigkeiten am Gehause.

Fachhandler kontaktieren.
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Garantiebedingungen Revonstatum 26112021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch Giber die Servicerufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung
im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusétzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeraten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser
Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zustandig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlielich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die
unentgeltliche Reparatur solcher Mangel oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerate oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten
Sie, dass unsere Gerdte bestimmungsgema nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerdt innerhalb der
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schaden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart)
bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schiden am Gerit, die durch missbrauchliche oder unsachgeméRe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerates oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehér), Eindringen von
Fremdkdrpern in das Gerat (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerdt oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgeméBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen VerschleiB zuriickzufiihren sind sowie Schéden und/oder Abnut-
zung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerét, die durch Verwendung von Zubehdr-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgema8 verwendet werden.

- Geréte, an denen Verdnderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerdte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschdden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt requldr 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerates. MaBgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche mils-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes
fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerét ist in gesdubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerét unvollstandig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertméRig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausgetauscht
wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerate konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der
Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen
Beschreibung der Stdrung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerédt (modellabhangig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerét auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden
wir das Gerat frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts

5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geréte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.
Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmeféllen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhéngigen VerschleiBteile
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Gerate reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center konnen Sie die defekten Gerdte fiir einen
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maRgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhéngig auch iiber 24 Monate; linderbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
i dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

EE“ Ersatzteile
{53) zubehir Reparatur
Kontakt

Dokumente

DE | 21




Explanation of the symbols on the device

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompanying
explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace proper ac-
cident prevention measures.

Warning - Read the operating manual to reduce the risk of injury.

Wear hearing protection. Excessive noise can result in a loss of hearing.

Wear safety goggles. Sparks created during work or fragments, chippings and dust ejected
by the device can case sight loss.

Use work gloves.

Use safety shoes.

Removing or modifying protective or safety equipment is prohibited.

Do not touch rotating parts.

No smoking in the working area.

Do not touch hot parts.

Keep third parties away from the work area.

C € The product complies with the applicable European directives.
A Attention! VAV? have marked points that impact your safety with this symbol in the operating instructions:
22| GB
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer
We hope your new device brings you much enjoy-
ment and success.

Note:

In accordance with the applicable product liability

laws, the manufacturer of this device assumes no

liability for damage to the device or caused by the

device arising from:

* Improper handling

» Non-compliance with the operating manual

* Repairs carried out by third parties, unauthorised
specialists

« Installing and replacing non-original spare parts

» Improper use

Note:

Read the whole text of the operating manual before
assembly and commissioning.

This operating manual should help you to familiarise
yourself with your device and to use it for its intended
purpose.

The operating manual includes important instructions
for safe, proper and economic operation of the de-
vice, for avoiding danger, for minimising repair costs
and downtimes, and for increasing the reliability and
extending the service life of the device.

In addition to the safety instructions in this operating
manual, you must also observe the regulations appli-
cable to the operation of the device in your country.
Keep the operating manual at the device, in a plastic
sleeve, protected from dirt and moisture. They must
be read and carefully observed by all operating per-
sonnel before starting the work.

The device may only be used by personnel who have
been trained to use it and who have been instructed
with respect to the associated hazards. The required
minimum age must be observed.

In addition to the safety instructions in this operating
manual and the separate regulations of your coun-
try, the generally recognised technical rules relating
to the operation of such machines must also be ob-
served.

We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the
safety instructions.

2. Device description (Fig. A - Z)

1. Throttle
2. Handle
24| GB

3. Lifting point

4. Engine

5. Exciter

5a. Exciter oil drain screw
6. Base plate

7. Rubber cover

8. Spark plug

8a. Spark plug connector

9

Exhaust pipe

10. Choke lever

11. Fuel valve

12. Fuel tank
12a.Fuel filler cap
13. Accelerator cable
14. Recoil starter

15. Air filter

16. Oil cover with scale
17. Engine switch

18. Carburettor

19. Belt guard

a. Plate compactor
b. Star grip nut
c. Rubber pad
d. Fastening screw with washer
e. Fastening screw with washer and nut
f. Transport wheels
g. Spark plug wrench
h. Cable ties
i. Operating manual
j- Qil drain screw
k. V-belt
n. Air filter cover
r. Foam filter
s. Paper filter
t. Drain screw
u. Fastening screw
v. Separator
w. Seal
3. Scope of delivery
Item Quantity Designation
2 1x Handle
a 1x Plate compactor
b 2x Star-grip nut with screw
1x Rubber pad
e 3x Fastening screw with
washer and nut
f 1Xx Transport wheels
g 1x Spark plug wrench
h 2x Cable ties
i 1x Operating manual
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4. Proper use

The plate vibrator transfers forces to loose soil or oth-
er materials. It can be used for general road works,
landscaping and building construction. The plate vi-
brator increases the load-bearing capacity, reduces
water permeability, prevents soil settling, reduces
swelling or contraction of the soil. It is particularly
suitable for compacting interlocking paving stones,
trenches and as for landscaping and conservation
work.

A ATTENTION!

The plate vibrator is not designed for use on ad-
herent substrates such as clay or hard surfaces
such as concrete.

The machine may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper.

The user/operator, not the manufacturer, is responsible
for damages or injuries of any type resulting from this.
An element of the intended use is also the obser-
vance of the safety instructions, as well as the as-
sembly instructions and operating information in the
operating manual.

Persons who operate and maintain the machine must
be familiar with it and must be informed about poten-
tial dangers.

In addition, the applicable accident prevention regula-
tions must be strictly observed.

Other general occupational health and safety-related
rules and regulations must be observed.

The liability of the manufacturer and resulting dam-
ages are excluded in the event of modifications of the
machine.

The machine may only be operated with original parts
and original accessories from the manufacturer.

The safety, operating and maintenance specifications
of the manufacturer, as well as the dimensions speci-
fied in the technical data, must be observed.

Please note that our equipment was not designed
with the intention of use for commercial or industrial
purposes. We assume no guarantee if the device is
used in commercial or industrial applications, or for
equivalent work.

5. General safety instructions

» Familiarise yourself with your machine.

* Read the operating manual carefully and make
sure you understand its contents, as well as all la-
bels attached to the machine.

» Familiarise yourself with the area of application, as
well as limitations of the machine, and particular
sources of danger.

» Make sure that you know all the controls and their
function exactly.

» Make sure you know how to stop the machine and
quickly disable the controls.

» Do not attempt to use the machine without knowing
the exact method of operation and the maintenance
requirements of the engine and how to avoid accidents
resulting in personal injury and/or property damage.

» Keep other people, particularly children, away from
your work area.

Working range

» Never start or operate the machine in an enclosed
area. The exhaust gases are dangerous because
they contain the odourless and deadly gas carbon
monoxide. Operate the machine only in a well-ven-
tilated outdoor area.

* Never operate the machine without good visibility
or lighting conditions.

Personal safety

* Do not use the machine if you have taken drugs,
alcohol or medication that affects your ability to op-
erate the machine correctly.

» Wear suitable clothing. Wear long trousers, boots
and gloves.

» Do not wear loose clothing, shorts or jewellery of
any kind. Tie back long hair so that it is at shoulder
height at most. Keep hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose-fitting clothing, jewel-
lery or long hair may become caught in the moving
parts. Check your machine before starting.

» Leave protective screens in place and in working
order.

* Make sure that all nuts, bolts, etc. are securely
tightened.

* Never use the machine if it is in need of repair or
in poor mechanical condition. Replace damaged,
missing or defective parts before use.

» Check the machine for fuel leaks.

» Keep it in good functional order. Do not use the ma-
chine if the engine cannot be switched on and off at
the corresponding switch.

» A petrol-driven machine that cannot be controlled
via the engine switch is dangerous and must be re-
placed.

» Before starting the machine, get into the habit of
checking that screwdrivers and spanners are away
from the area around the machine. A screwdriver
or spanner that is still in a rotating device part may
result in personal injury.

» Be attentive, watch your actions and use common
sense when working with the machine. Do not over-
extend yourself.

» Do not operate the machine barefoot or with san-
dals or similar light footwear. Wear safety shoes
that protect your feet and improve your grip on slip-
pery surfaces.
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» Ensure safe footing and balance at all times. This
will allow you to better control the machine in unex-
pected situations.

» Prevent unintentional start-up. Make sure that the
engine switch is switched off before transporting
the machine or carrying out maintenance work on
the machine. Transport or maintenance work on the
machine can lead to accidents if the switch is on.

Safe handling of petrol

» Petrol is very flammable and its gases can explode
if they ignite.

» Take safety measures when handling petrol to re-
duce the risk of serious injury.

» Use a suitable petrol can when filling or draining
the tank.

» Carry out this work in clean, well-ventilated outdoor
areas.

* Do not smoke. Do not allow sparks, naked flames
or other sources of fire to get near when filling up
with petrol or working with the machine.

» Never fill the tank indoors. Keep earthed, electrical-
ly conductive objects, such as tools, away from ex-
posed electrical parts and wires to avoid sparking
or arcing. This could ignite petrol gases.

» Always switch off the engine and let it cool down
before refilling the fuel tank. Never remove the fuel
filler cap or fill fuel into the tank while the engine is
running or while the engine is hot.

» Do not use the machine if you know there is a leak
in the fuel system. Slowly loosen the fuel filler cap
to release any pressure in the tank. Never overfill
the tank (petrol should never be above the marked
maximum fill level). Close the fuel tank securely
again with the fuel filler cap and wipe up any spilled
petrol.

» Do not use the machine if the fuel filler cap is not
screwed tightly shut. Avoid ignition sources near
spilled petrol. If petrol has been spilled, do not at-
tempt to start the machine. Move the machine away
from the area of the spillage and prevent the forma-
tion of ignition sources until the petrol gases have
dissipated.

» Store fuel only in containers specially manufac-
tured for this purpose.

» Store petrol in a cool, well-ventilated area away
from sparks and naked flames or other sources of
ignition. Never store petrol or the machine with a
filled tank in a building where petrol gases could
reach sparks, naked flames or other ignition sourc-
es such as water heaters, ovens, clothes dryers or
similar.

» Allow the engine to cool before storing the machine
in an enclosed area.

Use and care of the machine

» Never pick up or carry the machine while the en-
gine is running.
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Do not handle the machine violently.

Use the right machine for your area of application.
The right machine will do the job it was designed for
better and more safely.

Do not change the speed governor setting of the
engine or over-rev it. The speed control system
controls the maximum speed of the engine with
maximum safety.

Do not run the engine at high speeds when not
compacting.

Do not hold your hands or feet near rotating parts.
Avoid contact with hot petrol, oil, exhaust gases
and hot surfaces. Do not touch the engine or ex-
haust silencer. These parts become particularly hot
during use. They are still hot a short time after the
machine is switched off.

Allow the engine to cool down before carrying out
maintenance or adjustment work.

If the machine starts to make unusual noises or vi-
brations, switch the engine off immediately, discon-
nect the spark plug cable and determine the cause.
Unusual noises or vibrations are usually a safety
sign of faults.

Only use assembly and accessory parts approved
by the manufacturer. Failure to do so may result in
injury.

Service the machine. Check for misalignment or
jamming of moving parts, damaged parts and oth-
er conditions that could impair function of the ma-
chine. Have the machine repaired before any fur-
ther use if you find any damage. Many accidents
are the result of poorly maintained equipment.
Keep the engine and silencer free of grass, leaves,
excess grease or soot encrustation to reduce the
risk of fire.

Never pour or splash water or any other liquid onto
the machine.

Keep the handles dry, clean and free of small parts.
Clean the machine after every use.

Follow the applicable waste disposal guidelines for
petrol, oil etc. to protect the environment.

Keep the switched-off machine out of the reach
of children and do not allow persons who are not
familiar with the machine or these instructions to
use the machine. The machine is dangerous in the
hands of untrained operators.

Service

Before cleaning, repairing, inspecting or adjusting,
switch off the engine and ensure that all moving
parts have come to a standstill.

Always ensure that the engine switch is in the
“OFF” position. Disconnect the spark plug cable
and keep it away from the spark plug to prevent
accidental start-up.

Have your machine serviced by qualified person-
nel. Only use original spare parts. This ensures that
the machine remains safe.



6. Additional safety instructions + Keep your hands away from the working area when
the machine is in operation.
» Keep hands, fingers and feet away from the base

7. Technical data

plate in order to avoid injuries.

Hold the handle of the plate vibrator firmly with both
hands. If both hands hold the handle and your feet
are away from the compacting plate, your hands,
fingers and feet cannot be injured by the compact-

Engine / drive

1-cylinder, 4-stroke for

unleaded petrol

i ot Displacement 196 cm?
ing plate. -

» Always stay behind the machine when using it; nev- Engine output 4.8 kW
er walk or stand in front of the machine when the Fuel content 351
engine is running. Engine oil capacity max. 0.6 |

» Never place tools or other objects under the plate Exciter oil capacity 0.351
vibrator. If the machine hits a foreign object, stop Plate size (L x W) ca. 550 x 440 mm
the engine, disconnect the spark plug and check -
the machine for damage; repair the damage before Centrifugal force 25kN
restarting and using the machine. Feed 25 m/min

» Do not overload the machine by compacting too Vibrations 4200 vpm
deep or too fast. Compaction depth 35cm

» Do not use the machine at high speeds on hard or .

) Max. permissible
slippery surfaces. inclination for the 25°

Be especially careful when using the machine to
work on or cross gravel beds, gravel paths or gravel

engine

Weight

approx. 97.5 kg

roadways.

» Watch out for hidden dangers and traffic. Do not
carry people.

* Never leave the workplace and never leave the
plate vibrator unattended when the engine is run- Noise and vibration
ning. A Warning: Noise can have serious effects on your

» Always stop the machine when work is interrupted health. If the machine noise exceeds 85 dB, please
or when relocating from one place to another. wear suitable hearing protection.

» Stay away from trench edges and avoid actions that

Subject to technical changes!

may cause the plate vibrator to tip over. Walk up Noise data

slopes carefully backwards in a direct line, to avoid Sound power level L, 108 dB

tipping the plate vibrator over onto the operator. Sound pressure level L 84.6 dB
» Always place the device on a firm and level surface - pA :

and switch the machine off. Uncertainty K, 2.72dB

 Limit working hours with the machine and take reg-
ular breaks to reduce vibration stress and let your
hands rest. Reduce the speed and force with which
you perform repetitive movements.

Vibration parameters
Vibration a, 30 m/s?

Note: The specified sound levels have been deter-
mined in accordance with a standardised test proce-
dure and can be used to compare different tools with
one another. In addition, these values are suitable for
estimating the stresses for the user resulting from the
noise in advance.

Warning! Depending on how you use the tool, the
» Furthermore, despite all precautions having been actual values may differ from the those given. Imple-
met, some non-obvious residual risks may still re- ment measures to protect against noise nuisance.

main. In doing so, take into account the complete working
» Residual risks can be minimised if the “Safety In- process, including the times when the tool is working

structions” and the “Intended Use” together with the without load or switched off.

operating manual as a whole are observed. Suitable measures include regular maintenance and
» Avoid accidental start-ups of the machine. care of the tool and the insertion tools, regular breaks
» Use the tool that is recommended in this operating as well as proper planning of the working process.

manual. This is how to ensure that your machine

provides optimum performance.

Residual risks

The machine has been built according to the state-of-
the-art and the recognised technical safety require-
ments. However, individual residual risks can arise
during operation.
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8. Unpacking

* Open the packaging and carefully remove the de-
vice.

* Remove the packaging material, as well as the
packaging and transport safety devices (if present).

» Check whether the scope of delivery is complete.

» Check the device and accessory parts for transport
damage. In the event of complaints the carrier must
be informed immediately. Later claims will not be
recognised.

« If possible, keep the packaging until the expiry of
the warranty period.

» Familiarise yourself with the device by means of the
operating manual before using for the first time.

» With accessories as well as wearing parts and
replacement parts use only original parts. Spare
parts can be obtained from your specialist dealer.

* When ordering please provide our article number
as well as type and year of manufacture for your
equipment.

A ATTENTION!

The device and the packaging material are not
children’s toys! Do not let children play with
plastic bags, films or small parts! There is a dan-
ger of choking or suffocating!

9. Layout

9.1 Fitting the handle (2) (Fig. A - F)

» Use the screw and the star-grip nut (b) to fasten the
handle (2) to the plate compactor (a). The screw
is pushed through from the outside and fastened
using the screw and star-grip nut (b).

* Now fasten the throttle (1) to the handle (2) (size
8/10). Affix the Bowden cable to the handle (2) us-
ing cable ties (h).

9.2 Fitting the rubber pad (c) (Fig. G + H)

* Rubber pad (c): Place or pull the plate compactor
onto the rubber pad (c) and align the holes. Then
secure in place from below using 3 fastening
screws (e).

9.3 Fitting the transport fixture (f) (Fig. X +Y)

» Transport fixture (f): Tip the plate compactor for-
wards by the handle (2) and align the transport
fixture (f) in the hole provided for it. The plate
compactor can now be set back down again and
transported.

10.Start-up
/A ATTENTION!

Always make sure the device is fully assembled
before commissioning!
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10.1 Handle (2) (Fig. A)
When using the machine, use the handle (2) to steer it.

10.2Throttle (1) (Fig.- A, C, D)

The throttle (1) controls the speed of the machine. If
the lever is moved in the directions shown, the engine
runs faster or slower.

Fast = (‘EB
Slow = {_ P

10.3Lifting point (3) (Fig. A)
To lift the machine using a crane or other lifting device.

10.4Belt guard (19) (Fig. A)

Remove this guard (19) to gain access to the V-belt.
Never use the plate compactor without a belt guard
(19).

If the V-belt guard (19) is not in place, it is possible
that your hand will be caught between the V-belt and
the clutch, causing you serious injury.

10.5Exciter (5) (Fig. A)

At high speeds, an eccentric weight on the exciter
shaft inside the exciter housing is driven by a clutch
and belt drive system. These high shaft rotational
speeds cause the rapid up and down movements of
the machine as well as the forward movement.

10.6Engine switch (17) (Fig. A +1)

The engine switch (17) activates and deactivates the
ignition system. The engine switch (17) must be in the
ON position for the engine to run.

The engine stops when the engine switch (17) is
moved to the OFF position.

10.7 Check before operation

Check

» Check all sides of the engine for oil or fuel leaks.

» Look for signs of damage.

» Check that all protective covers are in place and all
screws, nuts and bolts are tightened.

10.8Engine oil check (Fig. | + R)

* Remove the oil dipstick (16) and clean it.

» Re-insert the dipstick (16) and check the oil level
without screwing the dipstick (16) tight again.

« If the oil level is too low, add the recommended
amount of oil.

* Re-assemble everything once complete and screw
the oil dipstick in again.

10.9Fuel check (Fig. S)

» Leave the engine on, open the tank cover (12a) and
check the fuel level. If the level is too low, add petrol
until the fuel tank is full. Then screw the tank cover
(12a) on again.
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» Do not add so much fuel that the tank edge is cov-
ered (maximum fuel level).

» An octane rating of 90 is recommended for unleaded
petrol. Unleaded petrol reduces the carbon deposits
and extends the exhaust system’s service life.

» Do not use petrol that has already been used or
that is contaminated. Do not allow dirt or water to
enter the fuel tank (12).

1010 Starting the engine (Fig. | + K)

* Move the fuel valve (11) to the ON position. If you
are starting a cold engine, move the choke lever
(10) into the CLOSE _W_ position.

* Once the choke lever (10) has been moved into the
CLOSE & position to start the engine, move it
gently into the OPEN = position while the engine
is warming up.

« If you are starting a warm engine, leave the choke
lever (10) in the OPEN = position.

* Move the engine switch (17) to the ON position.

» Actuate the recoil starter (14).

10.11Recoil starter (14) (Fig. A)

Tighten the recoil starter (14) slightly until you feel
slight resistance. Then pull tight and return the start-
er handle (14) to its initial position. Once the choke
lever (10) has been moved into the CLOSE _W_
position to start the engine, move it gently into the
OPEN =& position while the engine is warming up.
After the engine has warmed up, pull the throttle (1)
to increase the engine speed. The plate begins to vi-
brate and compact.

1012 Forward movement
The plate compactor moves forwards automatically
when the throttle is opened fully.

A ATTENTION!

Do not use the plate vibrator on concrete or extremely
hard, dry, compacted surfaces. The plate compactor
then tends to jump more than it vibrates. This can
damage both the vibrator and the engine.

The number of repetitions necessary for a desired
compaction result depends on the type and moisture
of the substrate. Maximum compaction has been
reached when you notice a very strong recoil.

When using the plate compactor on paving stones, fit
the rubber pad (c) to prevent chipping and scraping
the stone surface.

A certain amount of moisture in the ground is neces-
sary. However, excessive moisture can cause small
parts to stick together and prevent good compaction.
Let the ground dry a little if it is extremely wet.

If the ground is so dry that dust clouds rise when using
the plate compactor, put some water on the ground to
improve compaction. This also relieves the air filter.

The following notes must be followed when ground is
compacted on slopes (mounds, embankments).
Approach inclines only from the very bottom (an in-
cline that can be easily overcome upwards can also
be compacted downwards without risk).

The operator must never stand facing the downward
direction.

A maximum incline of 25° shall not be exceeded.

A ATTENTION!

If this increase is exceeded, the engine lubrication
system may fail (spray lubrication and therefore fail-
ure of important engine components).

1013  Stopping the engine
To stop the engine in an emergency situation, simply
move the engine switch (17) to the OFF position.

Use the following process under normal conditions:

* Return the engine throttle (1) to the idle position
Q to stop the compactor moving.

» Let the engine cool down for a minute or two before
stopping it.

* Move the engine switch (17) into the “OFF” position.

» Switch the fuel valve (11) off if necessary.

A ATTENTION!

Do not move the choke lever (10) to the CLOSE _&_
position to stop the engine. This can lead to a misfire
or engine damage.

1014 Idle speed
Move the throttle (1) to the SLOW QD position to
reduce the load on the engine when not compacting.
Reducing the engine speed when idling extends the
engine’s operating time, saves petrol and reduces the
machine noise level.

11. Cleaning

A ATTENTION!

Always shut the engine down and remove the spark
plug connector before carrying out any cleaning work.
We recommend that you clean the device directly af-
ter every use.

Use a soft brush, a vacuum cleaner or compressed
air to remove deposits from the plate compactor.
Clean the underside of the compactor as soon as
particles of compacted soil get stuck. The machine
will not work well if the underside is not smooth and
clean.

Clean the device at regular intervals using a damp
cloth and a little soft soap. Do not use any cleaning
products or solvents; they could attack the plastic
parts of the device. Make sure that no water can pen-
etrate the device interior.
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A ATTENTION!

Do not use a “high-pressure cleaner” to clean the
plate compactor. Water can penetrate sealed areas
of the machine and cause damage to spindles, pis-
tons, bearings or the engine. High-pressure cleaners
shorten the operating time and impair operability.

12.Transport

See technical data for the weight of the machine. Al-
low the engine to cool down before lifting/transporting
or storing indoors to avoid burns and a risk of fire.

When changing the machine position, it can be
equipped with the enclosed transport fixture (f) (see
Fitting the transport fixture).

Loading the machine:

Use the lifting point (3) on the machine frame to lift
the machine. Use a chain, rope or belt with sufficient
strength. The machine must be transported in an up-
right position to avoid petrol spillages. Do not place
the machine on its side or upside down.

Secure the machine or use the lifting point (3) for
transport.

A The machine can fall and cause damage or injury
if it is not lifted properly. Only lift at the lifting point (3).

13.Storage

Storage (see the Emptying the fuel tank (12)
point):

If the plate compactor will not be used for a period of
more than 30 days, follow the steps below to prepare
it for storage.

1. Empty the fuel tank (12) completely. Stored petrol
containing ethanol or MTBE becomes stale within
30 days. Stale petrol has a high rubber content
and can thus clog the carburettor and restrict the
petrol supply.

2. Startthe engine (4) and let it run until it stops. This
ensures that no petrol remains in the carburettor
(18). This prevents deposits forming in the carbu-
rettor (18) and potentially damaging the engine
(4).

3. Drain the oil from the engine (4) while it is still
warm. Top up with new oil.

4. Let any fuel present drain out of the float chamber
(see “Cleaning the float chamber”).

5. Use clean cloths to clean the outsides of the com-
pactor and the air vents.

6. A Do not use aggressive or oil-based clean-
ing agents when cleaning the plastic parts.
Chemicals can damage plastics.

7. Store the plate vibrator in an upright position in a
clean, dry building with good ventilation.
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A Do not store the plate compactor with fuel
in an unventilated area where petrol gases can
reach flames, sparks, pilot flames or other igni-
tion sources. Only use permissible petrol cans.

Store the device and its accessories in a dark, dry
and frost-free place that is inaccessible to children.
The optimum storage temperature lies between 5 and
30 °C.

Store the tool in its original packaging.

Cover the tool to protect it from dust or moisture.
Store the operating manual with the tool.

14.Maintenance

A ATTENTION!

Always shut the engine down and remove the spark
plug connector before carrying out any maintenance
work.

Maintaining your plate vibrator ensures a long service

life for the machine and its components.

» Switch the machine off prior to maintenance work.
The engine must have cooled down.

» Leave the throttle (1) in the SLOW position, remove
the spark plug cable from the spark plug (8) and
safeguard it.

» Check the general condition of the plate compactor.
Check it for loose screws, misalignment and jam-
ming of moving parts, broken or worn parts and oth-
er issues that could impair the machine functions.

» Use a high quality light machine oil to lubricate the
moving parts.

» Clean the underside of the plate vibrator as soon as
particles of compacted soil get stuck. The machine
will not work well if the underside is not smooth and
clean.

» Re-fit the spark plug cable.

Checking and replacing the V-belt (k)

» The V-belt (k) must be in good condition to ensure
optimum power transmission from the engine to the
eccentric shaft. Check the condition of the V-belt (k).

« If the V-belt (k) is torn, worn out or smooth, it must
be replaced.

Replacing the V-belt (k) (Fig. L)

» Switch off the engine.

» The engine must have cooled down.

* Remove the belt guard (19) to gain access to the
V-belt (k).

* Undo the 4 screws on the engine and push the en-
gine slightly forward.

» Pull the old V-belt (k) off the pulleys and pull a new
V-belt (k) into place correctly.

» Use the adjusting screw to tension the belt (k) and
ensure that the engine / pulley remain perpendic-
ular.
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» Re-tighten the drive belt (k) if the belt (k) gives by
more than 10-15 mm (when pressing your thumb
on it).

» Use the 2 screws to re-attach the belt guard (19).

A ATTENTION!

When you remove or attach the drive belt (k), ensure
that your fingers do not get caught between the belt
and the roller.

Replacing the exciter oil (Fig. L - N)

Due to the weight, we advise you to carry out

this work with two people!

» The exciter housing is serviced using SAE 10W 30
automatic gear oil or a similar product. Replace the
oil after 200 operating hours.

* Only change the oil once the eccentric vibration
unit has cooled.

1. Remove the V-belt cover (19) by removing the fas-

tening screws with washer (d).

2. Remove the V-belt (k).

3. Undo the screws (5a) on the eccentric vibration
unit housing.

4. Lift the entire upper part of the plate compactor
with the engine off the eccentric vibration unit
housing.

5. Remove the oil drain screw (5b) from the top of the
eccentric vibration unit, tip the eccentric vibration
unit housing and drain the oil into a collection pan.

6. Set the eccentric vibration unit housing down
again.

7. Re-fill the eccentric vibration unit housing with the
correct oil and then re-fit the oil drain screw (5b).

8. Place the upper part of the plate compactor onto
the eccentric vibration unit housing again.

9. Re-fit the screws (5a).

10. Put the V-belt (k) on again and use the fastening
screws with washer (d) to re-fit the V-belt cover (19).

A ATTENTION!
Do not overfill - excessive oil in the exciter can reduce
performance and overheat the exciter.

Changing the engine oil (Fig. R + W)

After 20 working hours, the 1st oil change must be

carried out. Thereafter, after 100 operating hours.

To drain the engine oil, please proceed as follows:

1. Have an oil collecting tray ready and open the oll
drain screw (j).

2. Open the oil cover with scale (16) and allow the oil
to drain by tilting the product.

3. Re-fit the oil drain screw (j).

4. Use afunnel tofill 0.6l fresh oil in, use the oil cover
with scale (16) to check the oil level and re-fit this.

5. Pull the recoil starter (14) slowly five times so that
the oil can distribute, the engine switch (17) must
remain switched off when doing this.

Recommended engine oil SAE 10W-30 or 10W-40
(depending on the operating temperature).

Dispose of the used oil properly at a local used oll
collection point. Dumping used oil in the soil or mixing
it with waste is prohibited.

Emptying the fuel tank (12) (Fig. S + Z)

1. Have a suitable container ready and open the
drain screw (t) on the float chamber.

2. Now remove the tank cover (12) and open the fuel
tap (11). The system is then completely empty.
Close the tank cover (12) again.

Cleaning / replacing the air filter (Fig. O - Q)

1. Remove the air filter cover (n).

2. Check the air filter cover (n) for damage and re-
place it if necessary.

3. Remove the separator (v).

Remove the seal (w).

5. Remove the paper filter (s) and the foam filter (r)
and replace any faulty elements.

6. Use a damp cloth to clean the filter housing and
the air filter cover (n).

7. Tap the paper filter (s) out carefully or blast it with
compressed air.

8. Rinse the foam filter (r) out under flowing water
and leave it to dry.

9. Re-insert the paper filter (s), the foam filter (r), the
seal (w) and the separator (v) and re-fit the air fil-
ter cover (n).

&

A ATTENTION: Never run the engine without an air
filter or with a damaged air filter. This would allow dirt
to enter the engine, which would damage the engine.
The manufacturer warranty is then invalidated.

Cleaning / replacing the spark plug (8) (Fig. T - V)
A ATTENTION: Only remove the spark plug (8) when
the engine is cold!

1. Remove the spark plug connector (8a) and clean
the area around the spark plug (8).

2. Use the enclosed spark plug spanner (g) to un-
screw the spark plug (8).

3. Check the insulator for damage such as cracks or
fragments and replace the spark plug (8) if nec-
essary.

4. Clean the spark plug electrodes with a wire brush.

5. Check the electrode gap and adjust it if required.
To make sure that the engine remains efficient,
the spark plug (8) must have the right electrode
gap (0.7-0.8 mm).

6. Screw the spark plug (8) in until it is hand-tight
and then use the spark plug spanner (g) to tighten
it by around 1/4 of a turn.

7. Re-fit the spark plug connector (8a) to the spark

plug (8).
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Cleaning the float chamber (Fig. A + Z)
A ATTENTION: Only remove the float chamber
when the engine is cold.

1. Close the fuel valve (11).

2. Loosen the drain screw (t) on the float chamber
and drain the fuel into a suitable container.

3. Re-tighten the drain screw (t).

4. Loosen the fastening screw (u) on the float cham-
ber.

5. Unscrew the float chamber and radial seal and
thoroughly clean them in a non-flammable solvent
and let them dry. Check the radial seal for dents
and damage.

6. Screw both parts back on.

7. Screw the fuel valve (11) on and check it for leaks.

Please provide the following information in the
event of any enquiries:

* Machine data - type plate

» Motor data - type plate

Important note in the case of repairs:

For return delivery of the device for repair, please en-
sure for safety reasons that it is free of oil and fuel
when it is sent to the service centre.

Service information

With this product, it is necessary to note that the fol-
lowing parts are subject to natural or usage-related
wear, or that the following parts are required as con-
sumables.

Wearing parts*: Spark plug, oil, belt, rubber pad, air
filter

* may not be included in the scope of delivery!
Spare parts and accessories can be obtained from
our Service Centre. To do this, scan the QR code on
the front page.
15.Disposal and recycling
Notes for packaging
The packaging materials are
(]
Qé& s\ (2 & recyclable. Please dispose of
<9 ﬁﬂ \ packaging in an environmen-

tally friendly manner.
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You can find out how to dispose of the disused
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils

» Before disposing of the device, the fuel tank and
the motor oil tank must be emptied!

» Fuel and engine oil do not belong in household
waste or drains, but must be collected or disposed
of separately!

» Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an
environmentally friendly manner.
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16.Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your machine failing to work
properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault

Motor does not start.

Possible cause

Spark plug cable not connected.

Remedy

Connect the spark plug cable securely to the
spark plug.

No petrol or stale petrol.

Fill with clean, new petrol.

Throttle not in the correct start
position.

Set the throttle to the Start position.

Fuel valve not in the ON position.

Open the fuel valve.

Blocked fuel line.

Clean the fuel lines.

Oiled spark plug.

Clean the spark plug, set the gap or replace.

Engine overfilled.

Wait a few minutes before re-starting but do
not pre-pump.

Engine runs erratically.

Spark plug cable loose.

Connect the spark plug cable and secure it.

Device runs in the CHOKE position.

Set the choke lever to the OFF position.

Blocked fuel line or stale petrol.

Clean the fuel lines. Fill the tank with clean,
new petrol.

Air vent blocked.

Clean the air vent.

Water or contamination in the fuel
system.

Drain the petrol from the tank. Top up with new
petrol.

Contaminated air filter.

Clean or replace the air filter.

Motor is overheated.

Contaminated air filter.

Clean the air filter.

Restricted airflow.

Clean the engine of the plate vibrator.

Engine does not stop when
throttle is in stop position
or engine speed does not
increase properly when
throttle is moved.

Deposits in throttle connections.

Remove dirt and debris.

Pull cord damaged.

Contact specialist dealer.

The plate vibrator is difficult
to control during operation
(machine bounces or moves
forward abruptly).

Engine speed too high on hard
ground.

Set a lower speed with the throttle.

Shock absorber too loose or
damaged.

Contact specialist dealer.

No compacting function or
the plate compactor does not
reach the maximum speed.

Damage to the exciter or plate
compactor.

Contact specialist dealer.

Drive belt too loose and slipping.

Adjust or replace the drive belt.

Qil loss from the engine or
the exciter.

Worn seals.

Leaks on the housing.

Contact specialist dealer.
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Explication des symboles sur I'appareil

Lutilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles de
sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en eux-mémes
ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dispensent pas de prendre des mesures adaptées pour la prévention des
accidents.

Avertissement - Pour réduire le risque de blessures, lire la notice d'utilisation.

Portez une protection auditive. Les nuisances sonores peuvent entrainer une perte
d'audition.

Portez des lunettes de protection. Les étincelles générées pendant le travail, de méme que
les éclats, copeaux et poussiéres s'échappant de I'appareil peuvent faire perdre la vue.

Utiliser des gants de travail.

Porter des chaussures de sécurité sdres.

Il est interdit de retirer ou de modifier les dispositifs de protection ou de sécurité.

Ne pas mettre les mains dans les pieces rotatives.

Interdiction de fumer dans la zone de travail.

Ne pas toucher les pieces brllantes.

Maintenir les tiers a distance de la zone de travail.

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

Dans ces instructions d’utilisation, nous avons signalé les points qui concernent votre

A Attention! I . )
sécurité par ce signe : Al
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1. Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvel appareil vous ap-
portera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabi-

lité du fait des produits, le fabricant de cet appareil

n’est pas responsable des dommages survenus ou

générés sur I'appareil en cas de :

» Manipulation incorrecte,

* Non-respect de la notice d'utilisation

» Réparations effectuées par des tiers, des spécia-
listes non autorisés

* Montage et remplacement des piéces de rechange
non originales

« Utilisation non conforme

Attention :

Lisez I'ensemble du texte de la notice d’utilisation
avant le montage et la mise en service.

La présente notice d’utilisation a pour objectif de vous
familiariser avec votre appareil et d’en exploiter les
possibilités d’emploi conforme.

La notice d'utilisation contient des remarques impor-
tantes sur la maniére de travailler en toute sécurité,
réglementairement et économiquement avec l'appareil
et sur la fagon d’éviter les dangers, d’économiser les
colts de réparation, de réduire les périodes d’arrét et
d’augmenter la fiabilité et la durée de vie de l'appareil.
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette
notice d’utilisation, vous devez absolument observer
les prescriptions concernant le fonctionnement de
I'appareil en vigueur dans votre pays.

Conservez la notice d'utilisation dans une pochette
en plastique a I'abri de la poussiére et de 'humidité
prés de l'appareil. Chaque opérateur doit I'avoir lue
avant le début des travaux et doit la respecter minu-
tieusement.

Seules des personnes formées a I'utilisation de I'ap-
pareil et informées des dangers associés sont auto-
risées a travailler avec I'appareil. Respecter la limite
d’dge minimum requis.

Outre les consignes de sécurité reprises dans la
présente notice d'utilisation et les prescriptions par-
ticulieres en vigueur dans votre pays, respecter éga-
lement les régles techniques générales concernant
I'utilisation des machines similaires.

Nous déclinons toute responsabilité concernant les
accidents ou dommages qui surviendraient en raison
d’'un non-respect de cette notice et des consignes de
sécurité.
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. Description de I'appareil (fig. A - Z)

1. Géachette d’accélérateur

2. Poignée

3. Point de levage

4. Moteur

5. Systéme d’excitation

5a. Vis de purge Huile pour systéme d’excitation
6. Socle

7. Couvercle en caoutchouc

8. Bougie d’allumage

8a. Connecteur de bougie d’allumage
9. Pot d’échappement

10. Manette du starter

11. Robinet d’essence

12. Réservoir de carburant
12a.Couvercle de réservoir

13. Tirage de gaz

14. Démarreur de tracage

15. Filtre a air

16. Bouchon d’huile avec régle graduée
17. Contacteur de moteur

18. Carburateur

19. Protection de courroie

a. Plaque vibrante
b. Ecrou & poignée-étoile
c. Tapis en caoutchouc
d. Vis de fixation avec rondelle plate
e. Vis de fixation avec rondelle et écrou
f. Dispositif de déplacement
g. Clé a bougie d’allumage
h. Attache-céble
i. Notice d'utilisation
j- Vis de purge d’huile
k. Courroie trapézoidale
n. Couvercle du filtre a air
r. Filtre en mousse
s. Filtre en papier
t. Vis de purge
u. Vis de fixation
v. Elément de séparation
w. Joint
3. Fournitures
Pos. Quantité Désignation
2 1x Poignée
1x Plaque vibrante
b 2X Ecrou de poignée étoile
avec vis
1x Tapis en caoutchouc
e 3x Vis de fixation avec
rondelle et écrou
f 1Xx Dispositif de déplacement
g 1x Clé a bougie d'allumage
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Attache-cable

Notice d’utilisation

4. Utilisation conforme

La plaque vibrante transmet les forces a la terre
meuble ou autres matériaux. Elle peut étre utilisée
pour les travaux de construction de routes en géné-
ral, laménagement paysager et la construction de
batiments. La plaque vibrante augmente la capacité
de charge, réduit la perméabilité a 'eau, empéche les
amas de terre, réduit le gonflement ou la contraction
de la terre. Elle est particulierement adaptée pour le
compactage de pavés autobloquants et fouilles, ainsi
que pour 'aménagement paysager et lors des tra-
vaux d’entretien.

A ATTENTION!

La plaque vibrante n’a pas été construite pour
une utilisation sur sols adhérents comme l’argile
ou les surfaces dures comme le béton.

La machine doit étre utilisée selon les dispositions
correspondantes. Toute autre utilisation est considé-
rée comme étant non conforme.

Le fabricant décline toute responsabilité quant aux
dommages ou blessures qui en résulteraient. Dans
ce cas, l'utilisateur/opérateur est le seul responsable.
Une utilisation conforme consiste également a res-
pecter les consignes de sécurité, ainsi que les ins-
tructions de montage et les consignes d’utilisation de
la notice d'utilisation.

Les personnes utilisant la machine et en assurant la
maintenance doivent bien la connaitre et connaitre
les dangers possibles qu’elle implique.

En outre, les prescriptions de prévention des acci-
dents doivent étre scrupuleusement respectées.
Toutes les autres régles de médecine du travail et de
sécurité doivent étre respectées.

Toute modification de la machine annule toute garan-
tie du fabricant pour les dommages en résultant.

La machine ne doit étre utilisée qu’avec des piéces de
rechange et des accessoires d’origine du fabricant.

Respectez les prescriptions de sécurité, de travail et
de maintenance du fabricant, ainsi que les dimen-
sions indiquées dans les caractéristiques techniques.

Remarque : conformément aux dispositions, nos ap-
pareils nont pas été congus pour une utilisation com-
merciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons
toute responsabilité si 'appareil est utilisé dans des
exploitations commerciales, artisanales ou indus-
trielles, ou dans le cadre d’activités comparables.

5. Consignes de sécurité générales

» Familiarisez-vous avec votre machine.

» Lisez attentivement la notice d’utilisation et assu-
rez-vous d’en comprendre le contenu ainsi que ce-
lui des étiquettes apposées sur la machine.

« Familiarisez-vous avec le domaine d’utilisation, les
limites de la machine, ainsi que les sources de dan-
ger particuliéres.

» Assurez-vous de connaitre précisément tous les
éléments de commande et leur fonction.

» Assurez-vous de savoir comment arréter la ma-
chine et désactiver rapidement les éléments de
commande.

» N’essayez pas d'utiliser la machine avant d’avoir en-
tierement compris le fonctionnement et les besoins
en maintenance du moteur ainsi que les moyens
d’éviter les blessures et/ou les dommages matériels.

* Maintenez les autres personnes, en particulier les
enfants, a distance de la zone de travail.

Espace de travail

* Ne démarrez et n'utilisez jamais la machine dans
un espace clos. Les gaz d’échappement sont dan-
gereux : ils contiennent du monoxyde de carbone,
un gaz inodore et mortel. N'utilisez la machine qu’a
'extérieur, a un endroit bien aéré.

» N'utilisez jamais la machine si la vue ou la lumiére
est insuffisante.

Sécurité des personnes

» N'utilisez pas la machine si vous avez consommé
de la drogue, de l'alcool ou des médicaments pou-
vant entraver votre capacité d’utilisation de la ma-
chine.

» Portez des vétements adaptés. Portez un pantalon,
des bottes et des gants.

* Ne portez pas de vétements amples, de short, ni
de bijoux. Attachez vos cheveux afin qu’ils ne deé-
passent pas la hauteur des épaules. Maintenez
vos cheveux, vétements et gants a bonne distance
des piéces mobiles. Les vétements amples, bijoux
ou cheveux longs risquent d’étre happés par les
pieces mobiles. Contrélez votre machine avant le
démarrage.

» Gardez les plaques de protection a leur place et
fonctionnelles.

» Veillez a ce que tous les écrous, vis, etc. soient
bien serrés.

» N'utilisez pas la machine si elle a besoin d’étre ré-
parée ou est dans un état technique insatisfaisant.
Remplacez les piéces usées, manquantes ou dé-
fectueuses avant I'utilisation.

» Vérifiez qu'il n’y a aucune fuite d’essence sur la ma-
chine.

» Conservez la machine fonctionnelle. N'utilisez pas
la machine si l'interrupteur correspondant ne per-
met pas de mettre en marche et d’arréter le moteur.
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* Une machine a essence qui ne peut pas étre com-
mandée par un interrupteur moteur est dangereuse
et doit étre remplacée.

» Avant le démarrage de la machine, habituez-vous
a vérifier qu’aucun tournevis ou clé ne se trouve a
proximité de la machine. Tout tournevis ou clé se
trouvant encore sur une piéce rotative de la ma-
chine peut entrainer des blessures.

» Restez vigilant, soyez attentifs a ce que vous faites
et faites preuve de bon sens lorsque vous utilisez la
machine. Ne vous surestimez pas.

» N'utilisez pas la machine pieds nus, avec des san-
dales ou des chaussures de ce type. Portez des
chaussures de sécurité qui protégent vos pieds et
améliorent 'adhérence sur les sols glissants.

» Veillez a constamment adopter une posture stable et
a garder votre équilibre. Ainsi, il est possible de mieux
contréler la machine dans les situations inattendues.

« Evitez tout démarrage involontaire. Veillez a ce que
l'interrupteur moteur soit coupé avant de transpor-
ter la machine ou d’effectuer des travaux de main-
tenance sur la machine. Les travaux de transport
et de maintenance sur la machine peuvent causer
des accidents si 'interrupteur est actionné.

Manipulation sare de I'essence

» Lessence est trés facilement inflammable et ses
vapeurs peuvent exploser lorsquelles prennent
feu.

* Prenez les mesures de sécurité permettant de ré-

duire le risque de blessure grave lorsque vous ma-

nipulez I'essence.

Utilisez un bidon d’essence adapté pour remplir ou

vider le réservoir.

« Effectuez ces travaux a I'extérieur, dans un endroit
propre et bien aéré.

* Ne fumez pas. Evitez toute étincelle, flamme nue
ou autre source d’ignition a proximité lorsque vous
faites le plein d’essence ou que vous utilisez la ma-
chine.

* Ne remplissez jamais le réservoir a l'intérieur. Te-
nez les objets conducteurs mis a la terre comme
les outils a I'’écart des composants électriques et
cébles a nu afin d’éviter la formation d’étincelles ou
d’arcs électriques. Cela pourrait mettre le feu aux
vapeurs d’essence.

» Coupez toujours le moteur et laissez-le refroidir

avant de remplir le réservoir d’'essence. N’enlevez

jamais le couvercle de réservoir et ne faites jamais

I'appoint d’essence lorsque le moteur fonctionne ou

que le moteur est chaud.

N’utilisez pas la machine si vous avez détecté des

fuites dans le circuit d’essence. Desserrez len-

tement le couvercle de réservoir pour évacuer la
pression éventuellement présente dans le réser-
voir. Ne remplissez jamais le réservoir a ras bord

(l'essence ne doit jamais dépasser la limite supé-

rieure de remplissage indiquée).
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Refermez le réservoir d’essence avec le couvercle
de réservoir et essuyez I'essence éventuellement
renverseée.

» N'utilisez pas la machine si le couvercle de réser-
voir n'est pas bien vissé. Evitez toute source d'igni-
tion a proximité d’'essence renversée. Si vous avez
renversé de l'essence, n'essayez pas de démarrer
la machine. Eloignez la machine de la zone ou I'es-
sence a été renversée et évitez toute source d’igni-
tion jusqu’a ce que les vapeurs d’essence se soient
évaporées.

» Stockez le carburant dans des bidons spéciale-
ment congus a cet effet.

« Stockezle carburantdans unendroitfrais, bien aéré,
a une distance suffisante des étincelles, flammes
nues et autres sources d’ignition. Ne stockez ja-
mais de I'essence ou la machine avec le réservoir
plein dans un batiment ou les vapeurs d’essence
pourraient rencontrer des étincelles, flammes nues
ou d’autres sources d’ignition comme des chauffe-
eau, fours, séche-linge ou équipements similaires.

* Laissez refroidir le moteur avant de stocker la ma-
chine dans un espace clos.

Utilisation et entretien de la machine

* Ne soulevez et ne portez jamais la machine lorsque
le moteur tourne.

* Ne manipulez pas la machine violemment.

« Utilisez la machine qui convient a votre type d’uti-
lisation. La machine correcte permettra un travail
de meilleure qualité et plus sir si elle est adaptée
a son utilisation.

* Ne modifiez pas le réglage du régulateur de vitesse
du moteur et ne le tournez pas trop. Le régulateur
de vitesse contréle la vitesse maximale du moteur
pour garantir la sécurité maximale.

* Ne laissez pas le moteur fonctionner a haut régime
si vous n’effectuez pas de travaux de compactage.

* Ne mettez pas vos pieds ni vos mains a proximité
des piéces rotatives.

- Evitez tout contact avec du carburant, de I'huile,
des gaz d’échappement chauds ainsi qu’avec les
surfaces bralantes. Ne touchez pas le moteur ni le
silencieux d’échappement. Ces piéces deviennent
brllantes pendant I'utilisation. Elles restent encore
chaudes un certain temps aprés l'arrét de la ma-
chine.

» Avant les travaux de maintenance ou de réglage,
laissez le moteur refroidir.

* En présence de vibrations ou de bruits inhabi-
tuels aprés le démarrage de la machine, coupez
immédiatement le moteur, débranchez le cable de
bougie d’allumage et déterminez-en la cause. Les
vibrations et bruits inhabituels sont habituellement
le signe d’une erreur.

« Utilisez uniquement les piéces de montage et de re-
change autorisées par le fabricant. Si vous n'obser-
vez pas ces consignes, vous risquez de vous blesser.



Effectuez une maintenance de votre machine. Véri-
fiez tout mauvais alignement ou blocage des pieces
mobiles, les piéces cassées et toute autre condition
pouvant entraver le fonctionnement de la machine. Si
vous détectez des dommages, faites réparer la ma-
chine avant de l'utiliser & nouveau. De nhombreux ac-
cidents sont dus a des équipements mal entretenus.
Maintenez le moteur et le silencieux & l'écart de
I'herbe, des feuilles, de la graisse excédentaire et des
deépbts de suie afin de réduire le risque d’incendie.
N’arrosez et n‘aspergez jamais la machine avec de
I’eau ou tout autre liquide.

Veiller a ce que les poignées soient séches,
propres et exemptes de petites piéces.

Nettoyez la machine aprés chaque utilisation.
Observez les directives d’élimination de I'essence,
huile, etc. en vigueur pour protéger I'environne-
ment.

Stockez la machine arrétée hors de portée des
enfants et ne laissez pas les personnes qui ne
connaissent pas la machine ou cette notice utiliser
la machine. Entre les mains d'utilisateurs inexpéri-
mentés, la machine est dangereuse.

Service aprés-vente

Avant le nettoyage, la réparation, I'inspection ou
le réglage, coupez le moteur et assurez-vous que
toutes les piéces mobiles sont immobiles.
Assurez-vous constamment que le contacteur de
moteur est en position « OFF ». Débranchez le
cable de bougie d’allumage et gardez-le a I'écart de
la bougie d’allumage afin d’éviter tout démarrage
involontaire.

Faites entretenir votre machine par un personnel
qualifié. Utiliser uniquement des piéces de re-
change d'origine. Cela permet de garantir la sécu-
rité d’utilisation de la machine.

6. Consignes de sécurité supplé-

mentaires

Gardez vos mains, vos doigts et vos pieds a dis-
tance du socle pour éviter toutes blessures.

Tenir fermement la poignée du vibrateur a plaques
avec les deux mains. Lorsque les deux mains
tiennent la poignée et les pieds sont éloignés de
la plague de compression, cette derniére ne repré-
sente pas un risque de blessures pour les mains,
les doigts et les pieds.

Restez toujours derriére la machine pendant I'utili-
sation ; ne passez pas et ne restez pas devant la
machine lorsque le moteur est en marche.

Ne jamais placer des outils ou autres objets sous
la plaque vibrante. Lorsque la machine se déplace
contre un objet étranger, arréter le moteur, débran-
cher la bougie d’allumage et vérifier si la machine
présente des dommages ; réparer les dommages
avant de redémarrer et d’utiliser la machine.

* Ne pas surcharger la machine en compactant trop
profondément ou trop rapidement.

* Ne pas utiliser la machine a des vitesses élevées
sur des surfaces dures ou glissantes.

« Etre extrémement prudent lors de l'utilisation de la
machine sur des lits, chemins ou routes de gravier,
ou lors de leur traversée.

« Etre attentif aux dangers cachés ou a la circulation.
Ne pas transporter de personnes.

* Ne jamais quitter le poste de travail et ne jamais
laisser la plaque vibrante sans surveillance lorsque
le moteur tourne.

» Toujours arréter la machine lorsque le travail est
interrompu ou lors du déplacement d’'un endroit a
l'autre.

» Rester a distance des bords de tranchées et éviter
les actions qui pourraient faire renverser la plaque
vibrante. Monter les pentes avec prudence, tout
droit et en marche arriere, pour éviter un renverse-
ment de la plaque vibrante sur l'opérateur.

» Toujours mettre la machine sur une surface solide
et plane et arréter I'appareil.

» Limiter les temps de travail sur la machine et faire
régulierement des pauses pour réduire les vibra-
tions et laisser sa main se reposer. Réduire la vi-
tesse et la force exercée, avec laquelle des mouve-
ments répétés sont effectués.

Risques résiduels

Cette machine a été construite en I'état actuel des
connaissances techniques et des régles relevant des
techniques de sécurité généralement reconnues.
Toutefois, des risques résiduels peuvent survenir lors
des travaux.

* En outre, malgré toutes les précautions prises, il
peut demeurer des risques résiduels qui ne sont
pas évidents.

* Les risques résiduels peuvent étre réduits au mi-
nimum si les « Consignes de sécurité » et les ins-
tructions d’« Utilisation conforme », ainsi que I'en-
semble de la notice d'utilisation sont respectés.

+ Evitez les mises en service accidentelles de la ma-
chine.

« Utilisez I'outil recommandé dans la présente notice
d'utilisation. Vous garantirez ainsi a votre machine
des performances optimales.

* Maintenez vos mains a distance de la zone de tra-
vail lorsque la machine est en cours de fonction-
nement.

7. Caractéristiques techniques

1 cylindre/4 temps pour

Moteur/entrainement
essence sans plomb

Cylindrée 196 cm?
Puissance du moteur 4,8 kW
FR|39

www.scheppach.com



Capacité en carburant 3,51
Capacité en huile max. 0,6 |
moteur

Capacité en huile pour 0,351

systéme d’excitation

Dimensions de plaque env. 550 x 440 mm

(Lxl)
Force centrifuge 25 kN
Avance 25 m/min
Chocs vibratoires 4 200 v/im
Profondeur de
35cm

compactage
Inclinaison max. o

. 25
autorisée du moteur
Poids env. 97,5 kg

Sous réserve de modifications techniques !

Bruits et vibrations

A Avertissement : Le bruit peut avoir des consé-
quences graves sur la santé. Si le niveau sonore de
la machine dépasse 85 dB, veuillez porter une pro-
tection auditive adaptée.

Valeurs caractéristiques sonores
Niveau de puissance sonore

108 dB
Lin
Niveau de pression sonore L , 84,6 dB
Incertitude K . 2,72dB

Parameétres de vibrations
Vibration a, 30 m/s?

Remarque : Les émissions sonores indiquées ont été
calculées selon une méthode de contréle normalisée
et peuvent étre utilisées pour comparer différents ou-
tils entre eux. En outre, ces valeurs permettent d’éva-
luer a l'avance les charges liées au bruit auxquelles
l'utilisateur est soumis.

Avertissement ! Selon la maniére dont vous utilisez
l'outil, les valeurs réelles peuvent varier par rapport
aux indications. Prenez des mesures de protection
contre les nuisances sonores.

Tenez compte de 'ensemble de la procédure de tra-
vail, c'est-a-dire également des moments pendant
lesquels I'outil fonctionne sans charge ou est désac-
tive.

Parmi les mesures qui conviennent, citons entre
autres une maintenance et un entretien réguliers de
I'outil et des outils auxiliaires, des pauses régulieres,
ainsi qu’'une bonne planification des processus de
travail.
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8. Déballage

* Ouvrez I'emballage et sortez-en délicatement I'ap-
pareil.

» Retirez le matériau d’emballage, ainsi que les pro-
tections d’'emballage et de transport (s'il y a lieu).

 Vérifiez que les fournitures sont complétes.

» Vérifiez que l'appareil et les accessoires n'ont pas
été endommagés lors du transport. En cas de ré-
clamations, le livreur doit en étre informé immédia-
tement. Les réclamations ultérieures ne seront pas
acceptées.

» Conservez si possible 'emballage jusqu’a la fin de
la période de garantie.

» Familiarisez-vous avec l'appareil a l'aide de la no-
tice d'utilisation avant de commencer a I'utiliser.

» N'utilisez que des piéces d’origine pour les acces-
soires ainsi que les piéces d’'usure et de rechange.
Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
revendeur.

* Lors de la commande, indiquez nos numeéros d’ar-
ticles, ainsi que le type et 'année de construction
de l'appareil.

A ATTENTION!

Lappareil et le matériau d’emballage ne sont pas
des jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer
avec les sacs en plastique, films d’emballage et
piéces de petite taille ! Il existe un risque d’in-
gestion et d’étouffement !

9. Assemblage

9.1 Montage de la poignée (2) (fig. A - F)

 Fixer la poignée (2) avec la vis et I'’écrou de poignée
étoile (b) a la plaque vibrante (a). La vis est enfon-
cée par l'extérieur et fixée avec la vis et I'écrou de
poignée étoile (b).

» La gachette d’accélérateur (1) est désormais fixée
a la poignée (2) (SW 8/10). Le céble Bowden est
fixé a la poignée (2) avec les attache-céables (h).

9.2 Montage du tapis en caoutchouc (c) (fig. G +
H)

» Tapis en caoutchouc (c) : Placer ou tirer la plaque

vibrante sur le tapis en caoutchouc (c) et aligner les

trous. Puis la fixer par le bas avec 3 vis de fixation

).

9.3 Montage du dispositif de translation (f) (fig. X

+Y)

» Dispositif de translation (f) : Basculer la plaque
vibrante au niveau de la poignée (2) vers l'avant et
aligner le dispositif de translation (f) dans I'alésage
prévu a cet effet. La plaque vibrante peut désor-
mais étre abaissée a nouveau et transportée.
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10.Mise en service

A ATTENTION!
Avant la mise en service, monter impérativement
I'appareil en entier!

10.1 Poignée (2), (fig. A)
Lors de I'utilisation de la machine, utiliser la poignée
(2) pour la commander.

10.2Gachette d’accélérateur (1), (fig. A, C, D)

La gachette d’accélérateur (1) permet de comman-
der la vitesse de la machine. Lorsqu’elle est déplacée
dans les directions affichée, le moteur tourne plus ra-
pidement ou plus lentement.

Rapide = QB
Lent=

10.3Point de levage (3), (fig. A)
Permet de soulever la machine avec une grue ou un
autre engin de levage.

10.4Protection de courroie (19), (fig. A)

Retirez cette protection (19) pour pouvoir accéder a
la courroie trapézoidale. Ne jamais utiliser la plaque
vibrante sans la protection de courroie (19).

Lorsque la protection de courroie trapézoidale (19)
n’est pas montée, il existe un risque de happement
des mains entre la courroie trapézoidale et I'accou-
plement et donc de blessures graves.

10.5Systéme d’excitation (5), (fig. A)

Un poids excentré sur I'arbre du systéme d’excitation
a l'intérieur du boitier du systéme d’excitation est, a
des vitesses élevées, entrainé par un accouplement
et un systéme d’entrainement de courroie. Ces vi-
tesses de rotation élevées de l'arbre entrainent des
mouvements de montée et de descente rapides de la
machine et le mouvement vers l'avant.

10.6Contacteur de moteur (17), (fig. A +1)

Le contacteur de moteur (17) permet d’activer et de
désactiver le systéeme d’allumage. Le contacteur de
moteur (17) doit se trouver en position ON pour que
le moteur tourne.

Le moteur s’arréte lorsque le contacteur de moteur
(17) est déplacé en position OFF.

10.7 Controle avant utilisation

Controle

 Vérifier tous les cétés du moteur a la recherche de
fuites d’huile ou d’essence.

» Soyez attentifs aux signes de dommages.

 Veérifier que tous les capots de protection sont ins-
tallés et que I'ensemble des vis, écrous et boulons
sont serrés.

10.8Contréle de I’huile moteur (fig. | + R)

» Saisissez la jauge d’huile (16) et nettoyez-la.

» Réintroduisez la régle graduée (16) et vérifiez le ni-
veau d’huile sans la revisser.

» Sile niveau d’huile est trop bas, rajoutez la quantité
d’huile recommandée.

* Une fois que vous en avez terminé, remontez le
tout et vissez la jauge d’huile.

10.9Contréle de I’essence (fig. S)

» Coupez le moteur, ouvrez le couvercle du réservoir
(12a) et vérifiez le niveau d’essence. Si le niveau
est insuffisant, ajoutez de I'essence jusqu’a ce que
le réservoir de carburant soit plein. Revissez en-
suite le couvercle du réservoir (12a).

» N’ajoutez pas une quantité d’'essence recouvrant le
bord du réservoir (niveau maximal d’essence).

» Il est recommandé d'utiliser de l'essence sans
plomb présentant un indice d'octane de 90. Les-
sence sans plomb réduit les dépbts de carbone et
prolonge la durée de fonctionnement du systéme
d’échappement.

» N'utilisez pas d’essence déja utilisée et encrassée.
Veillez a ce que la saleté et I'eau ne puissent pas
pénétrer dans le réservoir de carburant (12).

1010 Démarrage du moteur (fig. | + K)

» Déplacer le robinet d’essence (11) en position ON.
Lors du démarrage d’un moteur froid, déplacer le
levier du starter (10) en position CLOSE _W&_.

» Lorsque le levier du starter (10) a été placé en posi-
tion CLOSE _&_ pour démarrer le moteur, le dépla-
cer doucement en position OPEN = pendant que
le moteur se réchauffe.

* Lors du démarrage d’un moteur chaud, laisser le
levier du starter (10) en position OPEN e

» Déplacer le contacteur de moteur (17) en posi-
tion ON.

» Actionner le démarreur de tragage (14).

10.11Démarreur de tragage (14), (fig. A)

Tirer légérement sur le démarreur de tracage (14)
jusqu’a sentir une légére résistance. Tirer ensuite
puissamment et ramener la poignée du démarreur
(14) dans sa position initiale. Lorsque le levier du star-
ter (10) a été placé en position CLOSE _&_ pour dé-
marrer le moteur, le déplacer doucement en position
OPEN = pendant que le moteur se réchauffe. Aprés
avoir fait chauffer le moteur, tirer sur la gachette d’ac-
célérateur (1) pour augmenter la vitesse du moteur.
La plaque commence a vibrer et a se compacter.

10.12 Mouvement vers I’lavant

La plaque vibrante se déplace automatiquement vers
avant a plein gaz.
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A Attention !

Ne pas utiliser la plaque vibrante sur le béton ou sur
des surfaces extrémement dures, séches ou com-
pactées. La plaque vibrante a alors tendance a sau-
ter plutdét qu’a vibrer. Cela risquerait ainsi d’endom-
mager le vibrateur et le moteur.

Le nombre de répétitions nécessaires pour atteindre
le résultat de compactage souhaité, dépend du type
et de 'humidité du sol. Le compactage maximal est
atteint lorsqu’un recul trés important est observé.

Lorsque la plaque vibrante est utilisée sur des paveés,
placer le tapis en caoutchouc (c) pour éviter un écail-
lage et une abrasion sur la surface en pierre.

Un certain niveau d’humidité dans le sol est néces-
saire. Une humidité excessive peut cependant faire
en sorte que des petites parties s’agglutinent et em-
péchent un bon compactage. Laisser le sol sécher s'il
est trés humide.

Si le sol est sec au point de faire tourbillonner des
nuages de poussiéres pendant l'utilisation de la
plaque vibrante, ajouter un peu de liquide au sol afin
d’améliorer le compactage. Le filtre a air est ainsi
également soulagé.

Les remarques suivantes doivent étre observées
lorsque le sol est compacté dans des montées (col-
lines, remblais).

S’approcher seulement de tout en bas (une montée
qui peut étre facilement franchie par le haut, peut
également étre compactée sans risque vers le bas).
Lopérateur ne doit jamais étre orienté dans le sens
de la descente.

Une pente maximale de 25° ne doit jamais étre dé-
passée.

A Attention !

Si c’est le cas, le systéme de lubrification du moteur
peut tomber en panne (graissage par injection et
donc panne des principaux composants du moteur).

1013  Arrét du moteur
Pour arréter le moteur dans une situation d’urgence,
mettre le contacteur de moteur (17) en position OFF.

Dans des conditions normales, appliquer la procé-

dure suivante :

* Ramener la gachette d’accélérateur du moteur (1)
en position de ralenti QD pour arréter le mouve-
ment du compacteur.

 Laisser le moteur refroidir pendant une ou deux mi-
nutes avant de l'arréter.

» Déplacer le contacteur de moteur (17) en posi-
tion OFF.

» Sinécessaire, arréter le robinet d’'essence (11).
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A Attention !

Ne pas mettre le levier du starter (10) en position
CLOSE W pour arréter le moteur. Cela risquerait
d’entrainer une erreur d’allumage ou des dommages
du moteur.

1014 Vitesse de marche a vide

Mettre la gachette d’accélérateur (1) en position
SLOW QD pour réduire la charge du moteur en
'absence de compactage.

Une réduction de la vitesse du moteur en marche a
vide augmente la durée de fonctionnement du mo-
teur, économise de I'essence et réduit le niveau so-
nore de la machine.

11. Nettoyage

A ATTENTION !

Avant d’effectuer les travaux de nettoyage, toujours
arréter le moteur et retirer le connecteur de bougie
d’allumage.

Nous vous recommandons de nettoyer l'appareil
aprés chaque utilisation.

Eliminez les dépdts de la plaque vibrante avec une
brosse douce, un aspirateur ou de I'air comprimé.
Nettoyez la partie inférieure du compacteur dés que
des particules du sol compacté restent accrochées.
La machine ne fonctionne pas correctement si la par-
tie inférieure n’est pas lisse et propre.

Nettoyer régulierement I'appareil avec un chiffon hu-
mide et un peu de savon noir. N'utilisez pas de pro-
duits de nettoyage ou de solvants qui risqueraient
d’attaquer les composants en plastique de I'appareil.
Veillez a ce que I'eau ne puisse pas pénétrer a l'inté-
rieur de l'appareil.

A Attention !

N’utilisez pas de nettoyeur haute pression pour net-
toyer la plaque vibrante. De I'eau risquerait de péné-
trer dans les zones étanches de la machine et d’en-
dommager les broches, pistons, paliers ou le moteur.
Les nettoyeurs haute pression réduisent la durée de
vie et rendent la machine plus difficile a8 manceuvrer.

12.Transport

Voir les caractéristiques techniques pour connaitre le
poids de la machine. Avant de soulever/transporter
I'appareil ou de le stocker dans une piéce, laissez le
moteur refroidir afin d’éviter les brllures et le risque
d’incendie.

Lors des déplacements de la machine, celle-ci peut
étre équipée du dispositif de translation (f) fourni (voir
Montage du dispositif de translation).
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Chargement de la machine :

Soulevez la machine a l'aide du point de levage (3)
situé sur son bati. Utilisez une chaine, une corde ou
une sangle suffisamment solide. La machine doit étre
transportée a la verticale afin d’éviter de renverser
de I'essence. Ne posez pas la machine sur le cété ou
téte en bas.

Sécurisez la machine ou utilisez le point de levage (3)
pour le transport.

A La machine peut tomber et provoquer des dom-
mages ou blessures si elle n'est pas soulevée correc-
tement. Elle doit seulement étre soulevée au niveau
du point de levage (3).

13.Stockage

Stockage (voir le point Vidange du réservoir de
carburant (12)) :

Si la plaque vibrante n'est pas utilisée pendant plus
de 30 jours, suivez les étapes ci-dessous pour la pré-
parer pour le stockage.

1. Videz completement le réservoir de carburant
(12). Lessence stockée qui contient de I'éthanol
ou du MTBE devient insipide au bout 30 jours.
Lessence insipide a une part élevée de caout-
chouc et peut ainsi obstruer le carburateur et limi-
ter 'alimentation en essence.

2. Démarrez le moteur (4) et laissez-le tourner
jusqu’a ce qu’il s’éteigne tout seul. Cela permet de
s’assurer qu’il N’y a plus d’essence dans le carbu-
rateur (18). Vous empécherez ainsi la formation
de dépdbts dans le carburateur (18) et les éven-
tuels dommages pour le moteur (4) en résultant.

3. Vidangez I'huile du moteur (4) pendant qu’il est
encore chaud. Versez de I'huile neuve.

4. Vidangez le carburant disponible de la cuve de
flotteur (voir « Nettoyage de la cuve de flotteur »).

5. Utilisez des chiffons propres pour nettoyer I'exté-
rieur du compacteur et les raccords d’évacuation.

6. A N'utilisez pas d’agents de nettoyage agres-
sifs ou d’agents de nettoyage a base d’huile
pour nettoyer les piéces en plastique. Les
produits chimiques peuvent endommager les
plastiques.

7. Stocker la plaque vibrante en position verticale
dans un batiment propre, sec et bien aéré.

A Ne stockez jamais la plaque vibrante avec
de I'essence dans un espace non aéré ou des
vapeurs d’essence pourraient atteindre des
flammes, des étincelles, des voyants ou d’autres
sources d’ignition. Utilisez uniquement des bi-
dons d’essence autorisés.

Entreposez I'appareil et ses accessoires dans un lieu
sombre, sec et a I'abri du gel. En outre, ce lieu doit
étre hors de portée des enfants. La température de
stockage optimale se situe entre 5 et 30 °C.
Conservez l'outil dans 'emballage d’origine.
Recouvrez l'outil afin de le protéger de la poussiere
ou de I'humidité. Conservez la notice d'utilisation a
proximité de I'outil.

14.Maintenance

A ATTENTION !

Avant d’effectuer les travaux de maintenance, tou-
jours arréter le moteur et retirer le connecteur de
bougie d’allumage.

La maintenance de la plaque vibrante garantit une
longue durée de fonctionnement de la machine et de
ses composants.

» Avant de procéder a des travaux de maintenance,
arrétez la machine. Le moteur doit avoir refroidi.

» Laissez la gachette d’accélérateur (1) en position
SLOW, retirez le cable de la bougie d’allumage (8)
et sécurisez-le.

» Vérifiez I'état général de la plaque vibrante. Scrutez
les vis desserrées, un mauvais alignement ou un
blocage des piéces mobiles, des piéces cassées
ou fissurées et toute autre condition pouvant altérer
le fonctionnement de la machine.

« Utiliser une huile Iégére haute qualité pour lubrifier
les piéces mobiles de la machine.

* Nettoyer la partie inférieure de la plaque vibrante
dés que des particules du sol compacté restent ac-
crochées. La machine ne fonctionne pas correcte-
ment si la partie inférieure n’est pas lisse et propre.

» Repositionnez le cable de la bougie d’allumage.

Controle et remplacement de la courroie trapé-

zoidale (k)

* La courroie trapézoidale (k) doit étre en bonne
condition pour garantir une transmission de force
optimale entre le moteur et I'arbre excentrique. Vé-
rifiez I'état de la courroie trapézoidale (k).

» Sila courroie trapézoidale (k) est abimée, usée ou
lisse, elle doit étre remplacée.

Changement de la courroie trapézoidale (k)

(fig. L)

» Arrétez le moteur.

» Le moteur doit avoir refroidi.

» Retirez la protection de courroie (19) pour pouvoir
accéder a la courroie trapézoidale (k).

» Dévissez les 4 vis du moteur et faites avancer légée-
rement le moteur.

» Sortez I'ancienne courroie trapézoidale (k) de la
poulie et placez la nouvelle courroie trapézoidale
(k) correctement.
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» Avec la vis de réglage, tendez la courroie (k). Veil-
lez a ce que le /la poulie reste a angle droit.

» Retendez la courroie d’entrainement (k) si la cour-
roie (k) cede de plus de 10-15 mm (pression avec
le pouce).

* Repositionnez la protection de courroie (19) avec
les 2 vis.

A Attention !

Quand vous retirez ou tendez la courroie d’entrai-
nement (k), veillez a ne pas vous coincer les doigts
entre la courroie et la roulette.

Vidange de I’huile pour systéme d’excitation (fig.

L -N)

En raison du poids, nous vous recommandons

d’effectuer ce travail a deux personnes !

* Le boitier du systéme d’excitation est entretenu
avec de l'huile pour transmission automatique
SAE 10W 30 ou un produit similaire. Vidangez
I'huile toutes les 200 heures de service.

* Procédez a la vidange d’huile uniquement lorsque
I'excentrique a refroidi.

1. Retirez le protége-courroie (19) en desserrant les

vis de fixation avec rondelle plate (d).

2. Retirez la courroie trapézoidale (k).

Desserrez les vis (5a) du carter de I'excentrique.

4. Soulevez I'ensemble de la partie supérieure de la
plaque vibrante avec le moteur du carter de I'ex-
centrique.

5. Retirez la vis de vidange d’huile (5b) sur le haut de
I'excentrique, basculez le carter de I'excentrique
et vidangez I'huile dans une cuve.

6. Remettez le carter de I'excentrique en place.

7. Remplissez de nouveau le carter de I'excentrique
avec I'huile correspondante et remontez ensuite
la vis de vidange d’huile (5b).

8. Replacez la partie supérieure de la plaque
vibrante sur le carter de I'excentrique.

. Remontez les vis (5a).

10. Remettez la courroie trapézoidale (k) en place et
montez le protége-courroie (19) avec des vis de
fixation avec rondelle (d).

w

A Attention !

Evitez le trop-plein : une trop grande quantité d’huile
dans le systéme d’excitation peut réduire la puis-
sance et surchauffer le systéme d’excitation.

Vidange d’huile moteur (fig. R + W)

La 1% vidange d’huile doit étre effectuée aprés

20 heures de travail. Puis aprés 100 heures de fonc-

tionnement.

Pour vidanger I'huile moteur, procéder comme suit :

1. Mettez a disposition une cuve de récupération
d’huile et ouvrez la vis de vidange d’huile (j).

2. Ouvrez le bouchon d’huile avec régle graduée (16)
et laissez I'huile s’écouler en inclinant le produit.

44 | FR

3. Remontez la vis de vidange d’huile (j).

4. Versez 0,6 | d’huile fraiche a I'aide d’un entonnoir,
contrdlez le niveau d’huile au moyen du bouchon
d’huile avec régle graduée (16) et remontez ce
dernier.

5. Tirez cinq fois lentement sur le démarreur de tra-
cage (14) pour que l'huile puisse étre distribuée.
Le contacteur de moteur (17) doit étre désactivé.

Huile moteur recommandée SAE 10W-30 ou SAE
10W-40 (selon la température d’utilisation).

Eliminer I'huile usagée récoltée de fagon conforme
dans le conteneur local de collecte des huiles usa-
gées. |l est interdit de laisser écouler de I'huile usa-
gée dans le sol ou de la mélanger avec les déchets.

Vidange du réservoir de carburant (12) (fig. S + Z)

1. Mettez a disposition un récipient adapté et ouvrez
la vis de vidange (t) de la cuve de flotteur.

2. Retirez a présent le couvercle du réservoir (12) et
ouvrez le robinet d’essence (11). Le systéme est
alors entierement vidangé. Refermez le couvercle
du réservoir (12).

Nettoyage/remplacement du filtre a air (fig. O - Q)

1. Retirez le couvercle du filtre a air (n).

2. Vérifiez que le couvercle du filtre a air (n) n'est pas

endommagé et remplacez le cas échéant.

Retirez I'élément de séparation (v).

Retirez le joint (w).

5. Retirez le filtre en papier (s), ainsi que la mousse
filtrante (r) et remplacez les éléments défectueux
s’lily a lieu.

6. Nettoyez le boitier de filtre et le couvercle du filtre
a air (n) avec un chiffon humide.

7. Tapotez prudemment sur le filtre en papier (s) ou
soufflez dessus avec de I'air comprimé.

8. Rincez la mousse filtrante (r) sous I'’eau courante
et laissez-la sécher.

9. Remettez en place le filtre en papier (s), le filtre
en mousse (r), le joint (w), ainsi que I'élément de
séparation (v), puis replacez le couvercle du filtre
a air (n).

o

A ATTENTION : Ne jamais faire tourner le moteur
sans cartouche de filtre ou avec une cartouche en-
dommagée, La saleté pourrait parvenir jusqu’au
moteur, qui a son tour pourrait subir de graves dom-
mages. La garantie du fabricant devient nulle.

Nettoyage/remplacement de la bougie d’allu-
mage (8) (fig. T -V)

A ATTENTION : Démontez la bougie d’allumage (8)
uniqguement lorsque le moteur est froid !

1. Débranchez le connecteur de la bougie d’allumage
(8a) et nettoyez la zone qui entoure la bougie (8).

www.scheppach.com



2. Dévisser la bougie d’allumage (8) avec la clé a
bougie d’allumage jointe (g).

3. Vérifiez que I'isolant n'est pas endommagé, par
exemple par des fissures ou des éclats, et rem-
placez la bougie d’allumage (8) s'il y a lieu.

4. Nettoyez les électrodes de bougie d’allumage
avec une brosse métallique.

5. Vérifiez I'écart entre les électrodes et réglez-le si
nécessaire. Pour que le moteur reste performant,
I'écart entre les électrodes de la bougie d’allu-
mage (8) doit étre correct (0,7-0,8 mm).

6. Revissezla bougie d’allumage (8) et serrer ferme-
ment d’1/4 de tour a I'aide d’une clé a bougie (g).

7. Branchez le connecteur de bougie d’allumage
(8a) sur la bougie d’allumage (8).

Nettoyage de la cuve de flotteur (fig. A + Z)
A ATTENTION : Démontez la cuve de flotteur uni-
quement lorsque le moteur est froid !

N

Fermez le robinet d’essence (11).

2. Desserrer la vis de vidange (t) de la cuve de flot-
teur et vidangez le carburant dans un récipient
adapté.

3. Fixez a nouveau la vis d’évacuation (t).

4. Desserrez la vis de fixation (u) de la cuve de flot-
teur.

5. Dévissez la cuve de flotteur et la bague d’étan-
chéité radiale, nettoyez-les soigneusement dans
un solvant ininflammable et laissez-les sécher.
Vérifiez I'absence de points de pression et de
dommages sur le joint radial.

6. Revissez les deux piéces.

7. Ouvrez le robinet d’essence (11) et vérifiez I'ab-

sence de fuites.

Pour toute question, veuillez indiquer les don-

nées suivantes :

» Données figurant sur la plaque signalétique de la
machine

» Données figurant sur la plaque signalétique du mo-
teur

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour de l'appareil en vue d’une réparation,
celui-ci, pour des raisons de sécurité, doit étre expé-
dié a la station d’entretien sans huile ni essence.

Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants
sont soumis a une usure naturelle ou due a l'utilisa-
tion et que les composants suivants sont nécessaires
en tant que consommables.

Pieces d’'usure* : Bougie d’allumage, huile, courroie,
tapis en caoutchouc, filtre a air

* ne sont pas obligatoirement compris dans les four-
nitures !

Les pieces de rechange et accessoires sont dis-
ponibles auprés de notre centre de service apres-
ventre. Pour ce faire, scannez le QR Code figurant
sur la page d’accueil.

15.Elimination et recyclage
Consignes relatives a ’emballage

° Les matériaux d’emballage
A ™ \ @ sont recyclables. Merci d’éli-
%é %A ﬁ‘ miner les emballages de ma-
niére respectueuse de I'envi-

ronnement.

Pour connaitre les possibilités d’élimination de
I'appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles

» Vider le réservoir de carburant et le réservoir
d’huile moteur avant d’éliminer I'appareil !

» Le carburant et I'huile moteur ne doivent pas étre
jetés avec les ordures ménagéres ni dans les
égouts, mais éliminés séparément !

» Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent
étre éliminés de maniére respectueuse de I'envi-
ronnement.
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16.Dépannage

Le tableau suivant indique les symptdmes d’erreur et décrit les solutions possibles si votre machine ne fonctionne pas
correctement. Si vous n‘arrivez pas a localiser et éliminer le probléme de cette maniére, adressez-vous a l'atelier de

service aprés-vente.

Défaut

Le moteur ne démarre pas.

Cause possible

Cable de bougie d’allumage pas
raccorde.

Remeéde

Brancher le cable de bougie d’allumage avec
la bougie d’allumage.

Pas d’essence ou essence insipide.

Remplir d’essence propre et neuve.

Gachette d’accélérateur pas dans la
bonne position.

Mettre la gachette d’accélérateur en position
de départ.

Robinet d’essence pas en
position ON.

Ouvrir le robinet d’essence.

Conduite d’essence bloquée.

Nettoyer la conduite d’essence.

Bougie d’allumage encrassée par
I'huile.

Nettoyer la bougie d’allumage, régler
I’écartement ou remplacer.

Trop-plein du moteur.

Attendre quelques minutes jusqu’au
redémarrage, mais ne pas pomper au
préalable.

Fonctionnement irrégulier du
moteur.

Cable de bougie d’allumage
desserré.

Raccordez et fixez le cable de bougie
d’allumage.

Lappareil fonctionne avec le
STARTER MANUEL.

Mettre la manette du starter en position OFF.

Conduite d’essence bloquée ou
essence insipide.

Nettoyer la conduite d’essence. Remplir de
I’essence propre et neuve dans le réservoir.

Raccords d’évacuation bouchés.

Nettoyez les raccords d’évacuation.

Eau ou impuretés dans le circuit
d’essence.

Evacuer I'essence du réservoir. Remplir
d’essence neuve.

Filtre a air contaminé.

Nettoyer le filtre a air ou le remplacer.

Le moteur surchauffe.

Filtre a air contaminé.

Nettoyez le filtre a air.

Flux d’air limité.

Nettoyer le moteur de la plaque vibrante.

Le moteur ne s’arréte

pas lorsque la gachette
d’accélérateur est en position
d’arrét ou la vitesse du
moteur naugmente pas
correctement lorsque la
gachette d’accélérateur est
déplacée.

Dépots dans les connexions de la
gachette d’accélérateur.

Eliminer la saleté et les dépdts.

Cable de démarrage endommagé.

Contacter le revendeur.

La plaque vibrante est
commandée difficilement
pendant le fonctionnement
(la machine saute ou se
déplace de maniére abrupte
vers l'avant).

Vitesse du moteur trop élevée sur
surface dure.

Régler une vitesse plus faible avec la gachette
d’accélérateur.

Pare-chocs trop lache ou
endommage.

Contacter le revendeur.

Pas de vibrations ou la
plaque vibrante n’atteint pas
la vitesse maximale.

Endommagement du systéeme
d’excitation ou de la plaque vibrante.

Contacter le revendeur.

Courroie d’entrainement trop lache
ou qui patine.

Régler ou remplacer la courroie
d’entrainement.

Fuite d’huile au niveau
du moteur ou du systéme
d’excitation.

Joints usés.

Défauts d’étanchéité sur le boitier.

Contacter le revendeur.
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Spiegazione dei simboli sull'apparecchio

L'utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. | simboli di sicurezza e le
spiegazioni che li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non eliminano i
rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Avviso - Per ridurre il rischio di lesioni, leggere le istruzioni per l'uso.

Indossare degli otoprotettori. L'esposizione al rumore puo provocare la perdita dell'udito.

Indossare degli occhiali protettivi. Le scintille generate durante il funzionamento o le
schegge, i trucioli e la polvere che provengono dall'apparecchio possono causare la
perdita della vista.

Utilizzare guanti da lavoro.

Usare scarpe antinfortunistiche.

E vietato rimuovere o modificare i dispositivi di sicurezza e protezione.

Non toccare i pezzi rotanti.

Divieto di fumare nell'area di lavoro.

Non toccare i pezzi caldi.

Tenere terzi lontani dall'area di lavoro.

Il prodotto & conforme alle direttive europee in vigore.

Nelle presente manuale di istruzioni i punti riguardanti la sicurezza sono contrassegnati

jone!
A Attenzionel dal seguente simbolo A!
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1. Introduzione

Produttore:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69

89335 Ichenhausen, Germania

Egregio cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo ap-
parecchio.

Nota:

Sulla base della legge attualmente in vigore sulla

responsabilita per prodotti difettosi, il produttore del

presente apparecchio non risponde dei danni all’ap-

parecchio in questione o derivanti da esso in caso di:

* Uso improprio

» Mancato rispetto delle istruzioni per 'uso

» Riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non
autorizzato

» Montaggio e sostituzione di pezzi di ricambio non
originali

» uso improprio diverso dalla destinazione d’uso

Da osservare:

Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l'uso.

Le presenti istruzioni per l'uso le consentono di co-
noscere l'apparecchio di sfruttare le sue possibilita
d’'impiego conformi.

Le istruzioni per I'uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare I'apparecchio in modo sicuro,
corretto ed economico e su come evitare i pericoli,
risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i tempi di
inattivita e aumentare I'affidabilita e la durata di vita
dell'apparecchio.

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle
qui presenti istruzioni per l'uso, & necessario altresi
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per
I'apparecchio.

Conservare le istruzioni per l'uso vicino all’apparec-
chio, protette da sporcizia e umidita in una coperti-
na di plastica. Esse devono essere lette e rispettate
attentamente da tutti gli operatori prima di iniziare il
lavoro.

Possono lavorare sull'apparecchio solo persone che
sono state istruite sulluso dell’apparecchio e che
sono state informate dei rischi a esso associati. L'eta
minima richiesta per gli operatori deve essere asso-
lutamente rispettata.

Oltre alle indicazioni di sicurezza contenute nelle pre-
senti istruzioni per I'uso e alle disposizioni speciali in
vigore nel proprio Paese, devono essere rispettate le
regole tecniche generalmente riconosciute per 'utiliz-
zo di macchine simili.

Si declina ogni responsabilita in caso di incidenti o
danni dovuti al mancato rispetto delle presenti istru-
zioni e delle avvertenze di sicurezza.

2. Descrizione dell’apparecchio (Fig.
A-2)

1. Leva acceleratore

2. Maniglia

3. Punto di sollevamento

4. Motore

5. Eccitatore

5a. Tappo di scarico eccitatore
6. Piastra di base

7. Copertura in gomma

8. Candela di accensione
8a. Pipetta della candela

9. Scarico

10. Leva starter

11. Rubinetto della benzina
12. Serbatoio del carburante
12a.Tappo del serbatoio

13. Cavo dell’'acceleratore
14. Starter a strappo

15. Filtro dell’aria

16. Coperchio dell'olio con asta di misurazione livello
17. Starter motore

18. Carburatore

19. Paracinghia

a. Piastra vibrante

b. Manopola a stella

c. Tappeto in gomma

d. Vite di fissaggio con rondella di rasamento

e. Vite di fissaggio con rondella e dado

f. Dispositivo di movimentazione

g. Chiave per candele

h. Fascetta fermacavo

i. Istruzioni per I'uso

j- Tappo di scarico dell'olio

k. Cinghia trapezoidale

n. Coperchio del filtro dell’aria

r. Filtro in materiale espanso

s. Filtro di carta

t. Tappo di scarico

u. Vite difissaggio

v. Elemento di separazione

w. Guarnizione

3. Contenuto della fornitura
Pos.  Quantita Denominazione
2 1x Maniglia

1x Piastra vibrante

b 2x Manopola a stella con vite
c 1x Tappeto in gomma
e 3x Vite di fissaggio con

rondella e dado
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f 1X Dispositivo di

movimentazione

g 1x Chiave per candele
h 2x Fascetta fermacavo
i 1x Istruzioni per I'uso

4. Impiego conforme alla destinazio-
ne d’uso

La piastra vibrante cede le forze a terreno sciolto o ad
altri materiali. Pud essere impiegata per lavori stra-
dali, paesaggistici ed edilizi di carattere generale. La
piastra vibrante aumenta la capacita portante, riduce
la permeabilita all'acqua, ostacola i depositi di terre-
no, riduce il rigonfiamento o la contrazione del terre-
no. E particolarmente indicata per la compressione di
pavimentazioni a incastro, scavi, lavori paesaggistici
e di preservazione.

A ATTENZIONE!

La piastra vibrante non é stata concepita per
I'impiego su fondi aderenti come l'argilla o su-
perfici dure come il calcestruzzo.

Utilizzare la macchina solo in modo conforme all’'uso
previsto. Qualsiasi ulteriore impiego che esuli dalla
suddetta finalita non & conforme alla destinazione
d’uso.

Lutente/l'operatore, e non il produttore, & unico re-
sponsabile dei danni o di qualsiasi tipo di lesione de-
rivante.

Losservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché
il rispetto delle istruzioni di montaggio e delle indi-
cazioni operative contenute nelle istruzioni per l'uso
sono fondamentali al fine di un utilizzo del dispositivo
conforme alla destinazione d’'uso.

Il personale addetto all’'uso e alla manutenzione della
macchina deve possedere una certa dimestichezza
con la stessa ed essere a conoscenza dei possibili
pericoli.

Occorre inoltre attenersi scrupolosamente alle nor-
me antinfortunistiche in vigore.

Rispettare le altre norme generali concernenti la me-
dicina del lavoro e la tecnica di sicurezza.

Modifiche alla macchina escludono completamente
la responsabilita del produttore per i danni che ne
derivano.

La macchina pud essere utilizzata soltanto con com-
ponenti e accessori originali del produttore.

Le disposizioni relative alla sicurezza, al lavoro e alla
manutenzione del produttore e le misure indicate nei
Dati tecnici devono essere rispettate.
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Si prega di osservare che i nostri apparecchi non
sono destinati a un uso commerciale, artigianale o
industriale. Non ci si assume alcuna responsabilita
se l'apparecchio & impiegato nel quadro di un’attivita
commerciale, artigianale, industriale o simili.

5. Indicazioni di sicurezza generali

» Imparare a conoscere la propria macchina.

» Leggere attentamente le istruzioni per l'uso e as-
sicurarsi di averne compreso il contenuto nonché
tutte le etichette applicate sulla macchina.

» Familiarizzare con il campo di applicazione, con le
limitazioni della macchina nonché con particolari
fonti di pericolo.

« Assicurarsi di avere familiarita con tutti gli elementi
di comando e il relativo funzionamento.

» Assicurarsi di essere a conoscenza della modalita
di arresto della macchina e di disattivazione rapida
degli elementi di comando.

» Non tentare di utilizzare la macchina senza cono-
scere a fondo il funzionamento e le esigenze di
manutenzione del motore nonché le procedure per
evitare incidenti che comportino lesioni personali
e/o danni materiali.

» Tenere altre persone, soprattutto bambini, lontano
dall’area di lavoro.

Area di lavoro

» Non avviare o usare mai la macchina in un’area
chiusa. | gas di scarico sono pericolosi in quanto
contengono monossido di carbonio, gas inodore e
letale. Impiegare la macchina solo in aree esterne
ben ventilate.

» Non impiegare mai la macchina in condizioni di vi-
sibilita o illuminazione scarse.

Sicurezza personale

* Non impiegare la macchina in caso di assunzione
di droghe, alcool o farmaci che compromettano la
capacita di usare correttamente la macchina.

* Indossare indumenti appropriati. Indossare panta-
loni lunghi, stivali e guanti.

* Non indossare indumenti larghi, pantaloncini o gio-
ielli di qualsiasi tipo. Legare i capelli lunghi in modo
che non superino la lunghezza delle spalle. Tenere
capelli, indumenti e guanti lontano da parti mobili.
Indumenti larghi, gioielli o capelli lunghi possono
rimanere impigliati nelle parti mobili. Controllare la
macchina prima del suo avvio.

» Lasciare le schermature di protezione in posizione
e funzionanti.

« Assicurarsi che tutti i dadi, le viti, ecc. siano serrati
saldamente.

» Non impiegare mai la macchina se necessita di ri-
parazioni o se si trova in cattive condizioni mecca-
niche. Sostituire le parti danneggiate, mancanti o
guaste prima dell’uso.
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Controllare che la macchina non presenti perdite
di benzina.

Mantenerla funzionante. Non impiegare la macchi-
na se il motore non pud essere acceso e spento
con l'apposito interruttore.

Una macchina a benzina che non puo essere con-
trollata mediante interruttore del motore & pericolo-
sa e deve essere sostituita.

Prima dell’avvio della macchina, prendere 'abitudi-
ne di controllare che cacciavite e chiave siano stati
rimossi dall’area intorno alla macchina. Un caccia-
vite o una chiave rimasti su una parte della macchi-
na rotante pud causare lesioni personali.

Prestare attenzione, concentrarsi sulle proprie
azioni e usare il buon senso quando si lavora con
la macchina. Non sovraccaricarsi.

Non impiegare la macchina se si & a piedi nudi o se
si indossano sandali o analoghe calzature leggere.
Indossare calzature da lavoro protettive che pro-
teggono i piedi e migliorano la stabilita su superfici
scivolose.

Garantire in ogni momento una buona stabilita ed
equilibrio. In questo modo & possibile controllare in
modo migliore la macchina in situazioni inattese.
Evitare avvii involontari. Assicurarsi che l'interrut-
tore del motore sia spento prima di trasportare la
macchina o di eseguire lavori di manutenzione sul-
la macchina. Il trasporto o i lavori di manutenzione
sulla macchina possono causare incidenti se I'in-
terruttore & acceso.

Sicurezza nella manipolazione della benzina

www.scheppach.com

La benzina é estremamente inflammabile e i suoi
gas possono esplodere innescati.

Adottare misure di sicurezza nella manipolazione
della benzina per ridurre il rischio di lesioni gravi.
Impiegare una tanica per la benzina adatta durante
il iempimento o lo scarico del serbatoio.

Eseguire questi lavori in aree esterne pulite e ben
ventilate.

Non fumare. Evitare che scintille, fiamme libere o
altre fonti ignee siano nelle vicinanze durante il ri-
fornimento di benzina o il lavoro con la macchina.
Non riempire mai il serbatoio al chiuso. Tenere lon-
tano oggetti conduttori di elettricita collegati a terra,
quali attrezzi, da parti elettriche e cavi indipendenti
per evitare la formazione di scintille o archi elettrici.
Questo potrebbe causare I'innesco di gas rilasciati
dalla benzina.

Arrestare sempre il motore e lasciarlo raffreddare
prima di riempire il serbatoio di benzina. Rimuovere
il tappo del serbatoio e non riempire mai il serbato-
io se il motore & in funzione o se il motore & caldo.
Non impiegare la macchina se si & al corrente di
perdite nel sistema della benzina. Allentare lenta-
mente il tappo del serbatoio per scaricare I'even-
tuale pressione nel serbatoio.

Non riempire mai eccessivamente il serbatoio (la
benzina non dovrebbe mai superare il livello di ri-
empimento massimo contrassegnato). Chiudere
saldamente il serbatoio di benzina con il tappo del
serbatoio e ripulire la benzina rovesciata.

Non impiegare mai la macchina se il coperchio del
serbatoio non & saldamente avvitato. Evitare fonti
di innesco nelle vicinanze della benzina rovesciata.
In caso di rovesciamento della benzina, non tenta-
re di avviare la macchina. Rimuovere la macchina
dall'area del rovesciamento e prevenire la forma-
zione di fonti di innesco fino all’evaporazione dei
gas rilasciati dalla benzina.

Conservare la benzina in taniche appositamente
realizzate a tale scopo.

Stoccare la benzina in un’area fresca e ben ventila-
ta, lontano da scintille, fiamme libere o altre fonti di
innesco. Non conservare mai la benzina o la mac-
china a serbatoio pieno in un edificio in cui i gas
rilasciati dalla benzina possono entrare in contatto
con scintille, fiamme libere o altre fonti di innesco
come scaldabagni, stufe, asciugabiancheria o simi-
li.

Lasciare raffreddare il motore prima di conservare
la macchina in un’area al chiuso.

Impiego e cura della macchina

Non sollevare né trasportare mai la macchina
quando il motore € in funzione.

Non maneggiare la macchina con forza.

Impiegare la macchina giusta per il proprio campo
di applicazione. La macchina giusta eseguira i la-
vori per i quali & stata concepita in modo migliore
€ piu sicuro.

Non modificare I'impostazione del regolatore del
regime del motore né farlo andare fuori giri. Il rego-
latore del regime controlla la velocita massima del
motore con la massima sicurezza.

Non far girare il motore a regime elevato se non si
sta comprimendo.

Non tenere mani o piedi nelle vicinanze di parti ro-
tanti.

Evitare il contatto con benzina calda, olio, gas di
scarico e superfici calde. Non toccare il motore o il
silenziatore di scarico. Queste parti diventano par-
ticolarmente calde durante l'utilizzo. Rimangono
ancora calde per un breve periodo di tempo anche
dopo lo spegnimento della macchina.

Lasciare raffreddare il motore prima di eseguire
qualsiasi lavoro di manutenzione o regolazione.
Qualora la macchina inizi a produrre rumori o vibra-
zioni anomale, spegnere immediatamente il moto-
re, scollegare il cavo della candela di accensione e
individuare la causa. Rumori o vibrazioni anomale
sono solitamente un indice di errori.

Impiegare solo parti annesse e accessori approvati
dal fabbricante. Linosservanza pud essere causa
di lesioni.
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» Eseguire la manutenzione della macchina. Controlla-
re eventuali disallineamenti o blocco delle parti mobili,
danni alle parti stesse e altre condizioni che possono
compromettere il funzionamento della macchina. Se
si riscontrano danni, far riparare la macchina prima di
ogni ulteriore impiego. Molti incidenti sono il risultato
di una cattiva manutenzione dell'’equipaggiamento.

» Mantenere il motore e il silenziatore di scarico liberi
da erba, foglie, eccesso di lubrificante o depositi di
carbonio per ridurre il rischio di incendio.

* Non irrorare né spruzzare mai la macchina con ac-
qua o altri liquidi.

» Mantenere le impugnature asciutte, pulite e prive
di piccole parti.

 Pulire la macchina dopo ogni uso.

» Seguire le linee guida per lo smaltimento di benzi-
na, olio, ecc. a tutela del’'ambiente.

» Conservare la macchina spenta al di fuori della
portata dei bambini e non permettere a persone
che non hanno familiarita con la macchina o con le
presenti istruzioni per l'uso di impiegare la macchi-
na. La macchina & pericolosa nelle mani di utenti
non formati.

Assistenza

» Prima di procedere alla pulizia, riparazione, ispe-
zione o regolazione, spegnere il motore e assicu-
rarsi che tutte le parti mobili siano ferme.

 Assicurarsi sempre che lo starter motore sia in po-
sizione “OFF”. Scollegare il cavo della candela di
accensione e tenerlo lontano dalla candela di ac-
censione per evitare un avvio involontario.

» Far eseguire la manutenzione della macchina a
personale qualificato. Impiegare solo pezzi di ri-
cambio originali. In questo modo si garantisce la
sicurezza della macchina.

6. Ulteriori indicazioni di sicurezza

» Tenere mani, dita e piedi lontano dalla piastra di
base per evitare lesioni.

» Tenere saldamente I'impugnatura del vibratore del-
la piastra con entrambe le mani. Se entrambe le
mani tengono l'impugnatura e i piedi rimangono a
distanza dalla piastra del compressore, non & pos-
sibile che mani, dita e piedi vengano lesionati dalla
piastra del compressore.

» Durante I'impiego, rimanere sempre dietro la mac-
china; non camminare o sostare mai di fronte alla
macchina quando il motore €& in funzione.

* Non collocare mai attrezzi o altri oggetti sotto la
piastra vibrante. Se la macchina collide con un
oggetto estraneo, arrestare il motore, scollegare
la candela di accensione e controllare che la mac-
china non sia danneggiata; riparare eventuali danni
prima di riavviare e impiegare la macchina.

* Non sovraccaricare la macchina comprimendo
troppo in profondita o troppo rapidamente.
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* Non impiegare la macchina a velocita elevata su
superfici dure o scivolose.

» Esercitare particolare cautela quando si impiega la
macchina su letti, sentieri o strade di ghiaia o du-
rante il loro attraversamento.

» Prestare attenzione ai pericoli latenti o al traffico.
Non trasportare persone.

* Non lasciare mai il posto di lavoro e non lasciare
mai la piastra vibrante incustodita quando il motore
€ in funzione.

» Arrestare sempre la macchina in caso di interruzio-
ne del lavoro o di passaggio da un luogo all’altro.

» Tenersi lontano dai bordi dello scavo ed evitare
azioni che potrebbero causare il ribaltamento della
piastra vibrante. Procedere con cautela su penden-
ze in linea retta e all'indietro per evitare che la pia-
stra vibrante si ribalti sull’operatore.

» Posizionare sempre la macchina su una superficie
solida e piana e spegnere I'apparecchio.

 Limitare le ore di lavoro sulla macchina e fare pau-
se regolari per ridurre i carichi vibratori e far riposa-
re la mano. Ridurre la velocita e I'esercizio di forza
con cui si eseguono movimenti ripetitivi.

Rischi residui

La macchina & stata costruita secondo tecnologie
all'avanguardia e conformemente alle regole di tecni-
ca di sicurezza riconosciute. Tuttavia, durante il suo

impiego, si possono presentare rischi residui.

* Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali
adottate, possono comunque venirsi a creare dei
rischi residui non evidenti.

* | rischi residui possono essere ridotti al minimo se
si osservano le “Istruzioni di sicurezza” e “Uso pre-
visto”, nonché le istruzioni per 'uso nel loro com-
plesso.

« Evitare avviamenti accidentali della macchina.

» Utilizzare l'attrezzo raccomandato nelle presenti
istruzioni per I'uso. In questo modo potrete ottenere
le prestazioni ottimali della vostra macchina.

» Tenere lontane le mani dalla zona di lavoro quando
la macchina & in funzione.

7. Dati tecnici

1 cilindro a 4 tempi per

Motore / Azionamento . .
benzina senza piombo

Cilindrata 196 cm?
Potenza del motore 4,8 kW
Contenuto di carburante 3,51
Capacita olio motore max. 0,6 |

Capacita dell'olio

dell'eccitatore 0,351

Dimensioni pannello

(Lung x Larg) ca. 550 x 440 mm




Forza centrifuga 25 kN

Avanzamento 25 m/min

Urti da vibrazione 4200 vpm

Profondltq di 35 om

compressione

Inclinazione massima o
: 25

consentita del motore

Peso circa 97,5 kg

Con riserva di modifiche tecniche!

Rumori e vibrazioni

A Avviso: Il rumore pud avere un grave impatto sulla
salute. Se il rumore della macchina & superiore a 85
dB, usare degli otoprotettori adeguati.

Valori caratteristici delle emissioni sonore

Livello di potenza sonora L, 108 dB
Livello di pressione acustica 84.6 dB
L
PA
Incertezza K 2,72dB
Valori caratteristici delle vibrazioni
Vibrazioni a, 30 m/s?

Nota: | valori acustici indicati sono stati rilevati secon-
do un metodo di prova standardizzato e possono es-
sere impiegati per confrontare tra loro diversi attrezzi.
Inoltre, questi valori sono adatti per valutare in antici-
po i carichi per l'utente derivanti dal suono.

Avviso! A seconda dall’'uso che si fa dell’attrezzo, i
valori effettivi possono variare rispetto a quelli indica-
ti. Adottare delle misure di protezione contro I'inqui-
namento acustico.

Considerare in questo caso il processo operativo nel
suo complesso, compresi i momenti in cui I'attrezzo
funziona a vuoto o & spento.

Misure adeguate comprendono, tra I'altro, una ma-
nutenzione periodica e la cura dell’attrezzo e degli
attrezzi ausiliari, pause regolari nonché una buona
pianificazione dei processi operativi.

8. Disimballaggio

» Aprire 'imballaggio ed estrarre con cautela I'appa-
recchio.

* Rimuovere il materiale di imballaggio nonché le
staffe di sicurezza per il trasporto e I'imballaggio
(se presenti).

» Controllare se il contenuto della fornitura & com-
pleto.

» Controllare I'apparecchio e gli accessori per rileva-
re 'eventuale presenza di danni dovuti al trasporto.
In caso di reclami informare immediatamente la
ditta trasportatrice. Non si accettano reclami suc-
cessivi.

* Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla
scadenza della garanzia.

» Prima dell'impiego familiarizzare con I'apparecchio
con l'ausilio delle istruzioni per l'uso.

« Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura.
E possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il
proprio rivenditore specializzato.

* |n caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e I'anno di costruzione dell’apparecchio.

A ATTENZIONE!

Lapparecchio e il materiale d’imballaggio non
sono giocattoli per bambini! | bambini non devo-
no giocare con i sacchetti di plastica, pellicole e
piccole parti! Sussiste il pericolo di ingerimento
e soffocamento!

9. Struttura

9.1 Montare I'impugnatura (2) (Fig. A - F)

» Fissare I'impugnatura (2) alla piastra vibrante (a)
con l'ausilio della vite e della manopola a stella (b).
La vite viene infilata dall'esterno e fissata con la
rondella e la manopola a stella (b).

» La leva gas (1) viene ora fissata sullimpugnatura
(2) (apertura di chiave 8/10). Il cavo Bowden viene
fissato all'impugnatura (2) con le fascette fermaca-
vo (h).

9.2 Montare il tappeto in gomma (c) (Fig. G + H)

» Tappeto in gomma (c): Posizionare o trainare la pia-
stra vibrante sul tappeto in gomma (c) e allineare i
fori, quindi fissare dal basso con 3 viti di fissaggio

(e).

9.3 Montare il dispositivo di movimentazione (f)
(Fig. X +Y)

« Dispositivo di movimentazione (f): Inclinare in avan-
ti la piastra vibrante sullimpugnatura (2) e allinea-
re il dispositivo di movimentazione (f) nell’apposito
foro. A questo punto la piastra vibrante puo essere
nuovamente scaricata e trasportata.

10.Messa in funzione

A ATTENZIONE!
Prima della messa in funzione é obbligatorio
montare completamente I’'apparecchio!

10.1 Impugnatura (2), (Fig. A)
Quando si impiega la macchina, utilizzare I'impugna-
tura (2) per controllarla.

10.2Leva dell’acceleratore (1), (Fig. A ,C,D)

La leva gas (1) controlla la velocita della macchina.
Se la leva viene mossa nelle direzioni indicate, il mo-
tore procede piu rapidamente o piu lentamente.
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Rapidamente = Q&
Lentamente = {

10.3Punto di sollevamento (3), (Fig. A)
Per sollevare la macchina con una gru o con un altro
apparecchio di sollevamento.

10.4Paracinghia (19), (Fig. A)

Rimuovere questa protezione (19) per poter accedere
alla cinghia trapezoidale. Non impiegare mai la pia-
stra vibrante senza il paracinghia (19).

Se il paracinghia trapezoidale (19) non é stato instal-
lato, € possibile che la mano rimanga intrappolata tra
la cinghia trapezoidale e I'accoppiamento, con con-
seguenti gravi lesioni.

10.5Eccitatore (5), (Fig. A)

Un peso eccentrico sull'albero dell’eccitatore all'inter-
no dell’alloggiamento dell’eccitatore viene azionato,
ad alte velocita, da un accoppiamento e da un siste-
ma di trasmissione a cinghia. Queste elevate velocita
di rotazione dell’albero causano i movimenti rapidi di
salita e discesa della macchina nonché il movimento
di avanzamento.

10.6Starter motore (17), (Fig. A + 1)

Lo starter motore (17) attiva e disattiva il sistema di
accensione. Lo starter motore (17) deve trovarsi in
posizione ON perché il motore funzioni.

Il motore si arresta non appena lo starter motore (17)
viene portato in posizione OFF.

10.7 Controllo prima dell’uso

Controllo

» Controllare su tutti i lati del motore che non vi siano
perdite di olio o benzina.

» Prestare attenzione ai segni di danneggiamento.

» Controllare che tutte le coperture di protezione si-
ano in posizione e che tutte le viti, i dadi e i perni
siano serrati.

10.8Controllo dell’olio motore (Fig. | + R)

» Prelevare I'astina dell’'olio (16) e pulirla.

» Reinserire il regolo (16) e controllare il livello dell’'o-
lio senza avvitare nuovamente il regolo (16).

« Se il livello di riempimento dell’olio & troppo basso,
aggiungere la quantita di olio raccomandata.

« Al termine, rimontare il tutto e avvitare l'astina
dell’olio.

10.9Controllo della benzina (Fig. S)

 Arrestare il motore, aprire il coperchio del serbato-
io (12a) e controllare il livello di riempimento della
benzina. Se il livello di riempimento & troppo bas-
so, aggiungere benzina fino a quando il serbatoio
€ pieno. Riavvitare quindi il coperchio del serbatoio
(12a).
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* Non aggiungere cosi tanta benzina da coprire il
bordo del serbatoio (livello di riempimento massi-
mo della benzina).

» Per quanto riguarda la benzina senza piombo si
raccomanda un indice di ottano pari a 90. La ben-
zina senza piombo riduce i depositi di carbonio e
prolunga la durata del sistema di scarico.

* Non impiegare benzina gia impiegata o sporca.
Non lasciare che sporco e acqua penetrino nel ser-
batoio di carburante (12).

1010 Avvio del motore (Fig. | + K)

» Portare il rubinetto benzina (11) in posizione ON.
Quando si avvia un motore freddo, portare la leva
starter (10) in posizione CLOSE _W&_.

» Se la leva starter (10) & stata portata in posizione
CLOSE & per l'avvio del motore,muoverla delica-
tamente in posizione OPEN " mentre il motore
si riscalda.

* Quando si avvia un motore caldo, lasciare la leva
starter (10) in posizione OPEN &=

» Portare lo starter motore (17) in posizione ON.

» Azionare lo starter a strappo (14).

10.11Starter a strappo (14), (Fig. A)

Tirare delicatamente lo starter a strappo (14) fin-
ché non si avverte una certa resistenza. Tirare
con forza e riportare I'impugnatura starter (14) in
posizione iniziale. Se la leva starter (10) & sta-
ta portata in posizione CLOSE _W\_ per l'avvio
del motore,muoverla delicatamente in posizione
OPEN = mentre il motore si riscalda. Dopo il riscal-
damento del motore, tirare la leva gas (1) per aumen-
tare la velocita del motore. La piastra inizia a vibrare
e a comprimere.

1012 Movimento di avanzamento
La piastra vibrante si sposta automaticamente in
avanti a pieno gas.

A ATTENZIONE!

Non impiegare la piastra vibrante su calcestruzzo o
su superfici estremamente dure, asciutte e compres-
se. Altrimenti la piastra vibrante salta anziché vibrare.
Questo pud danneggiare sia il vibratore che il motore.
Il numero di ripetizioni necessarie per ottenere il risultato
di compressione desiderato dipende dal tipo e dall'umidi-
ta del fondo. La compressione massima & stata raggiun-
ta nel momento in cui si nota un rinculo molto forte.

Se si utilizza la piastra vibrante su ciottolato, applica-
re il tappeto di gomma (c) per evitare che la superficie
della pietra si distacchi e si sfaldi.

E necessaria una certa quantita di umidita nel fondo.
Tuttavia, un’eccessiva umidita pud causare l'incollag-
gio di piccole parti e ostacolare una buona compres-
sione.
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Lasciare asciugare un po’ il suolo se questo & estre-
mamente umido.

Se il suolo & cosi asciutto che durante I'utilizzo della
piastra vibrante si formano delle nuvole di polvere, &
necessario aggiungere del liquido al suolo per miglio-
rare la compressione. Questo sgrava anche il filtro
dell’aria.

Per la compattazione di fondi in pendenza (colline,
argini) € necessario seguire le seguenti indicazioni.
Avvicinarsi alle pendenze solo completamente dal
basso (una pendenza che pud essere facilmente su-
perata verso I'alto pud anche essere compressa ver-
so il basso senza rischi).

Loperatore non deve mai trovarsi in direzione di mar-
cia verso il basso.

Non deve essere superata una pendenza massima
di 25°.

A ATTENZIONE!
Se questa pendenza viene superata, I'impianto di lu-
brificazione del motore pud guastarsi (lubrificazione
a spruzzo e conseguente guasto di componenti del
motore importanti).

1013  Arresto del motore

Per arrestare il motore in una situazione di emergen-
za, e sufficiente portare lo starter motore (17) in po-
sizione OFF.

Utilizzare la seguente procedura in condizioni norma-

li:

» Riportare le leva del cambio (1) nella posizione di
funzionamento al minimo QP per arrestare il mo-
vimento continuo del compressore.

« Lasciare raffreddare il motore per uno o due minuti
prima di arrestarlo.

» Spostare lo starter motore (17) in posizione “OFF”.

» Se necessario, chiudere il rubinetto benzina (11).

A ATTENZIONE!

Non portare la leva starter (10) in posizione CLOSE
W, per arrestare il motore. Cid pud provocare ac-
censioni irregolari o danni al motore.

1014  Velocita di minimo

Portare la leva gas (1) in posizione QD per ridurre il
carico sul motore se non si sta comprimendo.

Una riduzione della velocita del motore con marcia al
minimo prolunga il tempo di funzionamento del moto-
re, permette di risparmiare benzina e riduce il livello
sonoro della macchina.

11. Pulizia

A ATTENZIONE!
Spegnere sempre il motore prima delle operazioni di
pulizia ed estrarre la pipetta della candela.

Si raccomanda di pulire I'apparecchio subito dopo
ogni utilizzo.

Rimuovere i depositi dalla piastra vibrante con una
spazzola morbida, un aspirapolvere o aria compres-
sa.

Pulire il lato inferiore del compressore non appena
rimangono bloccate particelle del fondo compattato.
La macchina non funziona bene se il lato inferiore
non ¢ liscio e pulito.

Pulire regolarmente I'apparecchio con un panno umi-
do e del sapone molle. Non impiegare detergenti o
solventi; questi potrebbero corrodere le parti di plasti-
ca dell’apparecchio. Assicurarsi che non possa pene-
trare acqua all’interno dell’apparecchio.

A ATTENZIONE!

Non impiegare alcuna “idropulitrice” per pulire la pia-
stra vibrante. Lacqua puo penetrare in aree ristrette
della macchina e danneggiare mandrini, pistoni, cu-
scinetti o il motore. Le idropulitrici riducono la durata
di funzionamento e peggiorano l'operativita.

12.Trasporto

Vedi i dati tecnici per il peso della macchina. Lasciare
raffreddare il motore prima del sollevamento/traspor-
to o dello stoccaggio al chiuso per evitare ustioni e
rischi di incendio.

Per cambiare posizione della macchina, essa pud
essere equipaggiata con il dispositivo di movimenta-
zione (f) in dotazione (vedi Montaggio del dispositivo
di movimentazione).

Caricamento della macchina:

Sollevare la macchina con l'ausilio del punto di sol-
levamento (3) sul telaio della macchina. Impiegare
una catena, una fune o una cinghia sufficientemen-
te robusta. La macchina deve essere trasportata in
posizione verticale per evitare il rovesciamento di
benzina. Non posizionare la macchina su un lato o
capovolta.

Fissare la macchina o impiegare il punto di solleva-
mento (3) per il trasporto.

A Se non viene sollevata adeguatamente, la macchi-

na pud cadere e causare danni o lesioni. Sollevare
solo dal punto di sollevamento (3).
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13.Stoccaggio

Stoccaggio (vedere punto svuotamento del ser-
batoio del carburante (12)):

Se la piastra vibrante non viene utilizzata per un pe-
riodo di tempo superiore a 30 giorni, seguire i pas-
saggi sottostanti per prepararla allo stoccaggio.

1. Scaricare completamente il carburante (12). La
benzina stoccata contenente etanolo o MTBE di-
venta stantia entro 30 giorni. La benzina stantia
ha un elevato contenuto di gomma e puo intasare
il carburatore e limitare I'alimentazione di benzina.

2. Avviare il motore (4) e tenerlo in funzione finché
non si arresta. In questo modo si garantisce che
non rimanga benzina nel carburatore (18). In que-
sto modo si evita la formazione di depositi nel
carburatore (18) e il possibile danneggiamento
del motore (4).

3. Scaricare l'olio motore dal motore (4) quando &
ancora caldo. Riempire con olio nuovo.

4. Scaricare l'eventuale carburante dalla vaschetta
(vedere “Pulizia della vaschetta”).

5. Impiegare panni puliti per la pulizia dei lati esterni
del compressore e dei bocchettoni di scarico.

6. A Non impiegare detergenti aggressivi o a
base di olio per la pulizia delle parti di plasti-
ca. | prodotti chimici possono danneggiare le
plastiche.

7. Stoccare la piastra vibrante in posizione vertica-
le in un edificio pulito, asciutto e con una buona
ventilazione.

A Non stoccare la piastra vibrante con benzina
in un’area non ventilata dove i gas derivanti dalla
benzina possono entrare in contatto con fiamme,
scintille, luci di controllo o altre fonti di innesco.
Utilizzare solo taniche di benzina approvate.

Conservare I'apparecchio e i suoi accessori in un luo-
go buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibi-
le a bambini. La temperatura di stoccaggio ideale &
compresa tra 5 e 30 °C.

Conservare I'attrezzo nel suo imballaggio originale.
Coprire l'attrezzo per proteggerlo da polvere o umidita.
Conservare le istruzioni per 'uso nei pressi dell'attrezzo.

14.Manutenzione

A ATTENZIONE!
Spegnere sempre il motore prima delle operazioni di
manutenzione ed estrarre la pipetta della candela.

La manutenzione della piastra vibrante garantisce

una lunga durata di funzionamento della macchina e

dei suoi componenti.

» Spegnere la macchina prima delle operazioni di
manutenzione. || motore deve essersi raffreddato.
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» Lasciare la leva gas (1) in posizione SLOW, rimuo-
vere il cavo della candela di accensione dalla can-
dela di accensione (8) e fissarla.

» Controllare lo stato generale della piastra vibrante.
Controllare che non vi siano viti allentate, disalline-
amento o blocco di parti mobili, parti rotte o incrina-
te e altre condizioni che possono compromettere il
funzionamento della macchina.

 Per la lubrificazione delle parti mobili impiegare un
olio leggero di alta qualita.

 Pulire il lato inferiore della piastra vibrante non ap-
pena rimangono bloccate particelle del fondo com-
pattato. La macchina non funziona bene se il lato
inferiore non ¢ liscio e pulito.

* Ricollocare il cavo della candela di accensione.

Controllo e sostituzione della cinghia trapezoi-

dale (k)

» Per una trasmissione di forza ottimale dal motore
all'albero eccentrico, la cinghia trapezoidale (k)
deve essere in buone condizioni. Controllare lo
stato della cinghia trapezoidale (k).

» Se la cinghia trapezoidale (k) & strappata, usurata
o liscia, & necessario sostituirla.

Sostituzione della cinghia trapezoidale (k) (Fig. L)

» Spegnere il motore.

Il motore deve essersi raffreddato.

* Rimuovere il paracinghia (19) per poter accedere
alla cinghia trapezoidale (k).

» Aprire le 4 viti sul motore e spingere il motore leg-
germente in avanti.

» Rimuovere la vecchia cinghia trapezoidale (k) dalla
rondella e montare correttamente una nuova cin-
ghia trapezoidale (k).

» Tendere la cinghia (k) con l'ausilio della vite di rego-
lazione, prestando attenzione affinché il / la motore
/ puleggia rimanga ad angolo retto.

» Tendere la cinghia di trasmissione (k) se la cinghia
(k) cede piu di 10-15 mm (pressione del pollice).

» Applicare nuovamente il paracinghia (19) con le 2
viti.

A ATTENZIONE!

Quando si rimuove o si monta la cinghia di trasmis-
sione (k), prestare attenzione a non intrappolare le
dita tra la cinghia e il rotolo.

Cambio dell’olio dell’eccitatore (Fig. L - N)

Per via del peso, si raccomanda di eseguire que-

sto lavoro in coppia!

» Lalloggiamento dell’eccitatore viene preservato
con olio per cambi automatici SAE 10W 30 o un
prodotto analogo. Cambiare I'olio dopo 200 ore di
servizio.

 Lasciare raffreddare I'eccentrico prima di cambiare
I'olio.
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1. Rimuovere il coperchio della cinghia trapezoidale
(19) rimuovendo le viti di fissaggio con la rondella
di rasamento (d).

2. Rimuovere la cinghia trapezoidale (k).

3. Allentare le viti (5a) dell'alloggiamento dell’eccen-
trico.

4. Sollevare tutta la parte superiore della piastra
vibrante con il motore dall’alloggiamento dell’ec-
centrico.

5. Rimuovere il tappo di scarico dell’'olio (5b) sopra
I'eccentrico, ribaltare l'alloggiamento dell’eccen-
trico e scaricare I'olio in una vaschetta.

6. Reinserire l'alloggiamento dell’eccentrico.

7. Riempire nuovamente I'alloggiamento dell’eccen-
trico con I'olio corrispondente e rimontare quindi il
tappo di scarico dell’olio (5b).

8. Riposizionare la parte superiore della piastra vi-
brante sull’'alloggiamento dell’eccentrico.

. Rimettere le viti (5a).

10. Rimettere la cinghia trapezoidale (k) e montare il
coperchio della cinghia trapezoidale (19) con le
viti di fissaggio con rondella di rasamento (d).

A ATTENZIONE!

Non riempire eccessivamente; troppo olio nell’ecci-
tatore puo ridurre le prestazioni e surriscaldare I'ec-
citatore.

Cambio dell’'olio motore (Fig. R + W)

Dopo 20 ore di lavoro, occorre eseguire il 1° Cambio

dell'olio. Successivamente, dopo 100 ore di servizio.

Per scaricare I'olio motore, procedere come segue:

1. Preparare una vaschetta di raccolta dell’'olio e
aprire il tappo di scarico dell’'olio (j).

2. Aprire il tappo di scarico con l'asta di misurazione
livello (16) e scaricare l'olio inclinando il prodotto.

3. Rimontare il tappo di scarico dell’olio (j).

4. Con laiuto di un imbuto, riempire con 0,6 | di olio fre-
sco, controllare il livello dell'olio con il tappo di scari-
co con l'asta di misurazione livello (16) e rimontarlo.

5. Tirare lentamente lo starter a strappo (14) per cinque
volte per distribuire 'olio; durante questa operazione
l'interruttore del motore (17) deve essere spento.

Olio motore consigliato SAE 10W-30 oppure SAE
10W-40 (a seconda della temperatura d’esercizio).

Smaltire in modo regolare l'olio esausto nei punti di
racconta locali di olio usato. E vietato disperdere I'olio
usato sul suolo o insieme ai rifiuti urbani.

Svuotare il serbatoio del carburante (12) (Fig. S + Z)

1. Preparare un recipiente idoneo e aprire il tappo di
scarico (t) della vaschetta.

2. Rimuovere ora il coperchio del serbatoio (12) e
aprire il rubinetto benzina (11). Il sistema viene
cosi svuotato completamente. Sigillare nuova-
mente il coperchio del serbatoio (12).

Pulire / sostituire il filtro dell’aria (Fig. O - Q)

1. Rimuovere il coperchio del filtro dell’aria (n).

2. Controllare la presenza di danni sul coperchio del
filtro dell'aria (n) e sostituirlo se necessario.

3. Rimuovere I'elemento di separazione (v).

Rimuovere la guarnizione (w).

5. Rimuovere il filtro di carta (s) e il filtro in schiuma
(r) e sostituire gli elementi difettosi.

6. Pulire la scatola del filtro e il coperchio del filtro
dell’aria (n) con un panno umido.

7. Sbattere il filtro di carta (s) facendo attenzione o
soffiarlo con aria compressa.

8. Pulire il filtro a schiuma (r) sotto I'acqua corrente e
lasciarlo asciugare.

9. Reinserire il filtro di carta (s), il filtro in schiuma
(r), la guarnizione (w) allo stesso modo dell’ele-
mento di separazione (v) e rimettere quindi il filtro
dell’aria (n).

&

A ATTENZIONE: Non fare mai girare il motore senza
la cartuccia del filtro dell’aria o nel caso in cui questa
sia danneggiata. In questo modo puo penetrare spor-
co nel motore e causare danni al motore. La garanzia
del fabbricante decade.

Pulizia/sostituzione della candela di accensione
(8) (Fig. T-V)

A ATTENZIONE: Smontare la candela di accensio-
ne (8) solo a motore freddo!

1. Rimuovere la pipetta della candela (8a) e pulire
I'area intorno alla candela di accensione (8).

2. Svitare la candela di accensione (8) con la chiave
per candele in dotazione (g).

3. Controllare la presenza di danni sull'isolatore
come per es. crepe o schegge, e se necessario,
sostituire la candela di accensione (8).

4. Pulire gli elettrodi della candela di accensione con
una spazzola metallica.

5. Controllare la distanza degli elettrodi e, all’occor-
renza, aggiustarla. Per preservare I'efficienza del
motore, la candela di accensione (8) deve avere
la giusta distanza degli elettrodi (0,7-0,8 mm).

6. Avvitare a mano la candela di accensione (8) e
stringere con la chiave per candele (g) per circa
1/4 di giro.

7. Infilare nuovamente la pipetta della candela (8a)
sulla candela di accensione stessa (8).

Pulizia della vaschetta (Fig. A + Z)
A ATTENZIONE: Smontare la vaschetta solo a mo-
tore freddo!

—

Chiudere il rubinetto benzina (11).

2. Allentare il tappo di scarico (t) sulla vaschetta e
scaricare il carburante in un recipiente idoneo.
Fissare di nuovo il tappo di scarico (t).

4. Allentare la vite di fissaggio (u) della vaschetta.

w
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5. Svitare la vaschetta e la guarnizione radiale ad
anello e pulirli accuratamente con un solvente
non inflammabile, quindi lasciare asciugare. Ve-
rificare se la guarnizione radiale presenta punti di
pressione e danni.

6. Riavvitare entrambe le parti.

7. Ruotare il rubinetto del carburante (11) e verificare
se vi sono punti non a tenuta.

In caso di domande indicare i seguenti dati:
 Dati della piastrina indicatrice della macchina
 Dati della piastrina indicatrice del motore

Avvertenza importante in caso di riparazione:

In caso di restituzione dell’apparecchio per riparazio-
ne, tenere presente che I'apparecchio per ragioni di
sicurezza, deve essere rispedito alla stazione di ser-
vizio senza olio né carburante.

Informazioni sulle riparazioni

Occorre notare che in questo prodotto i seguenti
componenti sono soggetti a naturale usura o usura
legata all’'uso e sono richiesti i seguenti pezzi come
materiali di consumo.

Pezzi soggetti a usura*: Candela di accensione, olio,
cinghia, tappeto in gomma, filtro dell’aria

* non necessariamente compreso nel contenuto della
fornitural

| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili pres-
so il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il
codice QR che si trova in prima pagina.

15.Smaltimento e riciclaggio

Avvertenze per I'imballaggio
Il materiale d’imballaggio & ri-
(]
Qé& s\ (2 & ciclabile. Si prega di smaltire
<9 ﬁﬂ \ gli imballaggi nel rispetto

delllambiente.
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La vostra amministrazione comunale o altri ser-
vizi cittadini vi possono fornire informazioni sulle
opzioni di smaltimento dell’apparecchio non piu
in uso.

Carburanti e oli

* Prima dello smaltimento dell’apparecchio, occorre
scaricare il serbatoio del carburante e quello dell'o-
lio motore!

« |l carburante e I'olio motore non rientrano nei rifiuti
domestici, né possono essere gettati nelle fogne,
ma devono essere trattati e smaltiti in modo sepa-
rato!

« | serbatoi dell’'olio e del carburante devono essere
smaltiti in modo rispettoso nei confronti del’'ambien-
te.
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16.Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio, qualora la macchina non
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all’officina del servizio assi-

stenza.

Guasto

Il motore non si avvia.

Possibile causa

Cavo della candela di accensione
non collegato.

Rimedio

Collegare il cavo della candela di accensione
in modo sicuro con la candela di accensione.

Assenza di benzina o benzina non
idonea.

Riempire con benzina pulita e nuova.

Leva gas non in posizione di avvio
corretta.

Portare la leva gas nella posizione di avvio.

Rubinetto benzina non in posizione
ON.

Aprire il rubinetto della benzina.

Linea della benzina bloccata.

Pulire la linea della benzina.

Candela di accensione sporca
d'olio.

Pulire la candela di accensione, regolare la
distanza o sostituire.

Sovrariempimento del motore.

Attendere alcuni minuti fino al riavvio, ma non
pre-pompare.

Il motore funziona in modo
irregolare.

Cavo della candela di accensione
allentato.

Collegare il cavo della candela di accensione
e fissarlo.

Lapparecchio funziona in CHOKE.

Portare la leva starter in posizione OFF.

Linea della benzina bloccata o
benzina non idonea.

Pulire la linea della benzina. Riempire con
benzina pulita e nuova il serbatoio.

Bocchettone dell'aria di sfiato
intasato.

Pulire il bocchettone dell’aria di sfiato.

Acqua o sporco nel sistema della
benzina.

Fare uscire la benzina dal serbatoio. Riempire
con benzina nuova.

Filtro dell'aria sporco.

Pulire il filtro dell'aria o sostituirlo.

Il motore si surriscalda.

Filtro dell'aria sporco.

Pulire il filtro dell'aria.

Corrente del motore limitata.

Pulire il motore della piastra vibrante.

Il motore non si ferma
quando la leva gas € in
posizione di arresto o la
velocita del motore non
aumenta correttamente
quando si sposta la leva gas.

Depositi negli attacchi della leva
gas.

Rimuovere lo sporco e i depositi.

Paranco a fune danneggiato.

Contattare il rivenditore specializzato.

La piastra vibrante & difficile
da controllare durante il
funzionamento (la macchina

salta o avanza bruscamente).

Velocita del motore troppo alta su
suolo duro.

Impostare una velocita minore con la leva gas.

Ammortizzatore allentato o
danneggiato.

Contattare il rivenditore specializzato.

Nessuna funzione di
vibrazione o la piastra
vibrante non raggiunge la
velocita massima.

Danneggiamento dell’eccitatore o
della piastra vibrante.

Contattare il rivenditore specializzato.

Cinghia di trasmissione allentata o
che slitta.

Regolare o sostituire la cinghia di
trascinamento.

Perdita d’olio in
corrispondenza del motore o
dell'eccitatore.

Guarnizioni usurate.

Difetti di tenuta nel telaio.

Contattare il rivenditore specializzato.
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Verklaring van de symbolen op het apparaat

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico's. De veilig-
heidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen geen
risico's en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

WAARSCHUWING - Ter vermindering van het risico op letsel, moet de gebruikshandleiding
worden gelezen.

Draag gehoorbescherming. Het effect van lawaai kan gehoorverlies zijn.

Draag een veiligheidsbril. Vonken die tijldens het werk ontstaan of vrijkomende houtsplinters,
houtkrullen en stof uit het apparaat kunnen leiden tot verlies van het gezichtsvermogen.

Draag werkhandschoenen.

Draag veiligheidsschoenen.

Het is verboden om beschermingsinrichtingen en veiligheidsvoorzieningen te verwijderen
of te wijzigen.

Grijp niet in de draaiende onderdelen.

Verboden te roken in de werkomgeving.

Raak geen hete onderdelen aan.

Houd derden uit de buurt van de werkomgeving.

Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die uw veiligheid betreffen van dit teken

1
A Let opl voorzien: Al
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1. Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken
met uw nieuwe apparaat.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit apparaat is volgens de van kracht

zijnde wet inzake productaansprakelijkheid niet aan-

sprakelijk voor schade die aan dit apparaat of door dit

apparaat ontstaan bij:

» ondeskundige behandeling

» Het niet in acht nemen van de gebruikshandleiding

» Reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-
mensen

* Inbouw en vervanging van niet-originele reserve-
onderdelen

» Niet-beoogd gebruik

Let op:

Lees voor de montage en voor de ingebruikname de
complete tekst van de gebruikshandleiding door.

De gebruikshandleiding is bedoeld om het gemakke-
lijker te maken, uw apparaat te leren kennen en de
beoogde toepassingsmogelijkheden van het appa-
raat te benutten.

De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwij-
zingen, hoe u met het apparaat veilig, vakkundig en
economisch werkt en hoe u gevaren vermijdt, repa-
ratiekosten uitspaart, uitvaltiiden vermindert en de
betrouwbaarheid en levensduur van het apparaat
verhoogt.

Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze
gebruikshandleiding moet u absoluut de voor de wer-
king van het apparaat geldende voorschriften van uw
land in acht nemen.

Bewaar de gebruikshandleiding bij het apparaat in
een plastic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De
gebruikshandleiding moet door elke operator voor
aanvang van de werkzaamheden worden gelezen en
zorgvuldig worden nageleefd.

Aan het apparaat mogen alleen personen werken, die
voor het gebruik van het apparaat geinstrueerd en over
de daarmee verbonden gevaren geinformeerd zijn. De
vereiste minimumleeftijd moet in acht worden genomen.
Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen
veiligheidsvoorschriften en de bijzondere voorschrif-
ten van uw land moet u de algemeen erkende tech-
nische voorschriften in acht nemen voor de werking
van machines van hetzelfde type.

Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor
ongevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving
van deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.
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Apparaatbeschrijving (afb. A - Z)

gashendel

Handgreep

Hefpunt

Motor

ziekteverwekker

Aftapplug voor de olie van de rembekrachtiger
Grondplaat

Rubberen afdekking

Bougie

.Bougiestekker

Uitlaat
chokehendel
benzinekraan
Brandstoftank

12a.Tankdop

13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.

SSEC PN S AT TTQ@TN000 0D

w

Pos. Aantal

Gaskabel
Trekstarter
Luchtfilter

Oliedop met peilstok
Motorschakelaar
Carburateur
Riemafscherming

trilplaat

Stergreepmoer

rubbermat

Bevestigingsbout met sluitring
Bevestigingsbout met ring en moer
rijinrichting

Bougiesleutel

Kabelbinder
Gebruikshandleiding
Olieaftapplug

V-snaar

Luchtfilterdeksel

Schuimstof filter

Papierfilter

aftapplug
Bevestigingsschroef
Scheidingselement

. Afdichting

Leveringsomvang

Aanduiding

2

1x Handgreep

1x trilplaat

2x Stergreepmoer met bout

1x rubbermat

3x Bevestigingsbout met ring
en moer

1x rijinrichting

1Xx Bougiesleutel
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Kabelbinder
Gebruikshandleiding

4. Beoogd gebruik

De ftrilplaat brengt krachten over op losse aarde of
andere materialen. Het kan worden gebruikt voor al-
gemene wegenbouwwerkzaamheden, landschapsar-
chitectuur en de bouw van gebouwen. De trilplaat
verhoogt de draagkracht, vermindert de waterdoor-
laatbaarheid, voorkomt bodemafzetting, vermindert
zwelling of inkrimping van de bodem. Het is met name
geschikt voor de verdichting van in elkaar grijpende
straatstenen, greppels, in landschapsarchitectuur en
onderhoudswerkzaamheden.

A LET OP!

De trilplaat is niet ontworpen voor gebruik op
hechtende oppervlakken, zoals klei of harde op-
perviakken zoals beton.

De machine mag uitsluitend voor het voorgeschreven
doel worden gebruikt. Elk ander of verdergaand ge-
bruik is niet volgens de voorschriften.

De gebruiker/bediener en niet de fabrikant is aanspra-
kelijk voor ontstane schade of elke vorm van letsel.
Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de
montagehandleiding en de aanwijzingen in de ge-
bruikshandleiding maken deel uit van het beoogd
gebruik.

Personen die de machine bedienen of die onderhoud
aan de machine verrichten, moeten hiermee bekend
zijn en op de hoogte zijn van de mogelijke gevaren.
Bovendien moeten de van kracht zijnde voorschriften
ter voorkoming van ongevallen strikt worden nage-
leefd.

Andere algemene arbo-, gezondheids- en veilig-
heidsvoorschriften moeten in acht worden genomen.
De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die
aan de machine worden aangebracht en de hieruit
voortvloeiende schade.

De machine mag uitsluitend met de originele onder-
delen en originele accessoires van de fabrikant wor-
den gebruikt.

De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften
van de fabrikant alsook de in de technische gege-
vens aangegeven afmetingen moeten in acht worden
genomen.

Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd ge-
bruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of indus-
triéle toepassingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden
geen aansprakelijkheid wanneer het apparaat in be-
drijffsmatige, ambachtelijke of industriéle ondernemin-
gen of bij soortgelijke werkzaamheden wordt ingezet.

5. Algemene veiligheidsvoorschriften

Leer uw machine kennen.

Lees de gebruikshandleiding zorgvuldig door en
zorg ervoor dat u de inhoud en alle etiketten die op
de machine zijn aangebracht, begrijpt.

Maak uzelf vertrouwd met het toepassingsgebied,
de beperkingen van de machine en eventuele spe-
ciale bronnen van gevaar.

Zorg ervoor dat u vertrouwd bent met alle bedie-
ningselementen en hun functie.

Zorg ervoor dat u weet hoe u de machine kunt stoppen
en de bedieningselementen snel kunt uitschakelen.
Probeer de machine niet te gebruiken zonder de
exacte bedienings- en onderhoudsvereisten van de
motor te kennen en hoe ongelukken met persoon-
lijk letsel en/of materiéle schade kunnen worden
voorkomen.

Houd andere personen, met name kinderen uit de
buurt van het werkbereik.

Werkomgeving

Start of gebruik de machine nooit in een gesloten
ruimte. De uitlaatgassen zijn gevaarlijk omdat ze
het reukloze en dodelijke gas koolmonoxide bevat-
ten. Gebruik de machine uitsluitend in goed geven-
tileerde buitenruimtes.

Gebruik de machine nooit bij slecht zicht of slechte
verlichting.

Persoonlijke veiligheid

Gebruik de machine niet als u drugs, alcohol of
medicijnen hebt gebruikt die uw vermogen om de
machine correct te bedienen, beinvlioeden.

Draag passende kleding. Draag een lange broek,
laarzen en handschoenen.

Draag geen losse kleding, korte broeken of sieraden
van welke aard dan ook; draag lang haar in een knot
of staart zodat het niet langer is dan schouderlengte.
Houd uw haar, kleding en handschoenen uit de buurt
van bewegende delen. Losse kleding, sieraden of
lang haar kan vast komen te zitten in bewegende
delen. Controleer uw machine voor het starten.
Laat de veiligheidsafdekkingen op hun plaats en
werkend.

Zorg ervoor dat alle moeren, bouten etc. goed vast-
zitten.

Gebruik de machine nooit als deze moet worden
gerepareerd of in slechte mechanische staat ver-
keert. Vervang beschadigde, ontbrekende of de-
fecte onderdelen voor gebruik.

Controleer de machine op brandstoflekkage.

Houd ze functioneel. Gebruik de machine niet als
de motor niet met de bijbehorende schakelaar kan
worden in- en uitgeschakeld.

Een op benzine aangedreven machine die niet via
de motorschakelaar kan worden bediend, is ge-
vaarlijk en moet worden vervangen.
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Voordat u de machine start, dient u er een ge-
woonte van te maken om eerst te controleren of
de schroevendraaier en de moersleutel niet in de
buurt van de machine zijn. Een schroevendraaier of
sleutel die nog op een draaiend machineonderdeel
zit, kan persoonlijk letsel veroorzaken.

Wees alert, let op uw handelingen en gebruik uw
gezond verstand bij het werken met de machine.
Overdrijf niet.

Gebruik de machine niet als u op blote voeten loopt of
als u sandalen of soortgelijke lichte schoenen draagt.
Draag werkschoenen die uw voeten beschermen en
uw stabiliteit op gladde oppervlakken verbeteren.
Zorg te allen tijde voor een goede stabiliteit en
evenwicht. Hierdoor kunt u de machine beter con-
troleren in onverwachte situaties.

Vermijd een onbedoelde start. Zorg ervoor dat de
motorschakelaar is uitgeschakeld voordat u de ma-
chine vervoert of onderhoudswerkzaamheden aan
de machine uitvoert. Transport- of onderhouds-
werkzaamheden aan de machine kunnen leiden tot
ongelukken als de schakelaar is ingeschakeld.

Veiligheid bij de omgang met benzine

Benzine is zeer ontvlambaar en de gassen ervan
kunnen exploderen als ze ontsteken.

Neem veiligheidsmaatregelen bij de omgang met
benzine om het risico op ernstige verwonding te
verminderen.

Gebruik een geschikte benzine jerrycan bij het vul-
len of aftappen van de tank.

Voer deze werkzaamheden uit in schone, goed ge-
ventileerde buitenruimtes.

Niet roken. Laat geen vonken, vuur of andere vuur-
haarden in de buurt komen bij het tanken van ben-
zine of bij het gebruik van de machine.

Vul de tank nooit binnenshuis. Houd geaarde, elek-
trisch geleidende objecten, zoals gereedschappen,
uit de buurt van vrijstaande elektrische onderdelen
en leidingen om vonken of viambogen te voorkomen.
Hierdoor kunnen benzinegassen gaan ontsteken.
Zet de motor altijd stil en laat hem afkoelen voordat u
de benzinetank vult. Verwijder de tankdop en vul de
tank nooit als de motor draait of als de motor heet is.
Gebruik de machine niet als u op de hoogte
bent van lekken in het benzinesysteem. Maak de
tankdop langzaam los om eventuele druk in de tank
te ontlasten. Vul de tank nooit te vol (de benzine
mag nooit boven het aangegeven maximale vul-
peil komen). Sluit de benzinetank goed af met de
tankdop en veeg gemorste benzine op.

Gebruik de machine nooit als de tankdop niet goed
is vastgeschroefd. Vermijd ontstekingsbronnen
in de buurt van gemorste benzine. Als er benzine
wordt gemorst, moet u niet proberen de machine te
starten. Verwijder de machine uit het gedeelte waar
gemorst is en voorkom vorming van ontstekings-
bronnen totdat de benzinegassen zijn verdampt.
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» Bewaar benzine in speciaal voor dit doel gemaakte
jerrycans.

» Bewaar benzine in een koele, goed geventileerde
ruimte, uit de buurt van vonken en vlammen of an-
dere ontstekingsbronnen. Bewaar de benzine of de
machine nooit met een met brandstof gevulde tank
in een gebouw waar rookgassen in contact kunnen
komen met ontstekingsvonken, open vuur of ande-
re ontstekingsbronnen zoals boilers, kachels, dro-
gers en dergelijke.

» Laat de motor afkoelen voordat u de machine in
een gesloten ruimte opslaat.

Gebruik en onderhoud van de machine

« Til of draag de machine nooit als de motor draait.

» Gebruik geen geweld met de machine.

» Gebruik de juiste machine voor uw toepassing. De
juiste machine zal het werk waarvoor hij is ontwor-
pen beter en veiliger uitvoeren.

» Verander de instelling van de toerentalregelaar van
de motor niet en laat de motor niet oververhitten.
De toerenregelaar regelt het maximale toerental
van de motor met maximale veiligheid.

» Laat de motor niet op hoge snelheid draaien als u
niet verdicht.

» Houd handen of voeten uit de buurt van draaiende
delen.

» Vermijd contact met hete benzine, olie, uitlaatgas-
sen en hete oppervlakken. Raak de motor of de
uitlaatdemper niet aan. Deze onderdelen worden
bijzonder warm tijdens het gebruik. Ze zijn nog
steeds warm, zelfs korte tijd nadat de machine is
uitgeschakeld.

» Laat de motor afkoelen voordat u onderhoudswerk-
zaamheden of instellingen gaat uitvoeren.

» Als de machine ongewone geluiden of trillingen

gaat maken, schakelt u de motor direct uit, koppelt

u de bougiekabel los en zoekt u naar de oorzaak.

Ongebruikelijke geluiden of trillingen zijn meestal

een teken van storing.

Gebruik alleen door de fabrikant goedgekeurde

hulpstukken en accessoires. Bij het niet in acht ne-

men, kan dit leiden tot letsel.

» Voer onderhoud aan de machine uit. Controleer ze
op onjuiste uitlijning of verstopping van bewegende
delen, schade aan onderdelen en andere omstan-
digheden die van invloed kunnen zijn op de werking
van de machine. Laat de machine eerst repareren
voordat u de machine verder gebruikt als u schade
ontdekt. Veel ongevallen zijn het gevolg van slecht
onderhouden apparatuur.

* Houd de motor en de uitlaatdemper vrij van gras,
bladeren, overmatige smering of koolstofafzetting
om het risico op brand te verminderen.

» Maak de machine nooit vochtig of nat met water of
een andere vloeistof.

* Houd de handgrepen droog, schoon en vrij van
kleine onderdelen.



Reinig de machine na elk gebruik.

Neem de geldende richtlijnen voor afvalverwijde-
ring voor benzine, olie etc. in acht om het milieu te
beschermen.

Houd de uitgeschakelde machine buiten het bereik
van kinderen en sta niet toe dat personen, die niet
vertrouwd zijn met de machine of deze handleiding
hebben gelezen, de machine gebruiken. De machi-
ne is gevaarlijk in handen van ongetrainde gebrui-
kers.

Service

Schakel voor reinigings-, reparatie-, inspectie- of
afstelwerkzaamheden de motor uit en zorg ervoor
dat alle bewegende delen stilstaan.

Zorg er altijd voor dat de motorschakelaar in de
stand “OFF” staat. Maak de bougiekabel los en
houd deze uit de buurt van de bougie om te voorko-
men dat deze per ongeluk start.

Laat uw machine onderhouden door gekwalificeerd
personeel. Gebruik uitsluitend originele reserveon-
derdelen. Hiermee wordt gewaarborgd dat de ma-
chine veilig blijft.

6. Aanvullende veiligheidsvoor-

schriften

Houd handen, vingers en voeten uit de buurt van
de grondplaat om letsel te voorkomen.

Houd de handgreep van de plaatschudder stevig
vast met beide handen. Als beide handen de hand-
greep vasthouden en uw voeten van de verdichter-
plaat af zijn, kunnen uw handen, vingers en voeten
niet door de verdichterplaat worden verwond.

Blijf altijd achter de machine als u deze gebruikt;
loop of sta nooit voor de machine als de motor
draait.

Plaats nooit gereedschap of andere voorwer-
pen onder de ftrilplaat. Als de machine tegen een
vreemd voorwerp aanloopt, stop dan de motor, trek
de bougiekabel los en controleer de machine op
schade; repareer de schade voordat u de machine
opnieuw opstart en gebruikt.

Overbelast de machine niet door te diep of te snel
te verdichten.

Gebruik de machine niet met hoge snelheden op
harde of gladde oppervlakken.

Wees met name voorzichtig bij het gebruik van de
machine op of bij het oversteken van grindbedden,
paden of wegen.

Kijk uit voor verborgen gevaren of verkeer. Vervoer
geen mensen.

Verlaat nooit de werkplek en laat de trilplaat nooit
onbeheerd achter als de motor draait.

Stop de machine altijd als het werk wordt onderbro-
ken of als u van de ene plaats naar de andere loopt.
Blijf uit de buurt van greppelranden en vermijd han-
delingen die de trilplaat kunnen doen omvallen.

Ga voorzichtig in een rechte lijn naar voren en te-
rug om te voorkomen dat de trilplaat op de operator
valt.

» Plaats de machine altijd op een stevige en vlakke
ondergrond en schakel het apparaat uit.

» Beperk de werktijden aan de machine en neem re-
gelmatig pauzes om de trilbelasting te verminderen
en uw hand te laten rusten. Verminder de snelheid
en de kracht waarmee u herhalende bewegingen
uitvoert.

Restrisico’s

De machine is gebouwd volgens de stand van de
techniek en de erkende veiligheidstechnische regels.
Toch kan tijdens de werkzaamheden sprake zijn van
enkele restrisico’s.

» Bovendien kunnen er ondanks alle getroffen voor-
zieningen verborgen restrisico’s bestaan.

» Restrisico’s kunnen worden geminimaliseerd als de
“veiligheidsvoorschriften” en het “gebruik conform
de voorschriften” alsook de bedieningshandleiding
worden opgevolgd.

* Voorkom het onvoorzien opstarten van de machi-
ne.

» Gebruik gereedschap dat in deze gebruikshand-
leiding wordt aanbevolen. U verkrijgt dan optimale
prestaties met uw machine.

* Houd uw handen buiten de werkomgeving, wan-
neer de machine in bedrijf is.

7. Technische gegevens

1-cilinder 4-takt voor

Motor / aandrijving loodvrije benzine

Cilinderinhoud 196 cm?
Motorvermogen 4,8 KW
Brandstofinhoud 3,51
Motoroliecapaciteit max. 0,6l
e
Platen maat L x B mm ca. 550 x 440 mm
Centrifugaalkracht 25 kN
aanvoer 25 m/min
Trillingsschokken 4200 vpm
Verdichtingsdiepte 35cm
Max. toegestane

hellingshoek van de 25°
motor

Gewicht ca. 97,5 kg

Technische wijzigingen voorbehouden!
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Geluid en trilling

A Waarschuwing: Lawaai kan ernstige gezond-
heidsklachten tot gevolg hebben. Als het geluid van
de machine hoger is dan 85 dB, dient u geschikte
gehoorbescherming te dragen.

Geluidswaarden

Geluidsvermogensniveau L, 108 dB
Geluidsdrukniveau L, 84,6 dB
Onzekerheid K ., 2,72 .dB

Trillingseigenschappen
Trilling a, 30 m/s?

Aanwijzing: De aangegeven geluidswaarden zijn
volgens een genormeerde testmethode bepaald en
kunnen gebruikt worden om verschillende gereed-
schappen met elkaar te vergelijken. Bovendien zijn
deze waarden geschikt om belastingen voor de ge-
bruiker, die door geluid ontstaan, te voren in te kun-
nen schatten.

Waarschuwing! Afhankelijk van de manier waarop u
het gereedschap gebruikt, kunnen de daadwerkelij-
ke waarden van de aangegeven waarden afwijken.
Neem maatregelen om uzelf tegen geluidshinder te
beschermen.

Houd daarbij rekening met het complete werkpro-
ces, dus ook tijden, waarin het gereedschap onbelast
draait of uitgeschakeld is.

Passende maatregelen omvatten onder andere het
regelmatig onderhouden en verzorgen van het ge-
reedschap en van de inzetstukken, regelmatige pau-
zes evenals een goede planning van de werkproces-
sen.

8. Uitpakken

* Open de verpakking en haal het apparaat er voor-
zichtig uit.

» Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
handen).

» Controleer of de inhoud van de levering volledig is.

» Controleer het apparaat en de hulpstukken op
transportschade. Bij klachten moet direct contact
worden opgenomen met de expediteur. Reclama-
ties op een later tijdstip worden niet erkend.

» Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het
verstrijken van de garantietijd.

* Maak u voor aanvang van de werkzaamheden
bekend met het apparaat aan de hand van de ge-
bruikshandleiding.

» Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.

» Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook
type en bouwjaar van het apparaat aan.
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A LET OP!

Het apparaat en verpakkingsmateriaal zijn geen
kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met plas-
tic zakken, folies en kleine onderdelen spelen! Er
bestaat gevaar voor inslikken en verstikkingsge-
vaar!

9. Montage

9.1 Monteer de handgreep (2) (afb. A - F)

» Bevestig de handgreep (2) aan de trilplaat (a) met
de bout en de stergreepmoer (b). De bout wordt
van buitenaf ingebracht en met de ring en de ster-
greepmoer (b) vastgezet.

» De gashendel (1) wordt nu aan de handgreep (2)
bevestigd (SW 8/10). De bowdenkabel wordt met
de kabelbinders (h) aan de handgreep (2) beves-
tigd.

9.2 Monteer de rubbermat (c) (afb. G + H)

* Rubbermat (c): Plaats of trek de trilplaat op de rub-
beren mat (c) en lijn de gaten uit, bevestig deze ver-
volgens van onderaf met 3 bevestigingsschroeven

(e).

9.3 Monteer de rijinrichting (f) (afb. X +Y)

* Rij-inrichting (f): Kantel de ftrilplaat op de hand-
greep (2) naar voren en richt de rij-inrichting (f) in
het daarvoor bestemde gat. De trilplaat kan nu wor-
den neergelaten en getransporteerd.

10.In gebruik nemen

A LET OP!
Het apparaat moet voor de ingebruikname volle-
dig zijn gemonteerd!

10.1 Handgreep (2), (afb. A)
Gebruik de handgreep (2) om de machine te bedie-
nen.

10.2Gashendel (1), (afb. A, C, D)

De snelheid van de machine wordt geregeld met de
gashendel (1). Als de hendel in de getoonde richting
wordt bewogen, loopt de motor sneller of langzamer.

Snel = £
Langzaam = {

10.3Hefpunt (3), (afb. A)
Voor het hijsen van de machine met een kraan of an-
dere hijsmiddelen.

10.4Riemafscherming (19), (afb. A)

Verwijder deze bescherming (19) om toegang te krij-
gen tot de V-snaar. Gebruik de trilplaat nooit zonder
de riemafscherming (19).
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Als de V-snaarafscherming (19) niet is aangebracht,
kan uw hand tussen de V-snaar en de koppeling be-
kneld raken, waardoor u ernstig letsel kunt oplopen.

10.5Rembekrachtiger (5), (afb. A)

Een excentrisch gewicht op de as in het huis van de
rembekrachtiger wordt met hoge snelheden aange-
dreven door een koppeling en riemaandrijving. Deze
hoge draaisnelheden van de as veroorzaken de snel-
le op- en neerwaartse bewegingen van de machine
en de voorwaartse beweging.

10.6Motorschakelaar (17), (afb. A + 1)

Het ontstekingssysteem wordt geactiveerd en gede-
activeerd met de motorschakelaar (17). De motor-
schakelaar (17) moet in de ON-stand staan om de
motor te laten draaien.

De motor stopt wanneer de motorschakelaar (17) in
de OFF-stand wordt gezet.

10.7 Controle voor gebruik

Controle

» Controleer alle zijdes van de motor op olie of brand-
stoflekken.

» Let op tekenen van schade.

» Controleer of alle veiligheidsafdekkingen zijn aan-
gebracht en of alle schroeven, moeren en pennen
zijn aangedraaid.

10.8Motoroliecontrole (afb. | + R)

* Neem de oliepeilstok (16) en maak deze schoon.

* Breng de peilstok (16) weer aan en controleer
het oliepeil zonder de peilstok (16) er weer op te
schroeven.

» Als het oliepeil te laag is, voeg dan de aanbevolen
hoeveelheid olie toe.

* Monteer na afloop alles weer in elkaar en schroef
de oliepeilstok vast.

10.9Controle van de benzine, (afb. S)

» Stop de motor, open de tankdop (12a) en contro-
leer het brandstofpeil. Als het peil te laag is, voegt
u benzine toe tot de brandstoftank vol is. Schroef
vervolgens de tankdop (12a) er weer op.

» Voeg niet zoveel benzine toe dat de rand van de
tank bedekt is (maximaal brandstofpeil).

* Voor loodvrije benzine wordt een octaangehalte
van 90 aanbevolen. Loodvrije benzine vermindert
de koolstofafzettingen en verlengt de levensduur
van het uitlaatsysteem.

» Gebruik geen reeds gebruikte en verontreinigde
benzine. Laat geen vuil en water in de brandstof-
tank (12) komen.

1010 Starten van de motor (afb. | + K)

» Zet de benzinekraan (11) in de stand ON. Als u een
koude motor start, zet u de chokehendel (10) in de
stand CLOSE W,

» Wanneer de chokehendel (10) in de positie CLOSE
= wordt gezet om de motor te starten, verplaats
u deze voorzichtig naar de stand OPEN &=, terwijl
de motor opwarmt.

« Als u een warme motor start, laat u de chokehendel
(10) in de stand OPEN == staan.

» Zet de motorschakelaar (17) in de “ON”-stand.

» Bedien de trekstarter (14).

10.11Trekstarter (14), (afb. A)

Trek aan de trekstarter (14) tot u weerstand
voelt. Trek vervolgens stevig aan de starthen-
del (14) en breng deze terug naar de uitgangs-
positie. Wanneer de chokehendel (10) in de po-
site CLOSE _W_ wordt gezet om de motor te
starten, verplaats u deze voorzichtig naar de stand
OPEN &, terwijl de motor opwarmt. Nadat de motor
is opgewarmd, trekt u aan de gashendel (1) om het
motortoerental te verhogen. De plaat begint te trillen
en te verdichten.

1012 Voorwaartse beweging
De trilplaat loopt automatisch op vol gas naar voren.

A LET OP!

Gebruik de trilplaat niet op beton of extreem harde,
droge, verdichte oppervlakken. De trilplaat springt
dan in plaats van te trillen. Dit kan zowel de trilmachi-
ne als de motor beschadigen.

Het aantal herhalingen dat nodig is om het gewenste
verdichtingsresultaat te bereiken, is afhankelijk van
het type en de vochtigheid van de ondergrond. De
maximale verdichting is bereikt wanneer je een zeer
sterke terugslag opmerkt.

Als u de trilplaat op straatstenen gebruikt, moet een
rubbermat (c) worden aangebracht om te voorko-
men dat het steenoppervlak gaat afbrokkelen en af-
schuurt.

Een bepaalde hoeveelheid vocht in de grond is nood-
zakelijk. Overmatig vocht kan er echter voor zorgen
dat kleine onderdelen aan elkaar blijven kleven waar-
door een goede verdichting wordt voorkomen. Laat
de grond een beetje drogen als deze extreem nat is.

Als de grond zo droog is dat er tijdens het gebruik van
de trilplaat stofwolken ontstaan, moet er wat vloeistof
aan de grond worden toegevoegd om de verdichting
te verbeteren. Dit vermindert ook de belasting van het
luchtfilter.

Bij het verdichten van grond op hellingen (heuvels,
taluds) moeten de volgende opmerkingen in acht
worden genomen.

Benader hellingen uitsluitend vanaf onderen (een hel-
ling die eenvoudig kan worden overwonnen, kan ook
zonder risico naar onderen toe worden verdicht).
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De operator mag nooit in de neerwaartse richting
gaan staan.

Een maximale stijging van 25° mag niet worden over-
schreden.

A LET OP!

Als deze helling wordt overschreden, kan het motor-
smeersysteem uitvallen (spatsmering en daarmee
het uitvallen van belangrijke motoronderdelen).

1013 Het stoppen van de motor
Om de motor in een noodsituatie te stoppen, zet u
de motorschakelaar (17) simpelweg in de stand OFF.

Gebruik de volgende procedure onder normale om-

standigheden:

» Zet de gashendel van de motor (1) terug in de sta-
tionaire stand Q?' om de beweging van de ver-
dichter te stoppen.

» Laat de motor een minuut of twee afkoelen voordat
u hem uitschakelt.

» Zet de motorschakelaar (17) in de stand “OFF”.

» Zet de benzinekraan (11) uit als dat nodig is.

A LET OP!

Zet de chokehendel (10) niet in de stand CLOSE "W
om de motor te stoppen. Dit kan leiden tot een onjuis-
te ontsteking of motorschade.

1014  Stationaire snelheid

Breng gashendel (1) in de stand SLOW QD om de
belasting van de motor te verminderen wanneer u
niet comprimeert.

Het verlagen van het motortoerental bij stationair toe-
rental verlengt de bedrijfstijd van de motor, bespaart
benzine en verlaagt het geluidsniveau van de machi-
ne.

11. Reiniging

A LET OP!

Schakel altijd de motor uit en verwijder de bougiestek-
ker alvorens reinigingswerkzaamheden uit te voeren.
Wij adviseren om het apparaat direct na elk gebruik
te reinigen.

Verwijder afzettingen van de trilplaat met een zachte
borstel, stofzuiger of perslucht.

Reinig de onderkant van de verdichter zodra er deel-
ties van de verdichte grond vast komen te zitten. De
machine werkt niet goed als de onderkant niet glad
en schoon is.

Reinig het apparaat regelmatig met een vochtige
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen reinigings- of
oplosmiddelen. Hierdoor kunnen de kunststofonder-
delen van het apparaat worden aangetast. Let op dat
er geen water in het apparaat terecht komt.

68 | NL

A LET OP!

Gebruik geen “hogedrukreiniger” om de trilplaat te
reinigen. Water kan in krappe ruimtes van de ma-
chine binnendringen en spillen, zuigers, lagers of de
motor beschadigen. Hogedrukreinigers verkorten de
bedrijfsduur en tasten de bruikbaarheid aan.

12.Transport

Zie de technische gegevens voor het gewicht van de
machine. Laat de motor afkoelen alvorens deze op
te tillen/te vervoeren of binnenshuis op te slaan om
brandwonden en brandgevaar te voorkomen.

Bij het veranderen van de positie van de machine kan
deze worden uitgerust met het bijgeleverde verplaat-
singsmechanisme (f) (zie montage rijinrichting).

Het laden van de machine:

Til de machine op met behulp van het hefpunt (3) op
het machineframe. Gebruik een voldoende sterke
ketting, kabel of riem. De machine moet rechtop wor-
den vervoerd om te voorkomen dat er benzine wordt
gemorst. Leg de machine niet op de zijkant of onder-
steboven.

Zet de machine vast of gebruik het hefpunt (3) voor
het transport.

A De machine kan vallen en schade of letsel veroor-
zaken als deze niet conform de voorschriften wordt
opgetild. Uitsluitend optillen aan het hefpunt (3).

13.0pslag

Opslag (zie punt Brandstoftank (12) legen):

Als de trilplaat langer dan 30 dagen niet wordt ge-
bruikt, volg dan de onderstaande stappen om deze
voor te bereiden op opslag.

1. Leeg de brandstoftank (12) volledig. Opgeslagen
benzine die ethanol of MTBE bevat zal binnen 30
dagen schraal worden. Schrale benzine heeft een
hoog rubbergehalte en kan daardoor de carbura-
teur verstoppen en de brandstoftoevoer beper-
ken.

2. Start de motor (4) en laat hem draaien tot hij stopt.
Dit zorgt ervoor dat er geen benzine in de car-
burateur (18) achterblijft. Dit voorkomt de vorming
van afzettingen in de carburateur (18) en mogelijk
schade aan de motor (4).

3. Laat de olie uit de motor (4) lopen terwijl deze nog
warm is. Vul met nieuwe olie.

4. Tap de bestaande brandstof af uit de vlotterkamer
(zie “Reiniging van de vlotterkamer”).

5. Gebruik schone doeken om de buitenkant van de
verdichter en de ontluchters te reinigen.
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6. A Gebruik geen agressieve reinigingsmidde-
len of reinigingsmiddelen op oliebasis bij het
reinigen van de plastic onderdelen. Chemische
stoffen kunnen kunststoffen beschadigen.

7. Bewaar de ftrilplaat rechtop in een schoon en
droog gebouw met goede ventilatie.

A Bewaar de trilplaat met benzine niet in een
ongeventileerde ruimte waar benzinegassen in
contact kunnen komen met vlammen, vonken,
controlelampen of andere ontstekingsbronnen.
Gebruik alleen goedgekeurde benzine-jerrycans.

Bewaar het apparaat en de bijbehorende accessoires
op een donkere, droge en vorstvrije en voor kinderen
ontoegankelijke plaats. De optimale opslagtempera-
tuur ligt tussen 5 en 30°C.

Bewaar het gereedschap in de originele verpakking.
Dek het gereedschap af om het te beschermen tegen
stof of vocht. Bewaar de gebruikshandleiding bij het
gereedschap.

14.0nderhoud

A LET OP!

Schakel altijd de motor uit en verwijder de bou-
giestekker voordat u onderhoudswerkzaamheden
gaat uitvoeren.

Het onderhoud van uw trilplaat zorgt voor een lange

levensduur van de machine en haar onderdelen.

» Schakel de machine uit voordat u onderhouds-
werkzaamheden gaat uitvoeren. De motor moet
zijn afgekoeld.

» Laat de gashendel (1) in de stand SLOW staan,
verwijder de bougiekabel uit de bougie (8) en zet
hem vast.

» Controleer de algemene toestand van de ftrilplaat.
Controleer de machine op losse bouten, verkeer-
de uitlijning of blokkering van bewegende delen,
gebroken of gebarsten onderdelen en andere om-
standigheden die de werking van de machine kun-
nen beinvioeden.

» Gebruik een hoogwaardige lichte machineolie om
de bewegende delen te smeren.

» Maak de onderkant van de trilplaat schoon zodra er
deeltjes van de verdichte grond vast komen te zit-
ten. De machine werkt niet goed als de onderkant
niet glad en schoon is.

» Breng de bougiekabel weer aan.

Controleer en vervang de V-snaar (k)

* De V-snaar (k) moet in goede staat zijn om een
optimale krachtoverbrenging van de motor naar de
excenteras te waarborgen. Controleer de toestand
van de V-snaar (k).

» Als de V-snaar (k) gescheurd, versleten of glad is,
moet deze worden vervangen.

Vervangen van de V-snaar (k) (afb. L)

» Schakel de motor uit.

» De motor moet zijn afgekoeld.

» Verwijder de riemafscherming (19) om toegang te
krijgen tot de V-snaar (k).

* Open de 4 schroeven op de motor en schuif de mo-
tor iets naar voren.

» Trek de oude V-SNAAR (k) van de ring en breng
een nieuwe V-snaar (k) op de juiste wijze aan.

» Span de snaar (k) met de stelschroef en zorg er-
voor dat de motor/poelie in een rechte hoek blijft
staan.

» Trek de aandrijfriem (k) aan als de snaar (k) meer
dan 10 - 15 mm (duimdruk) oplevert.

» Breng de riemafscherming (19) met de 2 schroeven
weer aan.

A LET OP!

Bij het verwijderen of installeren van de aandrijfriem
(k) moet u erop letten dat uw vingers niet tussen de
snaar en de rol bekneld raken.

Verversen van de olie van de generator (afb. L -

N)

Door het gewicht, adviseren wij u deze werk-

zaamheden met twee personen uit te voeren!

* Het huis van de rembekrachtiger wordt in stand
gehouden met automatische transmissieolie SAE
10W 30 of een soortgelijk product. Ververs de olie
na 200 bedrijfsuren.

» Olieverversing mag alleen bij een afgekoelde ex-
center.

1. Verwijder de V-snaarafdekking (19), door de be-
vestigingsbouten met de sluitringen (d) te verwij-
deren.

2. Neem de V-snaar (k) weg.

3. Draai de bouten (5a) op de excenterbehuizing los.

4. Til het complete bovenste deel van de trilplaat met
de motor van de excenterbehuizing.

5. Verwijder de olieaftapplug (5b) boven op de ex-
center, kantel de excenterbehuizing en laat de olie
in een bak weglopen.

6. Zet de excenterbehuizing weer neer.

7. Vul de excenterbehuizing weer met de betreffen-
de olie en brengt aansluitend de olieaftapplug (5b)
weer aan.

8. Plaats het bovenste deel van de trilplaat weer op
de excenterbehuizing.

. Plaats de bouten (5a) weer terug.

10. Plaats de V-snaar (k) weer terug en monteer de
V-snaarafdekking (19) met de bevestigingsbouten
met sluitring (d).

A LET OP!

Niet overvullen - Te veel olie in de rembekrachtiging
kan de prestaties verminderen en deze oververhitten.
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Motorolie verversen (afb. R + W)

Na 20 werkuren moet de 1e werkuren worden uitge-

voerd. Daarna na 100 bedrijfsuren.

Ga als volgt te werk om de motorolie af te tappen:

1. Zet een geschikte olieopvangbak klaar en open
de aftapplug (j).

2. Open het oliedop met peilstok (16) en laat de olie

weglopen door het product te kantelen.

Plaats de olieaftapplug (j) weer terug.

4. Vul met behulp van een trechter 0,6 liter schone
olie bij en controleer het oliepeil met het oliedop
met de peilstok (16) en monteer deze weer.

5. Trek vijf keer langzaam aan de trekstarter (14) zo-
dat de olie verdeeld kan worden, de motorschake-
laar (17) moet uitgeschakeld worden.

w

Aanbevolen motorolie SAE 10W-30 of SAE 10W-40
(afhankelijk van de bedrijfstemperatuur).

Voer de verbruikte olie conform de voorschriften in
bij het plaatselijk afvalverwerkingsstation voor ver-
bruikte olie. Het is verboden om verbruikte olién in de
grond af te voeren of bij het afval te gooien.

Brandstoftank (12) legen (afb.: S + Z)

1. Zet een geschikte opvangbak klaar en open de
aftapplug (t) van de vlotterkamer.

2. Verwijder nu de tankdop (12) en open de benzi-
nekraan (11). Het systeem wordt nu volledig ge-
leegd. Sluit de tankdop (12) weer.

Luchtfilter reinigen / vervangen (afb. O - Q)

1. Verwijder het luchtfilterdeksel (n).

2. Controleer het luchtfilterdeksel (n) op beschadi-

ging en vervang het indien nodig.

Verwijder het scheidingselement (v).

Verwijder de afdichting (w).

5. Neem het papieren filter (s) alsook het schuimstof
filterset (r) er uit en vervang eventuele defecte ele-
menten.

6. Reinig het filterhuis en het luchtfilterdeksel (n) met
een vochtige doek.

7. Klop het papieren filter (s) voorzichtig uit of blaas
deze met perslucht uit.

8. Spoel de schuimstof filterset (r) onder stromend
water uit en laat deze drogen.

9. Plaats het papieren filter (s), de schuimstof fil-
terset (r), de afdichting (w) alsook het scheidings-
element (v) weer terug en plaats aansluitend het
luchtfilterdeksel (n) weer terug.

W

A LET OP: Laat de motor nooit zonder, of met een
beschadigde luchtfilterelement draaien. Hierdoor kan
er vuil in de motor terechtkomen, wat schade aan de
motor kan veroorzaken. De garantie van de fabrikant
vervalt hierdoor.
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Bougie (8) reinigen/vervangen (afb. T - V)
A LET OP: Demonteer de bougie (8) alleen als de
motor koud is!

1. Verwijder de bougiestekker (8a) en reinig het be-
reik rondom de bougie (8).

2. Draai de bougie (8) er met de meegeleverde bou-
giesleutel (g) uit.

3. Controleer de isolator op beschadigingen zoals

bijv. scheuren of houtsplinters, en vervang zo no-

dig de bougie (8).

Reinig de bougie-elektroden met een staalborstel.

5. Controleer de elektrodenafstand en stel deze zo
nodig in. Om de motor efficiént te laten draaien,
moet de bougie (8) de juiste elektrodenafstand
(0,7-0,8 mm) hebben.

6. De bougie (8) met de hand vastschroeven en met
de bougiesleutel (g) ongeveer 1/4 slag vastdraaien.

7. Plaats de bougiestekker (8a) weer op de bougie (8).

&

Reiniging van de viotterkamer (afb. A + Z)
A LET OP: Demonteer de vlotterkamer alleen als de
motor koud is!

1. Draai de benzinekraan (11) dicht.

2. Draai de aftapplug (t) van de viotterkamer los en laat
de brandstof in een hiervoor geschikte bak lopen.

3. Breng de aftapplug (t) weer aan.

4. Draai de bevestigingsschroef (u) van de viotter-
kamer los.

5. Schroef de viotterkamer en de radiale afdichtingsring
los en reinig deze grondig in een niet-ontvlambaar
oplosmiddel en laat ze drogen. Controleer de radiale
afdichting op drukpunten en beschadigingen.

6. Schroef beide delen weer vast.

7. Open de benzinekraan (11) en controleer op lekk-
ages.

Vermeld in geval van vragen de volgende gege-
vens:

» Gegevens van het typeplaatje van de machine

» Gegevens van het typeplaatje van de motor

Belangrijke aanwijzing bij reparatie:

Houd er bij retourlevering van het apparaat voor repa-
ratie rekening mee dat het apparaat om veiligheidsre-
denen vrij van olie en brandstof naar het servicestati-
on moet worden gestuurd.

Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onder-
hevig zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage,
resp. de volgende delen als verbruiksmateriaal wordt
gebruikt.

Slijtageonderdelen*: Bougie, olie, riem, rubberen
mat, luchtfilter

* niet persé meegeleverd!
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Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar
bij ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op
de titelpagina.

15. Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking

5y ° De  verpakkingsmaterialen

% » A @ zijn recyclebaar. Verpakkin-

<9 ﬁﬂ \ gen milieuvriendelijk afvoe-
ren.

Informatie over het afvoeren van versleten appa-
ratuur kunt u opvragen bij uw gemeente.

Brandstoffen en olién

* Voor het afvoeren van het apparaat moeten de
brandstoftank en het motorreservoir worden ge-
leegd!

» Brandstof en motorolie horen niet bij het huishou-
delijke afval of in het riool, maar moeten worden
ingezameld resp. gescheiden worden afgevoerd!

» Lege olie- en brandstoftanks moet milieuvriendelijk
worden afgevoerd.
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16.Verhelpen van storingen

De volgende tabel toont storingssymptomen en beschrijft hoe u deze op kunt lossen, als uw machine niet goed werkt. Als
u het probleem hiermee niet kunt vinden en oplossen, neem dan contact op met uw service-werkplaats.

Storing

De motor start niet.

Mogelijke oorzaak

Bougiekabel niet aangesloten.

Oplossing

Sluit de bougiekabel goed aan op de bougie.

Geen benzine of schrale benzine.

Vul schone, nieuwe benzine bij.

Gashendel niet in de juiste
startpositie.

Zet de gashendel in de startpositie.

Benzinekraan niet op ON.

Benzinekraan openen.

Geblokkeerde benzineleiding.

Reinig de benzineleiding.

Veroliede bougie.

Reinig de bougie, stel de afstand in of vervang
deze.

Overvulling van de motor.

Wacht een paar minuten tot het heropstarten,
maar pomp niet voor.

Motor loopt onregelmatig.

Bougiekabel los.

Sluit de bougiekabel aan en bevestig deze.

Het apparaat draait in CHOKE.

Zet de chokehendel in de stand OFF.

Geblokkeerde benzineleiding of
schrale benzine.

Reinig de benzineleiding. Vul de tank met
schone, nieuwe benzine.

Ontluchters verstopt.

Reinig de ontluchters.

Water of vuil in het benzinesysteem.

Tap de benzine uit de tank. Vul met nieuwe
benzine.

Verontreinigde luchtfilter.

Reinig of vervang het luchffilter.

Motor oververhit.

Verontreinigde luchtfilter.

Reinig het luchtfilter.

Beperkte luchtstroom.

Reinig de motor van de trilplaat.

De motor stopt niet wanneer
de gashendel in de stopstand
staat, of het motortoerental
neemt niet goed toe
wanneer de gashendel wordt
bewogen.

Afzettingen in de
gashendelverbindingen.

Verwijder vuil en aanslag.

Kabel beschadigd.

Contact opnemen met de leverancier.

De trilplaat is moeilijk te
besturen tijdens de werking
(machine springt of beweegt
abrupt naar voren).

Te hoog motortoerental op harde
ondergrond.

Stel een lagere snelheid in met de gashendel.

Schokdemper te los of beschadigd.

Contact opnemen met de leverancier.

Geen enkele trilfunctie resp.
de trilplaat bereikt niet de
maximale snelheid.

Beschadiging van de
rembekrachtiger of de trilplaat.

Contact opnemen met de leverancier.

Aandrijfriem te los en slipt door.

Aandrijfriem aanpassen of vervangen.

Olieverlies bij de motor of de
rembekrachtiger.

Versleten afdichtingen.

Lekkage in de behuizing.

Contact opnemen met de leverancier.
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Explicacion de los simbolos en el aparato

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencion sobre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y explica-
ciones que acompafan a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no descartan ningun
riesgo y no sustituyen las medidas correctas para prevenir accidentes.

Advertencia: para reducir los riesgos de lesiones, lea el manual de instrucciones.

Utilice proteccion auditiva. El efecto del ruido puede causar pérdida auditiva.

Use gafas de proteccion. Chispas que se originen durante el trabajo, o astillas, virutas y
polvo que salgan del aparato pueden provocar una pérdida de vision.

Usar guantes de trabajo.

Utilizar calzado a prueba de accidentes.

Esta prohibido retirar o modificar los dispositivos de proteccién y seguridad.

No agarrar los componentes giratorios.

Prohibido fumar en la zona de trabajo.

No tocar componentes calientes.

Mantenga a terceros alejados de la zona de trabajo.

El producto cumple con las normativas europeas vigentes.

En este manual de instrucciones, hemos colocado este signo en los lugares que afectan

A Atenclén a su seguridad A

ES|73
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1. Introduccién

Fabricante:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Estimado cliente:
Le deseamos éxito y disfrute al trabajar con su nuevo
aparato.

Nota:

El fabricante de este aparato, de acuerdo con la le-

gislacion alemana de responsabilidad sobre produc-

tos, no se hace responsable de los dafios originados

en este aparato o causados por éste en los siguien-

tes casos:

* Manejo incorrecto

* Inobservancia del manual de instrucciones

» Reparaciones efectuadas por personal técnico no
autorizado, ajeno a nuestra empresa

* Montaje y sustitucion de piezas de repuesto no ori-
ginales

» Empleo no conforme al previsto

Observe lo siguiente:

Lea antes del montaje y de la puesta en marcha el
texto completo del presente manual de instrucciones.
El presente manual de instrucciones tiene como fin
facilitarle los conocimientos necesarios sobre su
aparato y que pueda aprovechar sus posibilidades
de uso conforme a las previstas.

El manual de instrucciones incluye importantes indi-
caciones sobre cémo debe trabajar con el aparato de
forma segura, competente y rentable y como puede
evitar peligros, ahorrar costes por reparaciones, re-
ducir los tiempos de inactividad y aumentar la fiabili-
dad y la vida util del aparato.

Ademas de las normas de seguridad incluidas en
este manual de instrucciones, se deberan observar
estrictamente las prescripciones vigentes en su pais
para el funcionamiento del aparato.

Conserve el manual de instrucciones en una funda
de plastico, protegido del polvo y de la humedad,
con el aparato. Este debera ser leido y observado
estrictamente por cada persona empleada antes de
comenzar a trabajar por primera vez.

En el aparato solo deben trabajar personas instrui-
das en su manejo y familiarizadas con los peligros
que este conlleva. Debe respetarse la edad laboral
minima.

Ademas de las indicaciones de seguridad incluidas
en el presente manual de instrucciones y las pres-
cripciones especiales vigentes en su pais, deberan
observarse las normas técnicas generalmente reco-
nocidas para el funcionamiento de maquinas de es-
tructura similar.

Declinamos cualquier responsabilidad de posibles
accidentes o dafios que puedan producirse por no
obedecer las presentes instrucciones e indicaciones
de seguridad.

2. Descripcion del aparato (figs. A-Z)

1. palanca de aceleracién

2. Asidero

3. Punto para elevacién

4. Motor

5. Excitador

5a. Tornillo de purga de aceite del excitador
6. Placa base

7. Cubierta de goma

8. Bujia de encendido

8a. Conector de bujia de encendido
9. Tubo de escape

10. Palanca del estrangulador de aire
11. Llave de gasolina

12. Depésito de combustible
12a.Tapa del depésito

13. Cable del acelerador

14. Arranque a presién

15. Filtro de aire

16. Tapén de aceite con varilla medidora
17. Interruptor del motor

18. Carburador

19. Proteccion de las correas

a. Placa vibratoria

b. Tuerca de estrella

c. Esterilla de goma

d. Tornillo de fijacion con arandela

e. Tornillo de fijacion con arandela y tuerca

f. Dispositivo de desplazamiento

g. Llave de bujias de encendido

h. Sujetacables

i. Manual de instrucciones

j- Tornillo de purga de aceite

k. Correa trapezoidal

n. Tapa del filtro de aire

r. Filtro de espuma

s. Filtro de papel

t. Tornillo de purga

u. Tornillo de fijacién

v. Elemento separador

w. Empaquetadura

3. Volumen de suministro
Pos. Cantidad Denominacién
2 1 Asidero
a 1 Placa vibratoria
b 2 Tuercas de empufiadura

en estrella con tornillo
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Esterilla de goma

e 3 Tornillos de fijacién con
arandela y tuerca

f 1 Dispositivo de
desplazamiento

g 1 Llave de bujias de
encendido

h 2 Sujetacables

i 1 Manual de instrucciones

4. Uso previsto

La placa vibratoria transfiere fuerzas a la tierra suelta
u a otros materiales. Puede utilizarse para la cons-
truccién de carreteras en general, la arquitectura de
paisajes y la construccion de edificios. La placa vi-
bratoria aumenta la capacidad de carga, reduce la
permeabilidad del agua, evita los depositos del sue-
lo, reduce el hinchamiento o la contracciéon del suelo.
Esta especialmente indicada para la compresion de
adoquines entrelazados, zanjas, en arquitectura de
paisajes y trabajos de mantenimiento.

A ATENCION

La placa vibratoria no esta disefada para su uso
en subsuelos adherentes, como la arcilla, o su-
perficies duras, como el hormigén.

La maquina unicamente debe utilizarse para el fin
previsto. Se considerara inapropiado cualquier uso
que vaya mas alla.

Los dafios o lesiones de cualquier tipo producidos a
consecuencia de lo anterior seran responsabilidad
del usuario/operario, no del fabricante.

El cumplimiento de las indicaciones de seguridad
también forma parte del uso conforme al previsto, al
igual que el manual de montaje y las instrucciones de
funcionamiento en el manual de instrucciones.

Las personas que se ocupen del manejo y mante-
nimiento de la maquina deben familiarizarse con la
misma y estar informadas sobre los posibles peligros.
Asimismo, también deben cumplirse de manera es-
tricta las normas vigentes en prevencion de acciden-
tes.

También deben cumplirse las normas generales en
materia de sanidad laboral y de técnicas de seguri-
dad.

Si el usuario hiciera modificaciones en la maquina,
el fabricante no se responsabilizara de ningun dafio
que ello pueda causar.

La maquina debe usarse unicamente con piezas y
accesorios originales del fabricante.

Deben observarse las prescripciones de seguridad,
trabajo y mantenimiento del fabricante, asi como las
dimensiones indicadas en los Datos técnicos.
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Recuerde que nuestros aparatos no estan disefiados
para usos comerciales, artesanales ni industriales.
No concedemos ningun tipo de garantia si se utiliza
el aparato en empresas comerciales, artesanales o
industriales, ni en actividades de caracteristicas si-
milares.

5. Indicaciones generales de segu-
ridad

» Conozca su maquina.

» Lea atentamente el manual de instrucciones y ase-
gurese de comprender su contenido, asi como to-
das las etiquetas adheridas a la maquina.

» Familiaricese con el ambito de aplicacién, las li-
mitaciones de la maquina y las fuentes de peligro
especiales.

» Asegurese de conocer los elementos de manejo y
su funcionamiento.

» Asegurese de saber cémo detener la maquina y
desactivar rapidamente los elementos de manejo.

* No intente utilizar la maquina sin conocer los re-
quisitos exactos de funcionamiento y de mante-
nimiento del motor y cémo evitar accidentes que
provoquen lesiones y/o dafios materiales.

* Mantenga alejadas de la zona de trabajo a las per-
sonas ajenas, especialmente a los nifios.

Area de trabajo

* No ponga nunca en marcha ni haga funcionar la
maquina en un lugar cerrado. Los gases de escape
son peligrosos, ya que contienen monéxido de car-
bono, un gas inodoro y mortal. Utilice la maquina
Unicamente en areas exteriores bien ventiladas.

» No utilice nunca la maquina cuando haya poca visi-
bilidad o malas condiciones luminicas.

Seguridad personal

» No utilice la maquina si ha tomado drogas, alcohol
o medicamentos que afecten a su capacidad para
manejar la maquina correctamente.

* Lleve ropa adecuada. Lleve pantalones largos, bo-
tas y protectores de manos.

* No lleve ropa suelta, pantalones cortos ni adornos
de ningun tipo. En caso de tener el pelo largo, llé-
velo recogido de forma que no sobrepase la longi-
tud de los hombros. Mantenga el pelo, la ropa y los
protectores de manos alejados de las piezas mo-
viles. La ropa, los adornos o el pelo largo pueden
quedar atrapados en las piezas moéviles. Comprue-
be su maquina antes de empezar a trabajar.

» Deje los paneles de proteccion en su lugar y listos
para su funcionamiento.

» Asegurese de que todas las tuercas, los tornillos,
etc. estén apretados de forma segura.

» No utilice nunca la maquina si necesita reparacion
o esta en mal estado mecanico. Reemplace las pie-
zas dafiadas, faltantes o rotas antes de empezar.
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Compruebe que la maquina no tenga fugas de ga-
solina.

Manténgala en perfectas condiciones de funciona-
miento. No utilice la maquina si el motor no puede
encenderse y apagarse con el interruptor corres-
pondiente.

Una maquina de gasolina que no puede controlar-
se mediante el interruptor del motor es peligrosa vy,
por lo tanto, debe sustituirse.

Antes de poner en marcha la maquina, acostumbre-
se a comprobar que los destornilladores y las llaves
estén lejos de la zona cercana a la maquina. Un des-
tornillador o una llave que se encuentre en una pieza
giratoria de la maquina puede causar lesiones.

Esté alerta; preste atencion a sus acciones y utilice
su sentido comun al trabajar con la maquina. No se
sobrestime.

No utilice la maquina si esta descalzo, lleva sanda-
lias u otro tipo de calzado ligero. Lleve calzado de
trabajo que le proteja los pies y mejore la estabili-
dad sobre superficies resbaladizas.

Asegurese de tener una buena estabilidad y equili-
brio en todo momento. De este modo, le sera mas
facil controlar la maquina, en caso de que surja una
situacion imprevista.

Evite un arranque involuntario. Asegurese de que
el interruptor del motor esté apagado antes de
transportar la maquina o de llevar a cabo trabajos
de mantenimiento en la misma. Los trabajos de
transporte o mantenimiento de la maquina pueden
provocar accidentes si el interruptor esta encendi-
do.

Seguridad al manipular gasolina

www.scheppach.com

La gasolina es muy inflamable y sus gases pueden
explotar cuando se inflaman.

Tome medidas de seguridad al manipular la gasoli-
na para reducir el riesgo de lesiones graves.
Utilice un bidon de gasolina adecuado para llenar o
vaciar el depésito.

Realice estos trabajos en areas exteriores limpias
y bien ventiladas.

No fume. No permita que haya chispas, llamas
abiertas u otras fuentes de fuego en las inmedia-
ciones al repostar gasolina o trabajar con la ma-
quina.

No reposte nunca el depésito en espacios cerra-
dos. Mantenga los objetos conductores de electri-
cidad conectados a tierra, como las herramientas,
alejados de las partes eléctricas expuestas y del
cableado para evitar chispas o arcos voltaicos.
Esto podria encender los gases de la gasolina.
Detenga siempre el motor y deje que se enfrie an-
tes de llenar el depdsito de gasolina. Retire la tapa
del depésito y no llene nunca el depésito con el
motor en marcha o cuando esté caliente.

No utilice la maquina si sabe que el sistema de ga-
solina tiene fugas.

Afloje lentamente la tapa del depésito para que es-
cape la presiéon que pueda haber en él. No llene
nunca el depdsito en exceso (la gasolina no debe
estar nunca por encima del nivel maximo de llena-
do sefializado). Cierre bien el depdsito de gasolina
con la tapa del depésito y limpie la gasolina que se
haya podido derramar.

No utilice nunca la maquina si la tapa del depésito
no esta cerrada de forma segura. Evite que haya
fuentes de ignicion cerca de la gasolina derra-
mada. En caso de que haya gasolina derramada,
no intente poner en marcha la maquina. Aleje la
maquina de la zona del derrame y evite la forma-
cion de fuentes de ignicion hasta que los gases del
combustible se hayan disipado.

Almacene la gasolina en botes fabricados especifi-
camente para este fin.

Almacene la gasolina en un lugar fresco y bien
ventilado, lejos de chispas y llamas abiertas u otras
fuentes de ignicién. No almacene nunca gasolina o
la maquina con el depdsito lleno en un edificio don-
de los gases de la gasolina puedan entrar en con-
tacto con chispas, llamas abiertas u otras fuentes
de ignicidn como calentadores de agua, hornos,
secadoras de ropa o similares.

Deje que el motor se enfrie antes de guardar la ma-
quina en un lugar cerrado.

Uso y cuidado de la maquina

No levante ni cargue nunca la maquina cuando el
motor esté en marcha.

No manipule la maquina con violencia.

Utilice la maquina adecuada para su ambito de
aplicacion. La maquina adecuada realizara los
trabajos para los que ha sido disefiada mejor y de
forma mas segura.

No modifiqué el ajuste del regulador de revolucio-
nes del motor ni rebase su régimen maximo. El
regulador de revoluciones controla la velocidad
maxima del motor con la maxima seguridad.

No deje que el motor funcione a un nimero de re-
voluciones alto cuando no esté comprimiendo.

No coloque manos ni pies cerca de piezas giratorias.
Evite el contacto con la gasolina caliente, el acei-
te, los gases de escape y las superficies calientes.
No toque el motor ni el silenciador del escape. Es-
tas partes se calientan especialmente durante el
funcionamiento. Después de apagar la maquina,
siguen estando calientes un rato.

Antes de realizar cualquier trabajo de manteni-
miento o ajuste, deje que el motor se enfrie.

Si la maquina comienza a emitir ruidos o vibracio-
nes inusuales, detenga el motor inmediatamente,
desconecte el cable de bujia de encendido y deter-
mine la causa. Los ruidos o vibraciones inusuales
suelen ser signo de errores.
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Utilice solo piezas de montaje y de accesorios au-
torizadas por el fabricante. En caso de inobservan-
cia, pueden producirse lesiones.

Mantenga la maquina. Compruebe si las piezas
moviles estan desalineadas o bloqueadas, las pie-
zas estan dafiadas o se dan otras condiciones que
puedan afectar al funcionamiento de la maquina.
En caso de detectar dafos, haga reparar la maqui-
na antes de seguir utilizadndola. Muchos accidentes
se producen debido a un mal mantenimiento del
equipamiento.

Mantenga el motor y el silenciador del escape libres
de hierba, hojas, exceso de lubricante o acumula-
cion de carbono para reducir el riesgo de incendio.
No vierta ni salpique nunca agua ni ningun otro tipo
de liquido sobre la maquina.

Mantenga las empufaduras secas, limpias y libres
de piezas pequefias.

Limpie la maquina después de cada uso.

Siga las directrices de eliminacion de residuos vi-
gentes para la gasolina, el aceite, etc. con el fin de
proteger el medio ambiente.

Mantenga la maquina desconectada fuera del al-
cance de los nifios y no permita que la utilicen per-
sonas que no estén familiarizadas con la maquina
o con estas instrucciones. La maquina es peligrosa
en manos de usuarios no instruidos en su uso.

Servicio técnico

Antes de limpiar, reparar, inspeccionar o ajustar,
apague el motor y asegurese de que todas las pie-
zas moviles se hayan detenido.

Asegurese siempre de que el interruptor del motor
esté en la posiciéon “OFF”. Desconecte el cable de
la bujia de encendido y manténgalo alejado de la
bujia de encendido para evitar una puesta en mar-
cha accidental.

Encargue el mantenimiento de su maquina a per-
sonal cualificado. Utilice unicamente piezas de re-
puesto originales. Esto garantiza la seguridad de
la maquina.

6. Indicaciones de seguridad adicio-

nales

Mantenga las manos, los dedos y los pies alejados
de la placa base para evitar lesiones.

Sujete firmemente con ambas manos el asidero del
vibrador de superficie. Al sujetar el asidero con am-
bas manos y colocar los pies lejos de la placa del
compresor, esta no puede lesionar manos, dedos
ni pies.

Permanezca siempre detras de la maquina al utili-
zarla; no camine nunca ni se coloque delante de la
maquina cuando el motor esté en marcha.

No coloque nunca herramientas u otros objetos de-
bajo de la placa vibratoria.
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Si la maquina golpea un objeto extrafio, detenga
el motor, desconecte la bujia de encendido e ins-
peccione la maquina en busca de dafios; repare
los dafios antes de arrancar y utilizar la maquina
de nuevo.

» No sobrecargue la maquina comprimiendo con de-
masiada profundidad o rapidez.

» No utilice la maquina a altas velocidades sobre su-
perficies duras o resbaladizas.

» Tenga especial cuidado cuando utilice la maquina
en lechos, caminos o carreteras de grava o cuando
los atraviese.

» Esté atento a posibles peligros ocultos y al trafico.
No lleve a gente.

* No abandone nunca el lugar de trabajo ni deje la
placa vibratoria sin vigilancia cuando el motor esté
en marcha.

» Detenga siempre la maquina cuando se interrumpa
el trabajo o cuando se desplace de un lugar a otro.

* Manténgase alejado de bordes de zanjas y evite
acciones que puedan provocar el vuelco de la pla-
ca vibratoria. Subir con cuidado las pendientes en
linea recta y marcha atras para evitar que la placa
vibratoria vuelque sobre el operario.

» Coloque siempre la maquina sobre una superficie
firme y nivelada y apaguela.

» Limite las horas de trabajo con la maquina y haga
pausas regulares para reducir la tensién por vibra-
cion y dejar que la mano descanse. Reduzca la ve-
locidad y la fuerza con la que realiza movimientos
repetitivos.

Riesgos residuales

La maquina se ha construido de acuerdo con los ul-
timos avances tecnoldgicos y observando las reglas
técnicas de seguridad de aplicacién reconocida. Aun
asi, pueden emanar determinados riesgos residuales
durante el trabajo.

* Ademas, a pesar de todas las precauciones adop-
tadas puede seguir habiendo riesgos residuales no
evidentes.

* Los riesgos residuales pueden minimizarse si se
tienen en cuenta las “indicaciones de seguridad”
y el “uso previsto”, asi como el “manual de instruc-
ciones”.

» Evite la puesta en marcha accidental de la maqui-
na.

« Utilice la herramienta que se recomienda en este
manual de instrucciones. De este modo consegui-
ra que su maquina brinde el mejor rendimiento.

» No acerque sus manos a la zona de trabajo cuando
la maquina esté en marcha.
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7. Datos técnicos

Motor / accionamiento

1 cilindro, 4 tiempos
para gasolina sin plomo

Cilindrada 196 cm?
Potencia del motor 4,8 kW
Capacidad de

combustible 351
Capacidad de aceite del méx. 0.6 |
motor

Capacidad de aceite del 0351

excitador

Tamano de mesa

aprox. 550 x 440 mm

(I. x an.)
Fuerza centrifuga 25 kN
Avance 25 m/min
Vibraciones
transmitidas 4200 vpm
Profundidad de

- 35cm
compresiéon
Inclinaciéon max. 50

permitida del motor

Peso

aprox. 97,5 kg

Reservado el derecho a introducir modificaciones

técnicas.

Ruidos y vibraciones

Tome en consideracion la secuencia de trabajo com-
pleta, es decir, también los momentos en los que la
herramienta trabaje sin carga o esté desconectada.
Las medidas adecuadas abarcan, entre otros, el
mantenimiento y los cuidados de la herramienta y
de las herramientas utilizadas, realizados de forma
regular, unas pausas regulares y una buena planifi-
cacién de las secuencias de trabajo.

8. Desembalaje

» Abra el embalaje y extraiga el aparato cuidadosa-
mente.

» Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hubiera).

» Compruebe la integridad del volumen de suminis-
tro.

» Compruebe que no haya dafos de transporte en el
aparato y en los componentes de los accesorios.
En caso de reclamacion, esta debera comunicarse
de inmediato al transportista. Las reclamaciones
realizadas posteriormente no seran atendidas.

» Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la
extincion del periodo de garantia.

» Familiaricese con el aparato antes de su uso con
ayuda del manual de instrucciones.

* Emplee unicamente piezas originales para los ac-
cesorios, las piezas de desgaste y piezas de re-
puesto. Puede encargar las piezas de repuesto a
su proveedor técnico.

A Advertencia: El ruido puede tener consecuencias * Indique en los pedidos nuestro numero de articulo,
graves para su salud. Si el ruido de la maquina supe- el tipo de equipo y su afio de construccion.
ra 85 dB, pongase una proteccion auditiva apropiada.

A ATENCION

Valores caracteristicos de ruido El aparato y el material de embalaje no son ap-

Nivel de potencia actstica L, 108 dB tos como juguetes para nifios. Los nifios no de-
Nivel de presion acustica L, 84.6 dB ben jugar (ion boI?as de r.)lastlco, laminas o !:)le-

- = zas pequenas. Existe peligro de atragantamien-
Incertidumbre K 2,72 dB

'wa/pA

to y asfixia.

Valores caracteristicos de vibracion
Vibracion a, 30 m/s?

9. Montaje

9.1 Montaje del asidero (2) (figs. A-F)

Nota: Los valores acusticos indicados se han deter- « Fijar el asidero (2) con la ayuda del tornillo y la tuer-

minado tras un proceso de comprobacién normati- ca de empufiadura en estrella (b) en la placa vibra-

vizado y se pueden emplear para comparar entre si toria (a). El tornillo se introduce desde el exterior y

distintas herramientas. Ademas, dichos valores re- se fija con la arandela y la tuerca de empunadura

sultan aptos para poder estimar con antelacion los en estrella (b).

posibles efectos adversos del ruido sobre el usuario. » La palanca de aceleracion (1) se fija a continuacion

Advertencia Dependiendo de como utilice la herra- al asidero (2) (SW 8/10). El cable Bowden se fija

mienta, los valores reales pueden diferir de los valo- con los sujetacables (h) al asidero (2).

res indicados. Adopte las medidas necesarias para

protegerse de los efectos adversos del ruido. 9.2 Montaje de la esterilla de goma (c) (figs.

G +H)

» Esterilla de goma (c): Colocar la placa vibratoria
sobre la esterilla de goma (c) alineando los orifi-
cios, a continuacion, fijarla desde abajo con 3 tor-
nillos de fijacion (e).
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9.3 Montaje del dispositivo de desplazamiento
(figs. X +Y)
 Dispositivo de desplazamiento (f): Inclinar la placa
vibratoria hacia delante por el asidero (2) y alinear
el dispositivo de desplazamiento (f) en el orificio
previsto para ello. La placa vibratoria ahora puede
volver a bajarse y transportarse.

10.Ponerlo en funcionamiento

A ATENCION
Antes de la puesta en marcha, es imprescindible
montar por completo el aparato.

10.1 Asidero (2), (fig. A)
Al trabajar con la maquina, utilice el asidero (2) para
controlarla.

10.2Palanca de aceleracion (1), (figs. A, C, D)
Con la palanca de aceleracion (1) se controla la ve-
locidad de la maquina. Al mover la palanca en las
direcciones indicadas, el motor funciona mas rapido
0 mas lento.

Rapido = QB
Lento={ ¥

10.3Punto para elevacion (3), (fig. A)
Para levantar la maquina con una grua u otro dispo-
sitivo de elevacion.

10.4Proteccion de las correas (19), (fig. A)

Retire esta proteccion (19) para acceder a la correa
trapezoidal. No utilice nunca la placa vibratoria sin la
proteccién de las correas (19).

Si la proteccion de la correa trapezoidal (19) no esta
montada, es posible que su mano quede atrapada
entre la correa trapezoidal y el embrague, provocan-
do graves lesiones.

10.5Excitador (5), (fig. A)

Un peso excéntrico del eje del excitador, dentro de
la carcasa del excitador, se acciona, a altas veloci-
dades, mediante un embrague y un sistema de ac-
cionamiento por correa. Estas altas velocidades de
rotacion del eje son las causantes de los rapidos
movimientos de subida y bajada de la maquina, asi
como del movimiento hacia delante.

10.6Interruptor del motor (17), (figs. A + 1)

Con el interruptor del motor (17) se activa y desacti-
va el sistema de encendido. El interruptor del motor
(17) debe estar en la posicion ON para que el motor
funcione.

El motor se detiene cuando el interruptor del motor
(17) se coloca en la posicion OFF.
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10.7 Control previo al funcionamiento

Control

» Compruebe todos los lados del motor en busca de
fugas de aceite o gasolina.

» Busque signos de dafios.

» Compruebe que todas las cubiertas protectoras
estén colocadas y que todos los tornillos, las tuer-
cas y los pernos estén apretados.

10.8Control de aceite del motor (figs. | + R)

» Tome la varilla medidora de nivel de aceite (16) y
limpiela.

* Vuelva a introducir la varilla medidora (16) y com-
pruebe el nivel de aceite sin volver a apretar la va-
rilla medidora (16).

» Si el nivel de aceite es demasiado bajo, afada la
cantidad de aceite recomendada.

» Cuando haya terminado, vuelva a montarlo todo y
enrosque la varilla medidora de nivel de aceite.

10.9Control de gasolina (fig. S)

» Pare el motor, abra la tapa del depésito (12a) y
compruebe el nivel de gasolina. Si el nivel de llena-
do es demasiado bajo, afiada gasolina hasta que el
depdsito de combustible esté lleno. A continuacion,
vuelva a enroscar la tapa del depdsito (12a).

» No afiada tanta gasolina como para cubrir el borde
del depdsito (nivel maximo de gasolina).

» Se recomienda un octanaje de 90 para la gasolina
sin plomo. La gasolina sin plomo reduce los dep6-
sitos de carbono y prolonga la vida util del sistema
de escape.

» No utilice gasolina que ya haya sido utilizada y esté
sucia. No permita que entre suciedad o agua en el
depdsito de combustible (12).

1010 Arranque del motor (figs. | + K)

» Coloque la llave de gasolina (11) en la posicion ON.
Al arrancar un motor frio, mueva la palanca del es-
trangulador de aire (10) a la posicién CLOSE _&_.

» Si se ha colocado la palanca del estrangulador de
aire (10) en la posicion CLOSE _W_ para arrancar
el motor, muévala suavemente a la posicion OPEN
“® mientras el motor se calienta.

» Al arrancar un motor caliente, deje la palanca del
estrangulador de aire (10) en la posicion OPEN o=,

» Coloque el interruptor del motor (17) en la posicion
ON.

» Accione el arranque a presion (14).

10.11Arranque a presion (14), (fig. A)

Tire ligeramente del arranque a presién (14) hasta
que note resistencia. A continuacion, tire con firmeza
y devuelva el asa del arrancador (14) a la posicion
inicial. Si se ha colocado la palanca del estrangu-
lador de aire (10) en la posicion CLOSE _W_ para
arrancar el motor, muévala suavemente a la posicion
OPEN < mientras el motor se calienta.
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Después de que el motor se haya calentado, tire de
la palanca de aceleracion (1) para aumentar la velo-
cidad del motor. La placa comienza a vibrar y a com-
primir.

1012 Movimiento hacia delante
La placa vibratoria avanza automaticamente a todo
gas.

A ATENCION

No utilice la placa vibratoria sobre hormigén o super-
ficies extremadamente duras, secas y compactadas.
En dichos casos, la placa vibratoria salta en lugar de
vibrar. Esto puede dafiar tanto el vibrador como el
motor.

El numero de repeticiones necesarias para obtener
un resultado de compresion deseado depende del
tipo de suelo y de su humedad. Cuando se nota un
retroceso muy fuerte, esto quiere decir que se ha al-
canzado la maxima compresion.

Al utilizar la placa vibratoria sobre adoquines, colo-
que la esterilla de goma (c) para evitar el desprendi-
miento y la abrasion de la superficie de piedra.

Es necesario que el suelo tenga una determinada
cantidad de humedad. Sin embargo, un exceso de
humedad puede provocar que los trozos pequefios
se peguen e impidan una buena compresion. En
caso de que el suelo esté extremadamente mojado,
deje que se seque un poco.

Si el suelo esta tan seco que se levantan nubes de
polvo durante el uso de la placa vibratoria, hay que
humedecer un poco el suelo para mejorar su com-
presion. Esto también alivia el filtro de aire.

Para la compresién de suelos en pendientes (colinas,
terraplenes, etc.) se deben seguir las siguientes indi-
caciones.

Aproximese a las pendientes Unicamente desde aba-
jo del todo (una pendiente facilmente superable de
abajo a arriba, también se puede comprimir sin ries-
go de arriba a abajo).

El operario no debe colocarse nunca en la direccion
de descenso.

No debe superarse una elevacion maxima de 25°.

A ATENCION

Cuando se supera esta elevacion, el sistema de lu-
bricacion del motor puede fallar (engrase por proyec-
ciony, por lo tanto, fallo de importantes componentes
del motor).

1013 Parada del motor

Para detener el motor en una situacion de emergen-
cia, basta con colocar el interruptor del motor (17) en
la posicién OFF.

Siga el siguiente procedimiento en condiciones nor-

males:

* Vuelva a colocar la palanca del gas del motor (1)
en la posicion de ralenti para detener el mo-
vimiento progresivo del compresor.

» Deje que el motor se enfrie durante uno o dos mi-
nutos, antes de detenerlo.

» Coloque el interruptor del motor (17) en la posicion
“OFF”.

» En caso necesario, cierre la llave de gasolina (11).

A ATENCION

No coloque la palanca del estrangulador de aire (10) en
la posicién CLOSE _W_ para detener el motor. Esto pue-
de provocar un fallo de encendido o dafios en el motor.

1014 Velocidad de ralenti

Coloque la palanca de aceleracién (1) en la posicién
SLOW QD para reducir la carga del motor cuando
no esté comprimiendo.

Una reduccion de la velocidad del motor en marcha al
ralenti prolonga el tiempo de funcionamiento del motor,
ahorra gasolina y reduce el nivel de ruido de la maquina.

11.Limpieza

A ATENCION

Apague siempre el motor y desenchufe el conector
de bujia de encendido antes de realizar cualquier tra-
bajo de limpieza.

Recomendamos limpiar el aparato directamente des-
pués del uso.

Retire los residuos de la placa vibratoria con un cepi-
llo suave, una aspiradora o aire comprimido.

Limpie la parte inferior del compresor en cuanto las
particulas del suelo comprimido queden atrapadas.
La maquina no funciona bien cuando la parte inferior
no esta lisa y limpia.

Limpie regularmente el aparato con un pafio himedo
y algo de jabon blando. No utilice ningun producto de
limpieza ni disolventes; estos podrian deteriorar las
piezas de plastico del aparato. Ponga cuidado para
que no entre agua en el interior del aparato.

A ATENCION

No utilice ningun “limpiador de alta presion” para lim-
piar la placa vibratoria. El agua puede entrar en las
zonas no estancas de la maquina y danar los husi-
llos, el émbolo, los rodamientos o el motor. Los lim-
piadores de alta presion acortan el tiempo de funcio-
namiento y empeoran la operatividad.

12.Transporte
Véanse los datos técnicos relativos al peso de la ma-
quina. Deje que el motor se enfrie antes de levan-

tarlo/transportarlo o almacenarlo en el interior para
evitar quemaduras y riesgo de incendio.
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Para cambiar la posicion de la maquina, esta puede
equiparse con el dispositivo de desplazamiento ad-
junto (f) (véase el montaje del dispositivo de despla-
zamiento).

Carga de la maquina:

Levante la maquina utilizando el punto de elevacion
(3) del bastidor de la maquina. Utilice una cadena, un
cable o una correa suficientemente fuerte. La maqui-
na debe transportarse en posicion vertical para evitar
que se derrame la gasolina. No coloque la maquina
de lado o boca abajo.

Asegure la maquina o utilice el punto de elevacién (3)
para el transporte.

A La maquina puede caer y causar dafios o lesiones
si no se levanta correctamente. Levantarla unica-
mente por el punto de elevacion (3).

13.Almacenamiento

Almacenamiento (véase el punto relativo al va-
ciado del depédsito de combustible (12)):

Si la placa vibratoria no se utiliza durante un perio-
do superior a 30 dias, siga los siguientes pasos para
prepararla para su almacenamiento.

1. Vacie totalmente el depdsito de combustible (12). La
gasolina almacenada que contiene etanol o MTBE
se estropea en 30 dias. La gasolina estropeada tie-
ne un alto contenido de goma y puede obstruir el
carburador y restringir el flujo de gasolina.

2. Arranque el motor (4) y déjelo funcionar hasta que
se pare. De este modo, se garantiza que no que-
de gasolina en el carburador (18). Esto evita que
se formen depdsitos en el carburador (18) que da-
fien el motor (4).

3. Vacie el aceite del motor (4) mientras esté calien-
te. Llene nuevo aceite.

4. Vacie el combustible existente de la camara de
flotador (véase “Limpieza de la camara de flota-
dor”).

5. Utilice pafios limpios para limpiar el exterior del
compresor y los puertos de escape.

6. A No utilice productos de limpieza agresivos
ni productos de limpieza con base de aceite al
limpiar las piezas de plastico. Los productos
quimicos pueden danar el plastico.

7. Almacene la placa vibratoria en posicion vertical
en un edificio limpio, seco y con buena ventila-
cion.

A No almacene la placa vibratoria con gasolina
en una zona sin ventilacion en la que los gases
de la gasolina tengan acceso a llamas, chispas
de las luces de control u otras fuentes de igni-
cion. Utilice unicamente bidones de gasolina ho-
mologados.
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Almacene el aparato y sus accesorios en un lugar
oscuro, seco y sin riesgo de heladas que no esté al
alcance de los nifos. El rango de temperatura de al-
macenamiento es de 5 a 30 °C.

Conserve la herramienta en su embalaje original.
Cubra la herramienta para protegerla del polvo o de
la humedad. Guarde el manual de instrucciones junto
con la herramienta.

14.Mantenimiento

A ATENCION

Apague siempre el motor y desenchufe el conector
de bujia de encendido antes de realizar cualquier tra-
bajo de mantenimiento.

El mantenimiento de su placa vibratoria garantiza una

larga vida util de la maquina y de sus componentes.

» Antes de llevar a cabo trabajos de mantenimiento,
apague la maquina. El motor debe estar frio.

» Deje la palanca de aceleracién (1) en la posicion
SLOW, retire el cable de bujia de encendido de la
bujia de encendido (8) y fijelo.

» Compruebe el estado general de la placa vibratoria.
Compruebe si los tornillos estan flojos, las piezas
moviles estan desalineadas o bloqueadas, las piezas
estan rotas o agrietadas o se dan otras condiciones
que puedan afectar al funcionamiento de la maquina.

« Utilice un aceite suave de alta calidad para maqui-
nas para lubricar las piezas moviles.

» Limpie la parte inferior de la placa vibratoria en
cuanto queden atrapadas particulas del suelo com-
primido. La maquina no funciona bien cuando la
parte inferior no esta lisa y limpia.

» Vuelva a colocar el cable de bujia de encendido.

Comprobacion y sustitucion de la correa trape-

zoidal (k)

» La correa trapezoidal (k) debe estar en buen es-
tado para garantizar una transmision 6ptima de la
potencia del motor al eje excéntrico. Compruebe el
estado de la correa trapezoidal (k).

» Si la correa trapezoidal (k) esta desgarrada, des-
gastada o lisa, debe sustituirse.

Sustitucion de la correa trapezoidal (k) (fig. L)

» Desconecte el motor.

» El motor debe estar frio.

» Retire la proteccion de la correa (19) para acceder
a la correa trapezoidal (k).

» Abra los 4 tornillos del motor y empuje un poco el
motor hacia adelante.

» Extraiga la correa trapezoidal vieja (k) de la polea
y coloque una nueva correa trapezoidal (k) correc-
tamente.

» Tense la correa (k) con el tornillo de apriete, ase-
gurandose de que el motor/la polea de la correa
permanezca en angulo recto.
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* Vuelva a tensar la correa de transmisién (k), si la
correa (k) cede mas de 10-15 mm (presion del pul-
gar).

» Vuelva a colocar la proteccion de la correa (19) con
los 2 tornillos.

A ATENCION

Al retirar o instalar la correa de transmision (k), tenga
cuidado de no engancharse los dedos entre la correa
y el rodillo.

Sustitucion del aceite del excitador (figs. L-N)
Debido al peso, aconsejamos realizar este traba-
jo entre dos personas.

» Lacarcasa del excitador se mantiene con aceite de
transmision automatica SAE 10W 30 o un producto
similar. Sustituya el aceite al cabo de 200 horas de
servicio.

» Realice el cambio de aceite solo cuando la excén-
trica se haya enfriado.

1. Retire la cubierta de la correa trapezoidal (19)

quitando los tornillos de fijacion con arandela (d).

2. Retire la correa trapezoidal (k).

3. Afloje los tornillos (5a) del alojamiento de la ex-

céntrica.

4. Levante toda la parte superior de la placa vibrato-

ria con el motor del alojamiento de la excéntrica.

5. Retire el tornillo de purga de aceite (5b) situado

en la parte superior de la excéntrica, incline el
alojamiento de la excéntrica y vacie el aceite en
un recipiente.

6. Vuelva a colocar el alojamiento de la excéntrica.

7. Rellene el alojamiento de la excéntrica con el

aceite adecuado y vuelva a colocar el tornillo de
purga de aceite (5b).

8. Vuelva a colocar la parte superior de la placa vi-

bratoria en el alojamiento de la excéntrica.

9. Vuelva a colocar los tornillos (5a).

10. Vuelva a colocar la correa trapezoidal (k) y monte

la cubierta de la correa trapezoidal (19) con los
tornillos de fijacion con arandela (d).

A ATENCION

No llenar en exceso: un exceso de aceite en el exci-
tador puede reducir el rendimiento y sobrecalentar el
excitador.

Cambio de aceite del motor (fig. R + W)

Al cabo de 20 horas de trabajo debe realizarse el

primer cambio de aceite. Posteriormente, cada 100

horas de servicio.

Para evacuar el aceite del motor, proceda del modo

siguiente:

1. Prepare un recipiente colector de aceite y abra el
tornillo de purga de aceite (j).

2. Abra el tapén del aceite con la varilla medido-
ra (16) y vacie el aceite inclinando el producto.

3. Vuelva a montar el tornillo de purga de aceite (j).

4. Rellene con 0,6 litros de aceite nuevo utilizando
un embudo, compruebe el nivel de aceite utilizan-
do el tapdn de aceite con varilla medidora (16) y
vuelva a colocarlo.

5. Tire lentamente del arranque a presion (14) cin-
co veces para que el aceite pueda distribuirse, al
hacerlo, el interruptor del motor (17) debe estar
desconectado.

Aceite de motor recomendado SAE 10W-30 o SAE
10W-40 (segun la temperatura de funcionamiento).

Deseche el aceite antiguo recogido de forma ade-
cuada en el punto de recogida de aceite usado local.
Esta estrictamente prohibido verter el aceite usado
en el suelo o mezclarlo con residuos.

Vaciado del depésito de combustible (12) (figs.

S +2)

1. Prepare un recipiente adecuado y abra el tornillo
de purga (t) de la camara de flotador.

2. A continuacion, retire la tapa del depdsito (12) y
abra la llave de gasolina (11). El sistema se ha
vaciado por completo. Vuelva a cerrar la tapa del
depdsito (12).

Limpieza/sustitucion del filtro de aire (figs. O-Q)

1. Retire la tapa del filtro de aire (n).

2. Compruebe si la(s) tapa(s) del filtro de aire esta(n)
danada(s) y sustituyala(s) en caso necesario.

3. Retire el elemento separador (v).

Retire la junta (w).

5. Retire el filtro de papel (s) y el filtro de espuma (r)
y sustituya los elementos defectuosos.

6. Limpie la carcasa del filtro y la tapa del filtro de
aire (n) con un pafio humedo.

7. Golpee con cuidado el filtro de papel (s) o soplelo
con aire comprimido.

8. Enjuague el filtro de espuma (r) con agua corrien-
te y déjelo secar.

9. Sustituya el filtro de papel (s), el filtro de espuma (r),
la junta (w) y el elemento separador (v) y, a conti-
nuacion, vuelva a colocar la tapa del filtro de aire (n).

&

A ATENCION: No deje nunca en marcha el motor
sin un cartucho de filtro de aire o con éste dafiado. ya
que esto provoca que la suciedad entre en el motor,
causando dafios en el mismo. En este caso, la garan-
tia del fabricante pierde su validez.

Limpieza/sustituciéon de la bujia de encendido (8)
(figs. T-V)

A ATENCION: Desmontar la bujia de encendido (8)
unicamente cuando el motor esté frio.

1. Retire el conector de la bujia de encendido (8a)

y limpie la zona alrededor de la bujia de encen-
dido (8).
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2. Desenrosque la bujia de encendido (8) con la lla-
ve de bujias de encendido (g) suministrada.

3. Compruebe si el aislador presenta dafios como,
p. €j., grietas o astillas y, en caso necesario, sus-
tituya la bujia de encendido (8).

4. Limpie los electrodos de la bujia de encendido
con un cepillo metalico.

5. Compruebe la separacion de los electrodos y ajus-
tela si es necesario. Para que el motor rinda correc-
tamente, la distancia entre los electrodos de la bujia
de encendido (8) debe ser la correcta (0,7-0,8 mm).

6. Enrosque la bujia de encendido (8) a mano y
apriétela 1/4 de vuelta con la llave de bujias de
encendido (g).

7. Vuelva a colocar el conector de la bujia de encen-
dido (8a) en la bujia de encendido (8).

Limpieza de la camara de flotador (figs. A + Z)
A ATENCION: Desmontar la camara de flotador uni-
camente cuando el motor esté frio.

1. Cierre la llave de gasolina (11).

2. Afloje el tornillo de purga (t) de la camara del flotador
y vacie el combustible en un recipiente adecuado.

3. Vuelva a fijar el tornillo de purga (t).

4. Afloje el tornillo de fijacién (u) de la cdmara de
flotador.

5. Desenrosque la camara del flotador y el anillo
obturador radial, limpielos a fondo con un disol-
vente no inflamable y déjelos secar. Inspeccione
la junta radial en busca de puntos de presién y
de dafos.

6. Vuelva a atornillar ambas piezas.

7. Abra la llave de gasolina (11) y compruebe si hay
fugas.

En caso de posibles dudas, indique los siguien-
tes datos:

» Datos de la placa de caracteristicas de la maquina
» Datos de la placa de caracteristicas del motor

Indicacién importante si es necesaria una repa-
racion:

Si necesita devolver el aparato para su reparacion,
tome en cuenta que, por motivos de seguridad, el
aparato debe enviarse a la estacion de servicio técni-
co libre de aceite y combustible.

Informacion sobre el servicio técnico

Hay que tener en cuenta que los siguientes compo-
nentes de este producto estan sometidos a desgaste
natural o por el uso o que se requieren los siguientes
materiales de consumo.

Piezas de desgaste*: Bujia de encendido, aceite, co-
rrea, esterilla de goma, filtro de aire

* No incluidas obligatoriamente en el volumen de su-
ministro.
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Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios
en nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el
cédigo QR que aparece en la portada.

15.Eliminacién y reciclaje
Notas sobre el embalaje

° Los materiales de embalaje

@ " @ son reciclables. Deseche los
%é %A ﬁ‘ embalajes de forma respe-
tuosa con el medio ambiente.

En su ayuntamiento o administracion municipal
podra obtener informacién sobre las distintas
opciones de eliminaciéon de un aparato fuera de
uso.

Combustibles y aceites

» Antes de desechar el aparato, se deben vaciar el
depdsito de combustible y el depdsito de aceite del
motor.

» El combustible y el aceite de motor no deben tirar-
se a la basura ni a los desagiies domésticos, sino
que deben recogerse y eliminarse por separado.

» Los depésitos de aceite y combustible vacios de-
ben desecharse de forma respetuosa con el medio
ambiente.
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16.Solucion de averias

La tabla siguiente indica sintomas de fallo y describe como se puede solucionarlo si la maquina no trabaja correctamen-
te. Si no es capaz de localizar y eliminar asi el problema, péngase en contacto con su taller de servicio.

Averia

El motor no arranca.

Posible causa

El cable de bujia de encendido no
esta conectado.

Solucion

Conecte de forma segura el cable de bujia de
encendido con la bujia de encendido.

No hay gasolina o la gasolina esta
estropeada.

Llene gasolina limpia y nueva.

La palanca de aceleracion no esta
en la posicién de arranque correcta.

Coloque la palanca de aceleracién en la
posicién de arranque.

La llave de gasolina no esta en
posicion ON.

Abrir la llave de gasolina.

Conducto de gasolina bloqueado.

Limpie el conducto de gasolina.

Bujia de encendido cubierta con
demasiado aceite.

Limpie la bujia de encendido, ajuste la
distancia o sustituyala.

Llenado excesivo del motor.

Espere unos minutos para reiniciar, pero no
prebombear.

El motor funciona de forma
irregular.

Cable de bujia de encendido suelto.

Conecte el cable de bujia de encendido y
fijelo.

El aparato funciona con
ESTRANGULADOR DE AIRE.

Coloque la palanca del estrangulador de aire
en la posicion OFF.

Conducto de gasolina bloqueado o
gasolina estropeada.

Limpie el conducto de gasolina. Llene gasolina
limpia y nueva en el depésito.

Empalme de escape obstruido.

Limpie el empalme de escape.

Agua o suciedad en el sistema de
gasolina.

Deje que la gasolina salga del depésito. Llene
gasolina nueva.

Filtro de aire sucio.

Limpie el filtro de aire o sustituyalo.

El motor se ha
sobrecalentado.

Filtro de aire sucio.

Limpie el filtro de aire.

Flujo de aire limitado.

Limpie el motor de la placa vibratoria.

El motor no se detiene
cuando la palanca de
aceleracion esta en la
posicidon de parada o la
velocidad del motor no
aumenta adecuadamente
cuando la palanca de
aceleracion se mueve.

Depdsitos en las conexiones de la
palanca de aceleracion.

Elimine la suciedad y los depositos.

Cable de accionamiento dafado.

Poéngase en contacto con el proveedor técnico.

La placa vibratoria es
dificil de controlar durante
el funcionamiento (la
magquina rebota o avanza
bruscamente).

Velocidad del motor demasiado alta
sobre suelo duro.

Ajuste una velocidad mas baja con la palanca
de aceleracion.

Amortiguador demasiado flojo o
dafiado.

Poéngase en contacto con el proveedor técnico.

No hay funcién vibratoria o la
placa vibratoria no alcanza la
velocidad maxima.

Dafos en el excitador o en la placa
vibratoria.

Poéngase en contacto con el proveedor técnico.

La correa de transmision esta
demasiado floja y resbala.

Ajuste o sustituya la correa de transmision.

Pérdida de aceite en el motor
o en el excitador.

Juntas desgastadas.

Fugas en la carcasa.

Pdéngase en contacto con el proveedor técnico.
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Explicagao dos simbolos no aparelho

A utilizagédo de simbolos neste manual serve para chamar a sua atengao para potenciais riscos. Os simbolos de segu-
ranga e explicagdes associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer riscos e néo
substituem medidas corretas para a prevengao de acidentes.

Aviso - Leia o manual de instrugbes para minimizar o risco de ferimentos.

Use protecao auditiva. O ruido pode causar perda de audigéo.

Utilize 6culos de protegdo. Durante o trabalho, faiscas e lascas, aparas e pés ejetados
pelo aparelho poder&o provocar cegueira.

Usar luvas de trabalho.

Usar calgcado de seguranca.

E proibido remover ou modificar os dispositivos de protecéo e seguranga.

N&o agarrar em pecas rotativas.

Proibicao de fumar na area de trabalho.

Nao tocar em superficies quentes.

Manter terceiros afastados da area de trabalho.

C € O produto cumpre as diretivas europeias em vigor.

Nestas instrucdes de operacdo, assinalamos as secgdes que dizem respeito a sua
seguranga com este simbolo A!

A Atengao!
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1. Introducgao

Fabricante:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfagcao e sucesso ao traba-
Ihar com o seu novo aparelho.

Nota:

De acordo com a legislagéo vigente relativa a res-

ponsabilidade pelos produtos, o fabricante deste

aparelho ndo é responsavel por danos que ocorram

nele ou através dele nas seguintes situacées:

* Manuseio incorreto

* Incumprimento do manual de instrugées

» Reparacdes efetuadas por técnicos terceiros ndo
autorizados

* Incorporacgdo e substituicdo de pegas sobresselen-
tes que ndo sejam de origem

» Utilizagao incorreta

Tenha em atengao:

Antes da montagem e da colocagcdo em funciona-
mento, leia o texto completo do manual de instrugdes.
Este manual de instrugbes devera facilitar-lhe a fami-
liarizagdo com o aparelho e com as possibilidades de
utilizacao corretas.

O manual de instrugdes contém indicagdes impor-
tantes sobre como trabalhar com o aparelho de modo
seguro, correto e econémico e como evitar perigos,
poupar em custos de reparagao, reduzir periodos de
paragem e aumentar a fiabilidade e vida util do apa-
relho.

Para além dos regulamentos de seguranga deste
manual de instrugbes, devera cumprir sempre as di-
retivas respeitantes a operacao do aparelho vigentes
no seu pais.

Guarde o manual de instrugdes num invélucro de
plastico, protegido da sujidade e da humidade, junto
ao aparelho. O manual deve ser lido e seguido com
cuidado por todo e qualquer pessoal operador antes
do inicio dos trabalhos.

S6 devem trabalhar no aparelho pessoas que te-
nham sido instruidas acerca da utilizagdo do apare-
Iho e dos perigos associados. Deve ser respeitada a
idade minima exigida.

Para além das indicagcbdes de seguranca incluidas
neste manual de instru¢des e dos regulamentos es-
peciais do seu pais, devem ser cumpridas as regras
técnicas geralmente reconhecidas para a operagcao
de maquinas idénticas.

N&o assumimos qualquer responsabilidade por aci-
dentes ou danos que advenham do ndo cumprimento
deste manual e das indicagbes de seguranca.
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. Descricao do aparelho (Fig. A - Z2)

1. Alavanca do acelerador

2. Pega

3. Ponto de elevagéao

4. Motor

5. Excitador

5a. Tampéao de drenagem do 6leo do excitador
6. Placa de base

7. Cobertura de borracha

8. Vela de ignicao

8a. Ficha da vela de ignig¢ao

9. Escape

10. Alavanca de estrangulamento
11. Valvula de gasolina

12. Dep6sito de combustivel
12a.Tampa do depoésito

13. Cabo do acelerador

14. Motor de arranque por cabo
15. Filtro de ar

16. Tampa do 6leo com régua de cubagem
17. Interruptor do motor

18. Carburador

19. Protegao da correia

Placa vibrante

Porca de manipulo em estrela
Revestimento de borracha

Parafuso de fixagdo com arruela de encosto
Parafuso de fixagdo com arruela e porca
Carro de transporte

Chave para velas de ignicédo

Bragadeira para cabos

Manual de instrugdes

Parafuso de drenagem de 6leo
CorreiaemV

Tampa do filtro de ar

Esponja filtrante

Filtro de papel

Tampéo de drenagem

Parafuso de fixagao

Elemento de separacgéo

Vedante

SSEC PN S AT TTQ@TN000 0D

. Ambito de fornecimento

w

Pos. Quantidade Designagao

2 1x Pega

1x Placa vibrante

b 2x Porca de manipulo em
estrela com parafuso

1x Revestimento de borracha

e 3x Parafuso de fixagdo com
arruela e porca

f 1Xx Carro de transporte
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g 1x Chave para velas de
ignicao

h 2X Bragadeira para cabos

i 1x Manual de instrugdes

4. Utilizagao correta

A placa vibrante conduz forgas sobre a terra solta e
outros materiais. Pode ser utilizada para trabalhos
gerais de construgdo de estradas, arquitetura paisa-
gistica e edificacdo. A placa vibrante aumenta a ca-
pacidade de carga, diminui a permeabilidade a agua,
impede aterros, diminui a ondulagao ou a retragao da
terra. E especialmente apropriada para a compacta-
¢do de blocos de pavé, valas, na arquitetura paisa-
gistica em trabalhos de conservacgéo.

A ATENGAO!

A placa vibrante nao foi construida para a utiliza-
¢ao em substratos aderentes, como barro, ou em
superficies duras, como betao.

A maquina s6 deve ser utilizada para o seu propésito
especificado. Qualquer outra utilizagcao é considera-
da incorreta.

Os danos ou ferimentos dai resultantes seréo da res-
ponsabilidade da entidade operadora/operador e ndo
do fabricante.

Faz igualmente parte da utilizagdo correta o cum-
primento das indicagbes de seguranga, assim como
das instru¢cdes de montagem e das indicagdes de
operacao no manual de instrucdes.

As pessoas que operem ou mantenham a maquina
deverdo estar familiarizadas com a mesma e infor-
madas dos perigos possiveis.

Além disso, devem ser cumpridos estritamente os
regulamentos de prevencgao de acidentes vigentes.
Devem ser seguidas todas as restantes regras ge-
rais relativas as areas de medicina do trabalho e de
seguranca.

Qualquer alteragdo na maquina exclui o fabricante
de toda e qualquer responsabilidade por danos dai
resultantes.

A maquina s6 pode ser operada com pecas e aces-
sérios originais do fabricante.

As instrugdes de seguranca e de manutencdo, os
procedimentos de trabalho do fabricante, bem como
as dimensbes constantes nos Dados Técnicos de-
vem ser observados.

Tenha em atengéo que, de acordo com a finalidade,
0s nossos aparelhos ndo foram desenvolvidos para
utilizacdo em ambientes comerciais, artesanais ou
industriais. Ndo assumimos qualquer garantia, se o
aparelho for utilizado em ambientes comerciais, arte-
sanais, industriais ou equivalentes.

5. Indicagoes de seguranga gerais

» Familiarize-se com a sua maquina.

» Leia atentamente o manual de instrugbes e asse-
gure-se de que compreende o seu conteudo, assim
como todas as etiquetas aplicadas na maquina.

» Familiarize-se com o campo de aplicacdo e as
restricbes da maquina, assim como com fontes de
perigos especiais.

» Certifique-se de que conhece exatamente todos os
elementos de comando e a respetiva funcéo.

» Certifique-se de que sabe como parar a maquina e
desativar rapidamente os elementos de comando.

* Néao tente utilizar a maquina sem conhecer com
exatiddo o modo de funcionamento e os requisitos
de manutengdo do motor, nem sem saber como
prevenir acidentes com pessoas e/ou danos ma-
teriais.

* Mantenha outras pessoas, sobretudo criangas,
afastadas da area de trabalho.

Area de trabalho

* Nunca arranque nem opere a maquina numa area
fechada. Os gases de escape s&o perigosos, por-
que contém monoxido de carbono, um gas inodoro
e mortal. Utilize a maquina apenas em areas exte-
riores bem ventiladas.

* Nunca utilize a maquina com falta de visibilidade
ou condig¢des de iluminagao insuficientes.

Seguranca das pessoas

» Na&o utilize a maquina, se estiver sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos que influenciam a sua
capacidade de operar corretamente a maquina.

» Use vestuario de trabalho apropriado. Use calgas
compridas, botas e luvas.

* N&o use roupas soltas, calgbes ou joalharia de
qualquer tipo. Use o cabelo comprido apanhado,
de modo a que apenas chegue aos ombros. Man-
tenha o seu cabelo, a roupa e as luvas afastados
das pecas moveis. A roupa larga, joalharia ou ca-
belos longos podem ficar presos nas pecas mo-
veis. Examine a maquina antes do arranque.

* Mantenha os painéis de protecao no devido lugar
e funcionais.

» Certifique-se de que todas as porcas, parafusos
estdo apertados com segurancga.

* Nunca utilize a maquina, se ela estiver a necessi-
tar de reparagdo ou em mas condigcbes mecanicas.
Substitua as pecas danificadas, em falta ou avaria-
das antes da utilizagao.

» Verifique se a maquina tem fugas de gasolina.

* Mantenha-a operacional. N&o utilize a maquina, se
nao for possivel ligar e desligar o motor no interrup-
tor correspondente.

» Uma maquina acionada a gasolina que nao possa
ser comandada através do interruptor do motor é
perigosa e tem de ser substituida.
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» Antes do arranque da maquina, habitue-se a verificar
se a chave de parafusos e chaves estéo afastadas da
area em torno da maquina. Uma chave de parafusos
ou chave que ainda se encontre numa parte rotativa
da maquina pode causar danos pessoais.

*« Mantenha-se atento, concentre-se nas suas ativi-
dades e faga uso do senso comum quando traba-
Ihar com a maquina. N&o va além das suas possi-
bilidades.

* Nunca utilize a maquina, se estiver descalgo ou
a usar sandalias ou calgado ligeiro semelhante.
Use as suas botas de seguranga, que protegem os
seus pés e melhoram a sua estabilidade em super-
ficies escorregadias.

» Procure sempre uma boa estabilidade e equilibrio.
Dessa maneira, controla melhor a maquina em si-
tuagdes inesperadas.

» Evite um arranque involuntario. Certifique-se de
que o interruptor do motor esta desligado, antes de
transportar a maquina ou de a submeter a traba-
Ihos de manutencgao. O transporte ou os trabalhos
de manuteng¢do da maquina podem provocar aci-
dentes, se o interruptor estiver ligado.

Seguranca no manuseio de gasolina

» A gasolina é muito facilmente inflamavel e os seus
gases podem explodir, caso se inflamem.

» Tome medidas de seguranca para o manuseio da
gasolina, para diminuir o risco de ferimentos gra-
ves.

 Utilize um biddo de gasolina apropriado, quando
encher ou esvaziar o deposito.

» Realize estes trabalhos em areas exteriores limpas
e bem ventiladas.

* Nao fume. Nao permita a formacédo de faiscas,
chamas abertas ou outras fontes de chamas na
proximidade quando abastecer de gasolina ou tra-
balhar com a maquina.

* Nunca abastega o depdsito em areas interiores.
Mantenha os objetos condutores elétricos ligados
a terra, como ferramentas, afastados de compo-
nentes elétricos autonomos e cabos, para prevenir
a formacéo de faiscas e arcos voltaicos. Isso pode
inflamar os gases da gasolina.

» Pare sempre o motor e deixe-o arrefecer antes de
abastecer o depdsito de gasolina. Nunca retire a
tampa do depésito nem abasteca o depdsito de
gasolina enquanto o motor estiver a funcionar ou
ainda quente.

* Nunca utilize a maquina, se souber de fugas no sis-
tema de gasolina. Desaperte a tampa do depésito
lentamente, para aliviar qualquer possivel presséo
no depodsito. Nunca encha excessivamente o de-
posito (a gasolina nunca deve encontrar-se acima
do limite maximo de enchimento assinalado). Fe-
che bem novamente o depdsito de gasolina com a
tampa do depésito e limpe a gasolina derramada
com um pano.
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Nunca utilize a maquina, se a tampa do depésito
ndo estiver bem enroscada. Evite fontes de igni-
¢do nas imediagbes de gasolina derramada. Se
tiver sido derramada gasolina, ndo tente arrancar a
maquina. Afaste a maquina da area do derrame e
impeca a formacao de fontes de ignicdo até que os
gases da gasolina se tenham volatilizado.

Guarde a gasolina em biddes fabricados especifi-
camente para esta finalidade.

Armazene a gasolina num local fresco e bem venti-
lado, afastada de faiscas e chamas abertas ou ou-
tras fontes de ignicdo. Nunca guarde gasolina ou a
maquina com o depdsito cheio num edificio onde
0s gases da gasolina possam entrar em contacto
com faiscas, chamas abertas ou outras fontes de
ignicdo, como esquentadores de agua, fogbes, se-
cadores de roupa ou semelhantes.

Deixe o motor arrefecer antes de armazenar a ma-
quina numa area fechada.

Utilizagao e conservagao da maquina

Nunca levante a maquina nem a carregue com o
motor em funcionamento.

N&o manuseie a maquina com violéncia.

Utilize a maquina certa para o seu campo de aplica-
¢ao. A maquina correta executara melhor e com mais
seguranca os trabalhos para os quais foi construida.
N&o altere o ajuste do regulador da velocidade do
motor nem o deixe funcionar a uma velocidade
excessiva. O regulador da velocidade controla a
velocidade maxima do motor com a mais alta se-
guranga.

Nao deixe o motor funcionar a alta velocidade
quando néo estiver a compactar.

Mantenha as méos e pés afastados das pecas ro-
tativas.

Evite o contacto com gasolina quente, 6leo, gases
de escape e superficies quentes. Nunca toque no
motor nem no silenciador de escape. Estas pecas
ficam especialmente quentes durante a utilizagao.
Permanecem quentes ainda por algum tempo de-
pois de se desligar a maquina.

Deixe o motor arrefecer antes de executar traba-
Ihos de manutencgé&o ou ajustes.

Caso a maquina comece a produzir ruidos ou vi-
bragdes invulgares, desligue imediatamente o mo-
tor, solte o cabo da vela de ignicéo e investigue a
causa. Normalmente, os ruidos ou vibragdes invul-
gares sao sinal de erros.

Utilize apenas pecas de fixagdo e acessorios reco-
mendados pelo fabricante. Em caso de incumpri-
mento, podem ocorrer ferimentos.

Faca a manutencédo da maquina. Verifique os ali-
nhamentos incorretos ou o bloqueio das pegas mo-
veis, danos em pecas e outros estados que pos-
sam prejudicar o funcionamento da maquina. Se
detetar danos, mande reparar a maquina antes de
qualquer utilizagao posterior.



Muitos acidentes resultam de equipamento com a
manutencao mal realizada.

Mantenha o motor e o silenciador de escape livres
de relva, folhas, lubrificante em excesso ou depo-
sicbes de carvao, para reduzir o risco de incéndio.
Nunca regue nem salpique a maquina com agua
ou outro liquido.

Mantenha as pegas secas, limpas e livres de pe-
gas pequenas.

Limpe a maquina apés cada utilizago.

Siga as diretivas de eliminagédo de residuos apli-
caveis a gasolina, 6leo, etc., para proteger o am-
biente.

Guarde a maquina desligada fora do alcance das
criangas e ndo permita que pessoas nao familiari-
zadas com a maquina ou com este manual utilizem
a maquina. Nas maos de utilizadores sem forma-
¢do, a maquina é perigosa.

Assisténcia

Antes das limpezas, reparacgdes, inspeg¢des ou tra-
balhos de ajuste, desligue o motor e assegure-se
de que todas as pegas mdveis estdo paradas.
Certifique-se sempre de que o interruptor do motor
se encontra na posi¢éo “OFF”. Solte o cabo da vela
de ignicdo e mantenha-o afastado da vela de igni-
¢do, para prevenir um arranque involuntario.
Confie a manutenc¢éo da sua maquina a colabora-
dores qualificados. Utilize apenas pegas sobresse-
lentes originais. Dessa maneira, assegura-se que
a maquina permanece segura.

6. Indicagoes de segurancga adicio-

nais

Mantenha as méos, dedos e pés afastados da pla-
ca de base, para evitar ferimentos.

Segure bem a pega do vibrador de placa com as
duas mé&os. Se mantiver as duas maos na pega e
0s seus pés estiverem afastados da placa do com-
pactador, as suas maos, dedos e pés ndo podem
ser feridos pela placa do compactador.
Permaneca sempre atras da maquina quando a uti-
lizar; nunca caminhe nem permaneca a frente da
maquina enquanto o motor esta a funcionar.
Nunca coloque ferramentas ou outros objetos por
baixo da placa vibrante. Se a maquina colidir com
um objeto estranho, pare o motor, solte a vela de
ignicao e verifique se a maquina apresenta danos;
repare os danos antes de arrancar e utilizar a ma-
quina novamente.

N&o sobrecarregue a maquina, compactando a de-
masiada profundidade ou muito rapido.

N&o utilize a maquina a altas velocidades sobre su-
perficies duras ou escorregadias.

Seja especialmente cauteloso quando utilizar a
maquina sobre leitos, caminhos ou estradas de
gravilha ou quando os atravessar.

» Preste atencdo a perigos ocultos ou ao transito.
N&o transporte pessoas.

* Nunca abandone o local de trabalho nem deixe
a placa vibrante sem vigilancia enquanto o motor
esta a funcionar.

» Pare sempre a maquina quando o trabalho é inter-
rompido ou quando se desloca de um sitio para o
outro.

* Mantenha-se afastado das margens de escava-
¢des e evite atividades que possam fazer virar a
placa vibrante. Percorra as inclinagées cuidadosa-
mente em linha reta e a recuar, para evitar que a
placa vibrante se vire sobre o operador.

» Coloque sempre a maquina sobre uma superficie
estavel e plana e desligue o aparelho.

» Limite os periodos de trabalho na maquina e faca
pausas regularmente, para atenuar os efeitos das
vibragdes e permitir que as méos descansem. Di-
minua a velocidade e a forga exercida com a qual
executa movimentos repetidos.

Riscos residuais

A maquina foi produzida de acordo com o estado da
técnica e com as regras de seguranga reconhecidas.
No entanto, poderdo surgir riscos residuais durante
os trabalhos.

» Além disso, poderéo existir riscos residuais nédo
evidentes, apesar de terem sido tomadas todas as
medidas relevantes.

* Os riscos residuais podem ser minimizados, se
forem seguidas as “Indicagcbes de segurancga”’, a
“Utilizacéo correta” e as instrugdes de operacao
na sua totalidade.

» Evite colocagbes em funcionamento ocasionais da
maquina.

» Utilize a ferramenta recomendada neste manual
de instrugdes. Obtera assim rendimentos 6timos
da sua maquina.

* Mantenha as suas méaos longe da area de trabalho,
se a maquina estiver em funcionamento.

7. Dados técnicos

Monocilindrico de 4

Motor / acionamento tempos a gasolina sem
chumbo

Cilindrada 196 cm?
Poténcia do motor 4,8 kW
Capacidade de

. 3,51
combustivel
Capacidade de 6leo do méx. 0.6 |
motor
Capacidade de 6leo do 0,351

excitador

Tamanho da placa (C

x L) aprox. 550 x 440 mm

PT |91

www.scheppach.com



Forga centrifuga 25 kN
Avancgo 25 m/min
Impactos vibratérios 4200 vpm
Profundidade de
~ 35¢cm

compactagao
Posigao inclinada max. o

A 25
admissivel do motor
Peso Aprox. 97,5 kg

Reservam-se alteragdes técnicas!

Ruido e vibragao

A Aviso: o ruido pode ter efeitos graves para a sua
saude. Se o ruido da maquina exceder os 85 dB, use
uma protegao auditiva adequada.

Valores caracteristicos do ruido
Nivel de poténcia acustica L, 108 dB

Nivel de press&o sonora L , 84,6 dB

Incerteza K, 2,72 dB

/pA

Valores caracteristicos de vibragao
Vibragéo a, 30 m/s?

Nota: Os valores de ruido indicados foram determina-
dos segundo um procedimento de ensaio normaliza-
do e podem ser utilizados para comparar diferentes
ferramentas entre si. Além disso, estes valores sao
apropriados para poder estimar antecipadamente as
cargas para o utilizador causadas pelo som.

Aviso! Dependendo de como a ferramenta é utiliza-
da, os valores reais podem diferir dos especificados.
Tome medidas para se proteger contra poluigdo so-
nora.

Tenha em consideragéo todo o processo de trabalho,
incluindo os periodos em que a ferramenta funciona
sem carga ou esta desligada.

As medidas adequadas incluem, entre outras, uma
manutenc¢ao e conservagao regulares da ferramenta
e das ferramentas de colocagéo, intervalos regula-
res, bem como um bom planeamento dos processos
de trabalho.

8. Desembalar

» Abra a embalagem e retire cuidadosamente o apa-
relho.

* Remova o material de embalagem, assim como as
fixacdes de embalagem/transporte (se presentes).

« Verifique se o @mbito de fornecimento esta completo.

* Inspecione o aparelho e os acessoérios quanto a
danos de transporte. O fornecedor deve ser notifi-
cado imediatamente no caso de reclamagdes. Nao
sao aceites reclamacgoes tardias.

» Guarde a embalagem até ao fim do periodo de ga-
rantia, se possivel.
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» Antes da utilizag&o, familiarize-se com o aparelho
com a ajuda do manual de instrugdes.

« Utilize apenas pecgas originais como acessorios e
também como pegas de desgaste e sobresselen-
tes. Pode obter pecas sobresselentes junto do seu
revendedor especializado.

* No caso de encomendas, fornecer os nossos nu-
meros de referéncia, bem como o tipo e o ano de
construgado do aparelho.

A ATENGAO!

O aparelho e o material de embalagem nao sao
brinquedos! As criangas nao devem brincar com
sacos de plastico, peliculas e pegas pequenas!
Risco de ingestao e asfixia!

9. Estrutura

9.1 Montagem da pega (2) (Fig. A - F)

» Fixar a pega (2) a placa vibrante (a) com a ajuda
do parafuso e da porca de manipulo em estrela (b).
O parafuso ¢ inserido por fora e apertado com a
arruela e a porca de manipulo em estrela (b).

» Fixar agora a alavanca do acelerador (1) a pega (2)
(tamanho 8/10). O cabo bowden é fixado a pega (2)
com as bracadeiras de cabos (h).

9.2 Montagem do revestimento de borracha (c)
(Fig. G + H)

» Revestimento de borracha (c): Colocar ou puxar a
placa vibrante para cima do revestimento de borra-
cha (c) e alinhar os furos, fixando em seguida com
3 parafusos de fixacao (e) pela parte de baixo.

9.3 Montagem do carro de transporte (f) (Fig. X

+Y)

» Carro de transporte (f): Tombar a placa vibrante
para a frente pela pega (2) e alinhar o carro de
transporte (f) com o orificio previsto para o efeito.
Agora ja é possivel soltar e transportar a placa vi-
brante.

10.Colocacao em funcionamento

A ATENGAO!
E imprescindivel montar o aparelho por comple-
to antes da colocagdo em funcionamento!

10.1 Pega (2), (Fig. A)
Quando utilizar a maquina, utilize a pega (2) para a
comandar.

10.2Alavanca do acelerador (1), (Fig. A, C, D)

A alavanca do acelerador (1) permite regular a ve-
locidade da maquina. Movendo-se a alavanca nas
dire¢bes indicadas, o motor funciona mais rapido ou
mais lento.

www.scheppach.com



Rapido = QB
Lento={ ¥

10.3Ponto de elevacgao (3), (Fig. A)
Para elevar a maquina com um guindaste ou outro
dispositivo de elevagao.

10.4Protecao da correia (19), (Fig. A)

Remova esta protegéo (19), para ter acesso a correia
em V. Nunca utilize a placa vibrante sem a protecéo
da correia (19).

Se a protecéo da correia em V (19) n&o estiver apli-
cada, é possivel que a sua mao fique entalada entre
a correia em V e o acoplamento, causando-lhe feri-
mentos graves.

10.5Excitador (5), (Fig. A)

Um peso excéntrico no veio do excitador dentro da
caixa do excitador é acionado, a altas velocidades,
por um acoplamento e um sistema de acionamento
por correia. Estas altas velocidades de rotacdo do
veio provocam os rapidos movimentos ascendentes
e descendentes da maquina, assim como o movi-
mento de avango.

10.6Interruptor do motor (17), (Fig. A + 1)

O interruptor do motor (17) serve para ativar e desa-
tivar o sistema de igni¢do. O interruptor do motor (17)
deve encontrar-se na posicdo ON para que o motor
funcione.

O motor para quando o interruptor do motor (17) é
movido para a posi¢do OFF.

10.7 Controlo antes da utilizagao

Controlo

» Verifique se existem fugas de 6leo ou de gasolina
em todos os lados do motor.

» Preste atengao a indicios de danos.

» Verifique se todas as coberturas de protecdo estédo
colocadas e se todos os parafusos, porcas e cavi-
Ihas estéo apertados.

10.8Controlo do éleo do motor (Fig. | + R)

» Retire o indicador do nivel de 6leo (16) e limpe-o.

» Volte a introduzir a régua de cubagem (16) e veri-
figue o nivel de enchimento de 6leo, sem apertar
muito a régua de cubagem (16) novamente.

» Se o nivel de enchimento de éleo for demasiado
baixo, adicione a quantidade de 6leo recomendada.

* Quando concluir, volte a montar todos os compo-
nentes e enrosque o indicador do nivel de dleo.

10.9Controlo da gasolina (Fig. S)

» Pare o motor, abra a tampa do depésito (12a) e
verifique o nivel de enchimento de gasolina. Se o
nivel de enchimento for demasiado baixo, adicione
gasolina até encher o depdsito de combustivel.

Em seguida, enrosque novamente a tampa do de-
posito (12a).

» N&o adicione tanta gasolina, que cubra a aresta do
depdsito (nivel de enchimento maximo de gasoli-
na).

* Recomenda-se um indice de octano de 90 para
gasolina sem chumbo. A gasolina sem chumbo di-
minui as deposi¢des de carvao e prolonga a vida
util do sistema de escape.

» Nao utilize gasolina ja usada e contaminada. N&o
permita que entre sujidade e agua no depdsito de
combustivel (12).

1010 Arranque do motor (Fig. | + K)

» Coloque a valvula de gasolina (11) na posi¢do ON.
Se o motor estiver frio ao arrancar, coloque a ala-
vanca de estrangulamento (10) na posicdo CLOSE
(Fechar) &_.

» Se a alavanca de estrangulamento (10) tiver sido
colocada na posigdo CLOSE (Fechar) _®_ para o
arranque do motor, mova-a suavemente para a po-
sigdo OPEN (Abrir) <= enquanto o motor aquece.

» Se o motor estiver quente ao arrancar, deixe a ala-
vanca de estrangulamento (10) na posicdo OPEN

& .

» Coloque o interruptor do motor (17) na posi¢do ON.
» Acione o motor de arranque por cabo (14).

10.11Motor de arranque por cabo (14), (Fig. A)
Puxe ligeiramente o motor de arranque por cabo
(14) até sentir uma ligeira resisténcia. Entdo, puxe
vigorosamente e volte a colocar o punho do mo-
tor de arranque (14) na posicdo inicial. Se a ala-
vanca de estrangulamento (10) tiver sido colo-
cada na posicdo CLOSE _W_ para o arranque
do motor, mova-a suavemente para a posi¢do
OPEN = enquanto o motor aquece. Depois de o
motor aquecer, puxe a alavanca do acelerador (1),
para aumentar a velocidade do motor. A placa come-
¢a a vibrar e a compactar.

1012 Movimento de avanco
A velocidade maxima, a placa vibrante desloca-se
automaticamente para a frente.

A ATENGAO!

N&o utilize a placa vibrante sobre betdo ou super-
ficies extremamente duras, secas ou compactadas.
Nesses casos, ao invés de vibrar, a placa vibrante
salta. Dessa maneira, tanto o vibrador como o motor
podem ficar danificados.

O numero de vibragdes necessarias para obter o re-
sultado de compactacéo desejado depende do tipo e
do nivel de humidade do substrato. A compactacgéo
maxima é alcangada quando se nota um recuo muito
forte.
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Se utilizar a placa vibrante sobre blocos de pavé,
aplique o revestimento de borracha (c), para evitar
que a superficie dos blocos lasque ou fique desgas-
tada.

E necessaria uma determinada quantidade de humi-
dade no chédo. No entanto, uma humidade excessiva
pode levar a que pequenas partes se aglomerem,
impedindo uma boa compactagéo. Deixe que o solo
seque um pouco, se estiver muito molhado.

Se o solo estiver tdo seco, que se levantam nuvens
de poeira durante a utilizagdo da placa vibrante, de-
ve-se espalhar algum liquido pelo solo, para melho-
rar a compactagdo. Assim, também né&o se sobrecar-
rega o filtro de ar.

As observagbes seguintes devem ser respeitadas,
caso o chdo compactado esteja numa inclinagédo
(morros, escarpas).

Aproxime-se as inclinagdes apenas desde a base
(uma inclinagdo que possa ser ultrapassada facil-
mente para cima, também pode ser compactada sem
risco para baixo).

O operador nunca deve encontrar-se na direcao da
descida.

Nao se deve exceder uma inclinagdo maxima de 25°.

A ATENGAO!

Caso se exceda esta inclinagao, o sistema de lubrifi-
cacao do motor pode falhar (lubrificagdo por injecéo
e, consequentemente, falha de componentes impor-
tantes do motor).

1013 Paragem do motor

Para parar o motor numa situacdo de emergéncia,
basta colocar o interruptor do motor (17) na posi¢céo
OFF.

Utilize o processo seguinte em condi¢des normais:

» Ponha novamente a alavanca do acelerador (1) na
posicdo de funcionamento em vazio Qﬁ para
parar o movimento de avango do compactador.

» Deixe o motor arrefecer por um ou dois minutos
antes de o parar.

» Coloque o interruptor do motor (17) na posicéo
“OFF”.

» Se necessario, feche a valvula de gasolina (11).

A ATENGAO!

N&o coloque a alavanca de estrangulamento (10) na
posicdo CLOSE _W_ para parar o motor. Isso pode
causar uma falha de igni¢gdo ou danos no motor.

1014 Velocidade no funcionamento em vazio
Coloque a alavanca do acelerador (1) na posi¢céo
SLOW (Lento) QD para diminuir a carga do motor
enquanto ndo se fizer compactacgao.
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A diminuicdo da velocidade do motor no funciona-
mento em vazio prolonga o tempo operacional do
motor, economiza gasolina e diminui o nivel de ruido
da maquina.

11.Limpeza

A ATENGAO!

Antes da execugao de quaisquer trabalhos de limpe-
za, desligue sempre o motor e retire a ficha da vela
de ignigao.

Recomendamos a limpeza do aparelho imediata-
mente apos cada utilizagao.

Remova as deposi¢des na placa vibrante com uma
escova macia, aspirador ou ar comprimido.

Limpe o lado inferior do compactador assim que fi-
carem presas particulas do chdo compactado. A ma-
quina nao trabalha bem, se o lado inferior ndo estiver
liso e limpo.

Limpe o aparelho regularmente com um pano humi-
do e sabdo mole. N&o utilize produtos de limpeza ou
solventes; estes poderao ser agressivos para com as
pecas de plastico do aparelho. Certifique-se de que
ndo penetra agua no interior do aparelho.

A ATENGAO!

N&o utilize um “limpador de alta press&o” para limpar
a placa vibrante. A 4gua pode penetrar em areas es-
tanques da maquina e danificar os fusos, o pistéo, os
mancais ou o motor. Os limpadores de alta presséo
encurtam a vida util e prejudicam a operabilidade.

12.Transporte

Ver o peso da maquina nos dados técnicos. Deixe
arrefecer o motor antes da elevagao/transporte ou do
armazenamento em espagos interiores, para evitar
queimaduras e risco de incéndio.

Para mudar a posicdo da maquina, esta pode ser
equipada com o carro de transporte (f) junto (ver a
sec¢édo Montagem do carro de transporte).

Carregamento da maquina:

Eleve a maquina através do ponto de elevagéo (3)
na estrutura da maquina. Utilize uma corrente, cabo
ou cinta suficientemente forte. A maquina deve ser
transportada na posicao vertical, para evitar o derra-
me de gasolina. Nao coloque a maquina de lado ou
invertida.

Amarre a maquina ou utilize o ponto de elevagao (3)
para o transporte.

A A maquina pode cair e causar danos ou ferimen-
tos, se nao for elevada corretamente. Igar apenas no
ponto de elevagéo (3).
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13. Armazenamento

Armazenamento (ver o ponto Esvaziar o depésito
de combustivel (12)):

Se a placa vibrante nao for utilizada por um periodo
superior a 30 dias, siga os passos abaixo, a fim de a
preparar para o armazenamento.

1. Esvazie completamente o depdsito de combus-
tivel (12). A gasolina armazenada que contenha
etanol ou MTBE fica estagnada em 30 dias. A
gasolina estagnada tem um elevado teor de bor-
racha e, por isso, pode obstruir o carburador e
limitar a alimentag&o de gasolina.

2. Ligue o motor (4) e deixe-o trabalhar até que pare.
Dessa maneira, garante-se que nenhuma gasoli-
na permanece no carburador (18). Assim, impe-
de-se a formacgédo de deposi¢cdes no carburador
(18) que podem danificar o motor (4).

3. Drene o 6leo do motor (4) enquanto esta quente.
Abasteca de 6leo novo.

4. Drene o combustivel existente na camara de flu-
tuacéo (ver “Limpeza da camara de flutuagao”).

5. Use panos limpos para limpar as partes exterio-
res do compactador e do bocal de ar evacuado.

6. A Nao utilize produtos de limpeza agressivos
ou produtos de limpeza a base de 6leo quan-
do limpar as pecgas de plastico. Os produtos
quimicos podem danificar os plasticos.

7. Armazene a placa vibrante em posicao vertical
num edificio limpo e seco com boa ventilagéo.

A Nao armazene a placa vibrante com gasolina
numa area nao ventilada onde os gases da gasoli-
na possam entrar em contacto com chamas, fais-
cas, lampadas-piloto ou outras fontes de ignigao.
Utilize apenas biddes de gasolina aprovados.

Armazene o aparelho e os seus acessoérios num local
escuro, seco, ao abrigo de temperaturas negativas e
fora do alcance das criangas. A temperatura ideal de
armazenamento situa-se entre 5 e 30 °C.

Guarde a ferramenta na embalagem original.

Tape a ferramenta, para a proteger contra pé ou hu-
midade. Guarde o manual de instru¢des junto da fer-
ramenta.

14.Manutencgao

A ATENGAO!
Antes da execuc¢édo de quaisquer trabalhos de manu-
tencéo, desligue sempre o motor e retire a ficha da
vela de ignigao.

A manutencgéo da placa vibrante assegura uma longa

vida util da maquina e dos seus componentes.

» Desligue a maquina antes dos trabalhos de manu-
tengdo. O motor deve ter arrefecido.

» Deixe a alavanca do acelerador (1) na posi¢cdo SLOW,
retire o cabo da vela de igni¢ao (8) e proteja-o.

» Verifigue o estado geral da placa vibrante. Verifi-
que os parafusos soltos, alinhamentos incorretos
ou o bloqueio de pegas moveis, pegas partidas ou
fendidas e outros estados que possam prejudicar o
funcionamento da maquina.

» Para lubrificar as pecas moéveis, utilize um déleo
leve para maquinas de alta qualidade.

» Limpe o lado inferior da placa vibrante assim que
ficarem presas particulas do chao compactado. A
maquina nao trabalha bem, se o lado inferior ndo
estiver liso e limpo.

» Apliqgue novamente o cabo da vela de ignigéao.

Verificagao e substituicdo da correia em V (k)

» A correia em V (k) deve encontrar-se em bom es-
tado, para garantir uma 6tima transmisséo de forga
do motor para o veio excéntrico. Verifique o estado
da correia em V (k).

» Se a correia em V (k) estiver fendida, desgastada
ou lisa, deve ser substituida.

Substituicao da correia em V (k) (Fig. L)

» Desligue o motor.

» O motor deve ter arrefecido.

* Remova a prote¢éo da correia (19), para ter acesso
a correia em V (k).

» Desapertar os 4 parafusos no motor e avangar um
pouco o motor.

» Puxe a correia em V (k) antiga da polia e aplique
corretamente uma correia em V (k) nova.

» Esticar a correia (k) com a ajuda do parafuso de
ajuste, prestando atencao a que o motor / polia de
correia estejam em angulo reto.

» Reapertar a correia de acionamento (k) se a cor-
reia (k) ceder mais de 10-15 mm (presséo do po-
legar).

» Apliqgue novamente a protegéo da correia (19) com
os 2 parafusos.

A ATENGAO!

Quando remover ou apertar a correia de acionamen-
to (k), preste atencéo para ndo entalar os dedos entre
a correia e a polia.

Mudanca do éleo do excitador (Fig. L - N)

Devido ao peso, é aconselhavel que este traba-

lho seja executado por duas pessoas!

» A caixa do excitador é conservada com dleo de en-
grenagem automatica SAE 10W 30 ou um produto
semelhante. Mude o 6leo apd6s 200 horas de fun-
cionamento.

» Execute a mudanga do 6leo apenas com o excén-
trico arrefecido.

1. Remova a cobertura da correia em V (19), remo-

vendo os parafuso de fixagdo com arruela de en-
costo (d).
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2. Retire a correia em V (k).

Solte os parafusos (5a) na caixa do excéntrico.

4. Levante toda a parte superior da placa vibrante
com o motor da caixa do excéntrico.

5. Retire o parafuso de drenagem de 6leo (5b) no
topo do excéntrico, incline a caixa do excéntrico e
drene o 6leo para uma tina.

6. Volte a pousar caixa do excéntrico.

7. Volte a encher a caixa do excéntrico com o 6leo
adequado e volte a colocar o parafuso de drena-
gem de d6leo (5b).

8. Assente a parte superior da placa vibrante na cai-
xa do excéntrico.

9. Volte a montar os parafusos (5a).

10. Volte a colocar a correia em V (k) e monte a co-
bertura da correia em V (19) com os parafuso de
fixacdo com arruela de encosto (d).

w

A ATENGAO!

Nao encher demasiado - Oleo em excesso no ex-
citador pode diminuir a poténcia e sobreaquecer o
excitador.

Mudanca do 6leo do motor (Fig. R + W)

Apo6s 20 horas de funcionamento, deve-se efetuar a

1.2 mudanca de 6leo. Em seguida, apés 100 horas de

funcionamento.

Para drenar o 6leo do motor, proceda da seguinte

maneira:

1. Prepare uma tina de recolha de 6leo e abra o pa-
rafuso de drenagem de dleo (j).

2. Abraotampa do 6leo com régua de cubagem (16)
e deixe que o Oleo escorra inclinando o produto.

3. Monte novamente o parafuso de drenagem de
oleo (j).

4. Com um funil, encha 0,6 | de 6leo novo, verifique
o nivel de o6leo utilizando a tampa do 6leo com
régua de cubagem (16) e volte a montéa-lo.

5. Puxe lentamente o motor de arranque por cabo
(14) cinco vezes, para que o Oleo possa ser dis-
tribuido, o interruptor do motor (17) deve ser des-
ligado.

Oleo de motor recomendado SAE 10W-30 ou SAE
10W-40 (conforme a temperatura de utilizagdo).

Elimine corretamente o 6leo usado libertado no pon-
to de recolha de éleo usado local. E proibido verter
6leo usado no chao ou mistura-lo com os residuos.

Esvaziar o depésito de combustivel (12) (Fig. S

+2Z)

1. Prepare um recipiente apropriado e abra o tam-
pao de drenagem (t) da camara de flutuacgéo.

2. Agora, retire a tampa do depdsito (12) e abra a
valvula de gasolina (11). O sistema fica entéo
completamente esvaziado. Fechar novamente a
tampa do depdsito (12).
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Limpar / substituir o filtro de ar (Fig. O - Q)

1. Retire a tampa do filtro de ar (n).

2. Verifique a tampa do filtro de ar (n) quanto a da-
nos e substitua-a, se necessario.

3. Puxe o elemento de separagéo (v) para fora.

Remova a vedacgéo (w).

5. Puxe o filtro de papel (s) e a espuma filtrante (r)
para fora e substitua, se necessario, os elemen-
tos defeituosos.

6. Limpe a caixa do filtro e a tampa do filtro de ar (n)
com um pano humedecido.

7. Retire cuidadosamente o filtro de papel (s) ou so-
pre-o para fora com ar comprimido.

8. Lave a espuma filtrante (r) sob agua corrente e
deixe-a secar.

9. Volte a colocar o filtro de papel (s), a espuma fil-
trante (r), a vedagéo (w) e o elemento de separa-
¢do (v) e, em seguida, volte a colocar a tampa do
filtro de ar (n).

&

A ATENGAO: Nunca deixar que o motor trabalhe
sem o cartucho do filtro de ar ou com o mesmo danifi-
cado. Dessa maneira, pode entrar sujidade no motor,
0 que pode causar graves danos no motor. A garantia
do fabricante perde a validade.

Limpar/substituir a vela de ignicao (8) (Fig. T - V)
A ATENGAO: Desmontar a vela de ignigéo (8) ape-
nas com o motor frio!

1. Retire o conector da vela de ignigédo (8a) e limpe
a area a volta da vela de ignigao (8).

2. Desenrosque a vela de ignicédo (8) com a chave
para velas de ignic&o (g) enviada com o conjunto.

3. Verifique o isolador quanto a danos, como fissu-
ras ou lascas e, se necessario, substitua a vela
de ignigao (8).

4. Limpe os elétrodos da vela de ignigdo com uma
escova de arame.

5. Verifique a distancia entre elétrodos e ajuste-a,
se necessario. Para manter o motor eficiente, a
vela de ignicédo (8) deve ter uma distancia entre
elétrodos correta (0,7-0,8 mm).

6. Aparafusar manualmente a vela de ignicao (8) e
apertar com a chave para velas de igni¢céo (g) cer-
ca de 1/4 de volta.

7. Coloque o conector da vela de igni¢géo (8a) nova-
mente na vela de ignigcéo (8).

Limpeza da camara de flutuacgao (Fig. A + Z)
A ATENGAO: Desmontar a camara de flutuagéo
apenas com o motor frio!

1. Fechar a valvula de gasolina (11).

2. Desapertar o tampéo de drenagem (t) na camara
de flutuagéo e verter o combustivel para um reci-
piente adequado.

3. Fixar novamente o tampao de drenagem (t).
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4. Desapertar o parafuso de fixagdo (u) da camara
de flutuagao.

5. Desenroscar a camara de flutuagao e o anel de
vedagdo radial, limpando-os minuciosamente
em solvente ndo inflamavel e deixando-os secar.
Verificar a vedagédo radial quanto a posi¢cbes de
pressao e danos.

6. Enroscar novamente as duas pegas.

7. Abrir a valvula de gasolina (11) e verificar a exis-
téncia de pontos ndo estanques.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:
» Dados da placa de caracteristicas da maquina
» Dados da placa de caracteristicas do motor

Nota importante em caso de reparagao:

Em caso de devolugéo do aparelho para reparagéo,
tenha em conta que, por motivos de seguranga, o
mesmo deve ser enviado para a oficina sem dleo e
sem gasolina.

Informacgodes de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pegas deste
produto estdo sujeitas a um desgaste consoante a
utilizagdo ou natural e que as pegas seguintes séo
necessarias como consumiveis.

Pecas de desgaste*: Vela de ignicéo, dleo, correia,
revestimento de borracha, filtro de ar

* Nao obrigatoriamente incluidas no &mbito de for-
necimento!

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia
para obter pecas sobresselentes e acessoérios. Para
isso, utilize o cédigo QR na capa.

15.Eliminacgao e reciclagem
Notas relativas a embalagem

° Os materiais de embalagem

@ oA (2 2 sao reciclaveis. Elimine as

%& %ﬂ \ embalagens de forma respei-
tadora do ambiente.

Para as possibilidades de eliminagao do apare-
lho, consulte a sua camara municipal.

Combustiveis e 6leos

» Antes da eliminagéo do aparelho, deve-se esvaziar
o depdsito de combustivel e o reservatorio de 6leo
do motor!

* O combustivel e 6leo do motor ndo devem ser eli-
minados como lixo doméstico ou nos esgotos e
tém de ser entregues num ponto de recolha ou eli-
minag&o separado!

» Reservatérios de combustivel e de 6leo vazios de-
vem ser eliminados de forma ecolégica.
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16.Resolucao de problemas

A tabela seguinte indica sintomas de erro e descreve solugdes, se a sua maquina nao estiver a funcionar corretamente.
Se nao for possivel localizar e eliminar o problema, entre em contacto com a sua oficina de assisténcia técnica.

Falha Causa possivel Resolugao

O motor ndo arranca.

Cabo da vela de ignigéo néo ligado.

Ligue o cabo da vela de ignigdo com
seguranca a vela de ignigéao.

Sem gasolina ou gasolina
estagnada.

Abasteca de gasolina nova e limpa.

A alavanca do acelerador nao esta
na posi¢ao de arranque correta.

Coloque a alavanca do acelerador na posigao
de arranque.

Valvula de gasolina fora da posigao
ON.

Abrir a valvula de gasolina.

Tubo de gasolina bloqueado.

Limpe o tubo de gasolina.

Vela de igni¢céo coberta de 6leo.

Limpar a vela de ignigéo, ajustar a distancia ou
substituir.

Motor excessivamente cheio.

Aguarde alguns minutos antes de um novo
arranque, mas sem pré-bombear.

O motor funciona de modo
irregular.

Cabo da vela de ignicdo mal
apertado.

Ligue o cabo da vela de ignigéo e fixe-o.

O aparelho esta a funcionar em
CHOKE.

Coloque a alavanca de estrangulamento na
posicao OFF.

Tubo de gasolina bloqueado ou
gasolina estagnada.

Limpe o tubo de gasolina. Abasteca o depésito
de gasolina nova e limpa.

Bocal de ar evacuado entupido.

Limpe o bocal de ar evacuado.

Agua ou sujidade no sistema de
gasolina.

Drene a gasolina do depdsito. Abasteca de
gasolina nova.

Filtro de ar contaminado.

Limpe o filtro de ar ou substitua-o.

Motor sobreaquecido.

Filtro de ar contaminado.

Limpe o filtro de ar.

Fluxo de ar limitado.

Limpe o motor da placa vibrante.

O motor ndo para quando

a alavanca do acelerador
esta na posigédo de paragem
ou a velocidade do motor
aumenta incorretamente
quando a alavanca do
acelerador é acionada.

Deposicdes nas ligagdes da
alavanca do acelerador.

Remova a sujidade e as deposigoes.

Cabo de tragao danificado.

Contactar o revendedor especializado.

Durante o funcionamento,

€ muito dificil comandar

a placa vibrante (a

maquina salta ou move-se
abruptamente para a frente).

Velocidade do motor demasiado alta
sobre um substrato duro.

Ajuste para uma velocidade mais baixa com a
alavanca do acelerador.

Amortecedor demasiado fraco ou
danificado.

Contactar o revendedor especializado.

Sem fungao de vibragéo
ou a placa vibrante ndo
se alcanga a velocidade
maxima.

Danos no excitador ou na placa
vibrante.

Contactar o revendedor especializado.

Correia de acionamento demasiado
lassa ou desliza.

Ajustar ou substituir a correia de acionamento.

Perda de 6leo no motor ou
no excitador.

Vedacgbes desgastadas.

Fugas na caixa.

Contactar o revendedor especializado.
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Vysvétleni symboltl na pfristroji

Symboly pouzité v této pfiruc¢ce vas maiji upozornit na mozna rizika. Bezpec€nostni symboly a vysvétlivky, které je pro-
vazeji, museji byt pfesné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatfeni pro
prevenci UrazQ.

Varovani - Pro snizeni rizika zranéni si prfec¢téte navod k obsluze.

Noste ochranu sluchu. Pasobeni hluku mlze vést ke ztraté sluchu.

Pouzivejte ochranné bryle. BE€hem prace vzniklé jiskry nebo z pfistroje odlétavajici trisky,
hobliny a prachové ¢astice mohou zpUsobit ztratu zraku.

Pouzivejte pracovni rukavice.

Pouzivejte obuv bezpecnou proti trazdm.

Je zakazano odstrarfiovat nebo upravovat ochranna a bezpec¢nostni zafizeni.

Nesahejte do rotujicich dila.

V pracovnim prostoru je zakazano koufeni.

Nedotykejte se horkych ¢asti.

Nedovolte jinym osobam, aby se zdrZovaly v pracovnim prostoru.

C € Vyrobek odpovida platnym evropskym smérnicim.

A Pozor! Mista, tykajici se Vasi bezpecénosti, jsme v tomto navodu k pouziti oznagili touto znackouA!

Cz199
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1. Uvod

Vyrobce:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakazniku,
Pfejeme vam mnoho radosti a Uspéchu pfi praci s no-
vym pfistrojem.

Upozornéni:

Vyrobce tohoto zafizeni neruéi podle platného zako-
na o odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, které
vzniknou na tomto pfistroji nebo jeho prostfednictvim
v pfipadé:

* Neodborna manipulace

» Nedodrzovani navodu k obsluze

» Opravy tfeti osobou, neopravnénymi odborniky

* Montaz a vyména neoriginalnich nahradnich dill

* Pouziti, které neni v souladu s uréenim

Méjte na paméti:

Pfed montazi a uvedenim do provozu si prec¢téte cely
text ndvodu k obsluze.

Tento navod k obsluze vdm ma usnadnit seznameni
se zafizenim a jeho pouzivani v souladu s uréenim.
Navod k obsluze obsahuje dllezita upozornéni, jak
s pristrojem pracovat bezpecné, odborné a ekono-
micky, abyste zabranili rizikim, uSetfili naklady za
opravy, omezili dobu necinnosti a zvysili spolehlivost
a zivotnost pfistroje.

Kromé bezpec€nostnich ustanoveni tohoto navodu k
obsluze musite bezpodmine&né dodrzovat pfedpisy
své zemé, které plati pro provoz pfistroje.
Uchovavejte navod k obsluze u pfistroje v plastovém
obalu, ktery jej bude chranit pfed znecisténim a vih-
kosti. Pfed zapo€etim prace si jej musi kazdy pracov-
nik obsluhy precist a peclivé jej dodrzovat.

S pfistrojem sméji pracovat jen osoby, které jsou po-
uceny o jeho pouziti a informovany o nebezpecich,
ktera jsou s nim spojena. Je tfeba dodrzet pozadova-
ny minimalni vék.

Kromé bezpecénostnich pokyn(, které jsou obsaze-
ny v tomto navodu k obsluze, a zvlastnich predpist
va$i zemé, je pfi provozu konstrukéné stejnych strojl
zapotfebi dodrzovat vSeobecné uznavana technicka
pravidla.

Nepfebirame Zadnou zaruku za nehody nebo Skody
zpusobené nedodrZzenim tohoto navodu a bezpec-
nostnich pokynu.

2. Popis pristroje (obr. A - Z2)

Plynova packa
Rukojet
Zvedaci bod
Motor

el

5. Budi¢

5a. Vypoustéci Sroub oleje budice
6. zakladni deska

7. Gumovy kryt

8. Zapalovaci svitka

8a. Konektor zapalovaci svicky
9. Vyfuk

10. Paka sytice

11. Benzinovy kohout

12. Palivovéa nadrz

12a.Viko nadrze

13. Lanko plynu

14. Startovaci tahlo

15. Vzduchovy filtr

16. Vicko oleje s mérkou

17. Motorovy spina¢

18. Karburator

19. Ochrana femene

a. Vibraéni deska
b. Matice s hvézdicovym kole¢kem
c. Gumové rohoz
d. Upevriovaci Sroub s pfilozkou
e. Upeviiovaci Sroub s podlozkou a matici
f. Pojezdové ustroji
g. Kili€¢ na zapalovaci svi¢ky
h. Kabelovy vazaé
i. Navod k obsluze
j-  Vypoustéci Sroub oleje
k. Klinovy femen
n. Viko vzduchového filtru
r. Pénovy filtr
s. Papirovy filtr
t. Vypustny Sroub
u. Upevnovaci Sroub
v. Oddélovaci prvek
w. Tésnéni
3. Rozsah dodavky
Pol. Pocet Oznaceni
2 1x Rukojet
1x Vibraéni deska
b 2x Hvézdicova matice se
Sroubem
1x Gumova rohoz
e 3x Upevriovaci Sroub s
podlozkou a matici
f 1Xx Pojezdové ustroji
g 1x Kli¢ na zapalovaci svicky
h 2x Kabelovy vazacd
i 1x Navod k obsluze
Cz| 101
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4. Pouziti v souladu s uréenim

Vibraéni deska pfenasi sily na volnou zem nebo jiné
materialy. MGze byt pouzivana obecné na prace na
vystavbé silnic, upravé terénu a pfi vystavbé budov.
Vibraéni deska zvySuje nosnost, snizuje propustnost
vody, zabrariuje sedani zeminy, sniZzuje zvedani nebo
smrstovani zeminy. Je vhodna pfedevsim ke zhutné-
ni zamkové dlazby, pfikopU, pfi terénnich Upravach
a udrzbé.

A POZOR!

Vibraéni deska neni konstruovana pro pouziva-
ni na pfilnavych povrsich, jako je jil nebo na tvr-
dych povrsich, jako je beton.

Stroj se smi pouzivat pouze v souladu s jeho urce-
nim. Jakékoliv dalsi pouziti kromé tohoto je v rozporu
s urenim.

Za Skody nebo zranéni vSeho druhu, které vzniknou
na zakladé pouziti v rozporu s uréenim, zodpovida
uzivatel/obsluhujici osoba a ne vyrobce.

Soudasti pouziti k uréenému ucelu je dodrzovani
bezpec¢nostnich pokyn( a také montazni navod a
provozni pokyny v navodu k obsluze.

Osoby provadéjici obsluhu a udrzbu stroje s nim musi
byt seznameny a informovany o potencialnich nebez-
pecich.

Kromé toho je tfeba co nejpfesnéji dodrzovat platné
pfedpisy pro prevenci nehodovosti.

Je tfeba dodrzovat ostatni vSeobecna pravidla pro
oblasti pracovniho lékafstvi a bezpe€nostné technic-
ka pravidla.

Zmény stroje zcela vylu€uji ru€eni vyrobce za Skody,
které takto vzniknou.

Stroj smi byt pouzivan jen s originalnimi dily a origi-
nalnim pfisluSenstvim vyrobce.
Je nutné dodrzovat veskeré predpisy vyrobce tykajici
se bezpecnosti, prace a udrzby stroje, a také rozméry
uvedené v technickych datech.

Respektujte prosim to, Ze nase pfistroje nebyly v sou-
ladu s uréenim konstruovany pro komeréni, femesiné
a prumyslové pouziti. Nepfebirame zodpovédnost v
pfipadé, kdyz se pfistroj pouzije v komerénich, feme-
slnych nebo prdmyslovych provozech, a pfi srovna-
telnych €innostech.

5. VSeobecné bezpeénostni pokyny

» Seznamte se dobfe se strojem.

» Prectéte si pozorné navod k obsluze a pfesvédcte
se, Ze jste jeho obsahu a v8em §titkim umisténym
na stroji porozuméli.

» Seznamte se s oblasti pouzivani a omezenimi stro-
je, a také se zvlastnimi zdroji rizik.
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» Presvédcte se, zda pfesné znate vSechny ovladaci
prvky a jejich funkci.

» Presvédcte se, zda vite, jak se stroj zastavuje a jak
se rychle deaktivuji ovladaci prvky.

* NepokouSejte se stroj pouzivat, aniz byste znali
pfesné fungovani a pozadavky na udrzbu motoru
a védéli, jak pfedchazet irazim a materialnim $ko-
dam.

» Nedovolte, aby se k Vam béhem prace pfiblizovaly
jiné osoby, zejména déti.

Pracovni oblast

» Stroj nikdy nespoustéjte a neobsluhujte v uzavfe-
ném prostoru. Vyfukové plyny jsou nebezpecné,
protoze obsahuji oxid uhelnaty, ktery je bez zapa-
chu a smrtelné jedovaty. Stroj pouZivejte pouze v
dobfe odvétravaném venkovnim prostoru.

» Stroj nikdy nepouzivejte pfi nedostate¢né viditel-
nosti nebo pfi Spatnych svételnych podminkach.

Bezpecnost osob

» Stroj nikdy nepouzivejte, pokud jste uzili drogy, al-
kohol nebo Iéky, které ovlivriuji schopnost spravné
obsluhy stroje.

» Pouzivejte vhodny odév. Noste dlouhé nohavice,
vysoké boty a pouzivejte rukavice.

* Nenoste volny odév, kratké kalhoty a zadné Sperky.
Dlouhé vlasy méjte stazené, aby nesahaly nize nez
po ramena. Vase vlasy, odév a rukavice udrzujte
mimo dosah pohyblivych dild. Volny odév, Sperky
nebo dlouhé vlasy mohou byt pohyblivymi dily za-
chyceny. Pfed spusténim vas stroj zkontrolujte.

» Ponechejte ochranné kryty na svém misté a funké-
ni.

» Presvédcte se, zda jsou bezpené utazeny vSech-
ny matice, Srouby atd.

» Stroj nikdy nepouzivejte, pokud vyzaduje opravu
nebo je ve Spatném mechanickém stavu. PoSko-
zené, chybéjici nebo vadné dily pfed obsluhou vy-
ménte.

» Zkontrolujte stroj z hlediska uniku benzinu.

» Udrzujte ho funk&ni. Stroj nikdy nepouzivejte, po-
kud motor nelze pfislusnym spinadem zapnout
nebo vypnout.

» Stroj na benzin, ktery nelze ovladat spinaéem mo-
toru, je nebezpeény a musi se vyménit.

* Navyknéte si pfed spusténim stroje zkontrolovat,
zda se v prostoru stroje nenachazi Sroubovaky a
klige. Sroubovak nebo klig, ktery se jesté nachazi v
rotujici ¢asti stroje, muzZe zapficinit Uraz.

» Budte pozorni, davejte pozor na své jednani a po-
uzivejte zdravy rozum, pokud se strojem pracujete.
Nepfeceriujte se.

« Stroj nikdy nepouzivejte, pokud jste bosi nebo mate
nazuté sandaly Ci jiné podobné lehké boty. Noste
ochrannou pracovni obuv, ktera chrani vase cho-
didla a zlepSuje vasi stabilitu na kluzkém povrchu.

» Vzdy si zajistéte dobrou stabilitu a rovnovahu.

www.scheppach.com



Tak muUZete stroj Iépe kontrolovat i v ne¢ekanych
situacich.

Zabrante nechténému spusténi. Zajistéte, aby byl
spina¢ motoru vypnuty, nez se pustite do pfepravy
stroje nebo praci na udrzbé stroje. Pfeprava nebo
prace na udrzbé stroje mohou zapficinit uraz, po-
kud by byl spinag zapnuty.

Bezpecnost pii zachazeni s benzinem

Benzin je snadno vznétlivy a jeho plyny mohou ex-
plodovat, pokud se zapali.

Provedte bezpecfnostni opatfeni pro zachazeni s
benzinem pro snizZeni rizika téZkého poranéni.
Pouzivejte vhodny benzinovy kanystr, pokud bude-
te chtit nadrz naplnit nebo vypustit.

Tyto prace provadéjte pouze v dobfe odvétrava-
ném venkovnim prostoru.

Nekufte. Nenechejte pronikat do blizkosti zadné
jiskry, oteviené plameny nebo jiné zdroje vzniceni,
pokud doplfiujete benzin nebo pracujete se stro-
jem.

N&adrz nikdy neplrite ve vnitinim prostoru. UdrZujte
uzemnéné, elektricky vodivé pfedméty, jako jsou
nastroje, mimo dosah volné stojicich elektrickych
dild a vedeni, abyste zabranili tvorbé jisker nebo
elektrického oblouku. Mohlo by tim dojit ke vznice-
ni benzinovych plyna.

Pfed plnénim nadrze motor vzdy zastavte a ne-
chejte ho vyhladit. Viko nadrze nesundavejte a
nadrz netankujte, pokud motor bézi nebo je horky.
Stroj nikdy nepouzivejte, pokud vite o netésnosti v
benzinovém systému. Viko nadrze pomalu uvolné-
te, abyste vypustili mozny tlak v nadrzi. Nadrz ni-
kdy nepfepliiujte (benzin by se nemél nachazet
nad vyzna¢enou maximalni hladinou). Benzinovou
nadrz opét bezpecné zaviete vikem a utfete rozlity
benzin.

Stroj nikdy nepouzivejte, pokud neni viko nadrze
zaSroubované. Eliminujte zdroje vzniceni v blizkos-
ti rozlitétho benzinu. Pokud se benzin rozlil, nepo-
kouSejte se stroj spustit. Stroj odstrante z rozlité
oblasti a zabrarte tvorbé zdroju vzniceni, dokud
benzinové plyny nevyprchaji.

Benzin uchovavejte v kanystrech specialné vyrobe-
nych pro tento ucel.

Benzin skladujte na chladném, dobfe odvétrava-
ném misté& mimo dosah jisker a otevieného plame-
ne nebo jinych zdroji vzniceni. Benzin nebo stroj
naplnény benzinem nikdy nechovavejte v budove,
ve které mohou benzinové plyny pfijit do kontaktu
s jiskrami, otevienym plamenem nebo jinymi zdro-
ji vzniceni, jako jsou ohfivace vody, pece, suSicky
odévi apod.

Pfed uloZzenim stroje v uzavifeném prostoru nechej-
te motor vychladit.

Pouzivani a péce o stroj

 Stroj nikdy nezvedejte ani nepfenasejte, pokud mo-
tor b&zi.

» Se strojem nezachazejte nasilné.

» Pouzivejte spravny stroj pro vas ucel pouziti.
Spravny stroj bude provadét prace, pro které byl
zkonstruovan, Iépe a bezpecné§ji.

* Neménte nastaveni regulatoru otaéek motoru ani
ho nepfetacejte. Regulator otaek kontroluje ma-
ximalni rychlost motoru pfi maximalni bezpecnosti.

* Nenechavejte motor bézet pfi vysokych otackach,
pokud nezhuthujete.

» Nenechaveijte ruce ani nohy v blizkosti rotujicich dilG.

» Vyvarujte se kontaktu s horkym benzinem, olejem,
vyfukovymi plyny a horkymi povrchy. Nedotykejte
se motoru nebo tlumi¢e vyfuku. Tyto dily jsou bé-
hem pouzivani horké. ZUstavaji také jesté horké i
kratkou dobu po vypnuti stroje.

» Pfed provadénim praci na udrzbé nebo nastaveni
nechejte motor vychladit.

» Pokud by stroj za¢al vydavat neobvykly hluk nebo
vibrace, motor ihned vypnéte, odpojte kabel za-
palovaci svicky a zjistéte pfi€inu. Neobvykly hluk
nebo vibrace jsou znamkou zavady.

» Pouzivejte pouze nastavbové dily a dily pfislusen-
stvi schvalené vyrobcem. NedodrZzeni mGze mit za
nasledek poranéni.

» Na stroji provadéjte udrzbu. Zkontrolujte chybné vy-
rovnani nebo blokovani pohyblivych dilli, poSkozené
dily a jiné stavy, které by mohly omezovat funkénost
stroje. Pfed dal$im opétovnym pouzitim stroj nechej-
te opravit, pokud jste zjistili zavady. Mnoho Urazu je
vysledkem Spatné provadéné udrzby zafizeni.

* Motor a tlumi€ vyfuku udrzujte mimo kontakt s tra-
vou, listy, nadmérnymi mazivy nebo usazeninami
uhliku, abyste snizili riziko pozaru.

 Stroj nikdy nepolivejte ani nekropte vodou nebo ji-
nymi kapalinami.

» Udrzujte rukojeti suché, Cisté a bez malych €astic.

» Po kazdém pouziti stroj vycistéte.

» Dodrzujte platné smérnice o likvidaci odpadu pro
benzin, olej apod. kvuli ochrané Zivotniho prostredi.

» Vypnuty stroj uchovavejte mimo dosah déti a nene-
chavejte osoby, které nejsou se strojem a timto na-
vodem seznameny stroj pouzivat. Stroj je v rukou
nevys$kolenych uZivateld nebezpecny.

Servis

» Pred Cisténim, opravami, kontrolou nebo nastave-
nim motor vypnéte a pfesvédcte se, Zze jsou pohyb-
livé dily zastaveny.

» Presvédcte se, zda se motorovy spina¢ nachazi v
poloze ,OFF“. Odpojte kabel zapalovaci svicky a
udrzujte ho mimo zapalovaci svic¢ku, abyste zabra-
nili nechténému nastartovani.

« Udrzbu stroje nechavejte provadét kvalifikované
pracovniky. Pouzivejte pouze originalni nahradni
dily. Tim se zajisti, zachovani bezpenosti stroje.
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6. Dopliujici bezpeénostni pokyny

Ruce prsty a nohy méjte mimo zakladni desku,
abyste zabranili poranénim.
Rukojet’ deskového vibratoru drzte pevné obéma

7. Technické udaje

Motor / pohon

1valcovy 4takt na
bezolovnaty benzin

Zdvihovy objem 196 cm?

rukama. Pokud drzite rukojet obéma rukama a .

N . , N - ., Vykon motoru 4,8 KW
vase nohy jsou dale od péchu, nemuze dojit k pora- - —
néni vasich rukou, prsti a nohou vibraéni deskou. Objem palivové nadrze 3,51
Zdrzujte se vzdy za strojem, pokud ho pouzivate, Kapacita motorového max. 0.6 |
nikdy se od stroje nevzdalujte, pokud b&zi motor. oleje -
Pod vibraéni desku nikdy nepokladejte Zadné nastro- Kapacita oleje budice 0,351
je hebojiné pfedméty. Pokud s-troj najizdi pr’oti (?ivzimu Velikost desky (D x S) cca 550 x 440 mm
objektu, motor z.astavtg, odeJvte zapa'lovavm swcvku a Odstfediva sila 25 kN
zkontrolujte stroj z hlediska poSkozeni a pfed opétov- :
nym spusténim a pouzivanim skody opravte. Posuv 25 m/min
Stroj nepretézujte pfilis hlubokym nebo rychlym Vibra¢ni razy 4200 vpm
zhutfiovanim. Hloubka zhutnéni 35cm
SFroj nepouiivejt'e pfi vysv?kych rychlostech na tvr- Max. pFipustna $ikma -
dych nebo klluvzlfych pov’rswh. . o poloha motoru
Budte obzvlasté opatrni, pokud stroj pouzivate na Hmotnost cca 97,5 kg

Stérkovém lozi, cestach nebo silnicich, nebo pokud
je pfechazite.

Davejte pozor na skrytd nebezpeci nebo provoz.
Nepfepravujte Zadné osoby.

Nikdy neopoustéjte pracovisté a nenechavejte vib-
racni desku bez dozoru, pokud bé&zi motor.

Stroj vzdy zastavte, pokud prferuSujete praci nebo
musite pfejit na jiné misto.

Nepfiblizujte se k hranam pfikopu a vyvarujte se
Cinnostem, kterymi by se mohla vibraéni deska pfe-
vratit. Stoupani nahoru a doll pfekonavejte opatr-

Technické zmény vyhrazeny!

Hluk a vibrace

A Varovani: Hluk mize mit zavazny vliv na vase
zdravi. Pokud hladina hluku stroje pfesahuje 85 dB,
pouzivejte vhodnou ochranu sluchu.

Charakteristiky hlu€nosti
Hladina akustického vykonu

né v pfimém sméru, abyste zabranili pfevraceni Loa 108dB
\éitbra'lén'l'd deskytnatobsluhU- ’ ] o Hladina akustického tlaku L , 84,6 dB
roj vzdy postavte na pevny a rovny povrch a pfi- Kolisavost K, 2,72 dB

stroj vypnéte.

» Pracovni dobu na stroji omezte a dodrzujte pravi-
delné prestavky, abyste snizili zatiZzeni vibracemi
a nechali vase ruce odpocinout. Snizte rychlost a
vyde;j sily, kterymi provadite opakované pohyby.

Charakteristiky vibraci
Vibrace a, 30 m/s?

Upozornéni: Udavané hodnoty hluénosti byly stano-

veny na zakladé normované zkusebni metody a Ize je

pouzivat pro vzajemné porovnani riznych nastrojl.

Navic se tyto hodnoty hodi pro pfedbézny odhad za-

tizeni uzivatele hlukem.

Varovani! V zavislosti na tom, jak je nastroj pouzivan,

se mohou skute¢né hodnoty od udavanych lisit. Pro-

» Kromé toho mohou pfes v8echna pfijata preventiv- vedte opatfeni na ochranu pfed zatizenim hlukem.
ni opatfeni existovat zbytkova rizika, ktera nejsou Zohlednéte pfi tom celkovy prabéh prace, tedy také
zjevna. dobu, kdy nastroj pracuje bez zatiZzeni nebo je vypnuty.

» Zbytkova rizika Ize minimalizovat, pokud budete do- Vhodna opatfeni zahrnuji kromé jiného i pravidelnou
drzovat ,bezpecnostni pokyny“ a ,pouziti v souladu udrzbu a péci o nastroj a pouzité nastroje, pravidelné
s ur¢enym ucelem” a kompletni navod k obsluze. prestavky a dobré naplanovani pracovnich procesu.

» Zabrarte nahodnému uvedeni stroje do provozu.

» Pouzivejte nastroj, ktery je doporu€en v navodu k
obsluze. Tim dosahnete toho, Ze bude vas stroj po-
skytovat optimalni vykon. » Oteviete baleni a opatrné vyjméte pfistroj.

» Pfi provozu stroje nevkladejte ruce do pracovniho » Odstrarite balici material a obalové a pfepravni po-
prostoru. jistky (pokud je jimi vyrobek opatfen).

Zbytkova rizika

Stroj je zkonstruovan podle aktualniho stavu techniky
a podle uznavanych bezpecénostné-technickych no-
rem. Pfesto se mohou bé&éhem prace vyskytnout jed-
notliva zbytkova rizika.

8. Rozbaleni
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» Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.

» Zkontrolujte pfistroj a dily pfislusenstvi, zda se pfi
prepravé neposkodily. V pfipadé reklamaci je tfeba
okamzité uvédomit dodavatele. Pozdéjsi reklama-
ce nebudou uznany.

» Uchovejte obal dle moznosti az do uplynuti zaruéni
doby.

» Seznamte se pfed pouzitim s pfistrojem podle na-
vodu k obsluze.

» Pouzivejte u pfisluSenstvi a opotfebitelnych a na-
hradnich dild pouze originalni dily. Nahradni dily
obdrzite u specializovaného prodejce.

» Uvedte pfi objednavani naSe €isla vyrobku a rov-
néz typ a rok vyroby pfistroje.

A POZOR!

Pristroj a obalovy material nejsou hracka! S
plastovymi sacky, féliemi a drobnym dily si ne-
sméji hrat déti! Hrozi nebezpedi spolknuti téchto
véci a uduseni!

9. Konstrukce

9.1 Montaz rukojeti (2) (obr. A - F)

* Rukojet (2) upevnéte pomoci Sroubu a hvézdicové
matice (b) k vibra&ni desce (a). Sroub se protahne
zvenku a upevni s podlozkou a hvézdicovou matici
(b).

» Plynova packa (1) je nyni upevnéna na rukojeti (2)
(SW 8/10). Bowdenove lanko se upevni kabelovymi
spojkami (h) k rukojeti (2).

9.2 Montaz gumové podlozky (c) (obr. G + H)

* Gumova podlozka (c): Vibraéni desku postavte na
gumovou podlozku (c) nebo vytahnéte a vyrovnej-
te otvory, poté upevnéte zespodu 3 upeviiovacimi
Srouby (e).

9.3 Montaz pojezdu (f) (obr. X +Y)

* Sméru pojezdu (f): Vibrani desku na rukojeti (2)
nahnéte dopfedu a pojezd (f) vyrovnejte v k tomu
uréeném otvoru. Vibraéni desku nyni miZzete uvol-
nit a pfepravovat.

10.Uvedeni do provozu

A POZOR!
Pifed uvedenim do provozu pristroj bezpodmi-
necné kompletné smontujte!

10.1 Rukojet’ (2), (obr. A)
PFi praci se strojem pouzivejte rukojet (2) k jeho ovla-
dani.

10.2Plynova packa (1), (obr. A, C, D)

Plynovou packou (1) se ovlada rychlost stroje. Po-
hnete-li packou do ukdzaného sméru, motor pobézi
rychleji nebo pomaleji.

Rychle = Q&
Pomalu = {_ P

10.3Zvedaci bod (3), (obr. A)
Ke zvedani stroje jefabem nebo jinym zvedacim za-
fizenim.

10.40chrana femene (19), (obr. A)

Tuto ochranu sejméte (19), abyste ziskali pfistup ke
klinovému femeni. Vibracni desku nikdy nepouzivejte
bez ochrany femene (19).

Pokud neni ochrana femene (19) nasazena, je moz-
né, ze bude vaSe ruka seviena mezi klinovym fe-
menem a spojkou, coZz mlze mit za nasledek vazna
poranéni.

10.5Budi¢ (5), (obr. A)

Excentricka hmotnost na hfideli budi¢e uvnitf pouzd-
ra budice je pfi vysSich rychlostech pohanéna spoj-
kou a femenovym hnacim systémem. Tyto vysoké
rychlosti rotace hfidele umoznuji rychly pohyb stroje
nahoru a dold a pohyb vpfed.

10.6Spina¢ motoru (17), (obr. A + 1)

Spinaéem motoru (17) se aktivuje a deaktivuje sys-
tém zapalovani. Spinaé motoru (17) se musi nacha-
zet v poloze ON, aby motor bézel.

Motor se zastavi, pokud se spina¢ motoru (17) pfep-
ne do polohy OFF.

10.7 Kontrola pied obsluhou

Kontrola

» Zkontrolujte vSechna mista na motoru z hlediska
uniku oleje a benzinu.

» Davejte pozor na znamky poskozeni.

» Zkontrolujte, zda jsou nasazeny vSechny ochranné
kryty a utazeny vSechny Srouby, matice a Cepy.

10.8Kontrola motorového oleje (obr. | + R)

» Vytahnéte olejovou mérku (16) a vycCistéte ji.

» Mérku (16) opét zasurite a zkontrolujte hladinu ole-
je, aniz byste mérku (16) opét nasSroubovali.

» Pokud je hladina oleje nizko, pfidejte doporucené
mnozstvi oleje.

* Po ukon€eni vSe opét zpét namontujte a mérku na-
Sroubuijte.

10.9Kontrola benzinu (obr. S)

» Motor zastavte, oteviete viko nadrze (12a) a zkon-
trolujte hladinu benzinu. Je-li hladina pfili§ nizka,
pridavejte benzin, dokud se palivova nadrz nenapl-
ni. Viko nadrze (12a) znovu nasroubuijte.

» Nepfidavejte pfilis mnoho benzinu, aby byl okraj
nadrze zakryty (max. hladina benzinu).

» Doporucuje se oktanové €islo 90 pro bezolovnaty
benzin. Bezolovnaty benzin snizuje usazeniny uhli-
ku a prodluzuje dobu provozu vyfukového systému.
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» Nikdy nepouzivejte jiz pouzity nebo znecistény
benzin. Nenechavejte do palivové nadrze (12) pro-
niknout nedistoty a vodu.

1010 Nastartovani motoru (obr. | + K)

» Benzinovym kohoutem (11) pohnéte do polohy ON.
Pokud startujete studeny motor, pfepnéte paku sy-
tice (10) do polohy CLOSE W&_.

» Pokud byla paka syti¢e (10) dana do polohy CLOSE
W pro nastartovani motoru pohnéte ji nyni jemné
do polohy OPEN =, zatimco se motor zah¥iva.

» Pokud startujete teply motor, nechejte paku sytice
(10) v poloze OPEN &=

» Spina¢em motoru (17) pohnéte do polohy ON.

 Aktivujte startovaci tahlo (14).

10.11Startovaci tahlo (14), (obr. A)

Zatahnéte lehce za startovaci tahlo (14), dokud ne-
ucitite odpor. Poté zatdhnéte silné a vratte starto-
vaci rukojet' (14) zpét do vychozi polohy. Pokud byla
paka syti¢e (10) dana do polohy CLOSE _&_ pro na-
startovani motoru pohnéte ji nyni jemné& do polohy
OPEN =, zatimco se motor zahFiva. Zatahnéte za
plynovou packu (1) po zahfati motoru pro zvySeni
rychlosti motoru. Deska zacne vibrovat a zhutfovat.

1012 Pohyb vpied
Vibraéni deska se bude automaticky pohybovat na

piny plyn vpred.

/A POZOR!

Vibraéni desku nepouzivejte na betonu nebo extrém-
né tvrdém, suchém a zhutnéném povrchu. Vibracni
deska pak bude spiSe skakat nez vibrovat. Mze tim
dojit jak k poSkozeni jak péchu, tak i motoru.

Pocet opakovani, ktera jsou nutna pro pozadovany
vysledek zhutnéni, zavisi na druhu a vihkosti podkla-
du. Maximalniho zhutnéni bylo dosazZeno, pokud si
vSimnete silnéjSich zpétnych raza.

Pokud vibra¢ni desku pouzivate na zamkovou dlaz-
bu, nasadte gumovou podlozku (c), abyste zabranili
prasknuti a odfeni povrchu dlazby.

Je nutné urcité mnoZstvi vihkosti v padé. Nadmérna
vlhkost ale mGze vést k tomu, Ze se malé dily slepi k
sobé a zabrani tak dobrému zhutnéni. Nechejte pod-
klad trochu vyschnout, pokud je extrémné vihky.
Je-li podklad natolik suchy, ze se béhem pouzivani
vibraéni desky tvofi mraéna prachu, méli byste ho
trochu zvlh¢it pro zlepSeni zhutnéni. Tim se rovnéz
odleh&i vzduchovy filtr.

Nasledujici poznamky musi byt dodrzovany, pokud je
zhutfiovana plda ve svazich (kopce, naspy).

Ke svahu se pfiblizujte jen Uplné zdola (svah, ktery
muZeme snadno prekonat smérem vzhuru, mizeme
bezpec¢né zhutriovat i smérem dolu).
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Obsluha nesmi nikdy stat smérem dold.
Nesmi se pfekroc¢it maximalni stoupani 25°.

A POZOR!

Je-li tento spad prekro¢en, mize dojit k vypadku ma-
zani motoru (vstfikované mazani a proto vypadek du-
lezitych sou&asti motoru).

1013  Zastaveni motoru
Pro nouzové zastaveni motoru jednoduSe pfepnéte
spina¢ motoru (17) do polohy OFF.

Za normalnich podminek postupujte nasledovné:

* Plynovou packu motoru (1) vratte na volnobéh
Q pro zastaveni pohybu péchu vpred.

» Pfed zastavenim nechejte motor na jednu nebo dvé
minuty vychladit.

» Spina¢ motoru (17) pfepnéte do polohy ,OFF*.

» Benzinovy kohout (11) v pfipadé potfeby vypnéte.

A POZOR!

Nedavejte prosim paku syti¢e (10) do polohy CLOSE
W pro zastaveni motoru. M(ize to mit za nasledek
nechténé nastartovani nebo poskozeni motoru.

1014 Volnobézna rychlost

Plynovou packu (1) pfepnéte do polohy SLOW

pro snizeni zatizeni motoru, pokud nechcete zhutfo-
vat.

SniZeni rychlosti motoru na volnobé&h prodlouZzi dobu
provozu motoru, Setfi benzin a snizuje hladinu hluku
stroje.

11. Cisténi

A POZOR!

Pfed provadénim ¢€isténi motor vzdy vypnéte a vytah-
néte konektor zapalovaci svicky.

Doporucujeme pfistroj vycistit ihned po kazdém po-
uziti.

Odstrarite z vibraéni desky usazeniny mékkym karta-
¢em, vysavaCem nebo stlaenym vzduchem.
Vycistéte spodni stranu péchu, pokud na ni uvizly
zhutnéné castice pldy. Stroj nepracuje dobfe, pokud
neni spodni strana hladka a &ista.

Cistéte pristroj pravideln& vihkym hadrem a trochou
mazaciho mydla. Nepouzivejte Zadné Cdistici pro-
stfedky nebo rozpoustédla; mohly by poSkodit plasto-
vé dily pfistroje. Dbejte na to, aby se dovnitf pfistroje
nemohla dostat Zadna voda.

A POZOR!

K cisténi vibraéni desky nepouzivejte ,vysokotlaky
Cisti¢". Do tésnych ¢asti stroje muze proniknout voda
a mGze dojit k poSkozeni vieten, pistu, loZisek nebo
motoru. Vysokotlaké €isti€e zkracuji dobu provozu a
zhorSuji ovladatelnost.
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12.Preprava

Viz technické udaje tykajici se hmotnosti stroje. Ne-
chte motor pfed zvedanim/pfepravou nebo skladova-
nim ve vnitfnim prostoru vychladit, abyste zabranili
popaleni a nebezpedi pozaru.

PFi zméné pozice stroje jej Ize vybavit pfilozenym po-
jezdem (f) (viz Montaz pojezdu).

Nakladka stroje:

Stroj zvednéte pomoci zvedaciho bodu (3) na podsta-
vec stroje. Pouzijte dostate€né silny Fetéz, lano nebo
popruh. Stroj musi byt pfevazen ve svislé poloze, aby
se zabranilo vyliti benzinu. Nepokladejte stroj na bok
nebo obracené.

Pro pfepravu stroj zajistéte nebo pouzijte zvedaci
bod (3).

A Stroj mize spadnout a zpusobit $kody nebo po-
ranéni, pokud nebude zvedan spravné. Zvedejte jej
pouze za zvedaci bod (3).

13.Skladovani

Skladovani (viz bod Vypousténi palivové nadrze
(12)):

Pokud se vibraéni deska nepouziva déle nez 30 dn,
provedte nasledujici kroky pro jeji pfipravu k ulozeni.

1. Kompletné vyprazdnéte palivovou nadrz (12).
Uskladnény benzin obsahujici etanol nebo MTBE
béhem 30 zvétra. Zvétraly benzin ma vysoky po-
dil klovatiny a mdze tedy ucpat karburator a ome-
zit pfivod benzinu.

2. Nastartujte motor (4) a nechte jej béZet, dokud se
nezastavi. Timto se zajisti, ze v karburatoru (18)
nezUstane zadny benzin. Tim se zamezi, aby se
v karburatoru (18) vytvofily usazeniny, které by
mohly poskodit motor (4).

3. Vypustte olej z motoru (4), zatimco je jesté teply.
Doplrite novy ole;j.

4. Z plovakové komory vypustte zbylé palivo (viz
,Cisténi plovakové komory*).

5. K odisténi vnéjsich stran péchu a hrdla odvodu
vzduchu pouzijte Cisty hadfik.

6. A Nepouzivejte agresivni gistici prostiedky
téni plastovych dili. Chemikalie mohou plas-
tové dily poskodit.

7. Uskladnéte vibra¢ni desku ve svislé poloze v Cisté
suché budové s dobrym vétranim.

A Neskladujte vibraéni desku s benzinem v ne-
vétraném prostoru, ve kterém se mohou dostat
vypary benzinu do blizkosti plamene, jisker kon-
trolek nebo jinych zdroja vzniceni. Pouzivejte
pouze schvalené kanystry na benzin.

Ulozte pfistroj a jeho pfisluSenstvi na tmavém, su-
chém misté, chranéném pfed mrazem a nedostup-
ném pro déti. Optimalni skladovaci teplota se pohy-
buje mezi 5a 30 °C.

Nastroj uchovavejte v originalnim baleni.

Nastroj zakryjte, aby byl chranén pfed prachem nebo
vihkosti. Navod k obsluze uchovavejte v blizkosti na-
stroje.

14.Udrzba

A POZOR!
Pfed provadénim udrzbarskych praci motor vzdy vy-
pnéte a vytahnéte konektor zapalovaci svicky.

Udrzba vibraéni desky zajisti dlouhou dobu provozu

stroje a jeho soucasti.

» Pfed praci na udrzbé stroj vypnéte. Motor musi byt
vychladly.

* Plynovou péacku (1) nechejte v poloze SLOW, vy-
jméte kabel zapalovaci svi€ky ze zapalovaci svicky
(8) a zajistéte ho.

» Zkontrolujte obecny stav vibraéni desky. Zkontro-
lujte uvolnéné Srouby, chybné vyrovnani nebo blo-
kovani pohyblivych dilli, rozbité nebo popraskané
dily a jiné stavy, které by mohly omezovat funké-
nost stroje.

» K mazani pohyblivych dilli pouZzivejte kvalitni lehky
strojni olej.

» Vycistéte spodni stranu vibraéni desky, pokud na ni
uvizly zhutnéné ¢astice pldy. Stroj nepracuje dob-
fe, pokud neni spodni strana hladka a Cista.

» Kabel zapalovaci svi€ky opét upevnéte.

Kontrola a vyména klinového femene (k)

» Klinovy femen (k) musi byt v dobrém stavu, aby byl
zaru€en optimalni pfenos sily z motoru na excen-
trickou hfidel. Zkontrolujte stav klinového femene
(k).

» Je-li klinovy femen (k) natrzen, opotfebeny nebo
hladky, musi byt vyménén.

Vyména klinového femene (k) (obr. L)

* Vypnéte motor.

* Motor musi byt vychladly.

» Sejméte ochranu klinového femene (19), abyste
ziskali pfistup ke klinovému femeni (k).

» Oteviete 4 Srouby na motoru a motor posurite o
néco dopredu.

» Stahnéte stary klinovy femen (k) z femenice a na-
tahnéte Fadné novy klinovy femen (k).

* Pomoci stavéciho Sroubu klinovy femen (k) nap-
néte, a dbejte na to, aby motor/femenice zlstaly
kolmo.

* Hnaci femen (k) napnéte, pokud femen (k) povoluje
o vice nez 10-15 mm (tlakem palce).

» Nasadte opét ochranu femene (19) pomoci 2 Srou-
bu.
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/A POZOR!

Pokud hnaci femen (k) sundate nebo natahujete,
davejte pozor na to, abyste si nepfivieli prsty mezi
femen a kladku.

Vymeéna oleje budice (obr. L - N)

Z divodu hmotnosti Vam doporucujeme prova-

dét tuto praci se dvéma osobami!

» Pouzdro budi€e se udrzuje automatickym pfevodo-
vym olejem SAE 10W 30 nebo podobnym produk-
tem. Olej vyménujte po 200 hodinach provozu.

* Vyménu oleje provadéjte pouze pfi vychladlém vy-
stfedniku.

1. Sejméte kryt klinového femene (19) odstran&nim

upeviiovacich Sroub s pfilozkou (d).

2. Vyjméte klinovy femen (k).

Povolte Srouby (5a) na plasti vystfedniku.

4. Zvednéte cely horni dil vibraéni desky s motorem
z plasté vystfedniku.

5. Vyjméte Sroub pro vypousténi oleje (5b) v horni
Casti vystfedniku, preklopte plast vystfedniku a
vypustte olej do vany.

6. Vyménte plast vystredniku.

7. Dopiliite do plasté vystfedniku pFislusny olej a poté
znovu namontujte Sroub pro vypousténi oleje (5b).

8. Nasadte horni dil vibraéni desky zpét na plast’ vy-
stfedniku.

9. Znovu namontujte Srouby (5a).

10. Znovu nasadte klinovy femen (k) a namontujte
kryt klinového Femene (19) pomoci upevihiovacich
Sroub s pfilozkou (d).

w

/A POZOR!
Nepreplriujte - PFili§ mnoho oleje v budi¢i mize snizit
vykon a budi¢ pfehfivat.

Vyména motorového oleje (obr. R + W)

Po 20 pracovnich hodinach se musi 1. vyména oleje.

Poté po 100 provoznich hodinach.

Pro vypusténi motorového oleje postupujte nasledov-

né:

1. Pfipravte vanu na zachyceni oleje a oteviete
Sroub pro vypousténi oleje (j).

2. Otevrete vitko oleje s mérkou (16) a pfeklopenim
vyrobku vypustte ole;.

3. Znovu namontujte Sroub pro vypousténi oleje (j).

4. Pomoci trychtyfe dopliite 0,6 litru Eerstvého ole-
je, zkontrolujte hladinu oleje pomoci vicka oleje s
mérkou (16) a znovu jej namontujte.

5. Pomalu pétkrat zatahnéte za startovaci tahlo (14),
aby se olej mohl rozdélit, spina¢ motoru (17) musi
byt vypnuty.

Doporu€eny motorovy olej SAE 10W-30 nebo SAE
10W-40 (podle teploty pouziti).
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Stary olej fadné zlikvidujte na mistnim vefejném
sbérném misté. Je zakazano vypoustét stary olej na
podlahu nebo likvidovat spole€né s odpadem.

Vypusténi palivové nadrze (12) (obr: S + Z)

1. Pfipravte si vhodnou nadobu a otevfete vypousté-
ci Sroub (t) plovakové komory.

2. Sejméte viko nadrze (12) a oteviete benzinovy
kohout (11). Systém se pak zcela vyprazdni. Viko
nadrze (12) opét zavrete.

Vzduchovy filtr vy€istéte/vyménte (obr. O - Q)

1. Vyjméte viko vzduchového filtru (n).

2. Zkontrolujte, zda neni poSkozené viko vzducho-
vého filtru (n), a v pfipadé potfeby jej vymérite.

3. Vyjméte oddélovaci prvek (v).

Odstrarite tésnéni (w).

5. Vyjméte papirovy filtr (s) a pénovy filtr (r) a vymén-
te vSechny vadné prvky.

6. Vycistéte téleso filtru a viko vzduchového filtru (n)
vihkym hadfikem.

7. Opatrné vyklepejte papirovy filtr (s) nebo jej vy-
foukejte stlatenym vzduchem.

8. Pénovy filtr (r) oplachnéte pod tekouci vodou a
nechte jej uschnout.

9. Znovu vsadte papirovy filtr (s), pénovy filtr (r), tés-
néni (w) a oddélovaci prvek (v) a poté znovu na-
sadte viko vzduchového filtru (n).

&

A POZOR: Nikdy nenechte bézet motor bez posko-
zené vzduchové filtracni vliozky nebo s ni. Do moto-
ru by se mohly dostat nedistoty a zpusobit na ném
Skody. V tomto pfipadé zanikaji naroky na zaruku
vyrobce.

Cisténi / vyména zapalovaci svicky (8) (obr. T - V)
A POZOR: Zapalovaci svicku (8) demontuijte jen pfi
studeném motoru!

1. Vyjméte konektor zapalovaci svi¢ky (8a) a ocisté-
te okoli zapalovaci svicky (8).

2. VySroubujte zapalovaci svicku (8) pfilozenym Kli-
¢em na zapalovaci svicky (g).

3. Zkontrolujte, zda neni izolator posSkozeny, napfi-
klad prasklinami nebo ulomky, a v pfipadé potie-
by vyménite zapalovaci svicku (8).

4. Vycistéte elektrody zapalovaci svi¢ky draténym
kartaCem.

5. Zkontrolujte vzdalenost elektrod a v pfipadé po-
tfeby ji upravte. Aby motor zlstal vykonny, musi
mit zapalovaci svi¢ka (8) spravnou vzdalenost
elektrod (0,7-0,8 mm).

6. Zapalovaci svicku (8) silou ruky naSroubujte a
utahnéte kli€em na zapalovaci svi¢ku (g) o cca
1/4 otoceni.

7. Konektor zapalovaci svi¢ky (8a) znovu spravné
nasadte na zapalovaci svicku (8).
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Cisténi plovakové komory (obr. A + Z)
A POZOR: Plovakovou komoru demontujte pouze,
je-li motor studeny!

1. Uzavfete benzinovy kohout (11).

2. Vypoustéci Sroub (t) na plovakové komore uvolné-
te a palivo vypustte do vhodné nadoby.

3. Vypoustéci Sroub (t) opét upevnéte.

Uvolnéte upevriovaci Sroub (u) plovakové komory.

5. OdSroubujte plovakovou komoru a radialni tésnici
krouzek, fadné je ocistéte v nehoflavém rozpous-
tédle a nechte uschnout. Zkontrolujte radialni tés-
néni na tlakovych mistech, zda neni poSkozené.

6. Oba dily opét seSroubuijte.

7. Benzinovy kohout (11) vySroubujte a zkontrolujte
netésnosti.

&

PFi zpétnych dotazech uvadéjte prosim tyto uda-
je:

+ Udaje z typového titku stroje

+ Udaje z typového $titku motoru

Dulezité upozornéni v pfipadé opravy:

PFi zpétné dodavce pfistroje kvali opravé pamatuj-
te, Ze se pfistroj z bezpecnostnich davodl smi do
servisni stanice posilat jen tehdy, kdyZz neobsahuje
palivo a olej.

Servisni informace

Je nutno dbat na to, Ze v pfipadé tohoto vyrobku na-
sledujici dily podléhaji opotfebeni, které je dano po-
uzivanim nebo se tak déje pfirozené, pfip. Ze na na-
sledujici dily je pohlizeno jako na spotfebni material.
Opotiebitelné dily*: Zapalovaci svicka, olej, femen,
gumova rohoz, vzduchovy filtr

* neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!
Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v nasem
servisnim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kéd na
titulni strané.
15.Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu
Balici materialy jsou recyklo-
(]
@ %‘ &~ # vatelné. Obaly prosim likvi-

A C" dujte zpusobem Setrnym k Zi-
votnimu prostiedi.

O moznostech likvidace vyslouzilého pristroje
vam poda informace sprava vasi obce nebo va-
Seho mésta.

Paliva a oleje

» Pred likvidaci pfistroje je nutné vyprazdnit palivo-
vou nadrz a nadrz na motorovy olej!

» Palivo a motorovy olej nepatfi do domovniho odpa-
du nebo odtoku, ale musi se zachycovat a likvido-
vat oddélené!

» Prazdné zasobniky oleje a paliva musi byt zlikvido-
vany ekologicky.
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16.0dstranovani poruch

Nasledujici tabulka zobrazuje pfiznaky vad a popisuje, jak Ize vady odstranit, pokud stroj nepracuje spravné. Pokud ne-

muZete problém takto lokalizovat a odstranit, obrat'te se na svou servisni dilnu.

Porucha

Motor nestartuje.

Mozna pricina

Kabel zapalovaci svi¢ky neni
pfipojen.

Reseni
PFipojte kabel zapalovaci svi¢ky spolehlivym
zpusobem k zapalovaci svic¢ce.

Zadny benzin nebo zvétraly benzin.

Naplnte €isty novy benzin.

Plynova packa neni ve spravné
startovaci poloze.

Plynovou packu dejte do startovaci polohy.

Benzinovy kohout neni v poloze ON.

Otevrete benzinovy kohout.

Ucpané vedeni benzinu.

Vycistéte vedeni benzinu.

Zaolejovana zapalovaci svicka.

Vycistéte zapalovaci svicku, nastavte
vzdalenost nebo ji vymérnte.

PrepInéni motoru.

Pockejte nékolik minut pfed opétovnym
nastartovanim, ale necCerpejte.

Motor bé&zi nepravidelné.

Uvolnény kabel zapalovaci svicky.

PFipojte kabel zapalovaci svicky a upevnéte
jej.

Pristroj je v chodu se syti¢em.

Paku sytic¢e dejte do polohy OFF.

Ucpané vedeni benzinu nebo
zvétraly benzin.

Vycistéte vedeni benzinu. Naplrite do nadrze
Cisty novy benzin.

Ucpano hrdlo odvodu vzduchu.

Hrdlo odvodu vzduchu vycistéte.

Voda nebo nedistoty v benzinovém
systému.

Vypustte benzin z nadrZe. Naplite novy
benzin.

Znecistény vzduchovy filtr.

Vycistéte vzduchovy filtr nebo jej vymérnite.

Motor se pfehfiva.

Znecistény vzduchovy filtr.

Vycistéte vzduchovy filtr.

Omezeny proud vzduchu.

Vycistéte motor vibracni desky.

Motor se nezastavi, pokud
je plynova packa v poloze
stop nebo se rychlost motoru
nezvySi spravné, kdyz se
pohne plynovou packou.

Usazeniny ve spojich plynové packy.

Odstrarite necistoty a usazeniny.

Poskozeny lanovod.

Kontaktujte odborného prodejce.

Vibraéni desku Ize b&hem
provozu ovladat jen velmi
ztéZka (stroj skace nebo se
pohybuje nahle dopfedu).

Rychlost motoru je na tvrdém
podkladu pfili§ vysoka.

Nastavte plynovou packou nizsi rychlost.

Tlumi¢ narazl je pfili§ volny nebo
poskozeny.

Kontaktujte odborného prodejce.

Zadna vibraéni funkce, resp.
vibraéni deska nedosahuje
maximalni rychlosti.

Poskozeni na budiéi nebo vibraéni
desce.

Kontaktujte odborného prodejce.

Hnaci femen je pfilis volny a
prokluzuje.

Nastavte nebo vyménte hnaci femen.

Unik oleje z motoru nebo
budice.

Opotiebena tésnéni.

Netésnosti na skfini.

Kontaktujte odborného prodejce.
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Vysvetlenie symbolov na pristroji

Pouzitie symbolov v tejto prirucke ma upriamit’ vaSu pozornost na mozné rizika. Bezpe€nostné symboly a vysvetlenia,
ktoré ich sprevadzaju, musia byt presne pochopené. Vystrahy samotné neodstrariuju rizikd a nemézu nahradit spravne
opatrenia na zabranenie nehodam.

Varovanie — Preditajte si navod na obsluhu, aby ste zniZili riziko poranenia.

Noste ochranu sluchu. Vplyv hluku méze spdsobit’ stratu sluchu.

Noste ochranné okuliare. PoCas prace vznikaju iskry alebo z pristroja odletuju triesky,
piliny a prach, ktoré mézu zapricinit’ stratu zraku.

Pouzivajte pracovné rukavice.

PouZivajte bezpe&nostnu obuv.

Je zakazané odstrafiovat a menit ochranné a bezpecnostné zariadenia.

Nesiahajte do rotujucich Easti.

Zakaz faj¢enia v pracovnej oblasti.

Nedotykajte sa horucich Casti.

Tretie osoby udrZiavajte mimo pracovnej oblasti.

C € Vyrobok zodpoveda platnym eurépskym smerniciam.

V tomto navode na obsluhu sme miesta, ktoré sa tykaju vasej bezpec€nosti, oznadili tymto

1
4 Pozorl znakom Al
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1. Uvod

Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zelame vam vela zabavy a uspechov pri praci s va-
Sim novym pristrojom.

Upozornenie:

Vyrobca tohto pristroja neruci podfa platného zakona

o ru€eni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na tomto

pristroji alebo budu spdsobené tymto pristrojom pri:

* neodbornej manipulacii,

* nedodrziavani navodu na obsluhu,

» opravach tretimi stranami, nie autorizovanymi od-
bornikmi,

* montazi a vymene neoriginalnych nahradnych die-
lov,

* pouzivani v rozpore s uréenim.

Dodrziavajte:

Pred montazou a uvedenim do prevadzky si precitaj-
te cely text navodu na obsluhu.

Navod na obsluhu vam ma ufahdit, aby ste sa oboz-
namili s pristrojom a pouzivali ho v sulade s jeho ur-
¢enymi moznostami pouzitia.

Navod na obsluhu obsahuje ddlezité pokyny, ako s
pristrojom bezpe&ne, odborne a hospodarne praco-
vat' a ako zabranite nebezpecenstvam, usetrite na-
klady na opravy, znizite ¢asy prestojov a zvysSite spo-
lahlivost a Zivotnost prisluSenstva.

Okrem bezpec€nostnych ustanoveni tohto navodu na
obsluhu musite bezpodmienecne dodrziavat' predpi-
sy svojej krajiny platné pre prevadzku pristroja.
Navod na obsluhu uchovavajte pri pristroji v plas-
tovom obale, aby bol chraneny pred necistotami a
vlihkostou. VSetci obsluhujuci pracovnici si ho musia
pred zaciatkom prace precitat a starostlivo ho dodr-
Ziavat.

Na pristroji mézu pracovat' len osoby, ktoré boli po-
u¢ené o pouzivani pristroja a boli informované o ne-
bezpeclenstvach, ktoré su s tym spojené. Je potrebné
dodrzat’ pozadovany minimalny vek.

Okrem bezpec&nostnych upozorneni obsiahnutych
v tomto navode na obsluhu a osobitnych predpisov
vasej krajiny treba reSpektovat vSeobecne uznavané
technické pravidla pre prevadzku konstrukéne rovna-
kych strojov.

Nepreberame zodpovednost za Ziadne nehody ani
Skody, ku ktorym ddjde v désledku nedodrzania tohto
navodu a bezpecnostnych upozorneni.

2. Popis pristroja (obr. A - Z)

1. Plynova paka
2. Rukovat

3. Zdvihaci bod
4. Motor

5. Budi¢

5a. Vypustacia skrutka oleja budi¢a
6. Zakladna doska

7. Gumovy kryt

8. Zapalovacia svieCka

8a. Konektor zapalovacej svieCky
9. Vyfuk

10. Packa sytica

11. Benzinovy kohut

12. Palivovéa nadrz

12a.Veko palivovej nadrze

13. Plynové tiahlo

14. Lankovy Startér

15. Vzduchovy filter

16. Veko oleja s meracou ty¢ou

17. Spina¢ motora

18. Karburator

19. Ochrana remena

a. Vibraéna doska
b. Hviezdicova matica s rukovatou
c. Gumové rohoz
d. Upeviiovacia skrutka s podlozkou
e. Upeviovacia skrutka s podloZzkou a maticou
f. Presuvacie zariadenie
g. Kru€ na zapalovacie svie€ky
h. Kablovy viazag
i. Navod na obsluhu
j- Vypustacia skrutka oleja
k. Klinovy remen
n. Veko vzduchového filtra
r. Filter na penu
s. Papierovy filter
t. Vypustacia skrutka
u. Upevnovacia skrutka
v. Deliaci prvok
w. Tesnenie
3. Rozsah dodavky
Pol. Pocet Oznacenie
2 1x Rukovat
a) 1x Vibragna doska
b 2X Matica s hviezdicovou
rukovatou so skrutkou
1x Gumova rohoz
e 3x Upevriovacia skrutka s
podlozkou a maticou
f 1x Presuvacie zariadenie
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g 1x KIu¢ na zapalovacie
sviecky

h 2X Kablovy viazaé

i 1x Navod na obsluhu

4. Pouzitie v sulade s uréenim

Vibraéna doska usmerfiuje sily pdsobiace na nespev-
nenu pddu alebo iné materidly. M6ze sa pouzit na
vSeobecné prace v oblasti vystavby ciest, stvarfio-
vani krajiny a vystavbe budov. Vibraéna doska zvy-
Suje nosnost, zniZuje priepustnost vody, zabrariuje
usadzovaniu zeminy, znizuje napucanie alebo zmrs-
tovanie zeminy. Obzvlast vhodné je na zhutfiovanie
zamkovej dlazby, hrobov, pri stvarfiovani krajiny a re-
konstrukénych pracach.

A POZOR!

Vibraéna doska nebola skonstruovana na pouzi-
vanie na prilnavych podkladoch, ako je il, alebo
na tvrdych povrchoch, ako je betén.

Stroj sa mdze pouzivat iba v sulade so svojim urcCe-
nim. Kazdé iné pouzitie presahujuce uréenie je pova-
Zované za pouzivanie v rozpore s uréenim.

Za 8kody z neho vzniknuté alebo poranenia akého-
kolvek druhu ruéi pouZivatel/obsluha, a nie vyrobca.
Sucastou pouzivania v sulade s uréenim je aj dodr-
Ziavanie bezpecénostnych upozorneni, ako aj navodu
na montaz a prevadzkovych pokynov v navode na
obsluhu.

Osoby, ktoré obsluhuju stroj a vykonavaju udrzbu,
musia byt oboznamené so strojom a moznymi ne-
bezpelenstvami.

Okrem toho sa musia ¢o najdékladnejSie dodrziavat
predpisy na zabranenie urazom.

Musia sa dodrziavat’ aj iné vSeobecné pracovno-le-
karske a bezpe€nostno-technické pravidla.

Pri Skodach vzniknutych v désledku zmien na stroji
sa vylu€uje zaruka vyrobcu.

Stroj sa smie pouzivat iba s originalnymi dielmi a ori-
ginalnym prisluSenstvom od vyrobcu.

Musia sa dodrziavat bezpeénostné, pracovné pred-
pisy a predpisy tykajuce sa udrzby, ako aj rozmery
uvedené v technickych udajoch.

Dbaijte, prosim, na to, Ze naSe pristroje neboli v sula-
de s uréenim skonstruované na komeréné, remesel-
né ani priemyselné pouzitie. Ak sa pristroj pouziva
v komerénych, remeselnych alebo priemyselnych
podnikoch, ako aj na podobné €innosti, nepreberame
Ziadnu zaruku.
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5. VSeobecné bezpeénostné upozor-
nenia

* Oboznamte sa so strojom.

» Pozorne si precitajte navod na obsluhu a uistite sa, Ze
ste porozumeli jeho obsahu, ako aj vietkym informa-
ciam uvedenym na etiketach umiestnenych na stroji.

* Oboznamte sa s oblastou pouZzivania, ako aj ob-
medzeniami stroja, ako aj so zvlaStnymi zdrojmi
nebezpeclenstva.

« Uistite sa, Ze presne poznate vSetky ovladacie prv-
ky a ich funkciu.

« Uistite sa, Ze viete, ako stroj zastavit a rychlo deak-
tivovat ovladacie prvky.

* NepokusSajte sa pouzivat stroj bez toho, aby ste
poznali presny spésob fungovania motora a pozia-
davky na jeho udrzbu a vedeli, ako mbzete zabra-
nit nehoddm s naslednym zranenim oséb a/alebo
vznikom vecnych $kéd.

« Daldie osoby, predovdetkym deti, udrZiavajte
mimo pracovnej oblasti.

Pracovna oblast’

» Nikdy neStartujte alebo neobsluhujte stroj v uzavre-
tej oblasti. Spaliny su nebezpe&né, pretoze obsa-
huju oxid uholnaty, smrtelny plyn bez zapachu.
Pouzivajte stroj iba v dobre vetranych exteriéroch.

» Nikdy nepouzivajte stroj pri nedostatoCnej viditel-
nosti alebo svetelnych podmienkach.

Bezpecnost 0s6b

* Nepouzivajte stroj, ak ste pozili drogy, alkohol ale-
bo lieky, ktoré ovplyviuju vasu schopnost spravne
pouzivat stroj.

» Noste primerany odev. Noste dlhé nohavice, €izmy
a rukavice.

* Nenoste ziadne volné oblecenie, kratke nohavice
alebo Sperky akéhokolvek druhu. DIhé vlasy maj-
te vypnuté tak, aby siahali maximalne po plecia.
Udrzuje vaSe vlasy, oblecenie a rukavice daleko od
pohyblivych €asti. Volné oble€enie, Sperky alebo
dlhé vlasy sa m6zu zachytit v pohyblivych €astiach.
Pred nastartovanim vasho stroja ho skontrolujte.

* Nechajte ochranné plechy na svojom mieste a vo
funkénom stave.

» Ubezpeclte sa, Zze su vSetky matice, skrutky atd.
bezpecne dotiahnuté.

» Nikdy nepouzivajte stroj, ak si vyzaduje opravu alebo
je v zlom mechanickom stave. Poskodené, chybajlce
alebo pokazené Casti vymerite pred obsluhou stroja.

» Skontrolujte stroj, ¢i sa na iom nevyskytuju miesta,
na ktorych presakuje benzin.

» Udrzujte stroj funkény. Nepouzivajte stroj, ak sa
motor neda zapnut’ alebo vypnut prislusnym spi-
nacom.

» Stroj pohafiany benzinom, ktory sa neda ovladat
pomocou motorového spinaca, je nebezpecny a
musi sa vymenit.
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Zvyknite si pred nastartovanim stroja skontrolovat,
Ci sa z oblasti okolo stroja odstranili skrutkovace a
klace. Skrutkovac alebo klug, ktory sa eSte nacha-
dza na rotujucej Casti stroja, méze spdsobit’ zrane-
nie oséb.

Pracujte obozretne, davajte pozor na vase konanie
a pouzivajte vas zdravy ludsky rozum, ked pracuje-
te so strojom. Nepresilujte sa.

Nepouzivajte stroj, ak mate bosé nohy, obuté san-
dale alebo inu fahku obuv. Noste pracovnu obuv,
ktora chrani vaSe nohy a zlepSuje vas postoj na
klzkych povrchoch.

Vzdy si zaistite dobry postoj a udrzujte rovnovahu.
Takto mézete lepSie kontrolovat' stroj v neo¢akava-
nych situaciach.

Zabrante neumyselnému nastartovaniu. Uistite sa,
Ze je motorovy spina¢ vypnuty skér, nez budete
stroj prepravovat alebo na fiom vykonavat' udrzbo-
vé prace. Ked je spina¢ zapnuty, preprava alebo
udrzbové prace vykonavané na stroji mézu viest k
nehodam.

Bezpecnost' pri manipulacii s benzinom

Benzin sa velmi lahko zapali a jeho vypary, ak sa
zapalia, mézu explodovat.

Vykonajte bezpe&nostné opatrenia pri manipulacii
s benzinom, aby ste zniZili riziko tazkého zranenia.
Pouzivajte vhodny benzinovy kanister, ked plnite
benzin do nadrze alebo ho vypustate.

Tieto prace vykonavajte v Cistych, dobre vetranych
exteriéroch.

Nefajcite. Zabrante vniknutiu iskier, otvorenych pla-
menov alebo inych zdrojov ohfia do blizkosti, ked
nalievate benzin alebo pracujete so strojom.

Nikdy neplrite nadrz v interiéroch. UdrZujte uzemne-
né, elektricky vodivé predmety, ako nastroje, daleko
od volne stojacich elektrickych €asti a vedeni, aby
ste zabranili vzniku iskier alebo elektrického obluka.
Takto by sa mohli vznietit benzinové vypary.

Vzdy zastavte motor a nechajte ho vychladnat
predtym, nez budete plnit palivo do benzinovej
nadrze. Nikdy neodstrariujte uzaver palivovej nadr-
Ze a nikdy neplrite palivo do nadrze poc¢as chodu
motora alebo ked je motor horuci.

NepouZivajte stroj, ak viete o netesnych miestach v
benzinovom systéme. Pomaly povolujte uzaver pali-
vovej nadrze, aby ste vypustili mozny tlak v nadrzi.
Nikdy neprepliujte nadrz (benzin by sa nemal nacha-
dzat nad ozna€enim maximalnej hranice plnenia).
Opat bezpecne uzatvorte benzinovu nadrz pomocou
uzaveru palivovej nadrze a poutierajte rozliaty benzin.
Nikdy nepouzivajte stroj, ked nie je veko palivovej
nadrze bezpelne zaskrutkované. Zabrante pri-
tomnosti zapalnych zdrojov v blizkosti rozliateho
benzinu. Ak sa rozlial benzin, nepokuSajte sa na-
Startovat' stroj. Premiestnite stroj z oblasti, kde bol
rozliaty benzin, a zabrante vzniku zapalnych zdro-
jov, kym sa benzinové vypary nevyparia.

» Uchovavajte benzin iba v kanistroch Specialne vy-
robenych na tento ucel.

» Uchovavajte benzin na chladnom, dobre vetranom
mieste, daleko od iskier a otvorenych plameriov
alebo inych zapalnych zdrojov. Nikdy neuchovavaj-
te benzin alebo stroj s naplnenou nadrzou v budo-
ve, v ktorej by sa mohli benzinové vypary dostat do
kontaktu s iskrami, otvorenymi plamerfmi alebo iny-
mi zapalnymi zdrojmi, ako su ohrievace vody, pece,
suSicky bielizne a pod.

* Motor nechajte vychladnut skér, nez uskladnite
stroj v zatvorenom priestore.

Pouzivanie a starostlivost’ o stroj

» Nikdy nedvihajte stroj alebo ho neprenasajte, ked
je motor v chode.

» So strojom nezaobchadzajte nasilne.

» Pouzivajte spravny stroj v jeho definovanej oblasti
pouZivania. Spravny stroj vykona prace, na ktoré
bol skonstruovany, lepSie a bezpec&nejSie.

* Nemerite nastavenie regulatora poctu ota€ok mo-
tora, ani ho nepretacajte. Regulator poctu otacok
kontroluje najvysSiu rychlost motora pri dodrzani
maximalnej bezpecénosti.

* Nenechavajte motor bezat' s vysokymi otackami,
ak prave nezhutfiujete.

» Nedavaijte ruky alebo nohy do blizkosti rotujucich Easti.

» Zabrante kontaktu s horucim benzinom, olejom,
spalinami a horucimi povrchmi. Nedotykajte sa mo-
tora alebo timi¢a vyfuku. Tieto €asti su po&as po-
uzivania obzvlast horuce. Horuce su aj kratky Cas
po vypnuti stroja.

* Pred vykonanim udrzbovych prac alebo nastave-
nim nechajte motor vychladnut.

» Ak by stroj za€al vydavat nezvy€ajné zvuky alebo
vibréacie, ihned vypnite motor, odpojte kabel zapa-
fovacej svie€Cky a vyhladajte pri¢inu. Nezvy&ajné
zvuky alebo vibracie su zvy&ajne znakom poruch.

» Pouzivajte iba doplnkové diely a diely prisluSen-
stva, ktoré schvalil vyrobca. Nasledkom nereSpek-
tovania mézu byt zranenia.

» Vykonavajte udrzbu stroja. Skontrolujte ho, &i nie je
nespravne nastaveny alebo &i nie su zablokované
pohyblivé €asti, poSkodené diely a iné okolnosti,
ktoré mézu ovplyvnit fungovanie stroja. Ak zisti-
te poskodenia, pred akymkolvek dalSim pouzitim
stroja ho dajte opravit. Vela nehéd je désledkom
nespravne udrziavaného strojného vybavenia.

» Udrzujte motor a timi¢ vyfuku bez travy, listia, nad-
merného mazacieho prostriedku alebo uhlikovych
usadenin, aby ste zniZili riziko poZiaru.

» Nikdy nelejte alebo nestriekajte na stroj vodu &i iné
kvapaliny.

» Udrzujte rukovate suché, Cisté a bez drobnych
predmetov.

» Po kazdom pouziti stroj vycistite.
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Postupujte podfa platnych smernic na likvidaciu
odpadu tykajucich sa benzinu, oleja atd., aby ste
chranili zivotné prostredie.

Vypnuty stroj uschovavajte mimo dosahu deti a
stroj nenechavajte pouzivat osobami, ktoré nie
sU oboznamené so strojom alebo tymto navodom.
Stroj je v rukach nezaskolenych pouzivatelov ne-
bezpeclny.

Servis

Pred Cistenim, opravami, kontrolami alebo nasta-
vovacimi pracami vypnite motor a zabezpecte, aby
boli vSetky pohyblivé ¢asti v stave necinnosti.
Vzdy sa uistite, Ze sa motorovy spina¢ nachadza v
polohe ,OFF“. Odpojte kébel zapalovacej svieCky
a odlozte ho mimo zapalovacej svie¢ky, aby sa za-
branilo nechcenému nastartovaniu.

Udrzbu vasho stroja nechajte vykonat kvalifiko-
vanymi pracovnikmi. Pouzivajte iba originalne na-
hradné diely. Tym sa zabezpeti, Ze stroj zostane
bezpeclny.

6. Dodatoéné bezpecénostné upozor-

nenia

Udrzujte ruky, prsty a nohy daleko od zakladnej
dosky, aby ste zabranili zraneniam.

Pevne drzte rukovat doskového vibratora obidvo-
ma rukami. Ak drzite rukovat obidvoma rukami a
vase nohy sa nachadzaju daleko od dosky zhutfio-
vaca, doska zhutfiovata nemdze zranit’ vase ruky,
prsty a nohy.

Zostafite vzdy za strojom, ked ho pouzivate; nikdy
sa nepohybujte alebo nestojte pred strojom, ak je
motor v chode.

Nikdy nekladte nastroje alebo iné predmety pod vib-
ra¢nu dosku. Ak stroj narazi na cudzi objekt, zastav-
te motor, odpojte zapalovaciu svie€ku a skontrolujte
stroj, ¢i nie je poSkodeny; opravte poSkodenie skor,
nez stroj znovu nastartujete a budete ho pouzivat.
Nepretazujte stroj tym, Zze budete zhutfiovat prilis
hiboko alebo prili$ rychlo.

Nepouzivajte stroj pri vysokych rychlostiach na tvr-
dych alebo klzkych povrchoch.

Pracujte obzvlast pozorne, ak pouzivate stroj na
Strkovych podloziach, chodnikoch alebo vozov-
kach alebo cez ne prechadzate.

Davajte pozor na skryté nebezpecenstva alebo na
premavku. Neprepravujte Ziadne osoby.

Nikdy neopustite pracovisko a nikdy nenechajte
vibraénu dosku bez dozoru, ked' je motor v chode.
Vzdy zastavte stroj, ked' preruSite pracu alebo ak
prechadzate z jedného miesta na druhé.
Vyhybajte sa okrajom jam a zabrante €innostiam,
pri ktorych by sa mohla vibraéna doska prevratit.
Opatrne postupujte na stupajucich svahoch v pria-
mej linii nahor a naspat, aby ste zabranili prevrate-
niu vibracnej dosky na obsluhujicu osobu.
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» Vzdy postavte stroj na pevny a rovny povrch a vyp-
nite ho.

* Obmedzte pracovné Casy so strojom a pravidelne
dodrzujte prestavky, aby ste zabranili vibraénym
pretazeniam a nechali si oddychnut vaSe ruky.
Znizte rychlost a vynaloZenie sily, ktorou vykona-
vate opakujlice sa pohyby.

Zvyskoveé rizika

Stroj je skonStruovany podla stavu techniky a prija-
tych bezpelnostnych technickych pravidiel. Napriek
tomu sa mdzu pri praci vyskytnut jednotlivé zvySkove
rizika.

» Napriek vSetkym prijatym opatreniam mézu pretr-
vavat zvysSkoveé rizika, ktoré nie su ocividné.

» ZvySkové rizika je mozné minimalizovat, ak sa spo-
lu dodrziavaju ,bezpe€nostné upozornenia“ a ,pou-
zitie v sulade s ur¢enim®, ako aj navod na obsluhu.

* Predchadzajte neumyselnému uvedeniu stroja do
prevadzky.

» Pouzivajte nastroj odporu¢any v navode na obslu-
hu. Tak dosiahnete, Ze stroj dosiahne optimalne
vykony.

» Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, ked je
stroj v prevadzke.

7. Technické udaje

1-valcovy 4-taktovy na

Motor/pohon bezolovnaty benzin
Zdvihovy objem 196 cm?
Vykon motora 4,8 kW
Objem paliva 3,51
(I;/llgj(z)aistvo motorového Max. 0,6
MnozZstvo oleja budi¢a 0,351
Velkost dosky (D x 8) cca 550 x 440 mm
Odstrediva sila 25kN
Posuv 25 m/min
Vibra¢né narazy 4200 vpm
Hibka zhutfiovania 35¢cm
Max. pripustna Sikma R
poloha motora 25
Hmotnost cca 97,5 kg

Technické zmeny vyhradené!

Hluk a vibracie

A Varovanie: Hluk m6ze mat zavazny vplyv na vase
zdravie. Ak hluk stroja presiahne 85 dB, noste, pro-
sim, vhodnu ochranu sluchu.



Hodnoty hluku
Hladina akustického vykonu

108 dB
L
Hladina akustického tlaku LpA 84,6 dB
Neistota K 2,72 dB

'wa/pA

Hodnoty vibracii
Vibracie a, 30 m/s?

Upozornenie: Uvedené zvukové hodnoty boli ziste-
né testovanim podfa noriem a mdzu sa pouzivat na
vzajomné porovnanie réznych elektrickych nastrojov.
Okrem toho su tieto hodnoty vhodné na predbezny
odhad zataZzeni pre pouzivatelov, ktoré vznikaju v d6-
sledku zvuku.

Varovanie! V zavislosti od toho, ako budete pristroj
pouzivat, sa mbézu skutocné hodnoty odliSovat od
uvedenych hodnét. Vykonajte opatrenia na ochranu
proti zatazeniam hlukom.

Zohladnite pritom cely pracovny proces, teda aj ¢aso-
vé obdobia, pocas ktorych pracuje pristroj bez zata-
Zenia alebo je vypnuty.

Vhodné opatrenia okrem iného zahffaju aj pravidel-
nu udrzbu a starostlivost o elektricky nastroj a pouzi-
té nastroje, pravidelné prestavky, ako aj dobré napla-
novanie pracovnych postupov.

8. Vybalenie

» Otvorte obal a opatrne vyberte pristroj.

» Odstrante baliaci material, ako aj obalové a pre-
pravné poistky (ak su pouzité).

» Skontrolujte, €i je rozsah dodavky kompletny.

 Pristroj a diely prisluSenstva skontrolujte ohfadom
poskodeni spdsobenych prepravou. V pripade re-
klaméacii ihned informujte dodavatela. Neskorsie
reklamacie nebudu uznané.

» Obal podfa moznosti uschovajte az do uplynutia
zarucénej doby.

» Pred pouzitim sa oboznamte s pristrojom na zakla-
de navodu na obsluhu.

« Pri prisluSenstve, ako aj pri dieloch podliehajucich
opotrebovaniu a nahradnych dieloch, pouZzivajte
iba originalne diely. Nahradné diely ziskate u svoj-
ho Specializovaného predajcu.

» Pri objednavkach uvadzajte nase cisla vyrobkov,
ako aj typ a rok vyroby pristroja.

A POZOR!

Pristroj a baliaci material nie st hrackami pre de-
ti! Deti sa nesmu hrat' s plastovymi vreckami,
féliami a malymi dielmi! Hrozi nebezpecenstvo
prehltnutia a zadusenia!

9. Zostavenie

9.1 Montaz rukovati (2) (obr. A-F)

* Rukovat' (2) pomocou skrutky a matice s hviezdico-
vou rukovatou (b) pripevnite k vibracnej doske (a).
Skrutka sa prestréi zvonku a upevni sa pomocou
podlozky a matice s hviezdicovou rukovatou (b).

» Plynova paka (1) sa nasledne upevni na rukovat (2)
(SW 8/10). Tiahlové lanko sa pomocou kablovych
viazac€ov (h) upevni k rukovati (2).

9.2 Montaz gumenej podlozky (c) (obr. G + H)

* Gumenda podloZzka (c): Vibraénu dosku postavte
alebo potiahnite na gumenu podlozku (c) a vy-
rovnajte otvory, nasledne ju upevnite pomocou 3
upevinovacich skrutiek (e).

9.3 Montaz prepravného zariadenia (f) (obr. X +
Y)

* Prepravné zariadenie (f): Vibraénu dosku naklornite
za rukovat' (2) smerom dopredu a prepravné zaria-
denie (f) vyrovnajte na preduréeny otvor. Vibraénu
dosku je mozné nasledne opat spustit nadol a vy-
konat prepravu.

10.Uvedenie do prevadzky

A POZOR!
Pristroj pred uvedenim do prevadzky bezpod-
miene¢ne kompletne zmontujte!

10.1 Rukovat’ (2), (obr. A)
Na ovladanie stroja pouzivajte rukovat’ (2).

10.2Plynova paka (1), (obr. A, C, D)

Pomocou plynovej paky (1) sa ovlada rychlost stroja.
Ak pohnete pakou zobrazenymi smermi, bude motor
pracovat rychlejSie alebo pomalsie.

Rychlo = Q&
Pomaly = {_

10.3Zdvihaci bod (3), (obr. A)
Na zdvihnutie stroja pomocou Zeriavu alebo iného
zdvihacieho zariadenia.

10.40chrana remena (19), (obr. A)

Odstrarite tuto ochranu (19), aby ste sa dostali ku kli-
novému remenu. Nikdy nepouzivajte vibraénu dosku
bez ochrany remena (19).

Ked nie je ochrana klinového remeria (19) pripevne-
na, je mozné, Ze sa vasa ruka zasekne medzi klino-
vym remenom a spojkou a takto utrpite tazké zrane-
nia.
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10.5Budi¢ (5), (obr. A)

Excentricka hmotnost je na hriadeli budi¢a v ramci te-
lesa budi¢a poharfana pri vysokych rychlostiach spoj-
kou a systtmom remenového pohonu. Tieto vysoké
rotacné rychlosti hriadefa spdsobuju rychle pohyby
stroja smerom hore a dolu, ako aj pohyb dopredu.

10.6Motorovy spinac (17), (obr. A + 1)

Motorovym spinadom (17) sa aktivuje a deaktivuje
systém zapalovania. Motorovy spina¢ (17) sa musi
nachadzat v polohe ON (ZAP.), aby mohol byt motor
v chode.

Motor sa zastavi, ked sa motorovy spinac (17) pre-
miestni do polohy OFF (VYP).

10.7 Kontrola pred obsluhou

Kontrola

» Skontrolujte vSetky strany motora, ¢i sa na fiom ne-
nachadzaju netesné miesta s presakovanim oleja
alebo benzinu.

» Davajte pozor na naznaky poskodeni.

» Skontrolujte, i su pripevnené vSetky ochranné kry-
ty a dotiahnuté vSetky skrutky, matice a apy.

10.8Kontrola motorového oleja (obr. | + R)

» Vyberte mierku oleja (16) a vycistite ju.

» Opéat zasurite mierku oleja (16) a skontrolujte hla-
dinu oleja bez toho, aby ste mierku oleja (16) opat
pevne priskrutkovali.

» Ak je hladina oleja prili§ nizka, doplfite odporu¢ané
mnozstvo oleja.

» Po ukongeni kontroly vSetky Casti opat zmontujte a
priskrutkujte ty€ku na meranie hladiny oleja.

10.9Kontrola benzinu (obr. S)

» Zastavte motor, otvorte veko nadrze (12a) a skon-
trolujte hladinu benzinu. Ak je hladina prili§ nizka,
dolievajte benzin, kym sa palivova nadrz nenapini.
Opéat naskrutkujte veko nadrze (12a).

* Nedolejte také mnozstvo benzinu, aby bola zakryta
hrana nadrze (maximalna hladina benzinu).

* Odporuca sa plnit bezolovnaty benzin s oktano-
vym C&islom 90. Bezolovnaty benzin zniZzuje usa-
dzovanie uhlika a pred|Zuje prevadzkovu dobu vy-
fukového systému.

* Nepouzite uz pouzity a znecisteny benzin. Nedo-
volte, aby sa do palivovej nadrze (12) dostala Spina
a voda.

10.10  Startovanie motora (obr. | + K)

» Presunte paku benzinového ventilu (11) do polohy
ON (ZAP.). Ak Startujete studeny motor, presurite
packu syti¢a (10) do polohy CLOSE (ZATVORE-
NE) &

» Ak bola packa syti¢a (10) na ucely Startovania pre-
sunuta do polohy CLOSE (ZATVORENE) &, po-
hybuijte flou jemne do polohy OPEN (OTVORENE)
= zatial ¢o sa motor zohrieva.
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» Ak Startujete teply motor, nechajte packu sytic¢a
(10) v polohe OPEN (OTVORENE) ==

* Presunite motorovy spina¢ (17) do polohy ON
(ZAP.).

» Zatiahnite za lankovy Startér (14).

10.11Lankovy Startér (14), (obr. A)

Zlahka tahajte za lankovy Startér (14), kym ne-
pocitite odpor. Potom silno potiahnite a uvedte
Startovacie drzadlo (14) naspat do vychodiskovej
polohy. Ak bola packa syti€a (10) na ucely Star-
tovania presunutd do polohy CLOSE (ZATVO-
RENE) AW pohybujte fiou jemne do polohy
OPEN (OTVORENE) =&, zatial &0 sa motor zohrie-
va. Po zahriati motora zatiahnite plynovu paku (1),
aby ste zvySili rychlost motora. Doska zacne vibrovat
a zhutrovat.

1012 Pohyb dopredu
Vibraéna doska sa pri plnom plyne automaticky po-
hybuje dopredu.

A POZOR!

Vibra&nu dosku nepouzivajte na beténe alebo extrém-
ne tvrdych, suchych, zhutnenych povrchoch. Vibraéna
doska bude potom skér skakat, nez vibrovat. Tym sa
méze poskodit nielen vibrator, ale aj motor.

Pocet opakovani, ktoré su potrebné pre pozadovany
vysledok zhutnenia, zavisi od druhu a vlhkosti pod-
kladu. Maximalne zhutnenie sa dosiahlo vtedy, ked
spozorujete velmi silny spatny naraz.

Ak pouzivajte vibraénu dosku na zamkovej dlazbe,
pripevnite gumenu podlozku (c), aby ste zabranili od-
lupovaniu a obrusovaniu kamennych povrchov.

Je potrebné, aby zem obsahovala urcité mnozstvo vih-
kosti. Nadmerna vlhkost vS§ak méze viest k tomu, Ze sa
malé Casti zlepia a zabrania dobrému zhutneniu. Ne-
chajte podklad trochu vyschnut, ak je extrémne mokry.
Ak je podklad taky suchy, Ze sa po€as pouzivania vib-
racnej dosky viria oblaky prachu, mali by ste podkla-
du dodat trochu vlhkosti, aby sa zhutfiovanie zlepSilo.
Tym sa odbremeni aj vzduchovy filter.

Ak sa zhuthuje zem na stupajucich svahoch (kopec,
ubocie), musite postupovat podla nasledujucich po-
znamok.

Priblizujte sa k stupajucim svahom len celkom zdola
(svah, ktory sa mdze lahko zdolat smerom hore, sa
mbze bez rizika zhutfiovat aj smerom dolu).
Obsluhujuca osoba nikdy nesmie stat' v smere spadu.
Nesmie sa prekro&it maximalne stupanie 25°.

A POZOR!

Ak sa toto stupanie prekro&i, méze zlyhat mazaci
systém motora (vstrekované mazanie, a preto zlyha-
nie délezitych komponentov motora).
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1013 Zastavenie motora

Aby ste zastavili motor v nadzovej situacii, jednodu-
cho presunte motorovy spina¢ (17) do polohy ,OFF*
(LWVYP.).

Pri beznych podmienkach pouzite nasledujuci po-

stup:

» Presunte plynovu paku motora (1) naspat do po-
lohy volnobehu QP aby ste zastavili posuvanie
zhutfiovaca.

* Nechajte motor po dobu jednej alebo dvoch minut
vychladnut predtym, nez ho zastavite.

» Presunte motorovy spina¢ (17) do polohy ,OFF*
(VYP.).

» V pripade potreby zastavte benzinovy ventil (11).

/A POZOR!

Nepresuvajte packu sytica (10) do polohy CLOSE
(ZATVORENE) &, aby ste zastavili motor. MdzZe to
spbsobit chybné zapalovanie alebo poSkodenie mo-
tora.

1014 Rychlost pri vol'nobehu

Ak nezhutriujete, presunite plynovu paku (1) do polohy
~SLOW* (POMALY) QD aby ste znizili zatazenie
motora.

Znizenie rychlosti motora vo volnobehu predlZuje
prevadzkovu dobu motora, Setri benzin a znizuje hla-
dinu hluku stroja.

11. Cistenie

/A POZOR!

Pred vykonanim Cistiacich prac vzdy vypnite motor a
vytiahnite konektor zapalovacej svieCky.

Pristroj odporu¢ame Cistit’ bezprostredne po kazdom
pouziti.

Odstrafite usadeniny z vibracnej dosky pomocou
makkej kefy, vysavaca alebo stlaéeného vzduchu.
Vycistite doInu stranu zhutfiovaca, ak sa na nej na-
chadzaju Castice zhutfiovanej zeminy. Stroj nebude
dobre pracovat, ak nebude dolna strana hladka a
cista.

Pristroj pravidelne &istite vlhkou handrou a malym
mnozstvom mazlavého mydla. Nepouzivajte Cistiace
prostriedky ani rozpustadla, mohli by poskodit plasto-
vé diely pristroja. Dbajte na to, aby sa do vnutra stroja
nedostala Ziadna voda.

/A POZOR!

Na Cistenie vibracnej dosky nepouzivajte ziadny ,vy-
sokotlakovy Cisti¢*. Voda méze vniknut do utesne-
nych oblasti stroja a spdsobit poSkodenie hriadelov,
piestov, lozisk alebo motora. Vysokotlakové Cistice
skracuju prevadzkovu dobu a zhorsuju obsluhovatel-
nost.

12.Preprava

Pozrite technické udaje na zistenie hmotnosti stroja.
Pred zdvihnutim/prepravou alebo skladovanim v inte-
rieroch nechajte motor vychladnut, aby sa zabranilo
popaleninam a riziku vzniku poziaru.

Na u&ely zmeny polohy stroja je mozné stroj vybavit
priloZzenym prepravnym zariadenim (f) (pozri Montaz
prepravného zariadenia).

Nakladanie stroja:

Stroj zdvihajte pomocou zdvihacieho bodu (3) na
podstavci stroja. Pouzite dostato¢ne silnu retaz, ka-
bel alebo pas. Stroj sa musi prepravovat vo vzpria-
menej polohe, aby sa zabranilo rozliatiu benzinu.
Nepolozte stroj nabok alebo do prevratenej polohy.
Stroj zabezpecte alebo na prepravu pouzite zdvihaci
bod (3).

A Stroj m6ze spadnu a spdsobit’ $kody alebo zrane-
nia, ak sa nezdviha odborne. Stroj zdvihajte iba za
zdvihaci bod (3).

13.Skladovanie

Skladovanie (pozri bod Vyprazdnenie palivovej
nadrze (12)):

Ak sa vibra¢na doska nebude pouzivat dlhSie ako 30
dni, postupujte podfa nasledujucich krokov, aby ste ju
pripravili na uskladnenie.

1. Palivova nadrz (12) upine vyprazdnite. Skladova-
ny benzin, ktory obsahuje etanol alebo MTBE, sa
stane poc¢as 30 dni nekvalitnym. Nekvalitny ben-
zin ma vysoky podiel gumy a mdze tak upchat
karburator a obmedzit privod benzinu.

2. Nastartujte motor (4) a nechajte ho v chode, kym
sa nezastavi. To zabezpedi, ze v karburatore (18)
nezostane Ziadny benzin. Tym sa zabrani tvore-
niu usadenim v karburatore (18), ktoré mézu po-
Skodit motor (4).

3. Olej vypustajte z motora (4), kym je eSte teply.
Naplrite novy ole;j.

4. Vypustite existujuce palivo z plavakovej komory
(pozri ,Cistenie plavakovej komory*).

5. Pouzite Cisté utierky na vycistenie vonkajSej stra-
ny zhutriovaca a vyfukového hrdla.

6. A Nepouzivajte ziadne agresivne ¢Eistiace
prostriedky alebo cistiace prostriedky na
baze oleja, ked’ Cistite plastové ¢asti. Chemi-
kalie m6zu poskodit’ plasty.

7. Skladujte vibracnu dosku vo vzpriamenej polohe
v Cistej, suchej budove s dobrou ventilaciou.
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A Neskladujte vibraéni dosku naplnenu ben-
zinom v nevetranom priestore, v ktorom by sa
mohli benzinové vypary dostat’ do kontaktu s
plamenmi, iskrami, svetelnymi kontrolkami alebo
inymi zapalnymi zdrojmi. Pouzivajte iba schvale-
né benzinové kanistre.

Pristroj a jeho prisluSenstvo skladujte na tmavom,
suchom a nezamfzajucom mieste nepristupnom pre
deti. Optimalna skladovacia teplota sa nachadza me-
dzi 5a 30 °C.

Nastroj skladujte v pdvodnom baleni.

Nastroj zakryte, aby ste ho chranili pred prachom ale-
bo vlhkostou. Navod na obsluhu skladujte pri nastroji.

14.Udrzba

/A POZOR!
Pred vykonanim udrzbovych prac vzdy vypnite motor
a vytiahnite konektor zapalovacej sviecky.

Udrzba vadej vibraénej dosky zaruduje dihi prevadz-

kovu dobu stroja a jeho komponentov.

» Pred vykonanim udrzbovych prac vypnite stroj. Mo-
tor musi byt vychladnuty.

* Nechajte plynovu paku (1) v polohe ,SLOW* (PO-
MALY), odoberte kabel zapalovacej svie€ky zo za-
palovacej svie€ky (8) a zabezpecte ho.

» Skontrolujte vSeobecny stav vibracnej dosky.
Skontrolujte ho, & nema povolené skrutky, €i nie
je nespravne nastaveny alebo nie su zablokované
pohyblivé €asti, niektoré ¢asti zlomené alebo roz-
trhnuté a iné okolnosti, ktoré mézu ovplyvnit fun-
govanie stroja.

» Na mazanie pohyblivych &asti pouzivajte vysoko-
hodnotny lahky strojovy olej.

» Vycistite dolnu stranu vibranej dosky, ak sa na
nej nachadzaju Castice zhutfovanej zeminy. Stroj
nebude dobre pracovat, ak nebude dolna strana
hladka a Cista.

» Opaét pripojte kabel zapalovacej sviecky.

Kontrola a vymena klinového remena (k)

» Klinovy remen (k) musi byt v dobrom stave, aby sa
zarucil optimalny prenos sily z motora k excentric-
kému hriadelu. Skontrolujte stav klinového remena
(k).

* Ak je klinovy remen (k) natrhnuty, opotrebovany
alebo hladky, musi sa pri najbliz8ej prilezitosti vy-
menit.

Vymena klinového remena (k) (obr. L)

* Vypnite motor.

* Motor musi byt vychladnuty.

» Odstrarte ochranu remena (19), aby ste sa dostali
ku klinovému remenu (k).

» Uvolnite 4 skrutky na motore a motor pretolte o
kusok dopredu.
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« Stary klinovy remer (k) stiahnite z remenice a novy
klinovy remen (k) natiahnite spravnym spésobom.

» Pomocou nastavovacej skrutky napnite remen (k)
a dbajte pritom na to, motor/remenica zostali v pra-
vom uhle.

* Ak maremen (k) vélu viac ako 10 — 15 mm (zatlace-
nie palcom), hnaci remen (k) utiahnite.

» Opét pripevnite ochranu remena (19) pomocou 2
skrutiek.

A POZOR!

Pri odoberani alebo nasadzovani hnacieho remena
(k) dbajte na to, aby ste si prsty nezachytili medzi re-
men a val&ek.

Vymena budi€a (obr. L — N)

Vzhlfadom k hmotnosti odpora¢éame vykonavat’

tato pracu dvoma fud’'mi!

+ Udrzba telesa budi¢a sa vykonava pomocou ole-
ja pre automatické prevodovky SAE 10W 30 alebo
podobnym vyrobkom. Olej vymente po 200 pre-
vadzkovych hodinach.

» Olej vymenite len pri vychladnutom excentri.

1. Odstrarite kryt klinového remera (19) odstrane-
nim upevrovacich skrutiek s podlozkou (d).

2. Vyberte klinovy remen (k).

Uvolnite skrutky (5a) na excentrickom telese.

4. Zdvihnite celt hornu €ast vibraénej dosky s moto-
rom z excentrického telesa.

5. Odstrante vypustaciu skrutku oleja (5b) v hornej
Casti excentra, vyklopte excentrické teleso a vy-
pustite olej do vane.

6. Excentrické teleso opat polozte.

7. Znovu napliite excentrické teleso vhodnym olejom
a naskrutkujte spat vypustaciu skrutku oleja (5b).

8. Hornu ¢Cast vibraénej dosky nasadte spat’ na ex-
centrické teleso.

9. Opat namontujte skrutky (5a).

10. Vymerite klinovy remen (k) a namontujte kryt
klinového remena (19) pomocou upevhovacich
skrutiek s podlozkou (d).

w

A POZOR!

Predchadzajte preplneniu — Prili§ velké mnoZzstvo
oleja v budi¢i méze spbsobit pokles vykonu a pre-
hriatie budi¢a.

Vymena motorového oleja (obr. R + W)

Po 20 pracovnych hodinach sa musi vykonat' 1. vy-

mena oleja. Nasledne po 100 prevadzkovych hodi-

nach.

Pri vypustani motorového oleja postupujte, prosim,

nasledovne:

1. Pripravte si zbernu olejovu vanu a otvorte vypus-
taciu skrutku oleja (j).

2. Otvorte veko oleja s meracou ty€ou (16) a nakla-
fnanim vyrobku vypustite olej.
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3. Namontujte spat’ vypustaciu skrutku oleja (j).

4. Naplite 0,6 | Cerstvého oleja pomocou lievika,
skontrolujte hladinu oleja pomocou veka oleja s
meracou ty¢ou (16) a znova ho namontujte.

5. Péatkrat pomaly potiahnite lankovy Startér (14),
aby sa olej mohol rozptylit. Motorovy spina¢ (17)
musi byt vypnuty.

Odporucany motorovy olej SAE 10W-30 alebo SAE
10W-40 (podfa teploty pouzitia).

Stary olej zlikvidujte v sulade s predpismi v miestnom
zbernom mieste starého oleja. Stary olej je zakazané
vypustat do pédy alebo zmieSavat s odpadom.

Vyprazdnenie palivovej nadrze (12) (obr: S + Z)

1. Pripravte si vhodnu nadobu a otvorte vypustaciu
skrutku (t) plavakovej komory.

2. Nasledne odoberte veko nadrze (12) a otvorte
benzinovy kohut (11). Systém je potom uplne vy-
prazdneny. Opat zatvorte veko nadrze (12).

Cistenie/vymena vzduchového filtra (obr. O - Q)

1. Zlozte veko vzduchového filtra (n).

2. Skontrolujte veko vzduchového filtra (n), €i nie je

poskodené, a v pripade potreby ho vymerite.

Vyberte deliaci prvok (v).

Odstrarite tesnenie (w).

5. Vyberte papierovy filter (s) a filter na penu (r) a
v pripade potreby vymerite vSetky chybné prvky.

6. Vycistite kryt filtra a veko vzduchového filtra (n)
vlhkou handrou.

7. Opatrne vyklopte papierovy filter (s) alebo ho vy-
fukajte stlaenym vzduchom.

8. Oplachnite filter na penu (r) pod tec¢ucou vodou a
nechajte ho vyschnut.

9. Vymernite papierovy filter (s), filter na penu (r), tes-
nenie (w) a deliaci prvok (v), potom vymerite veko
vzduchového filtra (n).

W

A POZOR: Motor nikdy neprevadzkujte bez vloz-
ky alebo s poSkodenou vlozkou vzduchového filtra.
Tak m6zu do motora preniknut necistoty, nasledkom
¢oho modze dbjst’ k posSkodeniu motora. Zanikne za-
ruka vyrobcu.

Cistenie/vymena zapalovacej svieéky (8) (obr. T
-V)

A POZOR: Zapalovaciu sviec¢ku (8) demontujte iba
vtedy, ked je motor studeny!

1. Vytiahnite konektor zapalovacej svie¢ky (8a) a
vycistite okolie zapalovacej svieCky (8).

2. Zapalovaciu svieCku (8) vyskrutkujte pomocou
priloZzeného kfu€a na zapalovacie svie¢ky (Q).

3. Skontrolujte, &i izolator nie je poSkodeny, napri-
klad trhlinami alebo ulomkami, a v pripade potre-
by vymerite zapalovaciu svie€ku (8).

4. Elektréody zapalovacej svieCky Cistite drétenou
kefou.

5. Skontrolujte vzdialenost elektréd a v pripade
potreby ju nastavte. Aby si motor zachoval svoj
vykon, musi mat zapalovacia svie€ka (8) spravnu
vzdialenost medzi elektrodami (0,7-0,8 mm).

6. Zapalovaciu svie€ku (8) zaskrutkujte rukou a na-
sledne ju utiahnite pomocou kliu¢a na zapalova-
ciu svie€ku (g) o priblizne 1/4 otacky.

7. Nasadte konektor zapalovacej svie¢ky (8a) spat
na zapalovaciu svie€ku (8).

Cistenie plavakovej komory (obr. A + Z)
A POZOR: Plavakovi komoru demontujte len pri
studenom motore!

1. Zatvorte benzinovy kohut (11).

2. Uvolnite vypustaciu skrutku (t) na plavakovej ko-
more a vypustite palivo do vhodnej nadoby.

3. Opat utiahnite vypustaciu skrutku (t).

4. Uvolnite upeviiovaciu skrutku (u) plavakovej ko-
mory.

5. Odskrutkujte plavakovu komoru a radialny tesnia-
ci kruzok a dokladne ich vycistite v nehorlavom
rozpustadle a nechajte vyschnut. Skontrolujte ra-
dialny tesniaci kruzok ohfadom stlaCenych miest
a poskodenia.

6. Opat naskrutkuje obdive Casti.

7. Benzinovy kohut (11) otvorte a skontrolujte, &i sa
nevyskytnu pripadné netesné miesta.

V pripade otazok uved'te nasledujuce udaje:
* Udaje z typoveého §titka stroja,
* Udaje z typového Stitka motora.

Délezité upozornenie pre pripad opravy:

V pripade zasielania pristroja na opravu majte na pa-
mati, Ze pristroj sa z bezpe&nostnych dévodov musi
zasielat’ na servisnu stanicu bez oleja a paliva.

Servisné informacie

Je potrebné dbat’ na to, Ze pri tomto vyrobku pod-
liehaju nasledujuce diely pouzitiu primeranému alebo
prirodzenému opotrebovaniu, resp. nasledujuce diely
su potrebné ako spotrebné materialy.

Diely podliehajuce opotrebovaniu*: zapalovacia
svieCka, olej, remen, gumova rohoz, vzduchovy filter.

* nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v nasom ser-

visnom centre. Za tymto u€elom naskenujte QR kod
na titulnej strane.
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15.Likvidacia a recyklacia
Upozornenia k baleniu

5y ° Baliace materialy sa daju re-

% » A @ cyklovat. Prosim, likvidujte
<9 %A \ balenia ekologicky.

O moznostiach likvidacie opotrebovaného pri-

stroja sa informujte na vasej samosprave alebo
Statnej sprave.

Paliva a oleje

» Pred likvidaciou pristroja sa musi palivova nadrz a
nadoba na motorovy olej vyprazdnit!

» Palivo a motorovy olej nepatria do domového odpa-
du, ale musia sa zbierat, resp. likvidovat’ oddelene!

* Prazdne olejové a palivové nadrze sa musia ekolo-
gicky zlikvidovat.
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16.Odstranovanie poruch

V nasledujucej tabulke su uvedené priznaky chyb a je tam opisané, ako mozete urobit napravu, ked vas stroj nepracuje
spravne. Ak pomocou toho nedokazete lokalizovat a odstranit’ problém, obratte sa na vasu servisnu dielfiu.

Porucha

Motor nestartuje.

Mozna pricina
Kabel zapalovacej sviecky nie je
pripojeny.

Naprava

Kabel zapalovacej svie€ky bezpecne pripojte
na zapalovaciu sviecku.

Ziadny benzin alebo stary benzin.

Doplnite €isty, novy benzin.

Plynova paka nie je v spravnej
Startovacej polohe.

Presurite plynovu paku do Startovacej polohy.

Benzinovy kohut nie je v polohe ON
(ZAP.).

Otvorte benzinovy kohut.

Zablokované vedenie benzinu.

Vycistite vedenie benzinu.

Zapalovacia svieCka je zneCistena
olejom.

Vydistite zapalovaciu svie€ku, nastavte
vzdialenost alebo ju vymerite.

Preplnenie motora

Pockaijte niekolko minut pred opatovnym
nastartovanim, ale nepredcerpavaijte.

Motor bezi nepravidelne.

Uvolneny kabel zapalovacej
sviecky.

Pripojte a upevnite k&bel zapalovacej sviecky.

Pristroj beZi v rezime SYTIC.

Presunite packu syti¢a do polohy OFF (VYP.).

Zablokované vedenie benzinu alebo
stary benzin.

Vycistite vedenie benzinu. Do nadrze pridajte
Cisty, novy benzin.

Vyfukové hrdlo je upchaté.

Vycistite vyfukové hrdlo.

Voda alebo nedistoty v systéme
benzinu.

Vypustite benzin z nadrze. Naplfite novym
benzinom.

Znecisteny vzduchovy filter.

Vycistite alebo vymerite vzduchovy filter.

Motor sa prehrieva.

Znecisteny vzduchovy filter.

Vygistite vzduchovy filter.

Obmedzeny prud vzduchu.

Vycistite motor vibracnej dosky.

Motor nezastane, ked je
plynova paka v polohe
zastavenia alebo sa rychlost
motora spravne nezvysi, ked
sa vykona pohyb plynovou
pakou.

Usadeniny v spojoch plynovej paky.

Odstrarite necistoty a usadeniny.

Poskodené lankové tiahlo.

Kontaktujte Specializovaného predajcu.

Vibraéna doska sa da pocas
prevadzky iba tazko ovladat
(stroj podskakuje alebo sa
pohybuje dopredu trhavymi
pohybmi).

Rychlost motora je na tvrdom
podklade prili§ vysoka.

Nastavte pomocou plynovej paky nizsiu
rychlost.

TImi¢ narazov je prili§ volny alebo
poskodeny.

Kontaktujte Specializovaného predajcu.

Bez vibracii, resp. vibracna
doska nedosiahne
maximalnu rychlost.

Poskodenie budi¢a alebo vibra¢nej
dosky.

Kontaktujte Specializovaného predajcu.

Hnaci remeni je priliS volny alebo
kize.

Nastavte alebo vymerite hnaci remer.

Unik oleja na motore alebo
na budici.

Opotrebované tesnenia.

Netesnosti na telese.

Kontaktujte Specializovaného predajcu.
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A késziléken talalhaté szimbélumok magyarazata

A kézikdnyvben hasznalt szimbolumok arra szolgalnak, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A bizton-
sagi szimbolumokat, valamint az ezeket kiséré magyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem
haritjak el a kockazatokat, és nem helyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott megfeleld intézkedéseket.

Figyelmeztetés - A sérulések kockazatanak csokkentése érdekében olvassa el a kezelési
utmutatot.

Viseljen hallasvédét. A zaj hatasara hallaskarosodast szenvedhet.

Viseljen védészemiveget. A munka kdzben keletkezé szikrak vagy a készilékbdl kikeril
szilankok, forgacs és por latasvesztést okozhat.

Hasznaljon munkakeszty(it.

Viseljen munkavédelmi labbelit.

A védé- és biztonsagi berendezések eltavolitdsa vagy modositasa tilos.

Ne nyuljon a forgo részekbe.

A munkatertleten tilos a dohanyzas.

Ne nyuljon a forré részekhez.

A harmadik személyeket tartsa tavol a munkaterilettél.

A termék megfelel a hatalyos eurdpai iranyelveknek.

A jelen kezelési Utmutatéban az On biztonsagaval kapcsolatos helyeket az alébbi

H 1
A Figyelem! szimbolum jeldli: A
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1. Bevezetés

Gyarto:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt Ugyfeliink!
Sok 6rémet és sikert kivanunk Uj készlléke haszna-
latahoz.

Megjegyzés:

A készllék gyartdja a hatalyos termékfelel8sségi tor-

vény szerint nem felel6s a késziléken esett vagy a

készllék altal okozott karokért a kdvetkez6 esetek-

ben:

» Szakszeritlen kezelés

* A kezelési utmutaté be nem tartasa

* llletéktelen szakember, harmadik fél altal végzett
javitas

* Nem eredeti pétalkatrészek beépitése és cseréje

* Nem rendeltetésszer(i hasznalat

Vegye figyelembe a kdvetkezdket:

Miel6tt megkezdené a szerelést vagy az uzembe
helyezést, olvassa végig a kezelési utmutato teljes
szbvegét.

Kezelési utmutaténkbdl megismerheti készilékét, és
elsajatithatja a rendeltetésszer( hasznalatahoz szlk-
séges ismereteket.

A kezelési utmutaté fontos tudnivaldkat tartalmaz ar-
rél, hogy hogyan lehet biztonsagosan, szakszer(ien
és gazdasagosan dolgozni a készulékkel, valamint
elkerllni a veszélyeket, megtakaritani a javitasi kolt-
ségeket, csokkenteni a kényszerl allasidét, illetve
ndvelni a készilék megbizhatésagat és élettartamat.
A kezelési utmutatoban foglalt biztonsagi rendelkezé-
seken kivul feltétlenul be kell tartania azokat a hata-
lyos el6irasokat, melyek az adott orszagban a készu-
Iék Uzemeltetésére vonatkoznak.

Orizze a kezelési Gtmutatot a késziléke kozelében,
mianyag tasakban, védve a szennyez6déstdl és a
nedvességtdl. Munkaba allas el6tt minden kezel6nek
el kell olvasnia, majd gondosan be kell tartania a ben-
ne foglaltakat.

A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akiket
betanitottak a készilék hasznalatara, és megismer-
tettek az el6forduld veszélyforrasokkal. Tartsa be a
kezel6k legkisebb életkorara vonatkozo6 rendelkezést.
A jelen kezelési utmutatd biztonsagi utasitasain és
orszaga specialis el6irasain tul tartsa be az azonos
kialakitasu gépek Uzemeltetésére vonatkozé altala-
nosan elismert mliszaki szabalyokat is.

Nem vallalunk felel6sséget az olyan balesetekért
vagy karokért, amelyek azért keletkeznek, mert nem
vették figyelembe a jelen utmutatot és a biztonsagi
utasitasokat.
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. A készulék leirasa (A - Z abra)

Gazkar

1
2. Markolat
3.
4
5

Emelési pont
Motor

. Gerjeszt6

5a. Gerjeszt6olaj leeresztd csavarja

6.

7.

8.

Alaplap
Gumiburkolat
Gyujtogyertya

8a. Gyertyapipa

9.

Kipufogo

10. Szivatokar

11. Benzincsap

12. Uzemanyagtartaly
12a.Tanksapka

13. Gazbovden

14. Beranto szerkezet

15. Légsz(ird

16. Olajsapka nivopalcaval
17. Motorkapcsolo

18. Porlaszté

19. Szijvédé

a. Razédlap

b. Csillagmarkolatos anya

c. Gumilap

d. Rogzitécsavar alatétlemezzel

e. Rogzitécsavarok alatéttel és anyaval

f. Mozgatéelem

g. Gyertyakulcs

h. Kébelcsatlakoz6

i. Kezelési utmutatéd

j- Olajleeresztb csavar

k. Ekszij

n. Légsziré fedele

r. Habszivacs szlré

s. Papirszird

t. Leeresztd csavar

u. Roégzitécsavar

v. Levalasztéelem

w. Tomités

3. Szallitott elemek

Tétel Darabszam Megnevezés

2 1x Markolat

a 1x Razolap

b 2x Csillagmarkolatos anya
csavarral

1x Gumilap

e 3x Régzitécsavarok alatéttel
és anyaval

f 1Xx Mozgatéelem

g 1x Gyertyakulcs
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h 2x Kabelcsatlakozo

i 1x Kezelési utmutato

4. Rendeltetésszerii hasznalat

A lapvibrator er6t fejt ki a laza foldre vagy egyéb
anyagokra. Hasznalhato altalanos utépitési munkak-
hoz, tajrendezéshez és az épitéiparban. A lapvibrator
ndveli a talaj teherbird képességét, csdkkenti vizate-
reszt6 képességet, megakadalyozza az elmozdula-
sat, és csokkenti a duzzadasat vagy 6sszehuzoda-
sat. Kiléndsen jol hasznalhatéd térburkolatok, arkok
tomoritésére a tajrendezési és allagmeg6rzési mun-
kalatok soran.

A FIGYELEM!

A lapvibrator nem arra késziilt, hogy tapadés ta-
lajon, példaul agyagon vagy kemény felileten,
példaul betonon hasznaljak.

A gépet csak rendeltetésszeriien szabad hasznalni.
Minden ettél eltéré hasznalat nem rendeltetésszeri-
nek mindsiil.

Az ebbdl fakadé minden karért és sériilésért nem a
gyartd, hanem a felhasznald/kezel$ viseli a felelés-
séget.

A rendeltetésszer(i hasznalat része a biztonsagi uta-
sitdsok betartasa, valamint a kezelési Utmutatdban
foglalt szerelési és lizemeltetési utasitasok betartasa
is.

A gépet kezel6 és karbantartd személyeknek ismer-
nitk kell ezeket, és tajékozottnak kell lennitk a lehet-
séges veszélyekrél.

Ezenfelll a lehetd legszigorubban be kell tartani a
baleset-megel&zési eldirasokat.

Vegye figyelembe a tovabbi altalanos érvényl mun-
kaegészségugyi és biztonsagtechnikai szabalyokat
is.

Ha a gépen valtoztatast hajt végre, az ebbdl eredd
karokért a gyarté nem vallal felelésséget.

A gépet kizarolag a gyarté eredeti alkatrészeivel és
eredeti tartozékaival szabad zemeltetni.

Tartsa be a gyart6 biztonsagi, munkavégzési és kar-
bantartasi eléirasait, valamint a mlszaki adatokban
meghatarozott méreteket.

Keérjuk, vegye figyelembe, hogy késziilékeinket ren-
deltetésiik szerint nem professziondlis, hivatasszeri
vagy ipari hasznalatra tervezték. A készilékre sem-
milyen garanciat nem vallalunk, ha kisipari, kéziipari
vagy ipari, valamint ezekkel egyenértékil tevékenyse-
gekhez hasznalja.

5. Altalanos biztonsagi utasitasok

» Ismerkedjen meg a géppel.

» Figyelmesen olvassa el a hasznalati utmutatét és
gy6z6djon meg arrol, hogy annak tartalmat, valamint
a gépen elhelyezett valamennyi cimkét megeértett.

* Ismerkedjen meg a gép alkalmazasi terlletével,
valamint korlatozasaival, és a specidlis veszélyfor-
rasokkal.

* Gy6z8djén meg arrdl, hogy minden kezel6elemet
és azok miikddését is pontosan ismeri.

+ Gy6z6djén meg arrdl, hogy On tisztaban van az-
zal, hogyan kell megallitani a gépet, és hogyan kell
gyorsan inaktivalni a kezel6elemeket.

* Ne probalja meg hasznalni a gépet, amig nem is-
meri a motor miikédési modjat és karbantartasigé-
nyét, és nem tudja, hogyan kerilheték el a sze-
mélyi séruléssel és/vagy anyagi karral fenyeget6
balesetek.

» A tobbi személyt, kilénésen a gyerekeket tartsa
tavol a munkaterdlettél.

Munkateriilet

» A gépet soha ne inditsa el és ne kezelje zart tertle-
ten. A kipufogdgazok veszélyesek, mivel szagtalan
és halalt okoz6 szén-monoxid gazt tartalmaznak.
Csak j6l szell6z6 kiltéren hasznélja a gépet.

» Soha ne hasznalja a gépet, ha nem biztositott a j6
lathatosag vagy nem megfeleléek a fényviszonyok.

Személyi biztonsag

* Ne haszndlja a gépet, ha drogot, alkoholt vagy
olyan gyogyszert fogyasztott, amely befolyasolhat-
ja a gép helyes kezelésének képessegét.

» Viseljen megfelel ruhazatot. Viseljen hosszu nad-
ragot, bakancsot és kesztydit.

* Ne viseljen laza ruhazatot, révidnadragot vagy bar-
milyen ékszert. Ha hosszu hajat visel, késse 6ssze
ugy, hogy legfeljebb a vallaig érjen. Hajat, ruhaza-
tat és kesztydjét tartsa tavol a mozgo alkatrészek-
tél. A laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beakadhatnak a mozgé alkatrészekbe. Inditas el6tt
ellendrizze a gépet.

* Hagyja a helyikdén a véddelemeket, és legyenek
mikddékeépes allapotban.

* Gybz8djdbn meg arrdl, hogy minden anya, csavar
stb. biztonsagosan meg vannak huzva.

» Soha ne hasznélja a gépet, ha javitasra szorul,
vagy ha rossz mechanikai allapotban van. A ke-
zelés el6tt cserélje ki a sérilt, hianyzé vagy hibas
alkatrészeket.

» Ellenérizze a gépet, hogy nem szivarog-e belSle
benzin.

» Tartsa mikddéképes allapotban. Ne hasznalja a
gépet, ha a motor nem kapcsolhaté be vagy ki a
megfelel6 kapcsoldval.

* Abenzinnel hajtott olyan gép, amely nem vezérelhe-
t6 a motorkapcsoléval, veszélyes és ki kell cserélni.
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» Szokja meg, hogy a gép beinditasa el6tt ellendrzi,
hogy eltavolitotta-e a csavarhuzokat és kulcsokat
a gép koruli teruletrél. A forgd alkatrészen hagyott
csavarhuzé vagy kulcs személyi sérulést okozhat.

» Legyen figyelmes, figyeljen arra, amit csinal, és
hasznalja a j6zan eszét, amikor a géppel dolgozik.
Ne vallalja tul magat.

* Ne hasznalja a gépet, ha mezitlab van vagy ha
szandalt vagy hasonlé labbelit visel. Olyan mun-
kavédelmi cip6t viseljen, amely védi a labat, és a
csuszos fellleten javitja a stabilitast.

* Mindig Ugyeljen a biztos allasra és 6Orizze meg
egyensulyat. Igy varatlan helyzetekben is jobban
iranyithatja a gépet.

» Kertllje el a szandékolatlan inditast. A gép szallita-
sa vagy a gépen a karbantartasi munkalatok végre-
hajtasa el6tt gondoskodjon arrél, hogy a motorkap-
csolé ki legyen kapcsolva. A szallitas vagy a gépen
a karbantartasi munkalatok végrehajtasa balesete-
ket okozhat, ha a kapcsolo6 be van kapcsolva.

Biztonsag a benzin kezelése soran

» Abenzin rendkivul gyulékony, és a gazai felrobban-
hatnak, ha begyulladnak.

» A sulyos sériilés kockazatanak csdkkentése érde-
kében gondoskodjon biztonsagi intézkedésekrdl,
ha benzinnel tevékenykedik.

» Hasznaljon megfelel6 benzines kannat, ha feltélti
vagy leengedi a tankot.

» Ezeket a munkakat tiszta, jol szell6z6 kiltéren veé-
gezze.

* Ne dohanyozzon. Ne engedjen semmilyen szikrat,
nyilt langot vagy mas tlizforrast a kézelbe, amikor
benzint tankol fel vagy a géppel dolgozik.

» Soha ne téltse fel a tankot beltérben. A szikra- és
fényivképz6édés elkeriilése érdekében a foéldelt,
elektromosan vezetdképes targyakat, példaul szer-
szamokat tartsa tavol a szabadon 1évé elektromos
alkatrészekté| és vezetékektsl. igy begyulladhat a
benzing6z.

* A benzintartaly felt6ltése el6tt mindig allitsa le és
hagyja leh(ini a motort. Soha ne vegye le a tank-
sapkat és ne toltsén be izemanyagot, amikor még
jar a motor vagy ha forré a motor.

* Ne hasznalja a gépet, ha tud arrdl, hogy szivarog
az uzemanyagrendszer. A tartaly lehetséges nyo-
masanak megszilintetése érdekében lassan lazitsa
meg a tanksapkat. Soha ne tdltse tul a tankot (a
benzinszint soha ne legyen a maximum jelzés f6-
I6tt). Biztonsagosan zarja vissza a benzintartalyt a
tanksapkaval és torolje le a kibmlétt benzint.

» Soha ne hasznalja a gépet, ha nincs biztonsago-
san racsavarva a tanksapka. Kerilje a gyujtéfor-
rasok kialakulasat a kifolyt benzin kézelében. Ha
kidmlott a benzin, akkor ne prébalja meg beinditani
a gépet. Vigye el a gépet arrdl a helyrél, ahol a ben-
zin kibmlott és akadalyozza meg a gyujtéforrasok
kialakulasat, amig el nem parolog a benzing6z.

128 | HU

www.scheppach.com

A benzint csak kifejezetten erre a célra gyartott tar-
talyokban tarolja.

A benzint hlivds, jol szell6z8 helyen, szikraktdl, nyilt
langoktél és egyéb gyujtéforrasoktol tavol tarolja.
Soha ne tarolja a benzint vagy a feltoltétt tartalya
gépet olyan épiiletben, ahol szikra, nyilt lang vagy
egyéb gyujtéforras, példaul vizforrald, suté, szari-
téautomata vagy hasonlo6 elérheti a benzing6zt.

A gép zart térben valé tarolasa elétt hagyja lehdlni
a motort.

A gép hasznalata és apolasa

Jaré motorral soha ne emelje meg és ne szallitsa
a gépet.

Ne banjon erészakosan a géppel.

Az alkalmazasi terlletnek megfelel6 gépet hasz-
naljon. A megfelelé gép a jobban és biztonsago-
sabban hajtja végre azt, amire tervezték.

Ne moddositsa a motor fordulatszam-szabalyozé-
janak beallitasat, és ne jarassa tul magas fordu-
latszamon. A fordulatszam-szabalyozé maximalis
biztonsag mellett ellen6rzi a motor legmagasabb
sebesseégeét.

Ha nem végez tdmodritést, ne jarassa a motort ma-
gas fordulatszamon.

A kezét és a labat tartsa tavol a forgo alkatrészektdl.
Kertlje a forré benzinnel, olajjal, kipufogdégazokkal
és forro fellletekkel vald érintkezést. Ne érintse
meg a motort vagy a kipufogédobot. Ezek az alkat-
részek hasznalat kbzben rendkivil felforrésodnak.
Ezek a gép kikapcsolasa utan is forréak maradnak
még egy rovid ideig.

A karbantartasi munkalatok vagy beéllitas végre-
hajtasa elétt hagyja lehdlni a motort.

Ha a gép szokatlan zajokat vagy rezgéseket kezd
kibocsatani, akkor azonnal kapcsolja ki a motort,
valassza le a gyujtogyertya kabelét, és keresse
meg az okot. A szokatlan zajok vagy rezgések alta-
laban hibakat jeleznek.

Csak a gyartd altal engedélyezett felszerelhetd
alkatrészeket és tartozékokat hasznalja. Ameny-
nyiben ezt nem tartjak be, akkor annak sériilések
lehetnek a kbvetkezményei.

Tartsa karban a gépet. Ellenérizze, hogy nem ész-
lelhet6-e a mozgd alkatrészek hibas beallitasa
vagy blokkolasa, az alkatrészek karosodasa vagy
barmely mas olyan allapot, amely negativ hatassal
lehet a gép mikddésére. Amennyiben karosodast
észlel, akkor barmilyen tovabbi hasznalat elétt ja-
vittassa meg a gépet. Sok balesetet a rosszul kar-
bantartott felszerelés okoz.

A tliz kockazatanak csdkkentése érdekében tartsa
fltél, levelektdl, felesleges ken6anyagtol és szénle-
rakédastél mentesen a motort és a kipufogddobot.
Soha ne 6ntsén vagy permetezzen vizet vagy
egyéb folyadékot a gépre.

Tartsa szarazon, tisztan és apré elemektdl mente-
sen a kézi karokat.



* Minden hasznalat utan tisztitsa meg a gépet.

* A kérnyezet védelme érdekében tartsa be a ben-
zinre, olajra stb. vonatkozo, érvényben lévé hulla-
dékkezelési iranyelveket.

» A kikapcsolt gépet ugy kell tarolni, hogy ahhoz
gyermekek ne férhessenek hozza, és ne enged-
je, hogy olyan személyek hasznaljak a gépet, akik
nem ismerik a gépet vagy jelen leirast. Veszélyes,
ha a gép képzetlen felhasznaldk kezébe kerdl.

» A gépet mindig szilard és sik fellletre allitsa le, és
kapcsolja ki a készlléket.

» Korlatozza a géppel valé munkavégzés idétartamat,
és rendszeresen tartson sziineteket, hogy csékkent-
se a rezgésterhelést, és hogy megpihenjen a keze.
Csobkkentse a sebességet és az erékifejtést, amely-
lyel az ismétl6d6é mozgasokat végrehajtja.

Fennmaradé kockazatok
A gép a technika jelenlegi éllasa és az elismert biz-
Szerviz tonsagtechnikai elirdsok szerint készult. A munka-
» Tisztitas, javitas, ellen6rzés vagy beallitasi mun- végzés soran azonban ennek ellenére is felléphetnek
kalatok elétt allitsa le a motort, és gy6z6djén meg fennmarado kockazatok.
arrél, hogy minden mozgo alkatrész leallt.

* Mindig gondoskodjon arrél, hogy a motorkapcsolé
-LOFF*“ allasban legyen. Valassza le a gyujtégyertya
kabelét, és a szandékolatlan beinditas elkeriilése
érdekében tartsa tavol a gyujtogyertyatol.

* A gépet szakképzett munkatarsakkal kell karban-
tartatni. Kizarélag eredeti poétalkatrészeket hasz-
naljon. gy biztosithaté a gép biztonsagos lizemel-
tetése.

6. Tovabbi biztonsagi utasitasok

» A sérulések elkerllése érdekében tartsa tavol a ke-
zét, az ujjait és a labat az alaplaptdl.

» A lapvibrator kézi karjat két kézzel tartsa j6 erésen.
Ha mindkét kezét a kézi karon tartja és a labai a
tomaritélaptél messze vannak, akkor a tdmoéritélap
nem okozhat sérulést a kezén, az ujjain és a laban.

» Hasznalat k6zben mindig maradjon a gép mogott;
soha ne menjen vagy alljon a gép elé, amikor jar a
motor.

» Soha ne helyezzen szerszamot vagy mas targyat a
lapvibrator ala. Ha a gép idegen targynak tkozik,
allitsa le a motort, valassza le a gyujtogyertyat, és
ellendrizze, hogy nem sériilt-e meg a gép; miel6tt
ismét beinditja és hasznalatba veszi a gépet, harit-
sa el az esetleg bekdvetkezett karokat.

* Ne terhelje tul a gépet azaltal, hogy tul mélyen vagy
tul gyorsan végez tdmoritést.

* Ne hasznalja a gépet tul nagy sebességgel kemény
vagy csuszos fellleten.

* Legyen kulénésen évatos, amikor a gépet kavi-
csagyon, kavicsos utakon vagy utcakon hasznalja,
vagy azokon kel at.

« Ugyelien a rejtett veszélyekre és a forgalomra.
Személyeket szallitani tilos.

» Ha jar a motor, soha ne hagyja el a munkatertletet,
és ne hagyja feligyelet nélkul a lapvibratort.

» Ha megszakitja a munkat, vagy atmegy egyik hely-

Emellett fennallhatnak olyan, nem nyilvanval6 fenn-
marado kockazatok is, melyek minden elévigyaza-
tossag ellenére sem sziintethet6k meg.

A fennmaradé kockézatok minimalisra csdkkenthe-
ték azonban a ,Biztonsagi utasitasok”, a ,Rendelte-
tésszerl hasznalat” és a kezelési utmutaté egyut-
tes betartasaval.

Kertlje a gép véletlen bekapcsolasat.

A Kkezelési utmutatdoban javasolt szerszamokat
hasznalja. Igy biztosithatja, hogy gépe mindig op-
timalis teljesitménnyel miikodjoén.

A kezét tartsa tavol a munkaterulettél, ha a gép
Uzemel.

7. Miszaki adatok

Egyhengeres

Motor / hajtas négyutemi motor,

6lommentes benzin

Lokettérfogat 196 cm?

Motor teljesitménye 4,8 kW

Uzema'n)fag 351
mennyisége

Motorolaj kapacitasa max. 0,6 |

Gerjesztdolaj

kapacitasa 0351

Lap mérete (Ho x Szé) kb. 550 x 440 mm

Centrifugalis er6 25 kN
Elétolas 25 m/perc
Rezgésloketek 4200 vpm
Tomoritési mélység 35cm
A motor max.

megengedett dontési 25°
sz6ge

Témeg kb. 97,5 kg

rél a masikra, mindig allitsa le a motort.
Maradjon tavol az arkok szélétél, és keruljon min-
den olyan tevékenységet, amely miatt a lapvibrator

A miszaki valtoztatas jogat fenntartjuk!

Zaj és vibracio

A Figyelmeztetés: A zaj sulyos kovetkezményekkel
jarhat az egészségre nézve. Ha a gép zaja meghaladja
a 85 dB értéket, keérjlk, viseljen megfeleld hallasvedét.

felborulhat. Az emelked6kre 6vatosan, egyenes
vonalban, hatramenetben menjen fel, mert ezzel
elkerllhetd, hogy a lapvibrator a kezelére boruljon.
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Zaj jellemz6 értékei
Hangteljesitményszint L, 108 dB

Hangnyomasszint L , 84,6 dB
2,72 dB

Bizonytalansag K.

Rezgés jellemz6 értékei
Rezgés a, 30 m/s?

Megjegyzés: A megadott zajértékek szabvanyos mé-
rési eljarassal lettek megallapitva, igy felhasznéalha-
ték a kiulénbdz6 szerszamok jellemzdinek 6sszeha-
sonlitasara. Az értékek tovabba arra is alkalmasak,
hogy elére felbecsiilhetd legyen a kezel6t érd zajter-
helés.

Figyelmeztetés! A szerszam hasznalatatol fliggéen a
tényleges értékek eltérhetnek a megadott értékektél.
Hozzon olyan intézkedéseket, amelyek védenek a
zajterheléssel szemben.

Ennek soran vegye figyelembe a teljes munkafolya-
matot, vagyis azokat az idépontokat is, amikor a szer-
szam terhelés nélkil mikodik vagy ki van kapcsolva.
A megfeleld intézkedések kézé tartozik tobbek kdzott
a szerszdm és a betétszerszdmok rendszeres kar-
bantartasa és apolasa, a rendszeres szlinetek, vala-
mint a munkafolyamatok megfelel6 megtervezése is.

8. Kicsomagolas

» Nyissa ki a csomagolast, és évatosan vegye ki a
készuléket.

» Tavolitsa el a csomagoldéanyagot, valamint a cso-
magolasi/szallitasi biztositékokat (ha vannak).

» Ellenérizze a szallitott elemek hianytalansagat.

» Ellenérizze, hogy a késziilék és tartozékai nem
szenvedtek-e szallitasi sériléseket. Reklamacio
esetén azonnal értesitse a beszallitét. Utélagos
reklamaciokat nem fogadunk el.

» Lehetéleg a j6tallasi id6 lejartaig 6rizze meg a cso-
magolast.

* A hasznalatba vétel el6tt ismerje meg a késziiléket
a kezelési utmutatobal.

» Tartozékként, valamint kopo- és pétalkatrészkent
csak eredeti alkatrészeket hasznaljon. Pétalkatre-
szeket szakkereskeddjénél vasarolhat.

* Rendelésnél adja meg a cikkszamot, valamint a
geép tipusat és gyartasi éveét.

A FIGYELEM!

A késziilék és a csomagoléanyag nem jatékszer!
Ne engedje, hogy a gyermekek a miianyag zacs-
kékkal, foliakkal és apré részekkel jatsszanak!
Lenyelés és fulladas veszélye all fenn!
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9. Felépités

9.1 Markolat (2) felszerelése (A - F abra)

» Roégzitse a fogantyut (2) a csavarral és a csillag-
markolatos anyaval (b) a lapvibratorra (a). A csavart
kivulrél kell atdugni, és az alatéttel és a csillagmar-
kolatos anyaval (b) kell régziteni.

» Ezutén régzitse a gazkart (1) a markolatra (2) (8/10
mm-es kulcsnyilas). Régzitse a bovdent a kabelkd-
tegel6kkel (h) a markolatra (2).

9.2 Gumilap (c) felszerelése (G + H abra)

+ Gumilap (c): Allitsa ra vagy huzza ra a lapvibratort
a gumilapra (c), igazitsa be egymashoz a furatokat,
majd alulrdl régzitse a 3 db régzitd csavarral (e).

9.3 Futémii (f) felszerelése (X + Y abra)

» Futomdi (f): Billentse el6ére a lapvibratort a fogantyu-
nal (2) fogva, és igazitsa be a futémivet (f) az erre
szolgalé furatba. A lapvibratort ezutan vissza-
eresztheti és elszéllithatja.

10.Uzembe helyezés

A FIGYELEM!
Az Gizembe helyezés elétt feltétleniil szerelje 6sz-
sze teljesen a késziiléket!

10.1 Fogantyu (2), (A abra)
A gép vezetésére lizem kézben hasznalja a fogantyut

).

10.2Gazkar (1), (A, C, D abra)

A gép sebessége a gazkarral (1) szabalyozhaté. Ha a
kart a jelzett iranyokba mozgatja, akkor a motor gyor-
sabban vagy lassabban jar.

Gyors = QB
Lasst = {_ P

10.3Emelési pont (3), (A abra)
A gép daruval vagy mas emel8szerkezettel valé meg-
emelésére szolgal.

10.4Szijvédo (19), (A abra)

Tavolitsa el ezt a védSelemet (19), hogy hozzaférjen
az ékszijhoz. Soha ne hasznalja a lapvibratort a szi-
jvédé (19) nélkdl.

Ha az ékszijvéd6é (19) nincs feltéve, el6fordulhat,
hogy a keze az ékszij és a kuplung kézé szorul, és
sulyos sértilést szenved.

10.5Gerjeszté (5), (A abra)

Az excentrikus sulyt, mely a gerjesztéhazban a ger-
jesztétengelyre van elhelyezve, tengelykapcsoldn
keresztll szijas meghajté rendszer hajtja meg nagy
sebességgel.
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A tengely nagy forgasi sebessége folytan a gép gyor-
san mozog fel és ala, valamint el6refelé.

10.6Motorkapcsolé (17), (A + | dbra)

A motorkapcsoldval (17) kapcsolhato be és ki a gyuj-
tasrendszer. Ahhoz, hogy a motor jarjon, a motorkap-
csolénak (17) ON allasban kell lennie.

Ha a motorkapcsolét (17) OFF allasba kapcsolja, a
motor leall.

10.7 Hasznalat elétti ellenérzés

Ellendrzés

» Ellenérizze a motor minden oldalan, hogy nem szi-
varog-e bel6le olaj vagy benzin.

» Ugyelien ra, hogy nem észlelheték-e karosodas
tinetei.

» Ellenérizze, hogy minden véddéburkolat a helyén
van-e, és hogy minden csavar, anya és csapszeg
meg van-e huzva.

10.8Motorolaj ellenérzése (I + R abra)

* Vegye ki a nivépalcat (16), és tisztitsa meg.

» Dugja vissza a nivopalcat (16), és ellendrizze az
olajszintet anélkll, hogy a nivopalcat (16) vissza-
csavarna a helyére.

» Ha tdl alacsony az olajszint, adjon hozza ajanlott
mennyiségl olajat.

» Miutan befejezte, szereljen vissza mindent a helyé-
re, és csavarja be a nivopalcat.

10.9Benzinszint ellenérzése (S abra)

« Allitsa le a motort, nyissa fel a tanksapkat (12a), és
ellendrizze a benzinszintet. Ha tul alacsony a szint,
akkor téltsdn be benzint, amig az Uzemanyagtar-
taly meg nem telik. Ezutan Ujra csavarozza ra a
tanksapkat (12a).

* Ne t6ltsén be olyan sok benzint, hogy a tank pere-
mét ellepje (a benzin maximalis téltési szintje).

* 90-es oktanszamot ajanlunk élommentes benzin-
bél. Az dlommentes benzin csdkkenti a szénlera-
kodast és meghosszabbitja a kipufogérendszer
Uzemi idejét.

* Ne hasznaljon korabban mar hasznalt és szeny-
nyezett benzint. Ugyeljen arra, hogy ne juthasson
szennyez®&dés és viz a Uzemanyag-tartalyba (12).

1010 A motor beinditasa (I + K abra)

» Vigye a benzincsapot (11) ON allasba. Ha a motort
hidegen inditja, helyezze a szivatékart (10) a CLO-
SE W_ allasba.

* Ha a motor beinditasahoz a szivatdkart (10) CLO-
SE W _allasba allitotta, akkor finoman vigye OPEN
& allasba, mig a motor melegszik.

* Ha a motort melegen inditja, hagyja a szivatékart
(10) OPEN =& allasban.

» Vigye a motorkapcsolét (17) ON allasba.

» Mikddtesse a berantod szerkezetet (14).

10.11Berant6 szerkezet (14), (A abra)

Finoman huzza meg a beranté szerkezetet (14), amig
ellendllast nem érez. Ezutan rantsa meg erésen,
majd vigye vissza az inditéfogantyut (14) a kiindulasi
helyzetébe. Ha a motor beinditasahoz a szivatokart
(10) CLOSE W allasba allitotta, akkor finoman vigye
OPEN & allasba, mig a motor melegszik. Miutan a
motor bemelegedett, a motor sebességének ndvelé-
séhez hlizza meg a gazkart (1). A lap elkezd razkédni
és tdmdriteni.

1012 Eléremozgas
A lapvibrator teljes gaz mellett magatol halad elére-
felé.

A FIGYELEM!

A lapvibratort ne hasznalja betonon vagy rendkivdl
kemény, szaraz, témoritett fellleten. llyenkor a lap-
vibrator inkabb csak ugral, minthogy razkédna. Ezal-
tal a lapvibrator is és a motor is kadrosodhat.

A kivant témoritési eredmény eléréséhez sziikséges
ismétlések szama a talaj tipusatdl és nedvességtar-
talmatdl fugg. Amikor nagyon erds visszautést érez,
akkor elérte a maximalis tdmdritést.

Amikor térkdvén hasznalja a lapvibratort, tegye fel a
gumilapot (c), hogy a felllet ne téredezzen le és ne
karcolédjon dssze.

Szlkség van a talaj bizonyos mértékii nedvesség-
tartalmara. Azonban a tulzott nedvességtartalom azt
okozhatja, hogy 6sszetapadnak a kis részek, és ez
megakadalyozza a jo témoritést. Hagyja kissé kisza-
radni a talajt, ha nagyon nedves.

Ha a talaj annyira szaraz, hogy a lapvibrator hasz-
nalata kézben porfelhd keletkezik, akkor a tomorités
javitasa érdekében célszerli egy kevés folyadékot
Onteni a talajra. Ez a leveg6szirét is tehermentesiti.

A kovetkezd megjegyzéseket mindenképpen be kell
tartani, ha emelkeddn témériti a talajt (domb, rézsu).
Az emelked&ket csak teljesen lentrél kdzelitse meg
(az olyan emelkedd, amely kénnyedén lekuizdhetd fel-
felé, kockazat nélkul témdrithetd lefelé is).

A kezel6 soha nem allhat a lejté iranyaba.

Az emelked6 meredeksége nem haladhatja meg a
25°-ot.

A FIGYELEM!

Ha tallépi ezt a meredekséget, akkor a motor kenési
rendszere nem tudja ellatni a feladatat (porlasztasos
kenés, a motor fontos alkotéelemei hibasodhatnak
meg).

1013 A motor leadllitasa

Ha vészhelyzetben kell leallitania a motort, akkor
egyszerlien vigye a motorkapcsolét (17) OFF allasba.
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Szokvanyos korulmények kdzott az alabbiak szerint

jarjon el:

» Vigye vissza a motor gazkarjat (1) az Uresjarati al-
lasba Q?' hogy megallitsa a témoritd elére hala-
d6 mozgasat.

» Miel6tt leallitja, hagyja egy-két percig hiilni a motort.

» Vigye a motorkapcsolét (17) ,OFF* allasba.

» Ha szlkséges, zarja el a benzincsapot (11).

A FIGYELEM!

A motor leéllitasahoz ne allitsa CLOSE “W_ helyzetbe
a szivatokart (10). Ez hibas gyujtast vagy a motorka-
rosodast okozhat.

1014  Uresjarati sebesség

Amikor nem témarit, a motor terhelésének csokkentése
érdekében allitsa SLOW QD allasba a gazkart (1).
Ha Uresjaratban lecsékkenti a motor sebességét, az-
zal meghosszabbitja a motor lizemidejét, csdkkenti a
fogyasztasat és a gép zajszintjét.

11. Tisztitas

A FIGYELEM!

Tisztitasi munkalatok végzése el6tt mindig allitsa le a
motort, és hizza le a gyertyapipat.

Azt javasoljuk, hogy a késziléket minden hasznalat
utan tisztitsa meg.

Puha kefével, porszivéval vagy siritett levegével ta-
volitsa el a lerakédasokat a lapvibratorrol.
Amennyiben a tdmdritett talaj darabjai a témorité alsé
oldalara tapadnak, akkor tisztitsa meg. A gép nem
végez jo munkat, ha az alsé oldala nem sima és tisz-
ta.

Rendszeresen tisztitsa meg a késziléket egy nedves
ruhaval és egy kis kenészappannal. Ne hasznaljon
tisztitd- vagy oldoszereket, mivel ezek kikezdhetik a
készilék mianyag alkatrészeit. Ugyeljen arra, hogy
ne juthasson viz a készllék belsejébe.

A FIGYELEM!

A lapvibrator tisztitasahoz ne hasznaljon ,nagynyo-
masu mosot. A viz behatolhat a gép tomitett ré-
szeibe, és karosithatja az orsdkat, a dugattyukat, a
csapagyakat vagy a motort. A nagynyomasu mosé
hasznalata csOkkenti az Gizemidét, és rontja a kezel-
hetéseéget.

12.Szallitas

A gép tdmegét lasd a miiszaki adatokban. Az égések
és a tlizveszély elkerllése érdekében megemelés/
szallitas vagy tarolas el6tt hagyja lehllni a motort
belsd térben.

A gép helyzetét a hozza tartozékként mellékelt fu-

tomi (f) felszerelésével lehet valtoztatni (lasd a fu-
tomi felszerelésérdl szol6 részt).
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A gép felrakodasa:

A gépet mindig az alvazan kialakitott emelési pontnal
(3) fogva emelje fel. Hasznaljon megfeleld erésségi
lancot, kotelet vagy hevedert. A benzin kiomlésének
elkerllése érdekében a gépet allé helyzetben kell
szallitani. A gépet ne fektesse az oldalara és ne al-
litsa fejjel lefelé.

Régzitse a gépet, vagy hasznalja az emelési pontot
(3) a szaéllitashoz.

A Ha nem szakszeriien emelik meg a gépet, akkor
a gép lezuhanhat, és karokat vagy sériléseket okoz-
hat. Csak az emelési pontndl (3) fogva emelje.

13.Tarolas

Tarolas (lasd az iizemanyagtartaly (12) kiliritésé-
rél sz616 részt):

Amennyiben a lapvibratort 30 napnal hosszabb ideig
nem hasznalja, készitse fel a tarolasra az alabbi lIépé-
sek végrehajtasaval.

1. Teljesen Uritse le az Gzemanyagtartalyt (12). Az
etanolt vagy MTBE-t tartalmazd, betarolt benzin
30 napon belll lellepszik. A lellepedett benzin-
ben magas a gumi aranya, és eldugithatja a por-
lasztot, valamint csokkentheti a benzinellatast.

2. Inditsa el a motort (4), és hagyja jarni, amig le
nem all. igy biztosithatja, hogy nem marad benzin
a porlasztéban (18). Ez megakadalyozza a lera-
kodasok kialakulasat a porlasztéban (18), melyek
esetleg kart tehetnének a motorban (4).

3. Engedje le az olajat a motorbdl (4), amikor még
meleg a motor. Téltsén be friss olajat.

4. Engedje le az Usz6hazbdl a benne 1évé lUzem-
anyagot (lasd: ,Az Usz6haz tisztitasa”).

5. Tisztitsa meg a témorité kiilsé oldalat és a kipufo-
gocsonk kérnyékét tiszta ronggyal.

6. A Ne hasznaljon agressziv tisztitészert vagy
olajbazisu tisztitoszert a mianyag alkatré-
szek tisztitasahoz. A vegyszerek karosithat-
jak a miianyagokat.

7. A lapvibratort all6 helyzetben téarolja, tiszta és
szaraz, jol szell6z6 éplletben.

A A benzinnel feltoltott razélapot ne tarolja nem
szell6z6 teriileten, ahol a benzing6zok langgal,
szikraval, ellenérzélampaval vagy egyéb gyuj-
téforrassal érintkezhetnek. Csak engedélyezett
benzines kannat hasznaljon.

Sotét, szaraz és fagymentes, valamint gyermekek
szamara nem hozzaférhet6 helyen tarolja a készulé-
ket és tartozékait. Az optimalis tarolasi h6mérséklet
5 °C és 30 °C kozott van.

A szerszadmot az eredeti csomagolasaban tarolja.
Letakarassal védje a szerszamot a portdl és a nedves-
ségtdl. A kezelési utmutatot a szerszam mellett tarolja.
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14.Karbantartas

A FIGYELEM!
Karbantartasi munkalatok végzése el6tt mindig allit-
sa le a motort, és huzza le a gyertyapipat.

A lapvibrator karbantartasa biztositja a gép és az al-

kotdelemeinek hosszu lizemidejét.

» A karbantartasi munkalatok el6tt kapcsolja ki a gé-
pet. A motornak le kell hiilnie.

» Hagyja SLOW allasban a gazkart (1), vegye le a
gyertyakabelt a gyertyardl (8) és tegye el biztos
helyre.

» Vizsgalja meg a lapvibrator altalanos allapotat.
Vizsgalja meg, hogy nem talalhato-e rajta laza csa-
var, nincs-e rosszul beallitva vagy nem szorult-e
meg valamelyik mozgé alkatrész, nem toérétt vagy
repedt-e valamelyik alkatrész, illetve nem észlelhe-
t6-e a gép mikodését hatranyosan érinté rendel-
lenesség.

* A mozgo alkatrészek kenéséhez hasznaljon j6 mi-
ndségl kdénnyl gépolajat.

* Amennyiben a témoritett talaj darabjai a lapvibrator
also oldalara tapadnak, akkor tisztitsa meg. A gép
nem végez j6 munkat, ha az alsé oldala nem sima
és tiszta.

» Helyezze vissza a gyujtogyertya kabelét.

Az ékszij (k) ellendrzése és cseréje

» Az ékszijnak (k) j6 karban kell lennie ahhoz, hogy
optimalis eréatvitelt tudjon biztositani a motor és az
excentrikus tengely kézétt. Ellenérizze az ékszij (k)
allapotat.

* Ha az ékszij (k) be van repedve, elhasznalédott
vagy simara kopott, le kell cserélni.

Az ékszij (k) cseréje (L abra)

» Kapcsolja ki a motort.

* A motornak le kell hiilnie.

» Tavolitsa el a szijvédét (19), hogy hozzaférjen az
ékszijhoz (k).

» Oldja ki a motoron talalhat6 4 csavart, és tolja kissé
elére a motort.

* Hulzza le a tarcsardl a régi ékszijat (k), és tegye fel
megfelel6 modon az uj ékszijat (k).

» Az &llité csavarral feszitse meg a szijat (k), és
ugyeljen ra, hogy kézben a motor / szijtdrcsa meré-
leges maradjon.

» Ha az ékszij (k) tdbb, mint 10-15 mm-nyire benyom-
hat6 (hiuvelykujjal), akkor feszitse meg a hajtoszijat
(k).

» Tegye vissza a szijvédét (19) a 2 csavarral.

A FIGYELEM!

Amikor leveszi vagy felhizza a hajtdszijat (k), Ugyel-
jen ra, hogy be ne csipje az ujjat a szij és a goérgé
kozé.

Gerjesztéolaj cseréje (L - N abra)

A gép sulya miatt azt javasoljuk, hogy ezt a mun-

kat két személy egyitt végezze!

» A gerjesztéhazat SAE 10W 30 automata hajtomu-
olajjal vagy hasonlé termékkel kell karbantartani.
Az olajat cserélje le 200 lizemora utan.

» Az olajcserét csak akkor kezdje el, ha az excenter
mar lehlt.

1. Vegye le az ékszijburkolatot (19) oly médon, hogy
a rogzitécsavarokat az alatétlemezzel (d) egyutt
lecsavarja.

2. Vegye le az ékszijat (k).

Lazitsa meg a csavarokat (5a) az excenterhazon.

4. Emelje ki a razélap teljes fels6 részét a motorral
egyutt az excenterhazbol.

5. Tavolitsa el az excenter tetején Iévé olajleeresz-
t6 csavart (5b), dontse meg az excenterhazat, és
engedje le az olajat egy talcaba.

6. Helyezze vissza az excenterhazat.

7. Toltse fel az excenterhdzat a megfelel6 olajjal,
majd szerelje vissza az olajleereszt6 csavart (5b).

8. Helyezze a razodlap felsé részét a motorral egyuitt
az excenterhazra.

9. Szerelje fel Ujbdl a csavarokat (5a).

10. Helyezze vissza az ékszijat (k), és szerelje fel az
ékszijburkolatot(19) a régzitécsavarok és az ala-
tét (d) segitségével.

w

A FIGYELEM!
Ne toltse tul - ha a gerjesztében tul sok az olaj, csok-
kenhet a teljesitménye és tulmelegedhet a gerjeszté.

Motorolajcsere (R + W abra)

Az 1. olajcserét a 20. munkadra elteltével kell elvé-

gezni. Ezt kévetéen 100 Gzeméra utan.

A motorolaj leeresztését az alabbiak szerint végezze:

1. Gondoskodjon megfelel6 edényzetrél, és nyissa
ki az Uszoéhaz olajleeresztd csavarjat (j).

2. Nyissa ki az olajsapkat a nivopalcaval (16), és a
termék megdoéntésével engedje le az olajat.

3. Szerelje vissza az olajleeresztd csavart (j).

4. Toltsoén be 0,6 liter friss olajat egy télcsér segitse-
geével, ellenérizze az olajszintet a nivépalcaval el-
latott olajsapkaval (16), és szerelje vissza ezeket.

5. Lassan huzza meg 6tszér a berant6é szerkezetet
(14), hogy az olaj szétoszolhasson, ehhez a mo-
torkapcsolét (17) ki kell kapcsolni.

SAE 10W-30 vagy SAE 10W-40 motorolaj javasolt
(alkalmazasi hémérséklettél figgden).

Artalmatlanitsa szabalyszerlien a keletkezett faradt
olajat a helyi hulladékolaj-gydjtdhelyen. A hasznalt
olajat tilos a foldre ereszteni vagy a tébbi hulladékkal
keverni.
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Az iizemanyagtartaly (12) leliritése (S + Z abra)

1. Készitsen eld megfelel6 edényt, és nyissa ki az
Uszbhaz leeresztd csavarjat (t).

2. Vegye le a tanksapkat (12), és nyissa ki a benzin-
csapot (11). A rendszert ezzel teljesen lelritette.
Zarja vissza a tanksapkat (12).

A levegbsziird tisztitasa / cseréje (O - Q abra)

1. Vegye le a légsziiré fedelét (n).

2. Ellenérizze a légsziir6 fedelének (n) sérulését, és

sziikség esetén cserélje ki.

Vegye le az elvalaszt6 elemet (v).

Tavolitsa el a tomitést (w).

5. Vegye ki a papirszirét (s) és a habszivacs sz(irét
(r), és szukség esetén cserélje ki a hibas elemeket.

6. Tisztitsa meg a szlir6hazat és a légsziré fedelét
(n) nedves ruhaval.

7. Utdgesse ki a papirsziirét (s) vagy favassa ki be-
IUIrdl kifelé haladva, siritett leveg6vel.

8. Oblitse ki a habsziirét (r) foly6 viz alatt, és hagyja
megszaradni.

9. Cserélje ki a papirszlrét (s), a habszivacs szlrét
(r), a tébmitést (w) és a levalasztoelemet (v), majd
helyezze vissza a légsziiréfedelet (n).

W

A FIGYELEM: A motort soha ne jarassa sériilt vagy
hianyzé leveg6szilré betéttel. llyenkor szennyezddés
kerllhet a motorba, ami a motor karosodasahoz ve-
zethet. Ezéltal a gyartéi garancia megszinik.

A gyujtégyertya (8) tisztitadsal/cseréje (T - V abra)
A FIGYELEM: A gyujtogyertyat (8) csak hideg mo-
tornal szerelje ki!

1. Tavolitsa el a gyertyapipat (8a), és tisztitsa meg a
gyujtogyertya (8) kdérnyezetét.

2. Csavarozza ki a gyujtégyertyat (8) a tartozékkeént
mellékelt gyertyakulccsal (g).

3. Ellenérizze a szigetel6t sérulésekre, pl. repedés-
re vagy szilankos térésekre és cserélje ki a gyuj-
tégyertyat (8).

4. Tisztitsa meg a gyujtogyertya elektrodait drotke-
fével.

5. Ellenérizze a gyertyahézagot, és allitsa be igény
szerint. A motor teljesit6képességének fenntarta-
sa érdekében helyesen kell beéllitani a gyertya-
hézagot (8) (0,7 - 0,8 mm).

6. Kézzel csavarja be a gyujtogyertyat (8), majd
huzza meg kb. 1/4 fordulattal a gyertyakulcs (g)
segitségével.

7. Helyezze fel ujra a gyertyapipat (8a) a gyujtogyer-
tyara (8).

Az uszéhaz tisztitasa (A + Z abra)
A FIGYELEM: Az Uszbhéazat csak hideg motornal

szerelje ki!

1. Zarja el a benzincsapot (11).
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2. Oldja ki az usz6haz leereszt6 csavarjat (t), és en-
gedje le az lizemanyagot egy megfelel6 edénybe.
Régzitse ujra a leereszt6 csavart (t).

Oldja ki az uszéhaz régzitécsavarjat (u).

5. Csavarozza le az Usz6hazat és a radialis tdmit6-
gyUrit, alaposan tisztitsa meg nem gyulékony ol-
doészerben, majd hagyja megszaradni. Ellendrizze,
hogy a radialis témit6gylirlin vannak-e nyomasra
kiildnésen igénybevett helyek vagy sérulések.

6. Mindkét alkatrészt csavarozza vissza.

7. Nyissa ki a benzincsapot (11), és ellenérizze a t6-
mitetlenségeket.

o

Ha kérdése van, kérjiik, adja meg az alabbi ada-
tokat:

» A gép tipustablajanak adatai

» A motor tipustablajanak adatai

Fontos megjegyzés javitas esetén:

Ha javitasra visszakiildi a késziiléket, akkor tgyeljen
arra, hogy a késziiléket biztonsagi okokbdl olaj és
Uzemanyag nélkul kiildje be a szervizallomasra.

Szervizinformacidk

Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a kovet-
kez6 alkatrészek hasznalati vagy természetes kopas-
nak kitett elemek, illetve a kovetkezé alkatrészekre
hasznalati anyagokként van sziikség.
Kopodalkatrészek*: Gyujtégyertya, olaj, szij, gumilap,
légsziiré

* nem feltétlenlil tartoznak a szallitott elemek kozé!

Potalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunk-
tél vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talal-
haté QR-kddot.

15. Artalmatlanitas és Gjrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6é megjegyzések

5y ° A csomagoldéanyagok Ujra-

» A (& P nhasznosithatok. Keérjiik, artal-

&& BA S matnt '
matlanitsa a csomagolasokat
kérnyezetbarat modon.

A kiselejtezett készilék artalmatlanitasi lehet6-
ségeirdl a helyi 6nkormanyzatnal tajékozodhat.

Uzemanyagok és olajok

» A készilék artalmatlanitasa el6tt le kell Uriteni az
Uzemanyagtartalyt és a motorolaj tartalyat!

» Az Gzemanyag és a motorolaj nem min&sul kom-
munalis hulladéknak, és nem szabad a csatornaba
Onteni, ezek szelektiven gyijtendék, illetve le kell
adni 6ket artalmatlanitasra!

» Az Ures olajoskannakat és Uzemanyagtartalyokat
artalmatlanitsa kérnyezetbarat modon.
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16.Hibaelharitas

A kévetkezé tablazat bemutatja a hibak tiineteit, és ismerteti azok elharitasanak maodjat arra az esetre, ha az On altal
vasarolt gép nem miikédne megfeleléen. Ha a problémat ezzel nem sikerul beazonositani és orvosolni, forduljon az ille-
tékes szervizhez.

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

Kdsse Ossze biztosan a gyertyakabelt a

Nincs csatlakoztatva a gyertyakabel. iy .
gyujtoégyertyaval.

Nincs benzin vagy allott a benzin. Toltsdn be tiszta, friss benzint.

A gazkar nincs a megfeleld inditasi | 4o 4 gazkart inditasi helyzetbe.

helyzetben.
A motor nem indul el. A benzincsap nincs ON allasban. Nyissa ki a benzincsapot.
Eldugult a benzin vezetéke. Tisztitsa ki a benzin vezetékét.

Tisztitsa meg a gyujtégyertyat, éllitsa be a

Olajos a gyljtogyertya. hézagot, vagy cserélje ki.

Az ismételt inditas el6tt varjon néhany percet,

A motor tul van szivatva. .
de ne pumpaljon.

Csatlakoztassa a gyertyakabelt és rogzitse a
helyére.

A késziilék SZIVATO allasban jar. Allitsa OFF allasba a szivatdkart.

A gyujtogyertyakabel laza.

Eldugult a benzin vezetéke, vagy Tisztitsa ki a benzin vezetékét. Toltson tiszta,
o allott a benzin. friss benzint a tartalyba.
Egyenetlenul jar a motor.
Eltdmd&doétt a kipufogo. Tisztitsa meg a kipufogdcsonkot.
Viz vagy szennyez8dés kerult a Eressze le a benzint a tartalybdl. Toltsén be
benzinrendszerbe. friss benzint.
Szennyezett a légsz{ré. Tisztitsa meg a 1égszlrét, vagy cserélje ki.
] Szennyezett a légsz{ré. Tisztitsa meg a l1égszirét.
A motor tulmelegedett. - — — — —
Korlatozott a leveg&aram. Tisztitsa meg a razoélap motorjat.
A motor nem all le, ha gazkar | | graksdasok vannak a gazkar Tavolitsa el a szennyezédést és a
leallitasi helyzetben van, csatlakozasain. lerakédasokat.
vagy a motor sebessége nem
emelkedlk megfel’eloen a Megsérult a bovden. Lépjen kapcsolatba a szakkereskedé&vel.
gazkar mozgatasara.
Arazélap Uzem kozben Tul nagy a motor sebessége Allitson be kisebb sebességet a gazkarral.
nehezen iranyithaté (a gép kemény talajon.
ugral, vagy hirtelen me 4 i itd ]
|g" 9y 9 A'Ie__ngescsnlaplto tllaza vagy Lépjen kapcsolatba a szakkereskedével.
el6re). sérilt.
Nincs razéfunkcio, ill. rséezréulgs rezgesgerjeszto vagy a Lépjen kapcsolatba a szakkereskedd&vel.

a razoélap nem éri el a

legnagyobb sebességet. Tul laza vagy megcsuszik a

Allitsa be, vagy cserélje ki a hajtészijat.

hajtészij.
Olajveszteség a motornal Elkoptak a tomitesek. Lépjen kapcsolatba a szakkeresked&vel
vagy a rezgésgerjeszténél. | Tomitetlenségek a hazon. '
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Objasnienie symboli na urzadzeniu

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrécenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole bezpie-
czenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usunigcia ryzyka i nie
moga zastapi¢ prawidiowych srodkéw ochrony przed wypadkami.

Ostrzezenie - W celu zmniejszenia ryzyka obrazen nalezy przeczytac instrukcje obstugi.

Nosi¢ nauszniki ochronne. Hatas moze powodowac utrate stuchu.

Stosowac¢ okulary ochronne. Powstajgce w trakcie pracy iskry lub wyrzucane przez
urzadzenie odtamki, widry i pylty moga sie przyczyni¢ do utraty widocznosci.

Uzywac rekawic roboczych.

Zaktada¢ obuwie zabezpieczajgce przed wypadkami.

Demontowanie lub modyfikowanie oston i zabezpieczen jest zabronione.

Nie dotykac obracajgcych sie elementow.

Zakaz palenia w obszarze roboczym.

Nie dotykac goracych cze$ci.

Nie dopuszczac¢ osob trzecich do obszaru roboczego.

Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.

W niniejszej instrukcji obstugi fragmenty dotyczace bezpieczenstwa zostaty oznaczone

!
A Uwaga! tym symbolem: A!
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1. Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny Kliencie
Zyczymy duzo satysfakcji i powodzenia podczas pra-
cy z nowym urzgdzeniem.

Wskazéwka:

Zgodnie z obowigzujgcg ustawg o odpowiedzialno-

Sci cywilnej za produkt, producent nie odpowiada za

szkody powstate przy tym urzgdzeniu lub przez to

urzadzenie w przypadku:

* nieprawidtowej obstugi

» Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi

» Napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie,
nieautoryzowanych specjalistow

* montazu i wymiany na nieoryginalne czesci za-
mienne

» zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem

Przestrzegac¢:

Przed montazem i uruchomieniem nalezy przeczytac
caty tekst instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwienie zapoznania
sie z urzgdzeniem i wykorzystania mozliwosci uzyt-
kowania go zgodnie z przeznaczeniem.

Instrukcja obstugi zawiera istotne wskazowki o tym,
jak bezpiecznie, fachowo i ekonomicznie pracowac z
urzadzeniem oraz jak unika¢ zagrozen, oszczedzac
koszty napraw, skraca¢ czas przestojow oraz zwiek-
szac¢ niezawodnosc¢ i zywotnos¢ urzgdzenia.

Oprocz przepiséw bezpieczenstwa zawartych w ni-
niejszej instrukcji obstugi nalezy bezwzglednie prze-
strzega¢ przepiséw obowigzujgcych w danym kraju,
ktére dotyczg eksploatacji urzadzenia.
Przechowywac instrukcje obstugi wraz z urzgdze-
niem w plastikowej oktadce, chronigc jg przed bru-
dem i wilgocig. Kazda osoba obstugujgca musi prze-
czyta¢ jg przed przystgpieniem do pracy i doktadnie
jej przestrzegac.

Przy urzgdzeniu moga pracowac wytgcznie osoby,
ktére zostaty przeszkolone w zakresie uzytkowania
urzadzenia i poinstruowane o zwigzanych z tym za-
grozeniach. Przestrzega¢ wymaganego wieku mini-
malnego.

Oprocz wskazéwek dotyczgcych bezpieczenstwa za-
wartych w niniejszej instrukcji obstugi i specjalnych
przepiséw danego kraju nalezy przestrzega¢ ogolnie
uznanych zasad technicznych dotyczacych eksplo-
atacji maszyn o tej samej budowie.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki ani
szkody powstate wskutek nieprzestrzegania niniej-
szej instrukcji oraz wskazéwek dotyczacych bezpie-
czenstwa.
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. Opis urzadzenia (rys. A - 2)

1. Dzwignia gazu

2. Rekojesé

3. Punkt podparcia

4. Silnik

5. Wyzwalacz

5a. Sruba spustowa oleju wyzwalacza
6. Ptyta podstawowa

7. Pokrywa gumowa

8. Swieca zaptonowa

8a. Kohcowka przewodu swiecy zaptonowe;j
9. Rura wydechowa

10. Dzwignia ssania

11. Zawor paliwa

12. Zbiornik paliwa

12a.Korek wlewu paliwa

13. Linka przepustnicy

14. Rozrusznik

15. Filtr powietrza

16. Pokrywa oleju z miernikiem
17. Stycznik silnikowy

18. Gaznik

19. Ostona paska

a. ptyta wstrzgsarki
b. Nakretka gwiazdkowa
c. Mata gumowa
d. Sruba mocujgca z podktadka
e. Sruba mocujaca z podktadkg i nakretka
f. Urzadzenie transportowe
g. Klucz do swiec
h. Opaska kablowa
i. Instrukcja obstugi
j.  Sruba spustowa oleju
k. Paski klinowe
n. Pokrywa filtra powietrza
r. Filtr piankowy
s. Worek z filtrem papierowym
t. Korek spustowy
u. Sruba mocujaca
v. Element rozdzielajgcy
w. Uszczelka
3. Zakres dostawy
Poz. Liczba Oznaczenie
2 1x Rekojesc
1x ptyta wstrzgsarki
b 2x Nakretka gwiazdkowa ze
Srubg
1x Mata gumowa
e 3x Sruba mocujgca z
podktadka i nakretkg
f 1Xx Urzadzenie transportowe
g 1x Klucz do $wiec
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h 2X Opaska kablowa

i 1x Instrukcja obstugi

4. Uzytkowanie zgodne z przezna-
czeniem

Ptyta wstrzagsarki przenosi sity na luzny grunt lub inne
materiaty. Moze by¢ wykorzystywany w budownic-
twie drogowym, krajobrazowym i budowlanym. Pty-
ta wstrzgsarki zwieksza nosnos¢, zmniejsza prze-
puszczalnos¢ wody, zapobiega osadzaniu sie ziemi,
zmniejsza jej pecznienie lub kurczenie sie. Nadaje sie
szczegolnie do zageszczania kostki brukowej, rowu,
ksztattowania krajobrazu i prac konserwacyjnych.

A UWAGA!

Ptyta wstrzasarki nie jest przeznaczona do sto-
sowania na powierzchniach samoprzylepnych,
takich jak glina lub twarde powierzchnie, takie
jak beton.

Maszyne wolno uzytkowaé wylgcznie zgodnie z jej
przeznaczeniem. Kazde inne uzycie wykraczajgce
poza to jest niezgodne z przeznaczeniem.

Za wynikajgce z tego szkody i obrazenia wszelkiego ro-
dzaju odpowiada uzytkownik/operator, a nie producent.
Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania
zalicza sie rowniez przestrzeganie wskazéwek doty-
czacych bezpieczenstwa, a takze instrukcji montazu
i wskazoéwek dot. eksploatacji, zawartych w instrukcji
obstugi.

Osoby obstugujgce i konserwujgce maszyne muszg
dobrze znac¢ jej dziatanie oraz zosta¢ poinformowane
o ewentualnych zagrozeniach.

Ponadto nalezy jak najdoktadniej przestrzega¢ obo-
wigzujgcych przepisow dotyczacych zapobiegania
nieszczesliwym wypadkom.

Wszelkie inne ogdlne zasady z dziedziny medycyny
pracy i inzynierii bezpieczenstwa muszg by¢ prze-
strzegane.

Samowolne modyfikacje maszyny wykluczajg odpo-
wiedzialnos$¢ producenta za spowodowane tym szkody.

Maszyne wolno uzytkowac¢ wytgcznie z oryginalnymi
czes$ciami i oryginalnym wyposazeniem producenta.
Przestrzega¢ wskazoéwek producenta dotyczgcych
bezpieczenstwa, pracy i konserwacji oraz wymiaréw
podanych w rozdziale Dane techniczne.

Nalezy pamietac, ze zgodnie z przeznaczeniem na-
sze urzgdzenia nie zostaty skonstruowane do uzytku
komercyjnego, rzemiesiniczego lub przemystowego.
Nie ponosimy odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
urzadzenie jest stosowane w zaktadach komercyj-
nych, rzemie$lniczych i przemystowych oraz do po-
dobnych dziatalnosci.

5. Ogoélne wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

* Prosze zapoznac sie z maszyng.

* Nalezy uwaznie przeczyta¢ instrukcje obstugi i
upewni¢ sie, ze tresc¢ instrukcji oraz wszystkie ety-
kiety dotaczone do maszyny sg zrozumiate.

» Zapozna¢ sie z zakresem zastosowania i ograni-
czeniami maszyny, jak réwniez ze szczegdllnymi
zrédtami zagrozen.

* Upewni¢ sie, ze znane sg wszystkie elementy ob-
stugowe i ich funkcje.

* Upewni¢ sie, ze znane sg sposoby zatrzymania
maszyny i szybkiego wytgczenia elementéw obstu-
gowych.

* Nie nalezy prébowaé obstugiwa¢é maszyny bez
znajomosci doktadnych wymagan eksploatacyj-
nych i konserwacyjnych silnika oraz sposobu unik-
niecia wypadkoéw z obrazeniami ciata i/lub szkoda-
mi materialnymi.

» Nie pozwala¢ dzieciom, ani innym osobom zbliza¢
sie do obszaru roboczego.

Strefa pracy

* Nigdy nie uruchamia¢ ani nie obstugiwa¢ maszy-
ny w pomieszczeniach zamknietych. Spaliny sg
niebezpieczne, poniewaz zawierajg bezwonny i
Smiertelny tlenek wegla. Maszyne nalezy uzywaé
wylgcznie w pomieszczeniach zewnetrznych z do-
brg wentylacja.

» Nigdy nie uzywac¢ maszyny w warunkach stabej wi-
doczno$ci lub o$wietlenia.

Bezpieczenstwo os6b

» Nie nalezy uzywaé maszyny po spozyciu jakichkol-
wiek substancji odurzajgcych, alkoholu lub lekéw,
ktére moga wptyng¢ na zdolnos¢ do prawidtowej
obstugi maszyny.

» Nosi¢ wtasciwg odziez. Nosi¢ dtugie spodnie, buty
z wysokg cholewg i rekawice.

» Nie nalezy nosic¢ luznej odziezy, krotkich spodenek
lub bizuterii jakiegokolwiek rodzaju. Dtugie wtosy
zawigzane do tytu tak, aby nie byty dtuzsze niz dtu-
gos¢ ramion. Wiosy, ubrania i rekawice nalezy trzy-
mac¢ z dala od czesci ruchomych. Luzne ubrania,
bizuteria lub dtugie wtosy mogg zostac¢ uwiezione
w czesciach ruchomych. Przed uruchomieniem na-
lezy sprawdzi¢ maszyne.

» Pozostawi¢ ekrany ochronne na miejscu i funkcjo-
nalne.

* Upewni¢ sie, ze wszystkie nakretki, Sruby itp. sg
prawidtowo dokrecone.

* Nigdy nie nalezy uzywa¢ maszyny, jesli wymaga
ona naprawy lub jest w ztym stanie mechanicznym.
Uszkodzone, brakujgce lub wadliwe czesci nalezy
wymieni¢ przed rozpoczeciem pracy.

» Sprawdzi¢ maszyne pod katem wyciekow paliwa.
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Zachowac ich funkcjonalnos¢. Nie uzywac¢ maszy-
ny, jesli silnik nie moze by¢ wigczany i wytgczany
za pomocg odpowiedniego przetgcznika.

Maszyna napedzana benzyng, ktéra nie moze by¢
sterowana za pomocg przetgcznika silnika, jest
niebezpieczna i musi zosta¢ wymieniona.

Przed uruchomieniem maszyny, nalezy nabraé na-
wyku sprawdzania, czy srubokret i klucz zostaty usu-
niete z obszaru wokot maszyny. Srubokret lub klucz,
ktéry nadal znajduje sie na obracajgcej sie czesci
maszyny, moze spowodowac obrazenia ciata.
Zachowa¢ ostrozno$¢, zwraca¢ uwage na swoje
dziatania i zachowaé zdrowy rozsgdek podczas
korzystania z maszyny. Nie nalezy przesadnie re-
agowac.

Nie korzysta¢ z maszyny bez butéw lub noszac
sandaty lub podobne lekkie buty. Nalezy nosié
ochronne buty robocze, ktére chronig stopy i po-
prawiajg stabilnos¢ na sliskich powierzchniach.
Stale dba¢ o dobrg stabilnos¢ i rownowage. Po-
zwala to na lepsze sterowanie maszyng w nieocze-
kiwanych sytuacjach.

Unika¢ niezamierzonego uruchomienia. Przed
transportem maszyny lub wykonaniem prac kon-
serwacyjnych przy maszynie nalezy upewni¢ sie,
ze wytgcznik silnika jest wytgczony. Prace trans-
portowe lub konserwacyjne przy maszynie mogag
prowadzi¢ do wypadkéw, jesli wigcznik jest wia-
czony.

Bezpieczenstwo podczas obchodzenia sie z ben-
zyna

Benzyna jest bardzo tatwopalna, a jej gazy mogag
eksplodowac po zapaleniu.

Nalezy podjac¢ srodki bezpieczenstwa przy obcho-
dzeniu sie z benzyng, aby zmniejszyé ryzyko po-
waznych obrazen.

Podczas napetniania lub oprézniania zbiornika na-
lezy stosowaé¢ odpowiedni zbiornik paliwa.

Prace te nalezy wykonywa¢ na czystych, dobrze
wentylowanych powierzchniach zewnetrznych.

Nie palic. Nie dopuszcza¢ do zblizenia iskier,
otwartego ptomienia lub innych zrédet ognia pod-
czas napetniania benzyny lub pracy z maszyng.
Nigdy nie napetnia¢ zbiornika w pomieszczeniach
zamknietych. Uziemione, przewodzace prad elek-
tryczny przedmioty, takie jak narzedzia, nalezy
trzymac z dala od wolnostojgcych czesci elektrycz-
nych i kabli, aby unikng¢ iskrzenia lub powstawania
tukéw. To moze spowodowac zapton gazéw ben-
zynowych.

Przed napetnieniem zbiornika benzyny nalezy za-
wsze wytgczy¢ silnik i pozostawi¢ go do ostygnie-
cia. Zdjg¢ korek wlewu paliwa i nigdy go nie napet-
nia¢, gdy silnik pracuje lub jest gorgcy.

Nie nalezy uzywac maszyny, jesli wiadomo o wycie-
kach w uktadzie paliwowym. Powoli odkrecié korek
wlewu paliwa, aby obnizy¢ cisnienie w zbiorniku.
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Nigdy nie nalezy przepetnia¢ zbiornika (paliwo ni-
gdy nie powinno przekracza¢ oznaczonego poziomu
maksymalnego). Zamkng¢ bezpiecznie zbiornik ben-
zyny korkiem wlewu paliwa i wytrzec¢ rozlane paliwo.
Nigdy nie uzywaé¢ maszyny, jesli korek wlewu pa-
liwa nie jest pewnie przykrecony. Unikaé zrodet
zaptonu w poblizu rozlanej benzyny. W przypadku
rozlania sie benzyny nie nalezy prébowaé urucha-
mia¢ maszyny. Usung¢ maszyne z obszaru zako-
pania i zapobiec powstawaniu zrédet zaptonu do
momentu odparowania gazu benzenowego.
Benzyne nalezy przechowywaé w specjalnie za-
projektowanych do tego celu kanistrach.

Benzyne nalezy przechowywaé w chtodnym, do-
brze wentylowanym miejscu z dala od iskier i
otwartego ptomienia lub innych Zrodet zaptonu.
Nigdy nie nalezy przechowywaé benzyny lub ma-
szyny z petnym zbiornikiem w budynku, w ktérym
opary benzyny mogg dosta¢ sie do iskier, otwarte-
go ptomienia lub innych zrédet zaptonu, takich jak
podgrzewacze wody, piece, suszarki do ubran itp.
Przed przechowywaniem maszyny w zamknietej
przestrzeni pozostawi¢ silnik do ostygniecia.

Zastosowanie i pielegnacja maszyny

Nigdy nie podnosi¢ ani nie przenosi¢ maszyny, gdy
pracuje silnik.

Nie wymuszac¢ na maszynie pracy.

Uzywac odpowiedniej maszyny do danego obsza-
ru zastosowania. Wiasciwa maszyna wykona pra-
ce, do ktorej zostata zaprojektowana lepiej i bez-
piecznie;j.

Nie zmienia¢ ustawienia regulatora predkosci ob-
rotowej silnika ani nie przewija¢ go. Regulator
predkosci obrotowe] kontroluje maksymalng pred-
kos¢ obrotowg silnika z maksymalnym bezpieczen-
stwem.

Nie nalezy uruchamiac silnika przy wysokich obro-
tach, jesli nie nastepuje sprezanie.

Nie nalezy zbliza¢ rak ani stép do obracajgcych sie
czesci.

Unika¢ kontaktu z gorgcg benzyna, olejem, spali-
nami i gorgcymi powierzchniami. Nie dotykac sil-
nika ani przepustnicy wydechowej. Czesci te stajg
sie szczegdlnie gorgce podczas uzytkowania. Po
wylgczeniu maszyny przez krétki czas sg one na-
dal gorace.

Pozostawi¢ silnik do ostygniecia przed wykona-
niem jakiejkolwiek konserwacji lub ustawienia.
Jesli maszyna zacznie wydawac¢ nietypowe odgto-
sy lub wibracje, nalezy natychmiast wytgczy¢ silnik,
odtgczy¢ przewdd swiecy zaptonowej i zlokalizo-
wac przyczyne. Nietypowe odgtosy lub wibracje sa
zazwyczaj oznaka btedow.

Nie uzywaé elementéw montazowych i wyposa-
zenia innych niz zatwierdzone przez producenta.
Nieprzestrzeganie przepisow moze prowadzi¢ do
obrazen ciata.



Konserwowa¢ maszyne. Sprawdzi¢, czy nie ma
miejsca nieprawidtowe ustawienie lub blokada cze-
$ci ruchomych, uszkodzenie czesci i inne warunki,
ktére moga mie¢ wptyw na eksploatacje maszyny.
W przypadku zauwazenia jakichkolwiek uszko-
dzen, maszyne nalezy naprawi¢ przed dalszym
uzytkowaniem. Wiele wypadkow jest wynikiem nie-
wiasciwie konserwowanego wyposazenia.

Silnik i amortyzator spalin nalezy oczyszczac z tra-
wy, lisci, nadmiaru smaru lub osadéw wegla, aby
zmniejszy¢ ryzyko pozaru.

Nigdy nie spryskiwa¢ maszyny wodg lub inng ciecza.
Uchwyty nalezy utrzymywacé w stanie suchym, czy-
stym i wolnym od drobnych elementow.

Po kazdym uzyciu nalezy oczysci¢ maszyne.

Aby chroni¢ srodowisko, nalezy przestrzega¢ obo-
wigzujgcych wytycznych dotyczacych utylizacji od-
padéw w odniesieniu do benzyny, oleju itp.
Wytaczong maszyne nalezy przechowywaé w miej-
scu niedostepnym dla dzieci i nie pozwalaé osobom
niezaznajomionym z maszyng lub niniejszg instrukcjg
obstugi na korzystanie z niej. Maszyna jest niebez-
pieczna w rekach niewyszkolonych uzytkownikow.

Serwis

Przed czyszczeniem, naprawa, przegladem lub re-
gulacja silnika nalezy go wytgczy¢ i upewnic sie, ze
wszystkie ruchome czesci sg nieruchome.

Zawsze nalezy upewni¢ sig, ze stycznik silnikowy
znajduje sie w pozycji ,OFF”. Odtaczy¢ kabel sSwie-
cy zaptonowej i trzymac go z dala od swiecy zapto-
nowej, aby unikngé¢ przypadkowego uruchomienia.
Konserwacja maszyny powinna by¢ przeprowadzo-
na przez wykwalifikowany personel. Stosowaé wy-
tacznie oryginalne czesci zamienne. W ten sposéb
zapewnia sie bezpieczenstwo uzytkowania maszyny.

6. Dodatkowe wskazowki dotyczace

bezpieczenstwa

Rece, palce i stopy trzymac z dala od ptyty podsta-
wowej, aby unikng¢ obrazen.

Uchwyt wibratora ptyt mocno trzymac obiema re-
kami. Jesli obie rece trzymajg uchwyt i stopy z dala
od ptyty kompresora, rece, palce i stopy nie moga
zostac zranione przez ptyte kompresora.

Zawsze pozostawac za maszyng podczas pracy z
nig; nigdy nie chodzi¢ lub sta¢ przed maszyna, gdy
pracuje silnik.

Nigdy nie nalezy umieszcza¢ narzedzi lub innych
przedmiotéw pod ptytg wstrzasarki. Jesli maszyna
porusza sie naprzeciwko ciat obcych, nalezy wy-
tgczy¢ silnik, odtgczyé swiece zaptonowg i spraw-
dzi¢ maszyne pod wzgledem uszkodzen; naprawié
uszkodzenia przed ponownym uruchomieniem i
uzyciem maszyny.

Nie przecigza¢ maszyny przez zbyt gtebokie lub
zbyt szybkie zageszczanie.

* Nie uzywaé¢ maszyny z duzymi predkosciami na
twardych lub $liskich powierzchniach.

» Nalezy zachowac¢ szczegdélng ostroznos¢ podczas
pracy z maszyng ha podtozu zwirowym, sciezkach
i drogach oraz podczas przechodzenia przez nie.

» Zwrd¢ uwage na ukryte zagrozenia lub ruch drogo-
wy. Nie nalezy przewozi¢ ludzi.

» Nigdy nie opuszczac¢ miejsca pracy i nigdy nie po-
zostawiac¢ ptyty wstrzgsarki bez nadzoru, gdy pra-
cuje silnik.

» Zawsze zatrzymywaé maszyne, gdy nastapi prze-
rwanie pracy lub podczas przemieszczania sie z
miejsca na miejsce.

» Trzymac sie z dala od krawedzi wykopu i unikaé
dziatan, ktére mogtyby spowodowaé przechylanie
sie ptyty wibracyjnej. Ostroznie iS¢ w gore w linii
prostej i w tyt, aby unikngé przewrécenia sie ptyty
wibracyjnej na operatora.

* Maszyne nalezy zawsze umieszczaé¢ na twardej i
réwnej powierzchni i wylgczac urzgdzenie.

» Ograniczy¢ czas pracy na maszynie i robi¢ regu-
larne przerwy w celu zmniejszenia wibracji i od-
poczynku dtoni. Zmniejszy¢ predkosc i site, z jakg
wykonywane sg powtarzalne ruchy.

Ryzyka szczatkowe

Maszyna zostata skonstruowana jest zgodnie z ak-
tualnym stanem techniki i ogélnie uznawanymi zasa-
dami bezpieczenstwa technicznego. Jednak podczas
pracy moga sie pojawic¢ poszczegolne ryzyka szczat-
kowe.

* Ponadto, pomimo wszelkich podjetych krokéw,
moga sie pojawic ukryte ryzyka szczgtkowe.

* Ryzyka szczatkowe mozna zminimalizowa¢ prze-
strzegajac rozdziatu ,Wskazoéwki bezpieczenstwa”
oraz ,Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak
i catej instrukcji obstugi.

» Unika¢ przypadkowego uruchomienia maszyny.

» Stosowaé narzedzie zalecane w niniejszej instruk-
cji obstugi. W ten sposéb zapewni sie optymalng
wydajnos¢ maszyny.

» Nie zbliza¢ rgk do obszaru roboczego, gdy maszy-
na jest uruchomiona.

7. Dane techniczne

1-cylindrowy
Silnik / naped 4-suwowy na benzyne
bezotowiowag
Pojemnos$¢ skokowa 196 cm?
Moc silnika 4,8 kW
Pojemnos¢ zbiornika 35|
paliwowego ’
Objetosc oleju maks. 0,6 |
silnikowego
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Objetosc oleju
wyzwalacza

0,351

Wymiary ptyty ok. 550 x 440mm

(dt. x szer.)

Sita od$rodkowa 25 kN

Posuw 25 m/min.

Wibracje 4200 vpm

Gtebokosé . 35 cm

zageszczania

Maks. dopuszczalny R
. 25

przechyt silnika

Waga ok. 97,5 kg

Zmiany techniczne zastrzezone!

Hatas i drgania

A Ostrzezenie: Hatas moze negatywnie oddziaty-
wac na zdrowie. Jezeli hatas wytwarzany przez ma-
szyne przekracza 85 dB, nosi¢ odpowiednie nausz-
niki ochronne.

Parametry hatasu

Poziom mocy akustycznej L, 108 dB
Poziom cisnienia 84.6 dB
akustycznego L , ’

Niepewnos¢ K 2,72 dB

'wa/pA

Parametry drgan
Drgania a, 30m/s?

Wskazowka: Podane wartosci akustyczne zostaty
okreslone zgodnie ze znormalizowang metodg ba-
dania i mozna je wykorzysta¢ do poréwnywania ze
sobg roznych narzedzi. Ponadto wartosci te mozna
wykorzystaé do oszacowania z wyprzedzeniem ob-
cigzenia, ktore hatas bedzie powodowac¢ wzgledem
uzytkownikow.

Ostrzezenie! Rzeczywiste wartosci mogg odbiegac
od wskazanych, zaleznie od sposobu uzytkowania
narzedzia. Nalezy stosowa¢ odpowiednie $rodki w
celu ochrony przed oddziatywaniem hatasu.

Nalezy przy tym uwzgledni¢ caty przebieg pracy,
réwniez momenty, w ktérych narzedzie pracuje bez
obcigzenia lub jest wytgczone.

Odpowiednie srodki bezpieczenstwa obejmujg mie-
dzy innymi regularng konserwacje i pielegnacje na-
rzedzia oraz osprzetu, regularne przerwy, a takze
odpowiednie planowanie przebiegu pracy.

8. Rozpakowanie

» Otworzy¢ opakowanie i wyjgé ostroznie urzadze-
nie.

» Usuna¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania/transportowe (jesli wystepuja).

» Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.
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Sprawdzi¢ urzgdzenie i elementy wyposazenia
pod katem uszkodzeh w trakcie transportu. W
przypadku reklamacji natychmiast poinformowac
o tym dostawce. Pdzniejsze reklamacje nie beda
uznawane.

W miare mozliwosci zachowa¢ opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

Przed zastosowaniem urzadzenia zapoznac sie z
nim na podstawie instrukcji obstugi.

W przypadku akcesoriéw i czesci zuzywalnych i
zamiennych stosowa¢ wytgcznie oryginalne cze-
sci. Czesci zamienne mozna naby¢ u swojego dys-
trybutora.

Przy zaméwieniach podawa¢ nasze numery arty-
kutow oraz typ i rok produkcji urzgdzenia.

A UWAGA!

Urzadzenie i materialy opakowaniowe nie mo-
ga stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Dzieciom nie
wolno bawié¢ sie workami z tworzywa sztuczne-
go, foliami i drobnymi elementami! Istnieje nie-
bezpieczenstwo potkniecia i uduszenia!

9. Budowa

9.1 Montaz uchwytu (2) (rys. A - F)

Zamocowac¢ uchwyt (2) za pomoca sruby oraz na-
kretki gwiazdkowej (b) na ptycie wstrzagsarki (a).
Sruba jest wkrecana od zewnatrz i mocowana za
pomocg podktadki i nakretki gwiazdkowej (b).

Dzwignia gazu (1) jest teraz przymocowana do
uchwytu (2) (SW 8/10). Linka Bowdena jest moco-
wana do uchwytu (2) za pomocg opasek na kable

(h).

9.2 Montaz maty gumowej (c) (rys. G + H)

Mata gumowa (c): Umiesci¢ lub wyciggnaé pty-
te wstrzgsarki na macie gumowej (c) i wyréwnaé
otwory, a nastepnie zamocowac¢ od dotu za pomo-
cg 3 srub mocujacych (e).

9.3 Montaz uchwytu prowadzacego (f) (rys. X +

Y)
Uchwyt prowadzacy (f): Przechyli¢ ptyte wstrzg-
sarki na rekojesci (2) do przodu i ustawi¢ uchwyt
prowadzacy (f) w przewidzianym do tego celu
otworze. Ptyta wstrzgsarki moze byc¢ teraz opusz-
czona i ponownie przetransportowana.

10.Uruchomienie

A UWAGA!
Przed uruchomieniem urzadzenie koniecznie
catkowicie zmontowac!

10.1 Uchwyt (2), (rys. A)
Podczas pracy z maszyng nalezy uzywac¢ uchwytu
(2) do sterowania nia.



10.2Dzwignia gazu (1), (rys. A, C, D)

Dzwignia gazu (1) steruje predkoscig maszyny. Jesli
dzwignia jest przesuwana w pokazanych kierunkach,
silnik pracuje szybciej lub wolniej.

Szybko = Q&
Powoli = {_ P

10.3Punkt podparcia (3), (rys. A)
Do podnoszenia maszyny za pomocg dzwigu lub in-
nego urzgdzenia podnoszacego.

10.40stona paska (19), (rys. A)

Zdjg¢ te ochrone (19), aby uzyskac¢ dostep do paska
klinowego. Nigdy nie uzywac ptyty wstrzgsarki bez
ostony paska (19).

Jesli ostona paska klinowego (19) nie jest zamonto-
wana, moze doj$¢ do uwiezienia dtoni miedzy pasem
klinowym a sprzegtem, co spowoduje powazne ob-
razenia ciata.

10.5Wyzwalacz (5), (rys. A)

Ciezar mimosrodowy na wale wyzwalacza wewnatrz
obudowy wyzwalacza jest napedzany przy duzych
predkosciach przez sprzegto i system napedu paso-
wego. Te wysokie predkosci obrotowe watu powodu-
ja szybkie ruchy maszyny w goére i w dot oraz ruchy
do przodu.

10.6Stycznik silnikowy (17), (rys. A + 1)

Stycznik silnikowy (17) aktywuje i dezaktywuje uktad
zaptonowy. Aby silnik mogt pracowac, stycznik silni-
kowy (17) musi znajdowac sie w pozycji ON.

Silnik zatrzymuje sie, gdy stycznik silnikowy (17) zo-
stanie ustawiony w pozycji OFF.

10.7 Kontrola obstugi

Kontrola

» Sprawdzi¢ wszystkie strony silnika pod katem wy-
ciekow oleju lub benzyny.

» Sprawdzi¢, czy nie ma sladoéw uszkodzen.

» Sprawdzi¢, czy wszystkie ostony ochronne sg na
swoim miejscu i czy wszystkie Sruby, nakretki i
sworznie sg dokrecone.

10.8Kontrola oleju silnikowego (rys. | + R)

» Wzigé¢ bagnet (16) i wyczysci¢ go.

» Ponownie wtozyé bagnet (16) i sprawdzi¢ poziom
oleju bez ponownego dokrecania bagnetu (16).

» Jesli poziom oleju jest zbyt niski, nalezy doda¢ za-
lecang ilos¢ oleju.

» Po zakonczeniu, ponownie zmontowa¢ wszystko i
wkreci¢ pretowy wskaznik poziomu oleju.

10.9Kontrola benzyny (rys. S)

» Wytgczy¢ silnik, otworzy¢ korek wlewu paliwa (12a)
i sprawdzi¢ poziom paliwa. Jesli poziom jest zbyt
niski, nalezy dodawa¢ benzyne az do napetnienia
zbiornika paliwa. Nastepnie odkre¢ ponownie ko-
rek wlewu paliwa (12a).

» Nie nalezy dodawac¢ tyle benzyny, aby zakry¢ kra-
wedz zbiornika (maksymalny poziom benzyny).

» Dla benzyny bezotowiowej zalecana jest liczba ok-
tanowa 90. Bezotowiowa benzyna redukuje osady
wegla i wydtuza zywotnosc¢ uktadu wydechowego.

» Nie nalezy uzywa¢ benzyny, ktéra byta juz uzywa-
na lub jest brudna. Nie dopusci¢ do przedostania
sie brudu i wody do zbiornika paliwa (12).

1010 Uruchamianie silnika (rys. | + K)

» Ustawi¢ zawor paliwa (11) w pozycji ON. Przy uru-
chamianiu zimnego silnika nalezy przesung¢ dzwi-
gnie ssania (10) do pozycji CLOSE &_.

» Gdy dzwignia ssania (10) znajduje sie w pozyciji
CLOSE &, aby uruchomi¢ silnik, delikatnie prze-
sunaé jg na pozycje OPEN &, gdy silnik sie roz-
grzewa.

* Przy uruchamianiu cieptego silnika nalezy pozo-
stawi¢ dzwignie ssania (10) w pozycji OPEN =&

» Ustawic¢ stycznik silnikowy (17) w pozycji ON.

» Uruchomi¢ rozrusznik (14).

10.11Rozrusznik (14), (rys. A)

Delikatnie pociggng¢ za rozrusznik (14), az do
momentu oporu. Nastepnie pociggng¢ moc-
no i ustawi¢ uchwyt startera (14) z powrotem w
pozycji wyjsciowej. Gdy dzwignia ssania (10)
znajduje sie w pozycji CLOSE _W_, aby urucho-
mi¢ silnik, delikatnie przesuna¢ jg na pozycje
OPEN ==, gdy silnik sie rozgrzewa. Po rozgrzaniu
silnika pociggna¢ za dzwignie gazu (1), aby zwiek-
szy¢ predkos¢ obrotowg silnika. Ptyta zaczyna wibro-
wac i zageszczac.

1012 Ruch naprzéd
Pityta wstrzgsarki porusza sie automatycznie do
przodu przy petnym gazie.

A UWAGA!

Nie uzywac ptyty wstrzgsarki na betonie lub bardzo
twardych, suchych, zageszczonych powierzchniach.
Ptyta wstrzgsarki bedzie raczej skakac¢ niz wibrowac.
Moze to spowodowacé uszkodzenie zaréwno wibrato-
ra, jak i silnika.

Liczba powtérzen wymaganych do uzyskania pozg-
danego wyniku zageszczania zalezy od rodzaju i wil-
gotnosci podtoza. Maksymalne zageszczenie osig-
gnieto, gdy zauwazy sie bardzo silne odbicie.

Przy stosowaniu ptyty wibracyjnej na kostce bruko-

wej nalezy przymocowaé gumowg mate (c), aby unik-
na¢ odpryskiwania i Scierania powierzchni kamienia.
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Konieczna jest pewna ilo$¢ wilgoci na podtozu. Jed-
nak nadmierna wilgo¢ moze powodowac sklejanie sie
matych elementéw i uniemozliwia¢ dobre zageszcze-
nie. Pozostawi¢ do wyschniecia, jesli jest to bardzo
mokre.

Jesli podtoze jest tak suche, ze podczas uzytkowa-
nia ptyty wstrzgsarki powstajg chmury pytu, do pod-
toza nalezy doda¢ troche ptynu w celu poprawy za-
geszczenia Odcigza to rowniez filtr powietrza.

Podczas zageszczania podtoza na zboczach (wzgo-
rza, nasypy) nalezy przestrzega¢ nastepujgcych
wskazowek.

Podejscie tylko od samego dotu (wejscie, ktére moz-
na tatwo pokona¢ do goéry, moze by¢ réwniez skon-
densowane do dotu bez ryzyka).

Operator nie moze sta¢ w kierunku spadku.
Maksymalny wzrost o 25° nie moze zostaé przekro-
czony.

A UWAGA!

Jesli wzrost ten zostanie przekroczony, uktad smaro-
wania silnika moze ulec awarii (smarowanie rozprysko-
we, a tym samym awaria waznych elementéw silnika).

1013  Zatrzymanie silnika
Aby zatrzymaé silnik w sytuacji awaryjnej, wystarczy
ustawic¢ stycznik silnikowy (17) w pozycji OFF.

W normalnych warunkach nalezy stosowa¢ ponizszag

procedure:

* Przywrdci¢ dzwignie przepustnicy silnika (1) do
pozycji biegu jatowego Qﬁ aby zatrzyma¢ ruch
zageszczarki.

» Pozostawi¢ silnik do ostygniecia na jedng lub dwie
minuty przed zatrzymaniem.

» Ustawic¢ stycznik silnikowy (17) w pozycji ,OFF”.

» W razie potrzeby zamkng¢ zawér paliwa (11).

A UWAGA!

Nie nalezy przestawia¢ dzwigni ssania (10) na pozy-
cje CLOSE W, aby zatrzymac¢ silnik. Moze to spowo-
dowac przerwe w zaptonie lub uszkodzenie silnika.

1014 Predkos¢ na biegu jatowym

Przesunag¢ dzwignie gazu (1) do pozycji SLOW QD
aby zmniejszy¢ obcigzenie silnika, jesli nie wykonuje
zageszczania.

Zmniejszenie predkosci obrotowej silnika na biegu ja-
towym wydtuza czas pracy silnika, oszczedza paliwo
i zmniejsza poziom hatasu maszyny.

11.Czyszczenie
A UWAGA!
Przed przystgpieniem do prac zwigzanych z czysz-

czeniem zawsze wytgczac silnik i wyciggaé koncéw-
ke przewodu Swiecy zaptonowe;j.
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Zalecamy czyszczenie urzgdzenia bezposrednio po
kazdym uzyciu.

Usung¢ osady z ptyty wstrzgsarki za pomocg miek-
kiej szczotki, odkurzacza lub sprezonego powietrza.

Wyczyscic¢ spdd zageszczarki, gdy tylko utkng czgst-
ki zageszczonego gruntu. Maszyna nie dziata do-
brze, jesli jej spodnia strona nie jest gtadka i czysta.

Urzadzenie powinno sie regularnie czysci¢ wilgot-
ng szmatkg i niewielkg iloscig mydta szarego. Nie
stosowac detergentdw ani rozpuszczalnikéw, ktore
mogtyby uszkodzi¢ elementy urzadzenia wykonane
z tworzyw sztucznych. Zwraca¢ uwage, aby do wne-
trza urzgdzenia nie dostata sie woda.

A UWAGA!

Nie uzywac ,myjki wysokocisnieniowej” do czyszcze-
nia ptyty wstrzgsarki. Woda moze przedosta¢ sie do
ciasnych obszaréw maszyny i uszkodzi¢ wrzeciona,
ttoki, tozyska lub silnik. Myjki wysokocisnieniowe skra-
cajg czas pracy i pogarszajg sprawnos¢ dziatania.

12.Transport

Patrz dane techniczne dotyczgce masy maszyny. Po-
zostawic silnik do ostygniecia przed podniesieniem/
transportem lub przechowywaniem w pomieszcze-
niach, aby unikng¢ poparzen i ryzyka pozaru.

Przy zmianie pozycji maszyny mozna jg wyposazyc¢
w zatgczony uchwyt prowadzacy (f) (patrz montaz
uchwytu prowadzgcego).

Zatadunek maszyny:

Podnie$¢ maszyne za pomoca punktu podparcia (3)
na ramie maszyny. Uzywa¢ wystarczajgco mocnego
tancucha, liny lub pasa. Maszyna musi by¢ transpor-
towana w pozycji pionowej, aby unikng¢ rozlania sie
benzyny. Nie nalezy umieszcza¢ maszyny na boku
lub do géry nogami.

Zabezpieczy¢ maszyne lub wykorzysta¢ do transpor-
tu punkt podparcia (3).

A Maszyna moze spas¢ i spowodowac uszkodzenie
lub zranienie, jesli nie zostanie prawidtowo podnie-
siona. Unie$¢ tylko w punkcie podparcia (3).

13.Przechowywanie

Przechowywanie (patrz punkt opréznianie zbior-
nika paliwa (12)):

Jesli ptyta wstrzgsarki nie jest uzywana dtuzej niz 30
dni, nalezy wykonaé ponizsze czynnosci, aby przy-
gotowac jg do przechowywania.

1. Oprozni¢ catkowicie zbiornik paliwa (12). Maga-
zynowana benzyna zawierajgca etanol lub MTBE
zuzyje sie w ciggu 30 dni.
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Benzyna Shell ma wysokg zawarto$¢ gumy i
moze zatykaé gaznik i ograniczy¢ doptyw paliwa.

2. Uruchomi¢ silnik (4) i utrzymac¢ go w ruchu az do
zatrzymania. Gwarantuje to, ze w gazniku (18) nie
pozostanie zadna benzyna. Zapobiega to tworze-
niu sie osadéw w gazniku (18) i ewentualnemu
uszkodzeniu silnika (4).

3. Spusci¢ olej z silnika (4), gdy jest jeszcze ciepty.
Napetnié nowym olejem.

4. Spusci¢ paliwo z komory ptywaka (patrz ,Czysz-
czenie komory ptywaka”).

5. Do czyszczenia zewnetrznej czesci sprezarki i
portow wydechowych nalezy uzywaé czystych
Sciereczek.

6. A Do czyszczenia czesci z tworzyw sztucz-
nych nie wolno stosowac¢ agresywnych srod-
kéw czyszczacych ani srodkéw czyszczacych
na bazie oleju. Substancje chemiczne moga
uszkodzi¢ tworzywa sztuczne.

7. Ptyte wstrzgsarki nalezy przechowywaé w pozy-
cji pionowej w czystym, suchym budynku z dobrg
wentylacja.

A Nie nalezy przechowywaé ptyty wstrzasarki z
benzyna w niewentylowanym miejscu, gdzie opary
benzyny moga dosta¢ sie do ptomieni, iskier, lamp
kontrolnych lub innych zrédet zaptonu. Stosowaé
wylacznie zatwierdzone pojemniki na benzyne.

Urzadzenie i jego wyposazenie przechowywac¢ w
miejscu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym
przed mrozem oraz niedostepnym dla dzieci. Opty-
malna temperatura przechowywania wynosi od 5 do
30°C.

Narzedzie przechowywaé¢ w oryginalnym opakowa-
niu.

Przykry¢ narzedzie, by chroni¢ je przed pytem lub
wilgociag. Zachowa¢ instrukcje obstugi narzedzia.

14.Konserwacja

A UWAGA!

Przed przystgpieniem do prac zwigzanych z konser-
wacjg zawsze wytgczacé silnik i wyciggaé koncowke
przewodu Swiecy zaptonowe;j.

Konserwacja Panstwa ptyty wstrzgsarki zapewnia

dtugg zywotnos¢é maszyny i jej komponentow.

» Przed rozpoczeciem prac konserwacyjnych nalezy
wylgczy¢é maszyne. Silnik musi ostygnac.

» Pozostawi¢ dzwignie gazu (1) w pozycji SLOW, wy-
jac¢ kabel swiecy zaptonowej ze swiecy zaptonowe;j
(8) i zabezpieczy¢ go.

» Sprawdzi¢ ogdlny stan ptyty wstrzgsarki. Spraw-
dzi¢, czy nie ma luznych s$rub, niewspotosiowosci
lub blokowania czesci ruchomych, czesci ztama-
nych lub peknietych oraz innych warunkéw, ktére
moga mie¢ wptyw na eksploatacje maszyny.

» Do smarowania czesci ruchomych nalezy uzywaé
lekkiego, wysokiej jakosci oleju maszynowego.

* Wyczysci¢ spodnig czes¢ ptyty wstrzasarki, gdy
tylko czastki zageszczonego podioza zostang
wychwycone. Maszyna nie dziata dobrze, jesli jej
spodnia strona nie jest gtadka i czysta.

* Wymieni¢ kabel swiecy zaptonowe;.

Kontrola i wymiana paska klinowego (k)

» Pasek klinowy (k) musi by¢ w dobrym stanie, aby za-
pewni¢ optymalne przenoszenie mocy z silnika na wat
mimosrodowy. Sprawdzi¢ stan paska klinowego (k).

» Jezeli pasek klinowy (k) jest zerwany, zuzyty lub
gtadki, nalezy go wymienic.

Wymiana paska klinowego (k) (rys. L)

* Wytgczy¢ silnik.

« Silnik musi ostygnac.

» Zdjg¢ ostone paska (19), aby uzyska¢ dostep do
paska klinowego (k).

» Otworzy¢ 4 Sruby silnika i lekko przesung¢ silnik
do przodu.

» Zdjgc¢ stary pasek klinowy (k) z kota i prawidtowo
dokrecic¢ nowy (k).

» Naprezy¢ pasek (k) za pomocg sruby regulacyjne;j,
upewniajgc sie, ze silnik / koto pasowe pozostaje
pod katem prostym.

» Napig¢ pasek napedowy (k), jesli pasek (k) daje
wiecej niz 10-15 mm (nacisk kciuka).

» Zatozyc¢ ostone pasa (19) za pomoca 2 Srub.

A UWAGA!

Podczas zdejmowania lub montazu paska napedo-
wego (k) nalezy uwazac, aby nie przylozy¢ palcéw
miedzy pasek a koto pasowe.

Wymiana oleju wyzwalacza (rys. L - N)

Ze wzgledu na wage, radzimy wykonac te prace z

dwiema osobami!

* Obudowa wyzwalacza jest utrzymywana przy uzy-
ciu oleju do automatycznej skrzyni biegéw SAE
10W 30 lub podobnego produktu. Wymienic olej po
200 roboczogodzinach.

* Wymiane oleju przeprowadza¢ wytgcznie przy
schtodzonym mimosrodzie.

1. Zdja¢ pokrywe paska klinowego (19) odkrecajac
Sruby mocujgce z podkfadkg (d).

2. Zdja¢ pasek klinowy (k).

3. Odkreci¢ $ruby (5a) na obudowie mimos$rodu.

4. Podnie$¢ catg czes¢ goérng ptyty wstrzgsarki
wraz z silnikiem obudowy mimosrodu.

5. Wykrecic¢ srube spustowa oleju (5b) w goérnej cze-
$ci mimosrodu, przechyli¢ obudowe mimosrodu i
spusci¢ olej do miski.

6. Wymieni¢ obudowe mimosrodu.
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7. Napetni¢ obudowe mimosrodu odpowiednim ole-
jem, a nastepnie ponownie wkrecié srube spusto-
w3 oleju (5b).

8. Umiesci¢ gorng czesé ptyty wstrzgsarki z powro-
tem na obudowie mimos$rodu.

9. Ponownie wkrecié sruby (5a).

10. Zatozy¢ pasek klinowy (k) i zamontowaé pokrywe
paska klinowego (19) za pomocag $rub mocujg-
cych z podktadka (d).

A UWAGA!
Nie przepetnia¢ - zbyt duza ilos¢ oleju w wyzwalaczu
moze obnizy¢ wydajnos¢ i przegrzaé go.

Wymiana oleju silnikowego (rys. R + W)

Po 20 godzinach pracy nalezy wykonac¢ 1. wymiane

oleju. Nastepng po 100 godzinach pracy.

Aby spusci¢ olej silnikowy, nalezy postepowaé w na-

stepujgcy sposob:

1. Zapewni¢ miske ociekowg oleju i odkreci¢ srube
spustowg oleju (j).

2. Otworzy¢ pokrywe oleju z miernikiem (16) i spu-

Sci¢ olej, przechylajgc produkt.

Zamontowa¢ ponownie srube spustowg oleju (j).

4. Wila¢ 0,6 | sSwiezego oleju za pomoca lejka,
sprawdzi¢ poziom oleju za pomocg pokrywy oleju
z miernikiem (16) i ponownie jg zamontowac.

5. Powoli pociagng¢ rozrusznik (14) pie¢ razy, aby
umozliwi¢ rozprowadzenie oleju, stycznik silniko-
wy (17) musi by¢ wytgczony.

w

Zalecany olej silnikowy SAE 10W-30 lub SAE 10W-
40 (w zaleznosci od temperatury roboczej).

Poprawnie zutylizowaé wylany stary olej w miejsco-
wym punkcie zbiorki starego oleju. Wylewanie stare-
go oleju na ziemie lub mieszanie go z odpadami jest
zabronione.

Oproéznianie zbiornik paliwa (12) (rys: S + Z)

1. Udostepni¢ odpowiedni zbiornik i otworzy¢ $rube
spustowg (t) komory ptywaka.

2. Zdja¢ korek wlewu paliwa (12) i otworzy¢ zawor
paliwa (11). System jest nastepnie catkowicie
oprézniany. Ponownie zamkna¢ korek wlewu pa-
liwa (12).

Czyszczenie/wymiana filtra powietrza (rys. O - Q)

1. Zdjac¢ pokrywe filtra powietrza (n).

2. Sprawdzi¢ pokrywe (pokrywy) filtra powietrza (n)
pod katem uszkodzen i w razie potrzeby wymie-
nic.

3. Wymontowac element rozdzielajgcy (v).

Zdjg¢ uszczelke (w).

5. Wyjg¢ filtr papierowy (s) i filtr piankowy (r) i wy-
mieni¢ uszkodzone elementy.

6. Oczysci¢ obudowe filtra i pokrywe filtra powietrza
(n) wilgotng szmatka.

&
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7. Ostroznie wyjac filtr papierowy (s) lub przedmu-
chaé go sprezonym powietrzem.

8. Przeptukac filtr piankowy (r) pod biezacg wodg i
pozostawi¢ do wyschniecia.

9. Wymieni¢ filtr papierowy (s), filtr piankowy (r),
uszczelke (w) i element rozdzielajgcy (v), a na-
stepnie zatozy¢ pokrywe filtra powietrza (n).

A UWAGA: Nigdy nie uruchamia¢ silnika z uszko-
dzonym wktadem filtru powietrza lub bez niego. Moze
to doprowadzi¢ do przedostania sie zanieczyszczen
do silnika i spowodowac¢ jego uszkodzenie. Gwaran-
cja producenta wygasa.

Czyszczenie/wymiana sSwiecy zaptonowej (8)
(rys.T-V)

A UWAGA: Swiece zaptonowg (8) wyjmowa¢ tylko
wtedy, gdy silnik jest zimny!

1. Odtgczy¢ koncowke przewodu swiecy zaptono-
wej (8a) i wyczysci¢ obszar wokét Swiecy zapto-
nowe;j (8).

2. Odkreci¢ swiece zaptonowg (8) za pomocg dotg-
czonego klucza do swiec (g).

3. Sprawdzi¢ izolator pod katem uszkodzen, takich
jak pekniecia lub odpryski i w razie potrzeby wy-
mieni¢ Swiece zaptonowg (8).

4. Wyczysci¢ elektrody swiec zaptonowych za po-
mocg szczotki drucianej.

5. Sprawdzi¢ odstep elektrod i wyregulowa¢ go w
razie potrzeby. Swieca zaptonowa (8) musi mieé
prawidtowy odstep miedzy elektrodami (0,7-0,8
mm), aby silnik pozostat wydajny.

6. Wkreci¢ recznie Swiece zaptonowg (8) i dokreci¢
kluczem do $wiecy zaptonowej (g) na okoto 1/4
obrotu.

7. Zatozyé ponownie koncéwke przewodu swiecy
zaptonowej (8a) na swiecy zaptonowej (8).

Czyszczenie komory ptywaka (rys. A + Z)
A UWAGA: Zdemontowac¢ komore ptywaka tylko je-
Sli silnik jest zimny!

1. Zamkngé¢ zawor paliwa (11).

2. Odkrecic korek spustowy (t) w komorze ptywaka i
spusci¢ paliwo do odpowiedniego pojemnika.

3. Ponownie dokreci¢ srube spustows (t).

Odkreci¢ srube mocujgca (u) komory ptywaka.

5. Komore ptywakowg i promienisty pierscien
uszczelniajgcy odkreci¢, wyczysci¢ doktadnie w
niepalnym rozpuszczalniku i pozostawi¢ do wy-
schniecia. Sprawdzi¢ uszczelnienie promieniowe
pod katem miejsc docisku i uszkodzen.

6. Ponownie przykreci¢ obie czesci.

7. Odkreci¢ zawér paliwa (11) i sprawdzi¢ szczel-
nos¢.

&
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W przypadku pytan prosze o podanie nastepuja-
cych danych:

» Dane z tabliczki identyfikacyjnej maszyny

» Dane z tabliczki identyfikacyjnej silnika

Wazna wskazéwka dotyczaca naprawy:

W przypadku dostawy zwrotnej urzgdzenia do napra-
wy na stanowisku serwisowym nalezy pamieta¢, aby
z przyczyn zwigzanych z bezpieczenstwem zostato
ono opréznione z oleju i paliwa.

Informacje serwisowe

Nalezy pamieta¢, ze w przypadku tego produktu
ponizsze czesci podlegajg naturalnemu zuzyciu lub
zuzyciu uwarunkowanemu uzytkowaniem, badz sag
potrzebne jako materiaty zuzywalne.

Czesci zuzywalne*: swieca zaptonowa, olej, pasek,
mata gumowa, filtr powietrza

* opcjonalnie w zakresie dostawy!

Czesci zamienne i wyposazenie mozna zaméwié w
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskano-
wacé kod QR znajdujacy sie na stronie tytutowe;.

15.Utylizacja i recykling
Wskazowki dotyczace opakowania

5y ° Materiaty opakowaniowe na-

s\ (2 ¥ dajg sie do recyklingu. Opa-

GE GA LS (owania nalezy wyiizowac
kowania nalezy utylizowa¢ w
sposéb przyjazny dla srodo-
wiska.

Informacji o mozliwosciach utylizacji starych
urzgdzen mozna zasiegna¢ w urzedzie miasta
lub gminy.

Paliwa i oleje

» Przed utylizacjg urzgdzenia nalezy oprozni¢ zbior-
nik paliwa i zbiornik oleju silnikowego!

» Paliwa i oleju silnikowego nie nalezy wyrzuca¢ do
odpadéw domowych ani kanalizacji, ale nalezy je
zbierac¢ lub usuwac¢ oddzielnie!

» Puste zbiorniki po oleju i paliwie nalezy utylizowac¢
w sposoéb przyjazny dla Srodowiska.
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16.Pomoc dotyczaca usterek

W ponizszej tabeli podano oznaki btedéw oraz opisano sposéb stosowania srodkéw zaradczych, gdy maszyna nie pra-
cuje prawidtowo. Jezeli mimo to nie ma mozliwosci zlokalizowania i usunigcia problemu, nalezy zwrécié sie do warsztatu

serwisowego.

Usterka

Silnik nie uruchamia sie.

Mozliwa przyczyna

Kabel $wiecy zaptonowej
niepodtaczony.

Srodek zaradczy

Potgczy¢ kabel $wiecy zaptonowej bezpiecznie
na swiecy.

Brak benzyny lub zwietrzata
benzyna.

Wila¢ nowg, czystg benzyne.

Dzwignia gazu znajduje sie w
nieprawidtowej pozycji startowe;.

Przesuna¢ dzwignie gazu do pozycji startowe;.

Zawor paliwa nie znajduje sie w
pozycji ON.

Zawoér paliwa otwarty.

Zablokowany przewdd paliwowy.

Wyczyscic¢ przewdd paliwowy.

Swieca zaptonowa zalana olejem.

Wyczy$cic¢ swiece zaptonowa, ustawi¢ odstep
lub wymienié.

Przepetnienie silnika.

Odczeka¢ kilka minut przed ponownym
uruchomieniem, ale nie pompowac.

Silnik pracuje
nierbwnomiernie.

Kabel $wiecy zaptonowej
poluzowany.

Podtgczy¢ kabel Swiecy zaptonowe;j i
zamocowac go.

Urzadzenie pracuje w trybie
ZASYSACZ.

Przesuna¢ dzwignie ssania na pozycje OFF.

Zablokowany przewdéd paliwowy lub
zwietrzata benzyna.

Wyczyscic¢ przewdd paliwowy. Wla¢ nowa,
czystg benzyne do zbiornika.

Kréciec odptywowy zatkany.

Wyczysci¢ krociec odptywowy.

Woda lub zanieczyszczenia w
uktadzie paliwowym.

Spusci¢ benzyne ze zbiornika. Wlaé nowg
benzyne.

Zanieczyszczony filtr powietrza.

Wyczyscic filtr powietrza lub wymieni¢ go.

Silnik przegrzany.

Zanieczyszczony filtr powietrza.

Wyczyscic filtr powietrza.

Ograniczony strumien powietrza.

Wyczyscic silnik ptyty wstrzgsarki.

Silnik nie zatrzymuje sie, gdy
dzwignia gazu jest ustawiona
w pozycji Stop lub predkos¢
silnika nie zwieksza sie,

gdy dzwignia gazu zostanie
poruszona.

Osady w potaczenia dzwigni gazu.

Usungé zanieczyszczenia i osady.

Linka ciegnowa uszkodzona.

Skontaktowac sie z dystrybutorem.

Utrudnione sterowanie

ptyta wstrzgsarki podczas
eksploatacji (maszyna
skacze lub porusza sie nagle
do przodu).

Predkos¢ silnika za wysoka na
twardym podtozu.

Ustawi¢ mniejszg predkos¢ przy uzyciu
dzwigni gazu.

Ttumik za luzny lub uszkodzony.

Skontaktowac sie z dystrybutorem.

Brak funkcji wstrzgsania lub
ptyta wstrzgsarki nie osigga
maksymalnej predkosci.

Uszkodzenie wyzwalacza lub ptyty
wstrzgsarki.

Skontaktowac sie z dystrybutorem.

Pasek napedowy za luzny i
zeslizguje sie.

Wyregulowa¢ pasek napedowy lub wymienic

Straty oleju silnika lub
wyzwalacza.

Zuzyte uszczelki.

Nieszczelnosci obudowy.

Skontaktowac sie z dystrybutorem.
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Objasnjenje simbola na uredaju

Svrha je simbola u ovom priru€niku skrenuti vasu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i obja$njenja uz njih
valja pomno prouciti. Sama upozorenja ne otklanjaju rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje€avanje nesreca.

Upozorenje — radi smanjivanja rizika od ozljeda procitajte priru¢nik za uporabu.

Nosite Stitnik sluha. Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.

Nosite zastitne naocale. Iskre koje nastanu tijekom rada ili iverje, strugotine i prasina koje
izide iz uredaja mogu uzrokovati gubitak vida.

Rabite radne rukavice.

Rabite sigurne cipele.

Zabranjeno je demontiranje ili mijenjanje zastitnih i sigurnosnih naprava.

Ne poseZite u rotirajuce dijelove.

Zabranjeno pusenje u radnom podrudju.

Ne dirajte vruce dijelove.

Udaljite neovlastene osobe iz radnog podrucja.

Proizvod je u skladu s vazecim europskim direktivama.

U ovom priru€niku za uporabu mjesta koji se ti€u vase sigurnosti oznagili smo ovim znakom

A Pozor! Al
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1. Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupce
Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s
novim uredajem.

Napomena:

Prema vazec¢em njemackom Zakonu o odgovornosti
za proizvode, proizvoda€ ovog uredaja ne odgovara
za Stete koje nastanu na ovom uredaju ili koje ovaj
uredaj uzrokuje u sluéaju:

* nepropisnog rukovanja

» nepridrzavanja priru¢nika za uporabu

» popravaka koje obave drugi, neovlasteni struénjaci
» ugradnje i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova
* nenamjenske uporabe

Vodite racuna o sljedeéem:

Prije montaZze i stavljanja u pogon proditajte cjeloku-
pan tekst priru¢nika za uporabu.

Ovaj priru¢nik za uporabu pomoci ¢e vam da upozna-
te uredaj i rabite ga na propisan nacin.

Priruénik za uporabu sadrzava vazne napomene za
siguran, ispravan i ucinkovit rad s uredajem te za
izbjegavanje opasnosti, smanjivanje troSkova po-
pravka i prekida rada te poveéavanje pouzdanosti i
vijeka trajanja uredaja.

Osim sigurnosnih propisa iz ovog priru¢nika za upo-
rabu svakako se pridrzavajte i nacionalnih propisa
koji se odnose na rad ovog uredaja.

Cuvajte priruénik za uporabu u blizini uredaja, zasti-
¢enog od prljavstine i vlage u plasti¢noj vrecici. Prije
pocetka rada svi rukovatelji moraju procitati i pozorno
se pridrzavati ovog priruénika.

Na uredaju smiju raditi samo osobe koje su poducene
u uporabi uredaja i upucene u opasnosti koje su po-
vezane s njegovom uporabom. Strojem smiju rukova-
ti samo osobe odgovaraju¢e minimalne dobi.

Osim sigurnosnih napomena sadrzanih u ovom pri-
ruéniku za uporabu i posebnih nacionalnih propisa
valja se pridrzavati i opceprihvacenih tehni€kih pravi-
la za rad konstrukcijski identi¢nih naprava.

Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje
nastanu zbog nepridrzavanja ovog priru¢nika i sigur-
nosnih napomena.

2. Opis uredaja (sl. A - 2)

Poluga gasa
Rucka

ToCka dizanja
Motor
Uzbudnik

ok wN~

5a. Ispusni vijak ulja za uzbudnik
6. Temeljna plo¢a
7. Gumeni pokrov

8. Svjedica
8a. Utikac svjecice
9. Ispuh

10. Poluga prigusnice

11. Pipac za benzin

12. Rezervoar goriva
12a.Poklopac rezervoara

13. Kabel gasa

14. Pokretac€ s poteznim uzetom
15. Filtar zraka

16. Poklopac za ulje sa Sipkom za mjerenje razine
17. Motorna sklopka

18. Rasplinja¢

19. Stitnik remena

a. Vibracijska plo¢a
b. Matica sa zvjezdastom ru¢kom
c. Gumeni prostira¢
d. Pritezni vijak s podloZznom plo¢icom
e. Pritezni vijak s plo€icom i maticom
f.  Vozna naprava
g. Kilju¢ za svjecice
h. Kabelska vezica
i. Priru€nik za uporabu
j- Vijak za ispustanje ulja
k. Klinasti remen
n. Poklopac filtra zraka
r. Spuzvasti filtar
s. Papirnati filtar
t. Ispusni vijak
u. Pritezni vijak
v. Rastavni element
w. brtva
3. Opseg isporuke
Poz. Koli¢ina Naziv
2 1x Rucka
1x Vibracijska plo¢a
2x Matica sa zvjezdastom
ruc¢kom s vijkom
1x Gumeni prostirac
e 3x Pritezni vijak s ploCicom i
maticom
f 1Xx Vozna naprava
g 1x Klju€ za svjecice
h 2x Kabelska vezica
i 1x Priru¢nik za uporabu
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4. Namjenska uporaba

Vibracijska plo&a provodi sile na rahlu zemlju ili druge
materijale. Mogucée ju je primjenjivati za opée radove
cestogradnje, oblikovanju krajolika i gradevinarstvo.
Vibracijska plo¢a povecava nosivost, smanjuje vo-
dopropusnost, sprje€ava sedimentaciju, smanjuje
bubrenje ili sazimanje zemlje. Narocito je prikladna
za sabijanje kamena za tarac, jaraka, prilikom obliko-
vanja krajolika i radova odrZavanja.

A POZOR!

Vibracijska plo¢a nije konstruirana za uporabu
na ljepljivim podlogama kao sto je glina ili tvrdim
povrsinama kao Sto je beton.

Stroj je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka dru-
ga uporaba smatra se nenamjenskom.

Za Stete ili ozljede uzrokovane takvom uporabom od-
govoran je korisnik/rukovatelj, a ne proizvodac.
Sastavni je dio namjenske uporabe i pridrzavanje
sigurnosnih napomena te uputa za montazu i rad u
priruéniku za uporabu.

Osobe koje strojem rukuju i koje ga odrzavaju moraju
biti upoznate s njim i podu¢ene o moguéim opasno-
stima.

Osim toga, valja se strogo pridrzavati vazecéih propisa
o sprje€avanju nesreca.

Valja se pridrzavati ostalih opéih pravila iz podrugja
medicine rada i tehni¢ke sigurnosti.

ProizvodaC ne odgovara za izmjene na stroju i time
uzrokovane Stete.

Stroj je dopusteno rabiti samo s originalnim dijelovi-
ma i originalnim priborom proizvodaca.

Potrebno je pridrzavanje propisa o sigurnosti, radu
i odrzavanju proizvodaca te dimenzija navedenih u
tehni¢kim podatcima.

Imajte na umu da nasi uredaji namjenski nisu kon-
struirani za komercijalnu, obrtni¢ku ili industrijsku
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uredaj
rabi u komercijalnim, obrtni¢kim ili industrijskim pogo-
nima te za srodne postupke.

5. Opce sigurnosne napomene

» Upoznaijte svoj stroj.

» Pozorno proditajte priru¢nik za uporabu i svakako
proudite njegov sadrzaj i sve etikete koje postoje
na stroju.

» Upoznajte se s podrucjem primjene, s ogranicenji-
ma stroja i s posebnim izvorima opasnosti.

» Pobrinite se za to da dobro poznajete sve uprav-
ljacke elemente i njihovu funkciju.

» Pobrinite se za to da znate kako zaustaviti stroj i
brzo deaktivirati upravljacke elemente.
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* Ne pokuSavajte rabiti stroj ako ne poznajete toc-
no funkcioniranje i zahtjeve za odrZavanje motora
i ako ne znate kako sprije€iti nezgode s tjelesnim
ozljedama i/ili materijalnim Stetama.

» Udaljite druge osobe, a naro¢ito djecu, iz svog rad-
nog prostora.

Radni prostor

» Nikad ne pokrecite i ne rukujte strojem u zatvore-
nom prostoru. Ispusni plinovi su opasni jer sadr-
Zavaju bezmirisan i smrtonosan plin uglji€ni mo-
noksid. Rabite stroj samo u dobro provjetravanim
vanjskim prostorima.

» Nikad ne rabite stroj pri nedovoljnoj vidljivosti ili lo-
§im svjetlosnim uvjetima.

Zastita na radu

* Ne rabite stroj ako ste konzumirali drogu, alkohol ili
lijekove koji utje€u na vasu sposobnost ispravnog
rukovanja strojem.

* Nosite prikladnu odjec¢u. Nosite duge hlace, &izme
i rukavice.

» Ne nosite labavu odjecu, kratke hlage ili bilo kakav na-
kit. Vezite dugu kosu tako da doseze najviSe do rame-
na. Udaljite kosu, odjecu i rukavice od pokretnih dijelo-
va. Labava odjeca, nakit i duga kosa mogu se zaplesti
u pokretne dijelove. Provijerite stroj prije pokretanja.

« Stitnici moraju biti montirani i funkcionalni.

» Pobrinite se za to da su sve matice, vijci itd. sigurno
zategnuti.

» Nikad ne rabite stroj ako ga valja popraviti ili ako je
u loSem mehani¢kom stanju. Zamijenite oste¢ene,
nedostajuce ili neispravne dijelove prije rukovanja.

» Provjerite istjeCe li benzin iz stroja.

» Odrzavajte njegovu funkcionalnost. Ne rabite stroj
odgovarajuce sklopke.

» Stroj na benzinski pogon kojim nije moguce uprav-
ljati s pomoéu motorne sklopke opasan je i valja ga
zamijeniti.

» Naviknite se na to da prije pokretanja stroja provje-
rite jesu li odvijaci i klju€evi uklonjeni iz podrucja
oko stroja. Odvijag ili klju¢ koji ostane na rotiraju-
¢em dijelu stroja moze uzrokovati tjelesne ozljede.

» Budite pozorni, pazite na ono $to radite i postupajte
razumno pri radu sa strojem. Ne precjenjujte svoje
sposobnosti.

» Ne rabite stroj ako ste bosi ili nosite sandale ili slichu
laganu obucu. Nosite zastitne cipele koje Stite stopa-
la i poboljSavaju stabilnost na skliskim povrSinama.

» Osigurajte u svakom trenutku dobru stabilnost i rav-
notezu. Na taj nacin moci Cete stroj bolje kontrolira-
ti u neo€ekivanim situacijama.

* |zbjegavajte nenamjerno pokretanje. Pobrinite se za
to da je motorna sklopka isklju€ena prije transporti-
ranja stroja ili obavljanja postupaka odrzavanja na
njemu. Transportiranje ili postupci odrzavanja stroja
mogu uzrokovati nezgode ako je sklopka uklju¢ena.
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Sigurnost pri rukovanju benzinom

Benzin je vrlo lakozapaljiv, a njegovi plinovi mogu
eksplodirati ako se zapale.

Poduzmite sigurnosne mjere pri rukovanju benzi-
nom kako biste smanijili rizik od teskih ozljeda.
Prilikom punjenja ili praznjenja spremnika uporabi-
te prikladan kanistar za benzin.

Obavljajte te postupke samo na &istom, dobro pro-
vjetravanom vanjskom prostoru.

Ne pusite. Prilikom ulijevanja benzina ili rada sa
strojem ne dopustite da iskre, otvoreni plamen ili
drugi izvori vatre dospiju u blizinu.

Nikad ne punite rezervoar u unutarnjim prostorima.
Udaljite uzemljene, elektri¢no vodljive predmete kao
Sto su alati od neuévrséenih elektriénih dijelova i ka-
bela kako biste sprijecili iskrenje ili stvaranje elektri¢-
nog luka. Benzinske pare mogle bi se time zapaliti.
Uvijek zaustavite motor i pricekajte da se ohladi,
a tek zatim napunite spremnik benzina. Nikad ne
skidajte poklopac spremnika i ne punite spremnik
kad motor radi ili ako je vruc.

Ne rabite stroj ako znate da iz sustava istje€e ben-
zin. Polako otpustajte poklopac spremnika kako
biste ispustili moguéi tlak iz spremnika. Nikad ne
prepunjajte spremnik (benzin ne smije nikada do¢i
iznad oznagene maksimalne graniéne razine). Cvr-
sto zatvorite spremnik goriva s poklopcem spre-
mnika i obriSite proliveni benzin.

Nikad ne rabite stroj ako poklopac spremnika nije
¢vrsto zategnut. lzbjegavajte izvore zapaljenja u
blizini prolivenog benzina. Ako se benzin prolio, ne
pokusSavajte pokrenuti stroj. Udaljite stroj iz podruc¢-
ja prolijevanja i sprijeCite stvaranje izvora zapalje-
nja dok benzinske pare ne ishlape.

Cuvajte benzin u posebno za tu svrhu konstruira-
nim kanistrima.

Uskladistite benzin na hladnom, dobro provjetre-
nom prostoru dalje od iskara i otvorenog plamena
ili drugih izvora zapaljenja. Benzin ili stroj s napu-
njenim rezervoarom nikada ne ¢uvajte u zgradi u
kojoj benzinske pare mogu dospjeti do iskara, otvo-
renog plamena ili drugih izvora zapaljenja kao $to
su bojleri, peénice, susilice rublja i sli¢no.

Prije uskladiStenja stroja u zatvoreni prostor price-
kajte da se motor ohladi.

Uporaba i njegovanje stroja

Nikad ne podizite stroj i ne nosite ga kad motor radi.
Ne postupajte nasilno sa strojem.

Rabite ispravan stroj za odgovarajuce podrudje pri-
mjene. Ispravan stroj bolje ¢e i sigurnije obavljati
poslove za koje je konstruiran.

Ne mijenjajte postavku brzine vrtnje motora i ne
prekoraCujte je. Regulator brzine vrtnje kontrolira
maksimalnu brzinu motora radi maksimalne sigur-
nosti.

Ne dopustite da motor radi velikim brzinama vrtnje
kada ne obavljate sabijanje.

» Udaljite Sake i stopala od rotirajucih dijelova.

* |zbjegavajte dodir s vru¢im benzinom, uljem, ispu$s-
nim plinovima i vru¢im povrSinama. Ne dodirujte
motor ili ispusni lonac. Tijekom uporabe ti ¢e dije-
lovi postati vrlo vruéi. Bit ¢e vruéi i kratko vrijeme
nakon isklju€ivanja stroja.

* Prije obavljanja postupaka odrzavanja ili namjesta-
nja pri¢ekajte da se motor ohladi.

» Pocne li stroj proizvoditi neobi¢ne zvukove ili vibra-
cije, odmah iskljucite motor, odvoijite kabel svjeéice
i potrazite uzrok. Neobi¢ni zvukovi ili neobi¢ne vi-
bracije obi€no su znak neispravnosti.

» Rabite samo montazne dijelove i dodatnu opremu
koje je odobrio proizvodac. U suprotnom posljedice
mogu biti ozljede.

» Odrzavaijte stroj. Provjerite da pokretni dijelovi nisu
pogreSno poravnani ili blokirani, da dijelovi nisu
oStecéeni i da ne postoje druge okolnosti koje mogu
otezati funkcioniranje stroja. Ako otkrijete oStece-
nja, dajte popraviti stroj prije daljnje uporabe. Mno-
ge nezgode rezultat su loSeg odrzavanja opreme.

» Uklanjajte travu, liS¢e, viSsak maziva i naslage uglji-
ka s motora i ispusnog lonca kako biste umanijili
rizik od pozara.

» Nikad ne polijevajte i ne prskajte stroj vodom ili dru-
gim tekucéinama.

* Rucke moraju biti suhe, Ciste i bez sitnih dijelova.

» Ocistite stroj nakon svake uporabe.

» Pridrzavajte se vazecih propisa o zbrinjavanju ot-
pada za benzin, ulje itd. kako biste zastitili okolis.

« Cuvaijte iskljugeni stroj izvan dohvata djece i ne do-
pustite da stroj rabe osobe koje nisu upoznate sa
strojem ili s ovim priru¢nikom. Stroj moze biti opa-
san u rukama nekvalificiranih korisnika.

Servisiranje

« Iskljucite motor prije €iS¢enja, popravaka, provjera
ili radova namje$tanja i pobrinite se za to da su svi
pokretni dijelovi zaustavljeni.

 Uvijek se pobrinite za to da je motorna sklopka u po-
lozaju ,OFF*. Odvojite kabel svjeéice i udaljite ga od
svjecice kako biste izbjegli nenamjerno pokretanje.

» Odrzavanje stroja moraju obaviti kvalificirani radni-
ci. Rabite samo originalne rezervne dijelove. Time
Cete osigurati trajnu sigurnost stroja.

6. Dodatne sigurnosne napomene

» Udaljite Sake, prste i stopala od nosive plo¢e kako
biste izbjegli ozljede.

« Cvrsto drzite rugku plogastog vibratora objema
rukama. Ako objema rukama drzite rucku i stopa-
la udaljite od plo€e nabijaca, plo¢a nabijaca nece
vam ozlijediti Sake, prste i stopala.

» Tijekom uporabe uvijek budite iza stroja; nikad ne
hodajte i ne stojte ispred njega kad motor radi.

» Nikada ne polazite alate ili druge predmete ispod
vibracijske ploce.
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Ako stroj udari u strani predmet, zaustavite motor,
odvojite svje€icu i provjerite da stroj nije oStecen;
popravite oSte¢enja prije ponovnog pokretanja i
daljnje uporabe stroja.

» Ne preopterecujte stroj predubokim ili prebrzim na-
bijanjem.

* Ne rabite stroj s velikim brzinama na tvrdim ili skli-
skim povrSinama.

» Budite vrlo oprezni ako stroj rabite na Sljunc¢anim
podlogama, putovima ili cestama ili ako prelazite
preko njih.

» Vodite racuna o skrivenim opasnostima ili prometu.
Ne prevozite osobe.

* Nikada ne napustajte radno mjesto i nikada ne
ostavljajte vibracijsku plo¢u bez nadzora kada mo-
tor radi.

» Uvijek zaustavite stroj kad prekinete rad ili kad ga
premjestate na drugo mjesto.

* Ne priblizavajte se rubovima jaraka i izbjegavajte
postupke zbog kojih bi se vibracijska plo¢a mogla
prevrnuti. Po uzbrdicama oprezno hodajte pravo-
crtno i unatrag kako se izbjeglo prevrtanje vibracij-
ske plo¢e na rukovatelja.

 Stroj uvijek postavite na €vrstu i ravnu povrsinu, a
zatim iskljucite uredaj.

» Ogranicite vrijeme rada sa strojem i redovito pravi-
te stanke kako biste smanijili vibracijska optereée-
nja i odmorili ruke. Smanjite brzinu i primijenjenu
silu kojom obavljate opetovane pokrete.

Potencijalni rizici

Stroj je konstruiran prema aktualnom stanju tehno-
logije i prihvacenim pravilima o tehni¢koj sigurnosti.
Unato€ tome, prilikom rada mogu se pojaviti poten-
cijalni rizici.

» Osim toga, unato¢ svim poduzetim mjerama opre-
za, mogu postojati skriveni potencijalni rizici.

» Potencijalne rizike moguce je smanijiti na minimum
pridrzavanjem ,sigurnosnih napomena“ i ,namjen-
ske uporabe“ te cijelog priru€nika za uporabu.

* |zbjegavajte slu¢ajna stavljanja stroja u pogon.

» Rabite alat koji se preporucuje u ovom priru¢niku
za uporabu. Tako ¢ete posti¢i optimalan ucinak
stroja.

» Drzite Sake dalje od radnog podrucja kada stroj
radi.

7. Tehnicki podatci

1-cilindarski 4-taktni za

Motor / pogon bezolovni benzin

Zapremina 196 cm?
Snaga motora 4,8 kW
Volumen goriva 3,51
Kapacitet motornog ulja maks. 0,6l
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Kapacitet ulja za

uzbudnik 0351
Veligina plo¢e (D x 8) cca 550 x 440mm
Centrifugalna sila 25 kN
Pomicanje 25 m/min
Vibracijski udari 4200 vpm
Dubina sabijanja 35cm
Maks. dopustena o
nako$enost motora 25

Masa cca 97,5 kg

Pridrzavamo pravo na tehni¢ke izmjene!

Buka i vibracije

A Upozorenje: Buka moze imati ozbiljne posljedice
na vase zdravlje. Ako buka stroja prekoracuje 85 dB,
nosite prikladan stitnik sluha.

Karakteristi¢ne vrijednosti zvuka
Razina zvucne snage L, 108 dB

Razina zvucnog tlaka L , 84,6 dB
2,72 dB

Nesigurnost K .,

Karakteristi¢ne vrijednosti vibracija
Vibracije a, 30 m/s?

Napomena: Specificirane vrijednosti zvuka utvrdene
su prema normiranom postupku ispitivanja i mogu se
rabiti za usporedivanje raznih alata. Te su vrijednosti
prikladne i za preliminarno procjenjivanje izloZzenosti
korisnika zvuku.

Upozorenje! Ovisno o nacginu uporabe alata, stvarne
vrijednosti mogu se razlikovati od specificiranih. Po-
duzmite mjere kako biste se zastitili od opterecenja
buke.

Pritom vodite rauna o cijelom radnom procesu, da-
kle i o razdobljima u kojima alat radi bez optereéenja
ili je iskljucen.

Prikladne mjere obuhvaéaju, medu ostalim, redovito
odrzavanje i njegovanje alata i radnih alata, redovite
stanke te dobro planiranje radnih procesa.

8. Raspakiravanje

» Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uredaj.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i tran-
sportne osigurace (ako postoje).

» Provjerite je li opseg isporuke potpun.

» Provjerite postoje li na uredaju i priboru Stete kod
transporta. U slu¢aju reklamacija potrebno je od-
mah obavijestiti otpremnika. Naknadne reklamacije
necée se uvaziti.

» Sacuvajte pakiranje po moguénosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

 Prije uporabe upoznajte se s uredajem na temelju
priruénika za uporabu.



» Kao pribor te potroSne i rezervne dijelove rabite
samo originalne dijelove. Rezervne dijelove moze-
te nabaviti od ovlastenog distributera.

« Prilikom narucivanja navedite nase brojeve artikala
te tip i godinu proizvodnje uredaja.

A POZOR!

Uredaj i ambalazni materijali nisu dje¢ja igrac-
ka! Djeca se ne smiju igrati plasticnim vrecica-
ma, folijama i malim dijelovima! Postoji opasnost
od gutanja i gusSenja!

9. Montaza

9.1 Montiranje rucke (2) (sl. A - F)

» Ucvrstite ru¢ku (2) s pomocu vijka i matice sa
zvjezdastom ruc¢kom (b) na vibracijsku ploc¢u (a).
Vijak se utakne izvana i uévrsti plo¢icom i maticom
sa zvjezdastom ru¢kom (b).

» Poluga gasa (1) sada se udvrsti na ru¢ku (2) (veli-
gine 8/10). Zicovod se fiksira kabelskim vezicama
(h) na ruéku (2).

9.2 Montiranje gumenog prostiraca (c) (sl. G + H)
» Gumeni prostira¢ (c): Postavite ili povucite vibracij-
sku plo¢u na gumeni prostirac (c) i poravnajte rupe,
a zatim fiksirajte odozdo s pomoc¢u 3 pritezna vijka

(e).

9.3 Montiranje vozne naprave (f) (sl. X +Y)

* Vozna naprava (f): Nagnite vibracijsku plocu za
ru¢ku (2) prema naprijed i centrirajte voznu napra-
vu (f) u za to predvidenom provrtu. Vibracijsku plo-
¢u moguce je sada ponovno spustiti i transportirati.

10.Stavljanje u pogon

A POZOR!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno
montirajte uredaj!

10.1 Ruéka (2), (sl. A)
Prilikom uporabe stroja rabite rucku (2) kako biste nji-
me upravljali.

10.2Poluga gasa (1), (sl. A, C, D)

Polugom gasa (1) upravlja se brzinom stroja. Ako se
poluga pomakne u prikazanim smjerovima, motor ¢e
raditi brze odnosno sporije.

Brzo = @
Sporo = {_ P

10.3Tocka dizanja (3), (sl. A)
Za dizanje stroja dizalicom ili drugim podiznim ure-
dajima.

10.4Stitnik remena (19), (sl. A)

Demontirajte ovaj §titnik (19) kako biste omogucili pri-
stup klinastom remenu. Vibracijsku plo€u nikada ne
rabite bez &titnika remena (19).

Ako Stitnik remena (19) nije montiran, vasa Saka
moze se uglaviti izmedu klinastog remena i spojke,
zbog €ega ¢ete zadobiti teSke ozljede.

10.5Uzbudnik (5), (sl. A)

Ekscentri¢ni uteg na vratilu uzbudnika u kuéistu uz-
budnika pri velikim brzinama pogoni spojnica i re-
menski pogonski sustav. Tako velike rotacijske brzine
vratila uzrokuju brzo podizanje i spustanje stroja te
kretanje prema naprijed.

10.6Motorna sklopka (17), (sl. A +1)

Motornom sklopkom (17) aktivira se i deaktivira su-
stav paljenja. Motorna sklopka (17) mora biti u polo-
Zaju ON kako bi se motor pokrenuo.

Motor se zaustavlja kada se motorna sklopka (17) po-
makne u polozaj OFF.

10.7 Provjera prije rukovanja

Provjera

» Na svim stranama motora provjerite da nema istje-
canja ulja ili benzina.

» Obratite pozornost na znakove oSteéenja.

» Provjerite jesu li svi za$titni poklopci montirani i
jesu li svi vijci, sve matice i svi svornjaci zategnuti.

10.8Kontrola motornog ulja (sl. | + R)

* lzvadite mjernu Sipku za ulje (16) i oCistite je.

» Ponovno umetnite Sipku za mjerenje razine (16) i
provjerite razinu ulja, ali Sipku za mjerenje razine
(16) ponovno ne pritezite.

» Ako je razina ulja preniska, dolijte preporu¢enu ko-
licinu ulja.

» Nakon zavrSetka ponovno sve montirajte i uvrnite
mjernu Sipku za ulje.

10.9Kontrola benzina (sl. S)

» Zaustavite motor, otvorite poklopac rezervoara
(12a) i provjerite razinu benzina. Ako je razina pre-
niska, dolijevajte benzin dok se rezervoar goriva ne
napuni. Zatim zavrnite poklopac rezervoara natrag
(12a).

* Ne dolijevajte toliko benzina da se rub spremnika
prekrije (maksimalna razina punjenja benzina).

» Preporucuje se bezolovni benzin s oktanskim bro-
jem 90. Bezolovni benzin smanjuje naslage ugljika i
produzava radni vijek sustava ispusnih plinova.

» Ne rabite rabljeni i onec€iS¢eni benzin. Ne dopustite
da prljavstina i voda dospiju u spremnik goriva (12).

1010 Pokretanje motora (sl. | + K)

» Pomaknite pipac za benzin (11) u polozaj ON. Ako
pokrecete hladan motor, pomaknite polugu prigus-
nice (10) u polozaj CLOSE W&_.
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» Ako je poluga prigusnice (10) postavljena u polozaj
CLOSE _W_ radi pokretanja motora, pomaknite je
oprezno u polozaj OPEN = dok se motor zagrijava.

» Pokrecete li topao motor, ostavite polugu prigusni-
ce (10) u polozaju OPEN =e=_.

* Pomaknite motornu sklopku (17) u polozaj ON.

« Aktivirajte pokretac s poteznim uzetom (14).

10.11Pokretaé s poteznim uzetom (14), (sl. A)

Lagano povlalite pokretaé s poteznim uzZetom
(14) dok ne osjetite otpor. Zatim je snazno po-
vucite i postavite ru€ku pokretaca (14) natrag u
pocetni polozaj. Ako je poluga prigusnice (10)
postavliena u polozaj CLOSE _W_ radi pokre-
tanja motora, pomaknite je oprezno u polozaj
OPEN = dok se motor zagrijava. Nakon zagrijava-
nja motora povucite polugu gasa (1) kako biste pove-
¢ali brzinu motora. Plo€a ¢e poceti vibrirati i nabijati.

1012 Kretanje prema naprijed
Vibracijska plo€a automatski se krece prema napri-
jed pri punom gasu.

/A POZOR!

Ne rabite vibracijsku plo€u na betonu ili vrlo tvrdim,
suhim, sabijenim povrSinama. Vibracijska plo¢a tada
¢e viSe skakutati nego vibrirati. Vibrator i motor mogu
se time oStetiti.

Broj ponavljanja potrebnih za postizanje Zeljenog
rezultata nabijanja ovisi o vrsti i vlaznosti podloge.
Maksimalno nabijanje postignuto je ako uogite vrlo
jaki trzaj.

Ako vibracijsku plo€u rabite na kamenu za tarac, po-
stavite gumeni prostirac (c) kako biste izbjegli ljuSte-
nje i struganje povrsine kamena.

Potrebna je odredena koli¢ina vlage u tlu. No preko-
mjerna vlaga moze uzrokovati sljepljivanje malih dije-
lova i onemoguciti dobro nabijanje. Pri¢ekajte da se
zemlja malo osusi ako je vrlo mokra.

Ako je podloga tako suha da se tijekom uporabe vi-
bracijske plo¢e uskovitlavaju oblaci prasine, zemlju bi
trebalo malo navlaziti kako bi se poboljSalo sabijanje.
Time Ce se isto tako rasteretiti zracni filtar.

Prilikom nabijanja tla na kosinama (brezuljcima, str-
minama) valja se pridrzavati sljedec¢ih napomena.
Priblizite se kosinama samo potpuno odozdo (kosina
koju je moguce lako svladati nagore moze se bez rizi-
ka nabijati i prema dolje).

Rukovatelj ne smije nikad stajati u smjeru nizbrdice.
Nije dopusteno prekoraciti maksimalan nagib od 25°.

/A POZOR!

Ako se taj nagib prekoraci, sustav podmazivanja mo-
tora moze se pokvariti (podmazivanje prskanjem i
time kvar vaznih komponenata motora).
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1013  Zaustavljanje motora

Kako biste motor zaustavili u izvanrednoj situaciji,
jednostavno postavite motornu sklopku (17) u polozaj
OFF.

U normalnim okolnostima rabite sljedeci postupak:

» Postavite motornu polugu gasa (1) natrag u polozaj
praznog hoda Qﬁ kako biste zaustavili kretanje
nabijaa prema naprijed.

 Pri€ekajte jednu do dvije minute da se motor ohladi,
a zatim ga zaustavite.

» Pomaknite motornu sklopku (17) u polozaj ,OFF*.

» Po potrebi isklju€ite pipac za benzin (11).

A POZOR!

Ne postavljajte polugu prigusnice (10) u polozaj CLO-
SE W kako biste zaustavili motor. To moze uzroko-
vati pogresno paljenje ili ostetiti motor.

1014  Brzina u praznom hodu

Postavite polugu gasa (1) u polozaj SLOW QD kako
biste smanijili optere¢enje motora kada ne obavljate
sabijanje.

Smanjivanje brzine motora u prazni hod produljit ¢e
radni vijek motora, ustedjeti gorivo i smanijiti buku
stroja.

11. Ciséenje

A POZOR!

Prije obavljanja radova €iS¢enja uvijek isklju¢ite mo-
tor i izvucite utikacg svjecice.

Preporucujemo da uredaj ocistite odmah nakon sva-
ke uporabe.

Uklonite naslage s vibracijske plo¢e mekom &etkom,
usisivacem ili stlaenim zrakom.

Ocistite donju stranu nabijaCa ako na njemu ostanu
zalijepljene Cestice nabijene zemlje. Stroj ne¢e dobro
radi ako donja strana nije glatka i Cista.

Uredaj redovito Cistite vlaznom krpom s malo mazi-
vog sapuna. Ne rabite sredstva za CiS¢enje ili otapala
jer bi ona mogla nagristi plasti€ne dijelove uredaja.
Pobrinite se za to da voda ne moze prodrijeti u unu-
trasnjost uredaja.

A POZOR!

Ne rabite visokotlatne Cistate za €iScenje vibracij-
ske plo¢e. Voda moze prodrijeti u zatvorene dijelove
stroja te oStetiti vretena, stapajice, lezajeve ili motor.
Visokotlaéni Cistadi skrac¢uju radni vijek i oteZzavaju
uporabljivost.

12.Transport

Vidi tehni¢ke podatke o masi stroja. Prije podizanja/
transporta ili skladiStenja u zatvorenim prostorijama
pustite motor da se ohladi kako biste izbjegli opekline
i rizik od pozara.
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Prilikom promjene polozaja stroja njega je moguce
opremiti prilozenom voznom napravom (f) (vidi Monti-
ranje vozne naprave).

Utovarivanje stroja:

Podignite stroj s pomocu tocke dizanja (3) na posto-
lju stroja. Uporabite dovoljno jak lanac, uze ili remen.
Stroj valja transportirati u uspravnom polozaju kako
se benzin ne bi prolio. Ne polazite stroj na stranu ili
naglavacke.

Osiguraijte stroj ili uporabite to€ku dizanja (3) za tran-
sport.

A Stroj moze pasti i uzrokovati Stete ili ozljede ako
ga ne podizete ispravno. Podizite ga samo na tocki
dizanja (3).

13.Skladistenje

Skladistenje (vidi toéku Praznjenje rezervoara
goriva (12)):

Ako se vibracijska plo¢a ne rabi dulje od 30 dana,
pripremite je za skladiStenje prema sljede¢em po-
stupku.

1. Potpuno ispraznite rezervoar goriva (12). Uskladi-
Steni benzin koji sadrzava etanol ili MTBE postat
¢e ustajao nakon 30 dana. Ustajali benzin ima vi-
sok udio gume i moze time zacepiti rasplinjac i
ograniciti dovod benzina.

2. Pokrenite motor (4) i pustite ga da radi dok se ne
zaustavi. Time ¢e se osigurati da u rasplinjacu
(18) nece ostati benzina. Time ¢e se sprijeciti da
se u rasplinjacu (18) stvore naslage i da se motor
(4) eventualno osteti.

3. Ispustite ulje iz motora (4) dok je on jos topao. Ulij-
te novo ulje.

4. Ispustite sve motorno gorivo iz komore s plovkom
(vidi ,Cigéenje komore s plovkom®).

5. Uporabite Ciste krpe za &iS¢enje vanjskih strana
rasplinjaCa i nastavaka za izlazni zrak.

6. A Za ¢iséenje plastiénih dijelova ne rabite
agresivna sredstva za €iS¢enje ili sredstva za
¢iSéenje na bazi ulja. Kemikalije mogu ostetiti
plastiku.

7. Uskladistite vibracijsku plo€u u uspravnom polo-
Zaju u Cistoj, suhoj zgradi s dobrom ventilacijom.

A Ne skladistite vibracijsku ploéu s benzinom u
neprovjetravanom podrucju gdje benzinske pare
mogu dospjeti do plamena, iskara, kontrolnih za-
ruljica ili drugih izvora zapaljenja. Rabite samo
dopustene kanistre za benzin.

Uredaj i njegov pribor uskladistite na tamnom, suhom
mjestu koje je zastiCeno od smrzavanja i nepristu-
pacno djeci. Optimalna temperatura skladiStenja je
izmedu 5i 30 °C.

Cuvaijte alat u originalnom pakiranju.
Pokrijte alat kako biste ga zastitili od prasine ili viage.
Cuvaijte prirugnik za uporabu pored alata.

14.0drzavanje

A POZOR!
Prije obavljanja radova odrzavanja uvijek iskljucite
motor i izvucite utikag svjecice.

Odrzavanje vibracijske plo¢e osigurava dug radni vi-

jek stroja i njegovih komponenata.

« Iskljucite stroj prije postupaka odrzavanja. Motor
mora biti ohladen.

» Ostavite polugu gasa (1) u polozaju SLOW, odvojite
kabel svjecice od svjecice (8) i osigurajte ga.

» Provjerite opée stanje vibracijske ploce. Provjerite
da na njemu nema labavih vijaka, da pokretni dije-
lovi nisu pogresno poravnani ili blokirani, da dijelovi
nisu slomljeni ili napukli i da ne postoje druge okol-
nosti koje mogu otezati funkcioniranje stroja.

» Za podmazivanje pokretnih dijelova uporabite viso-
kokvalitetno lako strojno ulje.

» Ocistite donju stranu vibracijske plo¢e ako ostanu
priljubljene Cestice sabijene zemlje. Stroj neée do-
bro radi ako donja strana nije glatka i Cista.

» Prikop&ajte natrag kabel svjecice.

Provjeravanje i zamjena klinastog remena (k)

« Klinasti remen (k) mora biti u dobrom stanju kako bi
se osiguralo optimalno prenosenje sile od motora
do ekscentri¢nog vratila. Provjerite stanje klinastog
remena (k).

» Ako je klinasti remen (k) pokidan, istroSen ili gla-
dak, potrebno ga je zamijeniti.

Zamjena klinastog remena (k) (sl. L)

* Iskljuc¢ite motor.

* Motor mora biti ohladen.

» Demontirajte Stitnik remena (19) kako biste omogu-
¢ili pristup klinastom remenu (k).

* Odvrnite 4 vijka na motoru i malo pomaknite motor
prema naprijed.

» Povucite stari klinasti remen (k) s diska i ispravno
navucite novi klinasti remen (k).

» Vijkom za namjeStanje zategnite remen (k), pritom
vodite ra¢una o tome da motor/remenica ostane
pod pravim kutom.

» Dodatno zategnite pogonski remen (k) ako se re-
men (k) otklanja vise od 10-15 mm (pritiskom pal-
cem).

* Ponovno montirajte Stitnik remena (19) s pomocu
2 vijka.

A POZOR!

Prilikom skidanja ili natezanja pogonskog remena (k)
budite oprezni da ne uglavite prste izmedu remena i
kotura.
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Zamjena ulja za uzbudnik (sl. L - N)

Zbog mase preporucujemo da ovaj postupak

obavljaju dvije osobe!

» Kuciste uzbudnika odrzava se uljem za automatske
prijenosnike SAE 10W 30 ili sli¢nim proizvodom.
Mijenjajte ulje nakon 200 radnih sati.

* Obavite zamjenu ulja samo kada se ekscentar
ohladi.

1. Skinite pokrov klinastog remena (19) tako da od-

vrnete pritezne vijke s podloznom plo€icom (d).

2. Skinite klinasti remen (k).

Otpustite vijke (5a) na kucéistu ekscentra.

4. Dignite cijeli gornji dio vibracijske plo¢e s moto-
rom s kucista ekscentra.

5. Skinite vijak za ispustanje ulja (5b) na vrhu eks-
centra, nagnite kuciSte ekscentra i ispustite ulje
u korito.

6. Ponovno polozite kuciste ekscentra.

7. Ponovno napunite kucisSte ekscentra odgovara-
juéim uljem, a zatim ponovno montirajte vijak za
ispustanje ulja (5b).

8. Ponovno polozite gornji dio vibracijske plo€e na
kuciste ekscentra.

9. Ponovno montirajte vijke (5a).

10. Ponovno postavite klinasti remen (k) i montirajte
pokrov klinastog remena (19) s pomocu priteznih
vijaka s podloZznom plo&icom (d).

w

/A POZOR!
Ne prepunjajte - previsSe ulja u uzbudniku moze sma-
njiti u¢inak i pregrijati uzbudnik.

Zamjena motornog ulja (sl. R + W)

Nakon 20 radnih sati potrebno je obaviti 1. zamjenu

ulja. Zatim nakon 100 radnih sati.

Radi ispustanja motornog ulja molimo uginite sljede-

ce:

1. Pripremite sabirnu kadu za ulje i otvorite vijak za
ispustanje ulja (j).

2. Otvorite poklopac ulja sa Sipkom za mjerenje razi-

ne (16) i ispustite ulje naginjanjem proizvoda.

Ponovo montirajte vijak za ispustanje ulja (j).

4. S pomocu lijevka ulijte 0,6 | svieZeg ulja, provjerite
razinu ulja s poklopcem za ulje sa Sipkom za mje-
renje razine (16) i ponovno je montirajte.

5. Povucite pokretag s poteznim uzetom (14) polako
pet puta kako bi se ulje raspodijelilo, pri Eemu mo-
torna sklopka (17) mora biti isklju¢ena.

w

Preporu¢eno motorno ulje SAE 10W-30 ili SAE 10W-
40 (ovisno o temperaturi uporabe).

IsteCeno staro ulje propisno odlozite na lokalno sabi-

raliSte starog ulja. Staro ulje zabranjeno je izlijevati u
tlo ili mijeSati s otpadom.
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Praznjenje rezervoara goriva (12) (sl. S + Z)

1. Pripremite prikladnu posudu i otvorite ispusni vi-
jak (t) komore s plovkom.

2. Sada skinite poklopac spremnika (12) i otvori-
te pipac za benzin (11). Sustav je zatim potpuno
ispraznjen. Ponovno zatvorite poklopac rezervo-
ara (12).

Ciséenje/zamjena filtra zraka (sl. O - Q)

1. Demontirajte poklopac filtra zraka (n).

2. Provjerite postoje li oSte¢enja na poklopcu filtra
zraka (n) i po potrebi ga zamijenite.

3. lzvadite rastavni element (v).

4. Skinite brtvu (w).

5. lzvadite papirni filtar (s) i spuzvasti filtar (r) i po
potrebi zamijenite neispravne elemente.

6. Kuciste filtra i poklopac filtra zraka (n) ocistite mo-
krom krpom.

7. Oprezno isprasite papirni filtar (s) ili ga ispusite
stlatenim zrakom.

8. Isperite spuzvasti filtar (r) pod teku¢om vodom i
pustite ga da se osusi.

9. Ponovno umetnite papirni filtar (s), spuzvasti filtar
(r), brtvu (w) i rastavni element (v), a zatim ponov-
no postavite poklopac filtra zraka (n).

A POZOR: Nikada ne dopustite da motor radi bez
uloSka ili s oStecenim uloSkom filtra zraka. Prljavstina
moze time dospjeti u motor i uzrokovati teSka ostece-
nja motora. Prestat ¢e jamstvo proizvodaca.

Ciséenje/zamjena svjecéice (8) (sl. T - V)
A POZOR: Demontirajte svjecicu (8) samo kada je
motor hladan!

1. Skinite utika€ svjecice (8a) i ocistite podrucje oko
svjecice (8).

2. Odvrnite svjecicu (8) prilozenim klju¢em za svje-
¢ice (g)-

3. Provjerite o8tecenost izolatora, npr. pukotine ili kr-

hotine, i po potrebi zamijenite svjecicu (8).

Elektrode svjecica ocistite zi€anom ¢etkom.

5. Provjerite razmak elektroda i po potrebi ga na-
mjestite. Kako bi motor ostao ucinkovit, svjeéica
(8) mora imati ispravan razmak elektroda (0,7-0,8
mm).

6. Uvrnite svjecicu (8) rukom i pritegnite je kljuem
za svjecice (g) za oko 1/4 okretaja.

7. Nataknite utika¢ svjecice (8a) ponovno na svje-
¢icu (8).

&

Ciséenje komore s plovkom (sl. A + Z)
A POZOR: Demontirajte komoru s plovkom samo
kada je motor hladan!

1. Zavrnite pipac za benzin (11).
2. Otpustite ispusni vijak (t) na komori s plovkom i
ispustite gorivo u prikladnu posudu.
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3. Ponovno ugvrstite ispusni vijak (t).

Otpustite pritezni vijak (u) komore s plovkom.

5. Odvrnite komoru s plovkom i radijalni brtveni pr-
sten, temeljito ga ocistite u nezapaljivom otapalu
i pustite da se osusi. Provjerite postoje li mjesta
pritiskanja i oSte¢enja na radijalnoj brtvi.

6. Ponovno navrnite oba dijela.

7. Zavrnite pipac za benzin (11) i provjerite postoje li
propusna mjesta.

&

Imate li pitanja, navedite sljedeée podatke:
» Podatci s oznacne ploc€ice stroja
» Podatci s ozna¢ne plo€ice motora

Vazna napomena u sluéaju popravka:

U slu€aju povrata uredaja radi popravka vodite ra-
¢una o tome da je uredaj iz sigurnosnih razloga po-
trebno poslati servisnoj radionici bez ulja i motornog
goriva.

Servisne informacije

Valja voditi rauna o tome da kod ovog proizvoda
sljedeci dijelovi podlijezu troSenju zbog uporabe ili
prirodnom troSenju, odnosno da su sljededi dijelovi
potrebni kao potroSni materijali.

Potrosni dijelovi*: svjecica, ulje, remen, gumeni pro-
stirag, filtar zraka

* Nisu nuzno ukljueni u opseg isporuke!

Rezervne dijelove i pribor mozete nabaviti preko na-
8eg servisnog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod
na naslovnici.

15.Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

Ambalazni materijali mogu se

@ %‘h & # reciklirati. Molimo zbrinite am-

bV . .
& balazu na ekoloski nacin.

O moguénostima zbrinjavanja starog uredaja
raspitajte se kod mjerodavne opcéinske ili grad-
ske sluzbe.

Motorna goriva i ulja

* Prije zbrinjavanja uredaja potrebno je isprazniti re-
zervoar goriva i spremnik motornog ulja!

» Motorno gorivo i motorna ulja ne spadaju u kuéni
otpad ili kanalizaciju, nego ih valja odnijeti na odvo-
jeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!

» Prazne spremnike ulja i goriva potrebno je ekoloSki
zbrinuti.
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16.0Otklanjanje neispravnosti

Sljedec¢a tablica prikazuje simptome pogreSaka i opisuje kako rijeSiti problem ako stroj ne radi ispravno. Ako time ne
uspijete locirati i otkloniti problem, obratite se servisnoj radionici.

Neispravnost

Motor se ne pokrece.

Moguci uzrok

Kabel svjecice nije spojen.

RjeSenje

Cvrsto spojite kabel svjecice sa svjeéicom.

Nema benzina ili je benzin ustajao.

Ulijte Cist, novi benzin.

Poluga gasa nije u ispravnom
polozaju pokretanja.

Postavite polugu gasa u polozaj pokretanja.

Pipac za benzin nije u poloZaju ON.

Otvorite pipac za benzin.

Vod za benzin je blokiran.

Ocistite vod za benzin.

Zamascena svjecica.

Ocistite svjecéicu, namjestite razmak ili je
zamijenite.

Prepunjivanje motora.

Pri¢ekajte nekoliko minuta do ponovnog
pokretanja, ali ne pumpajte prekomjerno.

Motor radi nepravilno.

Kabel svjecice je labav.

Spojite kabel svjeéice i ucvrstite je.

Uredaj radi u CHOKE.

Postavite polugu prigu$nice u polozaj OFF.

Vod za benzin je blokiran ili je
benzin ustajao.

Ocistite vod za benzin. Ulijte &ist, novi benzin u
spremnik.

Nastavak za odlazni zrak je
zacepljen.

Ocistite nastavak za odlazni zrak.

Voda ili prljavstine u sustavu za
benzin.

Ispustite benzin iz spremnika. Ulijte nov
benzin.

Onediséen filtar zraka.

Ocistite ili zamijenite filtar zraka.

Motor je pregrijan.

Oneciséen filtar zraka.

Ocistite filtar zraka.

Ograni¢eno strujanje zraka.

Ocistite motor vibracijske plocCe.

Motor se ne zaustavlja kada
je poluga gasa u polozaju
pokretanja ili se brzina
motora ne povecava ispravno
kada se poluga gasa
pomakne.

Naslage u spojevima poluge gasa.

Uklonite prljavstinu i naslage.

Uzno vitlo je osteéeno.

Obratite se specijaliziranom trgovcu.

Vibracijskom plo€om moguce
je vrlo teSko upravljati (stroj
poskakuje ili se naglo krec¢e
prema naprijed).

Brzina motora je prevelika na tvrdoj
podlozi.

Namijestite manju brzinu polugom gasa.

PrigusSivaci vibracija su prelabavi ili
osteceni.

Obratite se specijaliziranom trgovcu.

Nema funkcije vibriranja ili
vibracijska plo€a ne postize
maksimalnu brzinu.

Osteéenje na uzbudniku ili
vibracijskoj plo¢i.

Obratite se specijaliziranom trgovcu.

Pogonski remen je prelabav i klizi.

Namijestite ili zamijenite pogonski remen.

Gubitak ulja iz motora ili
uzbudnika.

IstroSene brtve.

Propustanja na kucistu.

Obratite se specijaliziranom trgovcu.
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Razlaga simbolov na napravi

Z uporabo simbolov v tem priro¢niku Zelimo vaso pozornost usmeriti na mogoca tveganja. Varnostni simboli in razlage,
ki jih spremljajo, je treba natan&no razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti ustreznih
ukrepov za prepre¢evanje nesrec.

Opozorilo — za zmanjSanje tveganja telesnih poSkodb preberite navodila za uporabo.

Nosite zaS¢ito za sluh. Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite.

Nosite zascitna oCala. Med delom nastajajo iskre ali drobci, trske in prah, ki jih izvrze iz
naprave, ki lahko povzrocijo izgubo vida.

Uporabljajte delovne rokavice.

Uporabljajte zascitne Cevlje.

Prepovedano je odstranjevanje zascitnih in varnostnih priprav ali njihovo spreminjanje.

Ne prijemajte vrtecih delov.

Prepoved kajenja v delovhem obmocju.

Prepovedano dotikanje vro€ih delov.

Prepovedano je priblizevanje tretjih oseb delovhemu obmogdju.

Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

V teh navodilih za uporabo smo mesta, ki se ti¢ejo vase varnosti, oznacili s tem znakom:

A Pozor! Al
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1. Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,
Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vasSo
Nnovo napravo.

Napotek:

Proizvajalec te naprave skladno z veljavnim zakonom

o odgovornosti za izdelke ne jam¢&i za poskodbe na

tej napravi ali poSkodbe s to napravo, do katerih pride

pri:

* nepravilnem ravnanju,

» neupostevanju navodil za uporabo,

» popravilih, ki jih izvedejo tretje osebe, nepoobla-
S&eni strokovnjaki,

« vgradniji neoriginalnih nadomestnih delov in zame-
njava z njimi,

* nenamenski uporabi,

Upostevajte naslednje:

Pred montazo in zagonom preberite celotno besedilo
navodil za uporabo.

Ta navodila za uporabo vam olajSajo spoznati napra-
vo in izkoristiti njene moznosti uporabe, ki so v skladu
z dologili.

Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke
o varnem, strokovnem in ekonomiénem delu z na-
pravo, o izogibanju nevarnostim, prihranku stroSkov
za popravila, zmanj$anju ¢asov izpada in povecanju
zanesljivosti ter Zivljenjske dobe naprave.

Poleg varnostnih dolo€il v teh navodilih za uporabo
morate nujno upoStevati predpise svoje drzave, ki ve-
ljajo za uporabo naprave.

Navodila za uporabo shranite poleg naprave, ovita v
plasti¢ni ovitek, tako da bodo zaS¢&itena pred umaza-
nijo in vlago. Pred zacetkom dela mora vsak uprav-
liavec natanéno prebrati omenjena navodila in jih
upostevati.

Na napravi lahko delajo samo osebe, ki so poucene
o uporabi naprave in o nevarnostih, ki so povezane s
tem. UpoStevajte zahtevano minimalno starost.
Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil za uporabo
in posebnih predpisov vase drzave morate pri upora-
bi identi¢nih naprav upostevati tudi sploSno veljavna
tehni¢na pravila.

Ne prevzemamo nikakrSne odgovornosti za nezgode
in poSkodbe, nastale zaradi neupostevanja teh navo-
dil in varnostnih napotkov.

2. Opis naprave (sl. A - 2)

1. Rocica za plin
2. Rocaj

Dvigalna to¢ka

Motor

Vzbujalnik

5a. Izpustni vijak za olje vzbujalnika
Osnovna plos¢a

Gumijasti pokrov

8. Vzigalna svecka

8a. Vti€ vzigalne svecke

9. Izpuh

10. Rodica dusilke

11. Ventil za bencin

12. Rezervoar za gorivo
12a.Pokrov rezervoarja

13. Ziéna potega plina

14. Zaganjalnik z vrvjo

15. Zracni filter

16. Pokrov za olje z merilno palico
17. Motorno stikalo

18. Uplinja&

19. Zasdita jermena

o ks

No

a. Vibracijska plos¢a
b. Zvezdasta matica
c. Gumijast predpraznik
d. Pritrdilni vijak s podlozko
e. Pritrdilni vijak s podlozZko in matico
f. Vozna priprava
g. Kilju€ za vzigalne svecke
h. Kabelska vezica
i. Navodila za uporabo
j- lzpustni Cep za olje
k. Klinasti jermen
n. Pokrov zragnega filtra
r. Penasti filter
s. Papirnati filter
t. lzpustni vijak
u. Pritrdilni vijak
v. Logilnik
w. Tesnilo
3. Obseg dostave
Poz.  Stevilo Opis
2 1x Rocaj
1x Vibracijska plos¢a
2x Zvezdasta matica z
vijakom
1x Gumijast predpraznik
e 3x Pritrdilni vijak s podlozko
in matico
f 1Xx Vozna priprava
g 1x Klju¢€ za vzZigalne svecke
h 2x Kabelska vezica
i 1x Navodila za uporabo
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4. Namenska uporaba

Vibracijska plos¢a usmerja sile na rahli zemlji ali dru-
gih materialih. Uporabite jo lahko za sploSna dela pri
gradnji cest, oblikovanju krajine in postavitvi zgradb.
Vibracijska plos¢a pove&a nosilnost, zmanjSa pre-
pustnost za vodo, prepreCuje nanaSanje zemlje,
zmanj$a nabrekanje ali kr&enje zemlje. Se posebej je
primerna za zgoSc¢evanje vrtnih tlakovceyv, jarkov, pri
oblikovanju krajine in vzdrzevalnih delih.

A POZOR!

Vibracijska ploséa ni zasnovana za uporabo na
zlepljenih podlagah, kot je glina, ali trdih povrsi-
nah, kot je beton.

Stroj se sme uporabljati samo v skladu s predvidenim
namenom. KakrSna koli druga¢na uporaba ni v skla-
du z namenom.

Za Skodo ali telesne poskodbe vseh vrst, ki izhaja-
jo iz tega, je odgovoren uporabnik/upravljavec in ne
proizvajalec.

Obvezno upostevajte varnostne napotke in navodila za
montazo ter navodila za uporabo v priro¢niku za upo-
rabo, saj lahko le tako omogocite ustrezno uporabo.
Osebe, ki stroj upravljajo in vzdrzujejo, morajo biti z
njim seznanjeni in pou€eni o morebitnih nevarnostih.
Poleg tega se je treba dosledno drzati veljavnih ukre-
pov za preprecevanje nesrec.

UposStevati je treba tudi druga sploSna navodila s
podrocja delovne medicine in varstva pri delu.
Spremembe na stroju v celoti izklju€ujejo garancijo
proizvajalca za poskodbe, do katerih pride kot pos-
ledica.

Stroj je dovoljeno uporabljati samo z originalni deli in
originalnim priborom proizvajalca.

UpoStevati morate proizvajalCeve predpise glede
varnosti, dela in vzdrzevanja ter meritve iz tehni¢nih
podatkov.

Prosimo, upostevajte, da naSe naprave namensko
niso konstruirane za gospodarsko, obrtno ali indu-
strijsko uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovor-
nosti, ¢e napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih
ali industrijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5. Splosni varnostni napotki

» Seznanite se s svojim strojem.

» Skrbno preberite navodila za uporabo in se prepri-
Cajte, da razumete njihovo vsebino in vse na stroju
names$cene etikete.

» Seznanite se s podrogjem uporabe, omejitvami
stroja in posebnimi viri nevarnosti.

» Zagotovite, da ste natan&no seznanjeni z vsemi up-
ravljalnimi elementi in njihovim delovanjem.
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» Obvezno se seznanite s tem, kako zaustavite stroj
in hitro izklopite upravljalne elemente.

» Stroja ne uporabljajte, €e niste natanéno seznanje-
ni z na¢inom delovanja in zahtevami za vzdrzeva-
nje motorja ter s tem, kako je treba preprecevati
telesne poskodbe in/ali materialno Skodo.

» Druge osebe, Se posebej otroke, drzite stran od de-
lovhega obmocgja.

Delovno obmoc¢je

» Stroja nikoli ne zazZenite ali uporabljajte v zaprtem
prostoru. Izpusni plini so nevarni, saj vsebujejo
ogljikov monoksid, ki je brez vonja in smrtno neva-
ren. Stroj uporabljajte samo na dobro prezracenih
zunanijih obmogjih.

» Stroja nikoli ne uporabljajte v slabi vidljivosti ali
svetlobi.

Varnost oseb

» Stroja ne uporabljajte, &e ste pod vplivom drog, al-
kohola ali zdravil, ki lahko vplivajo na vaso sposob-
nost pravilnega upravljanja stroja.

» Nosite primerna oblacila. Nosite dolge hlace, Skor-
nje in rokavice.

* Ne nosite ohlapnih oblagil, kratkih hla¢ ali kakrSne-
ga koli nakita. Dolge lase spnite tako, da segajo
najdlje do ramen. Las, oblacil in rokavic ne pribli-
zujte premi¢nim delom. Ohlapna oblacila, nakit ali
dolgi lasje se lahko ujamejo v premi¢ne dele. Pred
zagonom preverite stroj.

» Zascitne pokrove pustite na svojem mestu, pri Ce-
mer zagotovite, da jih je mogoce takoj spet upora-
biti.

» Prepriajte se, da so vse matice, vijaki itd. varno
priviti.

» Nikoli ne uporabljajte stroja, ki potrebuje popravi-
lo, ali stroja, ki je v slabem tehni€nem stanju. Pred
uporabo zamenjajte poSkodovane, manjkajoce ali
okvarjene dele.

» Preverite, ali iz stroja mora pus¢a bencin.

* Vedno naj bo pripravljen na uporabo. Stroja ne
uporabljajte, &e motorja ni mogoce vklopiti in izklo-
piti z ustreznim stikalom.

» Bencinsko gnan stroj, ki ga ni mogoce upravljati s
stikalom motorja, je nevaren in ga je treba zame-
njati.

» Navadite se, da boste pred zagonom stroja vedno
preverili, da ste izvija€ in klju¢ umaknili z obmoc¢ja
stroja. lzvija¢€ ali klju€ v blizini vrtljivih delov stroja
lahko povzrodi telesne poSkodbe.

» Pazite, pozorno spremljajte svoje delo in uporabljaj-
te zdrav €loveski razum med delom s strojem. Ne
precenjujte se.

» Stroja ne uporabljajte, ¢e ste bosi ali imate obute
samo sandale oz. podobno lahko obutev. Nosite
delovno za&¢itno obutev, ki $€iti vasa stopala in za-
gotavlja stabilnost na spolzkih povrsinah.

* Ves Cas skrbite za dobro stabilnost in ravnotezje.
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Tako lahko stroj v nepri¢akovanih situacijah bolje
nadzorujete.

Izogibajte se nenamernemu zagonu. Pred preva-
Zanjem stroja ali vzdrzevalnimi deli na stroju se
prepriajte, da je stikalo motorja izklopljeno. Med
transportom ali vzdrzevalnimi deli na stroju se lah-
ko pojavijo nezgode, Ce je stikalo vklopljeno.

Varnost in postopki z bencinom

Bencin je mo&no vnetljiv, njegovi hlapi pa so ek-
splozivni, ¢e se vnamejo.

Sprejmite varnostne ukrepe med postopki z benci-
nom, da preprecite tveganje tezkih poskodb.
Uporabljajte primerno rocko za bencin med polnje-
njem ali praznjenjem rezervoarja.

Ta dela izvajajte na Cistih, dobro prezra¢enih delov-
nih obmog;jih.

Ne kadite. V bliZzini ne sme biti iskrenja, odprtega
plamenenja ali drugih virov ognja med polnjenjem
bencina ali delom s strojem.

Rezervoarja nikoli ne polnite v zaprtih prostorih.
Ozemljenih, elektri€no prevodih predmetov, kot je
orodje, nikoli ne priblizujte izpostavljenim elektri€nim
delom in vodom, da preprecite iskrenje in pojav oblo-
ka. Slednje lahko namre¢ vname bencinske hlape.
Pred polnjenje rezervoarja za bencin vedno zau-
stavite motor in poCakajte, da se ohladi. Pokrova
rezervoarja nikoli ne odstranjujte in ne polnite re-
zervoarja, ko motor deluje ali je Se vroc.

Stroja ne uporabljajte, Ce ste seznanjeni s pusca-
njem v sistemu za bencin. Pokrov rezervoarja poca-
si odvijte, da sprostite tlak v rezervoarju. Rezervo-
arja nikoli prekomerno ne napolnite (raven bencina
nikoli ne sme segati ez oznako za najvisjo raven
polnjenja). Rezervoar za bencin znova trdno zapri-
te s pokrovom rezervoarja in obriSite politi bencin.
Stroja nikoli ne uporabljajte, ¢e pokrov rezervoarja
ni varno privit. Izogibajte se virom vziga v bliZini po-
litega bencina. Ce ste polili bencin, stroja ne zaZe-
nite. Odstranite stroj z obmocdja razlitja in preprecite
nastanek virov vziga, dokler se bencinski hlapi ne
razkadijo.

Shranjevanje bencina je dovoljeno samo v za to po-
sebej izdelanih posodah.

Bencin vedno hranite na hladnem, dobro prezrace-
vanem obmoc¢ju, stran od isker, odprtega plamene-
nja ali drugih virov vZiga. Shranjevanje bencina ali
stroja z napolnjenim rezervoarjem v zaprtih prosto-
rih, kjer lahko bencinski hlapi pridejo v stik z iskra-
mi, odprtimi plameni ali drugimi viri vziga, kot so
grelniki vode, peci, suSilniki za oblagila in podobno,
je prepovedano.

Pred shranjevanjem stroja v zaprtem prostoru po-
Cakajte, da se motor ohladi.

Uporaba in nega stroja

Stroja nikoli ne dvigujte ali prenasajte, e motor de-
luje.

S strojem ne delajte na silo.

Uporabite ustrezen stroj za podrocje uporabe. Z
ustreznim strojem boste bolje in varneje opravili
delo, za katerega je bil zasnovan.

Ne spreminjajte nastavitev regulatorja Stevila vrtlja-
jev motorja in ne preobremenjujte ga. Regulator
Stevila vrtljajev nadzoruje najvijo hitrost motorja
ob najvisji stopnji varnosti.

Motorja naj ne deluje pri visokem Stevilu vrtljajev,
¢e ne izvajate zgosc€evanja.

Rok in nog ne priblizujte vrtljivim delom.

Izogibajte se stiku z vro&im bencinom, oljem, izpu-
Snimi plini in vro€imi povrSinami. Ne dotikajte se
motorja ali gluSnika izpuha. Ta dela se med upora-
bo Se posebej mocno segrejeta. Po izklopu stroja
prav tako Se nekaj €asa ostaneta vroca.

Pred vzdrzevalnimi deli in nastavitvami prav tako
pocakajte, da se motor ohladi.

Ce stroj zaéne oddajati nenavadne zvoke ali tres-
ljaje, motor takoj izklopite, odklopite kabel vzigalne
svecCke in poisgite vzrok. Nenavadni zvoki ali tres-
ljaji so navadno opozorilni znak pred napakami.
Uporabljajte samo prikljuéne in nadomestne dele,
ki jih je odobril proizvajalec. Neupo$tevanje lahko
povzroc&i posSkodbe.

Vzdrzujte stroj. Preverite, ali je neustrezno porav-
nan ali pa se premic¢ni deli zatikajo, so prisotne po-
Skodbe na sestavnih delih ali druge okolis&ine, ki bi
lahko neugodno vplivale na delovanje stroja. Stroj
pred vsakr$no nadaljnjo uporabo posredujte v po-
pravilo, e ugotovite napake. Stevilne nezgode so
posledica slabo vzdrzevane opreme.

Na motorju in glusSniku izpuha ne sme biti trave,
listja, vegjih koli¢in maziva ali sajastih oblog, da ne
povzrodijo pozara.

Stroja nikoli ne mocite ali prSite z vodo ali drugimi
teko&inami.

Ro¢€aji morajo biti suhi, Cisti in brez majhnih delcev.
Po vsaki uporabi stroj o€istite.

Upostevaijte veljavne predpise za odstranjevanje od-
padnega bencina, olja ipd., da boste zas¢itili okolje.
Shranjevanje zaustavljenega stroja je dovoljeno
samo zunaj dosega otrok, osebe, ki pa niso sezna-
njene s strojem ali temi navodili, pa stroja ne smejo
uporabljati. Stroj je nevaren, ¢e z njim ravnajo ne-
usposobljeni uporabniki.

Servis

Pred ¢iS&enjem, popravili, pregledom ali nastavit-
venimi deli izklopite motor in se prepriajte, da vsi
premicni deli mirujejo.

Vedno se prepri€ajte, da je motorno stikalo v polo-
zaju »OFF«. Odklopite kabel vzigalne svecke in ga
umaknite od vzigalne svecke, da preprecite nena-
meren zagon.

Stroj lahko vzdrzujejo samo usposobljene osebe.
Uporabljajte samo originalne nadomestne dele. S
tem boste zagotovili varnost stroja.
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6. Dodatni varnostni napotki

* Rok, prstov in nog ne priblizujte osnovni plos¢i, da
preprecite poSkodbe.

» Dobro primite ro€aj vibracijskega teptalnika z obe-
ma rokama. Ce ro&aj primete z obema rokama in
noge umaknete od zgoSc€evalne plosce, slednja ne
more poSkodovati va$ih rok, prstov ter nog.

* Vedno bodite za strojem med njegovo uporabo.
Nikoli ne hodite ali stojte pred strojem, ko motor
deluje.

» Pod vibracijsko plos¢o nikoli ne odlagajte orodja ali
drugih predmetov. Ce stroj zadane ob kak$en pred-
met, zaustavite motor, odklopite vzigalno svecko
in preverite, ali je stroj poSkodovan. Popravite po-
Skodbe pred ponovnim zagonom ali uporabo stroja.

« Stroja ne preobremenite s preglobokim ali prehitrim
zgosCevanjem.

» Stroja ne uporabljajte z visokimi hitrostmi na trdih
ali spolzkih podlagah.

» Bodite posebej previdni, ko se s strojem premikate
po gramoznih povrsinah, poteh ali cestah ali pa te
preckate.

» Bodite pozorni na skrite nevarnosti ali promet. Ne
prevazajte oseb.

» Zapustitev delovnega mesta je prepovedana, vibra-
cijske plos¢e pa prav tako ne puscajte brez nadzo-
ra, ko motor deluje.

 Stroj vedno zaustavite, ko prekinete delo ali se pre-
mikate z enega mesta na drugega.

* Ne priblizujte se robovom jarkov in se izogibajte
delom, med katerimi se lahko vibracijska plos¢a
prevrne. Po vzpetinah navzgor se premikajte na-
ravnost in vzvratno, da preprecite prevraCanje vi-
bracijske plo$¢e na upravljavca.

 Stroj vedno postavite na trdno in ravno povrsino ter
izklopite napravo.

* Omejite delovni €as na stroju in si redno vzemite
odmor, da preprecite obremenitve zaradi tresljajev
ter si spocijete roke. Zmanj$aijte hitrost in silo, s ka-
terima izvajate ponavljajoCe se gibe.

Preostala tveganja

Stroj je izdelan skladno s stanjem tehnike in priznani-
mi varnostno tehni¢nimi pravili. Kljub temu lahko pri-
de pri delu do pojava preostalih tvegan;.

 Kljub vsem ukrepom lahko Se vedno obstajajo neo-
Citna preostala tveganja.

» Preostala tveganja lahko minimizirate, ¢e skupaj
uposStevate »varnostne napotke« in »namensko
uporabo« ter navodila za uporabo v celoti.

* lzogibajte se nenamernim zagonom stroja.

» Uporabite orodje, ki je priporo€eno v teh navodilih
za uporabo. S tem dosezete, da vas stroj doseze
optimalno moc¢.

» Kadar stroj deluje, rok ne smete vstaviti v delovno
obmodje.

166 | SI

www.scheppach.com

7. Tehniéni podatki

1-valjni 4-taktni za

Motor/pogon neosvinéeni bencin
Delovna prostornina 196 cm?
Motorna mo¢ 4,8 kW
Koli¢ina goriva 3,51
Prostornina za motorno .

. najv. 0,6 |
olje
Pros’Fornllna za olje 0.35]
vzbujalnika
Velikost plogée (D x S) pribl. 550 x 440 mm
Centrifugalna sila 25 kN
Pomik 25 m/min
Vibracijski udarci 4200 udarcev na minuto
Globina zgos¢€evanja 35cm
Najv. dovoljen nagib o

: 25

motorja
Teza pribl. 97,5 kg

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb!

Hrup in vibracije

A Opozorilo: Hrup ima lahko hude posledice za
vade zdravje. Ce hrup stroja prekoradi 85 dB, upo-
rabljajte ustrezno zas¢ito za sluh.

Karakteristike hrupa
Raven zvoc¢ne modi L, 108 dB

Raven zvoCnega tlaka L 84,6 dB
2,72 dB

Negotovost k

'wa/pa

Znacilne vrednosti tresljajev
Vibracije a, 30 m/s?

Napotek: navedene vrednosti hrupa so ugotovljene
s standardnim preizkusnim postopkom in jih lahko
uporabite, da med seboj primerjate razli¢na orodja.
Poleg tega so te vrednosti primerne za vnaprejsSnjo
precenitev obremenitev za uporabnika, ki nastanejo
zaradi hrupa.

Opozorilo! Odvisno od tega, kako uporabljate orodje,
lahko te vrednosti odstopajo od dejanskih. Sprejmite
ukrepe za zas¢ito pred obremenitvami zaradi hrupa.
Pri tem upoS$tevajte celoten delovni potek, torej tudi
¢as, ko orodje deluje brez obremenitve ali ko je izklo-
pljeno.

Ustrezni ukrepi med drugim obsegajo tudi redno
vzdrZevanje in nego orodja in vstavitvenih orodij, re-
dne odmore ter dobro naértovanje delovnih potekov.



8. Razpakiranje

» Odprite embalazo in napravo previdno vzemite ven.

» Odstranite embalazni material ter ovojna in tran-
sportna varovala (€e obstajajo).

» Preverite, ali je obseg dostave celovit.

» Preverite, e so se naprava in deli pribora poSkodo-
vali med transportom. V primeru reklamacij morate
takoj obvestiti prevoznika. Kasnejsih reklamacij ne
bomo priznali.

* Po moznosti embalazo shranite do preteka garan-
cijskega Casa.

* Pred uporabo morate s pomocjo navodil za upora-
bo spoznati napravo.

» Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljaj-
te samo originalne dele. Nadomestne dele dobite
pri svojem specializiranem trgovcu.

» Prinaroganju navedite naso Stevilko artikla in tip ter
leto izdelave naprave.

A POZOR!

Naprava in embalazni material nista otroski igra-
¢i! Otroci se ne smejo igrati s plasti€nimi vrecka-
mi, folijami in majhnimi deli! Obstaja nevarnost,
da jih pogoltnejo in se z njimi zadusijo!

9. Sestava

9.1 Namestitev ro¢aja (2) (sl. A—F):

» ro€aj (2) s pomocgjo vijaka in zvezdaste matice (b)
pritrdite na vibracijsko plos¢o (a). Vijak vstavite z
zunanje strani ter ga pritrdite s podlozko in zvez-
dasto matico (b).

* Roc€ico za plin (1) zdaj pritrdite na rocaj (2) (SW
8/10). Bovdenov vlek s kabelskimi vezicami (h) pri-
trdite na rocaj (2).

9.2 Namestitev gumijastega predpraznika (c)
(sl. G + H):

» Gumijast predpraznik (c): vibracijsko plos¢o po-
stavite ali povlecite na gumijast predpraznik (c) in
poravnajte luknje, nato pa s spodnje strani pritrdite
vse 3 pritrdilne vijake (e).

9.3 Namestitev vozne priprave (f) (sl. X +Y):

* Vozna priprava (f): vibracijsko plos€o za rocaj (2)
prekucnite naprej in vozno pripravo (f) poravnajte
v temu namenjeni izvrtini. Vibracijsko plo$€o lahko
zdaj spustite in premaknete.

10.Zagon naprave

A POZOR!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte na-
pravo!

10.1 Ro€aj (2), (sl. A)
Med uporabo stroja tega krmilite z ro€ajem (2).

10.2Ro¢ica za plin (1), (sl. A, C, D)

Z rogico za plin (1) krmilite hitrost stroja. Ce rogico
premaknete v prikazane smeri, motor deluje hitreje
ali poCasneje.

Hitro = (‘E'}A
Pogasi= {_

10.3Dvigalna tocka (3), (sl. A)
Namenjena je dvigovanju stroja z Zzerjavom ali drugo
dvigalno opremo.

10.4Zascita jermena (19), (sl. A)

Odstranite to zaSc&ito (19), da bo mogo¢ dostop do
klinastega jermena. Vibracijske plos¢€e nikoli ne upo-
rabljajte brez zascite jermena (19).

Ce za$¢ita klinastega jermena (19) ni name$é&ena, se
lahko vasa roka ujame med klinasti jermen in sklopko
ter povzroci tezke poSkodbe.

10.5Vzbujalnik (5), (sl. A)

Ekscentri¢no utez na gredi vzbujalnika v ohisju vzbu-
jalnika pri visokih hitrostih poganjata sklopka in jer-
menski pogonski sistem. Te visoke hitrosti vrtenja
gredi povzro€ajo hitro premikanje stroja gor in dol ter
premikanje napre;j.

10.6Stikalo motorja (17), (sl. A + 1)

Z motornim stikalom (17) vklopite in izklopite vZigalni
sistem. Motorno stikalo (17) mora biti v polozaju ON,
da bo motor deloval.

Motor se zaustavi, ko motorno stikalo (17) premakne-
te v polozaj OFF.

10.7 Pregled pred uporabo

Pregled

» Vse strani motorja preglejte zaradi morebitnega pu-
§&anja olja ali bencina.

» Bodite pozorni na znake poskodb.

» Preverite, ali so vsi zas¢&itni pokrovi namesceni ter
vijaki, matice in sorniki trdno priviti.

10.8Preverjanje motornega olja (sl. | + R)

* lzvlecite merilno palico za olje (16) in jo o istite.

» Merilno palico (16) znova vstavite in preverite koli-
¢ino olja, ne da bi merilno palico (16) znova privili.

+ Ce je olja premalo, dolijte priporo&eno koligino olja.

* Po koncu del vse dele znova namestite in privijte
merilno palico za olje.

10.9Kontrola bencina (sl. S)

» Zaustavite motor, odprite pokrov rezervoarja (12a)
in preverite raven bencina. Ce je tega premalo, ga
dolijte, dokler rezervoar za gorivo ne bo poln. Po-
krov rezervoarja (12a) nato znova privijte.

» Ne dolijte preve€ bencina, saj rob rezervoarja ne sme
biti zakrit (najviSja raven napolnjenosti bencina).
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» Za neosvinceni bencin je priporo¢ljivo oktansko
Stevilo 90. Neosvin€eni bencin zmanjSuje ogljiko-
ve obloge in podaljSuje Zivljenjsko dobo izpusnega
sistema.

* Ne uporabljajte Ze uporabljenega ali zamazanega
bencina. V rezervoar za gorivo (12) ne smeta vdreti
umazanija in voda.

1010 Zagon motorja (sl. | + K)

» Ventil za bencin (11) premaknite v polozaj ON. Ob
zagonu hladnega motorja rocico dusilke (10) pre-
maknite v polozaj CLOSE &_.

+ Ce ste rogico dusilke (10) prestavili v poloZaj CLO-
SE _W&_, da bi zagnali motor, jo nezno prestavite v
polozaj OPEN =, medtem ko se motor ogreva.

+ Ce zaganjate topel motor, pustite rodico dusilke
(10) v polozaju OPEN &=

» Motorno stikalo (17) premaknite v polozaj ON.

» Povlecite zaganjalnik z vrvjo (14).

10.11Zaganjalnik z vrvjo (14), (sl. A)

Narahlo povlecite ro€aj zaganjalnika (14), dokler ne
zacCutite upora. Nato moéno povlecite in ro€aj za-
ganjalnika (14) vrnite v izhodigéni polozaj. Ce ste
ro¢ico dusilke (10) prestavili v polozaj CLOSE _&_
, da bi zagnali motor, jo nezno prestavite v polozaj
OPEN =, medtem ko se motor ogreva. Povlecite
roc€ico za plin (1), ko se motor segreje, da pospeSite
delovanje motorja. PloS€a zacne vibrirati in zgosce-
vati podlago.

1012 Premikanje naprej
Vibracijska plos¢a se ob polnem plinu samodejno
zacne premikati napre;.

/A POZOR!

Vibracijske plo$€e ne uporabljajte na betonu ali iz-
jemno trdih, suhih, zgos€enih podlagah. Vibracijska
plos&a bo pri tem poskakovala in ne vibrirala. Pri tem
lahko poskodujete teptalnik in motor.

Stevilo ponovitev, ki so potrebne za Zeleni rezultat
zgosS&evanja, je odvisno od vrste in vlaznosti pod-
lage. Najvecje zgoS€evanje je dosezeno, ko opazite
zelo moc€an povratni sunek.

Ce vibracijsko plo$&o uporabljajte na tlakovcih, na-
mestite gumijast predpraznik (c), da preprecite razpo-
ke in odrgnine na povrsini tlakovcev.

Potrebna je doloena vlaznost dna. Vendar pa se
lahko pri previsoki vlaznosti delci sprijemajo in pre-
precijo ucinkovito zgoS€evanje. Tla naj se nekoliko
posusijo, ¢e so zelo mokra.

Ce so tla tako suha, da vibracijska plo$&a med upo-
rabo dviguje prah, jih nekoliko zmocite, da izboljSa-
te zgoSCevanje. S tem boste prav tako razbremenili
zracni filter.
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Sledite naslednjim navodilom, e Zelite zgoS&evati
nagnjeno dno (na klancih, brezinah).

Vzpetini se vedno priblizajte povsem spodaj (vzpe-
tino, ki jo zlahka premagate v smeri navzgor, lahko
brez tveganja zgostite tudi v smeri navzdol).
Upravljavec nikoli ne sme stati na vzpetini pod stro-
jem.

Ne prekoracite naklona 25°.

A POZOR!

Ob prekoracitvi tega naklona lahko sistem za maza-
nje motorja preneha delovati (prekinitev mazanja in s
tem izpad pomembnih komponent motorja).

1013  Zaustavitev motorja
Za zaustavitev motorja v sili motorno stikalo (17)
preprosto pomaknete v polozaj OFF.

V obi€ajnih razmerah sledite naslednjemu postopku:

* Rocico za plin motorja (1) vrite v polozaj za prosti
tek Q{D da zaustavite premikanje teptalnika nap-
rej.

» Pustite, da se motor eno ali dve minuti ohlaja, pre-
den ga dokon¢&no izklopite.

» Motorno stikalo (17) premaknite v polozaj »OFF«.

» Po potrebi zaprite ventil za bencin (11).

A POZOR!

Ce Zelite motor zaustaviti, rogice dusilke (10) ne pre-
maknite v polozaj CLOSE _W_. S tem lahko povzrogi-
te klenkanje ali poSkodbe motorja.

1014  Hitrost v prostem teku

Rocico za plin (1) prestavite v poloZaj SLOW QD
da zmanjSate obremenitev motorja, ko ne zgoscujete.
Z znizanjem hitrosti motorja v prostem teku podalj-
Sate Zivljenjsko dobo motorja, prihranite bencin in
zmanjSate raven hrupa stroja.

11. Ciséenje

A POZOR!

Pred izvajanjem Ccistilnih del morate vedno izklopiti
motor in odstraniti prikljuc¢ek vzigalne svecke.
Priporoéamo, da napravo odcistite neposredno po
vsaki uporabi.

Z mehko SCetko, sesalnikom ali stisnjenim zrakom
odstranite usedline z vibracijske plosce.

Spodnjo stran kompresorja ocistite takoj, ko se del-
ci oprimejo utrjenega dna. Stroj ne deluje dobro, Ce
spodnja stran ni gladka in &ista.

Napravo redno Cistite z vlazno krpo in malo mazal-
nega mila. Ne uporabljajte Cistil ali topil, ker lahko
poskodujejo plasti€ne dele naprave. Pazite, da v not-
ranjost naprave ne vdre voda.
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/A POZOR!

Za CiS&enje vibracijske plos€e ne uporabljajte »viso-
kotlanega ¢Cistilnika«. Voda lahko vdre v zatesnjene
predele stroja ter povzro€i Skodo na vretenih, batih,
leZzajih ali motorju. Visokotlacni Cistilniki skrajSajo
uporabno dobo stroja in poslabSajo upravljanje.

12.Prevoz

Glejte tehni€ne podatke za teZo stroja. Motor naj se
pred dvigovanjem/transportom ali skladiS¢enjem v
zaprtih prostorih ohladi, da preprecite opekline in tve-
ganje pozara.

Pri spreminjanju polozZaja stroja ga lahko opremite s
prilozeno vozno pripravo (f) (glejte namestitev vozne
priprave).

Natovarjanje stroja:

Stroj dvignite s pomo¢jo dvigalne tocke (3) na ogrodju
stroja. Uporabite zadosti mo&no verigo, jeklenico ali
pas. Stroj prevazajte v pokonénem poloZzaju, da pre-
precite razlivanje bencina. Stroja ne polagajte na bok
ali obracajte na glavo.

Zavarujte stroj ali za transport uporabite dvigalno to¢-
ko (3).

A Stroj lahko pade in povzroéi poskodbe ali $kodo,
¢e ga ne dvigujete pravilno. Dvigujte samo za dvigal-
no tocko (3).

13.SkladiS€éenje

Skladiséenje (glejte tocko o praznjenju rezervo-
arja za gorivo (12)):

Ce vibracijske ploS¢e ne boste uporabljali ve¢ kot 30
dni, sledite spodnjemu postopku, da jo pripravite na
skladiS€enje.

1. Popolnoma izpraznite rezervoar za gorivo (12).
Shranjen bencin, ki vsebuje etanol ali MTBE, v 30
dneh postane neuporaben. Neuporaben bencin
vsebuje visok delez gumija in lahko s tem zamasi
uplinja¢ ter omeji dovajanje bencina.

2. Zazenite motor (4) in ga pustite teci, dokler se ne
zaustavi. S tem zagotovite, da v uplinjacu (18) ne
bo ostal bencin. S tem preprecite nastanek oblog
v uplinjacu (18) in poskodbe motorja (4).

3. Olje iztocite iz motorja (4), ko je ta Se topel. Napol-
nite z novim oljem.

4. 1z komore plovca odtocite obstojeCe gorivo (glejte
»Cig&enje komore plovcac).

5. Za CiS€enje zunanje strani zgoS¢€evalnika in na-
stavkov za izpu$ni zrak uporabite Ciste krpe.

6. A Ne uporabljajte agresivnih &istil ali topil na
osnovi olj za ¢iS€enje plasti¢nih delov. Kemi-
kalije lahko poskodujejo plasticne dele.

7. Vibracijsko plos¢o skladiScite v pokonénem polo-
Zaju v Cistem, suhem prostoru z dobrim zragenjem.

A Vibracijske plo$ée ne skladi$éite na obmoéju,
kjer je prisoten bencin ali brez zadostnega pre-
zra€evanja, kjer lahko bencinski hlapi pridejo v
stik s plameni, iskrami, signalnimi lu¢kami ali
drugimi viri vziga. Uporabljajte samo odobrene
ro¢ke za bencin.

Napravo in njen pribor hranite na temnem, suhem,
otrokom nedostopnem mestu, kjer ni nevarnosti zmr-
zovanja. Optimalna temperatura skladiS¢enja je med
5in 30 °C.

Orodje shranjujte v originalni embalazi.

Pokrijte orodje, da ga zas¢itite pred prahom ali vlago.
Navodila za uporabo shranjujte ob orodju.

14.Vzdrzevanje

A POZOR!
Pred izvajanjem vzdrzevalnih del morate vedno izklo-
piti motor in odstraniti vti€ vzigalne svecke.

Vzdrzevanje vibracijske ploS€e zagotavlja dolgo Zi-

vljenjsko dobo stroja in njegovih komponent.

* Pred vzdrzevalnimi deli izklopite stroj. Motor mora
biti hladen.

* Rocico za plin (1) pustite v polozaju SLOW, odstra-
nite kabel vZigalne svecke z vzigalne svecke (8) in
ga zavarujte.

» Preverite splo$no stanje vibracijske ploS¢e. Preve-
rite morebitno prisotnost razrahljanih vijakov, ne-
ustrezne poravnave ali zatikanja premi¢nih delov,
poskodb na sestavnih delih ali drugih okolis¢in, ki bi
lahko neugodno vplivale na delovanje stroja.

* Za mazanje premic¢nih delov uporabljajte kakovo-
stno lahko motorno olje.

» Spodnjo stran vibracijske plos¢e ocistite takoj, ko
se delci oprimejo utrjenega dna. Stroj ne deluje
dobro, €e spodnja stran ni gladka in Cista.

» Znova namestite kabel vZigalne svecke.

Preverjanje in zamenjava klinastega jermena (k)

» Klinasti jermen (k) mora biti v dobrem stanju za
zagotavljanje optimalnega prenosa moci z motorja
na ekscentricno gred. Preverite stanje klinastega
jermena (k).

+ Ce je klinasti jermen (k) natrgan, obrabljen ali brez
profila, ga je treba zamenjati.

Zamenjava klinastega jermena (k) (sl. L)

* |zklopite motor.

* Motor mora biti hladen.

» Odstranite to za&¢ito jermena (19), da bo mogo¢
dostop do klinastega jermena (k).

» Odbvijte vse 4 vijake na motorju in motor potisnite
nekoliko naprej.
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» Odstranite stari klinasti jermen (k) s koluta in pravil-
no namestite novi klinasti jermen (k).

+ S pomo¢jo nastavitvenega vijaka napnite jermen
(k) in pazite, da bo motor/jermenica ostala pod pra-
vim kotom.

* Napnite pogonski jermen (k), ¢e jermen (k) po-
pusca za vec kot 10—15 mm (pritisnite s palcem).

» Znova namestite zaS¢ito jermena (19) z 2 vijakoma.

/A POZOR!
Ko odstranjujete ali names$¢ate pogonski jermen (k),
pazite, da si ne ukles¢ite prstov med jermen in val;.

Menjava olja vztrajnika (sl. L — N)

Zaradi teze svetujemo, da to delo izvajata dve

osebi.

* lzvedite vzdrzevanje ohiSja vzbujalnika z oljem za
samodejne menjalnike SAE 10W 30 ali podobnim
izdelkom. Menjajte olje po 200 obratovalnih urah.

» Olje menjavajte samo, ko je ekscenter ohlajen.

1. Odstranite pokrov klinastega jermena (19), tako

da odstranite pritrdilne vijake in podlozko (d).

2. Odstranite klinasti jermen (k).

Odvijte vijake (5a) ekscentricnega ohisja.

4. Dvignite celoten zgornji del vibracijske plos¢e z
motorjem z ohi$ja ekscentra.

5. Odstranite vijak za izpust olja (5b) na vrhu ekscen-
tra, nagnite ekscentri¢no ohisje in izpustite olje v
posodo.

6. Odstranite ekscentri¢ni pokrov.

7. Ponovno napolnite ohiSje ekscentra z ustreznim
oljem in nato znova namestite vijak za izpust olja
(5b).

8. Zgorniji del vibracijske plo§¢e namestite nazaj na
ohiSje ekscentra.

9. Ponovno namestite vijake (5a).

10. Zamenjajte klinasti jermen (k) in namestite pokrov
klinastega jermena (19) z pritrdilnimi vijaki s pod-
lozko (d).

w

/A POZOR!

Ne napolnite prekomerno — prevec olja v vzbujalniku
lahko zmanj$a mo¢ in povzro€i pregrevanje vzbujal-
nika.

Menjava motornega olja (sl. R + W)

Po 20 delovnih urah je treba izvesti 1. menjavo olja.

Nato po 100 obratovalnih urah.

Za izpusS€anje motornega olja sledite naslednjemu

postopku:

1. Namestite posodo za odtekanje olja in odprite vi-
jak za izpust olja (j).

2. Z merilno palico (16) odprite pokrov za olja in po-
Cakajte, da olje izte€e tako, da izdelek nagnete.

3. Znova namestite vijak za izpust olja (j).

4. Nalijte 0,6 | svezega olja z lijakom, preverite nivo
olja s pokrovom olja z merilno palico (16) in ga
ponovno sestavite.
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5. Petkrat poc€asi povlecite zaganjalnik (14), da se olje
porazdeli; stikalo motorja (17) mora biti izklopljeno.

Uporabite priporo€eno motorno olje SAE 10W-30 ali
SAE 10W-40 (odvisno od temperature pri uporabi).

Staro olje odstranite v skladu s predpisi na krajevnem
zbirnem mestu za odpadno olje. Prepovedano je iz-
puscanje starega olja v tla ali ga pomesati z odpadki.

Praznjenje rezervoarja za gorivo (12) (sl. S + Z)

1. Pripravite ustrezno posodo in odprite izpustni vi-
jak (t) na komori plovca.

2. Nato odstranite pokrov rezervoarja (12) in odprite
ventil za bencin (11). Sistem se popolnoma izpraz-
ni. Pokrov rezervoarja (12) znova zaprite.

. Snemite pokrov zra¢nega filtra (n).

. Preverite, ali je pokrov zra€nega filtra (n) poSko-

dovan, in ga po potrebi zamenjajte.

Odstranite log€ilnik (v).

Odstranite tesnilo (w).

5. Odstranite papirnati filter (s) in filter iz pene (r) ter
zamenjajte poSkodovane dele.

6. Ohi§je filtra in pokrov zragnega filtra (n) ocistite z
vlazno krpo.

7. Previdno izvlecite papirnati filter (s) ali ga izpihajte
s stisnjenim zrakom.

8. Filter iz pene (r) sperite pod teko€o vodo in pusti-
te, da se posusi.

9. Ponovno namestite papirnati filter (s), filter iz pene
(r), tesnilo (w) in lo€ilnik (v) ter nato ponovno na-
mestite pokrov zra¢nega filtra (n).

Ciséenje/menjava zraénega filtra (sl. 0 — Q)
1
2

o

A POZOR: Motor ne sme nikoli delovati s poskodo-
vanim filtrskim vloZzkom zra€nega filtra. Tako lahko
umazanija zaide v motor, kar lahko povzroc¢i $kodo
na motorju. Garancija proizvajalca preneha veljati.

Ciséenje/menjava vzigalne svecke (8) (sl. T-V)
A POZOR: Vzigalno svecko (8) demontirajte samo,
ko je motor hladen!

1. Odklopite konektor vzigalne svecke (8a) in ocCisti-
te obmocje okoli vzigalne svecke (8).

2. Vzigalno svecko (8) zavrtite s prilozenim kljuéem
za vzigalne svecke (g).

3. Preverite izolator za poSkodbe, kot so na primer
razpoke ali drobce in po potrebi zamenjajte vZzi-
galno svecko (8).

4. Z zi¢no krtaco ocistite elektrode vzigalne svecke.

5. Preverite razmak med elektrodami in ga po pot-
rebi prilagodite. Da lahko motor u€inkovito deluje,
mora biti razmik med elektrodami vzigalne svecke
(8) pravilen (0,7-0,8 mm).
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6. Roc¢no privijte vzigalno svecko (8) in jo zategnite
s klju¢em za vZigalne svecke (g) za priblizno 1/4
obrata.

7. Vti€ vzigalne svecke (8a) namestite nazaj na vzi-
galno svecko (8).

Ciséenje komore plovca (sl. A + 2)
A POZOR: Komoro plovca demontirajte samo, ko je
motor hladen!

1. Zaprite ventil za gorivo (11).

2. Odbvijte izpustni vijak (t) na komori plovca in gorivo
odtocite v ustrezno posodo.

3. Ponovno pritrdite izpustni vijak (t).

4. Oduvijte pritrdilni vijak (u) komore plovca

5. Posodo s plovcem in radialni tesnilni obro¢ek od-
vijte ter ju temeljito ocistite v nevnetljivem razred-
Cilu in pustite, da se posusita. Preverite, ali so na
radialnem tesnilnem obroc¢ku vdolbine in poskod-
be.

6. Oba dela ponovno privijte.

7. Odprite ventil za bencin (11) in preverite glede mo-
rebitnega puscanja.

V primeru povprasevanja morate navesti spodnje
podatke:

» Podatki tipske plo&¢ice stroja

» Podatki na tipski ploS¢&ici motorja

Pomemben napotek v primeru popravila:

Ko napravo vracate v popravilo, upostevajte, da jo
morate zaradi varnostnih razlogov na servisno posta-
jo poslati brez olja in bencina.

Informacije o servisu

Upostevajte, da so pri tem izdelku slededi deli podvr-
Zeni obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi oz.
so slededi deli potrebni kot potroSni material.
Obrabni deli*: VzZigalna svecka, olje, jermen, gumijast
predpraznik, zracni filter

* Ni nujno v obsegu dostave!
Nadomestne dele in pribor dobite v nasem servisnem

centru. V ta namen od¢itajte QR-kodo na naslovni
strani.

15.0dlaganje med odpadke in reci-
klaza
Napotki za embalazo
Embalazne materiale je mo-

@
@ %‘h 2 goce reciklirati. EmbalaZo za-

C" vrzite okolju prijazno.

Veé informacij o odlaganju iztroSene naprave
med odpadke izveste pri lokalni skupnosti ali ob-
¢inski upravi.

Goriva in olja

» Pred odstranjevanjem naprave med odpadke je tre-
ba rezervoar za gorivo in rezervoar za motorno olje
izprazniti!

» Gorivo in motorno olje ne sodita med gospodinjske,
pac pa ju morate zavre€i oz. oddati na zbirno mesto
lo€eno!

* Prazne posode za olje in gorivo je treba zavreci
okolju prijazno.
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16.Pomo¢ pri motnjah

V naslednii tabeli so prikazani simptomi napak skupaj z opisom pomogi, &e va$ stroj ne deluje pravilno. Ce s tem ne mo-
rete lokalizirati in odpraviti tezave, se obrnite na svoj servis.

Motnja

Motor se ne zazZene.

Mozni vzrok

Kabel vZigalne svecke ni prikljucen.

Ukrep

Kabel vzigalne svecke trdno prikljucite na
vzigalno svecko.

Ni bencina ali pa je ta izrabljen.

Napolnite &ist, nov bencin.

Rocica za plin ni v polozaju za
zagon.

Pomaknite rocgico za plin v polozaj za zagon.

Ventil za bencin ni v polozaju ON.

Odprite ventil za bencin.

Vod za bencin je zama$en.

Ocistite vod za bencin.

VZigalna svecka je zamazana z
oljem.

Ocistite vzigalno svecko, nastavite razmik ali jo
zamenijajte.

Motor je prekomerno napolnjen.

Pred ponovnim zagonom pocakajte nekaj
minut, vendar je Crpajte goriva.

Motor te¢e nemirno.

Kabel vZigalne svecke je razrahljan.

PrikljuCite kabel vZigalne sveCke in ga pritrdite.

Naprava deluje ob vklopljeni
DUSILKI.

Rocico dusSilke pomaknite v polozaj OFF.

Vod za bencin je zamaS$en ali pa je
bencin izrabljen.

Ocistite vod za bencin. Napolnite €ist, nov
bencin v rezervoar.

Nastavek za izpu$ni zrak je
zamasen.

Ocistite nastavek za izpu$ni zrak.

V sistemu za dovod bencina je voda
ali umazanija.

Bencin izpustite iz rezervoarja. Napolnite nov
bencin.

Zracni filter je zamazan.

Zracni filter oCistite ali pa ga zamenjajte.

Motor je pregret.

Zracni filter je zamazan.

Ocistite zracni filter.

Zracni tok je omejen.

Ocistite motor vibracijske ploSce.

Motor se ne zaustavi, Ce je
ro€ica za plin v poloZaju za
zaustavitev, ali pa se hitrost
motorja ne zviSuje pravilno,
ko premaknete rocico za plin.

Spoji rocice za plin so zamazani z
oblogami.

Odstranite necistoce in obloge.

PosSkodovana potezna jeklenica.

Obrnite se na specializiranega trgovca.

Krmiljenje vibracijske plos¢e
med delovanjem je oteZzeno
(stroj poskakuje ali pa se
sunkovito premika naprej).

Hitrost motorja na trdi podlagi je
previsoka.

Z rocico za plin nastavite nizjo hitrost.

Blazilnik udarcev je razrahljan ali
poskodovan.

Obrnite se na specializiranega trgovca.

Funkcija vibriranja ne deluje
oz. vibrirajo¢a plos¢a

ne doseze najvisjega St.
vrtljajev.

Poskodba na vzbujalniku ali
vibrirajoci plosc¢i.

Obrnite se na specializiranega trgovca.

Razrahljan pogonski jermen, ki drsi.

Nastavite ali zamenjajte pogonski jermen.

Izguba olja pri motorju ali
vzbujalniku.

Obrabljena tesnila.

Netesna mesta na ohisju.

Obrnite se na specializiranega trgovca.
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Seadmel olevate siimbolite selgitus

Kaesolevas kdsiraamatus on siimbolite kasutamise lesandeks pddrata Teie tdhelepanu véimalikele riskidele. Ohutus-
stimbolitest ja nende juurde kuuluvatest selgitustest tuleb tapselt aru saada. Hoiatused ise Uhtki riski ei kérvalda ega
suuda asendada korrektseid meetmeid énnetuste arahoidmiseks.

Hoiatus - lugege vigastusriski vdhendamiseks kasitsusjuhendit.

Kandke kuulmekaitset. Miira toime vdib pdhjustada kuulmiskadu.

Kandke kaitseprille. T66 ajal tekkivad sddemed voi seadmest valjatungivad killud, laastud
ja tolmud vdivad nadgemiskadu péhjustada.

Kasutage t6okindaid.

Kasutage dnnetuskindlaid jalatseid.

Kaitse- ja ohutusseadiste eemaldamine vdi muutmine on keelatud.

@ Arge katsuge podrlevaid osi.

Suitsetamine keeld t66piirkonnas.

Arge puudutage kuumi osi.

Hoidke kolmandad isikud té6piirkonnast eemal.

C € Toode vastab kehtivatele Euroopa direktiividele.

Kaesolevas kasitsuskorralduses oleme varustanud Teie ohutust puudutavad kohad selle
margiga Al

A Tahelepanu!
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1. Sissejuhatus

Tootja:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!
Soovime Teile uue seadme meeldivat ja edukat ka-
sutamist.

Juhis:

Kdnealuse seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevas-

tutuse seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad sead-

mel vdi seadme téttu alljargnevatel juhtudel:

» Asjatundmatu kasitsemine

» Kasitsusjuhendi eiramine

* Remondid kolmandate isikute, volitamata spetsia-
listide poolt

» Mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega val-
javahetamine

» Mitte sihtotstarbekohane kasutus

Pidage silmas:

Lugege enne montaazi ja kaikuvotmist kogu kasitsus-
juhendi tekst Iabi.

Kaesoleva kasitsusjuhendi tlesandeks on hdlbusta-
da Teil seadme tundmadppimist ja selle kasutamist
vastavalt sihtotstarbekohastele kasutusvdimalustele.
Kasitsusjuhend sisaldab tahtsaid juhiseid, kuidas
saate seadmega ohutult, asjatundlikult ning &ko-
noomselt td6tada, ja kuidas saate valtida ohte, hoi-
da kokku remondikulusid, lihendada seisuaegu ning
suurendada seadme tédkindlust ja eluiga.

Lisaks kéesolevas kasitsusjuhendis esitatud ohutus-
nduetele peate tingimata jargima oma riigis seadme
kaitamise kohta kehtivaid eeskirju.

Hoidke kasitsusjuhendit kileimbrises mustuse ja niis-
kuse eest kaitstult seadme juures alal. Kdik operaa-
torid peavad selle enne t66 alustamist Iabi lugema ja
seda hoolikalt jargima.

Seadmega tohivad téétada ainult isikud, keda on
seadme kasutamise osas instrueeritud ja sellega
seonduvast ohtudest teavitatud. Noutavast miini-
mumvanusest tuleb kinni pidada.

Peale kdesolevas kasitsusjuhendis sisalduvate ohu-
tusjuhiste ja Teie riigis ehituslikult samade masinate
kohta kehtivate eriliste eeskirjade tuleb jargida uld-
tunnustatud tehnilisi reegleid.

Me ei vbta vastutust dnnetuste véi kahjude eest, mis
tekivad k&esoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramise
tottu.

2. Seadme kirjeldus (joon. A - Z)
1. Gaasihoob

2. Kaepide
3. Tdstepunkt

4. Mootor

5. Erguti

5a. Ergutidli valjalaskepolt
6. Pohiplaat

7. Kummikate

8. Sdutekuunal

8a. Slutekulnla pistik

9. Summuti

10. Segurikastushoob

11. Bensiinikraan

12. Kltusepaak
12a.Paagikork

13. Gaasitross

14. Tdombestarter

15. Ohufilter

16. Mddtevardaga 6likork
17. Mootori lUliti

18. Karburaator

19. Rihmakaitse

a. Raputusplaat

b. Tahtkaepidemutter

c. Kummimatt

d. Alusseibiga kinnituspolt

e. Seibi ja mutriga kinnituspolt

f. Sodiduseadis

g. Sudtekdunla voti

h. Kaabliside

i. Kasitsusjuhend

j.  Olivéljalaskepolt

k. Kiilrihm

n. Ohufiltri kaas

r.  Vahtkummfilter

s. Paberfilter

t. Valjalaskepolt

u. Kinnituspolt

v. Eralduselement

w. Tihend

3. Tarnekomplekt

Pos Arv Nimetus

2 1x Kaepide

1x Raputusplaat

b 2X Tahtkaepidemutter poldiga

c 1x Kummimatt

e 3x Seibi ja mutriga
kinnituspolt

f 1x Sodiduseadis

g 1x Sudtekuldnla voti

h 2x Kaabliside

i 1x Kasitsusjuhend
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4. Sihtotstarbekohane kasutus

Raputusplaat juhib jdude lahtisele maapinnale voi
muudele materjalidele. Seda saab kasutada Uldisteks
tee-ehitust66deks, maastikukujunduseks ja hoonete
pistitamiseks. Raputusplaat suurendab maapinna
kandevoimet, vahendab vee labilaskvust, takistab
pinnasesetteid, vahendab Ulespaisumist vbi kokku-
tdbmbumist. See sobib eriti komposiittdnavakivide ja
kraavide tihendamiseks maastikukujunduses ning
sailitustdodel.

A TAHELEPANU!

Raputusplaati ei konstrueeritud kasutamiseks
nakkuvatel aluspindadel nagu savi ega kovadel
pindadel nagu betoon.

Masinat tohib kasutada ainult vastavalt selle otstar-
bele. Igasugune edasine ulatuslikum kasutus pole
sihtotstarbekohane.

Sellest péhjustatud kahjude vdi iga liiki vigastuste
eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte tootja.
Sihtotstarbekohase kasutuse koostisosaks on ka
ohutusjuhiste, samuti montaazijuhendi ja kasitsusju-
hendis sisalduvate kaitusjuhiste jargimine.

Isikud, kes masinat kasitsevad ja hooldavad, peavad
seda tundma ja olema vdimalikest ohtudest teavita-
tud.

Peale selle tuleb rangelt jargida kehtivaid dnnetuste
ennetamise eeskirju.

Tuleb jargida muid td6meditsiiniliste ja ohutustehnilis-
te valdkondade Uldisi reegleid.

Masinal teostatud muudatused vélistavad tootja vas-
tutuse sellest tekkivate kahjude eest taielikult.

Masinat tohib kaitada ainult tootja originaalosadega
ja originaaltarvikutega.

Tuleb pidada kinni tootja ohutus-, t66- ja hooldusees-
kirjadest ning tehnilistes andmetes esitatud méétme-
test.

Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritud kommerts-, kasitoondus- voi toostuskasutu-
se jaoks. Me ei vota lle pretensioonidiguskohustust,
kui seadet kasutatakse kommerts-, kasitoondus- voi
toostusettevotetes ning samavaarsetel tegevustel.

5. Uldised ohutusjuhised

+ Oppige oma masinat tundma.

» Lugege kasitsusjuhend téhelepanelikult 1abi ja teh-
ke kindaks, et méistate selle sisu ning kéiki masina-
le paigaldatud etikette.

» Tutvuge kasutuspiirkonnaga, masina piirangutega
ja eriliste ohuallikatega.

» Tehke kindlaks, et tunnete tapselt kéiki kasitsemi-
selemente ja nende funktsiooni.
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» Tehke kindlaks, et teate, kuidas masin peatatakse
ja kasitsemiselemendid kiiresti deaktiveeritakse.
 Arge Uritage masinat kasutada ilma mootori talit-
lusviisi ja hooldusndudeid tundmata ning teadmata,
kuidas tuleb inimkahjude ja/vbi materiaalsete kah-
judega dnnetusi valtida.

» Hoidke teised inimesed, eelkbige lapsed oma t66-
piirkonnast eemal.

Toopiirkond

+ Arge kaivitage ja kasitsege masinat kunagi suletud
piirkonnas. Heitgaasid on ohtlikud, sest need sisal-
davad I6hnatut ja surmavat gaasi susinikmonook-
siidi. Kasutage masinat ainult hasti ventileeritud
valispiirkondades.

+ Arge kasutage masinat kunagi puuduliku vaate véi
valgusolude korral.

Isikute ohutus

+ Arge kasutage masinat, kui olete tarbinud uimas-

teid, alkoholi vdi ravimeid, mis méjutavad Teie vdi-

met masinat korrektselt kasutada.

Kandke kiullaldast riietust. Kandke pikki pikse, saa-

paid ja kindaid.

Arge kandke avarat riietust, liihikesi plikse ega lks-

kdik milliseid ehteid. Kandke pikki juukseid seotult

nii, et need pole dlgadest pikemad. Hoidke oma

juuksed, riietus ja kindad liikuvatest osadest eemal.

Avar riietus, ehted vai pikad juuksed vdivad liikkuva-

tesse osadesse kinni jaada. Kontrollige masin enne

kaivitamist Ule.

» Jatke kaitsesirmid oma kohale ja talitluskdlblikuks.

Tehke kindlaks, et kéik mutrid, poldid jne on kindlalt

kinni pingutatud.

+ Arge kasutage kunagi masinat, kui see vajab re-

monti vdi on halvas mehaanilises seisukorras. Va-

hetage kahjustatud, puuduvad véi defektsed osad

enne kasitsemist valja.

Kontrollige masinat bensiinilekete suhtes.

+ Hoidke see talitluskdlblik. Arge kasutage masinat,

kui mootorit lUlitit ei saa vastava lilitiga sisse ja val-

ja lulitada.

Bensiiniga kaitatavad masinad, mida ei saa mootori

lUlitiga juhtida, on ohtlikud ja tuleb véalja vahetada.

» Harjuge enne kaivitamist masinat Ule kontrollima, et
kruvikeerajad ja vétmed on masina piirkonnast eemal-
datud. Kruvikeeraja véi véti, mis asub veel pdorleva
masinaosa sisemuses, voib inimkahjusid p&hjustada.

* Olge tahelepanelik, pidage oma tegevusi silmas
ja kasutage masinaga tdé6tamisel tervet mdistust.
Arge hinnake ennast ile.

+ Arge kasutage masinat, kui olete paljajalu véi kan-

nate sandaale v6i muid sarnaseid jalatseid. Kandke

turvajalatseid, mis kaitsevad Teie jalgu ja parenda-

vad seisustabiilsust libedatel pindadel.

Hoolitsege igal ajal hea seisustabiilsuse ja tasa-

kaalu eest. Nii saate masinat ootamatutes olukor-

dades paremini kontrollida.
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Valtige soovimatut kaivitamist. Tehke kindlaks, et
mootori liliti on enne masina transportimist véi ma-
sinal hooldusté6de teostamist valja lulitatud. Masi-
na transportimine ja hooldust66d masinal vdivad
pdhjustada dnnetusi, kui liliti on sees.

Ohutus bensiiniga iimberkaimisel

Bensiin on vaga suttimisvéimeline ja selle gaasid
vbivad plahvatada, kui need sittivad.

Voétke bensiiniga Umberkaimisel tarvitusele ohutus-
meetmed, et vdhendada raske vigastuse riski.
Kasutage paagi taitmiseks voéi tihjendamiseks so-
bivat bensiinikanistrit.

Viige neid toid 1abi puhtas, hasti ventileeritud valis-
keskkonnas.

Arge suitsetage. Arge laske sademetel, lahtistel
leekidel voi muudel tuleallikatel lahedusse sattuda,
kui valate bensiini sisse voi té6tate masinaga.
Arge taitke paaki kunagi sisepiirkondades. Hoidke
maandatud, elektriliselt juhtivad esemed nagu t66-
riistad katmata elektriosadest ja juhtmetest eemal,
et valtida sddemete vdi valguskaare teket. Seetdttu
vbidakse bensiinigaasid stilidata.

Seisake alati mootor ja laske sellel enne bensiini-
paagi taitmist maha jahtuda. Arge eemaldage paa-
gikorki ega taitke paaki kunagi, kui mootor t66tab
vdi mootor on liiga kuum.

Arge kasutage masinat, kui teate bensiinisiisteemi
lekkivat. Vabastage aeglaselt paagikorki, et voimalik
rdhk paagist vélja lasta. Arge taitke paaki kunagi lle
(bensiin ei peaks kunagi tahistatud suurimal taite-
kdrgusel asuma). Sulgege bensiinipaak jalle kindlalt
paagikorgiga ja pdéhkige Ule loksutatud bensiin ara.
Arge kasutage kunagi masinat, kui paagikork pole
kindlalt kinni keeratud. Valtige Ule loksutatud bensii-
ni laheduses sullteallikaid. Kui bensiini loksutati Ule,
siis rge Uritage masinat kaivitada. Eemaldage masin
Uleloksutatud bensiiniga piirkonnast ja valtige sul-
teallikate tekkimist, kuni bensiinigaasid on lendunud.
Sailitage bensiini spetsiaalselt selleks otstarbeks
valmistatud kanistrites.

Ladustage bensiini jahedas, hasti ventileeritud piir-
konnas eemal sddemetest ja lahtistest leekidest voi
muudest siiliteallikatest. Arge sailitage bensiini voi
téidetud paagiga masinat kunagi hoones, kus ben-
siinigaasid vbivad sademete, lahtiste leekide voi
muude sulteallikatega nagu veeboilerite, ahjude,
riildekuivatitega vdi muu sarnasega kokku puutuda.
Laske mootoril enne masina ladustamist suletud
piirkonnas maha jahtuda.

Masina kasutamine ja hoolitsus

Arge tostke ega kandke kunagi masinat, kui mootor
tootab.

Arge kaige masinaga lmber toore jduga.
Kasutage oma kasutusvaldkonna jaoks 6iget masi-
nat. Oige masin teeb t66d, milleks see konstrueeri-
ti, paremini ja ohutumalt ara.

+ Arge muutke mootori pééreteregulaatori seadistust
ega andke sellele liigpddrdeid. Pdoreteregulaator
kontrollib mootori suurimat kiirust maksimaalse
ohutuse juures.

+ Arge laske mootoril kérgetel podretel tddtada, kui
Te ei tihenda.

+ Arge hoidke kasi véi jalgu pdorlevate osade lahe-
duses.

 Valtige kokkupuudet kuuma bensiini, &li, heitgaasi-
de ja kuumade pealispindadega. Arge puudutage
mootorit vdi summutit. Need osad lahevad kasuta-
misel eriti kuumaks. Need on veel kuumad ka lihi-
kest aega parast masina valjalilitamist.

» Laske mootoril enne hooldustédde voi seadistami-
se labiviimist maha jahtuda.

» Kui masin peaks hakkama ebatavalisi murasid voi
vibratsioone emiteerima, siis lllitage mootor kohe
vélja, lahutage suutekilnla kaabel ja otsige poh-
just. Ebatavalised mirad véi vibratsioonid on hari-
likult veamargid.

» Kasutage ainult tootja poolt heaks kiidetud paigal-
dus- ja tarvikuosi. Eiramise korral véivad olla taga-
jarjeks vigastused.

» Hooldage masinat. Kontrollige Ule liikuvate osade
vale valjajoondus vdi blokaadid, kahjustused osa-
del ja muud seisundid, mis vdivad seadme talitlust
halvendada. Laske masin enne igasugust edasika-
sutust remontida, kui tuvastate kahjustusi. Paljud
onnetused on halvasti hooldatud varustuse tule-
mus.

» Hoidke mootor ja summuti rohust, lehtedest, Ule-
maarasest maardeainest vdi kogunenud susinikust
puhas, et vahendada tulekahju riski.

+ Arge kallake masinale ega pihustage seda veega
v6i muu vedelikuga.

» Hoidke ka&epidemed kuivad, puhtad ja vaikeosa-
dest vabad.

» Puhastage masin iga kord parast kasutamist.

» Jargige bensiini, 6li jms kohta kehtivaid jadtmete
utiliseerimisdirektiive, et kaitsta keskkonda.

» Séilitage valjalllitatud masinat valjaspool laste
kaeulatust ega lubage masinat kasutada isikutel,
kes ei tunne masinat vdi kdesolevat juhendit. Masin
on koolitamata kasutajate kates ohtlik.

Teenindus

» Lllitage enne puhastust, remonte, Ulevaatusi ja
seadistust6dd mootor valja ning tehke kindlaks, et
kdik liikuvad osad seisavad paigal.

« Tehke alati kindlaks, et mootori lUliti asub asendis
,OFF* Lahutage suutekuinla kaabel ja hoidke see
stltekllnlast eemal, et valtida soovimatut kaivitu-
mist.

» Laske masinat kvalifitseeritud té6tajatel hooldada.
Kasutage ainult originaalvaruosi. Sellega tehakse
kindlaks masina turvaliseks jaamine.
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6. Taiendavad ohutusjuhised

» Hoidke kded, sérmed ja jalad pdhiplaadist eemal,
et valtida vigastusi.

» Hoidke plaatraputi kdepidemest mélema kaega
korralikult kinni. Kui mélemad kéed hoiavad kée-
pidet ja Teie jalad asuvad tihendusplaadist eemal,
siis ei saa Teie kded, sérmed ning jalad tihendus-
plaadiga vigastada saada.

» Jaage kasutamisel alati masina taha; drge kéndige
ega seiske kunagi masina ees, kui mootor t66tab.

+ Arge asetage kunagi todriistu vdi muid esemeid
raputusplaadi alla. Kui masin sdidab vastu v6&rob-
jekti, siis seisake mootor, lahutage suutekutnal ja
kontrollige masin kahjustuste suhtes lle; remontige
kahjustus enne masina uuesti kaivitamist ning ka-
sutamist.

+ Arge koormake masinat (e, Uritades liiga sligavalt
voi liiga kiiresti tihendada.

 Arge kasutage masinat suurte kiirustega kdvadel
voi libedatel pindadel.

» Olge eriti ettevaatlik, kui kasutate masinat killusti-

kupatjadel, -teedel véi tdnavatel véi neid uletate.

P&orake tahelepanu peidetud ohtudele vai liikluse-

le. Arge vedage inimesi.

Arge lahkuge kunagi téékohalt ega jatke raputus-

plaati kunagi jarelevalveta, kui mootor t66tab.

» Peatage alati masin, kui t66 katkestatakse vdi lahe-
te Uhest kohast jargmisse.

» Hoidke kraaviservadest eemal ja véltige tegevusi,
mis vbimaldavad raputusplaadil Umber kukkuda.
Liikuge tbusudest ettevaatlikult otsesuunas ja ta-
gurpidi Ules, et valtida raputusplaadi kukkumist
operaatori peale.

» Seadke masin alati kdvale ja tasasele pinnale ning
lilitage seade valja.

» Piirake masinaga t66tamise aegu ja tehke regulaar-
selt pause, et vdhendada vibratsioonikoormusi ning
lasta oma katel puhata. Vahendage kiirust ja aval-
datavat jdudu, millega korduvaid liikumisi teostate.

Jaakriskid

Masin on ehitatud tehnika arengutaseme ja tunnusta-
tud ohutustehniliste reeglite kohaselt. Siiski vdib t66-
tamisel esineda Uksikuid jaakriske.

» Peale selle vdivad kdigist tarvitusele voetud abi-
ndudest hoolimata valitseda mitteilmsed jaakriskid.

» Jaakriske saab minimeerida, kui jargitakse ,Ohu-
tusjuhiseid ja ,Sihtotstarbekohast kasutust ning
kasitsusjuhendit tervikuna.

 Valtige masina juhuslikku kdimapanemist.

» Kasutage t6oriistu, mida kdesolevas kasitsusju-
hendis soovitatakse. Nii saavutate, et Teie masin
talitleb optimaalse véimsusega.

» Hoidke oma kaed todpiirkonnast eemal, kui masin
on t60s.
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7. Tehnilised andmed

1-silindriline 4-taktiline

Mootor / ajam pliivabale bensiinile

TéOmaht 196 cm?
Mootori véimsus 4,8 kW
Kitusekogus 3,51
Mootoridli maht max 0,6 |
Ergutidli kogus 0,351
Plaadi suurus (P x L) u 550 x 440 mm
Tsentrifugaaljéud 25 kN
ettenihe 25 m/min
Vibratsioonitduked 4200 vpm
Tihendusstgavus 35cm
Mootori max lubatud 50
kaldasend

Kaal u 97,5 kg

Oigus tehnilisteks muudatusteks reserveeritud!

Miira ja vibratsioon

A Hoiatus: Mira vdib Teie tervisele tsist moju aval-
dada. Kui masina mura uletab 85 dB, siis kandke pa-
lun sobivat kuulmekaitset.

Miira tunnusvaartused

HelivGimsustase L, 108 dB
Helirdhutase L, 84,6 dB
Maaramatus K ., 2,72dB

Vibratsiooni tunnusvaartused
Vibratsioon a, 30 m/s?

Juhis: Esitatud helivaartused on normeeritud kont-
rollmeetodi alusel kindlaks maaratud ja neid saab
kasutada erinevate tooriistade vordlemiseks Ukstei-
sega. Peale selle sobivad need vaartused kasutajale
méjuvate koormuste, mis heli téttu tekivad, esmase
hindamise véimaldamiseks.

Hoiatus! Séltuvalt sellest, kuidas Te todriista kasuta-
te, vbivad tegelikud vaartused esitatust kdrvale kal-
duda. Votke tarvitusele vastavad meetmed, et ennast
murakoormuste vastu kaitsta.

Votke seejuures arvesse kogu tdokulgu, seega ka aja-
hetki, mil toriist to6tab koormuseta voi on valja lilitatud.
Sobivad meetmed hdlmavad muuhulgas tddriista ja
rakendustddriistade hooldust ning hoolitsust, regu-
laarseid pause ja tddprotsesside head planeerimist.

8. Lahtipakkimine
» Avage pakend ja votke seade ettevaatlikult valja.

+ Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
transpordikindlustused (kui olemas).
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» Kontrollige Ule, kas tarnekomplekt on terviklik.

» Kontrollige seadet ja tarvikuosi transpordikahjustus-
te suhtes. Puuduste korral tuleb kohe kohaletoojat
teavitada. Hilisemaid pretensioone ei tunnustata.

» Hoidke pakendit vdimaluse korral kuni garantiiaja
mooddumiseni alal.

» Tutvuge enne kasutamist kasitsusjuhendi alusel
seadmega.

» Kasutage tarvikute ja kulu- ning varuosade puhul
ainult originaalosi. Varuosi saate esindusest.

» Edastage tellimuste korral meie artiklinumbrid ja
seadme tilp ning ehitusaasta.

A TAHELEPANU!

Seade ja pakendusmaterjal pole laste méanguasjad!
Lapsed ei tohi kilekottide, kilede ja viaikeosadega
maéngida! Valitseb allaneelamis- ja lambumisoht!

9. Ulespanemine

9.1 Kaepideme (2) monteerimine (joon. A - F)

» Kinnitage kaepide (2) poldi ja tdhtkaepidemutri (b)
abiga raputusplaadi (a) kulge. Polt pistetakse val-
jastpoolt labi ja kinnitatakse seibi ning tahtkaepide-
mutriga (b).

» Gaasihoob (1) kinnitatakse nitd kaepideme (2) kuil-
ge (VM 8/10). Rakendustross fikseeritakse kaabli-
sidemetega (h) kdepideme (2) kilge.

9.2 Kummimati (c) monteerimine (joon. G + H)

* Kummimatt (c): Asetage v6i tdmmake raputusplaat
kummimatile (c) ja joondage avad valja, siis fiksee-
rige altpoolt 3 kinnituspoldiga (e).

9.3 Sodiduseadise (f) monteerimine (joon. X +Y)

» Sdiduseadis (f): Kallutage raputusplaati kaepi-
demest (2) ettepoole ja joondage sdiduseadis (f)
selleks ettenahtud avas valja. Raputusplaadi saab
nidd jalle alla lasta ja seda transportida.

10.Kaikuvétmine

A TAHELEPANU!
Monteerige seade enne kaikuvotmist tingimata
terviklikult!

10.1 Kéepide (2), (joon. A)
Kasutage masina kasutamisel kaepidet (2), et seda
juhtida.

10.2Gaasihoob (1), (joon. A, C, D)

Gaasihoovaga (1) juhitakse masina kiirust. Hoova lii-
gutamisega naidatud suundades t66tab mootor kiire-
mini voi aeglasemalt.

Kiire = £
Aeglane = (P

10.3Tostepunkt (3), (joon. A)
Masina Ulestdstmiseks kraana voi muu tdsteseadme-

ga.

10.4Rihmakaitse (19), (joon. A)

Eemaldage kaitse (19), et saada ligipaas kiilrihmale.
Arge kasutage raputusplaati kunagi ilma rihmakaits-
meta (19).

Kui kiilrihma kaitse (19) pole paigaldatud, siis on voi-
malik Teie kate kinnikiilumine kiilrihma ja siduri vahe-
le ning Teile raskete vigastuste tekitamine.

10.5Erguti (5), (joon. A)

Erguti korpuse sisemuses ergutusvdllil asuvat ekst-
sentrilist raskust aetakse suurtel kiirustel siduri ja
rihmajamisiisteemi kaudu ringi. Vélli suured p&érle-
miskiirused pdhjustavad masina kiireid tles- ja allalii-
kumisi ning edaspidiliikumist.

10.6Mootori luliti (17) (joon. A +1)

Mootori lulitiga (17) aktiveeritakse ja deaktiveeritakse
suuteststeemi. Mootori llliti (17) peab asuma asen-
dis ON, et mootor tootaks.

Mootor seiskub, kui mootori lUliti (17) liigutatakse
asendisse OFF.

10.7 Kontrollimine enne kasitsemist

Kontrollimine

» Kontrollige mootori kdiki kilgi 6li- ja bensiinilekete
suhtes.

» Pddrake tdhelepanu kahjustuste ilmingutele.

» Kontrollige Ule, et kdik kaitsekatted on paigaldatud
ja kdik kruvid, mutrid ning poldid on kinni pinguta-
tud.

10.8Mootori dlikontroll (joon. | + R)

» Vodtke 6limddtevarras (16) ja puhastage see.

» Pistke mdodtevarras (16) jalle sisse ja kontrollige oli-
taset ilma méo6tevarrast (16) uuesti sisse kruvimata.

 Kui dlitase on liiga madal, siis lisage soovitatud ko-
gus 0li.

» Pange péarast I6petamist kbik jalle kokku ja keerake
6limbodtevarras sisse.

10.9Bensiini kontrollimine (joon. S)

» Seisake mootor, avage paagikork (12a) ja kontrolli-
ge bensiini taitetaset. Kui taitetase on liiga madal,
siis lisage bensiini, kuni kiitusepaak on tais. Keera-
ke siis paagikork (12a) jalle peale.

« Arge lisage nii palju bensiini, et paagi serv oleks
kaetud (bensiini kdrgeim taitetase).

» Soovitatakse pliivaba bensiini oktaaniarvuga 90.
Pliivaba bensiin vahendab sisinikusetteid ja piken-
dab heitgaasististeemi kasutusiga.

+ Arge kasutage juba kasutatud véi saastunud ben-
siini. Arge laske mustusel ja veel kiitusepaaki (12)
sattuda.
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1010 Mootori kdivitamine (joon. | + K)

« Liigutage bensiinikraan (11) asendisse ON. Kui kai-
vitate kilma mootorit, siis liigutage segurikastus-
hoob (10) asendisse CLOSE _&_.

» Kui segurikastushoob (10) seati mootori kaivitami-
seks asendisse CLOSE _W_, siis liigutage see peh-
melt asendisse OPEN &=, mil mootor soojeneb.

» Kui kaivitate sooja mootorit, siis jatke segurikastus-
hoob (10) asendisse OPEN &=

« Liigutage mootori llliti (17) asendisse ON.

* Rakendage tdmbestarterit (14).

10.11Tombestarter (14), (joon. A)

Témmake kergelt tdmbestarterit (14), kuni tunnete
takistust. Tdmmake siis jouliselt ja seadke starteri
kaepide (14) I&htepositsiooni tagasi. Kui segurikas-
tushoob (10) seati mootori kaivitamiseks asendisse
CLOSE W siis liigutage see pehmelt asendisse
OPEN =, mil mootor soojeneb. Témmake parast
mootori soojenemist gaasihooba (1), et mootori Kiirust
suurendada. Plaat hakkab vibreerima ja tihendama.

1012 Edaspidiliikumine
Raputusplaat liigub automaatselt tdisgaasiga ette-
poole.

A TAHELEPANU!

Arge kasutage raputusplaati betoonil véi darmiselt
kdvadel, kuivadel ja tihendatud pindadel. Raputus-
plaat hlippab siis pigem kui vibreerib. Seetdttu voib
nii raputi kui ka mootor kahjustada saada.

Soovitud tihendustulemuseks vajalike korduste arv
s6ltub aluspinna liigist ja niiskusest. Maksimaalne
tihendus on saavutatud, kui markate vaga tugevat
tagasilooki.

Kui kasutate raputusplaati tdnavakividel, siis paigal-
dage kummimatt (c), et valtida kivide pealispinna lah-
tikoorumist ja mahalihvimist.

Pinnases on vajalik teatud kindel kogus niiskust. Kuid
tlemaarane niiskus véib pdhjustada seda, et vaike-
sed osad kleepuvad kokku ja takistavad head tihen-
damist. Laske aluspinnal veidi kuivada, kui see on
aarmiselt marg.

Kui aluspind on nii kuiv, et raputusplaadi kasutamise
ajal keerutatakse Ules tolmupilvi, siis tuleks lisada ti-
hendamise parendamiseks aluspinnale veidi vedelik-
ku. Sedasi vdhendatakse samuti dhufiltri koormust.

Tuleb jargida jargmisi markusi, kui tihendatakse tdus-
vat maapinda (klinkad, nélvad).

Lahenege maapinnatdusule ainult taiesti alt (maapin-
natdusu, mida saab kergesti Glespoole uletada, saab
ka ilma riskita allapoole tihendada).

Operaator ei tohi kunagi langevas suunas seista.
Suurimat tdusu 25° ei tohi Uletada.
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A TAHELEPANU!

Kui Uletatakse kdnealust maapinnatdusu, siis vdib
mootori maarimissisteem (pritsemaarimine ja see-
téttu mootori tdhtsad komponendid) rivist vélja lan-
geda.

10.13 Mootori seiskamine
Seadke mootori seiskamiseks hadaolukorras mootori
[0liti (17) lihtsalt asendisse OFF.

Kasutage normaalsetes tingimustes jargmist protses-

si:

» Seadke mootori gaasihoob (1) tagasi tuhikaigu-
asendisse Qr’-" et peatada tihendaja edasiliiku-
mine.

» Laske mootoril Uks vdi kaks minutit enne selle seis-
kamist maha jahtuda.

« Liigutage mootori liliti (17) asendisse ,,OFF*.

» Keerake bensiinikraan (11) vajaduse korral kinni.

A TAHELEPANU!

Arge seadke segurikastushooba (10) mootori seiska-
miseks asendisse CLOSE _W&_. See vdib péhjustada
vaarsuidet véi mootorikahjustusi.

1014  Tihikaigukiirus

Seadke gaasihoob (1) mootori koormuse vahendami-
seks asendisse SLOW QD kui Te ei tihenda.
Mootori kiiruse vahendamine tihikdigule pikendab
mootori kasutusiga, saastab bensiini ja vahendab
masina murataset.

11. Puhastamine

A TAHELEPANU!

Lilitage enne puhastustédde labiviimist alati mootor
vélja ja tbmmake suutekilnla pistik maha.

Me soovitame seadet vahetult parast igakordset ka-
sutamist puhastada.

Eemaldage setted raputusplaadilt pehme harja, tol-
muimuri v8i suruéhuga.

Puhastage tihendaja alakiilg, kui tihendatud osake-
sed kulge jaavad. Masin ei to6ta korralikult, kui ala-
kilg pole sile ja puhas.

Puhastage seadet regulaarselt niiske lapi ja vahese
maéardeseebiga. Arge kasutage puhastusvahendeid
voi lahusteid; need vdivad seadme plastosi rikkuda.
Pddrake tahelepanu sellele, et vesi ei paaseks sead-
me sisemusse.

A TAHELEPANU!

Arge kasutage raputusplaadi puhastamiseks ,kdrg-
survepesurit®. Vesi vdib masinal tihedatesse piir-
kondadesse tungida ja spindleid, kolbe, laagreid vdi
mootorit kahjustada. Kérgsurvepesurid lihendavad
kasutusiga ja halvendavad kasitsetavust.
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12.Transportimine

Vt tehnilisi andmeid masina kaalu kohta. Laske moo-
toril enne Ulestdstmist/transportimist vdi siseruumi-
des ladustamist maha jahtuda, et valtida péletusi ning
tulekahju riski.

Positsioonivahetuseks saab masina kaasasoleva sdi-
duseadisega (f) varustada (vt Séiduseadise montaaz).

Masina pealelaadimine:

Tostke masinat masinakandmiku kiljes olevast tds-
tepunktist (3). Kasutage piisava tugevusega Kketti,
trossi voi rihma. Masinat tuleb transportida pustises
positsioonis, et valtida bensiini Gleloksutamist. Arge
pbodrake masinat kiljele ega pea peale.

Kindlustage transportimiseks masin véi kasutage tos-
tepunkti (3).

A Masin voib kukkuda ja kahjustusi voi vigastusi p&h-
justada, kui seda ei tésteta asjatundlikult lles. Tostke
ainult tdstepunktist (3).

13.Ladustamine

Ladustamine (vt punkti Kiitusepaagi (12) tiihjen-
damine):

Kui raputusplaati ronkem kui 30-p&evase ajavahemi-
ku valtel ei kasutata, siis jargige selle ladustamiseks
ettevalmistamiseks allseisvaid samme.

1. Tuhjendage kutusepaak (12) taielikult. Ladustatav
bensiin, mis sisaldab etanooli voi MTBE-d, liisub
30 péeva jooksul. Liisunud bensiin on kérge kum-
misisaldusega ja voib nii karburaatori ummistada
ning bensiini pealevoolu piirata.

2. Kaivitage mootor (4) ja laske sellel seiskumiseni
tootada. Sedasi tehakse kindlaks, et karburaa-
torisse (18) ei jaa bensiini. Sellega takistatakse
karburaatoris (18) setete tekkimist ja mootori (4)
vbéimalikku kahjustumist.

3. Laske dli mootorist (4) vélja, mil see on veel soe.
Valage uus dli sisse.

4. Laske olemasolev kitus ujukikambrist valja (vt
»=Ujukikambri puhastamine®).

5. Kasutage tihendaja ja heitdhuotsakute valiskulge-
de puhastamiseks puhtaid ratikuid.

6. A Arge kasutage plastosade puhastamiseks
agressiivseid puhastusvahendeid voi 6li baa-
sil puhastusaineid. Kemikaalid véivad plaste
kahjustada.

7. Ladustage raputusplaati plstises positsioonis
hea ventilatsiooniga puhtas, kuivas hoones.

A Arge ladustage bensiiniga tiidetud raputus-
plaati ventileerimata piirkonnas, kus bensiinigaa-
sid voivad leekide, sademete, kontrolllampide voi
teiste siiiteallikate lahedusse sattuda. Kasutage
ainult lubatud bensiinikanistreid.

Ladustage seadet ja selle tarvikuid pimedas, kuivas,
pakaseta ning lastele kattesaamatus kohas. Opti-
maalne ladustamistemperatuur on 5 ja 30 °C vahel.
Sailitage tdoriista originaalpakendis.

Katke tooriist kinni, et seda tolmu voi niiskuse eest
kaitsta. Sailitage kasitsusjuhendit tddriista juures.

14.Hooldus

A TAHELEPANU!
Lilitage enne hooldustédde Iabiviimist alati mootor
vélja ja tbmmake suutekilnla pistik maha.

Teie raputusplaadi hooldus tagab masina ja selle

komponentide pika kasutusaja.

» Lllitage masin enne hooldustdid valja. Mootor
peab olema maha jahtunud.

» Jatke gaasihoob (1) asendisse SLOW, eemaldage

suutekuinla kaabel sittekutnlalt (8) ja kindlustage

see.

Kontrollige raputusplaadi uldist seisundit. Kontrolli-

ge seda lahtiste poltide, liikuvate osade vale vélja-

joonduse vbi blokaadide, murdunud véi purunenud
osade ja muude seisundite suhtes, mis voivad ma-
sina talitlust halvendada.

» Kasutage liikuvate osade maarimiseks kvaliteetset
masinate kergdli.

» Puhastage raputusplaadi alakulg, kui tihendatud
osakesed kulge jadvad. Masin ei toé6ta korralikult,
kui alakdlg pole sile ja puhas.

» Pange suutekuinla kaabel taas kilge.

Kiilrihma (k) tlekontrollimine ja véljavahetamine

« Kiilrihm (k) peab olema heas seisukorras, et tagada
optimaalne jéulilekanne mootorilt ekstsentrilisele
vollile. Kontrollige kiilrihma (k) seisundit.

 Kui kiilrihm (k) on rebenenud, ara kulunud vai sile,
siis tuleb see vélja vahetada.

Kiilrihma (k) védljavahetamine (joon. L)

« Lulitage mootor valja.

* Mootor peab olema maha jahtunud.

» Eemaldage rihmakaitse (19), et saada ligipaas Kkiil-
rihmale (k).

» Avage mootoril 4 polti ja likake mootorit veidi ette.

» Témmake vana kiilrihm (k) seibilt maha ja uus Kiilri-
hm (k) korrektselt peale.

» Pingutage rihm (k) seadepoldiga ja pddrake tahe-
lepanu sellele, et mootor / rihmaseib jaavad tais-
nurga alla.

» Pingutage ajamirihm (k) tle, kui rihm (k) annab roh-
kem kui 10-15 mm jarele (poidlasurve).

EE | 181

www.scheppach.com



» Paigaldage rihmakaitse (19) taas 2 poldiga.

A TAHELEPANU!

Kui eemaldate voi tdmbate ajamirihma (k) peale, siis
pbdorake tdhelepanu sellele, et Teie s6rmi ei kiiluta ri-
hma ja rulli vahele kinni.

Ergutioli vahetamine (joon. L - N)

Kaalu téttu soovitame me Teile seda t66d kahe

inimesega labi viia!

» Erguti korpust hoitakse korras automaatkaigukasti
oliga SAE 10W 30 vdi sarnase tootega. Vahetage
6li 200 to6tunni jarel valja.

» Teostage ©6livahetust ainult mahajahtunud ekst-
sentriku korral.

1. Eemaldage kiilrihma kate (19), eemaldades sel-

leks alusseibiga kinnituspoldid (d).

2. Vobtke kiilrihm (k) maha.

3. Vabastage poldid (5a) ekstsentrikukorpusel.

4. Tostke raputusplaadi kogu ulemine osa koos
mootoriga ekstsentrikukorpuselt maha.

5. Eemaldage ekstsentrikult Glemine 6li valjalaske-
polt (5b), kallutage ekstsentrikukorpust ja laske dli
vanni vélja.

6. Pange ekstsentrikukorpus jalle maha.

7. Taitke ekstsentrikukorpus jalle vastava dliga ja
monteerige seejarel dli valjalaskepolt (5b) taas.

8. Pange raputusplaadi Glemine osa jalle ekstsent-
rikukorpusele.

9. Pingutage poldid (5a) taas.

10. Pange kiilrihm (k) jalle peale ja monteerige Kiilrih-
ma kate (19) alusseibiga kinnituspoltidega (d).

A TAHELEPANU!
Arge taitke iile - liiga palju 8li ergutis véib véimsust
vahendada ja erguti lle kuumeneda.

Mootoridli vahetamine (joon. R + W)

20 tootundi jarel tuleb viia 1&bi 1. livahetus. Seejarel

100 té6tunni jarel.

Palun toimige mootoridli valjalaskmiseks jargmiselt:

1. Pange valmis 6élipltdevann ja avage 6li valjalas-
kepolt (j).

2. Avage mbdtevardaga 6Slikork (16) ja laske toodet
kallutades 6lil valja voolata.

3. Monteerige 6li valjalaskepolt (j) taas.

4. Valage lehtri abil sisse 0,6 | varsket 8li, kontrollige
mddtevardaga dlikorgiga (16) dlitaset ja monteeri-
ge see taas.

5. Tédmmake viis korda aeglaselt tdmbestarterit (14),
et 6li saaks jaotuda; mootori liliti (17) peab olema
seejuures valja lulitatud.

Soovitatav mootoridli SAE 10W-30 v6i SAE 10W-40
(olenevalt kasutustemperatuurist).
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Utiliseerige kogunenud vanadli nduetekohaselt ko-
halikus vanadli kogumispunktis. On keelatud vana 6li
pinnasesse valja lasta voi jaatmetega segada.

Kiitusepaagi (12) tiihjendamine (joon. S + Z)

1. Pange valmis sobiv ndu ja avage ujukikambri val-
jalaskepolt (t).

2. Votke nuud paagikork (12) maha ja avage bensii-
nikraan (11). Susteem on siis taielikult tihjenda-
tud. Sulgege paagikork (12) taas.

Ohufiltri puhastamine / vahetamine (joon. O - Q)

1. Vbtke 6hufiltri kaas (n) maha.

2. Kontrollige éhufiltri kaant (n) kahjustuste suhtes ja
asendage see vajaduse korral.

3. Votke eralduselement (v) valja.

Eemaldage tihend (w).

5. Votke paberfilter (s) ja vahtkummfilter (r) vélja ning
asendage vajaduse korral defektsed elemendid.

6. Puhastage filtrikorpus ja dhufiltri kaas (n) niiske
lapiga.

7. Kloppige paberfilter (s) ettevaatlikult puhtaks voi
puhuge surudhuga labi.

8. Loputage vahtkummfilter (r) voolava veega labi ja
laske kuivada.

9. Pange paberfilter (s), vahtkummfilter (r), tihend (w)
ja eralduselement (v) jalle sisse ning pange seeja-
rel 6hufiltri kaas (n) taas peale.

&

A TAHELEPANU: Arge laske mootoril kunagi iima
ohufiltrisidamikuta véi kahjustatud ohufiltrisidami-
kuga tdé6tada. Nii vdib mustus mootorisse paaseda,
mille tottu vbivad tekkida mootorikahjustused. Tootja
garantii kaotab kehtivuse.

Siiutekiitinla (8) puhastamine/asendamine (joon.
T-V)

A TAHELEPANU: Demonteerige siiiitekiiiinalt (8)
ainult kiilma mootori korral!

1. Témmake suitekuinla pistik (8a) maha ja puhas-
tage piirkond suitekidnla (8) imber.

2. Keerake slltekuinal (8) kaasasoleva suutekutn-
la vétmega (g) valja.

3. Kontrollige isolaatorit kahjustuste nagu nt pragu-

de véi kildude suhtes ja asendage vajaduse korral

suutektinal (8).

Puhastage suutekutnla elektroodid traatharjaga.

5. Kontrollige elektroodide vahet ja seadistage seda
vajaduse korral. Et mootori sooritusvéime sailiks,
peab olema sudtekiunla (8) elektroodide vahe
oige (0,7-0,8 mm).

6. Keerake suutekuinal (8) kde jduga sisse ja pinguta-
ge sultekiunla votmega (g) umbes 1/4 p6&dret kinni.

7. Pistke sultekiunla pistik (8a) jalle suutekldnlale

(8).

&
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Ujukikambri puhastamine (joon. A + Z)
A TAHELEPANU: Demonteerige ujukikambrit ainult
kilma mootori korral!

1. Keerake bensiinikraan (11) kinni.

2. Vabastage ujukikambri valjalaskepolt (t) ja laske
kiitus sobivasse ndusse valja.

3. Kinnitage valjalaskepolt () taas.

4. Vabastage ujukikambri kinnituspolt (u).

5. Keerake ujukikamber ja radiaalréngastihend
maha, puhastage pdhjalikult mittesuttiva lahusti-
ga ning laske kuivada. Kontrollige radiaaltihendit
survekohtade ja kahjustumise suhtes.

6. Kruvige mélemad osad taas kiilge.

7. Keerake bensiinikraan (11) lahti ja kontrollige eba-
tihedaid kohti.

Kisimuste korra esitage palun jargmised andmed:
* masina tudbisildi andmed
» Mootori tutbisildi andmed

Tahtis juhis remondi korral:

Palun pidage seadme remondiks tagasitarnimisel
silmas, et seade tuleb saata ohutusalastel pdhjustel
teenindusjaama &li- ja kutusevabalt.

Teenindus-informatsioon

Tuleb silmas pidada, et selle toote puhul vajatakse
kasutusalasele voi loomulikule kulumisele alluvaid
voi kulumaterjalidena jargmisi osi.

Kuluosad*: sutekidnal, 6li, rihm, kummimatt, ohufilter

* ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR-kood.

15.Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta

° Pakendusmaterjalid on taas-

@ "\ @ kaideldavad. Palun utiliseeri-

%& %ﬂ c‘ ge pakendid keskkonnasdb-
ralikult.

Kasutusest korvaldatud seadme utiliseerimisvoi-
maluste kohta saate teavet kohalikust valla- voi
linnavalitsusest.

Kiitused ja olid

* Enne seadme utiliseerimist tuleb kitusepaak ja
mootoriéli mahuti tiihjendada!

» Kutus ja mootoridli ei kuulu olmepriigisse ega ka-
nalisatsiooni, vaid tuleb suunata eraldi kogumisse
voi utiliseerimisse!

» TiUhjad 6li- ja kitusemahutid tuleb utiliseerida kesk-
konnasdbralikult.
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16.Rikete korvaldamine

Jargmine tabel néitab vigade simptomeid ja kirjeldab nende kdrvaldamise abindusid, kui Teie masin ei t66ta tkskord
oigesti. Kui Te ei suuda probleemi selle abil lokaliseerida ja kdrvaldada, siis p66rduge teenindustédkotta.

Rike Abindu
Uhendage siilitekiiiinla kaabel kindlalt
sultekutnlaga.

Voimalik pohjus

Siltekldnla kaabel pole Ghendatud.

Arge kasutage bensiini ega lahtunud

o Valage puhas uus bensiin sisse.
bensiini.

Gaasihoob pole korrektses

e TS Seadke gaasihoob kaivituspositsiooni.
kaivituspositsioonis.

Mootor ei kaivitu.

Bensiinikraan pole asendis ON. Avage bensiinikraan.

Blokeeritud bensiinitorustik. Puhastage bensiinitorustik.

Puhastage suutekutnal, seadistage vahe vi

Olitunud siiitekidinal. e
vahetage vélja.

Oodake enne uuesti kaivitamist méni minut,

Mootori Uletaitmine. -
aga arge eelpumbake.

Uhendage siilitekiiiinla kaabel ja kinnitage
see.

Suutekiidnla kaabel lahtine.

Seade t66tab asendis CHOKE. Seadke segurikastushoob asendisse OFF.

Blokeeritud bensiinitorustik voi
lahtunud bensiini.

Puhastage bensiinitorustik. Valage puhas uus

e .. bensiin paaki.
Mootor t66tab ebailhtlaselt.

Heitdhuotsak ummistunud. Puhastage heitéhuotsak.

Laske bensiin paagist vélja. Valage uus bensiin

Vesi voi mustus bensiinististeemis. .
sisse.

Maardunud dhufilter. Puhastage dhufilter vdi vahetage see valja.

Maardunud dhufilter. Puhastage ohufilter.

Mootor lle kuumenenud.

Piiratud 6huvool. Puhastage raputusplaadi mootor.

Mootor ei seisku, kui
gaasihoob on stopp-
positsioonis véi mootori
poorlemiskiirus ei tduse

Setted gaasihoova Uhendustes. Eemaldage mustus ja setted.

digesti, kui liigutatakse
gaasihooba.

Témbetross kahjustatud.

Vétke Uhendust esindusega.

Raputusplaati saab
kaitamisel ainult raskelt
juhtida (masin hiippab voi
liigub jarsult ettepoole).

Mootori p66riemiskiirus koval
aluspinnal liiga kdrge.

Seadistage gaasihoovaga vaiksem Kkiirus.

Amortisaatorid liiga |6dvad voi
kahjustatud.

Vétke Uhendust esindusega.

Raputusfunktsioon vai
raputusplaat ei saavuta
suurimat kiirust.

Erguti voi raputusplaadi
kahjustumine.

Vétke Uhendust esindusega.

Ajamirihm liiga I6tv ja libiseb labi.

Puhastage vbi asendage ajamirihm.

Olikadu mootoril véi ergutil.

Kulunud tihendid.

Ebatihedused korpusel.

Vétke Uhendust esindusega.
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Simboliy ant jrenginio aiSkinimas

Siame Zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jisy démesj j galima rizikg. Saugos simboliai ir juos lydintys paaiskinimai
turi bati tiksliai suprasti. Patys jspéjimai rizikos nepa$alina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy prevencijos
priemoniy.

|spéjimas — kad sumazeéty rizika susizaloti, perskaitykite naudojimo instrukcijg.

Naudokite klausos apsaugg. Dél triukSmo galima prarasti klausa.

UZsidékite apsauginius akinius. Dél dirbant susidaranciy kibirks¢iy arba i$ jrenginio
pasiSalinanciy atplaiSy, pjuveny arba dulkiy, galima netekti regéjimo.

Mdaveékite darbines pirstines.

Avéti neslidzius batus.

NeiSmontuokite bei nemodifikuokite apsauginiy ir saugos jtaisy.

Nekisti ranky j besisukancias dalis.

Darbo zonoje rukyti draudziama.

Neliesti karsty daliy.

Saugoti, kad j darbo zong nepatekty pasaliniy asmenu.

Gaminys atitinka galiojan&ias Europos direktyvas.

Sioje naudojimo instrukcijoje su Jisy sauga susijusias vietas mes paZyméjome $iuo

- H '
A Démesio! Zenklu Al
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1. Jvadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Gerbiamas kliente,
mes linkime Jums daug dziaugsmo ir didelés sékmés
dirbant su nauju jrenginiu.

Nuoroda:

pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatymg Sio

jrenginio gamintojas neatsako uz Zalg, kuri atsiranda

Siame jrenginyje arba dél jo:

* netinkamos elgsenos,

 nesilaikant naudojimo instrukcijos,

* remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems
specialistams,

* montuojant ir kei€iant neoriginalias atsargines da-
lis,

* naudojant ne pagal paskirtj,

Atkreipkite démes;j:

prieS montuodami ir pradédami eksploatuoti perskai-
tykite visg naudojimo instrukcijos teksta.

Si naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susipa-
Zinti su Jasy jrenginiu ir jo naudojimo pagal paskirt]
galimybémis.

Naudojimo instrukcijoje pateikiami nurodymai, kaip
su jrenginiu dirbti saugiai, tinkamai ir ekonomiskai
bei kaip iSvengti pavojy, sutaupyti remonto iSlaidy,
sutrumpinti jtaiso prastovos laikus bei padidinti pati-
kimumga ir pailginti eksploatavimo trukme.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos
nuostaty, batinai privalote laikytis jrenginio eksploa-
tavimui galiojangiy taisykliy.

Laikykite naudojimo instrukcijg plastikiniame maise-
lyje, apsaugoje nuo purvo ir drégmés prie jrenginio.
Prie§ pradédami dirbti, visi operatoriai jg privalo per-
skaityti ir jos atidziai laikytis.

Prie jrenginio leidziama dirbti tik asmenims, instruk-
tuotiems, kaip jj naudoti ir informuotiems apie su tuo
susijusius pavojus. Batina laikytis reikalaujamo am-
Ziaus cenzo.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nu-
rodymy ir specialiy Jasy 3Salies reikalavimy, batina
laikytis tokios pacios konstrukcijos maSiny eksploa-
tavimui visuotinai pripazinty technikos taisykliy.

Mes neatsakome uz nelaimingus atsitikimus arba pa-
Zeidimus, atsiradusius nesilaikant Sios instrukcijos ir
saugos nurodymuy.

2. Jrenginio aprasymas (A-Z pav.)
1. Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenéle

2. Rankena
3. Kélimo taskas

4. Variklis

5. Suzadintuvas

5a. Suzadintuvo alyvos iSleidimo varztas
6. Pagrindiné plokste

7. Guminis uzdangalas

8. Uzdegimo Zvaké

8a. Uzdegimo Zvakes kistukas

9. ISmetamuyjy dujy vamzdis

10. ,Choke” svirtis

11. Benzino €iaupas

12. Degaly bakas

12a.Bako dangtelis

13. Dujy kanalas

14. Paleidiklis

15. Oro filtras

16. Alyvos dangtelis su alyvmaciu
17. Variklio jungiklis

18. Karbiuratorius

19. DirZzo apsauga

a. Vibraciné ploksté
b. Verzlé su Zvaigzdés formos rankenéle
¢. Guminis kilimélis
d. Tvirtinimo varztas su poverzle
e. Tvirtinimo varztas su poverzle ir verzle
f. Mobilusis jtaisas
g. Uzdegimo Zvakés raktas
h. Kabeliy risiklis
i. Naudojimo instrukcija
j- Alyvos iSleidimo varztas
k. Trapecinis dirzas
n. Oro filtro dangtelis
r. Putplascio filtras
s. Popierinis filtras
t. ISleidimo varztas
u. Tvirtinimo varztas
v. Pjovimo elementas
w. Sandariklis
3. Komplektacija
Poz. Kiekis Pavadinimas
2 1x Rankena
1x Vibraciné ploksté
b 2X Verzlé su zvaigzdés
formos rankenéle su
varztu
c 1x Guminis kilimélis
e 3x Tvirtinimo varztas su
poverzle ir verzle
f 1Xx Mobilusis jtaisas
g 1x UzZdegimo Zvakés raktas
h 2X Kabeliy risiklis
i 1x Naudojimo instrukcija
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4. Naudojimas pagal paskirtj

Vibraciné ploksté nukreipia jégas | birig Zeme arba
kitas medziagas. Jg galima naudoti bendriems ke-
liy tiesimo darbams, krastovaizdZio formavimui ir
pastaty jrengimui. Vibraciné ploksté padidina ribine
darbine apkrovg, sumazina laidumg vandeniui, Zemiy
sankaupas, jos brinkimg arba subyréjima j vieng vie-
ta. Labiausiai ji tinka kompozicinéms grindinio plyte-
Iéms, grioviams sutankinti, formuojant krastovaizdj ir
atliekant palaikomuosius darbus.

A DEMESIO!

Vibraciné ploksté nebuvo sukonstruota naudoti
ant kibaus grunto, pvz., molio, arba kiety pavir-
Siy, pvz., betono.

Masing leidziama naudoti tik pagal paskirtj. Bet koks
kitoks naudojimas laikomas ne pagal paskirt;.

UzZ su tuo susijusig Zalg arba patirtus bet kokius su-
Zalojimus atsako naudotojas / operatorius, o ne ga-
mintojas.

Naudojimo pagal paskirtj dalis taip pat yra saugos nu-
rodymy, montavimo instrukcijos ir naudojimo instruk-
cijoje pateikty eksploatavimo nurodymy laikymasis.
Asmenys, kurie masing valdo ir atlieka jos technine
priezidrg, turi bati su ja susipazine ir informuoti apie
galimus pavojus.

Be to, bitina tiksliai laikytis galiojan€iy nelaimingy at-
sitikimy prevencijos taisykliy.

Taip pat reikia laikytis kity bendryjy taisykliy i§ darbo
medicinos ir augumo technikos sri€iy.

Modifikavus masina, uz su tuo susijusig zalg gamin-
tojas neatsako.

Masing leidziama eksploatuoti tik su gamintojo origi-
naliomis dalimis ir priedais.

Laikykités gamintojo saugos, darbo ir techninés prie-
Zidros reikalavimy bei techniniuose duomenyse nuro-
dyty matmeny.

Atkreipkite démesj j tai, kad mdsy jrenginiai néra
skirti naudoti komerciniams, amatiniams arba pra-
moniniams tikslams. Mes neteikiame garantijos, kai
aparatas naudojamas komercinése, amatininky arba
pramoninése jmonése arba panaSiems darbams.

5. Bendrieji saugos nurodymai

» Susipazinkite su savo masina.

» Atidziai perskaitykite naudojimo instrukcijg ir jsiti-
kinkite, kad suprantate jos turinj ir visas ant masi-
nos uzklijuotas etiketes.

» Susipazinkite su naudojimo sritimi, masinos apri-
bojimais ir ypatingais pavojaus Saltiniais.

« |sitikinkite, kad tiksliai Zinote visus valdymo ele-
mentus ir jy funkcija.
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« ]sitikinkite, kad Zinote, kai sustabdyti masing ir grei-
tai iSaktyvinti valdymo elementus.

* Neméginkite naudoti masinos, nezinodami jos tiks-
laus veikimo principo ir variklio techninés priezidros
reikalavimy bei nezinodami, kaip iSvengti nelaimin-
gy atsitikimy, kuriy pasekmé bty asmeny suzalo-
jimai ir (arba) materialine zala.

» Stebeékite, kad kiti asmenys, ypac¢ vaikai, laikytysi
nuo Jasy darbo zonos atstumo.

Darbo zona

» Niekada nepaleiskite ir nevaldykite masSinos uz-
daroje srityje. ISmetamosios dujos yra pavojingos,
nes jose yra bekvapiy ir nuodingy dujy — anglies
monoksido. Naudokite masSing tik gerai védinamo-
se iSorés srityse.

» Niekada nenaudokite masinos, esant nepakanka-
mam matomumui arba apSvietimui.

Asmeny sauga

* Nenaudokite maSinos veikiami narkotiky, alkoholio
ar vaisty, galin€iy paveikti Jisy gebéjimus tinkamai
valdyti masing.

» Vilkékite tinkamus drabuzius. Mavekite ilgas kel-
nes, avékite aulinius batus ir mavékite pirstines.

» Nevilkékite placiy drabuziy, trumpy kelniy ir nedé-
vékite jokiy papuoSaly.SusiriSkite ilgus plaukus,
kad jie baty ne ilgesni nei iki pe€iy. Saugokite, kad
Jasy plaukai, drabuziai ir pirStinés nepatekty arti
judangiy daliy. Laisvus drabuzius, papuos$alus arba
ilgus plaukus gali pagriebti judancios dalys. Prie$
paleisdami patikrinkite savo masina.

« Palikite apsauginius skydus jy vietoje ir veikian€ius.

« |sitikinkite, kad visos verzlés, varztai ir t. t. yra pri-
verzti.

» Niekada nenaudokite masinos, kai jg reikia remon-
tuoti arba ji yra blogos mechaninés buklés. PrieS
valdydami pakeiskite paZzeistas, trikstamas arba
sugedusias dalis.

« Patikrinkite masina, ar néra benzino nuotékio.

« Jis turi bati veikiantis. Nenaudokite masinos, jei va-
riklio negalima jjungti ir iSjungti atitinkamu jungikliu.

* Benzinu varoma masina, kurios negalima valdyti
variklio jungikliu, yra pavojinga ir jg reikia pakeisti.

» Prie§ paleisdami maS$ing jpraskite patikrinti, ar i$
aplink maSing esancios srities pasSalinti atsuktuvai
ir raktai. Atsuktuvas arba raktas, kuris dar yra be-
sisukancioje masinos dalyje, gali suzaloti asmenis.

» Dirbdami su masina, bikite atidds, stebékite, kg
darote, ir naudokite savo sveikg Zmogaus prota.
Nepervertinkite saves.

* Nenaudokite masinos, kai esate basi arba avite
sandalais ar panasiais lengvais batais. Avékite ap-
sauginiais batais, kurie apsaugoty Jusy kojas ir uz-
tikrinty JUsy stabiluma ant slidziy pavirsiy.

» Visada stovékite stabiliai ir iSlaikykite pusiausvyra.
Taip maSing galésite geriau kontroliuoti netikétose
situacijose.
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Venkite netikéto paleidimo. Prie$ transportuoda-
mi masing ar atlikdami jos techninés priezidros
darbus, jsitikinkite, kad variklio jungiklis iSjungtas.
Atliekant masinos transportavimo arba techninés
priezidros darbus, esant jjungtam jungikliui, gali
jvykti nelaimingy atsitikimy.

Sauga naudojant benzing

Benzinas yra labai degus ir uzsidegusios jo dujos
gali sprogti.

Naudodami benzing, imkités saugos priemoniy,
kad sumazintuméte sunkaus suzalojimo rizika.

Kai pilate arba iSleidziate degalus, naudokite tinka-
ma benzino kanistra.

Atlikite Siuos darbus Svariose, gerai védinamose
iSorés srityse.

Nerukykite. Kai pilate benzing arba dirbate su ma-
Sina, neleiskite, kad netoliese nepatekty kibirksc&iy,
atviry liepsny arba kity ugnies Saltiniy.

Niekada nepildykite bako vidaus srityse. Laikykite
jzemintus, elektrai laidzius daiktus, pvz., jrankius,
toliau nuo atviry elektriniy daliy ir laidy, kad iSveng-
tuméte kibirk3¢&iy ir Sviesos lanko susidarymo. Taip
gali uzsidegti benzino dujos.

Prie$ pildydami benzino baka, visada sustabdykite
variklj ir leiskite jam atveésti. Nuimkite bako dangtel]
ir niekada nepildykite bako, jei variklis veikia arba
yra karstas.

Nenaudokite masinos, jei Zinote, kad benzino siste-
moje yra nuotékiy. Norédami pasalinti i$ bako slégj,
létai atsukite bako dangtelj. Niekada neperpildykite
bako (benzinas niekada neturéty bati virs pazymé-
tos didziausiojo pripildymo lygio ribos). Vél saugiai
uzdarykite benzino bakg bako dangteliu ir iSvalykite
iSlietg benzing.

Niekada nenaudokite masinos, kai bako dangtelis
saugiai neuZsuktas. Salia isliety degaly venkite uz-
degimo Saltiniy. Jei buvo ilieta benzino, nemégin-
kite paleisti masinos. PaSalinkite masing i$ isliejimo
srities ir neleiskite susidaryti uzdegimo Saltiniams,
kol benzino dujos neiSgaruos.

Laikykite benzing specialiai Siam tikslui pagamin-
tuose kanistruose.

Laikykite benzing vésioje, gerai védinamoje ir nuo
uzdegimo kibirkS¢&iy, atviros liepsnos arba kity uz-
degimo 3altiniy apsaugotoje vietoje. Benzino arba
masinos su pripildytu baku niekada nelaikykite
pastate, kuriame benzino dujos gali kontaktuoti su
kibirkstimis, atviromis liepsnomis arba kitais uzde-
gimo Saltiniais, pvz., vandens Sildytuvais, krosni-
mis, dziovyklémis arba pan.

Prie$ pastatydami masing j uzdarg sritj, leiskite va-
rikliui atvésti.

Masinos naudojimas ir prieziiira
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Veikiant varikliui, niekada masinos nekelkite ir ne-
neskite.
Dirbdami su masina, nenaudokite jégos.

Savo naudojimo sriiai naudokite tinkamg masina.
Tinkama masina darbus, kuriems ji buvo sukons-
truota, atliks geriau ir saugiau.

Nekeiskite variklio stkiy skaiCiaus nustatymo ir jo
nepersukite. Sdkiy skaiCiaus reguliatorius kontro-
liuoja variklio didZiausigjj greitj su maksimalia sauga.
Kai nesutankinate, neleiskite varikliui veikti su dide-
liu sdkiy skaiciumi.

Laikykite rankas arba kojas Salia besisukanciy daliy.
Venkite sglyCio su karStu benzinu, alyva, iSmeta-
mosiomis dujomis ir karStais pavirSiais. Nelieskite
variklio arba iSmetimo duslintuvo. Naudojant Sios
dalys ypac jkaista. ISjungus masing, jos lieka trum-
pai dar karstos.

Prie$ atlikdami techninés priezilros arba nustaty-
mo darbus, leiskite varikliui atvésti.

Jei masina pradéty skleisti nejprastus garsus arba
vibruoti, nedelsdami iSjunkite variklj, atjunkite uz-
degimo Zvakés kabelj ir raskite priezastj. Nejprasti
garsai arba vibracija paprastai rodo klaidas.
Naudokite tik gamintojo leidZziamas primontuoja-
mas dalis ir priedus. Nesilaikant nurodymy, galima
susizaloti.

Atlikite maSinos technine priezidra. Patikrinkite, ar
judancios dalys néra blogai iSlygiuotos ar uzblo-
kuotos, ar néra daliy pazeidimy ir kitokiy baseny,
galingiy paveikti maSinos veikima. Nustate pazeidi-
muy, pries tai, kol masing naudosite toliau, paveskite
ja suremontuoti. Daug nelaimingy atsitikimy jvyks-
Ziarékite, kad variklyje ir iSmetimo duslintuve neb-
ty Zolés, lapy, tepalo pertekliaus arba susikaupusio
angliavandenilio, kad sumazintuméte gaisro pavo-
jaus rizikg.

Niekada nepilkite ant masinos vandens arba kitokio
skyscio.

Rankenos turi bati sausos, Svarios ir ant jy neturi
bati mazy daliy.

ISvalykite masing po kiekvieno naudojimo.
Laikykités galiojan€iy benzino, alyvos ir t. t., atlieky
utilizavimo direktyvy, kad apsaugotuméte aplinka.
ISjungtg masing laikykite vaikams nepasiekiamoje
vietoje ir neleiskite asmenims, kurie néra susipa-
Zine su masina ar Sia instrukcija, naudoti mas$inos.
Nemokyty naudotojy rankose masina yra pavojin-
ga.

Servisas
 Prie$§ atlikdami valymo, remonto, tikrinimo ir nusta-

tymo darbus, iSjunkite variklj ir jsitikinkite, kad visos
judancios dalys sustojo.

» Visada jsitikinkite, kad variklio jungiklis yra padéty-

je ,OFF* Atjunkite uzdegimo Zvakeés kabel; ir laiky-
kite jj toliau nuo uzdegimo zvakés, kad iSvengtumé-
te netikéto paleidimo.

» Paveskite masing techniSkai prizidreti kvalifikuo-

tiems darbuotojams. Naudokite tik originalias atsar-
gines dalis. Taip uztikrinsite, kad masina liks saugi.
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6. Papildomi saugos nurodymai

Norédami iSvengti suzalojimy, laikykite rankas,
pirStus ir kojas toliau nuo pagrindinés plokstés.
Tvirtai abiem rankomis laikykite vibracinés plokstés
rankeng. Kai abiem rankomis laikote rankeng ir Jisy
kojos yra toliau nuo tankintuvo plokstés, tankintuvo
ploksté negalés suzeisti Jusy ranky, pirsty ir kojy.
Kai naudojate masing, visada likite stovéti uz jos;
niekada neikite arba nestovékite prie§ masing vei-
kiant varikliui.

Niekada po vibracine plokste nekiSkite jrankiy arba
kity daikty. Jei masina juda pa$alinio objekto link,
sustabdykite variklj, atjunkite uzdegimo Zvake ir
patikrinkite, ar maSina nepazeista; prie§ masing
paleisdami i$ naujo ir naudodami, paSalinkite pa-
Zeidimus.

Neapkraukite masSinos per stipriai, t. y. nesutankin-
kite per giliai arba per greitai.

Nenaudokite masSinos dideliu grei€iu ant kiety arba
slidziy pavirsiy.

Bakite ypa€ atsargis, kai masing naudojate ant
z2vyro pagrindo, keliy ar gatviy arba per juos va-
Ziuojate.

Tuo metu atkreipkite démesj j slaptus pavojus arba
eisma. Nevezkite Zmoniy.

Veikiant varikliui, niekada nepasiSalinkite i$ darbo
vietos ir niekada nepalikite vibracinés plokstés be
priezidros.

Visada sustabdykite masing, kai nutraukiate darbag
arba kai i$ vienos vietos einate j kitg.

Laikykités atstumo iki grioviy krasty ir venkite veiks-
my, dél kuriy vibraciné ploksté gali apvirsti. Kad
vibraciné ploksté neapvirsty ant operatoriaus, j sta-
Cias vietas lipkite atsargiai tiesia linija ir atbulomis.
Visada pastatykite masSing ant tvirto ir lygaus pavir-
Siaus ir iSjunkite jrengin;.

Apribokite darbo laikg su masina ir reguliariai da-
rykite pertraukg, kad sumazintumeéte vibracine ap-
krova ir leistuméte pailséti savo rankai. Sumazinki-
te greitj ir jeéga, su kuria atliekate besikartojanc&ius

» Kai masSina eksploatuojama, laikykite savo rankas
toliau nuo darbo zonos.

7. Techniniai duomenys

1 cilindro 4-taktis

Variklis / pavara s Lo
besSviniam benzinui

Darbo tiris 196 cm?
Variklio galia 4,8 kW
Degaly talpa 3,51
Variklinés alyvos talpa maks. 0,6 |
Suzadintuvo alyvos 0.35]

talpa

Plokstés dydis (llgis x apie 550 x 440 mm

plotis)

IScentriné jéga 25 kN
Pastima 25 m/min.
Vibraciniai smagiai 4200 vpm
Sutankinimo gylis 35cm
Maks. leidZziama jstriza o
variklio padétis 25
Svoris apie 97,5 kg

Pasiliekame teise atlikti techninius pakeitimus!

TriukSmas ir vibracija

A |spéjimas: Triuk8mas gali turéti didelés jtakos
Jasy sveikatai. Jei masSinos skleidZziamas triukSmas
virSija 85 dB, naudokite klausos apsauga.

TriukSmo vertés
Garso gallios lygis L, 108 dB

Garso slégio lygis L , 84,6 dB

Neapibréztis K 2,72 dB

'wa/pA

Vibracijos parametrai
Vibracija a, 30 m/s?

judesius.

Nuoroda: nurodytos garso vertés buvo iSmatuotos
remiantis standartiniu bandymo metodu ir jas galima
naudoti, norint tarpusavyje palyginti skirtingus jran-
kius. Be to, Sios vertés tinka, norint i$ anksto jvertin-
ti apkrova naudotojui, kuri atsiranda dél sklindancio
garso.

|Jspéjimas! Tikrosios vertés gali skirtis nuo nurody-
tujy, priklausomai nuo to, kaip naudosite jrankj. No-
rédami apsisaugoti nuo triukSmo, imkités tam tikry

Liekamosios rizikos

Masina pagaminta pagal technikos lygj ir pripazintas
saugumo technikos taisykles. Taciau dirbant galima
paviené liekamoiji rizika.

» Be to, nepaisant visy priemoniy, kuriy buvo imtasi,
galima neakivaizdi liekamoji rizika.
» Liekamagsias rizikas galima sumazinti, jei bus lai-

komasi saugos nuorody ir bus naudojama pagal priemoniy.
paskirtj bei bus laikomasi visos naudojimo instruk- Tuo metu atsizvelkite j visg darbo eiga, taigi, taip pat
cijos. ir  momentus, kuriais jrankis veikia be apkrovos arba

» Venkite atsitiktiniy masinos paleidimy.

» Naudokite jrankj, kuris rekomenduojamas Sioje
naudojimo instrukcijoje. Taip Jisy masina pasieks
optimalig galia.

yra iSjungtas.

Tinkamos priemoneés —tai taip pat yra ir jrankio ir naudo-
jamy jrankiy techniné prieziGra bei priezidra, reguliarios
pertraukos bei geras darbo procesy planavimas.
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8. ISpakavimas

Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite jrengin;.
Nuimkite pakavimo medziagg ir iStraukite pakavi-
mo / transportavimo fiksatorius (jei yra).
Patikrinkite, ar komplektacijoje viskas yra.
Patikrinkite jrenginj ir priedus, ar transportuojant
jie nebuvo pazeisti. Reklamacijy atveju nedelsda-
mi informuokite tiekéjg. Veéliau reklamacijos nebus
pripazintos.

» Jei jmanoma, saugokite pakuote, kol nepasibaigs
garantinis laikotarpis.

» Prie$ naudodami pagal naudojimo instrukcijg susi-
pazinkite su jrenginiu.

» Priedams bei greitai susidévin€ioms ir atsarginéms
dalims naudokite tik originalias dalis. Atsarginiy da-
liy jsigysite i§ savo prekybos atstovo.

» Uzsakydami nurodykite misy gaminiy numerius

bei jrenginio tipg ir pagaminimo metus.

A DEMESIO!

Irenginys ir pakavimo medziagos néra vaiky
zaislas! Vaikams draudziama zaisti su plastiki-
niais maiseliais, plévelémis ir mazomis dalimis!
Pavojus praryti ir uzdusti!

9. Surinkimas

9.1 Rankenos (2) montavimas (A—F pav.)

* Pritvirtinkite rankeng (2) varztu ir verzle su zvaigz-
dés formos rankenéle (b) prie vibracinés plokstés
(a). Varztas prakiSamas i$ iSorés ir pritvirtinamas
poverzle bei verzle su Zvaigzdés formos rankenéle
(b).

» Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenélé (1) da-
bar pritvirtinama prie rankenos (2) (SW 8/10). Bou-
deno lynas uzfiksuojamas prie rankenos (2) kabeliy
riSikliais (h).

9.2 Guminio kilimélio (c) montavimas (G + H pav.)

* Guminis kilimélis (c): padékite vibracine plokste ant
guminio kilimélio (c) arba patraukite ir istiesinkite
skyles, tada i§ apacios uZzfiksuokite 3 tvirtinimo
varztais (e).

9.3 Mobiliojo jtaiso (f) montavimas (X + Y pav.)

» Mobilusis jtaisas (f): vibracine plokSte uz rankenos
(2) paverskite j priekj ir iStiesinkite mobilyjj jtaisg
(f) tam skirtoje kiaurymeéje. Vibracine plokste dabar
vél galima nuleisti ir transportuoti.

10.Paleidimas
A DEMESIO!

Pries pradédami eksploatuoti, jrenginj batinai iki
galo sumontuokite!

10.1 Rankena (2), (A pav.)
Dirbdami su masina, jai valdyti naudokite rankeng (2).

10.2Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenélé
(1), (A, C, D pav.)

Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenéle (1) gali-

ma valdyti masinos greitj. Jei svirtis judinama paro-

dytomis kryptimis, variklis veikia grei€iau arba léCiau.

Greitai = Q[}‘
Léetai= P

10.3Kélimo taskas (3), (A pav.)
Skirtas maSinai pakelti kranu arba kitu kélimo jren-
giniu.

10.4Dirzo apsauga (19), (A pav.)

Norédami iSsaugoti prieigg prie trapecinio dirzo, nu-
imkite Sig apsaugg (19). Niekada nenaudokite vibra-
cinés plokstés be dirzo apsaugos (19).

Jei trapecinio dirzo apsauga (19) neuzdéta, Jasy ran-
ka gali bati prispausta tarp trapecinio dirzo ir movos
bei taip JUs galite stipriai susizaloti.

10.5Suzadintuvas (5), (A pav.)

Esant dideliems greiCiams, ekscentrinis svoris ant
suzadintuvo veleno suzadintuvo korpuse varomas
mova ir dirzo pavaro sistema. Dél dideliy veleno su-
kimosi grei¢iy masina greitai juda aukStyn ir zemyn
bei j priekj.

10.6Variklio jungiklis (17), (A + | pav.)

Variklio jungikliu (17) aktyvinama ir iSaktyvinama uz-
degimo sistema. Kad variklis veikty, variklio jungiklis
(17) turi bati padétyje ON.

Variklis sustoja, kai variklio jungiklis (17) perjungia-
mas j padétj OFF.

10.7 Kontrolé pries valdant

Kontrolé

» Patikrinkite masing i$ visy pusiy, ar néra alyvos
arba benzino nuotékio.

» Atkreipkite démes;j j tai, ar néra pazeidimo pozy-
miy.

 Patikrinkite, ar sumontuoti visi apsauginiai uzdan-
galai ir ar priverzti visi varztais, verzlés bei kaisciai.

10.8Variklio alyvos kontrolé (I + R pav.)

» Paimkite alyvos rodykle (16) ir jg iSvalykite.

» Vél kiSkite alyvmatj (16) ir patikrinkite alyvos pripil-
dymo lygj, vél tvirtai neprisukdami alyvmacio (16).

« Jei alyvos pripildymo lygis per mazas, jpilkite reko-
menduojamg kiekj alyvos.

» Baige darbus, viskg surinkite ir jsukite alyvos ro-
dykle.
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10.9Benzino kontrolé (S pav.)

» Sustabdykite variklj, atidarykite bako dangtelj (12a)
ir patikrinkite benzino pripildymo lygj. Jei pripildymo
lygis per mazas, pripilkite benzino, kol degaly bakas
bus pilnas. Tada vél uzsukite bako dangtelj (12a).

» Nepripilkite per daug benzino, kad nebaty uzdengtas
bako krastas (didZiausiasis benzino pripildymo lygis).

» Besdviniam benzinui rekomenduojamas oktaninis
skaiCius yra 90. Besvinis benzinas mazina anglia-
vandenilio nuosédas ir prailgina iSmetamyjy dujy
sistemos eksploatavimo trukme.

» Nenaudokite jau naudoto ir neSvaraus benzino. Ne-
leiskite, kad j degaly baka (12) patekty neSvarumy
ir vandens.

1010 Variklio paleidimas (I + K pav.)

» Nustatykite benzino €iaupa (11) j padétj ON. Kai pa-
leidziate Saltg variklj, nustatykite ,Choke" svirtj (10)
j padétj CLOSE _&_.

» Jei ,Choke* svirtis (10) varikliui paleisti buvo nusta-
tyta j padétj CLOSE _W_, $ylant varikliui, judinkite jj
tolygiai j padétj OPEN =&,

» Kai paleidziate Siltg variklj, palikite ,Choke® svirtj
(10) padétyje OPEN &=

» Nustatykite variklio jungiklj (17) j padétj ON.

» Aktyvinkite paleidiklj (14).

10.11Paleidiklis (14), (A pav.)

Lengvai patraukite paleidiklj (14), kol pajusite pasiprie-
Sinimg. Tada patraukite stipriai ir nustatykite paleidi-
klio rankenéle (14) atgal j pradine padét;. Jei ,Choke*
svirtis (10) varikliui paleisti buvo nustatyta | padét;
CLOSE W, ylant varikliui, judinkite jj tolygiai j padét]
OPEN == Jkaitus varikliui, patraukite akceleratoriaus
rankinio valdymo rankenéle (1), kad padidintuméte
variklio greitj. Ploksté pradeda vibruoti ir sutankinti.

1012  Judéjimas j priekj
Vibraciné plok§té automatiskai visu grei€iu j priekj.

A DEMESIO!

Nenaudokite vibracinés plokstés ant betono arba
itin kiety, sausy, sutankinty pavirSiy. Tada vibraciné
ploksté pasoks anksciau, nei suvibruos. Taip gali bati
apgadintas tiek vibratorius, tiek variklis.

Pakartojimy, reikalingy norimam sutankinimo rezul-
tatui pasiekti, skaicius priklauso nuo grunto rasies ir
dregmés. Maksimalus sutankinimas buvo pasiektas,
jei pastebésite stipry atgalinj smugj.

Jei vibracine plokste naudojate ant grindinio trinkeliy,
patieskite guminj kilimélj (c), kad iSvengtuméte trinke-
liy pavirSiaus nuskilimy ir nuslifavimo.

Grunte turi bati tam tikras kiekis drégmes. Tacgiau del
per didelés drégmeés gali atsitikti taip, kad dalys sulips
ir neleis pasiekti gero sutankinimo. Kai gruntas yra
itin Slapias, leiskite jam Siek tiek iSdziati.
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Jei gruntas toks sausas, kad naudojant vibracine
plokste stkuriuoja dulkiy debesys, j gruntg reikéty
jpilti vandens, kad baty geriau sutankinama. Taip pat
sumazinama ir oro filtro apkrova.

| Sias pastabas turite atkreipti démesj, kai gruntas
sutankinamas staciose vietose (kalvose, grioviuose).
Priartékite prie staCios vietos tik iS pacios apacios
(staCig vieta, kurig galima lengvai jveikti j virSy, taip
pat galima be rizikos sutankinti Zzemyn).

Operatorius niekada negali stovéti nuolydzio kryptimi.
Negalima virsyti 25° statumo.

A DEMESIO!

Virsijus statuma, gali sugesti variklio tepimo sistema
(purSkiamasis tepimas ir todél svarbiy variklio kom-
ponenty sugedimas).

1013  Variklio sustabdymas
Norédami sustabdyti variklj avarinéje situacijoje, nu-
statykite variklio jungiklj (17) tiesiog j padétj OFF.

Naudokite tolesne eigg normaliomis sglygomis:

» Nustatykite variklio akceleratoriaus rankinio val-
dymo rankenéle (1) atgal j tuSciosios eigos padét]
Q, kad sustabdytumeéte tolesnj tankintuvo jude-
jima.

» Prie§ sustabdydami variklj, leiskite varikliui vieng
arba dvi minutes atvésti.

» Nustatykite variklio jungiklj (17) j padétj OFF.

« Jei reikia, iSjunkite benzino &iaupg (11).

A DEMESIO!

Norédami sustabdyti variklj, nenustatykite ,Choke®
svirties (10) j padétj CLOSE _&_. Dél to galimas blo-
gas uzdegimas arba gali bati pazeistas variklis.

1014  Greitis tuséiagja eiga

Norédami sumazinti variklio apkrova, kai nesutanki-
nate, nustatykite akceleratoriaus rankinio valdymo
rankenéle (1) | padétj SLOW Q;:.

Sumazinus variklio greitj iki tus¢iosios eigos, pailgéja
variklio eksploatavimo trukmé, taupomas benzinas ir
sumazinamas masinos triukSmo lygis.

11.Valymas

A DEMESIO!

Prie$ atlikdami valymo darbus, visada iSjunkite variklj
ir iStraukite uzdegimo zvakeés kistuka.
Rekomenduojame jrenginj iSvalyti i$ karto po kiekvie-
no naudojimo.

Pasalinkite nuosédas nuo vibracinés plokstés minks-
tu Sepeciu, dulkiy siurbliu arba suslégtuoju oru.

Kai tik prikibs sutankinto grunto daleliy, iSvalykite tan-
kintuvo apacig. Ma$ina blogai veikia, kai apacia néra
lygi ir Svari.
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Reguliariai valykite jrenginj drégna Sluoste su Siek
tiek skystojo muilo. Nenaudokite valymo priemoniy
ir tirpikliy. Jie gali pazeisti plastikines jrenginio dalis.
Atkreipkite démesj j tai, kad j jrenginio vidy nepatekty
vandens.

A DEMESIO!

Vibracinei plokstei valyti nenaudokite ,didelio slégio
valymo jrenginio“. Vandens gali patekti j sandarias
masinos sritis ir jis gali apgadinti suklius, stimoklius,
guolius arba variklj. Didelio slégio valymo jrenginiai
sutrumpina eksploatavimo trukme ir pablogina valdo-
muma.

12.Transportavimas

Zr. masinos svorio techninius duomenis. Prie$ kelda-
mi / transportuodami variklj ar laikydami vidaus pa-
talpose, leiskite jam atvésti, kad iSvengtuméte gaisro
rizikos.

Keic¢iant maSinos vietg, masinoje galima sumontuo-
ti pridedamg mobilyjj jtaisg (f) (zr. ,Mobiliojo jtaiso
montavimas®).

Masinos pakrovimas:

Pakelkite masing uz kélimo tasko (3), esancio ma-
Sinos stove. Naudokite pakankamai tvirta grandine,
lyng arba dirzg. Masing reikia transportuoti stacioje
padétyje, kad baty iSvengta benzino isliejimo. Nieka-
da neguldykite maSinos ant Sono ir nestatykite Zemyn
galva.

Norédami transportuoti, uzfiksuokite ma$ing arba
naudokite kélimo tadka (3).

A Jei masina bus netinkamai keliama, ji gali nukristi ir
padaryti Zalos ar suzaloti. Kelkite tik uz kélimo tasko

@)
13.Laikymas

Laikymas (zr. punkta ,,Degaly bako (12 ) iStusti-
nimas“):

jei vibraciné ploksté nenaudojama ilgiau nei 30 die-
ny, reikia atlikti toliau nurodytus veiksmus, kad ji baty
paruosta laikymui.

1. VisiSkai iStustinkite degaly baka (12). Laikomame
benzine, kurio sudétyje yra etanolio arba MTBE,
per 30 dieny atsiranda nuosédy. Benzine su
nuosédomis yra didelis gumos kiekis, todél gali
uzsikisti karbiuratorius ir bati apribotas benzino
tiekimas.

2. Paleiskite variklj (4) ir palikite jj veikti, kol jis su-
stos. Taip uztikrinsite, kad karbiuratoriuje (18)
neliks benzino. Taip pat bus iSvengta nuosédy
susidarymo karbiuratoriuje (18) ir galimo variklio
(4) pazeidimo.

3. |Sleiskite iS variklio (4) alyva, kol jis dar Siltas. Pri-
pildykite naujos alyvos.

4. |Sleiskite i$ esancius degalus i$ plidinés kameros
(2r. ,Pladinés kameros valymas®).

5. Karbiuratoriaus ir iStraukto oro atvamzdzio iSorei
valyti naudokite Svarias Sluostes.

6. A Kai valote plastikines dalis, nenaudoki-
te agresyviy valymo priemoniy arba valymo
priemoniy alyvos pagrindu. Chemikalai gali
pazeisti plastika.

7. Laikykite vibracine plokste stacioje padétyje Sva-
riame, sausame pastate su gera ventiliacija.

A Nelaikykite vibracinés plok$tés su benzinu ne-
védinamoje srityje, kur benzino garai gali kontak-
tuoti su liepsnomis, kibirkstimis, kontrolinémis
lemputémis ar kitais uzdegimo Saltiniais. Naudo-
kite tik leidziamus benzino kanistrus.

Laikykite jrenginj ir jo priedus tamsioje, sausoje, ap-
saugotoje nuo Sal€io ir vaikams nepasiekiamoje vie-
toje. Optimali laikymo temperatira yra nuo 5 iki 30 °C.
Laikykite jrankj originalioje pakuotéje.

UzZdenkite jrankj, kad apsaugotumeéte jj nuo dulkiy arba
drégmeés. Laikykite naudojimo instrukcijg prie jrankio.

14.Techniné priezilira

A DEMESIO!
Prie$ atlikdami techninés priezilros darbus, visada
iSjunkite variklj ir iStraukite uzdegimo zvakes kistuka.

Vibracinés plokstés techniné priezidra uztikrina ma-

Sinos ir jos komponenty ilgg eksploatavimo trukme.

» Prie$ techninés priezidros darbus iSjunkite masing.
Variklis turi bati atvéses.

 Palikite akceleratoriaus rankinio valdymo rankené-
le (1) | padétyje SLOW, atjunkite uzdegimo Zvakés
kabelj nuo uzdegimo zvakeés (8) ir jj apsaugokite.

» Patikrinkite bendrgjg vibracinés plokstés bisena.
Patikrinkite, ar néra atsilaisvinusiy varzty, ar judan-
Cios dalys néra blogai iSlygiuotos ar uzblokuotos,
ar néra l0zusiy ar jtrikusiy daliy ir kitokiy baseny,
galingiy paveikti masinos veikima.

» Judandioms dalims sutepti naudokite aukstos ko-
kybés lengvg masinine alyva.

» Kai tik prikibs sutankinto grunto daleliy, iSvalykite
vibracinés plokstés apacig. MaSina blogai veikia,
kai apacia néra lygi ir Svari.

 Vél prijunkite uzdegimo Zvakeés kabelj.

Trapecinio dirzo tikrinimas ir keitimas (k)

» Trapecinis dirzas (k) turi bati geros biklés, kad baty
uztikrintas optimalus jégos perdavimas i$ variklio |
ekscentrinj veleng. Patikrinkite trapecinio dirzo (k)
bukle.

» Jei trapecinis dirzas (k) jtrikes, sudiles arba lygus,
jj reikia pakeisti.
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Trapecinio dirzo (k) keitimas (L pav.)

* |I§junkite variklj.

 Variklis turi bati atveses.

» Norédami iSsaugoti prieigg prie trapecinio dirzo (k),
nuimkite dirzo apsaugg (19).

 Atsukite variklio 4 varztus ir pastumkite variklj Siek
tiek j priekj.

» Nutraukite seng trapecinj dirzg (k) nuo skriemulio ir
tinkamai uzdékite naujg trapecinj dirzg (k).

» Reguliavimo varztu jtempkite dirzg (k). Atkreipkite
démesj j tai, kad variklis / dirZzo skriemulys likty sta-
Ciu kampu.

» Jei dirzas (k) pasiduoda daugiau nei 10-15 mm,
pavaros dirza (k) jtempkite (spauskite nyksciu).

» Vél 2 varztais pritvirtinkite dirzo apsaugg (19).

A DEMESIO!

Kai nuimate arba uzdedate pavaros dirzg (k), atkreip-
kite démes;j j tai, kad Jadsy pirstai nebaty prispausti
tarp dirzo ir ritinélio.

Suzadintuvo alyvos keitimas (L—-N pav.)

Dél svorio patariame Sj darba atlikti padedant

dviem asmenims!

» Suzadintuvo korpusas tepamas transmisine alyva
SAE 10W 30, skirta automatinéms pavary dézéms,
arba panaS$iu gaminiu. Po 200 darbo valandy pa-
keiskite alyva.

» Keiskite alyva tik atvésus ekscentrikui.

1. Nuimkite trapecinio dirzo uzdangalg (19), atlais-

vindami tvirtinimo varztus su poverzle (d).

2. Nuimkite trapecinj dirzg (k).

3. Atlaisvinkite ekscentriko korpuso varzZtus (5a).

4. Visg virSutine vibracinés plokstés dalj su varikliu
nukelkite nuo ekscentriko korpuso.

5. Ekscentriko virSuje iSsukite alyvos iSleidimo varz-
ta (bb), paverskite ekscentriko korpusg ir iSleiskite
alyva j vonia.

6. Vel uzdékite ekscentriko korpusa.

7. Vel pripildykite j ekscentriko korpusg atitinkamos
alyvos ir po to vel sumontuokite alyvos isleidimo
varztg (5b).

8. VirSutine vibracinés plokstés dalj vel uzdékite ant
ekscentriko korpuso.

9. Vel sumontuokite varztus (5a).

10. Vél uzdékite trapecinj dirzg (k) ir sumontuokite
trapecinio dirzo uzdangalg (19), naudodami tvir-
tinimo varztus su poverzle (d).

A DEMESIO!

Neperpildykite — dél per didelio kiekio alyvos suza-
dintuve gali sumazéti galia ir perkaisti suzadintuvas.
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Variklinés alyvos keitimas (R + W pav.)

Po 20 darbo valandy reikia 1 kartg pakeisti alyva.

Tada — po 100 darbo valandy.

Norédami iSleisti varikling alyva, atlikite tokius veiks-

mus:

1. ParuoS$kite tinkama alyvos surinkimo vonig ir iSsu-
kite alyvos iSleidimo varztg (j).

2. Atidarykite alyvos dangtelj su alyvmaciu (16) ir i5-
leiskite alyvg, paversdami gaminj.

3. Vél sumontuokite alyvos iSleidimo varztg (j).

4. Pro piltuvg jpilkite 0,6 | SvieZios alyvos, patikrinki-
te alyvos lygj, naudodami alyvos dangtelj su alyv-
maciu (16), ir sumontuokite jj vél.

5. Penkis kartus létai patraukite paleidiklj (14), kad
alyva pasiskirstyty. Tuo metu variklio jungiklis (17)
turi bati iSjungtas.

Rekomenduojama varikliné alyva SAE 10W-30 arba
SAE 10W-40 (atsizvelgiant j naudojimo temperatirg).

Tinkamai utilizuokite susikaupusig panaudotg alyva
vietos panaudotos alyvos surinkimo punkte. Drau-
dziama panaudotg alyva iSleisti | gruntg arba maisyti
su atliekomis.

Degaly bako (12) iStustinimas (S + Z pav.)

1. ParuoS$kite tinkamg indg ir iSsukite pladinés ka-
meros iSleidimo varztg (t).

2. Nuimkite bako dangtelj (12) ir atidarykite benzino
Ciaupa (11). Tada sistema bus visiSkai iStustinta.
Vél uzdarykite bako dangtelj (12).

Oro filtro valymas / keitimas (O - Q pav.)

1. Nuimkite alyvos filtro dangtel;j (n).

2. Patikrinkite alyvos filtro dangtelj (n), ar jis nepa-
Zeistas, ir prireikus jj pakeiskite.

3. I8imkite atskyrimo elementg (v).

Pasalinkite sandariklj (w).

5. ISimkite popierinj filtrg (s) ir putplascio filtrg (r) ir,
jei reikia, pakeiskite sugedusius elementus.

6. ISvalykite filtro korpusg ir oro filtro dangtelj (n) dré-
gna Sluoste.

7. Atsargiai padauzykite popierinj filtrg (s) arba is-
paskite jj suslégtuoju oru.

8. ISplaukite putplascio filtrg (r) po tekanciu vande-
niu ir leiskite jam iSdziati.

9. Vél jstatykite popierinj filtrg (s), putplasgio filtrg (r),
sandariklj (w) ir atskyrimo elementg (v) bei tada
vél uzdekite oro filtro dangtelj (n).

&

A DEMESIO: niekada nepaleiskite variklio su pa-
Zeistu oro filtro jdéklu arba be jo. Taip | variklj gali pa-
tekti neSvarumy, todél jis gali bati stipriai pazeistas.
Bus paprasta gamintojo garantija.
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Uzdegimo zvakés (8) valymas / keitimas (T-V pav.)
A DEMESIO: uzdegimo Zvake (8) iSmontuokite tik
esant Saltam varikliui!

1. Sukamuoju judesiu iStraukite uzdegimo Zvakés
kiStukg (8a) ir iSvalykite sritj aplink uzdegimo zva-
ke (8).

2. I8sukite uzdegimo Zzvake (8) komplektacijoje
esanciu uzdegimo Zvakeés raktu (g).

3. Patikrinkite izoliatoriy, ar néra pazeidimy, pvz.,
jtrdkimy arba atplaiSy, prireikus uzdegimo Zvake
(8) pakeiskite.

4. l|8valykite uzdegimo Zvakés elektrodus vieliniu
Sepediu.

5. Patikrinkite atstumg tarp elektrody ir prireikus jj
nustatykite. Kad variklis likty galingas, turi bati tin-
kamas uzdegimo Zvakés (8) atstumas tarp elekt-
rody (0,7-0,8 mm).

6. |sukite uzdegimo zvake (8) ranka ir uzdegimo Zva-
kés raktu (g) priverzkite mazdaug 1/4 pasukimo.

7. Veéltinkamai jkiSkite uzdegimo Zvakés kiStuka (8a)
j uzdegimo zvake (8).

Plidinés kameros valymas (A + Z pav.)
A DEMESIO: pludine kamerg iSmontuokite tik esant
Saltam varikliui!

1. Uzsukite benzino €iaupg (11).

2. Atlaisvinkite pladinés kameros iSleidimo varztg (t)
ir iSleiskite degalus j tinkamg indg.

3. Vel pritvirtinkite iSleidimo varzta (t).

4. Atlaisvinkite pladinés kameros tvirtinimo varzta (u).

5. Atsukite pladine kamerg ir spindulinj sandarinimo
Ziedg bei kruop$&ciai iSvalykite nedegiame tirpikly-
je ir leiskite idziati. Patikrinkite spindulinj sanda-
riklj, ar néra jspausty viety ir pazeidimy.

6. Vél prisukite abi dalis.

7. Atsukite benzino €iaupa (11) ir patikrinkite, ar néra
nesandariy viety.

Kilus klausimuy, nurodykite tokius duomenis:
» duomenis i$ jrenginio specifikacijy lentelés;
» duomenis i$ variklio specifikacijy lentelés.

Svarbi nuoroda remonto atveju:

kai jrenginj grazinate remontui, atkreipkite démesj |
tai, kad saugumo sumetimais jrenginys j techninés
priezidros stotele baty pristatomas be alyvos ir de-
galy.

Techninés priezitiros informacija

Atkreipkite démesj | tai, kad Sio gaminio toliau nuro-
dytos dalys naudojant arba natdraliai dévisi arba to-
liau nurodyty daliy reikia kaip vartojamyjy medziagy.
Greitai susidévinCios dalys*: uzdegimo zvake, alyva,
dirzas, guminis kilimélis, oro filtras

* j komplektacijg privalomai nejeinal

Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite masy techninés
priezidros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape
esantj QR koda.

15.Utilizavimas ir pakartotinis atga-
vimas

Pakavimo nuorodos

Pakavimo medziagas galima

@
@ %‘h 2 perdirbti. Utilizuokite pakuo-

ﬁ‘ tes, tausodami aplinka.

Netinkamo naudoti jrenginio utilizavimo galimy-
bes suzinosite senilinijoje arba miesto savival-
dybéje.

Degalai ir alyvos

 Prie$ utilizuodami jrenginj, iStustinkite degaly bakg
ir variklinés alyvos rezervuarg!

» Degaly ir variklinés alyvos negalima mesti | buiti-
nes atliekas ar ipilti j nuotékas, juos reikia surinkti
ir utilizuoti atskirai!

» Tuscius alyvos ir degaly bakus reikia utilizuoti tau-
sojant aplinka.
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16.Sutrikimy Salinimas

Tolesnéje lenteléje nurodyti klaidy pozymiai ir aprasyta, kaip jas galima pasSalinti, jei Jlisy masina blogai veikty. Jei taip

problemos nustatyti ir pasalinti negalite, kreipkités j savo techninés priezidros dirbtuves.

Sutrikimas

Galima priezastis

Ka daryti?

Nepasileidzia variklis.

Uzdegimo zvakeés kabelis
neprijungtas.

Saugiai prijunkite uzdegimo Zvakiy kabelj prie
uzdegimo zvakes.

Néra benzino arba benzinas su
nuosédomis.

Pripildykite Svaraus, naujo benzino.

Akceleratoriaus rankinio valdymo
rankenélé netinkamoje paleidimo
padétyije.

Paverskite akceleratoriaus rankinio valdymo
rankenéle.

Benzino Ciaupas ne padeétyje ON.

Atsukite benzino Ciaupa.

Uzblokuotas benzino tiekimo
vamzdynas.

ISvalykite benzino tiekimo vamzdyna.

Alyvuota uzdegimo zvakeé.

ISvalykite uzdegimo Zvake, nustatykite atstumag
arba pakeiskite.

Variklio perpildymas.

Pries$ paleisdami i$ naujo, palaukite kelias
minutes, ta¢iau nepumpuokite.

Variklis veikia netolygiai.

Atsilaisvino uzdegimo zvakés
kabelis.

Prijunkite uzdegimo zvakés kabelj ir jj
pritvirtinkite.

Jrenginys veikia CHOKE rezimu.

Nustatykite ,Choke“ svirtj j padétj OFF.

UzZblokuota benzino tiekimo linija
arba benzinas su nuosédomis.

ISvalykite benzino tiekimo vamzdyna.
Pripildykite j bakg Svaraus, naujo benzino.

UzsikiSo iStraukto oro atvamzdis.

ISvalykite iStraukto oro atvamzdi.

Vanduo arba neSvarumai benzino
tiekimo sistemoje.

ISleiskite benzing i§ bako. Pripildykite naujo
benzino.

Nesvarus oro filtras.

ISvalykite oro filtrg arba jj pakeiskite.

Perkaito variklis.

Nesvarus oro filtras.

ISvalykite oro filtrg.

Ribotas oro srautas.

ISvalykite vibracinés plokstés variklj.

Variklis nesustoja, kai
akceleratoriaus rankinio
valdymo rankenélé yra
sustabdymo padétyje,
arba variklio greitis didéja
netinkamai, kai judinama
akceleratoriaus rankinio
valdymo rankenélé.

Nuosédos akceleratoriaus rankinio
valdymo rankenéles jungtyse.

Pasalinkite neSvarumus ir nuosédas.

Pazeista lyno trauklé.

Kreipkités j prekybos atstova.

Eksploatuojant vibracine
plokste sunku valdyti (masina
Sokinéja ir staiga pradeda
judéti j priekj).

Per didelis variklio greitis ant kieto
pagrindo.

Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenéle
nustatykite mazesnj greitj.

Per laisvas arba paZzeistas
amortizatorius.

Kreipkités j prekybos atstova.

Néra vibravimo funkcijos
arba vibraciné ploksté
nepasiekia didziausiojo
greicio.

Pazeistas suzadintuvas arba
vibraciné ploksté.

Kreipkités j prekybos atstova.

Per laisvas ir praslysta pavaros
dirzas.

Nustatykite arba pakeiskite pavaros dirza.

I$ variklio arba suzadintuvo
béga alyva.

Susidévéje sandarikliai.

Nesandarus korpusas.

Kreipkités j prekybos atstova.
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Simbolu, kas atrodas uz ierices, skaidrojums

Simbolu izmantoSanai $aja rokasgramata javers jisu uzmaniba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot droSibas sim-
boli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridinajumi pasi par sevi nenoveérs riskus un nevar aizvietot pareizos pasaku-
mus, lai novérstu negadijumus.

Bridinajums! Lai mazinatu savaino$anas risku, izlasiet lietoSanas instrukciju.

Lietojiet ausu aizsargus. TrokSnu iedarbiba var izraistt dzirdes zudumu.

Lietojiet aizsargbrilles. Darba laika radusas dzirksteles vai no ierices kritoSas Sképeles,
skaidas un putekli var izraisit redzes zudumu.

Izmantojiet darba cimdus.

Valkajiet droSus apavus.

Ir aizliegts nonemt vai izmainit droStbas mehanismus vai aizsargmehanismus.

Netveriet aiz rotéjosam dalam.

Darba vieta aizliegts smeket.

Nepieskarieties pie karstam dalam.

Nelaidiet treSas personas darba zona.

Razojums atbilst spéka eso$ajam Eiropas Direktivam.

A levéribai! Saja lietodanas instrukcija vietas, kuras attiecas uz jisu dro$ibu, ir marké&tas $adu zimi A
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1. levads

Razotijjs:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen, Vacija

Godatais klient!
Vélam prieku un izdoSanos, stradajot ar So jauno ie-
rici.

Norade:

STs ierices raZotajs saskana ar spéka eso$o likumu

par razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav at-

bildigs par zaudéjumiem, kas rodas $ai iericei vai ST1s

ierices dél saistiba ar:

 nelietpratigu apkalpoSanu

« lietoSanas instrukcijas neievéroSanu

« treSo personu, nepilnvarotu specialistu veiktiem re-
montiem

* neoriginalo rezerves dalu montaZu un nomainu

* noteikumiem neatbilsto3u lietoSanu

levérojiet!

Pirms montazas un lietoSanas sak3anas izlasiet visu
lietoSanas instrukcijas tekstu.

Sai lietoganas instrukgijai ir japalidz jums iepazit ieri-
ci un lietot tas noteikumiem atbilsto8as izmantoSanas
iespéjas.

LietoSanas instrukcija ir sniegtas svarigas norades
par droSu, lietpratigu un ekonomisku darbu ar ierici,
lai nepielautu riskus, ietaupitu remonta izdevumus,
samazinatu dikstaves laikus un palielinatu ierices uz-
ticamTbu un darbmuaZzu.

Papildus &Ts lietoSanas instrukcijas droSibas noteiku-
miem noteikti jaievéro attiecigaja valstt spéka esoSie
noteikumi par ierices lietoSanu.

Glabajiet lietoSanas instrukciju pie ierices plastikata
maisina, sargajot no netirumiem un mitruma. Pirms
darba sdkSanas ta jaizlasa un rapigi jaievéro ikvie-
nam operatoram.

Ar ierici drikst stradat tikai tas personas, kas parzina
ierices lietoSanu un ir instruétas par riskiem, kas ir
saistiti ar ierices lietoSanu. Jaievéro noteiktais mini-
malais vecums.

Papildus $aja lietoSanas instrukcija sniegtajiem dro-
Sibas noradijumiem un attiecigas valsts 1pasajiem
noteikumiem jaievéro visparatzitie tehniskie noteiku-
mi par konstruktivi identisku iericu lietoSanu.

Més neuznemamies atbildibu par nelaimes gadiju-
miem vai zaud&jumiem, kas rodas, ja nenem véra So
instrukciju un droSibas noradijumus.

2. lerices apraksts (A — Z att.)
1. Akseleratora svira

2. Rokturis
3. PacelSanas punkts

4. Motors

5. lerosinatajs

5a. lerosinataja ellas notecinaSanas atveres aizgrieznis
6. Pamatplatne

7. Gumijas parsegs

8. Aizdedzes svece

8a. Aizdedzes sveces uzgalis

9. Izplades kolektors

10. Gaisa varsta svira

11. Benzina krans

12. Degvielas tvertne
12a.Degvielas tvertnes vaks

13. Drosel|varsta vadibas trosite
14. Rausanas starteris

15. Gaisa filtrs

16. Ellas vaks ar mérstieni

17. Motora slédzis

18. Karburators

19. Siksnas aizsargs

a. Vibroplatne
b. Zvaigznveida roktura uzgrieznis
c. Gumijas paklajins
d. Stiprinajuma skrave ar paplaksni
e. Stiprinajuma skrave ar paplaksni un uzgriezni
f. ParvietoSanas mehanisms
g. Aizdedzes sveces atsléga
h. Kabelu savilcéjs
i. LietoSanas instrukcija
j- Ellas notecina$anas atveres aizgrieznis
k. Kilsiksna
n. Gaisa filtra vaks
r. Porolona filtrs
s. Paprrafiltrs
t. NotecinaSanas atveres aizgrieznis
u. Stiprinajuma skrive
v. Dalttajelements
w. Blivéjums
3. Piegades komplekts
Poz. Skaits Apziméjums
2 1x Rokturis
1x Vibroplatne
b 2x Zvaigznveida roktura
uzgrieznis ar skravi
[ 1x Gumijas paklajins
e 3x Stiprindjuma skrive ar
paplaksni un uzgriezni
f 1x ParvietoSanas mehanisms
g 1x Aizdedzes sveces atsléga
h 2x Kabelu savilcejs
i 1x LietoSanas instrukcija
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4. Noteikumiem atbilstosSa lietoSana

Vibroplatne novada spékus uz irdenu grunti vai ci-
tiem materialiem. To var lietot visparéjiem celu bav-
darbiem, ainavu noformé&jumam un éku celSanai.
Vibroplatne palielina nestsp&ju, samazina ddens
caurlaidibu, novér$ grunts noslanojumus, samazina
grunts uzbrieSanu vai sarauSanos. Ta ir Tpasi piemé-
rota apvienoto brugakmenu, tran$eju blietésanai ai-
navu veido$anas un uzturéSanas darbu laika.

A IEVERIBAI!

Vibroplatne nav konstruéta izmantosanai uz li-
pigam pamatném, piem., mala, vai cietam virs-
mam, piem., betona.

lerTci drikst lietot tikai tai paredzetajiem mérkiem. le-
rices lietoSana citiem mérkiem ir uzskatama par no-
teikumiem neatbilstoSu.

Par jebkadda veida bojajumiem vai savainojumiem,
kas izriet no 8adas lietoSanas, ir atbildigs lietotajs/
operators un nevis razotajs.

Noteikumiem atbilstoSas lietoSanas sastavdala ir art
lietoSanas instrukcija minéto droSibas noradijumu, ka
arT montazas instrukcijas un lietoSanas noradijumu
ievéroSana.

Personam, kas vada un apkopj ierici, japarzina ierice
un jabat informé&tam par iesp&jamiem riskiem.
Turklat precizi jaievéro spéka esoSie nelaimes gadi-
jumu novérSanas noteikumi.

Jaievéro arT visparigie noteikumi arodmedicinas un
dro8ibas tehnikas joma.

Patvaliga izmainu veikS$ana iericé pilniba atbrivo razo-
taju no atbildibas par izmainu dé| raduSos kaitéjumu.

lerici drikst lietot tikai ar raZotaja originalajam dalam
un originalajiem piederumiem.

Jaievéro razotaja droSibas, darba un apkopes no-
teikumi, ka arT tehniskajos raksturlielumos minétie
izmeri.

Nemiet véra, ka musu ierices noteikumiem atbilsto$§a
veida nav konstruétas komercialai, amatnieciskai vai
ripnieciskai izmantoSanai. Més neuznemamies ga-
rantiju, ja ierici izmanto komercialos, amatniecibas
vai riipniecibas uznémumos, ka arT lidzigos darbos.

5. Visparéjie drosibas noradijumi

* lepazistiet So ierici.

» Uzmanigi izlasiet lietoSanas instrukciju un parlieci-
nieties, vai jus esat izpratis tas saturu, ka art visas
pie ierices piestiprinatas etiketes.

 lepazistieties ar ierices izmantoSanas jomu, ka arT
ierobezojumiem un Tpasajiem bistamibas avotiem.

» Parliecinieties, vai jas precizi parzinat visus vadi-
bas elementus un to darbibu.
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» Parliecinieties, vai jus zinat, ka apturét ierici un atri
deaktivizét vadibas elementus.

* Nemédiniet lietot ierici, neparzinot un nezinot mo-
tora precizu darbibas principu un apkopes prasi-
bas, ka nepielaut nelaimes gadijumus ar miesas
bojajumiem un / vai materialajiem zaud&jumiem.

» Nelaidiet citas personas, Tpasi bérnus sava darba
zona.

Darba zona

* Nekad nepalaidiet vai nevadiet ierici slégta zona.
Izplides gazes ir bistamas, jo tas satur navéjoso
gazi bez smakas — oglekla oksidu. zmantojiet ierici
tikai labi védinatas aréjas zonas.

* Nekad neizmantojiet ierici nepietiekamas redzami-
bas vai gaismas apstak|os.

Personiga drosiba

* Nekad neizmantojiet ierici narkotiku, alkohola vai

medikamentu ietekmé, kas iespaido jlisu spéju pa-

reizi vadit ierTci.

Valkajiet piemérotu apgérbu. Valkajiet garas bik-

ses, zabakus un cimdus.

Nevalkajiet valigu apgérbu, Tsas bikses vai jebkada

veida rotaslietas. Matiem jabit sasietiem aizmugu-

ré, ta ka tie nav garaki par pleciem. Sargajiet ma-
tus, apgérbu un cimdus no kustigajam dalam. Va-

Iilgs apgérbs, rotaslietas vai gari mati var iekerties

kustigajas dalas. Parbaudiet ierici pirms palaides.

Atstajiet ugunsdroSibas aizsargus savas vietas un

darbderigus.

Parliecinieties, vai visi uzgriezni, skraves utt. ir dro-

Si pievilktas.

* Nekad neizmantojiet ierici, ja tai ir nepiecieSama
apkope, vai ta atrodas slikta tehniska stavoklt. No-
mainiet bojatas, troksto$Sas vai saltzuSas dalas
pirms vadibas.

» Parbaudiet, vai iericei nav benzina nopltdes.

Uzturiet to darbderigu. Neizmantojiet ierici, ja nav

iespéjams ieslégt un izslégt motoru ar atbilstoSu

slédzi.

« Ar benzinu darbindma ierice, kuru nevar vadtt ar

motora slédzi, ir bistama, un ta ir janomaina.

Pierodiet pirms ierices palaides, parbaudit, vai

skriivgriezi un atslégas ir aizvaktas no zonas ap-

kart iericei. Skrhvgriezis vai atsléga, kas atrodas
pie rotéjoSas ierices dalas, var radit miesas boja-
jumus.

» Esiet uzmanigs, ievérojiet savas darbibas, un iz-

mantojiet veselo cilvéka sapratu, stradajot ar ierici.

Neparpdlieties.

Neizmantojiet ierici, ja esat ar basam kajam, vai

valkajat sandales vai tamlidzigus vieglus apavus.

Valkajiet darba apavus, kas aizsarga jisu pédas un

uzlabo stabilitati uz slidenam virsmam.

NodroSiniet labu stabilitati un Itdzsvaru jebkura bri-

di. Tadéjadi jus varat ierici labak kontrolét negaidi-

tas situacijas.
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Nepielaujiet negaiditu palaidi. Parliecinieties, vai
motora slédzis ir izslégts, pirms transportéjat ierici
vai veicat iericei apkopes darbus. lerices transpor-
téSana vai apkopes darbi var radit nelaimes gadi-
jumus, ja slédzis ir ieslégts.

Drosiba, rikojoties ar benzinu

Benzins ir |oti viegli uzliesmojoss, un ta gazes var
eksplodét, ja aizdegas.

Veiciet droStbas pasadkumus, rikojoties ar benzinu,
lai mazinatu smaga savainojuma risku.

Izmantojiet piemérotu benzina kannu, ja uzpildat
vai notecinat tvertni.

Veiciet Sos darbus tiras, labi védinatas aréjas zonas.
Nesmekéjiet. Nelaujiet dzirkstelem, atklatai liesmai
vai citiem uguns avotiem nokl|dt tuvuma, ja jus uz-
pildat benzinu vai stradajat ar ierici.

Nekad neuzpildiet tvertni iekStelpas. Turiet ieze-
métus, elektriski vaditspéjigos priekSmetus, piem.,
instrumentus, nost no atklatam elektriskajam da-
lam un vadiem, lai nepielautu dzirksteloSanu vai
elektriska loka veidoSanos. Tadéjadi varétu aiz-
degties benzina gazes.

Vienmér apturiet motoru un laujiet tam atdzist,
pirms uzpildat benzina tvertni. Nekad nenonemiet
degvielas tvertnes vaku un neuzpildiet degvielu, ja
motors darbojas, vai ja motors ir sakarsis.
Neizmantojiet ierici, ja jas zinat par noplidém ben-
ZIna sistéma. Lénam atskravéjiet degvielas tvert-
nes vaku, lai tvertné samazinatos iespé&jamais
spiediens. Nekad neparpildiet tvertni (benzinam
nekad nevajadzétu atrasties virs marketas maksi-
malas iepildes robezas). Atkartoti drosi noslédziet
benzina tvertni ar degvielas tvertnes vaku un sa-
slaukiet izlieto benzinu.

Nekad neizmantojiet ierici, ja degvielas tvertnes
vaks nav dro$i aizskruvéts. Nepielaujiet aizdegSa-
nas avotus izlieta benzina tuvuma. Ja bija izliets
benzins, neméginiet palaist ierici. Aizvaciet ierici
no izléjuma zonas un novérsiet aizdegSanas avotu
veido$anos, I1dz benzina gazes bis izgarojusas.
Glabajiet benzinu Tpasi Sim noldkam izgatavotajas
kannas.

Uzglabajiet benzinu vés3, labi védinata zona, prom
no dzirkstelém un atklatas liesmas vai citiem aiz-
degSanas avotiem. Nekad neglabajiet benzinu vai
ierici ar uzpildttu tvertni €ka, kurd benzina gazes
var nonakt saskaré ar dzirkstelém, atklatam lies-
mam vai citiem aizdeg8anas avotiem, piem., Gdens
sildTtajiem, krasnim, drébju zavétajiem vai tamlidzi-
gam iericém.

Laujiet motoram atdzist, pirms uzglabajat ierici
slégta zona.

lerices izmanto$ana un kopsana
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Nekad nepaceliet vai neparnésaijiet ierici, ja motors
darbojas.
Nerikojieties ar ierici, pielietojot spéku.

Izmantojiet pareizo ierici savai izmanto$anas jomai.
Pareiza ierice labak un drosak izpildis tos darbus,
kuriem ta ir konstruéta.

Neizmainiet motora apgriezienu skaita regulatora
iestatljumu, vai neforséjiet apgriezienu skaitu. Ap-
griezienu skaita regulators kontrolé motora maksi-
malo atrumu maksimali droSi.

Nelaujiet motoram darboties ar lielu apgriezienu
skaitu, ja jis neveicat blietéSanu.

Neturiet delnas un pédas rotéjosu dalu tuvuma.
Nepielaujiet saskari ar karstu benzinu, ellu, izpla-
des gazém un karstdm virsmam. Nepieskarieties
motoram vai izplades trokSna slapétajam. Sis da-
las lietoSanas laika klust Tpasi karstas. Tas vel ir
karstas ar Tsu bridi péc ierices izslégSanas.
Laujiet motoram atdzist pirms apkopes darbu vai
iestatiS8anas veikSanas.

Ja ierice sak izvadit neparastus trokSnus vai vib-
racijas, nekavéjoties izslédziet motoru, atvienojiet
aizdedzes sveces vadu, un meklgjiet céloni. Nepa-
rasti trok$ni vai vibracijas parasti ir kladu zime.
Izmantojiet tikai raZotaja atlautds montazas dalas
un piederumus. NeievéroSanas gadijuma sekas
var bat savainojumi.

Veiciet ierices apkopi. Parbaudiet, vai kustigajam
dalam nav izvietojuma trdkumu vai nosprosto$a-
nas, dalu bojajumu un citu stavoklu, kas varétu ie-
tekmét ierices darbibu. Uzticiet ierici salabot pirms
katras turpmakas izmantoSanas, ja konstatéjat
bojajumus. Daudzu nelaimes gadijumu rezultats ir
slikti apkopts aprikojums.

Lai samazinatu ugunsgréka risku, uzturiet motoru un
izplades trokSna slapétaju brivu no zales, lapam, par-
meériga smérvielas daudzuma vai oglekla nogulsném.
Nekad neaplejiet vai neapsmidziniet ierici ar Gdeni
vai citiem Skidrumiem.

NodrosSiniet, lai rokturi bitu sausi, tiri un brivi no
stkam detalam.

Notiriet ierici péc katras lietoSanas reizes.
levérojiet spéka esosas atkritumu utilizacijas direk-
tivas, kas attiecas uz benzinu, ellu utt., lai aizsar-
gatu apkartéjo vidi.

Glabajiet izslégto ierici bérniem nepieejama vieta
un nelaujiet ierici izmantot personam, kuras labi
neparzina ierici vai $o instrukciju. lerice neapmaci-
tu lietotaju rokas ir bistama.

Serviss
« Pirms tiriSanas, laboSanas, kontroles vai iestatiSa-

nas darbiem izslédziet motoru un parliecinieties,
vai visas kustigas dalas ir apstajusas.

» Vienmér parliecinieties, vai motora slédzis atrodas

pozicija “OFF”. Atvienojiet aizdedzes sveces vadu
un turiet to nost no aizdedzes sveces, lai nepielautu
nejausu palaidi.
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» Uzticiet ierici parbaudtt kvalificétam darbiniekam.
Izmantojiet tikai originalas rezerves dalas. Tadéjadi
nodroS$ina, ka ierice paliek drosa.

6. Papildu drosibas noradijumi

» Sargajiet delnas, pirkstus un pédas no pamatplat-
nes, lai nepielautu savainojumus.

 Stingri ar abam rokam noturiet vibroplatnes rokturi.
Ja abas rokas notur rokturi un pédas atrodas at-
taluma no blietes platnes, tad blietes platne nevar
savainot delnas, pirkstus un pédas.

» Vienmér palieciet aiz ierices, ja jis to izmantojat;
nekad neejiet vai nestaviet ierices prieksa, ja mo-
tors darbojas.

* Nekad nenovietojiet instrumentus vai citus prieks-
metus zem vibroplatnes. Ja ierice atduras pret ne-
piederoSu priekSmetu, apturiet motoru, atvienojiet
aizdedzes sveci, un parbaudiet, vai iericei nav bo-
jajumu; salabojiet bojajumus, pirms atkartoti palai-
Zat un izmantojat ierici.

* Neparslogojiet ierici, veicot parak dzilu vai parak
atru blietédanu.

» Neizmantojiet ierici ar lielu atrumu uz cietam vai sli-
denam virsmam.

» Esiet 1pasi piesardzigs, ja jus izmantojat ierici uz
grants balastiem, grantétiem celiniem vai celiem ar
grants segumu, vai tos Skérsojat.

* levérojiet sléptus riskus vai satiksmi. Neparvadajiet
personas.

* Nekad nepametiet darba vietu, un nekad neatsta-
jiet vibroplatni bez uzraudzibas, ja motors darbojas.

» Vienmér apturiet ierici, ja partrauc darbu, vai jas no
vienas vietas parejat uz nakamo.

* Netuvojieties tran8eju malam, un nepielaujiet dar-
bibas, kas varétu apgazt vibroplatni. Ejiet kapumos
uzmanigi taisna Iija un atmuguriski, lai nepielautu
vibroplatnes apgasanos uz operatoru.

» Vienmér novietojiet ierici uz stingras un Iidzenas
virsmas, un izslédziet ierici.

* lerobeZojiet darba laiku pie ierices un izdariet regu-
larus partraukumus, lai mazinatu vibraciju slodzes
un lautu atpatinat delnas. Samaziniet atrumu un
spéka pielikS8anu, ar kadu jas izpildat periodiskas
kustibas.

AtlikusSie riski

lerice ir konstruéta saskana ar tehniskas attistibas
[Tmeni un visparatzitajiem droSibas tehnikas notei-
kumiem. Tomér darba laika var rasties dazi atlikuSie
riski.

» Turklat, neskatoties uz visiem veiktajiem piesardzi-
bas pasakumiem, var pastavét atlikuSie riski, kas
nav acimredzami.

« AtlikuSos riskus var minimizét, ja kopa ievéro “Dro-
§Tbas noradijumus” un “Noteikumiem atbilstoSu lie-
toSanu”, ka arT lietoSanas instrukciju.

202 | LV

www.scheppach.com

* Nepielaujiet nekontrolétu ierices ieslégSanos.

* Izmantojiet instrumentu, kas ieteikts Saja lietoSanas
instrukcija. Ta panaksiet, ka iericei ir optimala jauda.

» Kad ierice darbojas, netuviniet rokas darba zonai.

7. Tehniskie dati

1 cilindra 4 taktu

Motors/piedzina neetilétajam benzinam

Darba tilpums 196 cm?
Motora jauda 4,8 kW
Degvielas tilpums 3,51
Motorellas apjoms maks. 0,6 |
Iaeprjc:)sr:]nsataja ellas 0.35]
Platnes izmérs (G x P) apm. 550 x 440 mm
Centrbédzes spéks 25 kN
Padeve 25 m/min
Vibracijas gradieni 4200 vpm
BlieteSanas dzilums 35cm
Maks. pielaujamais o
motora slfpais stavoklis 25

Svars apm. 97,5 kg

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas!

Troksnis un vibracija

A Bridinajums: Troksnis var radit smagas sekas
jusu veselibai. Ja ierices troksnis parsniedz 85 dB,
lietojiet piemérotus ausu aizsargus.

Trok$na raksturlielumi

Skanas jaudas lTmenis L, 108 dB
Skanas spiediena limenis L , 84,6 dB
Klada K, s 2,72 dB

Vibraciju raksturlielumi
Vibracija a, 30 m/s?

Norade: Noradttie trokdna raksturlielumi ir noteikti sa-
skana ar standartizétu parbaudes metodi, un to var
izmantot, lai savstarpéji salidzinatu dazadus instru-
mentus. Turklat 8Ts vértibas ir piemérotas, lai ieprieks
varétu novértét ietekmes lietotdjam, kas rodas troks-
na iespaida.

Bridinajums! Atkaribad no t&, ka jds izmantojat instru-
mentu, faktiskas vertibas var atskirties no noraditajam.
Veiciet pasakumus, lai pasargatos no trok3nu ietekmes.
Turklat nemiet véra visu darba gaitu, tatad art brizus,
kad instruments darbojas bez slodzes, vai ir izslégts.
Pieméroti pasdkumi bez visa paréja ietver sevr instru-
menta un ievietojama instrumenta regularu apkopi un
kop$anu, regularus partraukumus, ka art labu darba
gaitas planosanu.



8. Izpakosana

+ Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet ierici.

* Nonemiet iepakojuma materialu, ka arT iepakojuma
un transportésanas stiprinajumus (ja tadi ir).

» Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs.

» Parbaudiet, vai ierice un piederumi transportésa-
nas laikd nav bojati. Ja ir kadi iebildumi, nekavéjo-
ties sazinieties ar starpnieku. Vélakas reklamacijas
netiek atzitas.

» Ja iespéjams, uzglabajiet iepakojumu ITdz garanti-
jas termina beigam.

* Pirms lietoSanas iepazistieties ar ierici, izmantojot
lietoSanas instrukciju.

» Piederumiem, ka arT nodiluSo dalu aizvietoSanai
un rezerves dalam izmantojiet tikai originalas da-
las. Rezerves dalas sanemsiet sava tirdzniecibas
uznémuma.

» Pasitijumos noradiet misu preces numurus, ka art
ierices tipu un izgatavoSanas gadu.

A IEVERIBAI!

lerice un iepakojuma materials nav rotallietas!
Bérni nedrikst rotalaties ar plastikata maisiniem,
plévém un sikam detalam! Pastav noriSanas un
nosmaksanas risks!

9. Uzbuve

9.1 Roktura (2) montaza (A - F att.)

» Nostipriniet rokturi (2) pie vibroplatnes (a), izman-
tojot skravi un zvaigznveida roktura uzgriezni (b).
Skravi ievieto no arpuses un nostiprina ar paplaks-
ni un zvaigznveida roktura uzgriezni (b).

» Tagad akseleratora sviru (1) nostiprina pie roktu-
ra (2) (atslegas izmérs 8/10). Boudena trosi nofiksé
pie roktura (2), izmantojot kabelu savilcgjus (h).

9.2 Gumijas paklajina (c) montaza (G + H att.)

» Gumijas paklajin$ (c): Novietojiet vai parvelciet vib-
roplatni uz gumijas paklajina (c) un ieregul&jiet cau-
rumus, tad no apakSas nofikséjiet ar 3 stiprindjuma
skriivém (e).

9.3 ParvietoSanas mehanisma (f) montaza (X +
Y att.)

» ParvietoS8anas mehanisms (f): Sagaziet vibroplatni
aiz roktura (2) uz priekSu un iereguléjiet parvieto-
S§anas mehanismu (f) §im nolikam paredzétaja ur-
buma. Tagad vibroplatni atkal var nolaist un trans-
portét.

10.LietoSanas saksana
A IEVERIBAI!

Pirms lietoSanas saksSanas noteikti pilnigi uzsta-
diet ierici!

10.1 Rokturis (2) (att. A)
Lietojiet rokturi (2) ierices izmantoSanas laika, lai to
vadttu.

10.2Akseleratora svira (1) (A, C, D att.)

Ar akseleratora sviru (1) vada ierices atrumu. Ja sviru
parvieto paradttajos virzienos, motors darbojas atrak
vai lenak.

Atri = Q[}‘
Leni= {p

10.3Pacel$anas punkts (3) (att. A)
lerices pacelSanai, izmantojot celtni vai citu pacelSa-
nas mehanismu.

10.4Siksnas aizsargs (19) (att. A)

Nonemiet 8o aizsargu (19), lai iegttu piekluvi Kilsiks-
nai. Nekad neizmantojiet vibroplatni bez siksnas aiz-
sarga (19).

Ja Kilsiksnas aizsargs (19) nav piestiprinats, ir iespé-
jams, ka jusu delna tiks iespiesta starp Kilsiksnu un
sajagu, un tadéjadi jums radisies smagi savainojumi.

10.5lerosinatajs (5) (att. A)

Sajugs un siksnas piedzinas sistéma darbina ierosi-
nataja varpstas ekscentra svaru ierosinataja korpusa
ietvaros liela atruma gadijuma. Sis lielais varpstas
rotacijas atrums izraisa ierices atru augsSup un lejup
kustibu, ka arT kusttbu uz priekSu.

10.6Motora slédzis (17), (A + | att.)

Ar motora slédzi (17) aktivizé un deaktivizé aizdedzes
sistému. Motora slédzim (17) jaatrodas pozicija “ON”,
lai motors darbotos.

Motors apstajas, ja motora slédzi (17) parvieto pozi-
cija "OFF”.

10.7 Parbaude pirms vadibas

Parbaude

» Parbaudiet motora visas puses, vai nav ellas vai
benzina nopludes.

« levérojiet, vai nav bojajumu pazimes.

» Parbaudiet, vai ir piestiprinati visi aizsargapvalki un
pievilktas visas skraves, uzgriezni un tapas.

10.8Motorellas parbaude (I + R att.)

* Iznemiet ellas mérstieni (16) un notiriet to.

* levadiet mérstieni (16) atpakal un parbaudiet ellas
ITmeni, atkartoti stingri nepieskrivéjot meérstie-
ni (16).

+ Ja ellas limenis ir parak zems, pievienojiet ieteica-
mo ellas daudzumu.

» Péc pabeigSanas atkartoti samontgjiet visu, un ie-
skravejiet ellas mérstieni.
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10.9Benzina parbaude (S att.)

» Apturiet motoru, atveriet degvielas tvertnes
vaku (12a) un parbaudiet benzina uzpildes ITmeni.
Ja uzpildes ITmenis ir parak zems, pievienojiet ben-
Zinu, I1dz degvielas tvertne ir pilna. Tad atkartoti
uzskravéjiet degvielas tvertnes vaku (12a).

* Nepievienojiet tik daudz benzina, lai tvertnes mala
bdtu nosegta (benzina maksimalais uzpildes lTme-
nis).

 Ir ieteicams svinu nesaturoSs benzins ar oktan-
skaitli 90. Svinu nesaturo$s benzins samazina
oglekla nogulsnes un pagarina izpludes gazu sis-
témas darbibas ilgumu.

* Neizmantojiet jau izmantoto un piesarnoto benzinu.
Nelaujiet netirumiem un ddenim ieklat degvielas
tvertné (12).

1010 Motora palaiSana (att. | + K)

» Parvietojiet benzina kranu (11) pozicija “ON”. Ja jus
palaizat aukstu motoru, parvietojiet gaisa varsta
piedzinas sviru (10) pozicija CLOSE ~

» Ja gaisa varsta piedzinas svira (10) motora palai-
$anai bija parvietota pozicija CLOSE _&_, mierigi
parvietojiet to pozicija OPEN #=, kamér motors
iesilst.

» Jajus palaizat iesildTtu motoru, atstajiet gaisa vars-
ta piedzinas sviru (10) pozicija OPEN .

» Parvietojiet motora slédzi (17) pozicija “ON”.

» Aktivizéjiet rauSanas starteri (14).

10.11Rausanas starteris (14) (att. A)

Viegli pavelciet rauSanas starteri (14), I1dz jatat pre-
testibu. Tad spécigi pavelciet un novietojiet startera
rokturi (14) atpakal sakuma pozicija. Ja gaisa varsta
piedzinas svira (10) motora palaiSanai bija parvietota
pozicija CLOSE N mierigi parvietojiet to pozicija
OPEN &, kamér motors iesilst. Pavelciet aksele-
ratora sviru (1) péc motora iesilSanas, lai palielinatu
motora atrumu. Platne sak vibrét un blietét.

1012 Kustiba uz priekSu
Vibroplatne automatiski virzas uz priekSu, kad dro-
selvarstu atver [1dz galam.

A IEVERIBAI!

Neizmantojiet vibroplatni uz betona vai arkartigi cie-
tam, sausam, noblietétam virsmam. Tada gadijuma
vibroplatne vairak 1€k, nevis vibré. Tadéjadi var sa-
bojat gan vibratoru, gan arT motoru.

Atkartojumu skaits, kads nepiecieSams vajadzigajam
blietéSanas rezultatam, ir atkarigs no pamatnes veida
un mitruma. Maksimala blietéSana bija sasniegta, ja
jas pamanat |oti spécigu atsitienu.

Ja jds izmantojat vibroplatni uz brugakmeniem, pie-

stipriniet gumijas paklajinu (c), lai nepielautu akmens
virsmas plaisasanos un noslipésanos.
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Zindms mitruma daudzums pamatné ir nepiecie-
Sams. TaCu parmérigs mitrums var radtt to, ka mazas
dalas salip kopa un traucé labu blieteSanu. Laujiet
pamatnei mazliet nozat, ja ta ir arkartigi slapja.

Ja pamatne ir tik sausa, ka vibroplatnes lietoSanas
laika savirpulojas putek|lu makoni, pamatnei vajadze-
tu mazliet pievienot Gdeni, lai uzlabotu blietéSanu.
Tadéjadi atslogo arT gaisa filtru.

Ir jaievéro $adas piezimes, ja veic pamatnes blietésa-
nu kapumos (pakalnos, nogazes).

Tuvojieties kdapumiem tikai no pasas apaksas (kapu-
mu, kuru var viegli parvarét virziena uz augsu, art uz
leju var noblietét bez riska).

Operators nekad nedrikst atrasties slipuma virziena
lejas dala.

Nedrikst parsniegt maksimalo kapumu 25° apmeéra.

A IEVERIBALI!

Ja parsniedz So kapumu, var notikt motora elloSanas
sistémas atteice (smidzinama elloSana un tade| sva-
rigu motora komponentu atteice).

1013 Motora apturésana
Lai apturétu motoru avarijas situacija, vienkarsi no-
vietojiet motora slédzi (17) pozicija “OFF”.

Lietojiet turpmako norisi normalos apstaklos:

* Novietojiet motora akseleratora sviru (1) atpakal
tukSgaitas pozicija Q) lai apturétu blietes kus-
tibu uz prieksu.

 Laujiet motoram vienu vai divas minates atdzist,
pirms jus to apturat.

» Parvietojiet motora slédzi (17) pozicija “OFF”.

» Ja nepiecieSams, aizgrieziet benzina kranu (11).

A IEVERIBAI!

Nenovietojiet gaisa varsta piedzinas sviru (10) pozici-
ja CLOSE W, lai apturétu motoru. Tas var radit kla-
dainu aizdedzi vai motora bojajumu.

1014 TuksSgaitas atrums

Novietojiet akseleratora sviru (1) pozicija SLOW
QD, lai samazinatu motora slodzi, ja jis neveicat
blietésanu.

Motora atruma samazinaSana tukSgaita pagarina
motora darbtbas ilgumu, taupa benzinu un samazina
ierices trokSnu [Tmeni.

11. TiriSana

A IEVERIBAI!

Pirms tiriSanas darbu veik8anas vienmér izslédziet
motoru un atvienojiet aizdedzes sveces uzgali.
lesakam ierici trTt uzreiz péc katras lietoSanas reizes.
Nonemiet nogulsnes no vibroplatnes ar mikstu suku,

putek|stcéju vai saspiesto gaisu.
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Notiriet blietes apak3pusi, tiklidz noblietétas pa-
matnes dalinas iestrégst. lerice labi nedarbojas, ja
apaksSpuse nav gluda un tira.

Regulari tiriet ierici ar mitru dranu un mazliet ziepju
pastas. Neizmantojiet tiriSanas [1dzek|us vai Skidina-
tajus; tie varétu bojat ierices plastmasas dalas. Uz-

maniet, lai Gdens nevarétu ieklat ierices iekSiené.

A IEVERIBAI!

Neizmantojiet “spiediena tGdens striklas tiriSanas apa-
ratus” vibroplatnes tirisanai. Udens var iek|at ierices bli-
vajas vietas un sabojat darbvarpstas, virzulus, gultnus

vai motoru. Spiediena tdens striklas tiriSanas aparati
saisina darbibas ilgumu un pasliktina vadamibu.

12.Transportésana

Skatiet ierices svara tehniskos raksturlielumus. Lau-
jiet motoram atdzist pirms pacel8anas / transportésa-
nas vai glabasanas iekStelpas, lai nepielautu apdegu-
mus un ugunsgréka rasanas risku.

lerices pozicijas mainas gadijuma to var aprikot ar
klatpievienoto parvietoSanas mehanismu (f) (skatiet
parvietoSanas mehanisma montazu).

lerices iekrausana:

Paceliet ierici, izmantojot pacelSanas punktu (3) pie
ierices statnes. Izmantojiet pietiekami stipru kedi,
trosi vai lenti. lerice jatransporté stavus pozicija, lai
nepielautu benzina izlieSanu. Nenovietojiet ierici uz
sana vai otradi.

Nostipriniet ierici vai izmantojiet pacelSanas pun-
ktu (3) transportéanai.

A lerice var nokrist un izraisit bojajumus vai savai-
nojumus, ja to pienacigi nepace|. Paceliet tikai pie
pacelSanas punkta (3).

13.Glabasana

Glabasana (skatiet punktu Degvielas tvert-
nes (12) iztukSosana):

Ja vibroplatni nelieto ilgak par 30 dienam, tad, lai to
sagatavotu novietoSanai glabasana, jaizpilda zemak
minétas darbibas.

1. Pilnigi iztukSojiet degvielas tvertni (12). Glaba-
$ana novietotais benzins, kas satur etanolu vai
MTBE, 30 dienu laika izsikst. I1zstkuSam benzi-
nam ir augsts gumijas saturs, un tadéjadi tas var
aizsprostot karburatoru un ierobezot benzina pa-
devi.

2. ledarbiniet motoru (4) un laujiet tam darboties,
ITdz tas apstajas. Tadéjadi nodroSina, ka karbu-
ratora (18) nepaliek benzins. Tadgéjadi novéers
nogul$nu veidoSanos karburatora (18) un iespé-
jamus motora (4) bojajumus.

3. Noteciniet ellu no motora (4), kamer tas vél ir silts.
lepildiet jaunu ellu.

4. Noteciniet esoSo degvielu no pludina kameras
(skatiet “Pludina kameras tirisana”).

5. Izmantojiet tiras dranas blietes un izplades atve-
res tiriSanai no arpuses.

6. A Plastmasas dalu tiriSanai neizmantojiet ko-
roziju izraisoSus tiriS8anas lidzeklus vai tiri$a-
nas lidzeklus uz ellas bazes. Kimiskas vielas
var sabojat plastmasu.

7. Glab3jiet vibroplatni stavus pozicija tira, sausa
€ka ar labu ventilaciju.

A Neglabajiet vibroplatni ar benzinu viena ne-
ventiléta zona, kur benzina gazes var nonakt sa-
skaré ar liesmam, dzirkstelém, kontrollampinam
vai citiem aizdegSanas avotiem. Lietojiet tikai
pielaujamas benzina kannas.

Glab3jiet ierici un tas piederumus tums$a, sausa un ne-
salsto8a, ka arT bérniem nepieejama vieta. Optimala
glabasanas temperatdra ir no 5 I1dz 30 °C robezas.
Uzglabajiet instrumentu originalaja iepakojuma.
Nosedziet instrumentu, lai to pasargatu no putekliem
vai mitruma. Uzglabajiet lietoSanas instrukciju pie ins-
trumenta.

14.Apkope

A IEVERIBAI!
Pirms apkopes darbu veikSanas vienmér izslédziet
motoru un atvienojiet aizdedzes sveces uzgali.

Vibroplatnes apkope nodrosina ierices un to kompo-

nentu ilgstosu darbibas ilgumu.

» Pirms apkopes darbiem izslédziet ierici. Motoram
jabat atdzisusam.

» Atstajiet akseleratora sviru (1) pozicija SLOW, at-
vienojiet aizdedzes sveces vadu no aizdedzes sve-
ces (8) un nostipriniet to.

» Parbaudiet vibroplatnes visparéjo stavokli. Par-
baudiet, vai kustigajam dalam nav valigu skravju,
izvietojuma trdkumu vai nosprosto$anas, nav sall-
zu8u vai saplisusu dalu un citu stavoklu, kas varétu
ietekmét ierfces darbibu.

* Kustigo dalu elloSanai izmantojiet augstvertigu
vieglo masinel|u.

» Notiriet vibroplatnes apaks$pusi, tiklildz noblietétas
pamatnes dalinas iestrégst. lerice labi nedarbojas,
ja apakSpuse nav gluda un tira.

+ Piestipriniet atpakal aizdedzes sveces vadu.

Kilsiksnas (k) parbaude un nomaina

* Kilsiksnai (k) jabat laba stavokl, lai garantétu opti-
malu spéka parnesi no motora uz ekscentra varp-
stu. Parbaudiet Kilsiksnas (k) stavokli.

+ Ja Kilsiksna (k) ir ieplisusi, nolietota vai gluda, ta
janomaina.
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Kilsiksnas nomaina (k) (L att.)

* lzslédziet motoru.

* Motoram jabat atdzisuSam.

» Nonemiet siksnas aizsargu (19), lai iegltu piekluvi
Kilsiksnai (k).

» Atskravéjiet 4 motora skrives un mazliet pavirziet
motoru uz priekSu.

* Nonemiet nolietoto kilsiksnu (k) no skriemela un
pareizi uzvelciet jaunu Kilsiksnu (k).

* Izmantojot reguléSanas skrivi, nospriegojiet siks-
nu (k), turklat uzmaniet, lai motors / siksnas skrie-
melis paliktu taisna lenkT.

» Papildus nospriegojiet dzensiksnu (k), ja siksna (k)
atslabst par vairak neka 10-15 mm (piespieSana ar
lielo pirkstu).

+ Piestipriniet atpakal siksnas aizsargu (19) ar 2 skra-
vém.

A IEVERIBAI!
Ja jus nonemat vai uzvelkat dzensiksnu (k), uzma-
niet, lai neiespiestu pirkstus starp siksnu un ritentinu.

lerosinataja ellas maina (L — N att.)

Sakara ar svaru més iesakam So darbu veikt ar

divam personam!

* lerosinataja korpusu uztur tehniska karttba, izman-
tojot automatiskas transmisijas ellu SAE 10W 30
vai tamlidzigu raZojumu. Mainiet ellu péc 200 dar-
ba stundam.

* Veiciet ellas mainu tikai atdzisuSam ekscentram.

1. Nonemiet Kilsiksnas parsegu (19), izskriveéjot

stipringjuma skriives ar paplaksni (d).

2. Nonemiet Kilsiksnu (K).

3. Atskravéjiet skraves (5a) no ekscentra korpusa.

4. Paceliet vibroplatnes visu aug$éjo dalu ar motoru
no ekscentra korpusa.

5. Nonemiet ellas notecinaanas atveres aizgriez-
ni (5b) augs$a no ekscentra, sagaziet ekscentra
korpusu un noteciniet ellu vanna.

6. Atkartoti nonemiet ekscentra korpusu.

7. Atkartoti uzpildiet ekscentra korpusu ar atbilstoSu
ellu un péc tam uzstadiet atpakal ellas notecina-
Sanas atveres aizgriezni (5b).

8. Uzlieciet vibroplatnes aug$éjo dalu atpakal uz
ekscentra korpusa.

. Uzstadiet atpakal skraves (5a).

10. Uzlieciet atpakal Kilsiksnu (k) un uzstadiet Kilsiks-
nas parsegu (19) ar stiprindjuma skrdvém ar pa-
plaksni (d).

A IEVERIBALI!

Neparpildiet - parak liels ellas daudzums ierosinataja
var mazinat jaudu un parkarsét ierosinataju.
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Motorellas maina (R + W att.)

Péc 20 darba stundam javeic 1. ellas maina. Péc tam

péc 100 darba stundam.

Lai notecinatu motorellu, rikojieties Sadi:

1. Sagatavojiet ellas savacéjvannu un atgrieziet el-
las notecinasanas atveres aizgriezni (j).

2. Atgrieziet ellas vaku ar mérstieni (16) un, sagazot
razojumu, laujiet ellai izplast.

3. Uzstadiet atpakal ellas notecinaSanas atveres
aizgriezni (j).

4. 1zmantojot piltuvi, iepildiet 0,6 | svaigas ellas, par-
baudiet ellas ITmeni ar ellas vaku ar mérstieni (16)
un uzstadiet to atpakal.

5. Piecas reizes |1énam pavelciet rauSanas starte-
ri (14), lai ella varétu izplatities, turklat motora slé-
dzim (17) jabat izslégtam.

leteicama motorella SAE 10W-30 vai SAE 10W-40
(atkarTba no lietoSanas temperatiras).

Pienacigi utilizejiet nolietoto ellu viet&ja nolietotas el-
las savak8anas vieta. Ir aizliegts notecinat nolietoto
ellu augsné vai sajaukt ar atkritumiem.

Degvielas tvertnes (12) iztukSosana (S + Z att.)

1. Sagatavojiet piemérotu tvertni un atskravéjiet
pludina kameras notecina$anas atveres aizgriez-
ni (t).

2. Tagad nonemiet degvielas tvertnes vaku (12) un
atveriet benzina kranu (11). Tada gadijuma sisté-
ma ir piln1gi iztukSota. Atkartoti noslédziet degvie-
las tvertnes vaku (12).

Gaisa filtra tiriSana / nomaina (att. O - Q)

1. Nonemiet gaisa filtra vaku (n).

2. Parbaudiet, vai gaisa filtra vakam (n) nav bojaju-
mu un, ja nepiecieSams, nomainiet to.

3. Iznemiet dalitajelementu (v).

Iznemiet blivéjumu (w).

5. Iznemiet papira filtru (s), ka arT porolona filtru (r)
un, ja nepiecieSams, nomainiet bojatos elemen-
tus.

6. Trriet filtra korpusu un gaisa filtra vaku (n) ar mitru
dranu.

7. Uzmanigi izpuriniet papira filtru (s) vai izpatiet to
ar saspiestu gaisu.

8. lIzskalojiet porolona filtru (r) zem tekoSa Gdens un
laujiet tam nozat.

9. levietojiet atpakal papira filtru (s), porolona
filtru (r), blivéjumu (w), ka arT dalitajelementu (v)
un péc tam uzlieciet gaisa filtra vaku (n).

&

A IEVERIBAI: Nekad nelaujiet motoram darboties
bez gaisa filtra ieliktna vai ar bojatu gaisa filtra ieliktni.
8ada veida netirumi var ieklat motora, ka rezultata
var rasties motora bojajumi. RaZotaja garantija tiek
atcelta.
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Aizdedzes sveces (8) tiriSana / nomaina (T -V att.)
A IEVERIBAI! Demontgjiet aizdedzes sveci (8) tikai
aukstam motoram!

1. Nonemiet aizdedzes sveces uzgali (8a) un notiriet
zonu ap aizdedzes sveci (8).

2. lzskravéjiet aizdedzes sveci (8), izmantojot klat-
pievienoto aizdedzes sveces atslégu (g).

3. Parbaudiet, vai izolatoram nav bojajumu, piem.,

plaisu vai $kélumu, un, ja nepiecieSams, nomai-

niet aizdedzes sveci (8).

Notiriet aizdedzes sveces elektrodus ar stieplu suku.

5. Parbaudiet spraugu starp elektrodiem un péc va-
jadzibas noreguléjiet to. Lai motors saglabatu jau-
du, aizdedzes svecei (8) jabat pareizai spraugai
starp elektrodiem (0,7-0,8 mm).

6. Arroku ieskrivéjiet aizdedzes sveci (8) un ar aiz-
dedzes sveces atslégu (g) pievelciet par aptuveni
1/4 apgrieziena.

7. Uzlieciet aizdedzes sveces uzgali (8a) atpakal uz
aizdedzes sveces (8).

>

Pludina kameras tiriSana (A + Z att.)
A 1IEVERIBAI: Demontgjiet pludina kameru tikai
aukstam motoram!

N

Aizgrieziet benzina kranu (11).

2. Atskravéjiet pludina kameras notecinaSanas atveres
aizgriezni (t) un noteciniet degvielu piemérota tvertné.

3. Atkartoti nostipriniet notecinaSanas atveres aiz-
griezni (t).

4. Atskravejiet pludina kameras stiprindjuma skravi (u).

5. Noskravéjiet pludina kameru un radialo blivéju-
mu, un pamatigi notiriet neuzliesmojosa skidina-
taja un laujiet nozat. Parbaudiet, vai radialajam
blivéjumam nav piespieSanas vietu un bojajumu.

6. Atkartoti pieskruvéjiet abas dalas.

7. Atgrieziet benzina kranu (11) un parbaudiet, vai

nav neblivu vietu.

Jautajumu gadijuma noradiet Sadus datus:
« ierices datu plaksnité noradttie dati;
» motora datu plaksnité noradttie dati

Svariga norade remonta gadijuma:

Veicot ierices piegades atgrieSanu remonta veikSa-
nai, ieverojiet, ka ierice dro$ibas apsvérumu dé| teh-
niskas apkalpoSanas stacijai janosita bez ellas un
bez degvielas.

Servisa informacija

Jaievero, ka 8im raZzojumam $adas dalas ir paklautas
lietoSanas vai dabiskajam nodilumam, vai $&das da-
las ir nepiecieSamas ka patéréjamie materiali.
Nodilstosas detalas*: aizdedzes svece, ella, siksna,
gumijas paklajins, gaisa filtrs

* nav obligati ieklauts piegades komplekta!

Rezerves dalas un piederumus varat sanemt masu
servisa centrd. Sim nolikam noskengjiet titullapa
eso$o kvadratkodu.

15.Utilizacija un otrreizéja izmanto-
Sana

Norades par iepakojumu

° lepakojuma materiali ir par-

AX h @ stradajami. Utilizjiet iepako-

%& B \AS” jumus atbilstosi apkartajas
vides prasibam.

Par iespéjam utilizét nolietoto ierici jautajiet sava
novada vai pilsétas administracija.

Degviela un ellas

» Pirms ierices utilizacijas jaiztukSo degvielas tvert-
ne un motorellas tvertne!

» Degvielu un motore|lu nedrikst izmest sadzives at-
kritumos vai kanalizacija, tas janodod SkiroSanas
vai utilizacijas punkta!

» Tuk3as ellas un degyvielas tvertnes jautilize atbilsto-
Si apkartéjas vides prasibam.
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16.Traucéjumu novérsana

Turpmak tabula ir paraditas kltidu pazimes un aprakstits, ka jus varat tas novérst, ja jasu ierice nedarbojas pareizi. Ja jos
tada veida nevarat lokalizét un novérst problému, vérsieties tuvakaja servisa darbnica.

Traucéjums lespéjamais célonis Novérsana

Motors nesak darboties.

Aizdedzes sveces vads nav
savienots.

Drosi savienojiet aizdedzes sveces vadu ar
aizdedzes sveci.

Nav benzina, vai ir novadéjies
benzins.

lepildiet tiru, jaunu benzinu.

Akseleratora svira neatrodas
pareizaja sakuma pozicija.

Novietojiet akseleratora sviru sdkuma pozicija.

Benzina krans neatrodas pozicija
“ON".

Atveriet benzina kranu.

Nosprostots benzina caurulvads.

Iztiriet benzina caurulvadu.

Saellota aizdedzes svece.

Notiriet aizdedzes sveci, noreguléjiet
atstatumu vai nomainiet aizdedzes sveci.

Motora parpildisana.

Pagaidiet dazas mindtes I1dz atkartotai
palaidei, taCu neveiciet piesiknésanu.

Motors darbojas
nevienmerigi.

Valigs aizdedzes sveces vads.

Savienojiet aizdedzes sveces vadu, un
nostipriniet to.

lerice darbojas pozicija “CHOKE”.

Novietojiet gaisa varsta piedzinas sviru
pozicija “OFF”.

Nosprostots benzina caurulvads, vai
ir novadéjies benzins.

Iztiriet benzina caurulvadu. lepildiet tvertné
tiru, jaunu benzinu.

Nosprostota izplides gaisa
Tscaurule.

Iztiriet izplGdes gaisa Tscauruli.

Udens vai netirumi benzina sistéma.

Noteciniet benzinu no tvertnes. lepildiet jaunu
benzinu.

Netirs gaisa filtrs.

Iztiriet gaisa filtru, vai nomainiet to.

Motors parkarsis.

Netirs gaisa filtrs.

Notiriet gaisa filtru.

lerobezota gaisa plisma.

Notiriet vibroplatnes motoru.

Motors neapstajas, kad
akseleratora svira ir novietota
apturéSanas pozicija, vai
motora atrums pareizi
nepalielinas, parvietojot
akseleratora sviru.

Nogulsnes akseleratora sviras
savienojumos.

Izvaciet netirumus un nogulsnes.

Bojata troSu vilkme.

Sazinieties ar tirdzniecibas uznémumu.

Vibroplatni lietoSanas laika
ir iespé&jams tikai grati vadt
(ierice I€ka vai parvietojas
strauji uz prieksu).

Parak liels motora atrums uz cietas
pamatnes.

Ar akseleratora sviru noreguléjiet mazaku
atrumu.

Parak nestabili vai bojati
amortizatori.

Sazinieties ar tirdzniecibas uznémumu.

Nav vibréSanas funkcijas,
vai vibroplatne nesasniedz
maksimalo atrumu.

lerosinataja vai vibroplatnes
bojajums.

Sazinieties ar tirdzniecibas uznémumu.

Parak valiga dzensiksna, un notiek
tas izslide.

Noreguléjiet vai nomainiet dzensiksnu.

Ellas zudums motora vai
ierosinataja.

Nodilu&i bltvéjumi.

Neblivas vietas korpusa.

Sazinieties ar tirdzniecibas uznémumu.

208 | LV

www.scheppach.com




Forklaring av symbolerna pa apparaten

Anvandningen av symboler i den har handboken ska goéra dig uppmarksam pa eventuella risker. Sdkerhetssymbolerna
och forklaringarna som anges i samband med dessa maste forstas. Varningarna i sig undanréjer inga risker och kan inte
ersatta lampliga atgarder for att forebygga olyckor.

Varning - 1as instruktionsmanualen fér att minska risken fér personskada.

Anvand horselskydd. Buller kan orsaka hérselskador.

Anvand skyddsglaségon. Om gnistor uppstar under arbetet eller det yr flisor, span och
damm fradn maskinen, kan det orsaka synforlust.

Anvand arbetshandskar.

Anvand skyddsskor.

Det ar forbjudet att avidgsna och att ta bort maskinens skydds- och sakerhetsanordningar.

Grip inte in i roterande delar.

Rokforbud i arbetsomradet.

Ror inte varma delar.

Hall obehériga personer borta fran arbetsomradet.

Produkten uppfyller kraven i gallande europeiska direktiv.

A Obs! | denna driftsanvisning har vi forsett stallen som berér din sédkerhet med denna symbol: A!
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1. Inledning

Tillverkare:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Béasta Kund!
Vi hoppas att du far mycket gléadje och nytta av din
nya apparat.

Anvisning:

Tillverkaren av denna apparat ansvarar enligt gallan-

de produktansvar inte fér skador som kan uppsta pa

maskinen eller genom apparaten:

« Vid felaktig behandling

* Om instruktionsmanualen inte foljs

» Reparationer genom utomstaende, obehdriga fack-
specialister

» Vid byte och montering av reservdelar som inte ar
original

» Felaktig anvandning

Observera foljande:

L&s hela texten i instruktionsmanualen innan monte-
ring och idrifttagning.

Denna instruktionsmanual hjalper dig lara kdnna ap-
paraten och hur den bast kan anvandas pa avsett
satt.

Instruktionsmanualen innehaller viktiga anvisningar
om hur du arbetar sakert, fackmannamassigt och
ekonomiskt med apparaten. Den informerar om hur
du undviker faror, haller nere reparationskostnader
och stillestandstider samt hur du 6kar apparatens till-
forlitlighet och livslangd.

Utdver denna instruktionsmanuals sakerhetsbestam-
melser maste aven foreskrifterna beaktas som galler
apparatens anvandning i ditt land.

Forvara denna instruktionsmanual vid apparaten, i en
plastficka som skyddar den mot smuts och fukt. Den
maste ldsas och foljas noga av all operatdrspersonal
innan arbetet paborjas.

Endast personer som utbildats i apparatens anvand-
ning, och som informerats om riskerna som finns, far
arbeta med apparaten. Folj angiven lagsta alder for
anvandning av maskinen.

Forutom sakerhetsanvisningarna i denna instruk-
tionsmanual och de landsspecifika foreskrifterna,
maste man ocksa beakta allmanna regler for drift av
identiska maskiner.

Vi tar inget ansvar for olyckor eller skador som orsa-
kats av underlatenhet att félja manualen och saker-
hetsanvisningarna.

N

. Apparatbeskrivning (bild A - Z)

1. Gasreglage

2. Handtag

3. Lyftpunkt

4. Motor

5. Alstrare

5a. Oljeavtappningsskruv vibrationselement
6. Bottenplatta

7. Gummikapa

8. Tandstift

8a. Tandstiftskontakt
9. Avgasrér

10. Chokereglage
11. Bensinkran

12. Bransletank
12a.Tanklock

13. Gasvajer

14. Startlina

15. Luftfilter

16. Oljelock med maétsticka
17. Motorbrytare

18. Foérgasare

19. Remskydd

a. Vibrationsplatta
b. Stjarngreppsmutter
c. Gummimatta
d. Fastskruv med mellanlaggsbricka
e. Fastskruv med bricka och mutter
f. Kdranordning
g. Tandstiftsnyckel
h. Buntband
i. Instruktionsmanual
j- Oljeavtappningsskruv
k. Kilrem
n. Luftfilterlock
r.  Skumgummifilter
s. Pappersfilter
t. Avtappningsskruv
u. Fastskruv
v. Skiljeelement
w. Tatningsbricka
3. Leveransomfang
Pos. Antal Beteckning
2 1x Handtag

1x Vibrationsplatta
b 2X Stjarngreppsmutter med

skruv

1x Gummimatta

e 3x Fastskruv med bricka och
mutter

f 1Xx Kdranordning
g 1x Téandstiftsnyckel
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h 2x Buntband
i 1x Instruktionsmanual

4. Avsedd anvandning

Vibrationsplattan ar elektriskt ledande till 16s jord el-
ler andra material. Den kan anvandas for allménna
vagarbeten, landskapsformgivning och vid uppféran-
de av byggnader. Vibrationsplattan 6kar barkraften,
minskar vattengenomtrangligheten, férhindrar jordav-
lagringar, minskar uppsvallningar eller att jorden drar
sig samman. Den |dmpar sig sarskilt val for kompres-
sion av gatstenar, diken, vid landskapsformgivning
och underhéllsarbeten.

A OBS!

Vibrationsplattan har inte konstruerats for an-
vandning pa vidhaftande underlag som lera eller
harda ytor som betong.

Maskinen far endast anvandas pa &ndamalsenligt satt.
Varje anvandning darutover ar inte andamalsenlig.

For skador eller personskador till f6ljd av detta ansva-
rar anvandaren/operatdren och inte tillverkaren.

| den avsedda anvandningen ingar ocksa att man
foljer sédkerhetsanvisningen liksom monteringsanvis-
ningen och driftanvisningar i bruksanvisningen.
Personer som anvander och underhaller maskinen
maste insatta i dessa och kanna till méjliga risker.
Dessutom maste gallande foreskrifter for olycksfore-
byggande arbete féljas strikt.

F&lj ocksa andra allmanna bestdmmelser for aktuella
branschspecifika yrkesomraden vad géaller hdlsa och
sakerhet.

Foérandringar av maskinen fritar tillverkaren fran allt
ansvar och darav resulterande skador.

Maskinen far bara anvandas med originaltillbehor
och originalverktyg fran tillverkaren.

Tillverkarens sakerhets-, arbets- och underhallsan-
visningar samt de matt som anges i den tekniska
specifikationen maste foljas.

Observera att vara apparater inte ar konstruerade
for kommersiell, hantverksmassig eller industriell an-
vandning. Vi ldmnar ingen garanti nar apparaten an-
vands i kommersiella eller industriella verksamheter
liksom liknande verksamheter.

5. Allmanna sakerhetsanvisningar
* Lé&r kdnna din maskin.
* Las igenom instruktionsmanualen uppmarksamt

och férsakra dig om att du forstar innehallet samt
alla dekaler som har monterats pa maskinen.
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* Informera dig om anvandningsomradet samt ma-
skinens begransningar och speciella riskkallor.

» Sakerstall att du kan alla manéverelement och de-
ras funktion.

» Sakerstall att du vet hur maskinen stoppas och ma-
néverelementen snabbt deaktiveras.

» Forsok inte att anvdnda maskinen utan att kdnna
till funktionssatten och underhallskraven fér motorn
och hur person- och/eller sakskador ska undvikas.

» Hall andra personer (sarskilt barn) borta fran ar-
betsomradet.

Arbetsomrade

« Starta eller anvand aldrig maskinen i ett slutet utrym-
me. Avgaserna ar farliga eftersom de ar luktfria och
innehaller den livshotande gasen kolmonoxid. Anvand
bara maskinen pa val ventilerade platser utomhus.

» Anvand aldrig maskinen vid bristande sikt eller da-
liga ljusforhallanden.

Personsakerhet

* Anvand inte maskinen om du har intagit droger, al-
kohol eller medicin som paverkar din férmaga att
anvanda maskinen korrekt.

» Anvand lamplig kladsel. Anvand langbyxor, stévlar
och handskar.

» Anvand inte 16s kladsel, korta byxor eller smycken
av nagot slag. Bind upp langt har sa att det inte nar
langre an till axlarna. Hall ditt har, dina klader och
handskar pa avstand fran rérliga delar. Lost sittan-
de klader, smycken och langt har kan fangas in av
rorliga delar. Kontrollera maskinen fére start.

 Lat befintliga skyddskapor sitta kvar och se till att
de ar funktionsdugliga.

» Sakerstall att alla muttrar, skruvar etc. ar ordentligt
atdragna.

* Anvand aldrig maskinen nar den ar i behov av re-
paration eller i daligt mekaniskt skick. Byt ut skada-
de eller férstérda delar och komplettera med delar
som saknas fére anvandning.

» Kontrollera maskinen betraffande bensinlackage.

» Hall maskinen funktionsduglig. Anvand inte maski-
nen om motorn inte kan sattas pa och av med den
avsedda knappen.

* En maskin som drivs med bensin och inte gar att
styra via motorbrytaren ar farlig och maste bytas ut.

» Vanj dig vid att kontrollera att skruvmejslar och
nycklar har avlagsnats fran omradet runt maskinen
innan du startar maskinen. En skruvmejsel eller en
nyckel som sitter kvar i en roterande maskindel kan
orsaka personskador.

» Var uppmarksam, tank pa vad du gor och anvand
ditt sunda férnuft nér du arbetar med maskinen.
Overanstrang dig inte.

¢« Anvand inte maskinen nar du ar barfotad, bar
sandaler eller liknande latta skor. Anvand arbets-
skyddsskor som skyddar dina fotter och forbattrar
din stabilitet pa hala ytor.
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Var alltid noga med god stabilitet och jamnvikt.
Da kan du kontrollera maskinen pa ett battre satt i
ovantade situationer.

Undvik oavsiktliga starter med maskinen. Saker-
stall att motorbrytaren ar avstangd innan du trans-
porterar maskinen eller utfér underhallsarbete pa
den. Transport eller underhallsarbeten pa maski-
nen kan leda till olyckor om omkopplaren sta i lage
Pa.

Sakerhet vid hantering av bensin

Bensin ar mycket lattantandlig och gaserna kan ex-
plodera om de antands.

Vidta sakerhetsatgarder vid hantering av bensin for
att minska risken att fa svara skador.

Anvand en lamplig bensindunk nar du fyller pa eller
tappar av tanken.

Utfor dessa arbeten pa val ventilerade platser ut-
omhus.

Rok inte. Lat inga gnistor, 6ppna lagor eller andra
brandkallor hamna i narheten nar du fyller pa ben-
sin eller arbetar med maskinen.

Fyll aldrig pa tanken inomhus. Hall jordade, elek-
triskt ledande féremal som verktyg borta fran fri-
stadende elektrisk utrustning och ledningar, for att
undvika gnistbildning eller att ljusbagar bildas. Det
kan leda till att bensingaser antands.

Stang alltid av motorn och Iat den svalna innan du
fyller pa bensintanken. Ta aldrig av tanklocket eller
fyll pa bensin nar motorn ar igang, eller fortfarande
ar varm.

Anvand inte maskinen om du vet att det féreligger
lackage i bensinsystemet. Ta av tanklocket lang-
samt for att slappa ut eventuellt tryck i tanken. Fyll
inte pa for mycket i tanken (bensinnivan bér ald-
rig ligga 6éver den markerade maxgransen). Stang
bensintanken igen ordentligt med tanklocket och
torka upp ev. spill.

Anvand aldrig maskinen om tanklocket inte ar or-
dentligt paskruvat. Undvik antdndningskallor nar-
heten av utspilld bensin. Forsok inte starta maski-
nen om du har spillt ut bensin. Ta bort maskinen
frAn omradet dar bensinen spillts ut och forhindra
att antandningskallor bildas tills bensingaserna har
avdunstat.

Forvara alltid bensin i behallare som ar tillverkade
sarskilt for detta andamal.

Lagra bensin pa en sval, val ventilerad plats langt
ifrdn gnistor och 6ppna lagor och andra antand-
ningskallor. Férvara aldrig bensin eller maskinen
med fylld tank i en byggnad dar bensingaser kan
komma i kontakt med gnistor, dppna lagor eller an-
dra antandningskallor som varmvattenpannor, ug-
nar, kladtorkare och liknande.

Lat motorn svalna innan du férvarar maskinen i ett
slutet utrymme.

Anvandning och skoétsel av maskinen

» Maskinen far aldrig lyftas eller bdras medan mo-
torn ar igang.

* Var forsiktig nar du hanterar maskinen.

* Anvand ratt maskin for ditt anvandningsomrade.
Den réatta maskinen utfér de arbeten som den ar
konstruerad for battre och sékrare.

+ Andrainte instéliningen av motorns varvtalsreglering
och dverskrid den inte. Varvtalsregulatorn kontrolle-
rar motorns maxhastighet med maximal sékerhet.

 Latinte motorn ga pa hdéga varvtal nar du inte kom-
primerar.

+ Hall hander och fotter borta fran roterande delar.

» Undvik kontakt med het bensin, olja, avgaser och
heta ytor. Rér inte vid motorn eller avgasdamparen.
Dessa delar blir sarskilt heta under anvandningen.
De fortsatter att vara heta dven en stund efter att
maskinen stangts av.

+ Lat motorn svalna innan underhallsarbete eller in-
stéllning utfors.

» Stdng genast av motorn om maskinen bérjar ge
ifran sig ovanliga ljud eller vibrationer, dra ut tand-
stiftskabeln och sok efter orsaken. Ovanliga ljud
eller vibrationer ar vanligtvis ett tecken pa fel.

* Anvand endast pabyggnads- och tillbehdrsdelar
som &r tillatna av tillverkaren. Om detta ignoreras
kan personskador bli féljden.

* Underhall maskinen. Kontrollera betraffande felrikt-
ning eller blockering av rorliga delar, skador pa de-
lar och andra tillstdnd som kan férsdmra maskinens
funktion. Lat reparera maskinen fére all fortsatt an-
vandning om du konstaterar skador. Manga olyckor
ar resultatet av en daligt underhallen utrustning.

» Hall motor och avgasdampare fria fran gras, blad,
allt fér mycket smérjmedel eller kolavlagringar for
att minska risken fér en brand.

» Hall eller spruta aldrig vatten eller nadgon annan
vatska dver maskinen.

» Hall handtagen torra, rena och fria fran skrap.

* Reng6r maskinen efter varje anvandning.

» Folj gdllande avfallshanteringsriktlinjer fér bensin,
olja etc for att skydda miljon.

» Forvara den avstdngda maskinen utom rackhall
fér barn och lat inte nagon som inte &r insatt i hur
maskinen fungerar eller inte har I1&ast igenom denna
bruksanvisning fa anvdnda maskinen. | handerna
pa okunniga anvandare kan maskinen vara farlig.

Service

» Stang av motorn fére rengdring, reparation, inspek-
tion eller instéliningsarbeten och sakerstall att alla
roérliga delar star stilla.

» Sealltid till att motorbrytaren befinner sig i "OFF”-1a-
get. Dra ut tAndstiftskabeln och hall den borta fran
tandstiftet for att undvika en oavsiktlig start.

» Lat en behoérig medarbetare utféra underhall pa
maskinen. Anvand endast originalreservdelar. Det-
ta sakerstaller att maskinen &ar forblir séker.
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6. Ytterligare sakerhetsanvisningar

Hall hander, fingrar och fotter borta fran botten-

7. Tekniska specifikationer

Motor / drivning 1 cylinder/4-takt for

plattan for att undvika personskador. blyfri bensin
Hall ordentligt fast i vibreringssladens handtag med Slagvolym 196 cm?
bada handerna. Om bada handerna haller handta- Motoreaffekt 48 KW
get och dina fotter haller avstand fran komprime- ’
ringsplattan kan dina hander, fingrar och fotter inte Bransleinnehall 351
skadas av komprimeringsplattan. Motoroljans kapacitet max. 0,6 |
Stanna alltid bakom maskinen nar du anvénder Vibrationselementets

den; ga eller sta aldrig framfér maskinen nar mo- oljekapacitet 0,351
I_O..m arl'géng' it i dra 5 s under vib Plattstorlek (L x B) ca 550 x 440 mm

agg aldrig verktyg eller andra féremal under vibra- .

tionsplattan. Om maskinen kér emot ett frammande Centrifugalkraft 25 kN
objekt, stanna motorn, dra ut téndstiftet och kontroll- Matning 25 m/min
era maskinen betraffande skador; reparera skador- Vibrationsstétar 4200 vpm
na innan du startar om maskinen och anvander den. Komprimeringsdjup 35 cm
Overbelasta inte maskinen genom att komprimera Max. tillatet lutningslage .
for djupt eller for snabbt. for motorn 25
Anvand inte maskinen i héga hastigheter pa harda Vikt ca 97,5 kg

eller hala ytor.

Var sarskilt forsiktig nar du anvander maskinen pa
grusbaddar, -vagar eller gator eller korsar dessa.
Se upp foér dolda faror eller trafik. Transportera inga
personer pa maskinen.

Lamna aldrig arbetsplatsen och lamna aldrig vibra-
tionsplattan obevakad medan motorn &r igang.
Stanna alltid maskinen om arbetet avbryts eller om
du springer fran en plats till en annan.

Hall dig en bit bort fran dikeskanter och undvik
ingrepp som kan géra att vibrationsplattan valter.
Ga forsiktigt i en rak linje och uppat bakifran i slutt-
ningar for att undvika att vibrationsplattan valter pa
anvandaren.

Stall alltid maskinen pa en fast och jamn yta och
stédng av apparaten.

Begréansa arbetstiden vid maskinen och ta regel-
bundet pauser for att minska vibrationsbelastningar
och lata dina hander vila. Minska den hastighet och
kraftutévning med vilka du utfér upprepade rorel-
ser.

Med férbehall for tekniska andringar!

Buller och vibration

A Varning: Buller kan ha allvarlig inverkan pa din
halsa. Om maskinens buller dverstiger 85 dB bér du
anvanda ett passande hérselskydd.

Typvérden buller
Ljudeffektniva L, 108 dB
Ljudtrycksniva L 84,6 dB
OsékerhetK 2,72 dB

A

/pA

Typvérden vibrationer
Vibration a, 30 m/s?

Anvisning: De angivna ljudnivderna har bestamts
med hjalp av ett standardiserat testférfarande och
kan anvandas for att jamféra olika verktyg med var-
andra. Dessutom ar dessa varden lampliga for att i

Kvarstaende risker forvag uppskatta anvandarnas spanningar och be-
Maskinen har tillverkats enligt senaste tekniska rén lastningar orsakade av ljud.
och géllande sakerhetstekniska regler. Trots detta Varning! De verkliga vibrationsvardena kan avvika
kan det uppsta vissa restrisker vid arbetet. fran de angivna beroende pa hur du anvander verkty-
get. Vidta atgarder for att skydda dig mot buller.
 Trots alla vidtagna atgarder kan det finnas restris- Ta da hansyn till hela arbetsfoérloppet, alltsa aven
ker som inte ar uppenbara. tidpunkter nar verktyget arbetar utan last eller ar av-
» Restrisker kan minimeras genom att sékerhetsan- stangt.
visningar och andamalsenlig anvandning liksom Lampliga atgarder inbegriper bland annat att verk-
bruksanvisningen beaktas i sin helhet. tyget underhalls och servas regelbundet, att insats-
» Undvik tillfallig idriftsattning av maskinen. verktygen pausas regelbundet och att arbetsforlop-
» Anvand det verktyg som rekommenderas i den har pen planeras val.

instruktionsmanualen. D& far du en maskin som
ger maximal effekt.

« Hall handerna borta fran arbetsomradet nar maski-
nen ar i drift.
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8. Uppackning

» Oppna férpackningen och ta ut apparaten férsik-
tigt.

» Ta bort férpackningsmaterialet, férpacknings-/ och
transportsakringar (om det finns).

» Kontrollera att leveransomfanget ar fullstandigt.

» Kontrollera apparaten och tillbehér betraffande
transportskador. Vid reklamationer maste transpor-
téren genast meddelas. Senare reklamationer kan
inte behandlas.

* Om mojligt, forvara forpackningen fram till utgang-
en av garantiperioden.

» Bekanta dig med apparaten med hjalp av bruksan-
visningen innan den anvands.

» Anvand bara originaldelar till tillbehdren och till slit-
och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din
fackhandlare.

» Ange vara artikelnummer och apparattyp samt till-
verkningsar vid bestallningar.

A OBS!

Apparat och forpackningsmaterial ar inga leksa-
ker! Barn far inte leka med plastpasar, folie och
smadelar! Risk for kvavning eller andra skador!

9. Konstruktion

9.1 Montera handtag (2) (bild A - F)

» Skruva fast handtaget (2) med skruv och stjarn-
greppsmutter (b) pa vibrationsplattan (a). Skruven
skjuts in utifran och skruvas fast med brickan och
stjarngreppsmuttern (b).

» Gasreglaget (1) monteras nu fast vid handtaget (2)
(SW 8/10). Bowdenvajern fixeras vid handtaget (2)
med buntband (h).

9.2 Montera gummimatta (c) (bild G + H)

» Gummimatta (c): Placera vibrationsplattan pa gum-
mimattan (c) eller dra och rikta in halen, fixera dar-
efter med 3 fastskruvar (e) underifran.

9.3 Montera kéranordning (f) (bild X +Y)

» Koranordning (f): Tippa vibrationsplattan pa hand-
taget (2) framat och rikta in kéranordningen (f) mot
det avsedda borrhalet. Vibrationsplattan kan nu tas
bort igen och transporteras.

10.Ta i drift

A OBS!
Montera klart apparaten fére idrifttagning!

10.1 Handtag (2) (bild A)
Anvand handtaget (2) fér att styra nar du anvander
maskinen.

10.2Gasreglage (1), (bild A, C, D)

Med gasreglaget (1) styrs maskinens hastighet. Nar
reglaget fors i de visade riktningarna gar motorn
snabbare eller langsammare.

Snabbt = £
Langsamt = {_

10.3Lyftpunkt (3), (bild A)
For lyft av maskinen med en kran eller annat lyftred-
skap.

10.4Remskydd (19), (bild A)

Ta bort detta skydd (19) for att komma at kilremmen.
Anvand aldrig vibrationsplattan utan remskyddet (19).
Om kilremsskyddet (19) inte &r monterat finns det risk
att din hand kommer i kldm mellan kilremmen och
kopplingen och tillfogar dig allvarliga personskador.

10.5Vibrationselement (5), (bild A)
En excentervikt pa axeln inuti vibrationselementet
drivs, vid hdga hastigheter, av en koppling och ett
remdrivningssystem. Dessa hdga rotationshastighe-
ter for axeln astadkommer maskinens snabba upp-
och nedrdrelser samt framatrorelsen.

10.6Motorbrytare (17) (bild A +1)

Med motorbrytaren (17) aktiveras och avaktiveras
tédndsystemet. Motorbrytaren (17) maste befinna sig
pa laget ON, sa att motorn ar igang.

Motorn stannar om motorbrytaren (17) flyttas till Iaget
OFF.

10.7 Kontroll fére anvédndning

Kontroll

» Kontrollera alla sidor av motorn betraffande olje- el-
ler bensinlackage.

» Var observant betraffande tecken pa skador.

» Kontrollera att alla skyddskapor &r monterade och
alla skruvar, muttrar och bultar &r atdragna.

10.8Kontroll av motorolja (bild | + R)

» Ta oljematstickan (16) och rengér den.

» Forin matstickan (16) igen och kontrollera oljenivan
utan att skruva fast matstickan (16).

» Fyll pa till den rekommenderade mangden olja om
oljenivan ar for lag.

» Satt ihop allt igen efterat och skruva in oljemats-
tickan.

10.9Bensinkontroll (bild S)

» Stang av motorn, dppna tanklocket (12a) och kont-
rollera bensinnivan. Om pafyliningsnivan ar for lag,
fyll pa bensin tills bransletanken ar full. Skruva pa
tanklocket (12a) igen.

» Fyll inte pa sa& mycket bensin att kanten pa tanken
tacks (hogsta bensinpafyliningsniva).
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« Ett oktantal pa 90 for blyfri bensin rekommenderas.
Blyfri bensin minskar kolavlagringarna och forlang-
er drifttiden for avgassystemet.

* Anvand inte redan anvand bensin eller smutsig
bensin. Se till att smuts och vatten inte hamnar i
brénsletanken (12).

1010 Starta motorn (bild | + K)

» Flytta bensinkranen (11) till lAget ON. Om du star-
tar en kall motor, flytta chokereglaget (10) till Iaget
CLOSE W

« Om chokereglaget (10) stalldes i laget CLOSE _&_
for att starta motorn flyttar du det mjukt till laget
OPEN = medan motorn varms upp.

* Om du startar en varm motor later du chokeregla-
get (10) vara i laget OPEN o=,

» Flytta motorbrytaren (17) till laget ON.

* Anvand startlinan (14).

10.11Startlina (14) (bild A)

Dra latt i startlinan (14) tills du kanner ett Iatt
motstand. Dra darefter kraftigt och stall tillba-
ka starthandtaget (14) till utgéngspositionen. Om
chokereglaget (10) stilldes i laget CLOSE _W_
for att starta motorn flyttar du det mjukt till Iaget
OPEN & medan motorn varms upp. Dra i gasregla-
get (1) efter motorns uppvarmning for att 6ka motorns
hastighet. Plattan bérjar att vibrera och komprimera.

1012 Framatrorelse
Vibrationsplattan gar automatiskt framat vid fullgas.

A OBS!

Anvand inte vibrationsplattan pa betong eller extremt
harda, torra, komprimerade ytor. Vibrationsplattan
hoppar da snarare &n vibrerar. Darigenom kan bade
vibratorn och motorn skadas.

Antalet upprepningar som ar nédvandiga for ett 6ns-
kat komprimeringsresultat beror pa fukthalt och typ
av underlag. Den maximala kompressionen har upp-
natts nar du kdnner en mycket kraftig rekyl.

Om du anvander vibrationsplattan pa gatstenar, mon-
tera pa gummimattan (c) fér att undvika avflagning
och avslipning av stenytan.

En viss mangd fukt i marken &r ndédvandig. Allt fér
mycket fukt kan dock leda till att mindre delar klibbar
samman och férhindrar en bra kompression. Lat mar-
ken torka nagot om den ar extremt vat.

Om marken &r sa torr att dammoln virvlar upp under
anvandningen med vibrationsplattan, bér lite vatska
tillféras marken for att forbattra kompressionen. Da
avlastar du aven luftfiltret.

Féljande anmarkningar maste féljas om du kompri-
merar mark pa sluttningar (kullar, slanter).
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Borja arbeta langst ner pa sluttningen (en sluttning
som ar latt att klara av uppat kan &ven komprimeras
nedat utan risk).

Operatoren far aldrig sta i den nedatgaende riktning-
en.

En maxstigning pa 25° far inte 6verskridas.

A OBS!

Overskrids den kan motorsmérjningssystemet sluta
att fungera (stdnksmorjning och déarav funktionsbort-
fall hos viktiga motorkomponenter).

1013  Stanna motorn
For att stoppa motorn i en nédsituation behdver man
endast stalla motorbrytaren (17) i laget OFF.

Anvand féljande forlopp under normala férutsattning-

ar:

 Stall tillbaka motorns gasreglage (1) i tomgangs-
laget Q for att stoppa kompressorns fortsatta
rorelse.

+ Lat motorn svalna i en eller tvd minuter innan du
stannar den.

» Flytta motorbrytaren (17) till laget "OFF”.

» Stang av bensinkranen (11) om det behdvs.

A OBS!

Stall inte chokereglaget (10) i laget CLOSE "W fér
att stanna motorn. Detta kan leda till feltdndning eller
skador pa motorn.

1014 Tomgangshastighet

Stall gasreglaget (1) i laget SLOW QD nar du inte
komprimerar fér att minska belastningen pa motorn.
En minskning av motorhastigheten i tomgang férlang-
er motorns drifttid, sparar bensin och reducerar ma-
skinens bullerniva.

11.Rengoring

A OBS!

Stang alltid av motorn och dra ut tandstiftskontakten
infor rengoéring.

Vi rekommenderar att apparaten rengérs direkt efter
varje anvandning.

Ta bort avlagringar fran vibrationsplattan med en
mjuk borste, dammsugare eller tryckluft.

Rengoér undersidan av markvibratorn sa snart par-
tiklar fran den komprimerade marken bérjar fastna.
Maskinen arbetar inte bra om undersidan inte ar slat
och ren.

Rengdr maskinen regelbundet med en fuktig trasa
och lite sapa. Anvand inga rengdrings- eller 16snings-
medel. De skulle kunna angripa enhetens plastdelar.
Se till att det inte trénger in vatten i maskinen.
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A OBS!

Anvand inte hogtryckstvatt for rengéring av vibra-
tionsplattan. Vatten kan trédnga in i tdta omraden i ma-
skinen och skada spindlar, kolvar, lager eller motorn.
Hoégtryckstvattar férkortar drifttiden och férséamrar
mandovreringsegenskaperna.

12.Transport

Se tekniska data for maskinens vikt. Lat motorn sval-
na fore lyft/transport eller lagring inomhus fér att und-
vika brannskador och brandrisk.

Vid positionsvaxling fér maskinen kan den férses
med den bifogade kéranordningen (f) (se Montering
kéranordning).

Lastning av maskinen:

Lyft maskinen vid lyftpunkten (3) pa maskinchassit.
Anvand tillrackligt stark kedja, lina eller balte. Maski-
nen maste alltid transporteras i uppratt position for
att undvika at bensin spills ut. Lagg inte maskinen pa
sidan eller upp och ned.

Sakra maskinen eller anvand lyftpunkten (3) vid
transport.

A Maskinen kan falla och orsaka skador eller per-
sonskador om den inte lyfts korrekt. Lyft endast vid
lyftpunkten (3).

13.Forvaring

Lagring (se punkten Témma bransletank (12)):
Folj nedanstaende steg om vibrationsplattan inte an-
vands under en period pa mer an 30 dagar for att
forbereda den fér lagringen.

1. TOm bransletanken (12) helt. Lagrad bensin som
innehaller etanol eller MTBE blir inom 30 dagar
avslagen. Avslagen bensin har en hég gummihalt
och kan darmed tappa till férgasaren och begran-
sa bensintillforseln.

2. Starta motorn (4) och lat den ga tills den stannar.
Detta sékerstaller att ingen bensin finns kvar i for-
gasaren (18). Darigenom forhindras att det bildas
avlagringar (18) i férgasaren och mgjligtvis skadar
motorn (4).

3. Tappa av oljan ur motorn (4) nar den fortfarande
ar varm. Fyll pa ny olja.

4. Tappa av befintligt bransle ur flottérkammaren (se
"Rengora flottérkammaren”).

5. Anvand en ren trasa foér rengéring av de utvan-
diga sidorna av markvibratorn och franluftsroret.

6. A Anvand inga aggressiva rengorings- eller
rengoéringsmedel pa oljebasis, ndr du rengo6r
plastdelar. Kemikalier kan skada plastdelar.

7. Lagra vibrationsplattan i uppréatt position i en ren,
torr lokal med bra ventilation.

A Lagra inte vibrationsplattan tillsammans med
bensin i ett oventilerat utrymme, dar bensingaser
kan komma i kontakt med lagor, gnistor, kontroll-
lampor eller andra antidndningskillor. Anvand
endast tillatna bensindunkar.

Lagra apparaten och dess tillbehér pa en mork, torr
och frostfri plats som inte ar tillganglig fér barn. Den
optimala lagertemperaturen ligger mellan 5 och 30
°C.

Forvara verktyget i originalférpackningen.

Téack 6ver verktyget for att skydda det mot damm eller
fukt. Férvara bruksanvisningen vid verktyget.

14.Underhall

A OBS!
Stang av motorn och dra ut tandstiftskontakten innan
underhall.

Underhallet fér din vibrationsplatta sdkerstéller en

lang drifttid for maskinen och dess komponenter.

» Stang av maskinen fére underhallsarbeten. Motorn
maste ha svalnat av.

» Flytta gasreglaget (1) till laget SLOW, ta bort tand-
stiftskabeln fran tandstiftet (8) och sakra det.

» Kontrollera vibrationsplattans allmanna skick.
Kontrollera den betraffande l6sa skruvar, felrikt-
ningar eller blockeringar pa rorliga delar, brutna
eller spruckna delar och andra tillstdnd som kan
férsdmra maskinens funktion.

* Anvand en latt maskinolja av god kvalitet for att
smorja rorliga delar.

* Rengor undersidan av vibrationsplattan sa& snart
partiklar frdn den komprimerade marken bdrjar
fastna. Maskinen arbetar inte bra om undersidan
inte ar slat och ren.

» Anslut tandstiftskabeln igen.

Kontroll och byte av kilremmen (k)

» Kilremmen (k) maste vara i gott skick for att garan-
tera en optimal kraftéverféring fran motorn till den
excentriska axeln. Kontrollera kilremmens (k) skick.

* Om kilremmen (k) ar trasig, utsliten eller slat maste
den bytas ut.

Byta kilrem (k) (bild L)

« Stang av motorn.

* Motorn maste ha svalnat av.

» Ta bort remskyddet (19) for att komma at kilremmen
(k).

e Skruva loss de 4 skruvarna pa motorn och skjut
fram motorn nagot.

 Dra ut den gamla kilremmen (k) fran skivan och satt
pa en ny kilrem (k) pa korrekt satt.

» Spann remmen (k) med hjalp av justeringsskruven,
tank pa att motor/remskiva ska vara kvar i den ratta
vinkeln.
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» Efterspann drivremmen (k) om remmen (k) ger ef-
ter mer an 10—15 mm (tryck med tummen).
» Montera pa remskyddet (19) igen med de 2 skruvarna.

A OBS!
Se till att du inte kldmmer dina fingrar mellan rem och
rulle nar du tar av eller satter pa drivremmen (k).

Byte av olja i vibrationselementet (bild L - N)
Med tanke pa vikten rader vi dig att genomféra
detta arbete med tva medhjilpare!

* Vibrationselementet underhalls med automatvax-
elladsolja SAE 10W 30 eller en liknande produkt.
Byt oljan efter 200 drifttimmar.

» Utfér endast oljebytet nar excentern har svalnat.

1. Ta bort kilremmens lock (19) genom att ta bort

fastskruvarna med mellanlaggsbricka (d).

2. Ta av kilremmen (k).

Lossa skruvarna (5a) pa excenterhuset.

4. Lyft upp hela den évre delen av vibrationsplattan
med motorn fran excenterhuset.

5. Ta bort oljeavtappningsskruven (5b) upptill pa excen-
tern, tippa excenterhuset och tappa av oljan i ett trag.

6. Satt ner excenterhuset igen.

7. Fyll excenterhuset med motsvarande olja igen
och montera sedan tillbaka oljeavtappningsskru-
ven (5b).

8. Satt tillbaka den évre delen av vibrationsplattan
pa excenterhuset.

9. Montera tillbaka skruvarna (5a).

10. Séatt tillbaka kilremmen (k) och montera kilrems-
locket (19) med fastskruvarna med mellanlaggs-
bricka (d).

w

A OBS!

Fyll inte pa foér mycket - for mycket olja i vibrationse-
lementet kan minska prestandan och éverhetta vibra-
tionselementet.

Byte av motorolja (bild R + W)

Efter 20 arbetstimmar maste det forsta oljebytet ge-

nomféras. Darefter efter 100 drifttimmar.

Ga tillvaga pa foljande satt for att tappa av motorolja:

1. Stall fram ett oljeuppsamlingstrag och éppna olje-
avtappningsskruven (j).

2. Oppna oljelocket med matsticka (16) och lat oljan

rinna ut genom att tippa produkten.

Montera tillbaka oljeavtappningsskruven (j).

4. Fyll pa 0,6 liter farsk olja med hjalp av en tratt,
kontrollera oljenivan med oljelocket med mats-
ticka (16) och montera tillbaka detta.

5. Dra langsamt fem ganger i startlinan (14) sa att
oljan kan férdela sig, varvid motorbrytaren (17)
maste vara frankopplad.

w

Rekommenderad motorolja SAE 10W-30 eller SAE
10W-40 (beroende pa anvandningstemperatur).

218 | SE

Avfallshantera uttjant olja korrekt pa en anvisad upp-
samlingsplats for gammal olja. Det ar forbjudet att
hélla ut gammal olja pa marken eller att blanda den
med annat avfall.

Toémma brénsletanken (12) (bild S + Z)

1. Stéll fram ett 1ampligt kérl och 6ppna flottérkam-
marens avtappningsskruv (t).

2. Tanu av tanklocket (12) och 6ppna bensinkranen
(11). Systemet ar darefter fullstandigt témt. Forslut
tanklocket (12) igen.

Rengoring/byte av luftfiltret (bild O - Q)

1. Ta bort luftfilterlocket (n).

2. Kontrollera luftfilterlocket (n) avseende skador
och byt det vid behov.

3. Ta ut skiljeelementet (v).

Ta bort tatningen (w).

5. Ta ut filterpasen av papper (s) och skumplastfiltret
(r) och byt vid behov defekta element.

6. Rengdr filterhuset och luftfilterlocket (n) med en
fuktig trasa.

7. Knacka forsiktigt rent filterpasen av papper (s) el-
ler blas ur den med tryckluft.

8. Rengdr skumplastfiltret (r) under rinnande vatten
och 14t det torka.

9. Satt tillbaka filterpasen av papper (s), skumplast-
filtret (r), tdtningen (w) och skiljeelementet (v) och
satt sedan tillbaka luftfilterlocket (n).

&

A OBS: Kor aldrig motorn utan, eller med skadad, luft-
filterinsats. D& kan smuts hamna i motorn och orsaka
motorskador. Garantin fran tillverkaren upphdr att gélla.

Rengora/byta téandstift (8) (bild T - V)
A OBS: Demontera endast téandstiftet (8) nar motorn
ar kall!

1. Dra av tandstiftskontakten (8a) och rengér omra-
det runt tandstiftet (8).

2. Vrid ut tandstiftet (8) med den medféljande tand-
stiftsnyckeln (g).

3. Kontrollera isolatorn avseende skador som t.ex.
sprickor eller splitter och byt vid behov tandstiftet
(8).

4. Rengor tandstiftselektroderna med en tradborste.

5. Kontrollera elektrodavstandet och stall in det vid
behov. For att motorn ska forbli effektiv, mas-
te tandstiftet (8) ha ratt elektrodavstand (0,7-0,8
mm).

6. Skruva in tandstiftet (8) for hand och dra at med
en tandstiftsnyckel (g) ungefar 1/4 varv.

7. Sétt tillbaka téandstiftskontakten (8a) pa tandstiftet

(8).
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Rengora flottorkammaren (bild A + Z)
A OBS: Flottdrkammaren ska endast monteras nar
motorn ar kall!

1. Dra at bensinkranen (11).

2. Lossa avtappningsskruven (t) pa flottrkammaren
och tappa av branslet i ett Iampligt karl.

3. Skruva pa avtappningsskruven (t) igen.

4. Lossa fastskruven (u) till flottdrkammaren.

5. Skruva av flottérkammare och radialtatning och
rengor grundligt med oantandligt I6sningsmedel
och lat torka. Kontrollera radialtatningen betraf-
fande tryckstallen och skador.

6. Skruva pa delarna igen.

7. Vrid upp bensinkranen (11) och kontrollera den
avseende otata stéllen.

Uppge foljande information om du har fragor:
» Markskyltens uppgifter
» Motoruppgifter pa typskylten

Viktig information fér reparation:

Vid returnering av apparaten for reparation pa servi-
cestation, observera att denna av sakerhetsskal ska
vara tomd pa olja och bransle.

Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt
eller under bruk, eller att féljande delar anvéands som
forbrukningsmaterial.

Slitdelar*: Tandstift, olja, rem, gummimatta, luftfilter

* Ingar inte obligatoriskt i leveransomfanget!

Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart service-
center. For att gora detta, skanna QR-koden pa for-
stasidan.

15.Avfallshantering och atervinning
Anvisningar betraffande forpackningen

Férpackningsmaterialen kan

(]
@ %‘h 2 atervinnas. Avfallshantera

C" férpackningar miljévanligt.

Kommun- eller stadsférvaltningen kan ge infor-
mation om hur uttjanta apparater kasseras.

Bransle och oljor

» Bransletanken och behallaren med motorolja mas-
te tdmmas innan apparaten avfallshanteras!

» Bransle och motorolja ska inte kastas i hushallsso-
porna utan ldmnas till separat insamling respektive
avfallshantering!

» Tomma olje- och branslebehallare maste avfalls-
hanteras miljévanligt.
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16.Felsokning

| f6ljande tabell anges felsymptom och det beskrivs hur du kan avhjélpa dem om din maskin nagon gang inte skulle fung-
era som den ska. Om du inte kan lokalisera och avhjélpa problemet pa detta satt sa kontaktar du din serviceverkstad.

Storning

Motorn startar inte.

Mojlig orsak

Tandstiftskabeln ar inte ansluten.

Atgard

Anslut tandstiftskabeln sakert till tandstiftet.

Ingen bensin eller avslagen bensin.

Fyll pa ren, ny bensin.

Gasreglaget ar inte i korrekt
startposition.

Stall gasreglaget i startpositionen.

Bensinkranen &r inte i laget ON.

Oppna bensinkranen.

Igensatt bensinledning.

Rengdr bensinledningen.

Oljigt tandstift.

Rengor tandstiftet, stall in avstandet eller byt
ut.

Overfylining av motorn.

Vanta nagra minuter innan du startar igen,
men férpumpa inte.

Motorn gar ojamnt.

Tandstiftskabel 16s.

Anslut tandstiftskabeln, och fast den.

Apparaten gar i CHOKE-laget.

Stall chokereglaget i I1aget OFF.

Igensatt bensinledning eller
avslagen bensin.

Rengdr bensinledningen. Fyll pa ren, ny bensin
i tanken.

Tilltappt franluftsror.

Rengor franluftsroret.

Vatten eller smuts i bensinsystemet.

Tappa ur all bensin ur tanken. Fyll pa ny
bensin.

Fororenat luftfilter.

Rengor luftfiltret, eller byt ut det.

Motorn 6verhettad.

Fororenat luftfilter.

Rengor luftfiltret.

Begransad luftstrom.

Rengoér vibrationsplattans motor.

Motorn stannar inte nér
gasreglaget star i stopplaget,
eller motorhastigheten ékar
inte riktigt nar gasreglaget
anvands.

Avlagringar i gasreglagets
anslutningar.

Ta bort smuts och avlagringar.

Vajern skadad.

Kontakta aterférsaljare.

Vibrationsplattan gar knappt
att styra vid anvandningen
(maskinen hoppar eller rér
sig abrupt framat).

Motorhastigheten for hog pa hart
underlag.

Stall in en lagre hastighet med gasreglaget.

Stétdamparen for 16s eller skadad.

Kontakta aterforséaljare.

vibrationsplattan uppnar inte
maxhastigheten.

Ingen vibrationsfunktion resp.

Skador pa vibrationselementet eller
vibrationsplattan.

Kontakta aterforsaljare.

Drivremmen for 16s och glider
igenom.

Stall in drivremmen eller byt ut den.

Oljeforlust i motorn eller
vibrationselement.

Slitna tatningar.

Otatheter pa huset.

Kontakta aterforsaljare.
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Laitteessa olevien symbolien selitys

Téassa kayttdboppaassa olevien symbolien kaytodn tarkoituksena on kiinnittda huomiosi mahdollisiin riskeihin. Turvallisuus-
merkit ja selitykset on ymmarrettava tarkalleen oikein. Varoitukset itsessaan eivat poista riskeja eivatka korvaa onnetto-
muuksien ehkaisyyn tarvittavia toimenpiteita.

Varoitus - Lue kayttéohje vahentaaksesi loukkaantumisriskia.

Kayta kuulosuojaimia. Melu voi aiheuttaa kuulovamman.

Kayta suojalaseja. Tydskentelyn aikana syntyvat kipinat tai laitteesta sinkoilevat sirpaleet,
lastut ja pOly voivat aiheuttaa sokeutumisen.

Kayta tydkasineita.

Kayta turvajalkineita.

[ W I Suoja- ja turvalaitteiden poistaminen tai muuttaminen on kielletty.

@ Al tartu pyériviin osiin.

Tybalueella ei saa tupakoida.

Ala koske kuumiin osiin.

Pida ulkopuoliset henkildt loitolla tydalueesta.

‘ € Tuote vastaa voimassa olevia eurooppalaisia direktiiveja.

Tassa kayttdbohjeessa olemme merkinneet sinun turvallisuuttasi koskevat kohdat talla

io!
4 Huomiol merkilla Al
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1. Johdanto

Valmistaja:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Arvoisa asiakas
Toivotamme sinulle paljon iloa ja menestysta tyos-
kennellessasi uudella laitteellasi.

Huomautus:

Taman laitteen valmistaja ei tuotevastuulain mukaan

vastaa vahingoista, joita aiheutuu talle laitteelle tai ta-

man laitteen kdytdén seurauksena, jos vahinkotapaus

littyy johonkin seuraavista:

» Epaasianmukainen kasittely

» Kayttdohjeen laiminlyonti

» Ulkopuolisten, valtuuttamattomien henkil6iden toi-
mesta tehdyt korjaukset

* Muiden kuin alkuperaisten varaosien asennus ja
vaihtaminen

» Maaraystenvastainen kayttd

Huomaa:

Lue kayttdohjeen koko sisadlté ennen asennusta ja
kayttéonottoa.

Taman kayttdohjeen tarkoituksena on helpottaa lait-
teeseen perehtymistd ja sen maaraystenmukaisten
kayttdmahdollisuuksien hyédyntamista.

Kayttbohje sisaltda tarkeitd ohjeita turvalliseen,
asianmukaiseen ja taloudelliseen tyéskentelyyn lait-
teella ja tietoja siitd, miten valtetdan vaaroja, saas-
tetdan korjauskustannuksissa, ehkaistaan seisokkeja
ja parannetaan laitteen luotettavuutta ja pidennetaan
sen kayttoikaa.

Tassa kayttéohjeessa olevien turvallisuusohjeiden
lisdksi on ehdottomasti huomioitava kansalliset lait-
teen kayttoa koskevat maaraykset.

Sailyta kayttdohjetta laitteen yhteydessd muovikuo-
ressa lialta ja kosteudelta suojattuna. Jokaisen kayt-
toéhenkildn on luettava se huolellisesti ja noudatettava
sita tunnontarkasti aina ennen tyén aloittamista.
Laitteen parissa saavat tyOskennelld vain sellaiset
henkildt, jotka ovat saaneet tarvittavat tiedot laitteen
kaytosta ja siihen liittyvista vaaroista. Maarattya ala-
ikdrajaa on noudatettava.

Taman kayttdohjeen sisaltdmien turvallisuusohjeiden
ja maasi erityisten maaraysten lisdksi on noudatet-
tava voimassa olevia yleisia samanlaisten koneiden
kayttoa koskevia teknisia saantoja.

Emme ota vastuuta onnettomuuksista tai vahingoista,
jotka seuraavat tdman kayttdéohjeen ja turvallisuusoh-
jeiden laiminlyénnista.

2. Laitteen kuvaus (kuvat A - 2)
1. kaasuvipu

2. Kahva

3. Nostokohta

4. Moottori

5. magnetoimislaite

5a. Magnetoimislaitteen 6ljyn tyhjennysruuvi
6. Peruslevy

7. Kumisuojus

8. Sytytystulppa

8a. Sytytystulppapistoke
9. Pakoputki

10. Rikastinvipu

11. bensiinihana

12. Polttoainesailié
12a.8ailion korkki

13. Kaasuvaijeri

14. Vetokaynnistin

15. limansuodatin

16. Oljysailién korkki mittatikun kanssa
17. Moottorikytkin

18. kaasutin

19. Hihnasuojus

a. tarytyslevy

b. Tahtimutteri

c. kumimatto

d. Kiinnitysruuvi ja aluslaatta

e. Kiinnitysruuvi levyn ja mutterin kanssa

f. ajolaite

g. Sytytystulppa-avain

h. Nippusiteet

i. kayttdohje

j.  Oljyntyhjennysruuvi

k. Kiilahihna

n. llmansuodattimen kansi

r. Vaahtomuovisuodatin

s. Paperisuodatin

t. tyhjennysruuvi

u. Kiinnitysruuvi

v. lIrrotusosa

w. Tiiviste

3. Toimituksen sisalto

Kohta Lukumdard Nimike

2 1x Kahva

a 1x tarytyslevy

b 2X Tahtimutteri ruuvin kanssa
1x kumimatto

e 3x Kiinnitysruuvi levyn ja

mutterin kanssa
f 1Xx ajolaite
g 1x Sytytystulppa-avain
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h 2Xx Nippusiteet

i 1Xx kayttoohje

4. Maaraystenmukainen kaytto

Tarytyslevy ohjaa voimia irtonaiseen maa-ainekseen
tai muihin materiaaleihin. Sitd voidaan kayttaa ylei-
sissa tietdissd, maataloudessa ja rakentamisessa.
Tarytyslevy lisdd maaperan kantavuutta, vahentaa
veden lapaisevyytta, estdd maa-ainesten kerrostumi-
set, vahentaad maa-ainesten sekoittumisen. Se sopii
erityisesti kivetysten, kaivantojen maaperan tiivista-
miseen, maisemanhoidollisiin ja kunnostustdihin.

A HUOMIO!

Tarytyslevya ei ole suunniteltu tahmeiden alus-
tojen, kuten saven, tai kovien pintojen, kuten be-
tonin, kasittelemiseen.

Konetta saa kayttaa vain sen kayttétarkoituksen mu-
kaisesti. Kaikki muunlainen kayttd katsotaan maa-
raystenvastaiseksi kaytoksi.

Kaikista ndin syntyneista vahingoista ja tapaturmista
vastaa kayttaja, ei valmistaja.

Maaraystenmukaiseen kayttéon kuuluu myoés turvalli-
suusohjeiden ja asennusohjeen seka kayttdohjeessa
olevien ohjeiden huomioiminen.

Konetta kayttavien ja huoltavien henkiléiden on pe-
rehdyttava niihin ja heilld on oltava tiedot mahdolli-
sista vaaroista.

Sen lisdksi voimassa olevien tapaturmantorjunta-
maarayksia on noudatettava tunnontarkasti.

Muita yleisia tyoterveys- ja turvateknisia saadoksia
on noudatettava.

Jos koneeseen tehdaan muutoksia, valmistaja ei ota
mitdan vastuuta siitd aiheutuvista vahingoista.

Konetta saa kayttda vain valmistajan alkuperaisilla
osilla ja alkuperaisilla lisdvarusteilla.

Valmistajan maarittamia turvallisuus-, ty6- ja huolto-
maarayksia ja teknisissa tiedoissa annettuja mittoja
on noudatettava.

Huomaa, etta laitteitamme ei ole tarkoitettu kaupalli-
seen kayttdon, ammatin harjoittamiseen tai teolliseen
kayttéon. Takuu ei ole voimassa, jos laitetta kayte-
tdédn kaupalliseen tarkoitukseen, kasitydammatin
harjoittamiseen tai teollisuudessa tai jossain muussa
naité vastaavassa toiminnassa.

5. Yleiset turvallisuusohjeet
* Opettele tuntemaan koneesi.
* Lue kayttdohje huolellisesti ja varmista, ettd ym-

marrat sen sisallon ja kaikki koneeseen kiinnitetyt
tarrat.
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» Perehdy kayttdalueeseen ja koneen rajoituksiin ja
erityisiin vaaran lahteisiin.

» Varmista, ettd tunnet kaikki kayttdelementit ja nii-
den toiminnot tarkasti.

* Varmista, ettad tiedat, miten kone pysaytetdan ja
miten kayttdelementit otetaan nopeasti pois toimin-
nasta.

« Al3 yritd kayttda konetta tuntematta tarkasti moot-
torin toimintatapaa ja huoltovaatimuksia ja tieta-
matta, miten henkil6- ja esinevahinkoihin johtavia
onnettomuuksia valtetédan.

* Pidd muut henkil6t, erityisesti lapset loitolla ty6-
alueelta.

Tyo6alue

« Al3 koskaan kaynnista tai kayta konetta suljetussa
tilassa. Pakokaasut ovat vaarallisia, koska ne sisal-
tavat hajutonta ja tappavaa hiilimonoksidikaasua.
Kayta konetta vain hyvin tuuletetuissa ulkotiloissa.

« Al3 koskaan kayta konetta huonossa nékyvyydes-
sa ja huonossa valaistuksessa.

Henkil6iden turvallisuus

« Al3 kayta konetta huumeiden, alkoholin tai sellais-
ten lddkeaineiden vaikutuksen alaisena, jotka voi-
vat heikentaa kykyasi kayttaa konetta asianmukai-
sella tavalla.

» Kaytd sopivaa vaatetusta. Kaytd pitkalahkeisia
housuja, saappaita ja kasineita.

« Al3 kayta valjia vaatteita, lyhytlahkeisia housuja tai
minkaanlaisia koruja. Sido pitkat hiukset niin, et-
teivat ne ulotu olkapaan korkeutta alemmas. Pida
hiuksesi, vaatteesi ja kasineesi loitolla liikkuvista
osista. Valjat vaatteet, korut tai pitkat hiukset voivat
takertua liikkuviin osiin. Tarkasta kone aina ennen
kaynnistysta.

» Pida suojukset paikoillaan ja toimintakuntoisina.

» Varmista, etté kaikki mutterit, ruuvit jne. on kiristet-
ty tiukkaan.

+ Al3 koskaan kayta konetta, jos se vaatii korjaamis-
ta tai on mekaanisesti huonossa kunnossa. Vaihda
vioittuneet, puuttuneet tai kayttokelvottomat osat
ennen kayttoa.

» Tarkasta, ettei koneessa ole bensiinivuotoja.

+ Pida se toimintakunnossa. Ala kayta konetta, jos
moottoria ei voi kytkead paalle tai pois vastaavalla
kytkimella.

» Bensiinikayttdisiset koneet, joita ei voi ohjata moot-
torikytkimella, ovat vaarallisia ja ne on vaihdettava.

» Tarkasta ennen koneen kaynnistamista, ettd ruuvi-
meisselit ja avaimet on poistettu konetta ymparoival-
ta alueelta. Pyodrivassa koneen osassa oleva ruuvi-
meisseli tai avain voi aiheuttaa henkildvahinkoja.

» Ole tarkkaavainen, toimi harkiten ja varovaisesti ja
kayta tervetta jarkea tyoskennellessasi koneen pa-
rissa. Al4 yliarvioi kykyjasi.

« Al3 kayta konetta paljain jaloin tai sandaaleissa tai
vastaavissa kevyissa jalkineissa.
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Kayta tyokenkia, jotka suojaavat jalkojasi ja joilla on
hyva pito liukkailla pinnoilla.

Varmista, ettéd seisot aina tukevassa asennossa ja
tasapainossa. Nain pidat koneen paremmin hallin-
nassa myds odottamattomissa tilanteissa.

Valta tahatonta kaynnistysta. Varmista ennen ko-
neen kuljetusta tai ennen koneelle tehtavid huol-
totdita, ettd moottorikytkin on kytketty pois paalta.
Koneen kuljettaminen tai huoltoty6t voivat johtaa
onnettomuuksiin, kun kytkin on paalla-asennossa.

Bensiinin turvallinen kasittely
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Bensiini on erittadin herkasti syttyvaa ainetta ja sen
kaasut voivat rajahtaa, jos ne syttyvat.

Ryhdy turvatoimenpiteisiin bensiinia kasitellessasi
vakavien loukkaantumisriskien vahentamiseksi.
Kayta sopivaa bensiinikanisteria, kun taytat sailién
tai tyhjennét sita.

Suorita ndma tyot vain puhtaissa, hyvin tuuletetuis-
sa ulkotiloissa.

Al4 tupakoi. Ala salli kipindita, avotulta tai muita tu-
lildhteita sen paikan lahella, missa taytetaan bensii-
nid tai missa konetta kaytetaan.

Al koskaan tayta sailiéta sisatiloissa. Pidd maa-
doitetut, sdhkdisesti johtavat esineet, kuten tyo-
kalut, loitolla paljaista sahkdosista ja johdoista
kipindiden tai valokaarien valttamiseksi. Ne voivat
sytyttda bensiinin kaasut.

Pysayta moottori ja anna sen jaahtya aina ennen
bensiinisailién tayttamista. Ala koskaan poista séi-
lion kannen korkkia tai tayta sailiétd moottorin kay-
dessa tai ollessa vield kuuma.

Alad kaytad konetta, jos bensiinijarjestelméssa on
vuotoja. Irrota sailibn kansi (korkki) hitaasti, jotta
sailidssd mahdollisesti oleva paine paasee purkau-
tumaan hallitusti. Al4 koskaan tayta sailiéta likaa
(bensiini ei saa koskaan yltda korkeimman taytto-
rajan merkin ylapuolelle). Sulje bensiinisailié uudel-
leen turvallisesti sailion kannella ja pyyhi laikkynyt
bensiini pois.

Al koskaan kayta konetta, jos s&ilién kantta ei ole
ruuvattu kunnolla kiinni. Valta syttymislahteita laik-
kyneen bensiinin lahella. Jos bensiinia on laikkynyt,
ala yrita kaynnistaa konetta. Poista kone laikkymis-
kohdasta ja estd syttymislahteiden muodostumi-
nen, kunnes bensiinikaasut ovat haihtuneet.
Sailyta bensiinid kanistereissa, jotka on valmistettu
nimenomaan tédhan tarkoitukseen.

Varastoi bensiinia viiledssa, hyvin tuuletetussa pai-
kassa ja suojattuna kipindilta, avoliekeilta tai muilta
syttymislahteiltd. Ala koskaan sailytd bensiinia tai
konetta, minka séilié6 on taynna, sellaisissa raken-
nuksissa, joissa bensiinikaasut voivat altistua kipi-
ndille, avoliekeille tai muille syttymislahteille, kuten
vesilammittimille, uuneille, vaatteiden kuivauslait-
teille tai vastaaville.

Anna moottorin jddhtya ennen kuin sailytat konetta
suljetussa tilassa.

Koneen kayttaminen ja hoitaminen

Ala koskaan nosta konetta tai kanna sitéd moottorin
kaydessa.

Ala kéasittele konetta vékivaltaisesti.

Kaytéd kyseiseen kayttdtapaukseen oikeanlaista
konetta. Oikeanlainen kone suorittaa suunnitellut
ty6t paremmin ja turvallisemmin.

Ald muuta moottorin kierroslukuasetusta &léka
kaytéd moottoria ylikierroksilla. Kierrosluvun saadin
hallitsee moottorin suurinta kierroslukua turvalli-
suuden maksimoimiseksi.

Ald anna moottorin kdyda korkeilla kierrosluvuilla,
jos et suorita tiivistystyota.

Al4 pida kasia tai jalkoja pyorivien osien léhella.
Valta kosketusta kuumaan bensiiniin, 6ljyyn, pako-
kaasuihin ja kuumiin pintoihin. Al& koske moottoriin
tai pakoputkeen. Nama osat tulevat kaytén aikana
erittdin kuumiksi. Ne ovat lyhyen aikaa kuumia viela
sen jalkeen, kun kone on sammutettu.

Anna moottorin jddhtyad ennen huoltotdita tai saa-
témista.

Jos kone alkaa pitaa epatavallista danta tai jos se
alkaa tarista, kytke moottori heti pois, irrota syty-
tystulpan johto ja etsi vian syy. Epatavalliset danet
tai tarina ovat tavallisesti varoitus jostain viasta.
Kayta vain valmistajan hyvaksymia lisdosia ja lisa-
varusteita. Ohjeen laiminlydnnista voi seurata louk-
kaantumisia.

Huolla konetta. Tarkasta, ettei koneessa liikkuvien
osien virheellista suuntausta, viallisia osia tai muita
olosuhteita, jotka voivat haitata koneen toimintaa.
Kun havaitaan vaurioita, korjauta kone aina ennen
sen kaytdn jatkamista. Monien onnettomuuksien
syyna on huono huolto.

Sammuta moottori ja poista ruoho, lehdet, liiallinen
voiteluaine tai kertynyt hiili vahentaaksesi tulipaloriskia.
Ala koskaan kaada tai ruiskuta vetté tai muuta nes-
tettd koneen paalle.

Pida kahvat kuivina ja puhtaina ja vapaina pienista
osista.

Puhdista kone jokaisen kayttokerran jalkeen.
Noudata bensiinin, 6ljyn jne. osalta voimassa ole-
via jatteiden havittdmistd koskevia maarayksia ja
direktiiveja ympéaristdn suojelemiseksi.

Sailyta pois kytkettyd konetta poissa lasten ulottu-
vilta. Ald anna sellaisten henkildiden kayttéda konet-
ta, jotka eivat ole perehtyneet koneeseen tai naihin
ohjeisiin. Kone on kouluttamattomien kayttajien ka-
sissa vaarallinen.

Huolto

Kytke moottori pois paalta ja varmista kaikkien liik-
kuvien osien pysadhtyminen ennen puhdistus-, kor-
jaus-, tarkastus- tai saatotoita.

Varmista aina, ettd moottorikytkin on "OFF”-asen-
nossa. Irrota sytytystulpan johto ja pida se erossa
sytytystulpasta tahattoman kdynnistymisen valtta-
miseksi.
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» Teetd koneen huolto patevilla tyontekijoilla. Kayta
vain alkuperaisia varaosia. Nain varmistetaan ko-
neen pysyminen turvallisessa kunnossa.

6. Lisaturvallisuusohjeet

» Pidd kadet, sormet ja jalat loitolla peruslevysta
loukkaantumisten valttamiseksi.

* Pidd molemmin kasin lujasti kiinni levytaryttimen
kahvasta. Kun kahvasta pidetdan kiinni molemmin
kasin ja jalat ovat erossa tiivistyslevysta, tiivistysle-
vy ei voi vammauttaa kasia, sormia ja jalkoja.

» Pysy aina koneen takana, kun kaytat sita; ala kos-
kaan kavele tai seiso koneen edessd moottorin
kaydessa.

 Al3 koskaan aseta tydkaluja tai muita esineita ta-
rytyslevyn alle. Jos kone ajetaan pain vierasta
esinettd, sammuta moottori, irrota sytytystulppa
ja tarkasta kone vaurioiden varalta; korjaa vauriot
ennen kuin kone kaynnistetdan tai ennen kuin sita
kaytetdan uudelleen.

« Al ylikuormita konetta tiivistamalla liian syvalta tai
liian nopeasti.

« Al3 kayta konetta suurella nopeudella kovilla tai
liukkailla pinnoilla.

» Ole erityisen varovainen, kun kdannat koneen so-
ra-alustalla, -tiella tai -kadulla tai vedat sita itseesi
pain.

+ Varo piilevia vaaroja tai liikennetta. Ala kuljeta ih-
misia.

« Ala koskaan poistu tydpaikalta &laké jata tarytysle-
vya ilman valvontaa moottorin kdydessa.

« Sammuta moottori aina, kun tyo keskeytyy tai kun
on siirryttava toiseen paikkaan.

» Pysyttele loitolla kaivantojen reunoilta ja valta toi-
menpiteita, jotka voivat aiheuttaa tarytyslevyn kaa-
tumisen. Kulje yldamaessa varovaisesti ja suorassa
linjassa ja takaperin yl6spain valttaaksesi tarytysle-
vyn kaatumisen kayttajan paalle.

» Aseta kone aina tukevalle ja tasaiselle pinnalle ja
kytke laite pois paalta.

* Rajoita koneen tydaikaa ja pida sadanndéllisia tau-
koja tarinakuormituksen valttamiseksi ja kasien le-
puuttamiseksi. Vahenna nopeutta ja voimaa, jolla
suoritat toistuvia liikkeita.

Jaannosriskit

Kone on rakennettu valmistusajankohdan parhaan
kaytettavissa olleen teknisen tiedon ja voimassa ole-
vien turvateknisten maaraysten mukaisesti. Siitd huo-
limatta tissa voi esiintya yksittaisia jaanndsriskeja.

» Lisdksi kaikista asianmukaisista toimenpiteista
huolimatta voi jaljelle jaada piilevia jdannosriskeja.

» Jaanndsriskit voidaan minimoida noudattamalla
kayttdohjeen lisdksi kohdissa "Turvallisuusohjeet”
ja "Maaraystenmukainen kayttd” olevia ohjeita.

» Valta koneen tahatonta kayttdonottoa.
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» Kayta tydkalua, jota suositellaan tassa kayttdoh-
jeessa. Nain mahdollistetaan koneen optimaalinen
suorituskyky.

» Pida kadet loitolla tydalueelta, kun kone on kaytdssa.

7. Tekniset tiedot

1-sylinterinen,

Moottori / 4-tahtinen, lyijytén

kayttdkoneisto

bensiini
Iskutilavuus 196 cm?
Moottoriteho 4,8 kW
Polttoaineen maara 3,51
Moottoridljyn maara enint. 0,6l
lt\.)/llja;l/%nrit;);rgslaitteen 0.35]
Levyn koko (P x L) n. 550 x 440mm
Keskipakovoima 25 kN
syotto 25 m/min
Varahtelyiskut 4200 vpm
Tiivistyssyvyys 35cm
Moottorin suurin sallittu o
kaltevuus 25
Paino n. 97,5 kg

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan!

Melu ja tarina

A Varoitus: Melulla voi olla vakavia vaikutuksia ter-
veyteesi. Jos koneen aiheuttama melu on yli 85 dB,
on kaytettava sopivia kuulosuojaimia.

Meluarvot
Aanitehotaso L, 108 dB
Aénenpainetaso L , 84,6 dB

Epavarmuus K 2,72 dB

'wa/pA

Tarinaarvot
Téariné a, 30 m/s?

Huomautus: Annetut meluarvot on maaritetty stan-
dardoidun tarkastusmenetelman avulla ja niitd voi-
daan kayttaa eri tydkalujen vertailuun. Liséksi naita
arvoja voidaan kayttaa arvioimaan etukateen kaytta-
jan kokemaa meluhaittaa.

Varoitus! Tybkalun kayttdsovelluksesta riippuen to-
siasialliset arvot voivat poiketa ilmoitetuista arvoista.
Ryhdy soveltuviin toimenpiteisiin suojautuaksesi me-
lukuormitukselta.

Huomioi talldin koko tyéprosessi, myds ajankohdat, jol-
loin ty6kalu toimii iiman kuormaa tai on pois kytkettyna.
Sopivia toimenpiteitd ovat muiden muassa tydkalun
saanndllinen huolto ja hoito, sdanndlliset tauot ja tyd-
prosessin hyva suunnittelu.

www.scheppach.com



8. Purkaminen pakkauksesta

» Avaa pakkaus ja ota laite varovasti ulos.

» Poista pakkausmateriaali seka pakkaus- ja kulje-
tusvarmistukset (jos sellaiset on).

» Tarkasta, onko toimituksen sisaltdé taydellinen.

» Tarkasta, onko laitteessa tai lisdosissa kuljetus-
vaurioita. Valitukset on annettava heti toimittajan
tiedoksi. Myéhemmin tehtyja reklamaatioita ei hy-
vaksyta.

» Sailytd pakkausta mahdollisuuksien mukaan ta-
kuuajan paattymiseen asti.

» Perehdy laitteeseen kayttdohjeen avulla ennen sen
kayttoa.

» Kayta lisavarusteina ja kulutus- ja varaosina vain
alkuperaisia osia. Voit ostaa varaosia alueellasi toi-
mivalta alan jalleenmyyjalta.

* limoita tilauksissa laitteesi tuotenumero ja valmis-
tusvuosi.

A HUOMIO!

Laite ja pakkausmateriaali eivat ole lasten leik-
kikaluja! Lapset eivit saa leikkia muovipussien,
kalvojen tai pienosien kanssa! Vaarana osien
joutuminen nieluun ja tukehtuminen!

9. Asennus

9.1 Kahvan (2) asennus (kuvat A - F)

« Kiinnitd kahva (2) ruuvilla ja tahtimutterilla (b) tary-
tyslevyyn (a). Ruuvi pistetdan ulkoa lapi ja kiinnite-
tédan levyn ja tahtimutterin (b) avulla.

» Kaasuvipu (1) kiinnitetddn nyt kahvaan (2) (SW
8/10). Bowdenkaapeli kiinnitetdén nippusiteilla (h)
kahvaan (2).

9.2 Kumimaton (c) asennus (kuvat G + H)

» Kumimatto (c): Aseta tai veda tarytyslevy kumima-
ton (c) paalle tai suuntaa aukot, kiinnita sitten ala-
puolelta 3 kiinnitysruuvilla (e).

9.3 Ajolaitteen (f) asennus (kuvat X +Y)

» Ajolaite (f): Kallista tarytyslevy kahvasta (2) eteen-
pain ja suuntaa ajolaite (f) sitéd varten olevaan rei-
kaan. Tarytyslevy voidaan nyt paastda uudelleen
alas ja kuljettaa.

10.Kayttoon ottaminen

A HUOMIO!
Asenna laite ehdottomasti tiydellisesti ennen
sen kayttéonottoa!

10.1 Kahva (2), (kuva A)
Kun kaytat konetta, kdytd sen ohjaamiseen kahvaa

@).

10.2Kaasuvipu (1), (kuvat A, C, D)
Koneen nopeutta hallitaan kaasuvivulla (1). Kun
kaasuvipua siirretdan esitettyihin suuntiin, moottori
kay joko nopeammin tai hitaammin.

Nopea = QB
Hidas = {_ P

10.3Nostokohta (3), (kuva A)
Koneen nostamiseen nosturilla tai muulla nostolait-
teella.

10.4Hihnasuoja (19), (kuva A)

Poista tdma suoja (19) voidaksesi kasitella kiilahih-
naa. Ala koskaan kayté tarytyslevya ilman hihnasuo-
jaa (19).

Jos kiilahihnan suojaa (19) ei ole asetettu paikalleen,
on mahdollista, ettd katesi juuttuu kiilahihnan ja kyt-
kimen valiin ja seurauksena on vakava loukkaantu-
minen.

10.5Magnetoimislaite (5), (kuva A)
Magnetoimislaitteen kotelon sisédpuolisessa mag-
netointilaitteen akselissa olevaa epakeskopainoa
kaytetddn suurella nopeudella kytkimen ja hihna-
kayttojarjestelman avulla. Nama akselin suuret py6-
rimisnopeudet saavat aikaan koneen nopean ylds- ja
alaspainliikkeen seka eteenpainliikkeen.

10.6Moottorikytkin (17), (kuvat A + 1)
Sytytysjarjestelma aktivoidaan ja deaktivoidaan
moottorikytkimella (17). Moottorikytkimen (17) on ol-
tava ON-asennossa, jotta moottori kay.

Moottori pysahtyy, kun moottorikytkin (17) siirretdan
OFF-asentoon.

10.7 Tarkastukset ennen kayttéa

Tarkastukset

» Tarkasta moottori joka puolelta 6ljy- tai bensiinivuo-
tojen varalta.

* Huomioi vaurioista kertovat merkit.

» Tarkasta, ettd kaikki suojukset on asetettu paikoil-
leen ja ettad kaikki ruuvit, mutterit ja tapit on kiris-
tetty.

10.8Moottoridljyn tarkastus (kuvat | + R)

» Ota dljynmittatikku (16) ja puhdista se.

* Ohjaa mittatikku (16) uudelleen sisdan ja tarkasta
Oljyn tayttétaso kiertamattd mittatikkua (16) uudel-
leen kiinni.

» Jos 6ljyn tayttétaso on liian alhainen, lisda suositel-
tu maara oljya.

» Asenna kaikki osat uudelleen tyon paatyttyd ja
kierra 6ljynmittatikku sisaan.
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10.9Bensiinin tarkastus (kuva S)

» Pysayta moottori, avaa sailién korkki (12a) ja tarkas-
ta bensiinin tayttétaso. Jos tayttétaso on liian alhai-
nen, lisda bensiinia, kunnes sailié on taynna. Kierra
sailion korkki (12a) sitten uudelleen paikalleen.

« Al3 lisda bensiinia niin paljon, etta se yltda sailidn
reunaan (bensiinin suurimman tayttétason merkki).

» Suosittelemme kayttdmaan lyijytén bensiinia, jon-
ka oktaaniluku on 90. Lyijytdn bensiini vahentaa
hiilivetykerrostumia ja pidentdd pakokaasujarjes-
telman kayttdaikaa.

« Al3 kayta jo kaytettyé ja likaista bensiinia. Ala paas-
ta likaa ja vetta polttoainesailioén (12).

1010 Moottorin kdynnistaminen (kuvat | + K)

« Liikuta bensiinihana (11) ON-asentoon. Jos moot-
tori kdynnistetdan kylmana, liikuta rikastinvipu (10)
asentoon CLOSE (kiinni) _&_.

« Jos rikastinvipu (10) on asetettu asentoon CLOSE
(kiinni) _®_ moottorin kéynnistamiseksi, siirra se
pehmeésti asentoon OPEN (auki) == moottorin
[d&mmetessa.

» Jos moottori kdynnistetddn [Ampimana, jata rikas-
tinvipu (10) asentoon OPEN (auki) ==

« Siirrd moottorikytkin (17) ON-asentoon.

« Kayta vetokaynnistinta (14).

10.11Vetokaynnistin (14), (kuva A)

Veda vetokaynnistintéd (14) kevyesti, kunnes tunnet
vastuksen. Veda sitten voimakkaasti ja aseta kdynnis-
tyskahva (14) takaisin lahtéasentoon. Jos rikastinvipu
(10) on asetettu asentoon CLOSE (kiinni) _&_ moot-
torin kdynnistamiseksi, siirrd se pehmeasti asentoon
OPEN (auki) = moottorin lammetesséa. Veda kaasu-
vipua (1) moottorin [&mmettyd moottorin nopeuden
kasvattamiseksi. Levy alkaa téarista ja tiivistaa.

1012 Eteenpain-liike
Tarytyslevy liikkuu automaattisesti taydella kaasulla
eteenpain.

A HUOMIO!

Ala kayta tarytyslevya betonilla tai &arimmaisen ko-
valla, kuivalla, tiivistetylla pinnalla. Silloin tarytyslevy
ryntda eikd niinkaan taryta. Talléin tarytin ja myds
moottori voivat vahingoittua.

Halutun tiivistystuloksen aikaan saamiseen tarvittava
toistojen maara riippuu alustan tyypista ja kosteudes-
ta. Maksimaalinen tiivistys on saavutettu, kun huo-
maat erittdin voimakkaan takaiskun.

Jos tarytyslevya kaytetaan kivetyksella, aseta kumimat-
to (c) valttaaksesi kivien halkeamisen ja hankautumisen.

Maassa on oltava maaratty maara kosteutta. Liiallinen
kosteus voi kuitenkin johtaa siihen, ettd pienet osat
takertuvat yhteen ja estavat hyvan tiivistyksen. Anna
alustan kuivua jonkin verran, jos se on erittain marka.
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Jos alusta on niin kuiva, ettd tarytyslevya kaytetta-
essa muodostuu pdlypilvid, on maahan lisattava hie-
man nestetta tiivistyksen edistamiseksi. Nain ilman-
suodattimen kuormitus vahenee.

Seuraavat huomautukset on huomioitava, jos tiiviste-
tdén maaperaa ylamaessa (kukkulat, luiskat).
Lahesty ylamakea vain aivan alhaalta (ylamaki, joka
voidaan kasitelld helposti yléspain, voidaan tiivistaa
vaarattomasti my6s alaspain).

Kayttaja ei saa koskaan seisoa alaméen suunnassa.
Kaltevuus ei saa koskaan ylittda 25° astetta.

A HUOMIO!

Jos tdma kaltevuus ylittyy, moottorin voitelujarjestel-
ma voi pettda (ruiskutusvoitelu ja sen vuoksi tarkei-
den moottorin komponenttien rikkoutuminen).

1013  Moottorin sammuttaminen
Moottorin sammuttamiseksi hatatilanteessa on moot-
torikytkin (17) asetettava OFF-asentoon.

Toimi normaaleissa olosuhteissa seuraavasti:

» Aseta moottorin kaasuvipu (1) takaisin joutokaynti-
asentoon Qﬁ tiivistajan liikkeen pysayttamiseksi.

* Anna moottorin jdahtya yhdesta kahteen minuuttia
ennen kuin sammutat sen.

« Liikuta moottorikytkin (17) "OFF”-asentoon.

» Sulje bensiinihana (11) tarvittaessa.

A HUOMIO!

Al4 aseta rikastinvipua (10) asentoon CLOSE (kiinni)
W moottorin sammuttamiseksi. Se voi johtaa syty-
tysvirheisiin tai moottorin vahingoittumiseen.

1014  Joutokayntinopeus

Aseta kaasuvipu (1) asentoon SLOW (hidas) QD moot-
torin kuormituksen vahentamiseksi, kun ei tiivisteta.
Moottorin nopeuden vahentdminen joutokaynnille
pidentdd moottorin kayttéikaa, saastda bensiinia ja
alentaa koneen melutasoa.

11. Puhdistus

A HUOMIO!

Sammuta moottori aina ennen puhdistustdiden aloi-
tusta ja veda sytytystulppapistoke irti.
Suosittelemme, ettd laite puhdistetaan heti jokaisen
kayttokerran jalkeen.

Poista kerrostumat tarytyslevysta pehmealla harjalla,
pélynimurilla tai paineilmalla.

Puhdista tiivistajan alapuoli, kun tiivistettyyn maape-
réaan jaa hiukkasia. Kone ei toimi kunnolla, kun ala-
puoli ei ole sileéd ja puhdas.

Puhdista laite sdanndllisesti kostealla liinalla ja vahai-
sella maéaralla suopaa. Ala kayta puhdistus- tai liuo-
tinaineita; ne voivat vahingoittaa laitteen muoviosia.
Pida huoli siita, ettei laitteen sisdosiin paase vetta.
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A HUOMIO!

Ala kayta “korkeapainepesuria” tarytyslevyn puh-
distuksessa. Vesi saattaa tunkeutua koneen tiiviisiin
osiin ja aiheuttaa vaurioita karoihin, mantiin, laake-
reihin tai moottoriin. Korkeapainepesuri lyhentaa ko-
neen kayttoikaa ja heikentda sen kaytettavyytta.

12.Kuljetus

Katso koneen paino teknisista tiedoista. Anna moot-
torin jadhtya ennen koneen nostamista/kuljetusta tai
varastointia sisatiloissa, jotta valtetdan palovammo-
jen ja tulipalon vaara.

Kun koneen paikkaa vaihdetaan, se voidaan varustaa
mukana toimitetulla ajolaitteella (f) (katso ajolaitteen
asennus).

Koneen lastaaminen:

Nosta konetta koneen rungossa olevista nostokoh-
dista (3). Kayta riittdvan voimakasta ketjua, koytta tai
hihnaa. Konetta on kuljetettava pystyasennossa ben-
siinin laikkymisen valttamiseksi. Alad aseta konetta
kyljelleen tai yldsalaisin.

Varmista kone tai kdyté nostokohtaa (3) kuljetukseen.

A Kone voi pudota ja aiheuttaa vahinkoja tai louk-
kaantumisia, jos sitd ei nosteta asianmukaisella ta-
valla. Nosta vain nostokohdasta (3).

13.Varastointi

Varastointi (katso kohta Polttoainesiilion (12)
tyhjennys):

Jos tarytyslevya ei aiota kayttda yli 30 paivaan, on
noudatettava seuraavia tydvaiheita varastoinnin val-
mistelemiseksi.

1. Tyhjenna polttoaineséilié (12) kokonaan. Varas-
toitu bensiini, joka siséltda etanolia tai MTBE:t4,
pilaantuu 30 paivassa. Pilaantuneen bensiinin ku-
mipitoisuus on suuri ja se voi tukkia kaasuttimen
ja heikentda bensiinin sy6ttda.

2. Kaynnista moottori (4) ja anna sen kdyda, kunnes
se sammuu. Nain varmistetaan, ettei kaasutti-
meen (18) jad bensiinia. Siten estetdan kerrostu-
mien muodostuminen kaasuttimeen (18) ja moot-
torin (4) mahdollinen vahingoittuminen.

3. Poista 6ljy moottorista (4), kun se on vield lammin.
Tayta uutta oljya.

4. Valuta olemassa oleva polttoaine pois uimurikam-
miosta (katso "Uimurikammion puhdistus”).

5. Kayta puhtaita pyyhkeita tiivistajan ulkopuolen ja
poistoilmayhteen puhdistamiseen.

6. A Ala kiyta voimakkaita puhdistusaineita tai
oljypohjaisia puhdistusaineita, kun puhdis-
tat muoviosia. Kemikaalit voivat vahingoittaa
muoveja.

7. Sailyta tarytyslevyd pystyasennossa puhtaassa,
kuivassa rakennuksessa, jossa on hyva ilman-
vaihto.

A Ali varastoi tirytyslevyid bensiinin kanssa
tuulettamattomassa paikassa, missa bensiini-
kaasut voivat altistua liekeille, tarkastuslamppu-
jen kipindille tai muille syttymislahteille. Kayta
vain sallittuja bensiinikanistereita.

Varastoi laitetta ja sen lisdvarusteita pimedassa, kui-
vassa ja jaatymiseltd suojatussa paikassa niin, etta
se on lasten ulottumattomissa. lhanteellinen varas-
tointilampdtila on 5-30 °C.

Sailyta tydkalua alkuperaisessa pakkauksessaan.
Peita tydkalu suojataksesi sita polylta tai kosteudelta.
Sailyta kayttéohje tydkalun laheisyydessa.

14.Huolto

A HUOMIO!
Sammuta moottori aina ennen huoltotdiden aloitusta
ja veda sytytystulppapistoke irti.

Tarytyslevyn huolto mahdollistaa koneen ja sen kom-

ponenttien pitkan kayttdajan.

» Kytke kone pois paalta ennen huoltotdita. Moottorin
on oltava jadhtynyt.

» Paasta kaasuvipu (1) asentoon SLOW (hidas), poista
sytytystulpan johto sytytystulpasta (8) ja varmista se.

» Tarkasta tarytyslevyn yleiskunto. Tarkasta, ettei
ole irronneita/ldystyneitad ruuveja, liikkuvien osien
virheellisid suuntauksia tai juuttumisia, murtuneita
tai halkeilleita osia ja muita olosuhteita, jotka voivat
haitata koneen toimintaa.

» Kayta liikkuvien osien voitelemiseen korkealuok-
kaista kevytta moottoridljya.

» Puhdista tarytyslevyn alapuoli, kun tiivistettyyn
maaperaan jaa hiukkasia. Kone ei toimi kunnolla,
kun alapuoli ei ole sileé ja puhdas.

» Aseta sytytystulpan johto uudelleen paikalleen.

Kiilahihnan (k) tarkastus ja vaihto

« Kiilahihnan (k) on oltava hyvassa kunnossa, jotta
optimaalinen voimansiirto moottorista epakeskoak-
seliin on taattu. Tarkasta kiilahihnan (k) kunto.

 Jos kiilahihna (k) on haljennut, kulunut tai siled, se
on vaihdettava.

Kiilahihnan (k) vaihto (kuva L)

» Kytke moottori pois paalta.

* Moottorin on oltava jaahtynyt.

» Poista hihnasuoja (19) voidaksesi kasitelld kiilahih-
naa (k).

» Avaa 4 moottorissa olevaa ruuvia ja tydnna mootto-
ria hieman eteenpain.

* Veda vanha kiilahihna (k) pois hihnapyéraltad ja
veda uusi kiilahihna (k) oikein paalle.
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» Kiristd hihna (k) saatéruuvilla ja varmista, etta
moottori / hihnapydra pysyvat suorassa kulmassa.

« Kirista kayttéhihnaa (k), jos hihnaa (k) voidaan pai-
naa yli 10-15 mm (painallus peukalolla).

» Aseta hihnasuoja (19) 2 ruuvin kanssa takaisin pai-
kalleen.

A HUOMIO!

Jos kayttdéhihna (k) poistetaan tai vedetdan paalle,
varmista, ettd sormet eivat juutu hihnan ja rullan va-
liin.

Magnetoimislaitteen 6ljyn vaihto (kuvat L - N)
Painon vuoksi suosittelemme tekemadan taméan
tyon kahden henkilén yhteistyona!

» Magnetoimislaitteen kotelo pidetdan kunnossa au-
tomaattivaihteistodljylla SAE 10W 30 tai vastaaval-
la tuotteella. Vaihda 6ljy 200 kayttdétunnin jalkeen.

» Suorita 6ljynvaihto vain epakeskon ollessa jaahty-
nyt.

1. Poista kiilahihnan suojus (19) poistamalla kiinni-
tysruuvit aluslaattoineen (d).

2. Ota kiilahihna (k) pois.

3. Avaa ruuvit (5a) epakeskokotelossa.

4. Nosta koko tarytyslevyn yldosa moottoreineen
pois epakeskokotelosta.

5. Poista 6ljyntyhjennysruuvi (5b) epékeskon yla-
osasta, kallista epakeskokoteloa ja valita éljy as-
tiaan.

6. Laske epakeskokotelo uudelleen alas.

7. Tayta epakeskokotelo uudelleen asianmukaisella
Oljylla ja asenna 6ljyntyhjennysruuvi (5b) sen jal-
keen takaisin paikalleen.

8. Aseta tarytyslevyn yldosa uudelleen epakeskoko-
telon paalle.

9. Asenna ruuvit (5a) uudelleen.

10. Aseta kiilahihna (k) uudelleen paikalleen ja asen-
na kiilahihnan suojus (19) kiinnitysruuvien ja alus-
laatan (d) avulla.

A HUOMIO!

Al4 tayta liikaa - liiallinen 6ljy magnetoimislaitteessa
voi heikentéaa tehoa ja ylikuumentaa magnetoimislait-
teen.

Moottoridljyn vaihto (kuvat R + W)

20 kayttétunnin jalkeen 1. éljynvaihto on suoritettava.

Sen jalkeen 100 kayttétunnin jalkeen.

Menettele seuraavasti, kun poistat moottoriéljyn:

1. Aseta 6ljynkerdysastia valmiiksi ja avaa 6ljyntyh-
jennysruuvi (j).

2. Avaa o0ljysailion korkki mittatikun kanssa (16) ja
valuta 6ljy pois kallistamalla tuotetta.

3. Asenna 6ljyntyhjennysruuvi (j) uudelleen.

4. Tayta 0,6 | uutta 6ljya suppilon avulla, tarkasta 6l-
jyntaso 6ljysailion korkin mittatikulla (16) ja asen-
na korkki sen jalkeen uudelleen.
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5. Veda vetokaynnistintd (14) hitaasti viisi kertaa,
jotta 6éljy voi levittaytya, moottorikytkimen (17) on
oltava talléin pois-asennossa.

Suositeltu moottoritljy SAE 10W-30 tai SAE 10W-40
(kayttdlampdtilasta riippuen).

Havita kaytetty 6ljy asianmukaisesti toimittamalla sen
paikalliseen kaytetyn 6ljyn kerayspaikkaan. Kaytetyn
Oljyn paastaminen maaperaan tai sekoittaminen mui-
hin jatteisiin kielletty.

Polttoainesdilién (12) tyhjennys (kuvat S + Z)

1. Aseta sopiva astia valmiiksi ja avaa uimurikam-
mion tyhjennysruuvi (t).

2. Ota séilion kansi (12) pois ja avaa bensiinihana
(11). Jarjestelma on silloin tyhjennetty kokonaan.
Sulje sailién kansi (12) uudelleen.

limansuodattimen puhdistus / vaihto (kuvat O -

Q)

1. Ota ilmansuodattimen kansi (n) pois.

2. Tarkasta ilmansuodattimen kansi (n) vaurioiden
varalta ja vaihda se tarvittaessa.

3. Otairrotusosa (v) pois.

Poista tiiviste (w).

5. Ota paperisuodatin (s) ja vaahtomuovisuodatin (r)
ulos ja vaihda vialliset elementit tarvittaessa.

6. Puhdista suodatinkotelo ja ilmansuodattimen kan-
si (n) kostealla pyyhkeella.

7. Koputtele paperisuodatinta (s) varovaisesti tai pu-
halla se puhtaaksi paineilmalla.

8. Huuhtele vaahtomuovisuodatin (r) juoksevalla ve-
della ja anna sen kuivua.

9. Aseta paperisuodatin (s), vaahtomuovisuodatin
(r), tiiviste (w) ja irrotusosa (v) uudelleen paikoil-
leen ja aseta sitten ilmansuodattimen kansi (n)
takaisin paikalleen.

&

A HUOMIO: Al koskaan kaytd moottoria ilman il-
mansuodatinpanosta tai sen ollessa vioittunut. Silloin
moottoriin voi paasta likaa, mista voi seurata mootto-
rivaurioita. Valmistajan takuu raukeaa.

Sytytystulpan (8) puhdistus/vaihto (kuvat T - V)
A HUOMIO: Irrota sytytystulppa (8) vain moottorin
ollessa kylma!

1. Veda sytytystulpan pistoke (8a) irti ja puhdista sy-
tytystulppaa (8) ymparéiva alue.

2. Kierra sytytystulppa (8) ulos mukana toimitetulla
sytytystulppa-avaimella (g).

3. Tarkasta eristin vaurioiden, kuten esimerkiksi hal-
keamien tai sar6jen varalta, ja vaihda sytytystulp-
pa (8) tarvittaessa.

4. Puhdista sytytystulpan elektrodit teréasharjalla.
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5. Tarkasta kipinavali ja sdada se tarvittaessa. Jotta
moottori pysyy tehokkaana, taytyy sytytystulpan
(8) olla puhdas ja sen kipinavalin on oltava oikea
(0,7-0,8 mm).

6. Kierra sytytystulppa (8) kasin paikalleen ja kirista
sytytystulppa-avaimella (g) noin 1/4 kierrosta.

7. Laita sytytystulppapistoke (8a) takaisin sytytystul-
pan (8) paalle.

Uimurikammion puhdistus (kuvat A + Z)
A HUOMIO: Irrota uimurikammio vain moottorin ol-
lessa kylma!

1. Kierra bensiinihana (11) kiinni.

2. Avaa tyhjennysruuvi (t) uimurikammiossa ja valu-
ta polttoaine sopivaan astiaan.

3. Kiinnita tyhjennysruuvi (t) uudelleen.

Avaa uimurikammion kiinnitysruuvi (u).

5. Kierrd uimurikammio ja sateishuulitiiviste irti ja
puhdista ei-syttyvassa liuotinaineessa ja anna
kuivua. Tarkasta sateishuulitiiviste painaumien ja
vaurioiden varalta.

6. Kierrd molemmat osat uudelleen kiinni.

7. Kierra bensiinihana (11) kiinni ja tarkasta, onko
vuotavia kohtia.

&

limoita tiedusteluissa seuraavat tiedot:
» Koneen tyyppikilven tiedot
» Moottorin tyyppikilven tiedot

Tarkea ohje korjausta tarvittaessa:

Lahettdessasi laitteen huoltoasemalle korjausta var-
ten ota huomioon, etta turvallisuussyista laitteesta on
tyhjennettava oljy ja polttoaine pois ennen lahetysta.

Huoltotietoja
Huomaa, etta taman tuotteen seuraavat osat altistu-
vat kdytdénmukaiselle ja luonnolliselle kulumiselle tai
etta seuraavia osia tarvitaan kuluvina materiaaleina.
Kuluvat osat*: Sytytystulppa, 6ljy, hihna, kumimatto,
ilmansuodatin

* eivat valttamatta sisally toimitukseen!
Varaosia ja tarvikkeita saa huoltopalvelustamme.
Skannaa sita varten etusivulla oleva QR-koodi.
15.Havittaminen ja kierratys
Pakkausta koskevat ohjeet

Pakkausmateriaalit voidaan

@

@ %‘ﬂ 2P Kierrattaa. Havitd pakkaus

ymparisténsuojelumaarays-
ten edellyttamalla tavalla.

Kayttoikdnsa paahan tulleen laitteen havittamis-
mahdollisuuksista saat tietoa kuntasi hallintovi-
rastosta.

Polttoaineet ja oljyt

 Polttoainesiilié ja moottoridljysailié on tyhjennetta-
va ennen laitteen havittdmista!

» Polttoaine ja moottoriéljy eivat kuulu sekajatteisiin
tai viemariin, vaan ne on havitettava lajiteltuina!

» Tyhjat 6ljy- ja polttoainesailiét on havitettava ympa-
ristbmaaraysten mukaisesti.
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16.0hjeet hairididen poistoon

Seuraavassa taulukossa on esitetty mahdolliset hairidt ja kuvattu, misté saat apua, jos koneesi ei joskus toimi oikein. Jos
et pysty paikallistamaan ja poistamaan ongelmaa, ota yhteytta huoltoliikkeeseen.
Hairié

Mahdolliset syyt Korjauskeinot

Moottori ei kaynnisty.

Sytytystulpan johtoa ei ole
yhdistetty.

Yhdistéa sytytystulpan johto kunnolla
sytytystulppaan.

Ei bensiinia tai bensiini on
vanhentunutta.

Tayta puhdasta, uutta bensiinia.

Kaasuvipu ei ole oikeassa
kaynnistysasennossa.

Aseta kaasuvipu kdynnistysasentoon.

Bensiinihana ei ole ON-asennossa.

Avaa bensiinihana.

Bensiinijohto on tukossa.

Puhdista bensiinijohto.

Oljyyntynyt sytytystulppa.

Puhdista sytytystulppa, sdada kipinavali tai
vaihda.

Moottorin ylitaytto.

Odota muutama minuutti ennen uutta
kaynnistysta, mutta ala pumppaa.

Moottori kdy epéatasaisesti.

Sytytystulpan johto irronnut.

Yhdista sytytystulpan johto ja kiinnita se.

Laite kdy CHOKE (rikastin) -tilassa.

Aseta rikastinvipu OFF-asentoon.

Bensiinijohto on tukossa tai bensiini
on vanhentunutta.

Puhdista bensiinijohto. Taytad puhdasta, uutta
bensiinia sailioon.

Poistoilmayhde on tukossa.

Puhdista poistoilmayhde.

Bensiinijarjestelmassa on vetta tai
likaa.

Valuta bensiini pois séiliésta. Tayta uutta
bensiinia.

Likaantunut ilmansuodatin.

Puhdista ilmansuodatin tai vaihda se.

Moottori ylikuumennut.

Likaantunut ilmansuodatin.

Puhdista ilmansuodatin.

limavirta rajoittunut.

Puhdista tarytyslevyn moottori.

Moottori ei sammu,

jos kaasuvipu on stop-
asennossa, tai moottorin
nopeus ei kasva, jos
kaasuvipua liikutetaan.

Kerrostumia kaasuvivun liitoksissa.

Poista lika ja kerrostumat.

Kéaynnistinnaru vaurioitunut.

Ota yhteytta alan jalleenmyyjaan.

Tarytyslevyn ohjaaminen
on hankalaa kayton aikana
(kone pomppii tai liikkkuu
nykien eteenpain).

Moottorin nopeus on liian suuri
kovalla alustalla.

Saada kaasuvivulla alhaisempi nopeus.

Iskunvaimennin liian I6ysalla tai
vahingoittunut.

Ota yhteytta alan jalleenmyyjaan.

Ei tarytystoimintoa tai
tarytyslevy ei saavuta
suurinta nopeutta.

Magnetoimislaite tai tarytyslevy
vahingoittunut.

Ota yhteytta alan jalleenmyyjaan.

Kayttéhihna liian 16ysalla ja se
luistaa.

Saada kayttohihna tai vaihda se.

Moottorin tai
magnetoimislaitteen 6ljyn
havikki.

Kuluneet tiivisteet.

Vuotoja kotelossa.

Ota yhteytta alan jalleenmyyjaan.
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Forklaring til symbolerne pa maskinen

Symbolerne i denne manual skal henlede din opmeerksomhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar sikkerheds-
symbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjaelper ikke risici og kan ikke erstatte
korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

Advarsel - Laes brugsanvisningen for at reducere risikoen for personskader.

Brug hgreveern. Stgjpavirkning kan fare til hgretab.

Brug beskyttelsesbriller. Gnister, der opstar under arbejdet, eller splinter, spaner og stav,
der springer ud af produktet, kan forarsage synstab.

Benyt arbejdshandsker.

Ulykkessikkert fodtgj pabudt.

Det er forbudt at fjerne eller aendre beskyttelses- og sikkerhedsudstyr.

Reaek ikke handen ind i roterende dele.

Rygning er forbudt i arbejdsomradet.

Undlad at rgre ved varme dele.

Hold tredjeparter veek fra arbejdsomradet.

Produktet opfylder gaeldende EU-direktiver.

| denne brugsanvisning er de steder, der omhandler sikkerheden, forsynet med dette

31
A Pas pal symbol: Al
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1. Indledning

Producent:
Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Kaere kunde
Vi gnsker dig rigtig god forngjelse og held og lykke
med arbejdet med din nye maskine.

Bemaerk:

Iht. geeldende lov om produktansvar heefter produ-

centen af denne maskine ikke for skader, der opstar

pa eller i forbindelse med denne maskine i forbindel-

se med:

» Forkert behandling

« Tilsideseettelse af brugsanvisningen

» Reparation foretaget af tredjepart og/eller af ik-
ke-autoriserede fagfolk

» Montering og udskiftning af uoriginale reservedele

« Ultilsigtet brug

Vaer opmaerksom pa falgende:

Laes hele brugsanvisningens tekst igennem fgr mon-
tering og fer ibrugtagning.

Formalet med denne brugsanvisning er at gere det
lettere for dig at leere maskinen at kende og benytte
den som tilsigtet.

Brugsanvisningen indeholder vigtige oplysninger om,
hvordan man bruger maskinen sikkert, professionelt
og ekonomisk, og hvordan man undgér farer, sparer
reparationsomkostninger, reducerer driftsstop og
gger maskinens driftssikkerhed og levetid.

Udover sikkerhedsbestemmelserne i denne brugsan-
visning skal de forskrifter vedr. brug af maskinen, der
matte geelde i det enkelte land (brugslandet), overhol-
des til punkt og prikke.

Opbevar brugsanvisningen i naerheden af maskinen;
pak den ind i en plastikpose, sa den er beskyttet mod
smuds og fugt. Den skal laeses og overholdes med
omhu af alle operatgrer, fgr arbejdet startes.

Arbejde pa maskinen mé kun udferes af personer,
der er instrueret i brug af maskinen, og som er infor-
meret om de dermed forbundne farer. Den lovmaessi-
ge minimumsalder skal overholdes.

Ud over sikkerhedsforskrifterne i denne brugsanvis-
ning og de seerlige forskrifter, der gaelder i brugslan-
det, skal de almindeligt anerkendte, tekniske regler,
der geelder for lignende maskiner, overholdes.

Vi fraskriver os ethvert ansvar for ulykker eller skader,
der matte opsta som felge af tilsidesaettelse af denne
brugsanvisning og sikkerhedsforskrifterne.

2. Maskinbeskrivelse (fig. A-Z)

1. Gashandtag
2. Handtag

3. Loftepunkt

4. Motor

5. Aktuator

5a. Aftapningsskrue aktuatorolie
6. Grundplade

7. Gummiafdaekning

8. Teendror

8a. Teendrarshaette

9. Udstgdning

10. Choke-arm

11. Benzinhane

12. Braendstoftank

12a. Tankdaeksel

13. Gastreek

14. Treekstarter

15. Luftfilter

16. Oliedeeksel med malestok
17. Motorkontakt

18. Karburator

19. Rembeskyttelse

a. Vibrationsplade

b. Stjernegrebsmgtrik

c. Gummimatte

d. Fastggrelsesskrue med spaendeskive
e. Fastggrelsesskrue med skive og matrik
f. Kgreanordning

g. Teendrgrsnggle

h. Kabelholder

i. Brugsanvisning
j- Olieaftapningsskrue

k. Kilerem

n. Luftfilterlag

r.  Skumfilter

s. Papirfilter

t. Aftapningsskrue

u. Fastgerelsesskrue

v. Separator

w. Pakning

3. Leveringsomfang

Pos.  Stk. Betegnelse

2 1x Handtag

a 1x Vibrationsplade

2x Stjernegrebsmgtrik med
skrue
c 1x Gummimaétte
e 3x Fastgerelsesskrue med
skive og matrik

f 1x Kgreanordning
g 1Xx Teendrersnagle
h 2x Kabelholder

i 1x Brugsanvisning
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4. Tilsigtet brug

Vibrationspladen overfgrer kreefter til lgs jord og
andre materialer. Den kan bruges til generel vej-
konstruktionsarbejde, landskabspleje og byggeri.
Vibrationspladen gger baereevnen, reducerer vand-
gennemtreengeligheden, forhindrer jordaflejringer,
reducerer opsvulming eller sammentraekning af jor-
den. Den er iszer velegnet til komprimering af kompo-
sit-brosten, grave, i forbindelse med landskabspleje
og vedligeholdelsesarbejde.

A PAS PA!

Vibrationspladen er ikke designet til brug pa
klebende overflader sasom ler eller harde over-
flader sdsom beton.

Maskinen ma kun bruges til det tilsigtede formal. En-
hver anden form for brug falder uden for tilsigtet brug.

Brugeren, ikke producenten, beerer ansvaret for ma-
terielle skader eller personskader af enhver art, der
matte opsta som folge heraf.

Tilsigtet anvendelse omfatter ogsa overholdelse af
sikkerhedsforskrifterne og monteringsvejledningen
samt driftsanvisningerne i brugsanvisningen.
Personer, der betjener og vedligeholder maskinen,
skal veere fortrolige med denne og veere informeret
om potentielle farer.

Derudover skal de gaeldende ulykkesforebyggende
forskrifter overholdes meget ngje.

Andre, generelle regler inden for arbejdsmedicinske
og sikkerhedstekniske omrader skal overholdes.
Hvis der foretages aendringer ved maskinen, bortfal-
der producentens ansvar for deraf fglgende skader.

Maskinen ma kun bruges med originale dele og origi-
nalt tilbehar fra producenten.

Producentens forskrifter vedrgrende sikkerhed, ar-
bejdsmade og vedligeholdelse samt malene, som er
angivet i de tekniske data, skal overholdes.

Veer opmaerksom pa, at vores apparatet ikke er kon-
strueret til erhvervsmaessig, handvaerksmeessig eller
industriel brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis appara-
tet bruges i erhvervs-, handveerks- eller industrivirk-
somheder samt til lignende arbejde.

5. Generelle sikkerhedshenvisninger

» Leer maskinen at kende.

» Lees brugsanvisningen omhyggeligt, og serg for at
forsta indholdet samt alle de meerkater, der er an-
bragt pa maskinen.

+ Serg for at blive fortrolig med anvendelsesomradet og
maskinens begraensninger samt seerlige farekilder.

» Sgrg for at leere betjeningselementerne og deres
funktion at kende.
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» Sgrg for at vide, hvordan maskinen stoppes, og
hvordan betjeningselementerne deaktiveres hur-
tigst muligt.

» Forsgg ikke at bruge maskinen uden at kende mo-
torens ngjagtige funktionsmade og vedligeholdel-
seskrav, og hvordan man undgar ulykker med per-
sonskader og/eller materielle skader.

» Andre personer, iszer bern, skal holdes pa afstand
af arbejdsomradet.

Arbejdsomrade

» Maskinen ma aldrig startes eller betjenes i et in-
delukket omrade. Udstgdningsgasserne er farlige,
fordi de indeholder den lugtfri og dgdbringende gas
kulilte. Maskinen ma kun benyttes i godt ventilere-
de udendgrs omrader.

» Maskinen ma aldrig benyttes under darlige sigtbar-
heds- eller lysforhold.

Personlig sikkerhed

» Brug ikke maskinen, hvis du har indtaget narkotika,
alkohol eller medicin, der pavirker din evne til at be-
tiene maskinen korrekt.

» Benyt egnet beklaedning. Beer lange bukser, stavler
og handsker.

* Undlad at benytte lgstsiddende tgj, shorts eller
smykker af nogen som helst art. Langt har skal bin-
des op, sa det ikke nar leengere end til skulderen.
Hold har, tej og handsker pa afstand af beveegelige
dele. Lgstsiddende tgj, smykker eller langt har kan
blive viklet ind i bevaegelige dele. Kontrollér maski-
nen inden start.

» Lad beskyttelsesskaermene sidde, og se til, at de
er i god stand.

» Kontrollér, at alle mgtrikker, skruer mv. er spaendt
ordentligt fast.

» Brug aldrig maskinen, hvis den kraever reparation
eller er i darlig mekanisk forfatning. Udskift beska-
digede, manglende eller defekte dele inden afbe-
nyttelse.

» Kontrollér maskinen for benzinskader.

» Sgrg for at holde den i funktionel stand. Undlad at
bruge maskinen, hvis motoren ikke kan teendes og
slukkes via den pagaeldende kontakt.

* En benzindrevet maskine, som ikke kan styres via
motorkontakten, er farlig og skal udskiftes.

» Inden maskinen startes, skal du gere det til en vane
at kontrollere, at skruetreekkere og nagler er fjernet
fra maskinens omrade. Skruetraekkere eller nggler,
som stadig matte befinde sig i en roterende ma-
skindel, kan medfgre personskader.

* Veer opmeerksom, veer agtpagivende pa, hvad du
ger, og brug altid din sunde fornuft, nar du arbejder
med maskinen. Gab ikke over for meget.

* Undlad at bruge maskinen, hvis du gar i bare fad-
der, beerer sandaler eller lignende let fodtgj. Beer
sikkerhedssko, der beskytter fadderne, og sta eks-
tra stabilt pa glatte overflader.
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Serg altid for god stabilitet og ligeveegt. Pa denne
made kan du bedre kontrollere maskinen i uvente-
de situationer.

Undga at starte maskinen ved et uheld. Kontrol-
lér, at motorkontakten er slukket, inden maskinen
transporteres, eller inden der skal udferes vedlige-
holdelsesarbejde pa maskinen. Transport af eller
vedligeholdelsesarbejde pa maskinen kan medfere
ulykker, hvis kontakten er slaet til.

Sikkerhed ved omgang med benzin

Benzin er meget braendbar, og veeskens gasser
kan eksplodere, hvis de bliver antaendt.

Husk at treeffe sikkerhedsforholdsforanstaltninger,
nar der arbejdes med benzin, for at reducere risiko-
en for alvorlig personskade.

Der ma kun benyttes egnede benzindunke i forbin-
delse med fyldning eller aftapning af tanken.
Sadant arbejde skal udfgres i rene, godt ventilere-
de udendgrs omrader.

Rygning er forbudt. Lad ikke gnister, aben ild eller
andre anteendingskilder komme i naerheden, nar du
pafylder benzin eller arbejder med maskinen.

Fyld aldrig tanken indendgrs. Hold jordede, elek-
trisk ledende genstande sa&som veerktgjer pa af-
stand af blottede elektriske dele og kabler for at
undga dannelse af gnister eller lysbuer. Herved
risikerer man at anteende benzingasser.

Stands altid motoren, og lad den kgle af, inden
benzintanken fyldes. Fjern aldrig tankdaekslet, og
fyld aldrig tanken, mens motoren kgarer, eller mens
motoren er varm.

Maskinen ma ikke benyttes, hvis der findes kend-
te laekager i benzinsystemet. Lgsn langsomt tank-
deekslet for at tage eventuelt tryk af tanken. Tanken
ma aldrig overfyldes (der ma aldrig sta benzin hgje-
re end den afmaerkede maks. pafyldningsgreense).
Benzintanken skal altid lukkes forsvarligt igen med
tankdaekslet, og spildt benzin skal tgrres op.
Maskinen ma aldrig benyttes, hvis tankdeekslet ikke
er skruet forsvarligt fast. Undga anteendingskilder i
naerheden af spildt benzin. | tilfeelde af spildt ben-
zin ma man ikke forsgge at starte maskinen. Fjern
maskinen fra omradet med spildt benzin, og serg
for, at der ikke kan opsta anteendelseskilder, indtil
benzingasserne er fordampet.

Opbevar benzin i dunke, der er saerligt beregnet til
dette formal.

Benzin skal opbevares i et kaligt, godt ventileret
omrade pa afstand af gnister og aben ild eller an-
dre antaendingskilder. Opbevar aldrig benzin eller
maskinen med fyldt tank i bygninger, hvor benzin
kan komme i kontakt med gnister, abne flammer
eller andre anteendingskilder sdsom vandvarmere,
ovne, tarretumblere eller lignende.

Lad motoren kgle af, inden maskinen stilles til op-
bevaring i et lukket omrade.

Anvendelse og pleje af maskinen

* Lgft aldrig maskinen, og baer den aldrig, mens mo-
toren karer.

* Undlad at bruge vold under handtering af maski-
nen.

» Brug den rigtige maskine til det pagaeldende an-
vendelsesformal. Den rigtige maskine vil bedre og
mere sikkert kunne udfere de arbejdsopgaver, den
er konstrueret til.

* Man ma aldrig aendre indstillingen af motorens ha-
stighedsregulator, og ej heller overgasse den. Ha-
stighedsregulatoren kontrollerer motorens maks.
hastighed ved maks. sikkerhed.

+ Lad ikke motoren kere med hgj hastighed, nar der
ikke komprimeres.

* Hold haender og fedder pa afstand af roterende
dele.

» Undga kontakt med varm benzin, olie, udstednings-
gas og varme overflader. Undlad at rgre ved mo-
toren eller udstgdningslyddeemperen. Disse dele
bliver saerdeles varme under brug. De er stadig
varme i et stykke tid efter, at maskinen er slukket.

» Lad motoren afkgle, for der udfgres vedligeholdel-
ses- eller indstillingsarbejde pa den.

» Hvis maskinen begynder at afgive usaedvanlige
lyde eller vibrationer, skal man straks slukke for
motoren, fierne teendrgrskablet og sgge at lokali-
sere arsagen. Useedvanlige lyde eller vibrationer er
som regel tegn pa fejl.

* Brug kun pamonterings- og tilbehgrsdele, der er
godkendt af producenten. Tilsidesaettelse kan
medfare personskader.

» Vedligehold maskinen. Kontrollér dem for fejljuste-
ring eller blokering af beveegelige dele, skader pa
dele og andre forhold, der kan pavirke maskinens
funktion. Hvis man konstaterer skader, skal man fa
maskinen repareret, inden den atter tages i brug.
Mange ulykker skyldes darligt vedligeholdt udstyr.

* Hold motoren og udstgdningslyddeemperen fri for
grees, blade, overskydende smgremiddel eller kul-
stofaflejringer for at reducere risikoen for brand.

* Maskinen mé aldrig overhzeldes eller sprajtes med
vand eller andre vaesker.

+ Hold handtag terre, rene og fri for smadele.

* Renger maskinen efter hver brug.

» Folg de geeldende bortskaffelsesretningslinjer for
benzin, olie mv. for at beskytte miljget.

* Den slukkede maskine skal opbevares utilgaenge-
ligt for barn, og personer, der ikke er bekendt med
maskinen eller denne brugsanvisning, ma ikke bru-
ge maskinen. Maskinen er farlig i haenderne pa ik-
ke-instruerede brugere.

Service

 Inden renggaring, reparation, inspektion eller indstil-
lingsarbejde skal man slukke for motoren og sikre
sig, at alle bevaegelige dele er helt standset.

» Sgrg altid for, at motorkontakten er i stilling ,OFF*.
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Frakobl teendrerskablet, og hold det pa afstand af
teendreret for at undga utilsigtet start.

» Fa maskinen serviceret af kvalificerede medarbej-
dere. Brug kun originale reservedele. Dette sikrer,
at maskinen ogsa fremover er sikker at benytte.

6. Yderligere sikkerhedsforskrifter

* Hold hander, fingre og fedder pa afstand af grund-
pladen for at undga personskader.

* Hold godt fast i vibrationspladens handtag med
begge haender. Nar begge haender holder fast i
handtaget, og fedderne er placeret pa afstand af
kompressionspladen, kan haender, fingre og fadder
ikke blive beskadiget af kompressionspladen.

« Bliv altid bag maskinen, nar den benyttes; ga eller
sta aldrig foran maskinen, mens motoren er i gang.

» Leeg aldrig veerktgjer eller andre genstande under
vibrationspladen. Hvis maskinen kgrer imod en
fremmed genstand, skal man stoppe motoren, tage
teendreret ud og kontrollere maskinen for skader;
reparér skaden, for maskinen genstartes og atter
benyttes.

* Maskinen ma ikke overbelastes som felge af for
dyb eller for hurtig komprimering.

* Maskinen ma ikke benyttes med hgj hastighed pa
harde eller glatte overflader.

» Veer seerlig forsigtig, nar maskinen bruges pa eller
krydser grusbede, -stier eller -veje.

» Veer opmaerksom pa skjulte farer eller trafik. Maski-
nen ma aldrig transportere personer.

» Forlad aldrig arbejdspladsen, og lad aldrig vibrati-
onspladen vaere uden opsyn, mens motoren karer.

» Stop altid maskinen, nar arbejdet afbrydes, eller
nar der skiftes fra et sted til et andet.

* Undlad at komme neer greftekanter, og undga
handlinger, der kan fa vibrationspladen til at veelte.
Ga forsigtigt op og ned ad stigninger i en lige linje
for at undga, at vibrationspladen veelter ned over
operatgren.

« Stil altid farst maskinen pa en fast og plan overfla-
de, far apparatet slukkes.

» Begreens arbejdstiden ved maskinen, og hold re-
gelmeessige pauser for at reducere vibrations-
belastninger og for at hvile handen. Reducer ha-
stigheden og den kraft, med hvilken du foretager
gentagne bevaegelser.

Restrisici

Maskinen er bygget efter det aktuelle tekniske niveau
og de anerkendte sikkerhedstekniske regler. Alligevel
kan der opsta enkelte restrisici under driften.

» Desuden kan der forefindes ikke-abenbare restrisi-
ci, selv om alle foranstaltninger er truffet.

* Restrisici kan reduceres til et minimum, hvis "Sik-
kerhedsforskrifterne” og ’Tilsigtet Brug” samt
brugsanvisningen overholdes.
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» Undga tilfeeldig idriftseettelse af maskinen.

» Brug det veerktgj, der anbefales i denne brugsan-
visning. Derved opnar du, at maskinen kgrer med
optimal ydeevne.

* Hold haenderne veek fra arbejdsomradet, nar ma-
skinen er i drift.

7. Tekniske data

Motor / drev 1-cylindret 4-takt til

blyfri benzin
Slagvolumen 196 cm?
Motoreffekt 4,8 kW
Breendstofindhold 3,5 liter
Motoroliekapacitet maks. 0,6 liter
Aktuatorolie-kapacitet 0,35 liter
Pladestarrelse (L x B) ca. 550 x 440mm
Centrifugalkraft 25 kN
Fremfaring 25 m/min
Vibrationsstad 4200 vpm
Kompressionsdybde 35cm
Motorens maks. tilladte o
skrastilling 25
Veegt ca. 97,5 kg

Forbehold for tekniske eendringer!

Stgj og vibration

A Advarsel: Stgj kan have alvorlig indvirkning pa
helbredet. Hvis maskinstajen overstiger 85 dB, skal
du bruge et egnet hgreveern.

Stojvardier
Lydeffektniveau L, 108 dB
Lydtrykniveau L , 84,6 dB
Usikkerhed K 2,72 dB

/DA

Vibrationsparametre
Vibration a, 30 m/s?

Bemeerk: De angivne lydveerdier er blevet malt iht. en
standardiseret testproces og kan bruges til at sam-
menligne forskellige veerktgjer med hinanden. Derud-
over er disse veerdier egnet til pa forhand at kunne
estimere belastningerne for brugeren forarsaget af
lyd.

Advarsel! Afhaengigt af hvordan man bruger veerktg-
jet, kan de faktiske veerdier afvige fra de angivne. Der
skal treeffes forholdsregler til beskyttelse mod stgj-
belastning.

Tag da hgjde for hele arbejdsprocessen, herunder de
tidspunkter, hvor veerktajet kgrer uden belastning el-
ler er slukket.



Egnede forholdsregler omfatter regelmeessig vedlige-
holdelse og pleje af selve veerktgjet og indsatsveerk-
tojerne, regelmaessige pauser og god planleegning af
arbejdsprocesserne.

8. Udpakning

+ Abn emballagen, og tag forsigtigt maskinen ud.

* Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/
transportsikringer (hvis sddanne findes).

» Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldsteendigt.

» Kontrollér maskinen og tilbehgrsdelene for trans-
portskader. Informér straks speditgren i tilfeelde
af reklamation. Senere reklamationer anerkendes
ikke.

* Opbevar sa vidt muligt emballagen frem til udigbet
af garantiperioden.

» Gor dig fortrolig med maskinen ved at laese brugs-
anvisningen, fer arbejdet pabegyndes.

 Tilbeher samt slid- og reservedele ma kun veere
originale dele. Reservedele fas hos faghandlen.

» Husk at bestillinger skal veere forsynet med artikel-
numre samt maskintype og byggear.

A PAS PA!

Maskine og emballeringsmateriale er ikke lege-
tej! Bern ma ikke lege med plastposer, folie og
smadele! Fare for slugning og kvaelning!

9. Konstruktion

9.1 Montering af handtag (2) (fig. A - F)

+ Fastger handtaget (2) til vibrationspladen (a) ved
hjeelp af skruen og stjernegrebsmgtrikken (b).
Skruen fgres igennem udefra og fastgeres med
skiven og stjernegrebsmetrikken (b).

+ Gashandtaget (1) fastggres nu med handtaget (2)
(SW 8/10). Bowdenkablet fastgeres til handtaget
(2) med kabelbinderne (h).

9.2 Montering af gummimatte (c) (fig. G + H)

* Gummimatte (c): Stil eller traek vibrationspladen
hen pa gummimatten (c), og indjuster hullerne, og
fastger den derefter nedefra med 3 fastgerelses-
skruer (e).

9.3 Montering af kereanordning (f) (fig. X +Y)

» Kgreanordning (f): Vip vibrationspladen frem med
handtaget (2), og indjuster kgreanordningen (f) i
den hertil indrettede boring. Vibrationsplade kan
nu atter seenkes og transporteres.

10.lbrugtagning
/A PAS PA

Inden ibrugtagning skal det sikres, at maskinen
er monteret fuldstendigt!

10.1 Handtag (2), (fig. A)
Nar man benytter maskinen, skal man bruge handta-
get (2) til at styre den.

10.2Gashandtag (1), (fig. A, C, D)

Med gashandtaget (1) styres maskinens hastighed.
Hvis handtaget beveeges i de viste retninger, kgrer
motoren enten hurtigere eller langsommere.

Hurtig = QB
Langsom = {_ P

10.3Loftepunkt (3), (fig. A)
Til Ioft af maskinen med en kran eller andet Igftegre;.

10.4Rembeskyttelse (19), (fig. A)

Fjern denne beskyttelse (19) for at opna adgang til
kileremmen. Brug aldrig vibrationspladen uden rem-
beskyttelsen (19).

Hvis kileremsbeskyttelsen (19) ikke er monteret, ri-
sikerer man at f& handen klemt mellem kileremmen
og koblingen og derved padrage sig alvorlige person-
skader.

10.5Aktuator (5), (fig. A)

En excentrisk veegt pa aktuator-akslen inde i aktua-
torhuset drives, ved hgje hastigheder, af en kobling
og et remdrevsystem. Disse hgje rotationshastighe-
der pa akslen bevirker, at maskinen bevaeger sig hur-
tigt op og ned samt fremad.

10.6Motorkontakt (17), (fig. A +1)

Med motorkontakten (17) aktiveres og deaktiveres
teendingssystemet. Motorkontakten (17) skal sta i stil-
ling ON, for at motoren kearer.

Motoren stopper, nar motorkontakten (17) flyttes i stil-
ling OFF.

10.7 Kontrol inden betjening

Kontrol

» Kontrollér alle sider af motoren for olie- eller ben-
zinleekage.

» Veer opmaerksom pa tegn pa skader.

» Kontrollér, at alle beskyttelsesafskaermninger er
monteret, og at alle skruer, mgtrikker og bolte er
spaendt fast.

10.8Motoroliekontrol (fig. | + R)

» Tag oliepinden (16) ud, og renger den.

* Indseet atter malestokken (16), og kontrollér olieni-
veauet - uden at skrue malestokken (16) fast igen.

« Hvis olieniveauet er for lavt, skal man tilsaette den
anbefalede maengde olie.

» Herefter monterer man alt sammen igen, og skruer
oliemalepinden ind.
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10.9Benzinkontrol (fig. S)

» Stands motoren, abn tankdaekslet (12a), og kon-
trollér benzinniveauet. Hvis niveauet er for lavt,
pafyldes benzin, til braendstoftanken er fuld. Skru
derefter tankdaekslet (12a) pa igen.

* Undlad at pafylde sa meget benzin, at kanten af
tanken er tildeekket (maks. benzinniveau).

» Der anbefales et oktantal pa 90 for blyfri benzin.
Blyfri benzin reducerer kulstofaflejringer og forlaen-
ger udstgdningssystemets levetid.

* Brug ikke benzin, som allerede har veeret i brug,
og som er tilsmudset. Sgrg for, at der ikke kommer
smuds og vand i breendstoftanken (12).

1010  Start af motoren (fig. | + K)

« Stil benzinhanen (11) i stilling ON. Hvis man starter
en kold motor, skal man stille choke-armen (10) i
stilling CLOSE (=LUKKET) &_.

« Nar choke-armen (10) er sat i stiling CLOSE _W&_
til start af motoren, bevaeger man den forsigtigt i
stilling OPEN (=ABNET) =, mens motoren var-
mer op.

« Hvis man starter en varm motor, skal man lade cho-
ke-armen (10) sta i stilling OPEN o=

« Stil motorkontakten (17) i stilling ON.

» Aktiver treekstarteren (14).

10.11Traekstarter (14), (fig. A)

Traek let i treekstarteren (14), til der maerkes en
let modstand. Traek derefter hardt, og seet start-
handtaget (14) tilbage i udgangsposition. Nar cho-
ke-armen (10) er sat i stilling CLOSE _W_ til start
af motoren, beveeger man den forsigtigt i stilling
OPEN (=ABNET) ., mens motoren varmer op.
Treek i gashandtaget (1), nar motoren er blevet varm,
for at accelerere motorhastigheden. Pladen begyn-
der at vibrere og komprimere.

1012 Fremad-bevagelse
Vibrationspladen kgrer automatisk fremad, nar der
gives fuld gas.

A PAS PA!

Vibrationspladen ma ikke benyttes pa beton eller eks-
tremt harde, tarre, komprimerede overflader. Vibrati-
onspladen vil da snarere hoppe end vibrere. Herved
kan bade vibratoren og motoren blive beskadiget.
Det antal gentagelser, der kraeves for at opna et @n-
sket komprimeringsresultat, afhaenger af underlagets
art og fugtighed. Den maksimale komprimering op-
nas, nar man kan maerke et meget kraftigt tilbage-
stad.

Nar man bruger vibrationspladen pa brosten, skal

man montere gummimatten (c) for at undga, at ste-
noverfladen afskalles og slibes.
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Der kraeves en bestemt maengde fugt i jorden. Til
gengeeld kan for megen fugt fa sma dele til at kleebe
sammen og forhindre god komprimering. Lad jorden
tarre i et vist omfang, hvis den er ekstremt vad.

Hvis jorden er sa ter, at der ophvirvles stgvskyer un-
der brug af vibrationspladen, skal man tilsaette noget
fugt til jorden for at forbedre komprimeringen. Herved
aflastes ogsa luftfiltret.

Fglgende bemaerkninger skal falges, nar der kompri-
meres jord pa skraninger (bakker, skreenter).

Man ma kun kere pabegynde komprimering af stignin-
ger helt fra bunden (en stigning, der let kan overvindes
opad, kan ogsa komprimeres nedad uden risiko).
Operatgren ma aldrig befinde sig i den nedad-skra-
nende retning.

En maks. stigning pa 25° ma ikke overskrides.

A PAS PA!

Hvis denne stigning overskrides, kan motorsmarings-
systemet svigte (sprajtesmaring og derfor svigt af vig-
tige motorkomponenter).

1013  Standsning af motoren
For at standse motoren i en ngdsituation stiller man
ganske enkelt motorkontakten (17) i stilling OFF.

Brug fglgende proces under normale forhold:

« Stil motorens gashandtag (1) tilbage til tomgangs-
stilling QD for at forhindre kompressoren i at kare
frem.

» Lad motoren kgle af i et par minutter, inden den
slukkes.

« Stil motorkontakten (17) i stilling ,OFF*.

« Stil evt. benzinhanen (11) nedad.

A PAS PA!

Stil ikke choke-armen (10) i stiling CLOSE “W_ for at
standse motoren. Dette kan medfare fejlteending eller
motorskader.

1014 Tomgangshastighed

Stil gashandtaget (1) i stilling SLOW QD for at re-
ducere motorbelastningen, nar der ikke skal kompri-
meres.

Reduktion af motorhastigheden i tomgang forlaenger
motorens driftstid, sparer benzin og reducerer maski-
nens stgjniveau.

11. Rengering

A PAS PA!

Sluk altid motoren, og traek teendrgrsstikket ud, far
pabegyndelse af renggringsarbejde.

Det anbefales, at maskinen altid renggres umiddel-
bart efter brug.

Fjern aflejringer fra vibrationspladen med en blgd
barste, stavsuger eller trykluft.
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Renger undersiden af kompressoren, sé snart par-
tikler fra den komprimerede jord bliver haengende.
Maskinen fungerer ikke godt, hvis undersiden ikke er
helt glat og ren.

Renggr maskinen med en fugtig klud og en smule
smgreseebe med jeevne mellemrum. Brug ikke ren-
gerings- eller oplgsningsmidler; disse kan angribe
apparatets plastdele. Sgrg for, at vand ikke kan treen-
ge ind i maskinen.

A PAS PA!

Brug ikke "hgjtryksrenser” til renggring af vibrations-
pladen. Vand kan treenge ind i lukkede omrader af
maskinen og beskadige spindler, stempler, lejer eller
motoren. Hajtryksrensere forkorter levetiden og ned-
seetter driftsevnen.

12.Transport

Se tekniske data for maskinens veegt. Lad motoren
kale af, far den lgftes/transporteres eller opbevares i
lukkede rum, for at undga forbraending og brandrisiko.

Nar maskinen skal skifte position, kan den udstyres
med den medfglgende kgreanordning (f) (se monte-
ring af kgreanordning).

Laesning af maskinen:

Left maskinen i laftepunkterne (3) pa maskinstellet.
Brug en tilstrackkelig steerk kaede, wire eller strop.
Maskinen skal transporteres opretstaende for at und-
g4, at der spildes benzin. Maskinen ma ikke leegges
pa siden eller vendes pa hovedet.

Maskinen skal sikres, eller man skal benytte lgfte-
punkterne (3) til transport.

A Maskinen kan falde ned og forarsage (person)ska-
der, hvis den ikke laftes korrekt. Der méa kun lgftes i
laftepunktet (3).

13.0Opbevaring

Opbevaring (se pkt. Temning af brandstoftank
(12)):

Hvis vibrationspladen ikke skal benyttes i en periode
pa mere end 30 dage, skal man falge nedenstaende
trin for at forberede den til opbevaring.

1. Tem braendstoftanken (12) helt. Opbevares ben-
zin, der indeholder ethanol eller MTBE, bliver eel-
det i Igbet af 30 dage. Aldet benzin har et hgijt
gummiindhold og kan saledes tilstoppe karbura-
toren og begraense benzinforsyningen.

2. Start motoren (4), og lad den kgre, til den stopper.
Dette sikrer, at er ikke er mere benzin i karburato-
ren (18). Herved forhindres det, at der kan dannes
aflejringer i karburatoren (18), hvilket evt. kan be-
skadige motoren (4).

3. Lad olien lgb af motoren (4), mens den stadig er
varm. Pafyld frisk olie.

4. Aftap det evt. breendstof i svemmerkammeret (se
"Rengering af svgmmerkammer”).

5. Brug rene klude til rengaring af kompressorens
ydersider og afgangsluftstudserne.

6. A Undlad brug af aggressive rengeringsmid-
ler eller rengeringsmidler pa oliebasis ved
rengering af plastdelene. Kemikalier kan be-
skadige plastmateriale.

7. Opbevar vibrationspladen i opretstaende position
i en ren, tar bygning med god ventilation.

A Undlad at opbevare vibrationspladen med ben-
zin i et ikke-ventileret omrade, hvor benzingas-
ser kan komme i kontakt med flammer, gnister
fra kontrollamper eller andre antaendingskilder.
Brug kun godkendte benzindunke.

Maskinen og dens tilbehgr skal opbevares markt, tart
og frostsikkert og utilgeengeligt for barn. Den optima-
le opbevaringstemperatur er mellem 5 og 30°C.
Opbevar veerktgjet i den originale emballage.

Tildeek veerktgjet for at beskytte det mod stav eller
fugt. Opbevar brugsanvisningen sammen med vaerk-
tojet.

14.Vedligeholdelse

A PAS PA!
Sluk altid motoren, og traek teendrgrsstikket ud, far
pabegyndelse af vedligeholdelsesarbejde.

Vedligeholdelse af vibrationspladen sikrer en lang le-

vetid for maskinen og dens komponenter.

* Sluk for maskinen inden pabegyndelse af vedlige-
holdelsesarbejde. Motoren skal veere afkglet.

» Lad gashandtaget (1) sta i stiling SLOW, fjern
teendrgrskablet fra teendraret (8), og sikr det.

» Kontrollér vibrationspladen generelle tilstand. Kon-
trollér den for Igse skruer, fejljustering eller bloke-
ring af beveegelige dele, knaekkede eller revnede
dele og andre forhold, der kan pavirke maskinens
funktion negativt.

» Brug farsteklasses let maskinolie til smgring af be-
vaegelige dele.

* Renggr undersiden af vibrationspladen, s& snart
partikler fra den komprimerede jord bliver haengen-
de. Maskinen fungerer ikke godt, hvis undersiden
ikke er helt glat og ren.

» Anbring teendrgrskablet igen.

Kontrol og udskiftning af kilerem (k)

» Kileremmen (k) skal veere i god forfatning for at
sikre optimal kraftoverfarsel fra motoren til den ex-
centriske aksel. Kontrollér kileremmens (k) tilstand.

» Huvis kileremmen (k) er revnet, udslidt eller glat, skal
den udskiftes.
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Udskiftning af kilerem (k) (fig. L)

« Sluk for motoren.

* Motoren skal veere afkglet.

» Fjern rembeskyttelsen (19) for at opna adgang til
kileremmen (k).

* Lasn de 4 skruer pa motoren, og skub motoren lidt
frem.

» Tag den gamle kilerem (k) af skiven, og paseet en
ny kilerem (k) korrekt.

* Ved hjeelp af stilleskruen spaender man remmen
(k), og kontrollerer, at motoren/remskiven forbliver
retvinklet.

» Efterspaend drivremmen (k), hvis remmen (k) afbga-
jer mere end 10 - 15 mm (tryk med tommelfinger).

» Seet atter rembeskyttelsen (19) pa med de 2 skruer.

A PAS PA!

Nar man fjerner eller speender i drivremmen (k), skal
man passe pa ikke at fa fingrene i klemme mellem
remmen og rullen.

Skift af aktuatorolie (fig. L - N)

Pga. vaegten anbefaler vi, at dette arbejde udfg-

res af to personer!

» Aktuatorhuset vedligeholdes med automatgearolie
SAE 10W 30 eller lignende. Olien skal skiftes efter
200 driftstimer.

+ Olieskift ma kun ske ved afkglet excenter.

1. Fjern batterirumsafdaekningen (19) ved at fjerne

fastggrelsesskruerne med spaendeskiven (d).

2. Tag kileremmen (k) af.

3. Lasn skruerne (5a) fra excenterhuset.

4. Loft hele den gverste del af vibrationspladen inkl.
motoren op fra excenterhuset.

5. Fjern olieaftapningsskruen (5b) fra toppen af ex-
centeren, vip excenterhuset, og aftap olien i en
beholder.

6. Seet excenterhuset ned igen.

7. Fyld atter excenterhuset med den foreskrevne
olie, og monter derefter olieaftapningsskruen (5b)
igen.

8. Seet den gverste del af vibrationspladen tilbage
pa excenterhuset.

9. Monter skruerne (5a) igen.

10. Saet kileremmen (k) pa igen, og monter kilerems-
afdeekningen (19) med fastggrelsesskruerne inkl.
speendeskiven (d).

A PAS PA!
Undga overfyldning - For meget olie i aktuatoren kan
reducere ydeevnen og overophede aktuatoren.

Motorolieskift (fig. R + W)

Efter 20 arbejdstimer skal det 1. olieskift udferes.

Derefter for hver 100 driftstimer.

Man aftapper motorolien som felger:

1. Stil en egnet opsamlingsbeholder parat, og abn
aftapningsskruen (j).
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2. Abn oliedaskslet med malestokken (16), og lad oli-

en Igbe af ved at vippe produktet.

Monter olieaftapningsskruen (j) igen.

4. Pafyld 0,6 liter frisk olie ved hjeelp af en tragt, kon-
trollér olieniveauet ved hjeelp af oliedaekslet med
malestokken (16), og monter dette igen.

5. Traek langsomt fem gange i traekstarteren (14) for
at lade olien fordele sig; motorkontakten (17) skal
da veere slukket.

w

Anbefalet motorolie SAE 10W-30 eller SAE 10W-40
(afhaengig af anvendelsestemperatur).

Bortskaf den gamle olie korrekt i henhold til lokale
miljgforskrifter. Det er forbudt at aftappe spildolie ud
pa jorden eller at blande det med affald.

Temning af braendstoftank (12) (fig. S + Z)

1. Stil en egnet beholder parat, og abn aftapnings-
skruen (t) pa svemmerkammeret.

2. Tag tankdeekslet (12) af, og abn benzinhanen (11).
Systemet er nu helt tamt. Luk atter tankdeekslet
(12).

Renggring/udskiftning af luftfilter (fig. O - Q)

1. Tag luftfilterlaget (n) af.

2. Kontrollér luftfilterlaget (n) for skader, og udskift
det om ngdvendigt.

3. Tag separatoren (v) ud.

Fjern pakningen (w).

5. Tag papirfilteret (s) og skumgummifilteret (r) ud,
og udskift evt. defekte elementer.

6. Rengger filterhuset og luftfilterlaget (n) med en fug-
tig klud.

7. Bank forsigtigt papirfilteret (s) ud, eller blaes det
ud med trykluft.

8. Skyl skumgummifiltret (r) under rindende vand, og
lad det tgrre.

9. Indsaet atter papirfilteret (s), skumgummifilteret
(r), pakningen (w) og separatoren (v), og paseet
derefter Iuftfilterlaget (n) igen.

&

A PAS PA: Man ma aldrig lade motoren kere uden
eller med beskadiget luftfilterindsats. Herved kan der
komme smuds i motoren, hvilket kan forarsage mo-
torskader. Producentgarantien bortfalder.

Renggring/udskiftning af teendrer (8) (fig. T - V)
A PAS PA: Taendrgret (8) ma kun afmonteres, nar
motoren er kold!

1. Treek teendrgrshaetten (8a) af, og renger omradet
omkring teendraret (8).

2. Skru teendrgret (8) ud med den medfglgende
teendrgrsnagle (9).

3. Kontrollér isolatoren for skader som f.eks. revner
eller splintringer, og udskift evt. teendrgret (8).

4. Renggr teendrgrets elektroder med en tradberste.
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5. Kontrollér elektrodeafstanden, og indstil den ved
behov. For at opretholde motorens ydeevne skal
teendrgret (8) have den korrekte elektrodeafstand
(0,7-0,8 mm).

6. Skrutaendrgret (8) ind med handen, og spaend det
derefter fast med teendragrsngglen (g) ved at dreje
den ca. 1/4 omgang.

7. Seet teendrgrshaetten (8a) pa teendreret (8) igen.

Rengering af svemmerkammer (fig. A + Z)
A PAS PA: Svgmmerkammeret ma kun afmonteres,
nar motoren er kold!

1. Luk benzinhanen (11).

2. Lgsn aftapningsskruen (t) pa svemmerkammeret,
og aftap braendstof i en passende beholder.

3. Fastger atter aftapningsskruen (t).

4. Lasn svemmerkammerets fastggrelsesskrue (u).

5. Skru svemmerkammeret og den radiale teetnings-
ring af, og renger dem grundigt i et ikke-brandfar-
ligt oplgsningsmiddel, og lad dem tarre. Kontrollér
den radiale pakning for tryksteder og skader.

6. Skru begge dele pa igen.

7. Abn breendstofhanen (11), og kontrollér den for
uteetheder.

Ved foresporgsler bedes folgende data opgivet:
» Dataene pa maskinens typeskilt
» Dataene pa motorens typeskilt

Vigtig henvisning ifm. reparation:

Ved returnering af maskinen til reparation skal man
veere opmaerksom pa, at maskinen af sikkerhedsar-
sager skal sendes til servicestationen temt for olie og
breendstof.

Serviceinformationer

Vaer opmeerksom pa, at fglgende dele pa dette pro-
dukt slides som fglge af brug eller naturligt slid, og at
der er brug for fglgende dele som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Taendrer, olie, rem, gummimatte, luftfilter

* medfalger ikke ngdvendigvis!

Reservedele og tilbehar fas hos vores service-cen-

ter. Dette geres ved at scanne QR-koden pa forsiden.

15.Bortskaffelse og genanvendelse

Oplysninger om emballage
Emballeringsmaterialerne er

@%‘h ~ 2 genanvendelige. Emballage

C" skal bortskaffes jf. gaeldende
miljgregler.

Information om muligheder for bortskaffelse af
brugt udstyr fas ved henvendelse til kommunen.

Brandstof og olie

* Inden maskinen bortskaffes, skal braendstoftanken
og motoroliebeholderen tammes!

» Breendstof og motorolie hegrer ikke til i hushold-
ningsaffald eller aflgb, men skal indsamles og/eller
bortskaffes separat!

» Tomme olie- og breendstofbeholdere skal bortskaf-
fes i henhold til geeldende miljgregler.
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16.Afhjaelpning af fejl

Falgende tabel viser fejlsymptomer og beskriver, hvordan disse kan afhjeelpes, hvis maskinen ikke fungerer korrekt. Hvis
man ikke kan lokalisere og afhjaelpe problemet, skal man kontakte sit servicevaerksted.

]

Motor vil ikke starte.

Mulig arsag

Teendrarskabel ikke tilsluttet.

Afhjeelpning

Tilslut teendrarskablet sikkert til teendraret.

Ingen eller foraeldet benzin.

Pafyld ren, frisk benzin.

Gashandtag ikke i korrekt
startposition.

Saet gashandtaget i startposition.

Benzinhane ikke i stilling ON.

Abn benzinhane.

Blokeret benzinledning.

Renggr benzinledningen.

Olieindsmurt taendrar.

Renggr taendrar, indstil afstand eller udskift.

Motor druknet.

Vent et par minutter inden genstart, men
undlad forpumpning.

Motor kgrer uregelmaessigt.

Teendrgrskabel Igst.

Tilslut teendrgrskablet, og fastger det.

Apparat kerer i CHOKE.

Saet choke-armen i stilling OFF.

Blokeret benzinledning eller foreeldet
benzin.

Renger benzinledningen. Fyld ren, frisk benzin
i tanken.

Afgangsluftstuds tilstoppet.

Rens afgangsluftstudsen.

Vand eller smuds i benzinsystemet.

Aftap benzin fra tanken. Pafyld frisk benzin.

Forurenet luftfilter.

Renggr luftfilteret, eller udskift det.

Motor overophedet.

Forurenet luftfilter.

Rens luftfilteret.

Begraenset luftstram.

Renggr vibrationspladens motor.

Motor stopper ikke,

nar gashandtaget er

i stopposition, eller
motorhastighed gges ikke
rigtigt, nar gashandtaget
bevaeges.

Aflejringer i gashandtagets
forbindelser.

Fjern smuds og aflejringer.

Tovtreek beskadiget.

Kontakt forhandleren.

Vibrationspladen kan kun
styres med besveer under
drift (maskinen hopper eller
bevaeger sig brat fremad).

Motorhastighed for hgj pa hardt
underlag.

Indstil en lavere hastighed med gashandtaget.

Steddeemper for Igs eller
beskadiget.

Kontakt forhandleren.

Ingen vibratorfunktion, eller
vibrationsplade kan na op pa
maks. hastighed.

Skade pa aktuator eller
vibrationsplade.

Kontakt forhandleren.

Drivrem for las, hvorfor den skrider.

Indstil eller udskift drivremmen.

Olietab pa motor eller
aktuator.

Slidte pakninger.

Uteetheder pa huset.

Kontakt forhandleren.
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E U - KO nfO rm itatse rk I a ru n g Originalkonformitatserklarung
EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
erklart folgende Konformitat gemaR EU-Richtlinien und Normen PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami
fur den Artikel UE i normami

hereby declares the following conformity under the EU Directive LT pareiskia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai §j straips-
and standards for the following article nj

déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes HU K& EU-iranyelv és a vonatkoz6 szabvanyok szerinti kdvetkezo

pour l'article megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

Sécwgrg;? I‘Saer%‘ég?;e conformita secondo le direttive € le normati- 1M izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel
declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y las cz prohlasuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem pro
normas para el articulo vyrobek

declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as SK prehlasuje nasledujicu zhodu podla smernice EU a noriem pre

normas para o seguinte artigo

erklaerer hermed, at falgende produkt er i overensstemmelse med HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i nor-
nedenstaende EUdirektiver og standarder mama za sljedece artikle

verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop EE kinnitab kdesolevaga nimetatud toote vastavust margitud EL
betrekking hebbende EU-richtlijnen en normen direktiividele ja standarditele

vakuuttaa taten, ettd seuraava tuote tayttaa ala esitetyt EU-direk- LV apliecina $adu saskana ar ES direktivu atbilstibas un standarti
tiivit ja standardit Sadu rakstu

forsakrar harmed foljande 6verensstammelse enligt EU-direktiv -{c]| £AeKNapypa CbOTBETHOTO CbOTBETCTBUE ChINAcHO [Oupek-Tnea
och standarder for foljande artikeln Ha EC n Hopmu 3a apTukyn

vyrobok

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: RUTTELPLATTE - HP2200S
Article name: PLATE VIBRATOR - HP2200S
Nom d’article: PLAQUE VIBRANTE - HP2200S
Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.: 5904612903
B 20141200 | [ 2004/22/EG | [ sors86/EWG_96/58/EG \n 2000/14/EG_2005/88/EG
Al \")
[ 2014/35/EU | [ 2014/68/EU | [ s01396/EWG | nnex
Annex VI
n 2014/30/EU ‘ n 2011/65/EU* ‘ . ‘ Noise: measured L, = 100.83 dB; guaranteed L, = 108 dB
X Notified Body: TUV Rheinland LGA Products GmbH - Tilly-
stralle 2 - 90431 Nirnberg
2006/42/EG Notified Body No.: 0197
Annex IV
Notified Body: 2016/1628/EU
Notified Body No.:
Certificate No.: Emission. No: €13*2016/1628*2016/1628SRA1/P*0076*02

Standard references:

EN 55012:2007+A1; EN 61000-6-1:2007; EN ISO 3744:1995; EN 500-4:2011; EN 500-1:2006+A1

Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europaischen Parlaments und
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.

L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du
Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 27.09.2024 /, //‘”j;/é

Sign@;e// AndreagAPecher / Head of Project Management

First CE: 2019 Documents registrar: Celine Schwarz
Subject to change without notice Gulinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls
verliert der Kaufer sdmtliche Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie flr unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab
Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fir Teile,

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewabhr, als uns Gewahrleistungsanspri-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten flir das Einsetzen der neuen Teile tragt der
Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind
ausgeschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the
buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchan-
dise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines,
dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a
compter de la réception, sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine
devenue inutilisable du fait d’'un défaut de matiére ou d’usinage durant cette période. Toutes les

pieces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité
d’un recours en garantie aupres des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasion-
nés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et
toutes prétentions a une remise ainsi que tous autres droits 8 dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i
diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte delliacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi
sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld,
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Garantia ES

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la
mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este
plazo se torne inutil a causa de fallas de material o de fabricacién. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del
suministrador anterior. Los costes por la colocacién de piezas nuevas recaen sobre el comprador.
Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacién
por dafios y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos
de matérial ou de fabricagdo. Pegas avariadas séo substituidas gratuitamente. cabe ao cliente
efetuar a substituigdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. Ndo ha direito a
garantia no caso de: pegas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo

indevido ou pela desatencéo as instrugdes de servico, falhas da instalagéo elétrica por inobser-
vangia das normas relativas & electricidade. Além disso, a garantia s6 podera ser reinvidicada
para aparelhos que nédo tenham sido consertados por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em
conexao com a fatura.

Garanti NO

Apenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt- feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at vare maskiner ved riktig behandling under den mot underleverandgr tilkommer oss. Kjgperen baerer kostnadene ved montering av nye deler.
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, pa den méten at vi erstatter kostnadsfritt hver Endrings- og verditapskrav og gvrige skadeerstatningskrav er utelukkede.

maskindel, som innen denne tiden paviselig er ubrukbar som fglge av material- eller produksjons-

Takuu FI

limeisistd puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan pdivdn kuluessa tavaran vastaanottamisesta. raaka-aine- tai valmistusvirheesta johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein kasitellyille koneil- vain mikali osien toimittaja on antanut niistd takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset
lemme lakiséateiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, ettd vaihdamme korva- maksaa ostaja. Purku- ja véhennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivét tule
uksetta minka tahansa koneenosan, joka osoittautuu tdmén ajan kuluessa kayttokelvottomaksi kysymykseen.

Garanti SE

Med denna maskin féljer en 24 manaders garanti. Garantin tacker endast material- och konstruk- dor, skador orsakade av felaktig behandling och da skotselféreskrifter inte beaktats. Vidare kan
tionsfel. Defekta delar ersatts utan omkostningar, men kunden star for installationen. Var garanti garantikrav endast stéllas for maskiner som inte har reparerats av tredje part.
tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti 6religger inte for: garantin tacker ej, transportska-

Zaruka SK
Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, inad¢ zakaznik strati vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom nam prislusi
vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Pontikame zaruku na nase aparaty, ktoré su spravne po- narok na zaru¢né pinénie k subdodavatelovi. Za trovy tykajuce sa inStalacie novej suciastky je
uzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ¢ast aparatu, ktora zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara, na zfavu a iné naroky na nahradenie Skody su

sa v priebehu tohto ¢asu mdze stat dokazatelne nefunkénou désledkom materialnej ¢i vyrobnej

vylucené.

Garancija S|

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi
kupec vse pravice do garancije zaradi tak§nih pomanjkljivosti. Za naSe naprave dajemo garancijo
ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen
nacin, da vsak del naprave brezplaéno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo,
jaméimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroski za vstavljanje novih delov
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjSanje ter ostale zahteve za nadomestilo $kode so
izkljuene.

Szavatossag HU

A nyilvanvald hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon belll az aruk, kiilénben a vevd elveszti
minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket a megfelel6 kezelés id6tartamanak
hallgatélagos garancia a szallitas idépontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen
id6 alatt észlelhet6 a sorban anyag-vagy gyartasi legyen hidbavald, ingyen. Az alkatrészeket,

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi igények
beszallitokkal szemben. A kéltségek beillesztése az Uj részek a vevdnek. Atalakitasa és
csokkentése kovetelések és egyéb kartéritési igények ki vannak zarva.
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Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu¢aju kupac
gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢imo za na$e strojeve u slu€aju ispravnog postupanja tijekom
perioda zakonskog jamstva tako $to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju
prema dobavljaima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem
cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta su iskljucene.

Zaruka CZ

ViditeIné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrZeni zboZzi, jinak ztraci zakaznik vSechny
naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na nase stroje, s kterymi je spravné
zachazeno, na dobu zékonnné zarucéni Ihity zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime
kaZzdou ¢ast stroje, ktera se béhem této doby mlze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem

materidlové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku pouze v
rozsahu , v némz nam pfislusi narok na zaruéni plnéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci
nového dilu nese zakaznik. Narok na vyménu zbozi, na slevu a jiné naroky na odSkodnéni jsou
vylou€ené.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia musza byé zgtaszane w przeciagu 8 dni od daty otrzymania towaru, w maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czesci nie produkowa-
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, ze w czasie trwania gwa- nych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji
rancji wymienimy wszelkie cze$ci maszyny, ktore okazg sie niesprawne na skutek wad materiatu nowych czesci sg ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz
z jakiego zostaty wykonane lub bteddw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie beda rozpatrywane.

Garantie RO

Defecte evidente trebuie sa fie raportate in termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum- gratuit. Pentru partile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garantie, asa cum avem
paréatorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garantie de pe masinile noastre dreptul la pretentii de garantie impotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la
cu un tratament adecvat pe durata unei garantii implicite de la data de livrare in asa fel incat vom cumparator. Conversie si reducerea creante si alte cererile de despagubire sunt excluse.

nlocui fiecare parte in acel moment detectabil intr-un rand in material sau manopera ar fi inutil,

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 péeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul materjali- véi tootmisvea téttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles
kaotab ostja kéik Sigused garantiile nimetatud vigade tottu. Oige késitsemise korral anname oma osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis-
masinatele garantii seadusega ettendhtud ajaks alates kauba (leandmisest nii, et vahetame ja amortisatsiooninduded ning muud kahjutasunduded valistatakse.

tasuta valja kdik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskdlbmatuks

Garantija LV

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laika no preces sanemsanas. Pretéja gadijuma pircéja defektu dé| Saja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav masu razotas, més garan-
tiesTbas pieprasit atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka neeso$as. Més dodam garantiju savam téjam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadi$anas
iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstoSi izturas garantijas laika. M&s apnemamies bez maksas izmaksas ir jauznemas pircéjam. Pirkuma atcelS8ana vai pirkuma cenas samazinasana, ka art
piegadat jebkuru rezerves dalu, kas iesp&jams kluvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzina$anu netiek izskatitas.

Garantija LT

Dél akivaizdziai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento.
Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes
garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavima garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis,

sugedusias dél blogos medziagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis, pagamintas ne
masy ir jasy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy
nebus patenkinamos.

Abyrgd IS
Augljésar skemmdir verdur ad tilkynna innan 8 daga fra vidtoku vorunnar. Annars er réttur er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, abyrgjumst vié af pvi leiti adeins ad vid eigum rétt
kaupanda um baetur vegna slika skemmda &gildur. Vid abyrgjumst, i tilfelli réttrar medhdndlunar & abyrgdarkréfum gagnvart birgdasélum. Kostnadur vegna uppsetningar & nyjum hlutum skal falla
yfir I6gbundid abyrgdartimabil fra afhendingu, ad vié skiptum um hvern vélarhlut an kostnadar i skaut kaupanda. Ogilding s6lu eda afslattur & kaupverdi sem og adrar kréfur vegna skemmda
sem dnothaefur er vegna gallads efnis eda skemmda i framleidslu innan akvedins timabils. Af pvi eru undanskildar.

Garanti TR

Apagcik kusurlari mallarin alinmasindan 8 giin iginde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alici bu garanti talepleri hakki olarak kendimizi Gretmek degil bu parca icin, biz, sadece teminat olun.
kusurlari igin tiim talepler kaybeder. Biz licretsiz, yararsiz olmalidir malzeme veya isgilik st tiste Aliciya yeni pargalarin yerlestirilmesi i¢in maliyetleri. Doniisim ve azaltma iddialari ve diger

saptanabilir bu sure icinde her bir parca takmadan bdyle bir sekilde teslim tarihinden itibaren
zimni garanti slresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikgiler karsi

tazminat talepleri dahil degildir.

rapaHuusa BG

OyeBunaHN HepocTaTbLM TpsiGBa Aa 6bAAT AOKNaABaHN B paMK1Te Ha 8 JHM OT Nony4YaBaHeTo
Ha CTOKW, B MPOTUBEH Chyval KymyBaybT rybu BCSKaKBM MpeTeHUMW 3a TakuBa AedekTy.
Mpepnarame rapaHuMs Ha HalWTe MALWMWHW C NPABWUIHOTO fleYeHMe Ha Cpoka Ha AeicTeue
Ha KOCBEHa rapaHLus oT JaTaTta Ha [JoCTaBKka Mo TakbB HAuYWH, Ye HWe 3aMeHW BCska YacT B
pamKuTe Ha ToBa Bpeme OTKpMBa B €AMH pej B MaTepuana unu uspabotkarta Tpsbsa aa 6bvae

6eanonesHo, G6eannaTtHo. 3a YacTu, KOUTO HWE He Ce NPOU3BEXAaT, HUE MpaBUM CaMo KaTo
rapaHuusi, KaTo MMame npaBo Ha rapaHUMOHHW UCKOBE cpelly AocTaBuuuun. PasxoauTte 3a
BMbKBaHE Ha HOBM YacTu Ha kynyBauya. MpeobpasyBaHe WM HamarnsBaHe B3eMaHWusi U ApYru
1CKOBETE 32 06€3LLEeTEHUS], Ca U3KITIOYEHN.

lapaHTna RU

06 oyeBMAHbIX AedekTax HeobxoAMMO yBeJOMUTb B TedeHne 8 fHel nocne nonyyeHust To-
Bapa. B uHom cnyyae Bce npeTeH3uu nokynatens no Takum gedekram He npuHumMarotcs. Mol
npefoCTaBnsieM rapaHTWIoO Ha HallW MalUVHbl NPYU YCNOBUW NPaBUNbHOTO 06paLLeHNst C HUMU.
lapaHTus feicTBYeT C MOMEHTa NepeAayn MallHbl B TeYEHUE YCTaHOBIIEHHOTO 3aKOHOM ra-
paHTWIAHOTO cpoka. B TeyeHue 3aToro BpemeHu Mbl rapaHTupyem 6ecnnatHyto 3ameHy nio6oi
YacTW MalLWHbI, €CAIW OHU CTanu HEeNpUrofHbl K UCMONb30BaHWIO B pe3ynbraTe AoKasyeMblX

0LWMGOK B NPUMEHSIEMbIX MaTepuanax unm npu U3rotoBneHnn. Ha 4actv MalinHbl, KOTOpble Mbl
HE U3roTaBNUBaeM camu, Mbl NPeJoCTaBMseM rapaHTun B TOI Mepe, HacKOMbKO Hac KacatTes
peknamaLMoHHble NPETEH3UN K M3roToBUTENsIM. PacxoAbl No 3amMeHe feTaneit HeceT nokyna-
Tenb. [PeTEH3UN Ha pacTopXKeHWe AOToBOpPa KyNnnu-NpoAaxu, Wrpadbl 1 npoune TpeGoBaHus
0 BO3MeLLEHUM yuiepba uckmoyaoTcs.

Garantie BE-VLG

Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an- onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van

van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij
garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten

de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en
overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

Garanti DK

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister
keberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og mangler. Vi yder garanti pa vores
maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som
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felge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti
i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandgrerne. Keberen oppebaerer om-
kostningerne i forbindelse med montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre
erstatningskrav er udelukket.

www.scheppa

T
[2]
[}



	1.	Inleiding
	2.	Apparaatbeschrijving (afb. A - Z)
	3.	Leveringsomvang
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Algemene veiligheidsvoorschriften
	6.	�Aanvullende veiligheidsvoorschriften
	7.	Technische gegevens
	8.	Uitpakken
	9.	Montage
	10.	In gebruik nemen
	11.	Reiniging
	12.	Transport
	13.	Opslag
	14.	Onderhoud
	15.	�Afvalverwerking en hergebruik
	16.	Verhelpen van storingen
	17.	Conformiteitsverklaring
	1.	Bevezetés
	2.	A készülék leírása (A - Z ábra)
	3.	Szállított elemek
	4.	Rendeltetésszerű használat
	5.	Általános biztonsági utasítások
	6.	További biztonsági utasítások
	7.	Műszaki adatok
	8.	Kicsomagolás
	9.	Felépítés
	10.	Üzembe helyezés
	11.	Tisztítás
	12.	Szállítás
	13.	Tárolás
	14.	Karbantartás
	15.	�Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	16.	Hibaelhárítás
	17.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja (sl. A - Z)
	3.	Opseg isporuke
	4.	Namjenska uporaba
	5.	Opće sigurnosne napomene
	6.	Dodatne sigurnosne napomene
	7.	Tehnički podatci
	8.	Raspakiravanje
	9.	Montaža
	10.	Stavljanje u pogon
	11.	Čišćenje
	12.	Transport
	13.	Skladištenje
	14.	Održavanje
	15.	�Zbrinjavanje i recikliranje
	16.	Otklanjanje neispravnosti
	17.	Izjava o sukladnosti
	1.	Inledning
	2.	Apparatbeskrivning (bild A - Z)
	3.	Leveransomfång
	4.	Avsedd användning
	5.	Allmänna säkerhetsanvisningar
	6.	Ytterligare säkerhetsanvisningar
	7.	Tekniska specifikationer
	8.	Uppackning
	9.	Konstruktion
	10.	Ta i drift
	11.	Rengöring
	12.	Transport
	13.	Förvaring
	14.	Underhåll
	15.	Avfallshantering och återvinning
	16.	Felsökning
	17.	Försäkran om överensstämmelse
	1.	Introduction
	2.	Device description (Fig. A - Z)
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	General safety instructions
	6.	Additional safety instructions
	7.	Technical data
	8.	Unpacking
	9.	Layout
	10.	Start-up
	11.	Cleaning
	12.	Transport
	13.	Storage
	14.	Maintenance
	15.	�Disposal and recycling
	16.	Troubleshooting
	17.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	�Description de l’appareil (fig. A - Z)
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité générales
	6.	�Consignes de sécurité supplémentaires
	7.	Caractéristiques techniques
	8.	Déballage
	9.	Assemblage
	10.	Mise en service
	11.	Nettoyage
	12.	Transport
	13.	Stockage
	14.	Maintenance
	15.	�Élimination et recyclage
	16.	Dépannage
	17.	Déclaration de conformité
	1.	Introduzione
	2.	�Descrizione dell’apparecchio (Fig. A - Z)
	3.	Contenuto della fornitura
	4.	�Impiego conforme alla destinazione d’uso
	5.	Indicazioni di sicurezza generali
	6.	Ulteriori indicazioni di sicurezza
	7.	Dati tecnici
	8.	Disimballaggio
	9.	Struttura
	10.	Messa in funzione
	11.	Pulizia
	12.	Trasporto
	13.	Stoccaggio
	14.	Manutenzione
	15.	�Smaltimento e riciclaggio
	16.	Risoluzione dei guasti
	17.	Dichiarazione di conformità
	1.	Úvod
	2.	Popis přístroje (obr. A - Z)
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použití v souladu s určením
	5.	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	6.	Doplňující bezpečnostní pokyny
	7.	Technické údaje
	8.	Rozbalení
	9.	Konstrukce
	10.	Uvedení do provozu
	11.	Čištění
	12.	Přeprava
	13.	Skladování
	14.	Údržba
	15.	�Likvidace a recyklace
	16.	Odstraňování poruch
	17.	Prohlášení o shodě
	1.	Uvod
	2.	Opis naprave (sl. A – Z)
	3.	Obseg dostave
	4.	Namenska uporaba
	5.	Splošni varnostni napotki
	6.	Dodatni varnostni napotki
	7.	Tehnični podatki
	8.	Razpakiranje
	9.	Sestava
	10.	Zagon naprave
	11.	Čiščenje
	12.	Prevoz
	13.	Skladiščenje
	14.	Vzdrževanje
	15.	�Odlaganje med odpadke in reciklaža
	16.	Pomoč pri motnjah
	17.	Izjava o skladnosti
	1.	Sissejuhatus
	2.	Seadme kirjeldus (joon. A - Z)
	3.	Tarnekomplekt
	4.	Sihtotstarbekohane kasutus
	5.	Üldised ohutusjuhised
	6.	Täiendavad ohutusjuhised
	7.	Tehnilised andmed
	8.	Lahtipakkimine
	9.	Ülespanemine
	10.	Käikuvõtmine
	11.	Puhastamine
	12.	Transportimine
	13.	Ladustamine
	14.	Hooldus
	15.	�Utiliseerimine ja taaskäitlus
	16.	Rikete kõrvaldamine
	17.	Vastavusdeklaratsioon
	1.	Įvadas
	2.	Įrenginio aprašymas (A–Z pav.)
	3.	Komplektacija
	4.	Naudojimas pagal paskirtį
	5.	Bendrieji saugos nurodymai
	6.	Papildomi saugos nurodymai
	7.	Techniniai duomenys
	8.	Išpakavimas
	9.	Surinkimas
	10.	Paleidimas
	11.	Valymas
	12.	Transportavimas
	13.	Laikymas
	14.	Techninė priežiūra
	15.	�Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas
	16.	Sutrikimų šalinimas
	17.	Atitikties deklaracija
	1.	Indledning
	2.	Maskinbeskrivelse (fig. A-Z)
	3.	Leveringsomfang
	4.	Tilsigtet brug
	5.	Generelle sikkerhedshenvisninger
	6.	Yderligere sikkerhedsforskrifter
	7.	Tekniske data
	8.	Udpakning
	9.	Konstruktion
	10.	Ibrugtagning
	11.	Rengøring
	12.	Transport
	13.	Opbevaring
	14.	Vedligeholdelse
	15.	�Bortskaffelse og genanvendelse
	16.	Afhjælpning af fejl
	17.	Overensstemmelseserklæring
	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung (Abb. A - Z)
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Allgemeine Sicherheitshinweise
	6.	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	7.	Technische Daten
	8.	Auspacken
	9.	Aufbau
	10.	In Betrieb nehmen
	11.	Reinigung
	12.	Transport
	13.	Lagerung
	14.	Wartung
	15.	�Entsorgung und Wiederverwertung
	16.	Störungsabhilfe
	17.	Konformitätserklärung
	1.	Introducción
	2.	Descripción del aparato (figs. A-Z)
	3.	Volumen de suministro
	4.	Uso previsto
	5.	�Indicaciones generales de seguridad
	6.	�Indicaciones de seguridad adicionales
	7.	Datos técnicos
	8.	Desembalaje
	9.	Montaje
	10.	Ponerlo en funcionamiento
	11.	Limpieza
	12.	Transporte
	13.	Almacenamiento
	14.	Mantenimiento
	15.	�Eliminación y reciclaje
	16.	Solución de averías
	17.	Declaración de conformidad
	1.	Introdução
	2.	Descrição do aparelho (Fig. A - Z)
	3.	Âmbito de fornecimento
	4.	Utilização correta
	5.	Indicações de segurança gerais
	6.	�Indicações de segurança adicionais
	7.	Dados técnicos
	8.	Desembalar
	9.	Estrutura
	10.	Colocação em funcionamento
	11.	Limpeza
	12.	Transporte
	13.	Armazenamento
	14.	Manutenção
	15.	Eliminação e reciclagem
	16.	Resolução de problemas
	17.	Declaração de conformidade
	1.	Úvod
	2.	Popis prístroja (obr. A – Z)
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použitie v súlade s určením
	5.	�Všeobecné bezpečnostné upozornenia
	6.	�Dodatočné bezpečnostné upozornenia
	7.	Technické údaje
	8.	Vybalenie
	9.	Zostavenie
	10.	Uvedenie do prevádzky
	11.	Čistenie
	12.	Preprava
	13.	Skladovanie
	14.	Údržba
	15.	Likvidácia a recyklácia
	16.	Odstraňovanie porúch
	17.	Vyhlásenie o zhode
	1.	Wprowadzenie
	2.	Opis urządzenia (rys. A - Z)
	3.	Zakres dostawy
	4.	�Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	5.	�Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	6.	�Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	7.	Dane techniczne
	8.	Rozpakowanie
	9.	Budowa
	10.	Uruchomienie
	11.	Czyszczenie
	12.	Transport
	13.	Przechowywanie
	14.	Konserwacja
	15.	Utylizacja i recykling
	16.	Pomoc dotycząca usterek
	17.	Deklaracja zgodności
	1.	Ievads
	2.	Ierīces apraksts (A – Z att.)
	3.	Piegādes komplekts
	4.	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	5.	Vispārējie drošības norādījumi
	6.	Papildu drošības norādījumi
	7.	Tehniskie dati
	8.	Izpakošana
	9.	Uzbūve
	10.	Lietošanas sākšana
	11.	Tīrīšana
	12.	Transportēšana
	13.	Glabāšana
	14.	Apkope
	15.	�Utilizācija un otrreizēja izmantošana
	16.	Traucējumu novēršana
	17.	Atbilstības deklarācija
	1.	Johdanto
	2.	Laitteen kuvaus (kuvat A - Z)
	3.	Toimituksen sisältö
	4.	Määräystenmukainen käyttö
	5.	Yleiset turvallisuusohjeet
	6.	Lisäturvallisuusohjeet
	7.	Tekniset tiedot
	8.	Purkaminen pakkauksesta
	9.	Asennus
	10.	Käyttöön ottaminen
	11.	Puhdistus
	12.	Kuljetus
	13.	Varastointi
	14.	Huolto
	15.	�Hävittäminen ja kierrätys
	16.	Ohjeet häiriöiden poistoon
	17.	Vaatimustenmukaisuusvakuutus

